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Einige Worte zu Heinrich Tränker und seiner Bibliot hek 
 
Der Okkultist und Antiquar Heinrich Tränker (1880-1956) - aus dessen Vorbesitz wir 
Ihnen hier etwa 1000 Bücher anbieten können - ist heute vor allem für sein 1922 
zusammen mit Karl Germer (1885-1962) begründetes „Collegium Pansophicum“ und die 
Buchreihe „Pansophia“ bekannt.  
 
Tränkers „pansophische“ Bewegung bestand allerdings bereits davor. Erste Anfänge gab 
es um 1917, die ersten Pansophen waren Theosophen aus der I.T.V. in Leipzig, der 
auch Tränker schon früh angehörte (Internationale Theosophische Verbrüderung, eine 
1897 von Franz Hartmann gegründete Organisation).  
 
Die daraus entstandene pansophische Loge, in der Tradition der Rosenkreuzer, ist von 
den mystischen Erfahrungen einer göttlichen oder absoluten Wirklichkeit nicht zu 
trennen, denn Tränker war der Meinung, dass die Geschichte der Rosenkreuzer 
gleichzeitig eine Geschichte der Mystik sei.  
Diese Sichtweise war für ihn eng verbunden mit den Grundlagen der Alchemie, der er in 
diesem Zusammenhang stets besondere Aufmerksamkeit schenkte. Er betrachtete die 
Transmutation der Metalle nur als eine Verwandlung im geistigen Sinne und folgerte 
daraus, dass alle echten Alchemisten gleichzeitig Rosenkreuzer und Sucher nach der 
letzten großen Naturerkenntnis waren. Eine Weltanschauung, in der „Rosenkreuzertum 
und Pansophie untrennbare Begriffe sind, dass Pansophie das höchste und letzte 
Ordensgeheimnis war und nicht die Lehre des Christentums. Alle Forscher haben Rose 
und Kreuz im Sinne von Luthers Wappen als Symbole christlicher Heilslehren gedeutet, 
während hinter diesen Symbolen sich rein pansophische, biozentrische Mysterienlehren 
verbargen, denen die Rosenkreuzer als Alchemisten, Kabbalisten, Magier und Mystiker 
auf den Grund gekommen waren.“1 
 
Auf dem Weg zu diesen letzten Erkenntnissen waren für Tränker die tiefe 
Naturbetrachtung und das Wunder alles Lebendigen eine wichtige innere Schulung. So 
zog er um 1921 mit seiner Frau von Leipzig nach Hohenölsen bei Weida in Thüringen, 
um sich auf dem Land in aller Ruhe dem Aufbau seines „Collegium Pansophicum“ 
widmen zu können. „Wer immer in der Welt leben muss, kann sich unmöglich von allem 
Weltlichen absorbieren. Im lauten Geräusch ist es unmöglich [...] zum Nachdenken und 
zur weisen Selbstbesinnung zu kommen oder die Stimme des Genius zu vernehmen.“2 
 
Wichtigster Grundsatz und erste Regel auf seinem pansophischen Weg war „Wisse und 
studiere alles!“3 Diesen Anspruch Tränkers an seine Schüler nach enzyklopädischem 
Wissen spiegelt auch seine Bibliothek in anschaulicher Weise wieder.  
Zuerst sollte sich der Schüler der Geschichte aller Länder und Völker zuwenden. Nach 
dem „Grundlagenstudium“ der „Weltgeschichte“ waren für Tränker auch weniger 
bekannte Werke, die der Schüler in Bibliotheken mühevoll suchen musste, 
unumgänglich. Neben freimaurerischen, pädagogischen, philosophischen und okkulten 
Werken, ist für ihn das wichtigste das „vergleichende Religionsstudium aller bekannten 

                                                 
1 Tränker – Grundlagen der Pansophia (1928). I. Pansophen, Rosenkreuzer und Freimaurer. Die 
historischen Grundlagen der pansophischen Weltanschauung Bl.3 
2 Recnartus (d.i. Heinrich Tränker) – MSS V – Pansophisches Handbuch aller Wissenschaften                      
(um 1930), S.406. 
3 (Tränker) - Allgemeine ERSTE Instruktion der pansophischen Schule. Unterstufe I-III. 25.7.1924, S.4. 
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Religionen der Welt.“4 Die Konfession spielte für die Mitgliedschaft in der Pansophie 
keine Rolle, Atheisten aber lehnte Tränker als Schüler ab. 
 
Bei den empfohlen Philosophen, deren Bücher in seiner eigenen Sammlung 
entsprechend vertreten sind, verweist er auf Kant, Fichte, Schelling, Hegel, Oken, 
Schopenhauer, Nietzsche und besonders Karl Christian Friedrich Krause. 
Unter den weiteren Büchern, die Tränker explizit nennt, befinden sich u.a. natürlich die 
Werke von Johann Amos Comenius (1592–1670), der den Begriff „Pansophie“ 
begründet hat, daneben die Predigten von Johannes Tauler, die Werke Johann Baptist 
Kernig, der Rosenkreuzer-Roman „Zanoni“ von Eduard Bulwer Lytton oder „Die Praxis 
der alten türkischen Freimaurerei“ von Rudolf Freiherr von Sebottendorf. 
 
Im Sommer 1923 bekam Tränker, wahrscheinlich durch eine Bestellung des gerade 
erschienenen ersten Bandes der Pansophia Reihe,5 Kontakt zu Frater Achad (d.i. 
Charles Robert Stansfeld Jones, 1886-1950), der als „magischer Sohn“ von Aleister 
Crowley gilt. Beide waren Mitglied im O.T.O. und hatten zu dieser Zeit den X° inne. Über 
den amerikanischen Logenbruder Achad ergingen mehrere Einladungen Tränkers an 
Aleister Crowley, ihn doch in Thüringen zu besuchen. Crowley, der ebenfalls den X° 
besaß, nahm 1925 die Einladung schließlich an.  
Er wollte in der Nachfolge von Theodor Reuss die nunmehr unbesetzte Führungsposition 
des internationalen O.T.O. übernehmen und hoffte, dass die Deutschen ihn dabei 
weitreichend unterstützen würden. Tränker, der im Vorfeld noch verkündete hatte, er 
könne für das „Große Werk“ in 48 Stunden 100 000 Mark beschaffen, machte, nachdem 
er Crowley und sein Gefolge 35 Tage lang beköstigt und beherbergt hatte, einen 
Rückzieher. Hinzu kommt, dass Tränker erst wenige Tage vor dem Besuch die extra 
angefertigte Übersetzung des „Liber Al Vel Legis“ von Crowley gelesen hatte und von 
der dämonischen Besessenheit der beiden letzten Teile entsetzt war.6  
 
So scheiterten Crowsleys finanzielle Forderungen und seine Weltheilandspläne in 
„Hohenölsen“ bzw. bei dieser sogenannten „Weida-Konferenz“. Was in weiterer Folge 
dazu führte, dass die Berliner pansophische Loge zerriss und Eugen Grosche alias 
Gregor A. Gregorius (ca. 1888-1964) mit einem großen Teil ihrer Schüler 1926 die 
magisch-okkulte Loge „Fraternitas Saturni“ ins Leben rief, welche – wie der O.T.O. - das 
thelemitische Gesetz ("Tue, was du willst") von Aleister Crowley übernahm. 
 
Tränkers Pansophie bestand und entwickelte sich nichtsdestotrotz weiter, neben 
verschiedenen deutschen Logen gab es bzw. entwickelten sich auch Ableger in Wien, 
Amerika und sogar eine kleine Gruppe in Shanghai. 
Zum weitgehenden Erliegen der „pansophischen Arbeit“ kam es erst mit der 
Machtergreifung der Nationalsozialisten bzw. im Verlauf des Weltkrieges. Danach 
versuche Tränker die Bewegung wieder aufzubauen und fand einen begeisterten 
Anhänger in Walter Studinski alias Waltharius (1905-1995). Doch Tränker war 
mittlerweile alt geworden, schließlich an Demenz erkrankt starb er am 22.5.1956 in 
Berlin. Als noch weitere Protagonisten verstarben, ging mit ihnen auch die Pansophische 
Bewegung zu Ende. 

                                                 
4  (Tränker) - Allgemeine ERSTE Instruktion der pansophischen Schule. Unterstufe I-III. 25.7.1924, S.7. 
5 Tränker, Heinrich (Hrsg.): Die Pansophie der hermetischen Bruderschaft vom Rosenkreuz, die 
besonderen Aufgaben ihrer Helferseelen und mystischen Grundlagen in Ewigkeit und Zeit. München, Otto 
Wilhelm Barth Verlag, [1923]. 
6 Darstellung von Karl Germer. In: König – Noch mehr Materialien zum O.T.O. (2000), S.131. 
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Die oben genannte unangezapfte Geldquelle, auf die Crowley gehofft hatte, war 
Tränkers wertvolle Büchersammlung, die er seltsamerweise kurz nach dem Bruch mit 
„Meister Therion“ in großen Teilen an das bekannte Antiquariat Theodor Ackermann in 
München verkaufte. Die Bände wurden zwischen 1926-1928 ohne Tränkers Namen zu 
nennen in den bis heute geschätzten fünf Katalogen 594-97 und 599 angeboten (nur der 
kleinere Teil der dort angeboten Titel stammt aus den genannten Sammlungen von 
Richard Wedel und Gabriel von Max). 
Doch dem leidenschaftlichen Bücherliebhaber Tränker gelang es mit der Zeit die Lücken 
wieder etwas zu füllen. 
 
Die hier angebotene Tränker-Bibliothek umfasst einen grossen Teil jener Werke, die sich 
nach Kriegsende in Ost-Berlin noch in seinem Besitz befanden, deutlich gekennzeichnet 
durch den Stempel „Heinrich Tränker Berlin-Pankow Grunowstr. 21“ oder „Heinrich 
Tränker Berlin-Karow Busonistraße 16“. Erstaunlich ist dabei die Bandbreite der 
Themen, die seinen allumfassenden, pansophischen Anspruch nach Wissen 
dokumentieren. Und obwohl leider etwa ein Viertel  der Titel nicht mehr vorhanden ist,7 
finden sich unter den Bänden immer noch einige seltene Werke. 
 
 
(Diese Zusammenfassung basiert auf der ausführlichen Biographie: „Heinrich Tränker 
als Theosoph, Rosenkreuzer und Pansoph. Von Volker Lechler unter Mitarbeit von 
Wolfgang Kistemann. Stuttgart, Selbstverlag 2013“). 

                                                 
7 Zwar spricht Tränker 1948 in einem Brief von ca. 10.000 Bänden, in seinen Nachlass befanden sich aber 
tatsächlich nur ca. 1.300 Bücher. Vgl. Lechler: Heinrich Tränker als Theosoph, Rosenkreuzer und 
Pansoph. (2013), S.531. 
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Sammlung Heinrich Tränker  

 
Nr. 1 
 

1. Aberglaube - Sammlung der größten Geheimnisse außerordentlicher Menschen in 
alter Zeit. Mit einer großen Anzahl von Abbildungen. Köln am Rhein, bei Peter Hammer [d.i. 
Stuttgart, Scheible], 1725 [d.i. ca. 1850]. Doppels. Titel in rot u. schwarz, 528 S., mit Textfig. 
(Sigillen u. magische Fig.) u. 1 Falttaf., Kl.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. 400,00 € 
Vgl.: Rosenthal 3042 u. Wanderer: Gedruckter Aberglaube. Studien zur volkstümlichen Beschwörungsliteratur 
(Dissertation, Berlin 1976) S.250 (mit leicht erweiterten Titel u. 473 S.) - Enthält eine Zusammenstellung von 22 Werken: (I) 
Formeln der magischen Kabbala oder der magischen Kunst des VI. VII.Buch Mosis. Sammt einem Auszug aus der ächten 
Clavicula Salomonis. - (II) Gebete an die Heilige Corona, Ertzschatzmeisterin über die verborgenen Schätze. - (III) 
Natürliche Weise, Schätze zu graben. - (IV) Gebete an den heiligen und großen Christoph, den gewaltigen Geber aller 
verborgenen Schätze. - (V) Ein approbirtes Buch zum Schatzheben, zur Erlangung eines dienstbaren Geistes, Jesuiten-
Zwang der Geister. - (VI) Biblia Arcana Magica Alexander. Nach der Tractation des VI. und VII. Buchs Mosis, nebst 
magischen Gesetzen. - (VII) Das Büchlein der Venus zur Beschwörung böser Geister auf eine gottselige Weise. - (VIII) Die 
algebraische Lotterie-Kabbala von Rottilio Benincasa. - (IX) Geheimnisse der Nigromantiae und Beschwörung derer böser 
Geister. - (X) Die Planetengeister. - (XI) Beschwörung der Schätze, so unter der Erde sind. Ausbietung der Geister, so die 
Schätze besitzen. Eine wahre Wünschelruthe. Das wahre Sigillum Salomonis. Wie man einen Spiritus Familiaris 
bekommen kann. - (XII) Die Kunst, den Geistern des Himmels, der Luft, der Erde und der Hölle zu befehlen, nebst dem 
großen Gremoire, der schwarzen Kunst, den höllischen Kräften und dem wahren Geheimnisse, die Todten sprechen zu 
lassen und alle verborgenen Schätze zu entdecken. - (XIII) Arcanum Arcanorum Maximum. Das ist: Jesuitisches 
Venusbüchlein, oder wahrhaftiger Zwang aller Geister. - (XIV) Geheime Kunstschule magischer Wunderkräfte, oder das 
Buch der wahren Praktik in der uralten göttlichen Magie. - (XV) Auszug aus der magischen Kabbala des VI. und VII. Buch 
Mose. Aus der kuthisch-samaritanischen Sprache. - (XVI) Der h[eiligen] Jungfrau u. Abtissin Gertraud, Erzschatzmeisterin 
der Schätze, himml. Anmuthungen u. Gebete. - (XVII) Magia nigromantica curiosa Alomonis Zadocki. In deutscher 
Sprache. - (XVIII) Almuchabota Ablegalim Alkakib Albaon, id est compendium magiae innaturalis nigrae. P. M[ichaelem] 
Scotum. - (XIX) Wahrhaftige Schatzstellung. - (XX) Völliger Prozeß, Schätze zu heben. Die Citation der guten und bösen 
Geister, die erstern zur Hülfe zu rufen, die letzteren aber zum Gehorsam zu zwingen, daß sie Schätze bringen müssen. - 
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(XXI) Verfertigung des Erdspiegels, wodurch man alle Verborgenheiten sehen kann. Die Frag- und Wünschelruthe auf 
Schätze, nebst der Kunst, sich fest zu machen usw. usf. - (XXII) Johann Kornreuthers gewaltige Citation und 
Beschwörung. - Einband ist bestossen, beschabt u. an den Aussengelenken eingerissen; Vorsatz angeplatzt u. mit 
eingeklebtem Zeitungssausschnitt; Besitzerstempel von H. Tränker; die erste Lage lose u. angerändert; die Seiten 
unterschiedlich stark angeschmutzt oder fleckig; hinteres Vorsatzblatt fehlt; ein für diese Gattung typisch beanspruchtes, 
aber vollständiges Expl. Sehr selten. 
 

 
Nr. 1 
 

2. Aberglaube - Bargheer, Ernst: Eingeweide. Lebens- und Seelenkräfte des 
Leibesinneren im deutschen Glauben und Brauch. Mit 8 Tafeln und 8 Abbildungen im Text. 
Berlin u. Leipzig, Walter de Gruyter & Co., 1931. XV, 443 S., mit Taf. u. Textabb., Gr.-8°, 
Goldgepr. O-Leinen 70,00 € 
Hauptkapitel: Die Körperseele u. ihr Verhältnis zur Welt der ungebundenen Seelen, vorwiegend bei Geburt u. Tod; Die 
Eingeweide als Sitz des Lebens u. der Seele; Eingeweidemantik; Der Zauber mit dem Eingeweide; Das heilende 
Eingeweide (Organotherapie); Das kranke Eingeweide u. seine Heilung. - Mit Literaturverzeichnis u. Register. - Im unteren 
Drittel mit Feuchtigkeitsschaden (innen überwiegend nur schwach sichtbar); Vorsatz mit Widmung u. mit                              
2 Besitzerstempeln von H. Tränker; Titelgelenk angeplatzt , sonst gut. 
 

3. Aberglaube - Eggers, Hans-Jürgen: Die magischen Gegenstände der altisländischen 
Prosaliteratur. Leipzig, Hermann Eichblatt Verlag, 1932. 4 Bll., 99 S., Gr.-8°, O-Karton 58,00 € 
(= Form und Geist. Arbeiten zur germanischen Philologie. Unter Mitwirkung von L. Magon [u.a.] herausgegeben von Lutz 
Mackensen. Band 27). - "Diese Arbeit will in erster Linie einen Teil der reichen Schätze, die die altisländische Literatur für 
die Geschichte des Aberglaubens birgt und die zum größten Teil noch brach liegen, der volkskundlichen und 
religionshistorischen Forschung zugänglich machen." (Vorwort) - U.a. über: Wodurch erhalten Gegenstände magische 
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Kraft; Die Hersteller magischer Gegenstände; Magische Gegenstände mit mehreren Eigenschaften; Die magischen 
Gegenstände der aisl. Prosaliteratur u. das Märchen. - Einband etwas bestossen u. leicht angeschmutzt; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten; die letzten Blatt u. der Rückendeckel mit schmaler Randfehlstelle, 
sonst ein gutes Expl. 
 

4. Aberglaube - [Fischer, Heinrich Ludwig]: Das Buch vom Aberglauben. [Erster] und 
Zweyter Theil [von 3]. Erstausg. (1) Leipzig, im Schwickertschen Verlage, (2) Hannover, bey 
Christian Ritscher, 1790, 1793. 3 Bll., 359 S., 1 Bl., mit Titelholzschnitt u. 18 Textholzschnitten 
/ 1 Bl., VI, 306 S., mit Titel u. 1 Textholzschnitt, 8° u. Kl.-8°, Unterschiedliche Pappbände        
d. Zt.  750,00 € 
Hayn-Gotendorf I, 489; Ackermann I/408: "Mit dem 2 Bande sehr selten", der fast immer fehlende 3. Bd. wird bei beiden 
nicht erwähnt. Anscheinend waren die Nachfolgebände auch nicht von Anfang an geplant. - U.a. über: Vom Teufel; Von 
Gespenstern; Vom Kobold; Von feurigen Kugeln; Von fliegenden Drachen; Von Blut- u. Schwefelregen; Von den Hexen 
oder Hexenmeistern; Von der Wünschelrute; Vom Magnetismus; Vom Wahrsagen; Von dem Karteschlagen; Vom 
Geistercitiren / Von der Magie; Von Wechselkindern u. den Unterirdischen; Ritter St. Georg u. den Lindwurm; Vom 
Baugeist; Von Quacksalbern u. Wundärzten; Von Riesen Zwergen u. Amazonen; Aberglaube bei Trauungen usw usf. - 
Einbände bestossen u. berieben, wobei Bd.2 zusätzlich Feuchtigkeitsränder u. Fehlstellen im Bezugspapier hat u. in 
höchstens befriedigendem Zustand ist; beide auf Vorsatz u. Titel gestempelt, Bd.2 zusätzlich mit Besitzerstempel von H. 
Tränker (nur dieser Band stammt aus seiner Sammlung); Bd.1 unbeschnitten; bei Bd.2 der Titel im Bund angerissen u. die 
ersten vier Blatt leicht fleckig; beide gering gebräunt, sonst aber gut erhalten. 
 

5. Aberglaube - Glorez, Andreas: Des Mährischen Albertus Magnus Andreas Glorez, 
Klostergeistlicher und Naturkundiger, Eröffnetes Wunderbuch von Waffensalben, s.g. 
zauberischen Krankheiten, Wunderkuren, wie sie die heil. Schrift lehrt und mit gar gering 
geachteten Sachen, magischer Kraft und Signatur der Erdgewächse und Kräuter, Egyptischen 
Geheimnissen, Verpflanzungen der Krankheiten in Thiere und Bäume, Glücksruthen auf die in 
der Erde verborgenen Metalle, sympathetischen Pulvern, Erforschung der Krankheiten durch 
den Urin, und andern merkwürdigen Geheimnissen aus handschriftl. Klosterschätzen. Mit 
V[alentin] Weigels: Das Himmlische Manna, oder die unaussprechlichen Kräfte des köstlichen 
Wundersteins der Natur. Regensburg u. Stadtamhof [recte: Stuttgart], [J. Scheible’s 
Buchhandlung], 1700 [d.i. ca. 1860]. 608 S., 12°, [kein Einband] 175,00 € 
Ackermann IV/767 "vergriffen". - Mit "Anhang von denjenigen Krankheiten, die von Zauberei herkommen". - Rücken von 
priv. Hand hinterlegt, dabei auch Papierstreifen auf Titel u. letzter Seite (kein Textverlust); Titel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; durchgängig etwas stockfleckig; einige Buntstiftanstreichungen; unbeschnitten u. dadurch angerändert, sonst gut. 
 

6. Aberglaube - Hovorka, Dr. O. v. und Dr. A. Kronfeld (Hrsg.): Vergleichende 
Volksmedizin. Zweiter Band [von 2]. Eine Darstellung volksmedizinischer Sitten und 
Gebräuche, Anschauungen und Heilfaktoren, des Aberglaubens und der Zaubermedizin. 
Unter Mitwirkung von Fachgelehrten herausgegeben. Zweiter Band mit 138 Textabbildungen 
und 15 Tafeln. Stuttgart, Strecker & Schröder, 1909. IX, 960 S., 1 Bl., mit Abb. im Text u. auf 
Taf., 4°, O-Halbleder mit Rotschnitt 30,00 € 
Ackermann IV/823 (beide Bde.): "Ungemein vielseitiges u. reich illustriertes Werk, das jedem, der sich für Volkskunde 
interessiert, eine Fülle von Material bringt." - Dieser zweite, "spezielle" Teil widmet sich der Inneren Medizin, Chirurgie, 
Geburtshilfe u. Frauenkrankheiten, Kinderheilkunde, Hautkrankheiten, Augenkrankheiten, Ohrenkrankheiten, 
Zahnheilkunde u. schliesslich der Zaubermedizin. - Mit Register u. umfangreichem Quellenverzeichnis. - Bestossen u. 
beschabt; Vorsatz u. erstes Blatt mit Besitzerstempel von Friedrich v. Zglinicki u. H. Tränker, der im Literaturverzeichnis 
einige Titel angekreuzt hat; stellenweise mit Feuchtigkeitsrand, der aber nur am Ende in den Text zieht, sonst gut. 
 

7. Aberglaube - Kiesewetter, Carl: Faust in der Geschichte und Tradition. Erster und 
Zweiter Band [kmpl]. Mit besonderer Berücksichtigung des okkulten Phänomenalismus und 
des mittelalterlichen Zauberwesens. Als Anhang: Die Wagnersage und das Wagnerbuch.        
2 Bände mit etwa 40 zum Teil farbigen Abbildungen. 2. Aufl. Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 
1921. XVII, 258 S. / XI, 311 S.; jew. mit Textabb., 8°, Illus. blaues O-Halbleinen (2 Bde.), die 
illus. O-Broschüren vom Verlag mit eingebunden 115,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung seltener älterer und neuerer Schriften über Alchemie, Magie, Kabbalah, 
Rosenkreuzerei, Freimaurerei, Hexen- und Teufelswesen usw. Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. 
v. d. Linden. XXIII. u. XXIV. [23. u. 24.] Band). - Ackermann I/830. - U.a. über: Nachweis der Identität von "Georg 
Sabellicus, Faustus junior" des Trithemius, "Georg Faust" des Rufus mit dem "Johann Faust" der Heidelberger 
Universitätsakten u. der Faustbücher; Die Fabel von Auerbachs Keller; Nachricht des Agrippa von Nettesheim über Faust; 
Luther’s "Tischreden" über Faust; Summarische Übersicht über die älteste Faustliteratur; Fausts Leben bis zur ersten 
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Teufelsbeschwörung; Der Pakt Fausts; Wie u. als was ist der Mephistopheles der Faustbücher aufzufassen?; Fausts 
Höllenzwang u. verwandte Zauberbücher (U.a. Buch Henoch, Das sechste und siebente Buch Mosis, Die Clavicula 
Salomonis, Albertus Magnus u.v.a.mehr); Die Theurgie, Nekromantie u. Krystallseherei sowie als Anhang: Die 
Wagnersage und das Wagnerbuch. - "Faust ist der Occultist aller Occultisten." (Vorwort) - Leicht berieben; beide Vorsätze 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; wie immer papierbedingt gebräunt, sonst gute Expl. 
 

8. Aberglaube - Müller, Heinrich: Gefesselte Menschen! 101.-125. Tsd. Lieme (Lippe), 
"Evangelische Volks- u. Schriftenmission", [um 1920]. 32 S., 8°, Geheftet 20,00 € 
Die Schrift wendet sich gegen den Aberglauben, Spiritismus, Astrologie, Kartenlegen, Amulette, Himmels- u. Kettenbriefe. - 
Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

 

 

Nr. 4  
 

9. Aberglaube - Nork, F. [d.i. Selig Kohn, später Friedrich Korn]: Die Sitten und 
Gebräuche der Deutschen und ihrer Nachbarvölker, mit Bezugnahme auf die aus den 
kirchlichen, abergläubischen [etc.] und Rechtsgebräuchen hervorgegangenen Mythen und 
Volkssagen. 1. Aufl. Stuttgart, Verlag von J. Scheible, 1849. VIII, 1188 S., 2 Bll., Kl.-8°, Priv. 
Pappband mit Rückenschild 152,00 € 
(= Das Kloster. Weltlich und geistlich. Meist aus der ältern deutschen Volks-, Wunder-, Curiositäten-, und vorzugsweise 
komischen Literatur. Von J. Scheible. Zwölfter (12.) Band: 45. bis 48. Zelle). - Ackermann I/179; Hayn/Gotendorf III, 577. - 
U.a. über: Tauf-, Hochzeits- u. Leichenceremonien; Ursprünge des Volksglaubens; Von der natürlichen Ausbreitung des 
Christentums; Abergläubische Meinungen u. Gebräuche auch nicht-kirchlichen Ursprungs, welche oft in einer falschen 
Auffassung der Natur-Ereignisse ihre Wurzeln haben; Die vier Stände (Wehrstand, Lehrstand, Nährstand, Hörstand); 
Rechtsbräuche (Gerichtsverfahren, Verbrechen, Buße, Strafe, Ehrenstrafen, Erbrecht, Kauf u. Vertrag). - Mit Register. - 
Einband leicht fleckig; Aussengelenke leicht angerissen; Vorsatz mit Bestitzerstempel von H. Tränker; S.787 mit kl. 
Anstreichung u. im hinteren Innendeckel dazu kl. Anmerkung von Tränker zur Herkunft seines Familiennamens; Schnitt u. 
tlw. Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
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10. Aberglaube - Staricius, Johannes: Geheimnißvoller Heldenschatz oder der 
vollständige egyptische Magische Schild voll wunderwürdiger Verborgenheiten und reicher 
Schätze. Genau aus der Pergamenthandschrift einer alten Klosterbibliothek von Johannes 
Staricius. Sehr vermehrt und alle sieben Theile in einem Bande. Mit zwei Anhängen: I. Das 
Romanusbüchlein. II. Der grosse Grimoir des Papstes Honorius. Köln u. Weimar [d.i. 
Stuttgart, Scheible], 1750 [um 1850]. 544 S., mit wenigen kl. Fig., 12°, Priv. Halbleder mit 
goldgepr. Rücken 320,00 € 
Ackermann V/917; Informationen zum Titel finden sich auch in: Spamer: Romanusbüchlein, S.34f; Wanderer: Gedruckter 
Aberglaube. Studien zur volkstümlichen Beschwörungsliteratur (Dissertation, Berlin 1976), S.198; ausführlich: Peukert: 
Gabalia (1967), S.320-337. - Zählt zu den magischen Hausväterschriften; sein letzter Teil "Das sogenannte Grimorium" 
enthält z.B. Anweisungen zum Auffinden von Schätzen u. Beschwören dämonischer Wesen. Dieses "Grimoir des Papstes 
Honorius" wurde auch unter der Bezeichnung "Der rote Drache" immer wieder aufgelegt (vgl. Biedermann S.193). - Nur 
leicht bestossen u. berieben; min. angerissenes Aussengelenk; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. etwas 
braunfleckig; wenige S. mit kl. Markierungen; ein gutes Expl. 
 

11. Aberglaube - Weinhold, Karl: Die mystische Neunzahl bei den Deutschen. Berlin, 
Verlag der Königl. Akademie der Wissenschaften in Commission bei Georg Reimer, 1897.    
61 S., 4°, O-Papier 90,00 € 
(= Aus den Abhandlungen der Königl. Preuss. Akademie der Wissenschaften zu Berlin vom Jahre 1897). - Über die 
Bedeutung der Zahl Neun im Aberglauben der West- u. Ostarier, mit zahlreichen Bsp. - Einband angestaubt, bestossen u. 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten min. gebräunt u. tls. mit kl. Eckumfaltungen, sonst ein gutes Expl. 
 

12. Aberglaube - Wirz, Paul: Exorzismus und Heilkunde auf Ceylon. Mit 56 Textfiguren 
und 87 Abbildungen. Bern, Verlag Hans Huber, [1941]. 292 S., mit zahlreichen Abb. im Text u. 
auf Taf., Gr.-8°, O-Leinen 38,00 € 
"Die vorliegende Arbeit bildet das Ergebnis eines mehrmaligen Aufenthaltes aus Ceylon während der Jahre 1935 bis 
1940." (Vorwort) - U.a. über: Die medizinische Wissenschaft im alten Indien u. auf Ceylon; Exorzist u. Volkspriester; Die 
krankheitenbringenden Yakku; Die Bali-Zeremonien; Krankheiten u. Seuchen, die von den Gottheiten geschickt werden, u. 
die damit verbundenen Zeremonien; Spiele, die gegen die Ausbreitung der Seuchen abgehalten werden; Stellung zum 
Buddhismus; Geschlechtsleben der Singhalesen. - Mit umfangreichem Register. - Leicht angestaubt u. mit kl. Fleck; 
Vorsatz mit Ausschnitt u. zwei Besitzerstempeln von H. Tränker, sonst gutes Expl. 

 
 
13. Alchemie - Andreä, Johann Valentin und Ferdinand Dr. med. Maac k (Hrsg.): Die 
Johann Valentin Andreä zugeschriebenen vier Hauptschriften der alten Rosenkreuzer.           
1. Chymische Hochzeit: Christiani Rosencreutz. 2. Allgemeine Reformation der gantzen Welt. 
3. Fama Fraternitatis. 4. Confessio Fraternitatis. Mit einer allgemeinen und speziellen 
Einleitung herausgegeben von Dr. med. Ferdinand Maack. Mit Porträt Andreaes und 
Abbildungen. Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 1913. 5 Bll., LIV, 115, 84 S., mit Frontispiz u. 
Abb., 8°; Illus. O-Halbleinen 150,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung seltener älterer und neuerer Schriften über Alchemie, Magie, Kabbalah, 
Rosenkreuzerei, Freimaurerei, Hexen- und Teufelswesen usw. Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. 
v. d. Linden. Erster Band). - Ackermann V/17. - (1) Chymische Hochzeit: Christiani Rosencreutz. Anno 1459. Nach der zu 
Straßburg bei Lazari Zetners seel. Erben im Jahre 1616 erschienenen Ausgabe neugedruckt. Eingeleitet und 
herausgegeben von Dr. med. Ferdinand Maack (bis S. 115). - (2) Allgemeine und General Reformation der gantzen weiten 
Welt. Beneben der Fama und Confessio Fraternitatis deß Löblichen Ordens des Rosen Creutzes, an alle Gelehrte, und 
Häupter Europae geschrieben. Wortgetreuer Neudruck (S. 1-46). - (3) Fama Fraterniatatis. Oder Entdeckung der 
Brüderschafft, des hochlöblichen Ordens des R. C. An die Stände und Gelehrten Europae (bis. S. 66). - (4) Confessio 
Fraternitatis oder Bekanndtnuß der löblichen Bruderschafft deß hochgeehrten Rosen Creutzes an die Gelehrten Europae 
geschrieben (bis S. 84). --- Johann Valentin Andreae (1586-1654), lutherischer Theologe, war ab 1646 Mitglied der 
Fruchtbringenden Gesellschaft. "A.s Verhältnis zu den sog. Rosenkreuzern steht nicht fest; eine der frühesten 
rosenkreuzerischen Schriften, ‘Chymische Hochzeit des Christiani Rosencreuz’ (1616), eine derbe Satyre auf geheime 
Gesellschaften und Alchemie in Romanform, ist sicher, die ‘Fama fraternitatis rosaceae crucis’ (1614) und die ‘Confessio 
frat. r. c.’ (1615) vielleicht sein Werk; aus dieser satyrischen Mystifikation erwuchs dann der Glaube an einen solchen 
Orden, vielleicht auch dessen Existenz." So Horst Miers, andere verstehen die Chymische Hochzeit "als allegorische 
Schilderung des geheimwissenschaftl. Einweihungsweges und der Herstellung des Steines der Weisen." (Biedermann). 
Andreae wollte "das Papsttum, den Islam und die scholastische Philosophie bekämpfen und ein reformiertes, mit der 
Esoterik in Einklang stehendes Christentum herbeiführen." - Leicht bestossen; Rücken geblichen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der wenige Anstreichungen hinterlassen hat, sonst ein gutes Expl. 
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14. Alchemie - Bernus, Alexander von: Alchymie und Heilkunst. Nürnberg, Verlag Hans 
Carl, 1948. 210 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 90,00 € 
Alexander von Bernus (1880-1965) war Lyriker, Alchimist, Forscher, Okkultist u. Anthroposoph. "Die in diesem Buch 
vereinigten vier Aufsätze sind vor mehr als zwölf Jahren geschrieben und bis auf den ersten Aufsatz ‘Alchymie und 
Heilkunst’ sämtlich noch unveröffentlicht [...] Das, worauf es dem Verfasser in diesem Buche ankommt, ist: die Alchymie in 
ihrer Eigenschaft als kosmogenetisches Weltanschauungssystem gegenüber der modernen Physik-Chemie als 
wissenschaftliche Disziplin in die rechte Sicht zu rücken und ihrte Wahrhaftigkeit unter Beweis zu stellen." (Vorwort) - Inhalt 
dieser Aufl.: Alchymie u. Heilkunst; Alchymistische Zusammenhänge; Der Schatz im Acker; Jatrochemie; Goethes 
Urbegegnung; Über spagyrische Heilmittel u. einige Erfahrungen damit von Dr.med. R.A.B. Oosterhuis. - Gutes Expl. mit 
mehreren Besitzerstempeln u. handschrftl. Vermerk "Eigentum v. H. Tränker 1955“. 
 

15. Alchemie - Langeveld, L. A.: Alchemisten en Rozekruisers. Epe, N. V. v.h. A. 
Hooiberg, 1926. [8], 228, X S., mit einigen Taf., Gr.-8°, Priv. Leinen mit Goldschrift 60,00 € 
Inhoud: Alchemisten (Transmutaties dorr: Setonius (1602), Helmont (1618), Helvetius (1664), Stahl (1761), Maconnieke 
Groot-Loge te New York (1916)); Rozekruisers (Begin, Holland, Frankrijk, Engeland, Spanje en Portugal, Duitschland, 
Frankrijk). - Mit Register. - Etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

16. Alchemie - Maack, Ferdinand: Elias Artista redivivus oder Das Buch vom Salz und 
Raum. Mit Abbildungen. Berlin, Hermann Barsdorf Verlag [Wien, Amonesta-Verlag], 1913. 
198 S., mit einigen Abb., 8°, Schwarzes O-Leinen mit Rückenschild [von Amonesta] 58,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung seltener älterer und neuerer Schriften über Astrologie, Magie, Kabbalah, 
Rosenkreuzerei, Freimaurerei, Hexen und Teufelswesen etc. Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. 
v. d. Linden. Band IV). - Ackermann IV/121. - Einband leicht berieben u. fleckig (wurde vom Amonesta-Verlag gebunden, 
der die Restauflage von Barsdorf erworben hatte); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; leicht gebräunt u. tls. 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

17. Alchemie - Maack, Ferdinand: Elias Artista redivivus oder Das Buch vom Salz und 
Raum. Mit Abbildungen. Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 1913. 198 S., mit einigen Abb., 8°, 
Priv. gemustertes Halbleinen mit Rückentext 58,00 € 
(= Geheime Wissenschaften [...] Band IV). - Ackermann IV/121. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. wie der 
Schnitt u. wenige Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

18. Alchemie - Ruska, Julius (Hrsg.): Studien zur Geschichte der Chemie. Festgabe 
Edmund O. v. Lippmann zum siebzigsten Geburtstage. Dargebracht aus nah und fern und im 
Auftrage der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Medizin und Naturwissenschaften 
herausgegeben. Mit einem Bildnis. Berlin, Verlag von Julius Springer, 1927. VI, 242 S., mit 
Frontispiz u. einigen Fig., Gr.-8°, O-Karton 145,00 € 
Aus dem Inhalt: Ernst Darmstaedter: Der babylonisch-assyrische Lasurstein; Otto Lagercrantz: Über die Heimat des 
Oberpriesters Johannes der griechischen Alchemie; Eric John Holmyard: An Essay on Jâbir ibn Hayyân; Paul Walden: Zur 
Entwicklungsgeschichte der chemischen Zeichen; Rudolph Zaunick: Ein übersehener Brief Samuel Hahnemanns aus 
seiner Leipziger chemischen Arbeitsperiode; Ernst Bloch: Einfluß u. Schicksal der mechanistischen Theorien in der 
Chemie. - Mit einem Verzeichnis der von Lippmann veröffentlichten Bücher u. Arbeiten u. mit Register. - Einband 
angestaubt u. mit Randläsuren; Rücken mit Fehlstelle u. eingerissen; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
ExLibris im Vorsatz; Seiten unbeschnitten u. anfangs braunfleckig, sonst gut. - Selten. 
 

19. Alchemie - Strunz, Franz: Die Vergangenheit der Naturforschung. Ein Beitrag zur 
Geschichte des menschlichen Geistes. Mit zwölf Tafeln. Erstausg. Jena, Verlegt bei Eugen 
Diederichs, 1913. VII, 196 S., 3 Bll., mit 12 Taf., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 14,00 € 
Inhalt: Die Vergangenheit der Naturforschung. Eine Einleitung; Naturgefühl u. Naturkenntnis; Die Anfänge der Alchemie; 
Eine Naturforscherin des Mittelalters [Hildegard von Bingen]; Die Chemie der Araber; Biochemische Theorien bei Johann 
Amos Comenius; Johann Baptist van Helmont als Chemiker u. Naturphilosoph; Die Erfindung des europäischen 
Porzellans; Rousseau u. die Natur. - Umschlag etwas angestaubt; Vorsätze leicht stockfleckig; Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

20. Alchemie - Walden, Paul: Drei Jahrtausende Chemie. Berlin, Wilhelm Limpert-Verlag, 
1944. XII, 305 S., 1 Bl., mit einigen Taf., 8°, O-Halbleinen 14,00 € 
U.a. über: Aus den Anfängen der chemischen Technik u. Alchemie; Paracelsus u. seine Auswirkungen auf die chemische 
Lehre u. Literatur; Anfänge der analytischen u. organischen Chemie; Alchemie vom 16.-18. Jhdt.; Die Grundlegung der 
messenden wissenschaftlichen Chemie durch C. F. Wenzel, J. B. Richter u. A. Lavoisier um die Wende des 18. Jhdts; Die 
chemische Forscherschule Liebigs, ihre Weltgeltung u. Weltwirkung. - Einband etwas bestossen u. stockfleckig; Schnitt 
angestaubt u. braunfleckig; Vorsatz mit Nr. u. Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
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Heinrich Tränker 1950 in einem Brief an H.-J. Nösselt über Rudolf Steiner, den Begründer der 
Anthroposophie: „Ich kenne ihn ja zur Genüge persönlich [...] Er bleibt im reinen 
Intellektualismus haften, hat aber doch etwas von der Mystik gelernt.“ (Aus: Lechler S.61) 
 

21. Anthroposophie - Boldt, Ernst: Die Philosophie der Liebe im Licht der Natur- und 
Geisteswissenschaft auf entwicklungsgeschichtlicher Grundlage. Erster und Zweiter Teil 
[kmpl.]. Erster Teil: Die Naturphilosophie der Liebe. Zweiter Teil: Zur Kultur-, Sitten- und 
Literaturgeschichte der Liebe. Erstausg. Berlin u. Leipzig, Gebrüder Paetel, 1927, [1928]. XII, 
287 S. / XVI [recte 12], 388 S., 8°, O-Leinen (beide zus. in einem Bd.) 23,00 € 
Die beiden Teile erschienen zuerst einzeln, hier vom Verlag zusammen gebunden. Boldt stützt sich insbes. auf Rudolf 
Steiner; Hauptkapitel: Anthroposophie u. Sexualreform; Vom Urgrund der Liebe; Das Mysterium der Ur-Zeugung; Die 
Entstehung der Geschlechter; Die Psycho-Physiologie des sexuellen Trieblebens; Die okkulten Grundlagen der 
Geschlechtsempfindung // Der Kampf um die neue Sittlichkeit; Zur Genealogie der Geschlechtsmoral; Das Eros u. das 
Christentum; Das klassische Zeitalter der Aufklärung; Die Romantik u. der moderne Geist; Die vier Stufen der Erotik. - 
Rücken geblichen; aussen wie innen tls. braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

22. Anthroposophie - Boldt, Ernst: Rudolf Steiner und das Epigonentum. München, Rösl 
& Cie., 1923. 186 S., 1 Bl., Kl.-8°, O-Pappband 14,00 € 
(= Philosophische Reihe. Herausgegeben von Dr. Alfred Werner. 66. Band). - Beschäftigt sich mit Bezug auf Rudolf Steiner 
mit Friedrich Lienhard, Rudolf Eucken u. Heinrich Nienkamp, welche typische "Verschleierer unseres geistigen Bankrotts 
durch die Kultur der schönen und großen Phrase vom Geist" sind (S.14). - Etwas bestossen u. gebräunt; tls. gerostete 
Klammerung, sonst gut u. mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

23. Anthroposophie - Boldt, Ernst: Von Luther bis Steiner. Ein deutsches Kulturproblem. 
München, Rösl & Cie., 1921. 300 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Pappband 16,00 € 
(= Philosophische Reihe. Herausgegeben von Dr. Alfred Werner. 32. Band). - Vergleicht Rudolf Steiner mit Luther, der 
zunächst angefeindet wurde u. "dessen deutscher Geist sich wie ein reinigendes Gewitter über dem welschen Deutschland 
entlud." (S.10) Dabei über den Geist der Reformation, der Revolution u. der Evolution. - Etwas bestossen; Rücken geklebt; 
Seiten etwas gebräunt u. tls. mit gerosteter Klammerung, sonst gut u. mit Besitzerstempel von H. Tränker sowie im 
hinteren Vorsatz der Vermerk: "pag. 202-229 über R. Steiner u. E.H. Schmitt", dort auch wenige Bleistiftanstreichungen. 
 

24. Anthroposophie - Doldinger, Dr. Friedrich (Auswahl): Erda-Sophia. Zeugnisse 
spirituellen Erdenlebens von den Urzeiten bis zur Gegenwart. Erster Teil [= alles?]. Zeit des 
Christentums. München, Michael Verlag, 1924. 87 S., Kl.-8°, O-Pappband 10,00 € 
(= Christus aller Erde. Eine Schriftenreihe. Band 8. Herausgegeben von F. Doldinger). - Enthält ausgewählte Texte aus der 
Bibel, von Jakob Böhme, Goethe, Hölderlin, Novalis, Rudolf Steiner u.a. mehr. - Schnitt etwas braunfleckig; Vorsatz mit 
altem Besitzervermerk u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; ein gutes Expl. 
 

25. Anthroposophie - Fränkl, Dr. Otto: Die Anthroposophie Rudolf Steiners. Ein Hinweis. 
Billige Neu-Ausg. Basel, Rudolf Geering Verlag, 1930. 167 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 22,00 € 
Inhalt: Die Seelenkrisis des modernen Menschen; Die Erweiterung des Bewusstseins; Vom Wesen des Menschen; Die 
grossen Daseinsrätsel; Die Menschheit u. der Christus; Rudolf Steiners Leben u. Werk. - Einband etwas lichtrandig u. 
gering fleckig; Seiten etwas gebräunt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. im Rückendeckel von ihm der 
Vermerk "Dr. Franz Hartmann und Dr. R. Steiners Auffassungen sieh[?] p.141" (dort wenige Anstreichungen; Steiner’s 
Ansichten entgegengesetzt zu Hartmann’s Theosophie), sonst gut (Tränker schätzte Hartmann sehr). 
 

26. Anthroposophie - Hemleben, Dr. Johannes: Symbole der Schöpfung. Ein Versuch, 
in den Offenbarungen der Natur zu lesen. Mit 4 Bildtafeln und 21 Zeichnungen im Text. 
Stuttgart, Verlag der Christengemeinschaft, 1931. 4 Bll., 150 S., 1 Bl., mit Taf. u. Textabb., 8°, 
Goldgepr. O-Karton 52,00 € 
Hauptkapitel: Vom Pflanzenleben; Geheimnisse der Stoffeswelt; Von den sieben Bäumen der sieben Planeten; Das Tier im 
Menschen; Heilige Zahlen; Die vier Elemente; Christus u. die Sonne. - Die 1922 von Friedrich Rittelmeyer mit Hilfe von 
Rudolf Steiner gegründete "Christengemeinschaft" (siehe Vlg.) ist die Kirche der Anthroposophen. - Einband etwas 
bestossen u. geblichen; Besitzerstempel von H. Tränker; 2 Blatt beinahe lose, sonst ein gutes Expl. 
 

27. Anthroposophie - Maag, Georg Wilhelm: Planeteneinflüsse. Erstausg. Konstanz, 
West-Ost-Verlag, 1928. 5 Bll., 215 S., mit 98 Figuren im Text u. auf Taf., sowie zahlreichen 
Tabellen (davon 3 gefaltet), 4°, Illus. gold- u. silbergepr. O-Leinen 38,00 € 
"Auf Grund von Anregungen, die Dr. Rudolf Steiner über die Erfassung von Mond- und Planeteneinflüssen unter Hinweis 
der Kapillargesetze gegeben hatte, wurden vom Verfasser eine Reihe von Versuchen in dieser Richtung ausgeführt [...] 
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Auf Grund sehr ausgedehnter Berechnungen wurden drei Mondgesetze sowie Planetengesetze, ferner Gesetze der Sonne 
gefunden. Die Wirkung der seit uralten Zeiten höchst wichtig gehaltenen Konstellationen der Planeten wurde im einzelnen 
aus einer Reihe von Jahren errechnet und ein einheitliches Gesetz der ‘sieben Planeten’ erhalten. Die Untersuchungen 
ergaben weiterhin, dass den Planeten keineswegs die Rolle der nur unbedeutenden Himmelskörper zukommt, die sie 
heute einnehmen; der Planetenlauf stellt nicht nur die Grundursache der täglichen Witterungsveränderungen dar, er greift 
auch tief in die menschlichen Gemütszustände ein und spielte z.B. bei der Entstehung der grossen Kriege der letzten 
hundert Jahre eine äusserst wichtige Rolle. Auch die Erde selbst enthüllte sich als ein auf die Konstellationen empfindsam 
eingestellter Organismus. Zum Schlusse ergaben sich Zusammenhänge des Planetenlaufes mit Potenzreihen von 
Metallen, jenen Metallverdünnungen, welche als die sogenannten homöopathischen Heilmittel seit über hundert Jahren in 
Gebrauch sind." (Vorwort) - Einband leicht berieben, bestossen u. lichtrandig; Rücken geblichen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 27 Nr. 41 
 

28. Anthroposophie - Meebold, Alfred: Der Weg zum Geist. Versuch einer 
Seelenbiographie. 2. unv. Aufl. München, R. Piper & Co. Verlag, 1920. 410 S., Gr.-8°,          
O-Pappband 35,00 € 
Der Titel sollte ursprünglich lauten "Die Merkurbotschaft im Deutschtum. Wie ich ihr lauschen und sie verstehen lernte." 
Der Autor will "die ‘Behauptungen’ der Wiesenschaft vom Geist am eigenen Leben und an der eigenen Erfahrung 
nachprüfe[n]." (Vorwort) - Alfred Karl Meebold (1863-1952), Botaniker u. Schriftsteller, der als "Botschafter der 
Anthroposophie" viel reiste. Im Himalaja hatte er ein übersinnliches Erlebnis u. entdeckte eine neue Pflanzenart. - Gering 
bestossen; etwas angestaubt u. gebräunt; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

29. Anthroposophie - Rittelmeyer, Dr. [Friedrich]: Jesus. Ein Bild in vier Vorträgen.      
3.-5. Tsd. Ulm, Heinrich Kerler Verlags-Conto, 1914. 2 Bll., 125 S., 1 Bl., 8°, Priv.(?) 
Pappband mit Goldschrift 12,00 € 
Über Leben, Persönlichkeit, Verkündung u. Gegenwartsbedeutung Jesu. - Rittelmeyer (1872-1938) hat 1922 zusammen 
mit Rudolf Steiner die sog. Christengemeinschaft, d.i. die Kirchengemeinschaft der Anthroposophen, begründet. - Einband 
bestossen u. beschabt; Rücken etwas beschädigt; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

30. Anthroposophie - Rittelmeyer, Friedrich: Das Vaterunser als Menschwerdung. 6.-7. 
Tsd. Stuttgart, Verlag Urachhaus, 1938. 204 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 14,00 € 
"Das Vaterunser ist das Einzige, was alle eint, die Christen sein wollen." (Beginn) - In den 20er Jahren war bereits ein 
gleichnamiges Buch erschienen, "die jetzige Ausgabe tritt an dessen Stelle, ist aber ein völlig neues Werk." - Einband 
etwas angeschmutzt u. bestossen; Besitzerstempel von H. Tränker; die Vorsätze braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
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31. Anthroposophie - Rittelmeyer, Friedrich: Tatchristentum. Sieben Kanzelreden über 
die Wunder Jesu. 1. Aufl. München, Chr.Kaiser Verlag, 1921. 72 S., 8°, O-Pappband 10,00 € 
Friedrich Rittelmeyer (1872-1938), evang. Pfarrer, Theologe u. zusammen mit Rudolf Steiner Begründer der 
Christengemeinschaft, der Kirche der Anthroposophen. - Einband leicht fleckig u. berieben; Rücken mit kl. Fehlstelle; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. mit Widmung eines anderen Vorbesitzers, sonst ein gutes Expl. 
 

32. Anthroposophie - Schuré, Edouard: Die großen Eingeweihten. Skizze einer 
Geheimlehre der Religionen. Rama - Krishna - Hermes - Moses - Orpheus - Pythagoras - 
Plato - Jesus. Autorisierte Übersetzung von Marie Steiner. 4.-7. Aufl. Leipzig, Max Altmann, 
1922. XV, 480 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen 40,00 € 
Mit drei Vorworten (1.-3. Aufl.) von Rudolf Steiner. - Inhalt: Rama (der arische Cyklus); Krishna (Indien u. die brahmanische 
Einweihung); Hermes (die Mysterien Ägyptens); Moses (die Mission Israels); Orpheus (die Mysterien des Dionysos); 
Pythgoras (Mysterien von Delphi); Plato (Mysterien von Eleusis); Jesus (die Mission Christi). - Schurès Werk über die 
"wahrhaft Erleuchteten, ‘Initiierten’, diese größten Seher der Welt, zeigt die geistige Zusammengehörigkeit und das 
gemeinsame Ziel derselben in einem prächtigen Bilde [...] Man kann es getrost als eines der besten Erzeugnisse auf 
okkultem Gebiet bezeichnen und ernstlich die Forderung aufstellen, daß jeder Mensch, dem tiefe wahre Religiosität im 
Herzen wurzelt, dieses Buch lesen soll, denn es ist das Buch ‘aller Religionen." (Zentralblatt für Okkultismus) - Edouard 
Schuré (1842-1929), elsässischer Schriftsteller, der seine Anregungen von Rudolf Steiner bezog, sich später aber mit ihm 
überwarf; überzeugter Pansoph. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel tls. professionell hinterlegt u. stark 
braunfleckig; wenige Randanstreichungen in Blei; Seiten gebräunt u. tls. unschön braunfleckig, sonst gut. 
 

33. Anthroposophie - Steiner, Dr. Rudolf: Das Lukas-Evangelium. [Deckel: Lucas-
Evangelium]. Zehn Vorträge gehalten in Basel im September 1909. Nach einer vom 
Vortragenden nicht durchgesehenen Nachschrift. Als Manuskript gedruckt. Berlin, 
Philosophisch-anthroposophischer Verlag, 1917. 1 Bl., 20, 22, 23, 20, 18, 18, 20, 21, 19, 25 
S., 4°, Goldgepr. O-Leinen 30,00 € 
Betrachtet das Lukas-Evangelium "vom theosophischen, geisteswissenschaftlichen Standpunkt aus." (S.2) - Etwas 
bestossen, leicht berieben u. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bindung tls. leicht gelockert, sonst ein 
gutes Expl. 
 

34. Anthroposophie - Steiner, Dr. Rudolf: Theosophie. Einführung in übersinnliche 
Welterkenntnis und Menschenbestimmung. 5. durchges. u. erw. Aufl. Leipzig, Max Altmann, 
1910. IX, [3], 188 S., 8°, Priv. goldgepr. Leinen 30,00 € 
Ackermann II/686. - Hauptkapitel: Das Wesen des Menschen; Wiederverkörperung des Geistes u. Schicksal 
(Reinkarnation u. Karma); Die drei Welten (Seele, Geist, Aura); Der Pfad der Erkenntnis. - Einband beschabt, bestossen u. 
leseschief; Titel mit Besitzervermerk; Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; angeplatztes Innengelenk; 
wenige Seiten fleckig; einige Anstreichungen, sonst gut. 
 

35. Anthroposophie - Steiner, Dr. Rudolf: Wahrheit und Wissenschaft. Vorspiel einer 
"Philosophie der Freiheit." 2.-6. Tsd. Dornach (Schweiz), Philosophisch-Anthroposophischer 
Verlag am Goetheanum, 1925. XII, 74 S., 1 Bl., 8°, O-Pappband 18,00 € 
"Die Philosophie der Gegenwart leidet an einem ungesunden Kant-Glauben. Die vorliegende Schrift soll ein Beitrag zu 
seiner Überwindung sein." (Vorrede) - Einband etwas angestaubt u. am Rückendeckel mit Fleckspur; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Vorsätze u. tls. innen braunfleckig; vereinzelte Bleistiftanstreichungen, sonst. 
 

36. Anthroposophie - Steiner, Dr. Rud[olf]: Welt- u. Lebens-Anschauungen. Von den 
ältesten Zeiten bis zur Gegenwart. Auszug aus Vorträgen, geh. vom Januar bis März 1901 in 
der Arbeiter-Bildungsschule zu Berlin. Berlin, Im Selbstverlag der "Arbeiter-Bildungsschule", 
1901. 34 S., 8°, O-Halbleinen 35,00 € 
Behandelt die Weltanschauungen von den Griechen bis in die (damals) aktuelle Zeit. "Die alten Weltanschauungen stehen 
mit den alten ökonomischen Ordnungen, aber sie werden auch mit diesen fallen. Der ökonomisch befreite Mensch wird 
auch als wissender und sittlicher ein freier sein; und wenn die ökonomische Ordnung allen Menschen ein 
menschenwürdiges Dasein bringen wird, dann werden sie auch eine Weltanschauung zu der ihrigen machen, die den 
Geist ganz befreit." (Schluss) - Etwas angestaubt u. mit halb abgeriebenem priv. Rückenschild; Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst gut. - Selten. 
 

37. Anthroposophie - Steiner, Rudolf: Grundlinien einer Erkenntnistheorie der 
Goetheschen Weltanschauung mit besonderer Rücksicht auf Schiller. Zugleich eine Zugabe 
zu Goethes "Naturwissenschaftlichen Schriften" in Kürschners Deutscher National-Literatur. 
Neue, um eine Vorrede und Schlußbemerkungen erweiterte Auflage. (Neue erw. Aufl.) 
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Stuttgart, Der Kommende Tag Verlag; überklebt vom Philosophisch-Anthroposophischen 
Verlag am Goetheanum, Dornach (CH), 1924. XIII, 112 S., 2 Bll., 8°, O-Pappband 20,00 € 
Steiner hat diese Erkenntnistheorie bereits um 1886 verfasst. - Einband gebräunt u. etwas angeschmutzt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; im Text einige Anstreichungen u. Anmerkungen (nicht von Tränker), sonst gut. 
 

38. Anthroposophie - [Steiner, Rudolf]: Evolution, Involution und Schöpfung aus dem 
Nichts. o.O., o.V., o.J. 20 S., 4°, Geklammert 10,00 € 
Nur der Text, ohne Angaben von Autor, Jahr oder dgl. Trotz eigener Seitenzählung mit "VIII" überschrieben, vermutlich 
handelt es sich um einen "8. Vortrag". Beginn: "Heute soll Einiges gegeben werden zur Ergänzung der mannigfaltigen 
okkulten Tatsachen und Ausblicke, die wir in diesem Winter hier gepflegt haben." - Klammerung leicht angerostet; die 
Seiten stark angerändert; eine Randanstreichung; durchgehend mit schwachem Mittelknick; das erste Blatt etwas 
stockfleckig u. mit Vermerk "Autor = Dr. Rudolf Steiner!" Das Exemplar stammt aus der Sammlung von H. Tränker, es ist 
jedoch nicht von ihm gestempelt oder anderweitig signiert! Der Autorenvermerk stammt aber von Tränkers Hand. 
 

39. Anthroposophie - Uehli, Ernst: Eine neue Gralsuche. 1.-5. Tsd. Stuttgart, Der 
Kommende Tag A.-G. Verlag, 1921. 5 Bll., 304 S., Gr.-8°, O-Pappband 20,00 € 
(= Goetheanum Bücherei). - "In den Gralsangelegenheiten hat man eine Zielsetzung der ganzen Menschheitsentwickelung 
zu sehen." (Vorwort) - U.a. über: Die Beziehung der Gralsage zur Mythologie u. Christologie; Das Nikodemusevangelium u. 
der Kleine heilige Gral des Robert de Boron; Der Gral als Blutsgeheimnis. Französische Tradition; Der Gral als Ich-
Geheimnis. Kiot-Wolframsche Tradition; Das Parzivalereignis; Eine neue Gralsuche. - Einband u. Vorsätze braunfleckig; 
Vorsatz mit alter Widmung u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

40. Anthroposophie - Uehli, Ernst: Nordisch-Germanische Mythologie als 
Mysteriengeschichte. 1. Aufl. Basel, Verlag von Rudolf Geering, 1926. 291 S., 2 Bll., 8°,        
O-Leinen 30,00 € 
Innendeckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; sauber entferntes Vorsatzblatt; Titel mit radiertem Stempel; Schnitt u. 
Vorsatze leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

41. Anthroposophie - Wachsmuth, Dr. Guenther: Die Ätherischen Bildekräfte in 
Kosmos, Erde und Mensch. I. Band [von 3]. Ein Weg zur Erforschung des Lebendigen.            
2. Aufl. Dornach (Schweiz), Philosophisch-anthroposophischer Verlag am Goetheanum, 1926. 
IX, 273 S., 1 Farbtaf., mit tls. farbigen Textabb., Gr,-8°, Farbig illus. O-Halbleinen 90,00 € 
(= Goetheanum Bücherei). - U.a. über: Grundlagen einer neuen Bewegungslehre; Der Erdorganismus; Das ontogenetische 
Werden u. Vergehen der Substanz; Das Verhältnis von Geistig-Wesenhaftem, Ätherischem, Substanz u. Kräftewelt; 
Grundlagen einer neuen Lichtlehre; Grundlagen einer neuen Farbenlehre; Das Phänomen des Tones; Der Mensch und der 
menschliche Organismus. - Dr. Guenther Wachsmuth (1893-1963), Gründungsmitglied der Anthroposophischen 
Gesellschaft u. so etwas wie Rudolf Steiners persönlicher Assistent. Er war am Bau des zweiten Goetheanum (1924-1928) 
beteiligt. - Etwas berieben u. angestaubt; Vorsätze stärker braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

42. Anthroposphie - Intermediarius [d.i. Johanna van der Meulen]: Das große Zeichen. 
Arcana sapientiae. Per Crucem ad Rosam. 2. neubearb. Aufl., als Manuskript gedruckt, 
München (Solln), Herold-Verlag, 1933. XVI, 120 S., 2 Bll., 4°, Illus. O-Karton 40,00 € 
(= Die vier Bücher des Intermedarius. [Band] IV). - Merkwürdiges Werk über christliche Esoterik u. Mystik. Da der 
Verfasser nur die Rolle eines Vermittlers (des Wissens) spielt, braucht sein Name nicht genannt zu werden (Bd.I, S.15). - 
Johanna van der Meulen (1874-1959), in Amsterdam geboren, christliche Mystikerin; Schülerin von Rudolf Steiner, schrieb 
vier Bände als "Intermediarius". - Etwas angestaubt; Vortitel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
 

43. Anthroposphie - Intermediarius [d.i. Johanna van der Meulen]: Die Weisheitslehre 
des heiligen Graal. 2. neubearb. Aufl., als Manuskript gedruckt. München (Solln), Herold-
Verlag, 1933. 189 S., 4°, Illus. O-Karton 37,00 € 
(= Die vier Bücher des Intermedarius. [Band] I). - Einband leicht bestossen, angestaubt, fleckig u. leicht gewellt; Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

44. Anthroposphie - Intermediarius [d.i. Johanna van der Meulen]: Homo Coelestis. 
Das Urbild der Menschheit. Per Crucem ad Rosam. 2. neubearb. Aufl., als Manuskript 
gedruckt. München (Solln), Herold-Verlag, 1933. XIII, [2], 78 S., 1 Bl., 4°, Illus.                            
O-Karton 45,00 € 
(= Die vier Bücher des Intermedarius. [Band] II). - "Vom Mysterium des Menschen wird in diesem Werke die Rede sein, im 
Lichte der Weisheit betrachtet, welches leuchtet aus den Mysterien des Kreuzes und der Rosen." (S.XI) - Mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der auf ca. 10S. Buntstiftanstreichungen u. Marginalien hinterlassen hat, sonst gutes Expl. 
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45. Anthroposphie - Intermediarius [d.i. Johanna van der Meulen]: Universum. Der 
Kosmos und der kosmische Mensch. Liber Mundi. Per Crucem ad Rosam. 2. neubearb. Aufl., 
als Manuskript gedruckt. München (Solln), Herold-Verlag, 1932. XVI, 149 S., 1 Bl., 4°, Illus.     
O-Karton 40,00 € 
(= Die vier Bücher des Intermedarius. [Band] III). - Einband etwas fleckig u. lichtrandig; leicht bestossen; Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der einige Anstreichungen u. Marginalien hinterlassen hat, sonst ein gutes Expl. 

 
 
46. Antike - Bibliothek der griechischen und römischen Classiker. Zweite Abtheilung, 
Erster Theil. [Und:] Dritte Abtheilung, Dritter Theil. Enthaltend das Schönste aus denselben in 
deutscher Uebertragung. Berlin, Verlag der Expedition der Classiker, 1853. 536 S. / 645 S., 
16°, Priv. marmorierte Pappbände mit Rückenschild (beide fast gleich) 15,00 € 
Die Bände enthalten u.a. Texte von Platon, Herodot, C. Valerius Catullus (Catull), Albius Tibullus, tls. mit kl. Einleitung. - 
Bestossen u. berieben; Vorsatz jew. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt u. im 2. Buch braunfleckig, 
sonst gut. 
 

  
Nr. 48 Nr. 50 
 
47. Antike - Bachofen, J[ohann] J[akob]: Oknos der Seilflechter. Ein Grabbild. 
Erlösungsgedanken antiker Gräbersymbolik. Herausgegeben und eingeleitet von Manfred 
Schroeter. München, C. H. Becksche Verlagsbuchhandlung Oskar Beck, [1923]. LVI [56], 115, 
3 S., mit Fronsispiz, 8°, O-Pappband 10,00 € 
Bachofens Schrift über das Grabbild erschien erstmals 1859; vorliegend mit umfangreicher Einleitung von Schroeter. - 
Beide Kapitale mit etwas unschöner Fehlstelle; Vorsatz braunfleckig u. mit zwei Besitzerstempeln, einer von H. Tränker; 
vereinzelte kl. Bleistiftanstreiche, sonst gut. 
 

48. Antike - Becker, Karl Friedrich und Max Moltke (Hrsg.): Karl Friedrich Becker’s 
Erzählungen aus der alten Welt für die Jugend. In drei Theilen [kmpl.]. Neue durchgesehene 
Ausgabe von Max Moltke. Mit drei Illustrationen von H. Leutemann. 4. Aufl. Leipzig, J. M. 
Gebhardt’s Verlag (Leopold Gebhardt), [1881]. X, [2], 218, [2], 260, [4], 222 S., 1 Bl., mit          
3 Taf., Kl.-8°, Illus. O-Halbleinen 35,00 € 
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Enthält im ersten Teil "Ulysses von Ithaka. Eine Erzählung nach Homer’s Odyssee", dann "Achilles. Eine Erzählung nach 
Homer’s Ilias" u. als dritten Teil "Kleinere Griechische Erzählungen nach Virgil, Apollonius Rhodius und andern Dichtern 
der Alten." - Einband etwas bestossen u. beschabt u. etwas mit grünem "Glitter" besetzt; Rückendeckel etwas verfärbt; 
Vorsatz leicht fleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; die erste Taf. rückseitig mit weisser Farbe bekleckert, sonst 
ein gutes Expl. 
 

49. Antike - Epiktet und Carl Conz (Übers.): Epiktet’s Handbüchlein der stoischen Moral 
und Das Gemälde von Theben. Uebersetzt und erklärt von Carl Conz. [4 weitere Werke 
desselben Verlags ANGEBUNDEN]. Stuttgart, Krais & Hoffmann, 1864. 85 S., 8°, Priv. Gold- 
u. blindgepr. Leinen 50,00 € 
ANGEB.: (1) Theophrast’s Charaktere. Uebersetzt und erläutert von Dr. Wilhelm Binder, 1865, 85 S. - (2) S. Aurel. 
Propertius Elegien. Im Versmaße der Urschrift übersetzt von Friedrich Jacob. Nach des Verfassers Tode vollendet und 
herausgegeben von Dr. Wilhelm Binder. 1860, XVIII, 198 S. - (3) Mark Aurel’s Selbstgespräche. Uebersetzt und erläutert 
von Dr. C. Cleß. 1866, 208 S. - (4) Die Elegien des Theognis, nebst Phokylides Mahngedicht und Pythagoras Goldenen 
Sprüchen. Deutsch im Versmaße der Urschriften von Dr. Wilhelm Binder. 1859, 1 Bl., 85 S. - Einband etwas bestossen u. 
berieben; Vorsatzgelenke beschädigt u. dilettantisch geklebt; Vorsatz mit 3 Besitzerstempeln, davon 2x H. Tränker, der 
erste Titel ebenfalls von ihm gestempelt; Seiten tls. braunfleckig u. mit schwachen Feuchtigkeitsrändern, sonst ein gutes 
Expl. 
 

50. Antike - Feiler, Leopold: Mysterion. Gedanken vor den dionysischen Fresken der 
Mysterienvilla in Pompeji. Wien, Rudolf M. Rohrer Verlag, 1946. 83 S., 9 Taf. (3 gefaltet),    
Gr.-8°, Engl. illus. O-Broschur 12,00 € 
Der Arzt Dr. L. Feiler hat sich besonders mit der Gedankenwelt des Gnostizismus befasst. "So vorbereitet trat er vor die 
vielgedeuteten Gemälde der Mysterienvilla von Pompeji und auf der Grundlage der Gnosis scheinen sie ihm ihre 
Geheimnisse voll zu enthüllen [...] Seine Sprache ist nicht die sonst übliche unserer Fachliteratur. Sie ist die der Gnostiker, 
die von der wissenschaftlichen ebensoweit entfernt ist als Gnosis selbst von Wissenschaft." (C. Paraschniker vom Österr. 
Archäologischen Institut im Vorwort) - Umschlag etwas angeschmutzt, randrissig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst ein gutes Expl. 
 

51. Antike - Homer und Johann Heinrich Voß: Homer’s Ilias von Johann Heinrich Voß. 
Mit einer Karte von Troja. Stereotyp-Ausg. Stuttgart u. Tübingen, J. G. Cotta’scher Verlag, 
1847. X, 666 S., 1 Faltkarte, 12°, Priv. Pappband d. Zt. 33,00 € 
(= Homer’s Werke von Johann Heinrich Voß. Erster Band). - Wie die Odyssee eines der frühesten Epen der Weltliteratur u. 
eines der ersten grossen Schriftzeugnisse der griechischen Geschichte. Die Entstehungszeit wird zw. dem 12. u. 7. Jh. v. 
Chr. geschätzt. Homer, dessen Autorschaft allerdings nicht gänzlich gesichert ist, lebte im 8. Jh. v. Chr. - Bestossen u. 
berieben; Aussengelenk etwas angerissen; Titel leicht angeschmutzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Seiten 
leicht fingerfleckig; die Karte gering angerissen bzw. verknickt, sonst gut. 
 

52. Antike - Homer und Johann Heinrich Voß: Homer’s Odyssee von Johann Heinrich 
Voß. Mit einer Homerischen Welttafel, einer Karte des Kefalenischen Reichs [fehlen] und 
einem Grundrisse vom Hause des Odysseus. 5. stark verb. Aufl. Stuttgart u. Tübingen, in der 
J. G. Cotta’schen Buchhandlung, 1833. 2 Bll., 385 S., 1 Bl., 1 [von 3] Taf., 8°, Priv.    
Pappband d. Zt. 33,00 € 
(= Homer’s Werke von Johann Heinrich Voß. Zweiter Band). - Bestossen u. beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; durchgehend oben mit kl. Feuchtigkeitsrand (keine Textberührung); von den Tafeln ist nur noch Odysseus’ 
Wohnung vorhanden u. lose, sonst gut. 
 

53. Antike - Lucian [Lukian von Samosata] und August Pauly (Über s.): Lucian’s Werke 
übersetzt von August Pauly. Erstes bis Zehntes Bändchen [von 15]. Stuttgart, Verlag der J. B. 
Metzler’schen Buchhandlung, 1827-1829. S. 1-1320, 16°, Pappbände d. Zt. mit handschrftl. 
Rückenschildern (3 Bde.) 50,00 € 
[= Griechische Prosaiker in neuen Uebersetzungen]. - Lukian von Samosata (um 120-200), Satiriker der Antike, der sich 
u.a. mit gesellschaftlichen, philosophischen u. theologische Themen befasste. Schuf mit seiner "Luftreise" u. "Wahren 
Geschichte" (beide hier enthalten) auch Vorläufer des Science Fiction. - Einbände sind bestossen u. berieben; im Vorsatz 
jew. ein Besitzerstempel von H. Tränker; der Reihentitel fehlt in allen Bänden; Seiten tlw. etwas angestaubt oder 
braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

54. Antike - Maro, Publius Virgilius [d.i. Vergil] und Dr. Wilhe lm Binder (Hrsg.): 
Publius Virgilius Maro’s Werke. Erstes Bändchen und Zweiter und Dritter Band. Deutsch in 
der Versweise der Urschrift. (1) Idyllen. Landbau. Jugendgedichte. (2) Aeneis I-IV. (3) Aeneis 
VII-XII. (2 u. 3) in 2. umgearb. u. verb. Aufl. Stuttgart, Hoffmann’sche Verlags-Buchhandlung / 
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Krais & Hoffmann, 1856, 1866, 1862. 1 Bl., 144 S. / 1 Bl., 154 S. / 1 Bl., 177 S., 8°, Priv. 
Halbleinen (alle zus. in einem Bd.) 12,00 € 
Vergil (70-19 v. Chr.), bedeutendster Dichter der klassischen Antike. Sein Epos "Aeneis" schildert die Vorgeschichte der 
Gründung Rom’s, dabei greift er auf mythologischen Stoffe aus Ilias u. Odyssee zurück. - Einband beschabt; Vorsätze an 
den Gelenken geklebt u. mit versch. alten Vermerken u. Notizen sowie Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt 
oder braunfleckig; 2 Seiten mit kl. Tintenflecken; Bindung tls. leicht angeplatzt. 
 

55. Antike - Mühl, Max: Die antike Menschheitsidee in ihrer geschichtlichen Entwicklung. 
Leipzig, Dieterich’sche Verlagsbuchhandlung, 1928. XI, 144 S., 8°, O-Leinen 20,00 € 
(= Das Erbe der Alten. Schriften über Wesen und Wirkung der Antike. Zweite Reihe, gesammelt von Otto Immisch, Heft 
XIV). - Das Buch will "erforschen, inwieweit die Idee einer Menschengemeinschaft, einer die Menschen insgesamt 
umfassenden Einheit und Zusammengehörigkeit - in diesem Sinne fasse ich den Begriff der Menschheitsidee - in der Welt 
des Griechen- und Römertums lebendig und wirksam war." (Vorwort) - Mit Namensregister. - Etwas angestaubt; 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. leicht stockfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

56. Antike - Stengel, Dr. Paul: Die griechischen Kultusaltertümer. Mit 5 Tafeln. 2. verm. u. 
verb. Aufl. München, C.H. Beck’sche Verlagsbuchhandlung Oskar Beck, 1898. VIII, 228 S., 5 
Falttaf., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 38,00 € 
(= Handbuch der Klassischen Altertums-Wissenschaft in systematischer Darstellung. In Verbindung mit [Fachgenossen] 
herausgegeben von Dr. Iwan von Müller. Fünfter Band, 3. Abteilung). - Über Kultusstätten; Kultusbeamte; 
Kultushandlungen; Kultuszeiten. - Mit Register. - Einband etwas berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. 
Signatur "Ziehen", der zw. jede Seite ein weisses Blatt binden liess u. dort zahlreiche Notizen hinterließ (deutsch u. 
griechisch); im Text selbst nur ganz wenige Anstreichungen u. Marginalien, sonst ein gutes Expl. 
 

57. Antike - Tacitus: Germania. Ins Deutsche übertragen und mit Einleitung und 
Anmerkungen versehen von Dr. Curt Woyte. Leipzig, Verlag von Philipp Reclam jun., [1925]. 
74 S., 3 Bll., Kl.-8°, O-Karton 10,00 € 
(= Reclams Universalbibliothek Nr. 726). - Publius Cornelius Tacitus (ca. 58-120 n.Chr.) war ein bedeutender römischer 
Historiker u. Senator. Der erste Teil seiner ca. 98 n. Chr. enstandenen "Germania" behandelt Land u. Leute, der zweite Teil 
bespricht "die einzelnen Völkerschaften unter Betonung ihrer charakterlichen Eigentümlichkeiten." (Einleitung) - Mit 
Register. - Einband braunfleckig u. am Rücken eingerissen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Stempel 
von seiner Stieftochter Inge Tränker (seine zweite Frau Luise hatte 1940 die im selben Jahr geborene Tochter Inge mit in 
die neue Beziehung gebracht, sie verstarb 2005); einige Anstreichungen u. ein Blatt mit Randausriss ohne Textverlust. 
 

58. Antike - Tacitus, Cornelius: Die Annalen. Erster Band [von 2], Buch I-VI. Übersetzt 
von Dr. Wilhelm Bötticher. Neue Ausgabe besorgt von Ernst Otto. Leipzig, Verlag von Philipp 
Reclam jun., [1890?]. 274 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Papier 10,00 € 
(= [Reclams] Universal-Bibliothek, Doppelbändchen 2642, 2643). - In seinen Annalen beschreibt Tacitus u.a. eingehend 
den Krieg gegen die Germanen - Rücken etwas angerissen; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Expl. ist 
unbeschnitten u. etwas angerändert, sonst gut. 
 

59. Antike - Wissowa, Dr. Georg: Religion und Kultus der Römer. 2. Aufl. München, C. H. 
Beck’sche Verlagsbuchhandlung, 1912. XII, 612 S., 3 Bll., Gr.-8°, O-Karton 49,00 € 
(= Handbuch der klassischen Altertumswissenschaft herausgegeben von Dr. Iwan von Müller. Fünfter Band, 4. Abteilung). 
- "Die Religion der Römer ist es, deren Gedankeninhalt und geschichtliche Entwicklung festzustellen ich nach Kräften 
bestrebt gewesen bin." (Vorwort) - Die 3 Hauptteile lauten: Überblick über den Entwicklungsgang der römischen Religion; 
Die Götter der römischen Staatsreligion; Die Formen der Götterverehrung. - Mit Register. - Einband angestaubt, mit 
Randläsuren, etwas angerissen, mit kl. Fehlstelle, Anstreichungen u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit 
weiterem Besitzerstempel u. Nr. u. wie das Folgeblatt u. einige weitere Seiten lose; Buchblock unbeschnitten u. mit 
vereinzelten Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 

 
 

60. Asien - Chinesisch-Deutscher Almanach für das Jahr GI SI 1929/30. Herausgegeben 
in Gemeinschaft mit dem Verband für den fernen Osten Berlin, dem Ostasiatischen Verein 
Hamburg-Bremen, dem Deutsch-Chinesischen Verein Dresden, der Vereinigung der Freunde 
ostasiatischer Kunst Köln vom China-Institut Frankfurt am Main. Frankfurt a. M., China-
Institut, [1928]. 86 S., 2 Bll., mit 7 Taf., 4°, O-Karton 25,00 € 
Inhalt: Richard Wilhelm: Chinesisches. Gedichte hundert schöner Frauen von Goethe übersetzt; Aufzeichnungen über die 
Bildung (Hüo Gi); R. Wilhelm: Bildung u. Stitte in China; R. Wilhelm: Tod u. Erneuerung nach der ostasiatischen 
Weltauffassung; Alfred Salmony: Die Stellung der Bronzen in der chinesischen Kunst; Bücherschau. - Etwas angestaubt u. 
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bestossen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Stempel "Überreicht von der Vereinigung der Freunde 
Ostasiatischer Kunst"; tls. leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

61. Asien - Führer durch die Ausstellung: Mongolisches Volksleben im Staatlichen 
Museum für Völkerkunde, Berlin, vom 19.10. bis 15.12. 1933. Berlin, 1933. 16 S., 8°,             
O-Karton 20,00 € 
Über die Geschichte, Kultur, Tracht, Religion u. die Bräuche der Mongolen. - Deckel mit Eckabriss u. Besitzerstempel von 
H. Tränker; Datum handschrftl. geändert; Rückendeckel etwas angeknickt, sonst gut. 
 

62. Asien - Adam, Dr. Leonhard: Hochasiatische Kunst. Mit 36 Tafeln und 4 Textbildern. 
Stuttgart, Verlag Strecker und Schröder, 1923. VII, 54 S., 1 Bl., 36 Taf., Gr.-8°, Illus.                      
O-Leinen 10,00 € 
Enthält neben einer Einleitung umfangreiche Erläuterungen zu den Kunstgegenständen auf den Tafeln, welche 
Götterplastiken aus Nepal, Nepalesische Geräte sowie Lamaistische Götterplastiken, Kultgeräte u. Schmuckstücke aus 
Tibet u. Bhutan zeigen. - Mit Register. - Einband angestaubt; Vorsätze leicht fleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst ein gutes Expl. 
 

63. Asien - Alsdorf, Ludwig: Der Kumarapalapratibodha [des Somaprabha]. Ein Beitrag 
zur Kenntnis des Apabhramsa und der Erzählungs-Literatur der Jainas. Hamburg, 
Friedrichsen, De Gruyter & Co., 1928. XII, 227 S., 4°, O-Karton 65,00 € 
(= Alt- und Neu-Indische Studien herausgegeben vom Seminar für Kultur und Geschichte Indiens an der Hamburgischen 
Universität 2). - Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker u. kl. Eckabriss; Titel mit Antiquariatsstempel; Seiten 
unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

64. Asien - Aufhauser, D. Dr. Joh. B.: Christentum und Buddhismus im Ringen um 
Fernasien. Bonn u. Leipzig, Kurt Schroeder Verlag, 1922. XII, 400 S., 1 Bl., 8°, Priv.(?) 
Halbleinen 10,00 € 
(= Bücherei der Kultur und Geschichte herausgegeben von Dr. Seb. Hausmann. Band 25). - Der Autor war Prof. für 
Missionswissenschaft in München u. so wendet sich auch der Hauptteil des Buches der christlichen Mission in Ostasien 
zu. - Einband ist bestossen, leicht fleckig u. angestaubt; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; an 
Anfang u. Ende ein gering angeplatztes Innengelenk; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

65. Asien - Bastian, Dr. Adolf: Die Voelker des oestlichen Asien. Studien und Reisen. 
Erster und Zweiter Band [von 6]. I: Die Geschichte der Indochinesen. Aus einheimischen 
Quellen. II: Reisen in Birma in den Jahren 1861-1862. Erstausg. Leipzig, Verlag von Otto 
Wigand u. London, Truebner & Co., 1866. XVI, 576 S. / XIII, 521 S., 8°, O-Papier                       
(2 Bde.) 180,00 € 
Philipp Wilhelm Adolf Bastian (1826-1905), deutscher Ethnologe u. Gründungsdirektor des Museums für Völkerkunde in 
Berlin. Er hat über 25 Jahre seines Lebens mit Reisen verbracht, aus denen auch die vorliegenden Bände entstanden sind. 
Band I widmet sich der Geschichte von Birma, Pegu, Siam u. Kambodia "aus einheimischen Quellen" (mit Register), Band 
II enthält ausführliche Reiseberichte, u.a. über Mandalay oder eine Thalfahrt auf dem Sittang-Fluss. - Beide sind etwas 
bestossen u. angestaubt, an den Rücken angerissen; Deckel u. Vortitel jew. mit Besitzerstempel von H. Tränker; in Bd.I ist 
die erste Lage lose, andere leicht gelockert; beide durchgehend etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

66. Asien - Behm, Bill (Bearb.): I Ging. Das chinesische Orakelbuch. In Bearbeitung von 
Bill Behm. Klagenfurt, Leon-Verlag, [1940]. 139 S., 8°, Farbig illus. O-Karton mit Kordel im 
Rücken 20,00 € 
Das Buch will eine Vereinfachung der sehr genauen, aber für den Laien tls. schwer verständlichen Übersetzung des I Ging 
von Richard Wilhelm (1873-1930) geben. - Kanten etwas berieben; Besitzerstempel von H. Tränker, der am Text eine 
Anmerkung hinterlassen hat; die Notiz-Seite mit Radierspuren; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

67. Asien - Cohn, William: Indische Plastik. Mit 170 Tafeln und fünf Textabbildungen.  
11.-15. Tsd. Berlin, Bruno Cassirer Verlag, 1923. VII, 92 S., 1 Bl., 170 Taf., 4°, Goldgepr.      
O-Halbleinen 14,00 € 
[= Band II der Reihe Die Kunst des Ostens]. - "Indische Plastik soll in dieser Arbeit allein als Kunst behandelt werden, nicht 
als Objekt der Völkerkunde oder Religionsgeschichte." (Vorwort) Nichtdestotrotz geht der Verfasser kurz auf die 
geschichtlichen u. religiösen Zusammenhänge ein. - Einband etwas lichtrandig; Vorsätze braunfleckig u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Reihentitel fehlt. BEILIEGEND zwei Bilder, eines mit Vermerk von Tränker, das andere mit 
seinem Besitzerstempel. 
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Nr. 66 Nr. 68 
 

68. Asien - David-Neel, Alexandra: Arjopa. Die erste Pilgerfahrt einer weißen Frau nach 
der verbotenen Stadt des Dalai Lama. Mit 45 Abbildungen und einer Karte. Dtsch. Erstausg. 
Leipzig, F. A. Brockhaus, 1928. 322 S., 1 Karte, mit einigen Taf., Gr.-8°, Illus.                              
O-Leinen 60,00 € 
Bericht von David-Neels fünfter Tibetreise. Aus dem Englischen von Ada Ditzen. - Mit Register. - Einband angestaubt; 
Schnitt u. Vorsätze braunfleckig; mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

69. Asien - David-Neel, Alexandra: Heilige und Hexer. Glaube und Aberglaube im Lande 
des Lamaismus. Nach eigenen Erlebnissen in Tibet dargestellt. Mit 22 Abbildungen und einer 
Karte. Dtsch. Erstausg. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1931. 295 S., mit Frontispiz, 1 Karte u. Taf., 
Gr.-8°, illus. O-Leinen 60,00 € 
Mit einem Vorwort von Dr. d’Arsonval. - Hauptkapitel: Die Vorschule; Lehrjahre in der Einsamkeit; Im Kloster Kum-Bum; 
Vom Umgang mit Dämonen; Meister u. Schüler; Mystik u. Sport; Mystische Lehrsätze u. geistige Schulung; Geistige 
Vorgänge u. wie die Tibeter sie erklären. - Mit Register. - Einband angeschmutzt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

70. Asien - David-Neel, Alexandra: Meister und Schüler. Die Geheimnisse der 
lamaistischen Weihen. Auf Grund eigener Erfahrungen dargestellt. Mit 36 Abbildungen. Dtsch. 
Erstausg. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1934. 191 S., mit einigen Taf., Gr.-8°, Illus.                         
O-Leinen 50,00 € 
"Dieses Buch möchte allen, die sich für die Äußerungen morgenländischen Geisteslebens interessieren, Genaueres über 
die Gebräuche bei der Einweihung in den Lamaismus und über die Lehren mitteilen, die den Eingeweihten, teils während 
der Feierlichkeiten, teils späterhin gegeben werden." (Einleitung) - Einband angestaubt u. fleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig; gelegentliche kl. Anstreichungen u. Marginalien, 
sonst ein gutes Expl. 
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71. Asien - David-Neel, Alexandra: Mönche und Strauchritter. Eine Tibetfahrt auf 
Schleichwegen. Mit 29 Abbildungen und einer Karte. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1933. 290 S.,   
1 Bl., mit Frontispiz u. einigen Textabb., Gr.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 22,00 € 
"In glücklicher Mischung von abenteuerlicher Reisebeschreibung, Sittenschilderung und erstaunlichen mystisch-religiösen 
Erlebnissen behandelt das Werk den ersten Versuch der wagemutigen Frau, sich trotz des ewig wachen Mißtrauens der 
Tibeter auf mühevollen Pfaden nach Lhasa durchzuschlagen. Wie sie Geister autreibt, Aspirintabletten in Zaubermedizin 
verwandelt [...] all das muß man im Buch selbst lesen, das mit gütigem, gelegentlich auch schwarzem Humor gewürzt ist." 
(Klappentext) - Der Umschlag mit stärkeren Gebrauchsspuren (auch Fehlstellen); das Buch am Einband u. den Vorsätzen 
etwas braunfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 73 Nr. 84 
 

72. Asien - Delius, Rudolf von: Das ewige China. Von den Symbolen der Seele. 
Erstausg. Dresden Carl Reissner Verlag, 1926. 112 S., 8°, O-Halbleinen 16,00 € 
(= Schöpferische Kulturen). - Erläuterungen zum J-Ging: Buch der Wandlungen, das Richard Wilhelm 1924 ins Deutsche 
übersetzt hatte. - Einband min. angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; mit seltenen kl. Flecken, sonst ein 
gutes Expl. 
 

73. Asien - Francke, Dr. A.: Geistesleben in Tibet. Gütersloh, Verlag von C. Bertelsmann; 
überklebt von "Der Rufer" Evangelischer Verlag Hermann Werner Nachf., 1925. 80 S., mit 
mehreren Taf., Gr.-8°, O-Karton 53,00 € 
(= Allgemeine Missionsstudien. Herausgegeben von D. Julius Richter und D. M. Schlunk. Zweites Heft). - Inhalt: Sprache 
u. Schrift; Die Geschichtsschreibung der Tibeter; Die tibetische Übersetzungsliteratur; Das Volksepos der Tibeter; Etwas 
von der Bonreligion; Eigene Literatur der Tibeter aus dem buddhistischen Kreis; Folklore; Literatur der christlichen Mission. 
- Einband stark, innen wenig braunfleckig; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker u. weiterem Besitzervermerk, sonst gut. 
 

74. Asien - Hackmann, Heinrich: Chinesische Philosophie. Mit einem Bildnis 
Bodhidharmas. München, Verlag Ernst Reinhardt, 1927. 406 S., 1 Bl., mit Frontispiz, 8°, Illus. 
O-Leinen 11,00 € 
(= Geschichte der Philosophie in Einzeldarstellungen. Abt. I: Das Weltbild der Primitiven und die Philosophie des 
Morgenlandes. Band 5). - Überwiegend geschichtliche Darstellung der chinesischen Philosophie, u.a. über: Die Anfänge 
Têng tse; Laotse u. das Tao têtching; Konfuzius; Mê Ti; Tschuang tse; "Sophisten"; Die politische Entwicklung bis zum 
Anfang der christlichen Zeitrechnung; Hsün tse; Die Ausgänge des Taoismus; Das Mahayana u. die Einführung des 



21 

Buddhismus in China; Der Sung-Konfuzianismus u. die Neuzeit. - Mit Register. - Einband ist berieben, angestaubt u. wie 
der Schnitt u. die ersten u. letzten Blatt braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

75. Asien - Hardy, Edmund: König Asoka. Indiens Kultur in der Blütezeit des Buddhismus. 
Mit einer Karte und 62 Abbildungen. 5. Tsd. Mainz, Verlag Kirchheim & Co., 1913. 2 Bll., 72 
S., mit Textabb. (viele Fotos) u. 1 Faltkarte, 4°, Illus. O-Leinen 14,00 € 
(= Weltgeschichte in Charakterbildern herausgegeben von Franz Kampers, Sebastian Merkle und Martin Spahn. I. 
Abteilung: Altertum). - Ashoka (304-232 v. Chr.), auch genannt "Ashoka der Große" war von 268 bis 232 v. Chr. Herrscher 
der altindischen Dynastie der Maurya. - Inhalt: Alexander des Großen Zug nach Indien u. seine Folgen. Die Maurya-
Dynastie; Die Asoka-Inschriften; Asoka vor der Übernahme der Regierung. Der Regierungsantritt; Diplomatische 
Beziehungen zu Fürsten hellenischer Staaten; Das Reich. Organisation des Beamtentums; Asokas Bekehrung zum 
Buddhismus; Zum religiösen Frieden. Der Dhamma. Gemeinnützige Werke. Kunstthätigkeit; Der Schirmherr des 
Buddhismus; Eine Familientragödie. Größe Asokas. - Mit Register. - Leicht bestossen; Deckel u. Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

76. Asien - Kern, Maximilian (Hrsg.): Das Licht des Ostens. Die Weltanschauungen des 
mittleren und fernen Asiens Indien - China - Japan und ihr Einfluß auf das religiöse und 
sittliche Leben, auf Kunst und Wissenschaft dieser Länder. Unter Mitwirkung von Otto Fischer, 
J. W. Hauer, Hermann Jacobi, W. Oehler [u.a.] für breite Kreise dargestellt. Mit 408 
Abbildungen und vier Kunstbeilagen. Stuttgart, Berlin u. Leipzig, Union Deutsche 
Verlagsgesellschaft, [1922]. 2 Bll., 597 S., 1 Bl., mit zahlreichen Textabb. u. 4 Farbaf., 4°, 
Farbig illus. O-Halbleinen 28,00 € 
"Es soll zunächst [...] ein Bild gegeben werden, wie dort im Laufe der Jahrtausende die Menschen sich die Welt und ihren 
Zusammenhang mit dem Jenseits von Raum und Zeit ausmalten. Sodann wird gezeigt, wie diese Weltanschauungen [...] 
in Kunst und Wissenschaft, im religiösen und staatlichen Leben, ihre Eigenart ausprägten bis auf den heutigen Tag." 
(Vorwort) - Mit Register. - Einband etwas berieben; Vorsatz u. Frontispiz mit Besitzerstempel von H. Tränker; vereinzelt 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. Anbei der stark beschädigte O-Umschlag u. der schlichte, bestossene O-Schuber. 
 

77. Asien - Laotse: Tao Te King. Das Buch des Alten vom Sinn und Leben. Aus dem 
Chinesischen verdeutscht und erläutert von Richard Wilhelm. 10.-14. Tsd. Jena, Verlegt bei 
Eugen Diederichs, 1921. 3 Bll., XXXII, 118 S., 1 Bl., mit chinesischem Titelholzschnitt u.         
1 doppels. Taf., 8°, Illus. O-Halbleinen mit O-Umschlag 12,00 € 
Laotse (auch Lao-Tse, Lao-tzu oder Laozi, "Alter Meister") ist ein legendärer chinesischer Denker, der im 6. Jh. v. Chr. 
gelebt haben soll u. als Begründer des Daoismus (Taoismus) gilt. Das vorliegende Tao Te King (Tao te ching, Daodejing), 
der einflussreichste daoistische Text, wird ihm zugeschrieben, aber der Text ist wahrscheinlich erst im 4. Jahrhundert v. 
Chr. entstanden beziehungsweise in seine heutige Form gebracht worden. - R. Wilhelm (1873-1930) war schon vor seinen 
zahlreichen Übersetzungen zum "geistigen Mittler zwischen China und Europa" geworden. - Umschlag geblichen u. mit 
Randläsuren; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

78. Asien - Ossendowski, Ferdinand: In den Dschungeln der Wälder und Menschen. 
Man and Mystery in Asia. 1.-20. Tsd. Frankfurt a. M., Frankfurter Societäts-Druckerei, [1924]. 
398 S., 1 Bl., 1 Faltkarte, 8°, Illus. O-Pappband 10,00 € 
"In ‘Tiere, Menschen und Götter’ werden die Wirkungen der bolschewistischen Revolution auf Sibirien und die Mongolei 
dargelegt. In dem gegenwärtigen Buch gewährt der Verfasser Einblicke in das Sibirien der Vorrevolutionszeit, auf dem sich 
dieser furchtbare Orkan entfalten konnte. Daß Ossendowski, der Pole und ehemalige Vorkämpfer eines autonomen 
Sibirien, der mit eigenen Augen furchtbares sehen mußte und von seinen Widersachern in die Wildnis gehetzt wurde, kein 
Freund der Bolschewisten ist, wird der Leser verstehen." (Einführung von Wolf von Dewall) - Einband beschabt u. am 
Rücken u. in den Vorsatzgelenken mit Packband geklebt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; ganz schwacher 
Feuchtigkeitsrand; ein angeplatztes Innengelenk; als Leseexpl. noch zu gebrauchen. 
 

79. Asien - Ossendowski, Ferdinand: Tiere Menschen und Götter. Beasts Men and 
Gods. Einzig berechtigte deutsche Übersetzung der amerikanischen Originalausgabe. 
Herausgegeben von Wolf von Dewall. 81.-90. Tsd. Frankfurt a. M., Frankfurter Societäts-
Druckerei, [1924]. 2 Bll., 369 S., 1 Bl., 1 Faltkarte, 8°, Illus. O-Halbleinen 10,00 € 
Ossendowski schildert, wie er "in den Urwäldern Sibiriens und am Rande der mongolischen Steppe [...] den 
Grausamkeiten von Bolschewiken ausgesetzt [ist ..., in der] Mongolei aber hat er es mit der Verkommenheit russischer 
Offiziere, Bekämpfer der Revolution zu tun. Das Buch steigert sich [...] zu einer immer packender werdenden Erzählung, 
um schließlich, je tiefer sie in das Seelenleben der gespannt in die Welt hineinhorchenden Mongolen eintaucht, geradezu 
dramatische Wucht zu erhalten." (Dewall) Dabei im vorletzten Kapitel über den "Lebenden Buddha" u. im letzten Kapitel 
über das geheimnisvolle unterirdische Königreich Agharti ("Das Mysterium der Mysterien. Der König der Welt"). - Einband 
berieben u. leseschief; Kapitale angerissen; Vorsatzgelenke angeplatzt; mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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80. Asien - Schmidt, Richard: Das alte und moderne Indien. Bonn u. Leipzig, Kurt 
Schroeder Verlag, 1919. VI [d.i. IV], 279 S., 8°, Priv. goldgepr. Pappband 13,00 € 
[= Bibliothek der Kultur und Geschichte, hrsg. von Seb. Hausmann Band 2]. - "Vorliegendes Buch soll in gedrängtester 
Form über alles (oder wenigstens: vieles) Wissenswerte aus dem Riesengebiete Indien unterrichten." (Vorwort) Dabei u.a. 
über Geschichte, Religion, Literatur u. Kunst. - Einband etwas angestaubt, bestossen u. berieben; Vorsatz braunfleckig u. 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut, aber es fehlt der Reihentitel. 
 

81. Asien - Staatliche Museen, Berlin: Ausstellung altjapanischer Kunst. Berlin 1939. 
Berlin, Verlag für Kunstwissenschaft, [1939]. 2 Bll., XXVI, 167 S., mit zahlreichen Abb., 4°, 
Goldgepr. O-Leinen 10,00 € 
Deutscher Schirmherr war Hermann Göring, der japanische Baron Hiranuma. Nach mehreren Vorworten u. Einleitungen 
werden die einzelnen Stücke gezeigt u. beschrieben. - Einband angestaubt u. braunfleckig; Rücken berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

82. Asien - Thomann, Th. H.: Pagan. Ein Jahrtausend buddhistischer Tempelkunst. 
Stuttgart u. Heilbronn, Verlag Walter Seifert, [1923]. 186 S., 1 Bl., 98 Taf. (Fotos), 1 Faltplan, 
mit 10 moniterten Farbtaf. (auf Karton), Gr.-8°, Goldgepr. O-Halbleinen 24,00 € 
Enthält "Aufzeichnungen und Beobachtungen über meine Reise nach Birma und im besonderen die Forschungsergebnisse 
in Pagan, zweifellos eine der interessantesten und aufschlußreichsten Ruinenstätten des buddhistischen Kulturkreises." 
(Vorwort) - Einband leicht lichtrandig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

83. Asien - Wilhelm, Richard: Chinesische Lebensweisheit. Darmstadt, Otto Reichl 
Verlag, 1922. 4 Bll., 107 S., 2 Bll., 8°, Engl. illus. O-Broschur 10,00 € 
Inhalt: Vom Sinn des Lebens; Erziehung zum Gemeinschaftsleben; Das Buch der Wandlungen [I Ging]. - Umschlag etwas 
angestaubt; Schnitt leicht stockfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

84. Asien - Zimmer, Heinrich: Kunstform und Yoga im indischen Kultbild. Berlin, 
Frankfurter Verlags-Anstalt, 1926. 190 S., 1 Bl., 36 Taf., XI S., 2 Bll., mit 9 Textfig., Gr.-8°, 
Illus. O-Leinen mit O-Umschlag 30,00 € 
"Hier wird auf Grund der esoterischen Literatur der Tantras gezeigt, wie in der Andacht vor dem Kultbild der in Yogatechnik 
Geschulte äußeres Sehen in innere Schau verwandelt, wie indische Kunsttradition Werke formt, die als Mittel dienen, 
Selbsterkenntnis Gottes im Menschen zu vollbringen." (Umschlag) - Mit Register. - Umschlag mit Fehlstellen u. wie der 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Einband u. Schnitt etwas braunfleckig, sonst gut. 

 
 
85. Astrologie - Asboga, Dr. Friedbert: Astromedizin, Astropharmazie und Astrodiätetik. 
Erstausg. Memmingen (Bayern), Druck der Verlags- und Druckerei-Genossenschaft; 
überklebt vom Uranus-Verlag, 1931. 242 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen 68,00 € 
Mit Vorwort von A. Frank Glahn. Hauptkapitel: Grundlagen der Astromedizin (u.a. Die Astrologie als Grundlage der 
medizinischen Wissenschaft, Die kosmischen Ursachen der Seuchen); Prognose u. Diagnose (u.a. Planetenkräfte, Die 
physiolgische Zahl, Verletzungen u. Unfälle, Operationen, Erbliche Belastung, Karma); Die Therapie (Tonische u. 
atonische Planeten, Astropharmazie, Die Farbtherapie, Die Spiegelmagie, Die Pendelmagie, Das Wasserheilverfahren). - 
Mit Register. - Einband leicht fleckig u. lichtrandig; Rücken geblichen; Vorsätze fleckig, vorne Besitzerstempel von H. 
Tränker; Titel mit radierter Signatur; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig; seltene Anstreichungen u. Marginalien mit 
Bleistift, sonst ein gutes Expl. 
 

86. Astrologie - Ber, Stan: Allbeseelung. Erstausg. München, Jati-Verlag, 1922. 109 S.,    
1 Bl., 8°, Illus. O-Halbleinen 18,00 € 
Astrologische Kurzgeschichten. - Einband leicht berieben u. gebräunt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; hinterer 
Innendeckel mit ExLibris-Stempel von Johann Barth; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

87. Astrologie - Boll, Franz, Carl Bezold (Mitwirkung) und W[ilhelm]  Gundel (Hrsg.): 
Sternglaube und Sterndeutung. Die Geschichte und das Wesen der Astrologie. Unter 
Mitwirkung von Prof. Dr. Carl Bezold dargestellt von Franz Boll. Nach der Verfasser Tod 
herausgegeben von W. Gundel. Mit 48 Abbildungen im Text und auf 20 Tafeln sowie einer 
Sternkarte. 3. Aufl. Leipzig u. Berlin, B. G. Teubner, 1926. XII, 211 S., XX Taf., 1 Falttaf.,         
2 Bll., mit Textabb., Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 60,00 € 
Hauptkapitel: Die Astrologie der Babylonier; Die Entwicklung der Astrologie auf klassischem Boden; Die Astrologie in Ost 
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u. West von der Entstehung des Christentums bis zur Gegenwart; Die Elemente des Himmelsbildes; Die Methoden der 
Sterndeutung; Der Sinn der Astrologie. - Mit Literaturübersicht u. Register. - Einband leicht fleckig; Vorsätze, Schnitt u. 
wenige Seiten etwas braunfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

88. Astrologie - Brandler-Pracht, Karl: Tattwische und Astrale Einflüsse. Nebst einer in 
Vierfarbendruck hergestellten Tabelle. 5. Aufl. Berlin-Pankow, Linser Verlag, 1924. 229 S.,      
1 Bl., (Faltblatt liegt nur in Kopie bei), 8°, O-Halbleinen 12,00 € 
Brandler-Pracht (1864-1939) gilt als der Wiedererwecker u. Neubegründer der deutschen Astrologie. Seine astrologischen 
Werke sind von der Absicht geprägt, überlieferte Techniken u. Deutungsregeln zusammenzustellen u. damit dem 
Astrologen Basis-Werkzeuge an die Hand zu geben. Tattwas stammen aus der indischen Astrologie. Sie sind 
Zeitabschnitte, die die Qualität der Zeit bestimmen. - Einband leicht braunfleckig; oberes Kapital mit Fehlstelle; Deckel u. 
der braunfleckige Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

89. Astrologie - Chiron: Chiron’s Taschen-Lexikon der Astrologie. I. Teil Sternensprache - 
Deutsche Sprache. II. Teil Deutsche Sprache - Sternensprache. [Beide Teile in einem Band]. 
Erstausg. Köln, Theodor Hoock Verlag, 1934. 244 S., Kl.-8°, O-Leinen mit Goldschrift 63,00 € 
"Die Astrologie = eine Sprache. Das ist der Grundgedanke, der zur Herausgabe dieses Lexikons führte. Ein Horoskop ist 
dabei als der Urtext dieser Himmelssprache zu betrachten, während die einzelnen Himmels-Konstellationen die Vokabeln 
darstellen, die im Zusammenhang gesehen ein Ganzes ergeben. Als Uebersetzung dieser Sprache sind die 
charakterologischen und schicksalhaften Auswirkungen der kosmischen Hieroglyphen anzusehen." (Vorwort) - Einband 
geblichen, bestossen u. berieben (Schrift ausgerieben); Kapital leicht angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker u. handschrftl. Vermerk "Von Br. Ré am 5.12.37. Sch."; hinterer Vorsatz mit handschrftl. Tabelle, sonst gut. 
 

90. Astrologie - Chiva, Jacob: Die Korrektur der Geburtszeit. Die zeitlich bedingte 
Empfängnis und Geburt des Menschen. Bad Oldesloe, Uranus Verlag Max Duphorn, [1927]. 
108 S., 2 Bll., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleinen mit Rückentext u. montiertem Titel des    
O-Deckels 28,00 € 
Versuch einer wissenschaftlichen Arbeit über die Korrektur der Geburtszeit sowie das vorgeburtliche Leben des Menschen. 
Inhalt: Das Horoskop; Für die Astrologie; Die Trutina Hermetis; Die Epochetheorie (Korrektur bei Mondstellung A, B, C, D); 
Bsp. für das Versagen der Epochetheorie; Die Dauer der Schwangerschaft; Ueber den wahren Zeitpunkt der Geburt; Das 
Resultat meiner eigenen Untersuchungen; Meine Methode zur Korrektur der Geburtszeit; Koitus, Konzeption u. Menses, 
Ovulation; Die mehrfache Befruchtung; Schluß; Aszendenten- u. Indexdatentabelle. - Einband leicht u. angestaubt; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

91. Astrologie - Ernst, [Benjamin Gottlob]: Neues Planetenbuch oder Mikro- und 
Makrokosmos. Hypothese. Erstausg. Breslau, Verlag von Joh. Urban Kern, 1847. VI, [2], 98 
S., 2 Bll., 8°, Schlichter Karton d. Zt. 85,00 € 
Enthält nach einer Einleitung "Antithesen zum ersten Gedicht in Sallet’s Laien-Evangelium ‘Im Anfang war das Wort’ nebst 
Anmerkungen und Abhandlungen zu denselben." (Friedrich von Sallet (1812-1843) beschreibt in seinem erfolgreichen 
"Laienevangelium" die Gottwerdung des Menschen als höchste Aufgabe des Christentums, worauf seine Texte aus allen 
preußischen Schullesebüchern verbannt wurden). Vorliegende Schrift erschien noch einmal 1921 als 3. Band der 
"Quellenschriften zur Astrologie", welche von Rudolf von Sebottendorf hrsg. wurden. Er bemerkt zu diesem Werk: es sollte 
"dem Astrologen, der sich in die Esoterik der Astrologie vertieft, manche willkommene Gelegenheit zum Nachdenken" 
geben. - Einband mit starken Gebrauchsspuren; Buchblock gebräunt, braunfleckig u. stärker angerändert (unbeschnitten), 
tls. mit Eckumfaltungen; eine Lage fast lose, sonst gut u. mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker. 
 

92. Astrologie - Frickler, Franz: Ausklänge - Symbole. Astrologisches Neuland. Erstausg. 
Erfurt, Ebertin-Verlag, [1932]. 240 S., mit kl. Textfig., Gr.-8°, O-Karton 35,00 € 
Geht im ersten Teil auf die Ausklänge allg. ein (Ausklänge-Weltgeschehen-Karma; Zusammenhänge zw. der Siegfried 
Baldur-Christus-Mythe, den Ausklängen u. dem Weltgeschehen) u. im zweiten weitaus umfangreicheren Teil auf die 
Ausklänge u. Symbole der 12 einzelnen Tierkreiszeichen. - Etwas angestaubt u. an den Kapitalen leicht angerissen; 
Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bindung tls. etwas gelockert, sonst ein gutes Expl. 
 

93. Astrologie - Geßmann, G[ustav] W.: Katechismus der Sterndeutekunst das ist die 
Lehre aus den Gestirnkonstellationen Schlüsse auf irdische Vorgänge zu ziehen. Eine nach 
alten und modernen Quellen gemeinverständlich bearbeitete kulturgeschichtliche Studie. Mit 
drei Abbildungen. 2. revidierte u. erg. Aufl. Berlin, Verlag von Karl Siegismund, [1910]. 168 S., 
4 Bll., mit 3 Abb. auf Taf., 8°, Illus. O-Leinen 40,00 € 
(= Okkultistische Handbücher). - "In diesem ‘Katechismus der Horoskopie’ bietet nun der Verfasser einen derartigen 
tabellarischen Arbeitsbehelf, weil auf diese Weise die astrologische Lehre am ehesten in weiteren Kreisen Beachtung 
finden kann und muß." (Vorwort zur EA) - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
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94. Astrologie - Grimm, A[lfred] M[ax]: Direktionen der wissenschaftlichen Astrologie.     
2. vollst. umgearb., verb. u. erw. Aufl. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [1920]. IV, 164 
S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 38,00 € 
(= Astrologische Bibliothek Band V). - Das Werk beschäftigt sich umfassend mit den Direktionen, ursprünglicher Autor war 
Karl-Brandler-Pracht u. das Buch hatte den Titel "Die Lehre von den astrologischen Direktionen". Da sich Brandler-Pracht 
jedoch mit dem Verleger Hugo Vollrath entzweite, lies dieser den Band von Grimm überarbeiten u. unter dessen Namen 
erscheinen. - Einband etwas berieben; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; unterschiedlich papierbedingt gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 87 Nr. 93 
 

95. Astrologie - Leo, Alan [d.i. William Frederik Allan]: Alan Leo’s Astrologische Werke. 
Große Ausgabe. Band I bis VII [kmpl.]. Einzige berechtigte Übersetzung aus dem Englischen 
von Dr. Phil. Gerhard Naumann. - Band I: Astrologie für alle. Band II: Die Berechnung des 
Horoskops. Unter Mitwirkung englischer Astrologen herausgegeben. Band III: Die Deutung 
des Horoskops. Band IV: Die Kunst der Synthese. Band V: Das progressive Horoskop. 
Direktionslehre. Berechnung von Ereignissen. Band VI: Der Schlüssel zum eigenen Horoskop. 
Analyse jeder Horoskop-Position. Band VII: Esoterische Astrologie. Vom Wesen des 
Menschen. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, 1928, 1929, 1929, 1930, 1930, 1931, 
1927. VII, 406 S., 23 Bll. (Anhang mit Planetenstellungen 1850-1919) / XII, 320 S., 70 Bll. 
(Hilfstabellen, Ephemeriden, Häusertabellen) mit 9 Fig. / XI, 491 S., 2 Bll. mit einigen Fig. / 
VIII, VIII (Taf.), 411 S., 4 Bll. / XV, 468 S., 6 Bll. / VIII, 429 S., 1 Bl. / 2 Bll., 441 S., 3 Bll. mit 
einigen Zeichnungen (eine gef.), 4°, Goldgepr. O-Leinen 380,00 € 
William Frederick Allan alias Alan Leo (1860-1917) wird mitunter als der Vater der modernen Astrologie bezeichnet, denn 
er hat die Astrologie seiner Zeit zu einem einheitlichen System zusammengeführt. 1890 schloss er sich der 
theosophischen Gesellschaft an u. gab seiner Astrologie eine spirituelle u. weltanschauliche Grundlage. Seine Frau Bessie 
war ebenfalls Astrologin u. Theosophin. Alan Leo schrieb zahlreiche Bücher über Geburtshoroskope, Progressionen u. die 
esoterische Astrologie. - Die Einbände etwas berieben u. tls. ganz schwach fleckig; alle am Schnitt u. geringfügig innen 
braunfleckig; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gute Expl. in den Originaleinbänden, wobei 3 Expl. 
von der Leinenstruktur etwas glatter sind als die anderen. 
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96. Astrologie - Libra, C. Aq: Astrologie. Ihre Technik und Ethik. Aus dem Holländischen 
übersetzt. 2. verm. u. revidierte Aufl. Amersfoort (Holland), P. Dz. Veen-Verlag, 1919. 5 Bll., 
287 S., 7 Bll., mit Frontispiz, Sternkarte u. Textabb., Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 22,00 € 
"Der vielseitig gebildete Verfasser hat eine unglaubliche Fülle von Stoff sehr glücklich verarbeitet. Libra’s Buch löst 
manches Rätsel aus ferner Zeit, denn es bietet den Schlüssel zur Erkenntnis, dass das gesamte religiöse und kulturelle 
Leben des Altertums von der Astrologie weit mehr durchdrungen war, als man bisher annahm, und schon deshalb sei 
dieses Werk empfohlen" (Grazer Tagblatt). Mit Bsp.-Horoskopen von Abraham Lincoln, Bismarck, Ex-Kaiser Wilhelm II., 
August Bebel, Gladstone, Rudolf Steiner, Annie Besant, H. P. Blavatsky, Major Olcott, Martin Luther, Goethe, A. Russell 
Wallace, Oberst Olcott u. Luther. - Leicht berieben u. bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut.  
 

97. Astrologie - Libra, C. Aq: Kosmos und Mikrokosmos. Eine astrologisch-theosophische 
Betrachtung. Amersfoort (Holland), Verlag von P. Dz. Veen, [1918]. 4 Bll., 291 S., 2 Bll., mit 
Textabb., farb. Frontispiz u. 6 Taf. (eine farbig u. eine doppelblattgross), Gr.-8°, Priv. 
Halbleinen d. Zt. mit montiertem illus. O-Deckel 45,00 € 
Ackermann IV/407. - U.a. über: Astrologische Symbolik; Der Makrokosmos vom okkulten Standpunkt; Das Entstehen 
unseres Planetensystems; Der Kosmos verglichen mit dem Menschen (u.a. 7 Hauptprinzipien, Seele, Geist, Stofflicher-, 
Äther- u. Astralkörper); Gedankenschulung (u.a. Hatha-Yoga, Raya-Yoga, Alchimisten); Die höheren Dimensionen; 
Chemie; Botanik; Vererbung; Die vierfache Sphäre des Einflusses; Völker- u. Rassen-Karma; Astrologische 
Merkwürdigkeiten (u.a. Cheops-Pyramide, Die Hieroglyphenschrift des Zodiakus von Denderah, Ein Fayance-Tablett, Das 
Weltall als Ursprung der Bibelgeschichten u. Mythen, Die Theorie der Sphärenharmonie). - Etwas bestossen; am Rücken 
leicht fleckig; der aufgezogene Deckel mit kl. Fehlstelle; Vorsatz mit esoterischem Stempel; Titel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

98. Astrologie - Paulus, B.: Astrologie die angewandte Sternkunde oder den Charakter 
und das Schicksal eines Menschen aus den Sternen gelesen. Mit 5 Abbildungen. München, 
Astrologischer Verlag Paulus, 1925. 4 Bll., 204 S., mit einer eingefalt. Tabelle, 8°, Illus.          
O-Karton 26,00 € 
"Nach diesem astrologischen System kann man sich und seinen Freunden auf rascheste und leichteste Art, aus den 
Stellungen und Strahlungen der Sterne zur Stunde der Geburt, das Horoskop stellen und deuten". Gliedert sich in die drei 
Hauptteile: Astronomie, die mathematische Sternkunde; Astrologie, die angewandte Sternkunde; Die astrologische 
Prognose oder Ausdeutung oder die Erklärung der Winkelstellungen u. Strahlungen der Planeten, ihre Bedeutung im 
Horoskop, in den 12 Tierkreiszeichen u. in den 12 Feldern. - Einband berieben u. angestaubt; Kapitale mit kl. Fehlstellen; 
Rückendeckel angeknickt; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Seiten leicht braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

99. Astrologie - Ptolemaeus, Claudius: Tetrabiblos. Buch I und II, Die hundert 
Aphorismen. Buch III und IV [kmpl.]. Nach der von Philipp Melanchthon besorgten und mit 
einer Vorrede versehenen seltenen Ausgabe aus dem Jahre 1553, griechisch und lateinisch. 
Ins Deutsche übertragen von M. Erich Winkel. Berlin Pankow, Linser Verlag, [1923]. 3 Bll., 
153 S. / XII, 145 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen u. Priv. Halbleder 60,00 € 
Ackermann IV/466. - Claudius Ptolemaeus (87-150 n.Chr.), griech. Mathematiker, Geograf u. Astronom. Mit seinen 
Tetrabiblos ("Buch in vier Abteilungen") vermachte Ptolemäus der Mit- u. Nachwelt ein zeitloses Dokument der Astrologie. 
Er stellte die von jedem nachprüfbaren Erfahrungstatsachen unter kausalen Gesichtspunkten neu zusammen. Zahlreiche 
der noch heute gültigen Begriffe u. Regeln wurden aus den Tetrabiblos abgeleitet. Durch seine klaren Definitionen wurde 
die Astrologie erstmals systematisiert. Außerdem erfasste er erstmals alle Strömungen des astrologischen Wissen u. 
formte sie zu einer Synthese. Auf Ptolemäus geht die Begründung des Tierkreises ebenso zurück wie die Deutung der 
Planeten. Die Tetrabiblos waren für 1500 Jahre die "Bibel der Astrologen". - Bd.II/IV etwas berieben; beide im Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gute Expl. 
 

100. Astrologie - Saenger, Emil: Der gestirnte Himmel und seine Geheimnisse. Eine 
Einführung in die Astrologie und ihre Geschichte. 2. verm. Aufl. Berlin, R. v. Decker’s Verlag 
G. Schenck, 1923. 2 Bll., 176 S., mit Fig. im Text u. auf Taf., sowie 3 mehrf. gefaltete 
Tabellen, Gr.-8°, Priv.(?) Halbleder mit Goldschrift u. Kopfgoldschnitt 30,00 € 
Behandelt Geschichte, System u. Praxis der Astrologie. - Kapitale leicht beschabt; Deckel mit kl. Fleck; Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

101. Astrologie - Saenger, Emil: Goethe und das Weltbild der Astrologie. Erstausg. Berlin, 
R. v. Decker’s Verlag G. Schenck, [1932]. 77 S., 1 Bl., mit 3 Taf. (davon eine mehrf. gefaltet), 
Gr.-8°, O-Leinen 30,00 € 
Der erste Teil betrachtet Goethes Gedankenwelt, der zweite beschäftigt sich mit seinem Horoskop. - Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
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102. Astrologie - Stegemann, Viktor: Astrologie und Universalgeschichte. Studien und 
Interpretationen zu den Dionysiaka des Nonnos von Panopolis. Mit einer Sternkarte. Leipzig 
u. Berlin, Verlag von B. G. Teuber, 1930. VIII, 257 S., mit 1 Falttaf., Gr.-8°, Leinen mit 
Rückentext 110,00 € 
(= Stoicheia. Studien zur Geschichte des antiken Weltbildes und der griechischen Wissenschaft begründet von Franz Boll. 
Heft IX). - "Die Sonderstellung des spätägyptischen Dichters Nonnos von Panopolis in der Literatur des klassischen 
Altertums ist seit der Wiederaufnahme klassischer Studien durch den Humanismus immer empfunden worden [...] 
Astrologische Lehre einerseits, spätägyptischer (griechischer?) Aionglaube anderseits treffen in der Seele dieses letzten 
großen Meisters griechischer Sprache aufeinander [...] Das Weltbild, das ihn zu dieser Komposition [= die Dionysiaka] 
vermochte, hat seine Voraussetzungen in der im Orient, vor allem in Babylonien und Persien ausgestalteten astrologischen 
Universalgeschichte." (Einleitung) - Mit Register. - Rücken geblichen; Schnitt etwas braunfleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

103. Astrologie - Strauß, Heinz Artur: Der astrologische Gedanke in der deutschen 
Vergangenheit. Mit 93 Abbildungen aus der altdeutschen Buchillustration. Erstausg. München 
u. Berlin, R. Oldenbourg, 1926. 104 S., 1 mehrfach gefalt. Taf., mit zahlreichen Abb., 4°,       
O-Leinen mit O-Umschlag 18,00 € 
Der Autor hat das Buch Edgar Dacqué gewidmet, die zahlreichen Darstellungen stammen meist aus dem 15. u. 16. Jh. - 
Mit Register. - Umschlag fleckig, angerissen u. mit Fehlstellen; Einband braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; wenige Seiten braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

104. Astrologie - Vehlow, Johannes: Die progressiven Hilfshoroskope. Vergleichende u. 
Esoterische Astrologie u.a. Spezialgebiete. 1. Aufl. Zeulenroda, Bernhard Sporn Verlag, 
[1936]. 536 S., mit 21 Textabb. u. 2 Taf., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 70,00 € 
(= Lehrkursus der wissenschaftlichen Geburts-Astrologie Band VII). - U.a. über: Die Progression; Die synodische Lunation; 
Vergleichende Astrologie; Astrologische Spezialgebiete; Esoterische Astrologie. - Mit Register. - Johannes Vehlow (1890-
1958) zählte zu den bedeutendsten Astrologen seiner Zeit in Deutschland. Er hat v.a. gesammelt u. systematisiert, was an 
Technik u. Deutung in der traditionellen klassischen Astrologie bekannt war u. schuf ein eigenes dreifaches Häusersystem. 
Hauptwerk ist sein "Lehrkursus der wissenschaftlichen Geburtsastrologie", von dem hier Band 7 vorliegt. Die Reihe 
erschien zum ersten Mal Ende der 20er Jahre im Inveha-Verlag von Eugen Grosche (Fraternitas Saturni), später dann 
erweiterte 7 Bände im Sporn Verlag, 1955 folgte ein 8. Band u. post mortem noch ein Band 9. Daneben gab Vehlow 16 
Jahre lang den Vehlow-Kalender heraus u. betrieb eine eigene Astrologieschule in Berlin. - Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; anfangs etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

105. Astrologie - Winkel, M. Erich (Schrftltg.): Die Astrologie. IX. Jhg. 1927/28, Heft 1 
(April 1927). Monatsschrift für theoretische und angewandte Astrologie. Der Astrologischen 
Blätter neunter Jahrgang. Unabhängige Zeitschrift für astrologische Forschung. Berlin-
Pankow, Linser Verlag, 1927. S. 1-46, 1 Bl., Gr.-8°, Illus. O-Karton 16,00 € 
Aus dem Inhalt: J. M. Verweyen: Zur Prinzipienfrage der Astrologie; Rolf Reissmann: Die Zahl dreiunddreissig; Karl Ernst 
Krafft: Die Vererbung des Gestirnstandes zur Geburtszeit (Astrologische Erblichkeit); Paul Hausmann: Der 
Schicksalsverlauf des Deutschen Kaiserreiches. - Einband bestossen, braunfleckig, mit Notiz u. am Rücken angerissen u. 
mit kl. Fehlstelle; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 

 
 
 

106. Botanik - Beiche, Eduard: Die im Saalkreise und in den angrenzenden Landesteilen 
wildwachsenden und cultivierten Pflanzen (Phanerogamen). Nebst einem Anhang: Die 
wichtigsten Schachtelhalme, Farne, Pilze und Schwämme des Gebiets. Ein Taschenbuch für 
Freunde der heimischen Flora. Unter Benutzung der neuesten und besten Quellen bearbeitet. 
Halle a. S., Verlag von Fr. Starke, 1899. VII, 271 S., Kl.-8°, O-Karton 70,00 € 
Bestimmungsbuch für Pflanzen, die im "Saalkreise, sowie in den angrenzenden Kreisen Bitterfeld, Delitzsch, Merseburg 
und Mansfelder Seekreis, sowie im Herzogtum Anhalt und in der Umgegend von Leipzig" vorkommen (Vorwort). - Mit 
Register. - Einband etwas gebräunt, mit recht starken Randläsuren; Rücken mit Fehlstelle; Deckel eingerissen u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; innen gut, Seiten unbeschnitten. 
 

107. Botanik - Garcke, August und Dr. Franz Niedenzu (Hrsg.): August Garcke’s 
illustrierte Flora von Deutschland. Zum Gebrauche auf Exkursionen, in Schulen und zum 
Selbstunterricht. Zwanzigste, umgearbeitete Auflage herausgegeben von Dr. Franz Niedenzu. 
Mit etwa 4000 Einzelbildern in 764 Originalabbildungen. (20. Aufl.) Berlin, 
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Verlagsbuchhandlung Paul Parey, 1908. VII, 837 S., 1 Bl., mit zahlreichen Textabb., Kl.-8°,    
O-Leinen 10,00 € 
Pflanzen-Bestimmungsbuch mit Namensregister. - Einband bestossen, berieben, etwas fleckig u. am Rückendeckel mit 
Feuchtigkeitsschaden; Vorsatzgelenke angeplatzt; Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch eine kl. 
Anmerkung hinterlassen hat; tls. leicht angestaubt, sonst recht gut. 
 

108. Botanik - Kosch, Alois: Was blüht denn da? Tabelle zum Bestimmen von 500 
wichtigen Pflanzen nach der Blüte. 9. Aufl. Stuttgart, Franckh’sche Verlagshandlung, [ca. 
1935]. 112 S., 2 Bll., mit zahlreichen Abb., 8°, O-Karton mit O-Umschlag 10,00 € 
"Man findet hier alle Pflanzen nach ihrer Bütenfarbe geordnet. Für jede einzelne Pflanze sind hier die notwendigen 
Erkennungsmerkmale angegeben: Ort ihres Vorkommens, Blütezeit, Blütenform, Blattform, Größe usw. Die Abbildungen 
sind so gezeichnet, daß alle charakteristischen Einzelheiten klar zum Ausdruck kommen. Die Farbstreifen am Rande 
machen ja das Auffinden und Nachschlagen leicht. So wird das Büchlein jedem Wanderer Freude machen." (Klappentext) - 
Umschlag etwas berieben u. angerändert; Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

  
Nr. 106 Nr. 113 
 

109. Botanik - Lackowitz, W. (Bearb.): Flora von Berlin und der Provinz Brandenburg. 
Anleitung, die in der Umgebung von Berlin und bis zu den Grenzen der Provinz Brandenburg 
wild wachsenden und häufiger kultivierten Pflanzen auf eine leichte und sichere Weise durch 
eigene Untersuchung zu bestimmen. 17. verb. Aufl. Berlin, Verlag von Friedeberg & Mode, 
1911. XLII [42], 302 S., mit 75 Textfig., Kl.-8°, Illus. O-Leinen 10,00 € 
Zur Bestimmung der Pflanze muss immer wiederholt zw. zwei Gegensätzen gewählt werden. - Mit Register. - Einband 
angestaubt; Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker u. schwacher Radierspur, sonst ein gutes Expl. 
 

110. Botanik - Linstow, O. von: Bodenanzeigende Pflanzen. Mit 1 Tafel und 2 Textfiguren. 
Herausgegeben von der Preußischen Geologischen Landesanstalt. 2. Aufl. Berlin, Im Vertrieb 
der Preuß. Geolog. Landesanstalt, 1929. 246 S., mit 1 Taf., 4°, O-Karton 23,00 € 
(= Abhandlungen der Preußischen Geologischen Landesanstalt. Neue Folge Heft 114). - "Die vorliegende Arbeit bezweckt 
zweierlei: einmal einen Überblick zu geben über diejenigen Pflanzen, die mehr oder weniger auf einen Boden bestimmter 
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chemischer Zusammensetzung angewiesen sind oder ihn wenigstens bevorzugen; sodann diejenigen Pflanzen 
aufzuführen, die in der Lage sind, aus einem derartigen Boden einen (oder mehrere) seiner Bestandteile auszuziehen und 
anzureichern." (Vorwort) - Mit Literatur- u. Pflanzenverzeichnis. - Einband etwas bestossen u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Deckel mit Eckabriss; Rückendeckel mit hinterlegtem Eselsohr; die letzten Blatt mit angeknickter Ecke, sonst ein 
gutes Expl. 
 

111. Botanik - Postel, Emil: Der Führer in die Pflanzenwelt. Hülfsbuch zur Auffindung und 
Bestimmung der wichtigsten in Deutschland wild wachsenden Pflanzen. Mit vier 
Chromolithographieen und mehr als 600 in den Text gedruckten Abbildungen. 5. Aufl. 
Langensalza, Schulbuchhandlung von F. G. L. Greßler, 1870. 850 S., mit zahlreichen 
Textabb. u. 4 Farbtaf., 8°, Priv. marmoriertes Halbleder d. Zt. 43,00 € 
Im Gegensatz zu anderen Bestimmungsbüchern sind die Pflanzen hier nicht nach botanischer Systematisierung, sondern 
zuerst nach Monaten (Blüte) u. dann nach Standort sortiert u. will dem Leser nicht nur zur Bestimmung gefundener von 
Pflanzen dienen, sondern auch umgekehrt zum Suchen u. Finden der im Buch vorgestellten Arten anregen. - Mit Register. 
- Einband beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; stellenweise etwas braunfleckig u. gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

112. Botanik - Schmeil, Prof. Dr. Otto: Lehrbuch der Botanik für höhere Lehranstalten und 
die Hand des Lehrers sowie für alle Freunde der Natur. Unter besonderer Berücksichtigung 
biologischer Verhältnisse bearbeitet. Mit 40 farbigen und 8 schwarzen Tafeln, sowie mit 
zahlreichen Textbildern zumeist von Kunstmaler W. Heubach. 16. Aufl. Leipzig, Verlag von 
Erwin Nägele (Julius Klinkhardt), 1907. XII, 520 S., 8 Bll., mit zahlreichen Taf. u. Textabb., 8°, 
Illus. O-Leinen 15,00 € 
(= Schmeils naturwissenschaftliches Unterrichtswerk). - "Abgesehen von zahlreichen textlichen Verbesserungen, zeichnet 
sich die vorliegende Auflage vor den früheren Ausgaben durch eine wesentliche Vermehrung der Abbildungen aus." 
(Vorwort) - Mit Register. - Etwas berieben; Vorsatz u. Titel gestempelt, u.a. von H. Tränker; etwas braunfleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

113. Botanik - Wagner, Herm.: Illustrirte Deutsche Flora. Eine Beschreibung der in 
Deutschland und der Schweiz einheimischen Blüthenpflanzen und Gefässcryptogamen. Mit 
1250 Holzschnitt-Illustrationen. Stuttgart, Julius Hoffmann (K. Thienemann’s Verlag), 1871. 
LXVIII [68], 939 S., mit 1250 Textfig., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 43,00 € 
Mit einer Einleitung über Pflanzenkunde u. mit Register der deutschen u. lateinischen Namen. - Einband bestossen u. 
etwas berieben u. an den Aussengelenken etwas angerissen; unteres Kapital beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Seiten gering gebräunt oder braunfleckig, sonst gut. 
 

114. Botanik - Wanger, Dr. Gustav: Die hervorragendsten Vertreter der Alpenflora in Wort 
und Bild. Mit 6 Tafeln und 34 Abbildungen in farbigem Kunstdruck. Fürth i. B., Verlag von G. 
Löwensohn, [ca. 1910]. 80 S., mit 6 Farbtaf., Kl.-8°, Illus. O-Pappband mit kl. farbigen 
Deckelbild 10,00 € 
"Vor der Besprechung der wichtigsten Alpenpflanzen soll eine kurze Belehrung über das Einsammeln, die Behandlung und 
das Pressen derselben gegeben werden." (S.4). - Einband leicht bestossen u. lichtrandig; Titel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tlw. leicht braunfleckig; min. angeplatzte Innengelenke, sonst ein gutes Expl. 

 
 
„In der Lehre des Buddha gibt es bitte keinen Glauben, auch kein Fürwahrhalten oder 
Fantasieren von allen möglichen und unmöglichen Sonderexistenzen, sondern das Wissen 
vom Gott in allen Dingen – PAN.“ (Tränker um 1926 in einem Brief an Volkmar Ziegler, zitiert 
aus Lechler S.104) 
 

115. Buddhismus - [Majjhima Nikaya]. Mittlere Sammlung. Erste Lese. Aus dem Pali 
übersetzt und mit Anmerkungen und Erläuterungen versehen. Zehlendorf-West bei Berlin, 
Herausgegeben vom Neu-Budhistischen Verlag (Dr. P. Dahlke), 1923. 2 Bll., 353 S., 8°, Priv. 
goldgepr. Halbleinen 23,00 € 
(= Suttapitaka. Buch der buddhistischen Urschriften. Band III [von 6]). - "Der Majjhima-Nikaya mit seinen 152 Lehrreden ist 
der wichtigste der Nikaya’s." (Vorwort) Vorliegend eine Übersetzung in Auswahl. - Etwas bestossen (unteres Kapital leicht 
beschädigt); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gutes Expl. 
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116. Buddhismus - Buddhistische Lebensführung. Praktische Arbeit im ersten 
buddhistischen Ferienlager. Berlin, Der Neue Geist Verlag, [1935]. 23 S., Gr.-8°, Illus.           
O-Karton 23,00 € 
Über das im Juli 1935 in Norddeutschland von der "Buddhistischen Arbeitsgemeinschaft" eröffnete Ferienlager. Die 
meisten Beiträge von "Vattani", u.a. Das Leben im ersten buddhistischen Ferienlager; Riten u. Zeremonien; Betrachtungen 
über den Maikäfer. - Einband etwas bestossen u. angestaubt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; das sehr kl. 
Hakenkreuz auf der Deckel- u. Titelillus. sauber übermalt, sonst ein gutes Expl. - Selten, im KVK nur 1 Expl. 
 

117. Buddhismus - Der Pfad. II. Jhg. 1924 [kmpl.]. Eine buddhistische Zeitschrift. 
Herausgegeben vom "Bund für buddhistisches Leben" (Zugleich Deutscher Zweig der 
Mahabodhi-Gesellschaft). München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, 1924. 2 Bll., 156 S.,    
1 Bl., mit 2 Taf., Gr.-8°, O-Halbleinen 38,00 € 
Aus dem Inhalt: Bhikku Nyanatiloka: Die Quintessenz des Buddhismus; Paul Dahlke: Die dritte Möglichkeit; Marie 
Musaeus-Higgins: Vier buddhistische Wiedergeburtsgeschichten; William Montgomery Mc Govern: Buddhismus in China u. 
Japan; Albert J. Edmunds: Kenntnis des Buddhismus bei amerikanischen Kindern; Josef Aster: Die vegetarische 
Lebensweise als eine Forderung der Gerechtigkeit. - Etwas angestaubt u. bestossen; Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

118. Buddhismus - Digha-Nikaya. Die Lange Sammlung der Lehrreden. Aus dem Pali 
übersetzt und mit Anmerkungen und Erläuterungen versehen. Zehlendorf-West bei Berlin, 
Herausgegeben vom Neu-Buddhistischen Verlag, 1920. 295 S., 8°, O-Karton 20,00 € 
(= Suttapitaka. Buch der buddhistischen Urschriften. Band II [von 6]). - Es handelt sich um eine Auswahl-Übersetzung; es 
wurden nur Stücke aufgenommen, "die wir für echtes Buddhawort halten." (Vorwort) - Mit Register. - Einband ist 
angerändert u. am Rücken priv. hinterlegt; Rückendeckel etwas bestossen, was sich auf die letzten Blatt durchdrückt; 
Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; letzte Lage etwas gelockert, sonst gut. 

 
Nr. 119-127 – Der erste bis neunte Jahrgang der „Zeitschrift für Buddhismus“ in Folge; leider 
jedoch in wechselnden Einbänden: 
 

119. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [1.] I. Jhg. 1913-14 [kmpl.]. Zeitschrift für 
Buddhismus und verwandte Gebiete. Herausgegeben vom Bund für Buddhistisches Leben. 
Schriftleitung: Dr. Wolfgang Bohn. München-Neubiberg, Benares-Verlag (Ferd. Schwab), 
1913-1914. 284 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Karton 35,00 € 
Aus dem Inhalt: Karl Seidenstücker: Über das Parinibbana; Leo Frieder: Der Gott in der Lehre des Buddha; Dr. Dahlke: 
Buddhistischer Gottesdienst; Alexandera David[-Neel]: Auf dem Wege zum Buddhismus; A. Führer: Buddhismus u. 
Tierschutz; Erwin Hylander: Legenden aus dem Leben des Buddha. Alten Texten des buddhistischen Kanons nacherzählt; 
Silacara: Vom rechten Verständnis; Max Henning: Indisches im Christentum. - Einband etwas angestaubt, mit stärkeren 
Randläsuren, am Rücken angerissen u. der Rückendeckel geknickt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

120. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [2.] II. Jhg. 1920 [kmpl.]. Herausgegeben 
vom Bund für Buddhistisches Leben. Schriftleitung: Dr. Wolfgang Bohn und Ludwig 
Ankenbrand. München-Neubiberg, Verlag Oskar Schloss, 1920. 4 Bll., 312 S., Gr.-8°, Illus.     
O-Pappband 37,00 € 
Aus dem Inhalt: Paul Dahlke: Über einen Vers des Dhammapada; W. Bohn: Buddhismus u. Materialismus; Christian 
Böhringer: Ceylon, die Insel des Buddha, in Geschichte u. Gegenwart; Eduard Schuré: Budha u. seine Legende; Hermann 
Oldenberg u. seine Werke; Revato: Budhistische Mönchslieder; Vasettho: Die irdische Erscheinung des Buddha; usw. 
sowie jedes Heft mit diversen Mitteilungen u. Bücherbesprechungen. - Rücken etwas bestossen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten gebräunt; eine Lage durch gerostete Klammerung fast gelöst, sonst gut. 
 

121. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [3.] III. Jhg. 1921 [kmpl.]. Herausgeber: 
Oskar Schloss. Schriftleitung: Geheimrat Prof. Dr. Wilhelm Geiger (bis Juli 1921: Dr. Wolfgang 
Bohn und Ludwig Ankenbrand). München-Neubiberg, Verlag Oskar Schloss, 1921. 2 Bll., 387 
S., 1 Bl., mit 3 Taf., Gr.-8°, O-Pappband 37,00 € 
Aus dem Inhalt: Ludwig Berndl: Über das Sâmkhya. Versuch einer Wiederherstellung u. Deutung der Sâmkhya-Prinzipien; 
Friedr. Karl Werner: Die Lebensverneinung des Buddhismus; Wilhelm Geiger: Dhamma u. Brahman; L. Scherman: 
Frühbuddhistische Stein-Skulpturen in China; Ernst Leumann (Übers.): Die Nonne. Ein neuer Roman aus dem alten Indien; 
Stanislav Schayer: Vorarbeiten zur Geschichte der mahayanistischen Erlösungslehren. - Etwas bestossen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. tls. braunfleckig; ein Blatt mit kl. Loch, sonst gut. 
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122. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [4.] IV. Jhg. 1922, Heft 1-12 [kmpl. in            
3 Heften]. Neue Folge I. Jahrgang. Herausgeber: Oskar Schloss. Schriftleitung: Dr. Wilhelm 
Geiger. München-Neubiberg, Verlag Oskar Schloss, 1922. 2 Bll., 344 S., mit einigen Abb., 
Gr.-8°, O-Karton (Hefte) 35,00 € 
Aus dem Inhalt: Ernst Leumann: Buddha u. Mahavira, die beiden indischen Religionsstifter; F. I. Schtscherbazkoj: 
Erkenntnistheorie u. Logik nach der Lehre der späteren Buddhisten; Alfred Hillebrandt: Über die Upanischaden; Lucian u. 
Christine Scherman: Frauenleben im buddhistischen Birma (hier die Abb.); Albrecht Götze: Eine orphisch-arische Parallele; 
Dr. Walleser: Die Sekten des alten Buddhismus. - Leicht angestaubt; alle 3 Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Titel u. Inhalt oben stärker angerändert; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

123. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [5.] V. Jhg. 1923-24 [kmpl.]. Neue Folge II. 
Jahrgang. Herausgeber: Oskar Schloss. Schriftleitung: Dr. Wilhelm Geiger. München-
Neubiberg, Verlag Oskar Schloss, 1924. 4 Bll., 328 S., mit 5 Taf., Gr.-8°,                                    
O-Halbleinen 39,00 € 
Aus dem Inhalt: C. A. F. Rhys Davids: Die buddhistische Lehre von der Wiedergeburt; Das Nirvana. Aus dem Milindapanha 
übersetzt von Nyanatiloka; A. Hillebrandt: Indische Einflüsse auf die deutsche Literatur; Ernst Leumann: Einiges von der 
neueren Tätigkeit der Jaina-Genossenschaften in Indien; Betty Heimann: Die Lehre der Upanishaden als Grundlage der 
späteren indischen Systeme; R. Kita: Über die japanische Mystik (Mit bes. Berücksichtigung des Zennismus). - Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

124. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [6.] VI. Jhg. 1924-25 [kmpl.]. Neue Folge III. 
Jahrgang. Herausgeber: Oskar Schloss. Schriftleitung: Dr. Wilhelm Geiger. München-
Neubiberg, Verlag Oskar Schloss, 1925. 2 Bll., 396 S., mit Textabb. u. mehreren Taf. (eine 
farbig), Gr.-8°, O-Halbleinen 39,00 € 
Aus dem Inhalt: Ludwig Bachhofer: Zur Datierung der Gandhara-Plastik; Bhikkhu-Patimokkha. Die Ordensregel der 
Mönche. Aus dem Pali ins Deutsche übertragen u. erläutert von Karl Seidenstücker; Karl With: Zur Neugestaltung des 
Münchener Völkerkundemuseums; W. Stede: Reduplikationskomposita im Pali; Max Walleser: Die Lebenszeit des 
Nagarjuna; Friedrich Heiler: Die Mystik in den Upanishaden; Karl Döhring: Stupa u. Grabbau im Tempel Vat Bun Siri 
Ammat zu Bangkok; Hermann Goetz: Die Stellung der indischen Chroniken im Rahmen der indischen Geschichte; 
Stanislav Schayer: Die Struktur der magischen Weltanschauung nach dem Atharva-Veda u. den Brahmana-Texten; 
Helmuth von Glasenapp: Die Stellung des Jainismus in der indischen Religionsgeschichte u. sein Verhältnis zu anderen 
Glaubenslehren. - Deckel mit kl. Abrieb; Schnitt etwas braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein 
gutes Expl. 
 

125. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [7.] VII. Jhg. 1925-26, Heft 1, 2 und 3/4 
[kmpl.]. Neue Folge IV. Jahrgang. Herausgeber: Oskar Schloss. Schriftleitung: Dr. Wilhelm 
Geiger. München-Neubiberg, Verlag Oskar Schloss, 1926. 480 S., mit 6 Taf., Gr.-8°, O-Karton 
(Hefte) 35,00 € 
Aus dem Inhalt: Karl Seidenstücker: Zwölf Jataka-Reliefs am Ananda-Tempel zu Pagan; Ernst L. Hoffmann: Die 
Bedeutung des Körpers in der Meditation; W. A. Unkrig: Aus den letzten Jahrzehnten des Lamaismus in Rußland; Karl 
Döhring: Die Thot Kathin-Feier in Siam; D. Aufhauser: Religionswissenschaftliches Material auf der Vatikanischen 
Missionsschau; A. M. Pozdnejev: Dhyana u. Samadhi im Mongolischen Lamaismus. - Anbei etwas Verlagswerbung, u.a. 
für "Der Weg in die Philosophie" von Georg Misch. - Die ersten beiden etwas angestaubt; Deckel vom ersten Heft 
angeknickt; alle angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; innen gute Expl., Seiten unbeschnitten. 
 

126. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [8.] VIII. Jhg. 1928 [kmpl.]. Herausgeber: 
Oskar Schloss. Schriftleitung: Dr. Wilhelm Geiger. München-Neubiberg, Benares-Verlag 
(Ferd. Schwab), 1928. 408 S., Gr.-8°, O-Karton 37,00 € 
Aus dem Inhalt: Samyutta-Nikaya; Walther Wüst: Das Leibesproblem in der buddhistischen Palilyrik; Badsar Baradijn: 
Gespräche buddhistischer Mönche. - Unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert; Deckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

127. Buddhismus - Zeitschrift für Buddhismus. [9.] IX. Jhg. 1931 [kmpl.]. Zeitschrift                
für Buddhismus und verwandte Gebiete. Herausgeber: Ferd[inand] Schwab. München-
Neubiberg, Benares-Verlag (Ferd. Schwab), 1931. 2 Bll., 392 S., Gr.-8°,                                    
O-Karton 37,00 € 
Aus dem Inhalt: Leopold Ziegler: Buddho; Suttanipata. In deutscher Übersetzung aus dem Urtext von Karl Seidenstücker; 
Georg Grimm: Glück, die Botschaft des Buddha; Karl Seidenstücker: Zur Heilsweg-Lehre im Frühbuddhismus. - Einband 
etwas angestaubt u. angerändert; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. leicht 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
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128. Buddhismus - Adam, Dr. Leonhard: Buddhastatuen. Ursprung und Formen der 
Buddhagestalt. Mit 1 Titelbild, 52 Photographien auf 48 Tafeln und 20 Abbildungen im Text. 
Stuttgart, Verlag Strecker und Schröder, 1925. XII, 121 S., 1 Bl., 48 Taf., mit Textabb., Gr.-8°, 
Illus. O-Leinen 15,00 € 
Will im Gegensatz zu den meisten ähnlichen Werken eine Reihe von typischen (= künstlerisch meist weniger bedeutenden) 
Kultusfiguren der verschiedenen Herkunftsgebiete vorstellen u. erläutern. "Für denjenigen, der diesen Dingen bisher 
fernstand, ist es lehrreich, die wichtigsten Formen der Darstellung des Buddha aus weit auseinanderliegenden Zeiten und 
Kulturgebieten vor sich zu sehen und vergleichend zu betrachten." (Einleitung) - Einband u. tls. innen braunfleckig; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; min. angeplatzte Innengelenke, sonst gut. 
 

  
Nr. 120 Nr. 128 
 

129. Buddhismus - Bastian, A[dolf]: Der Buddhismus in seiner Psychologie. Mit einer 
Karte des buddhistischen Weltsystems. Berlin, Ferd. Dümmlers Verlagsbuchhandlung 
Harrwitz und Gossmann, 1882. XXII, 366 S., 1 Falttaf., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit 
handschrftl. Rückenschild 100,00 € 
Ackermann II/714. - Behandelt Mikrokosmos (u.a. Mystik, Erlösungsplan, Akasa, Seele), Makrokosmos (u.a. Schöpfung, 
Götter, Brahmana, Zauberkräftigungen), die Lehren (u.a. Kaste, Dharma, Persönlichkeit, Traumgesicht, Psychologie) u. 
das Jenseits (u.a. die Pfade, Selbstbestimmung, Fortleben, Elemente, Kirche, Dhyani-Buddha, Pneumatiker, Reinigung, 
Secten, Vinyana, Mönchtum, Ceylon, Nirwana). - Vorsatz mit Stempel von H. Tränker, tls. braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

130. Buddhismus - Bleichsteiner, Dr. Robert: Die gelbe Kirche. [Entstehung, Geschichte, 
Kultur]. Mysterien der buddhistischen Klöster in Indien, Tibet, Mongolei und China. Mit grosser 
Bilderbeigabe. Wien, Verlag Josef Belf, [1937]. 272 S., 24 Taf. (beidseitig, mit 83 Abb.),       
Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 28,00 € 
"Bleichsteiner führt uns in die geheimnisvolle Welt des Lamaismus, jener seltsamen Form der Buddhalehre, die im             
8. Jahrhundert n. Chr. durch den großen ‘Zauberer’ Padmasambhava im Schneelande Tibet Eingang gefunden und sich 
von dort über die Steppen und Wüsten der Mongolei bis an die Grenzen Europas verbreitet hat. Der bekannte 
Orientforscher schildert [...] Herkunft, Geschichte, Kultur, Klosterleben, Götterglauben, Geheimriten, Weltbild, Magie und 
Wissenschaft der gelben Kirche. Vor den Augen des Lesers öffnen sich Ausblicke auf eine Welt voll von Göttern und 
Dämonen, flatternden Wimpeln, klappernden Gebetsmühlen, goldgleißenden Tempeln." (Klappentext) - Umschlag etwas 
angerändert u. mit kl. Fehlstelle; Vorsätze etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt 
leicht gebräunt, sonst gutes Expl. 
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131. Buddhismus - Bowden, Ernest M. (Zusammenstellung): Die Nachfolge Buddhas. 
Perlen aus der buddhistischen Literatur für jeden Tag im Jahre zusammengestellt. Mit einem 
Geleitwort von weiland Sir Edwin Arnold. Nach der vierten englischen Auflage ins Deutsche 
übertragen und mit einem Anhange versehen von Karl B. Seidenstücker. München-
Neubiberg, Oskar Schloß Verlag, [1924]. 1 Bl., VIII, 304 S., mit Buchschmuck u. 1 Taf., Kl.-8°, 
O-Leinen 68,00 € 
(= Benares-Bücherei. Perlensammlung buddhistischer Literatur in Vorzugsausgaben. Band 3). - Ackermann II/718. - Ein 
buddhistischer Kalender. Für jeden Tag des Jahres ein Spruch u. drei leere Zeilen für eigene Notizen. - Einband schwach 
fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vortitel mit Besitzervermerk; tls. leicht braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

132. Buddhismus - [Buddhaghosa] und Nyanatiloka [d.i. Anton Walther F lorus Gueth; 
Übers.]: Visuddhi-Magga oder "Der Weg zur Reinheit." I. Band [= alles Erschienene]. Die 
grösste und älteste systematische Darstellung des Buddhismus. Zum ersten Male aus dem 
Pali übersetzt von Nyanatiloka. Erstausg. München-Neubiberg, Benares-Verlag (Ferdinand 
Schwab), 1931. XVI, 287 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen 80,00 € 
Vorliegend "die bedeutendste und umfangreichste Darstellung des gesamten buddhistischen Lehrgebäudes." (Vorwort) 
Von dieser EA erschien nur Band I, in der 2. Aufl. (1952) werden keine Bände mehr angegeben, jedoch hat diese eine 
deutlich höhere Seitenzahl (981 S.). Anton Gueth alias Nyanatiloka (1878-1957) war der erste deutsche buddhistische 
Mönch. - Leicht angestaubt u. braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

  
Nr. 130 Nr. 152 
 

133. Buddhismus - Dahlke, Dr. P. (Hrsg.): [Das] Dhammapada. Der Pfad der Lehre. Die 
aelteste buddhistische Spruchsammlung. Aus dem Pali uebersetzt und mit Anmerkungen und 
Erlaeuterungen versehen. 2. Aufl. Zehlendorf-West bei Berlin, Neubuddhistischer Verlag (Dr. 
P. Dahlke), 1922. 134 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= Suttapitaka. Buch der Buddhistischen Urschriften. Band I). - "Das Wort ‘Dhammapada’ bedeutet ‘Pfad der Lehre’: Es ist 
eine Spruchsammlung, die einen der ältesten und echtesten Teile des buddhistischen Kanon’s ausmachen dürfte - echtes 
Buddhawort. Es gehört zu jenem Teil des Sutta-Pitaka, der als Khuddaka-Nikaya (Sammlung der kleinen Texte) 
zusammengefaßt wird und den fünften Nikaya bildet." (Vorwort von Dahlke) - Einband mit Randläsuren; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; leicht braunfleckig u. unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. mit breitem Rand u. gerahmten 
Text. 
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134. Buddhismus - Dahlke, Dr. Paul (Hrsg.): Das Buch Pubbenivasa. Vier buddhistische 
Wiedergeburtsgeschichten. Zehlendorf-West bei Berlin (überstempelt: Berlin-Frohnau), Neu-
Buddhistischer Verlag (Dr. Paul Dahlke), 1921. 295 S., 8°,       O-Karton 14,00 € 
Inhalt: Die Loslösung; Der Absturz; Samsara; Maya, die Nonne. - Einband etwas angestaubt u. mit Fehlstellen (brüchiges 
Papier); Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

135. Buddhismus - Dahlke, Dr. Paul (Hrsg.): Neu-Buddhistischer Katechismus. 
Zehlendorf-West bei Berlin, Neu-Buddhistischer Verlag (Dr. Paul Dahlke), [1925]. 45 S., 1 Bl., 
8°, O-Karton 18,00 € 
Erklärt den Buddhismus in Frage- u. Antwort-Form. U.a. über: Die edle Zucht; Die edle Vertiefung; Das edle Wissen; Die 
edle Befreiung. - Einband etwas angestaubt u. stärker angerändert; kl. Rostflecken von der Klammerung; Deckel mit 
Verlagsstempel u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt u. sonst sauber u. gut. 
 

136. Buddhismus - Dahlke, Dr. P[aul]: Buddhismus als Wirklichkeitslehre und Lebensweg. 
Karlsruhe, Verlag G. Braun, 1928. VI, [2], 81 S., 8°, O-Halbleinen 30,00 € 
(= Wissen und Wirken. Einzelschriften zu den Grundfragen des Erkennens und Schaffens. Herausgeber Priv. Doz. Prof. 
Dr. E. Ungerer. 49. Band). - "Unter der Flagge ‘Buddhismus’ segelt heute vieles, was nichts mit Buddhismus gemeinsam 
hat als die Schlagworte. Der Gegenstand vorliegender Abhandlung ist nur das echte, ursprüngliche Buddhawort, wie es im 
Pali-Kanon niedergelegt ist, und das seine Echtheit durch sich selbst beweist in dem Sinne, wie es im Verlauf dieser 
Abhandlung zu zeigen sein wird." (Vorwort) - Einband leicht angestaubt u. braunfleckig; oberes Kapital mit min. Fehlstelle; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; einige Randanstreichungen (nicht allzu viele), sonst gut. 
 

137. Buddhismus - Dahlke, Paul: Buddhismus als Religion und Moral. 2. Aufl. München-
Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, 1923. 4 Bll., 341 S., 3 Bll., Gr.-8°, O-Halbleinen 30,00 € 
In gewisser Weise ein (in sich abgeschlossener) Nachfolgeband zu dem 1912 erschienenen "Buddhismus als 
Weltanschauung". - U.a. über: Der Kulturwert der Glaubensreligionen; Muß der Mensch glauben?; Die ursprüngliche 
Buddha-Lehre; Das religiöse Moment des Buddhismus; Buddhismus als Erfahrungsreligion; Der Gottbegriff im 
Buddhismus; Mönchtum u. Opfer; Einige Vorzüge buddhistischer Moral; Das Problem der Willensfreiheit; Gebet u. Wunder. 
- Mit Register. - Einband leicht angestaubt u. braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

138. Buddhismus - Dahlke, Paul (Übers.): Buddha. Auswahl aus dem Palikanon. 
Übersetzt von Paul Dahlke. Berlin, Brandus’sche Verlagsbuchhandlung, 1924. 894 S., 1 Bl. 
(Dünndruckpapier), Titel illus. u. mit Golddruck, 8°, Goldgepr. illus. O-Halbleinen mit 
Farbkopfschnitt 40,00 € 
U.a. über: Das edle Streben; Das Prachtnetz; Erben im Geist; Rahulas Ermahnung; Lohn der Büsserschaft; 
Kasibharadvaja; Das Denken an den Tod; Anuradha; Selbstbemeisterung. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
stellenweise leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

139. Buddhismus - Döhring, Dr. Karl: Die Thot Kathin-Feier in Siam. Hannover, Orient-
Buchhandlung Heinz Lafaire, 1927. 31 S., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XXII). - Die hier gegebene "Schilderung der 
Thot Kathin-Prozessionen beweist deutlich, wie sehr die religiösen buddhistischen Feiern staatlich anerkannt sind und 
offiziell von der Regierung und dem ganzen Volke begangen werden. Der König von Siam fühlt sich noch heute als 
weltliches Haupt der buddhistischen Kirche." (S.30) - Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; leicht braunfleckig; ein 
gutes Expl. 
 

140. Buddhismus - Evans-Wentz, W. Y. (Hrsg.): Das Tibetanische Totenbuch. Aus der 
englischen Fassung des Lama Kazi Dawa Samdup. Übersetzt und eingeleitet von Louise 
Göpfert-March. Mit einem psychologischen Kommentar von C. G. Jung. Erstausg. Zürich u. 
Leipzig, Rascher Verlag, 1935. 163 S., 2 Bll., mit einigen Taf., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 
(von Ernst Gamper) mit silbernem O-Umschlag 48,00 € 
Das tibetanische Totenbuch ist ein Führer zu den Nachtod-Erfahrungen des Menschen während der Bardo-Stufen, die 49 
Tage währen sollen. In den 70er Jahren wurde es durch den Kreis um Timothy Leary als Wegweiser für psychedelische 
Erfahrungen genutzt. Es gilt als eines der wichtigsten Weisheitsbücher der Menschheit. - "Der Bardo Thödol ist ein Buch 
der Belehrung des eben Gestorbenen. Es soll ihm als Führer durch die Bardo-Existenz - ein Zwischenzustand von 
symbolischen 49 Tagen, Dauer zw. Tod und Wiedergeburt - dienen, ähnlich etwa wie das ägyptische Totenbuch." - "Der 
Bardo Thödol war ein geheimes Buch und ist es geblieben, was wir immer für Kommentare darüber schreiben." (C.G. 
Jung) - Umschlag stark berieben, angerändert u. mit grösserer Fehlstelle am Rücken; Einband schwach fleckig; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs leicht braunfleckig, sonst gut. 
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141. Buddhismus - Evans-Wentz, [W. Y.]: Yoga und Geheimlehren Tibets. München-
Planegg, Otto Wilhelm Barth-Verlag, 1937. 286 S., 8°, Illus. O-Karton 58,00 € 
Gibt einige der hauptsächlichsten Yogalehren u. Betrachtungen wieder, "die viele der berühmtesten tibetischen und 
indischen Philosophen, einschließlich Tilopa, Naropa, Narpa und Milarepa, zur Erreichung des rechten Wissens 
angewandt haben." (Vorwort) - Einband etwas angerändert u. eine Rückenecke bestossen; Titel mit scharf ausradiertem 
Besitzervermerk u. mit Stempel von H. Tränker, der an 5 Seiten Anstreichungen hinterlassen hat, sonst gut. BEILIEGEND 
ein Faltblatt von H. K. Iranschähr "Die Menschheit steht vor drei Möglichkeiten", 1950. 
 

142. Buddhismus - Franke, Dr. R. Otto (Übers.): Dighanikaya. Das Buch der langen Texte 
des buddhistischen Kanons. In Auswahl übersetzt. Göttingen, Vandenhoeck & Rupprecht u. 
Leipzig, J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 1913. LXXIX [79], 360 S., 4°, Priv. Halbleinen mit 
aufgezogenen O-Deckeln 55,00 € 
(= Quellen der Religions-Geschichte herausgegeben im Auftrage der Religionsgeschichtlichen Kommission bei der 
Königlichen Gesellschft der Wissenschaften zu Göttingen. Gruppe 8: Buddhatum. In der Reihenfolge des Erscheinens 
Band 4). - "Der Dighanikaya (‘die Sammlung der langen Sutta’s’) ist der erste von den fünf Nikaya’s (‘Komplexen’) des 
Sutta-Pitaka, des zweiten der drei Pitaka’s (‘Körbe’), die den südbuddhistischen Kanon (‘Tipitaka’ im Pali, ‘Tripitaka’ im 
Sanskrit) ausmachen." (Einleitung) - Mit Register. - Etwas bestossen u. berieben; Deckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, der auf dem Reihentitel eine Notiz hinterlassen hat; Seiten unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert, tls. 
braunfleckig, sonst gut. BEILIEGEND eine gedruckte Einladung für einen Vortrag der Chistlich-Theosophischen-
Vereinigung, die 1952 (gestempelte Briefmarke) an Heinz Haupt in Berlin-Schöneberg gesandt wurde. Haupt war Mitglied 
von Tränkers "Allg. Pansophischen Schule" (vgl. Lechler). 
 

143. Buddhismus - Geiger, Wilhelm (Übers.): Samyutta-Nikaya. [Zweiter Band],               
1. Lieferung. Die in Gruppen geordnete Sammlung aus dem Pali-Kanon der Buddhisten zum 
ersten Mal ins Deutsche übertragen. München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, [ca. 1925]. 
S. 1-52, Gr.-8°, O-Karton 12,00 € 
Obwohl es nicht gekennzeichnet ist, handelt es sich hier um die 1. Lieferung des 2. Bandes. - Leicht fleckig u. am Rücken 
angerissen u. mit Fehlstellen; Deckel mit Stempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 
 

144. Buddhismus - Geiger, Wilhelm (Übers.): Samyutta-Nikaya. Erster und Zweiter Band 
[kmpl.]. Die in Gruppen geordnete Sammlung aus dem Pali-Kanon der Buddhisten zum ersten 
Mal ins Deutsche übertragen. München-Neubiberg, Benares-Verlag Ferdinand Schwab u. 
Oskar Schloss Verlag, 1930, 1925. 3 Bll., 385 S. / 4 Bll., 294 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen u. 
O-Karton 78,00 € 
"Das Studium des Samyutta-Nikaya hat seine besonderen Reize. Wir werden durch ihn in die Dogmengeschichte des 
Buddhismus eingeführt [...] Was ich geben will, ist eine philologisch möglichst genaue Wiedergabe des Grundtextes [...] 
Meine Übertragung ist wohl die erste Gesamtübertragung des Samyutta in die deutsche Sprache." (Vorwort in Bd.2) - Bd.1 
in gutem Zustand (noch im schlichten O-Schuber) u. mit Besitzerstempel von H. Tränker auf dem Vortitel; Bd.2 am 
Einband braunfleckig, randrissig, angeknickt u. mit Tränker-Stempel, Seiten unbeschnitten u. sonst gut. 
 

145. Buddhismus - Girimânanda [d.i. Karl Seidenstücker]: Der weltliche Anhänger des 
Buddha. Winke und Unterweisungen für buddhistische Laien. "Sabbadânam Dhammadânam 
Jinâti." 2. Aufl. München-Neubiberg, Oskar Schloß, [1924]. 68 S., 8°, O-Pappband 38,00 € 
(= "Buddhistische Volksbibliothek" No. 24). - Will "über die praktische Verwirklichung der Buddhalehre oder über den 
Buddhismus als Religion einige Winke" geben (S.8f). - Karl Bernhard Seidenstücker (1876-1936), Pionier des Buddhismus 
in Deutschland, Indologe, Autor u. Übersetzer. Mit dem von ihm 1903 gegründeten "Buddhistischen Missionsverein für 
Deutschland" schuf er die ersten organisatorischen Strukturen für die Entwicklung des Buddhismus im dtsch. Sprachraum. 
Seidenstücker brachte in Zusammenarbeit mit theosophischen Kreisen einige buddhistische Zeitschriften ("Der Buddhist", 
"Buddhistische Welt") heraus, wurde aber bald zu einem scharfen Kritiker der Theosophen. 1921 gründete er mit Georg 
Grimm die "Altbuddhistische Gemeinde". In jungen Jahren übte er unter dem Pseudonym Bruno Freydank Kritik am 
Christentum, wandte sich aber Mitte der 20er Jahre bis zu seinem Tod dem katholischen Glauben zu. - Einband leicht 
gebräunt u. am oberen Kapital angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt; ein 
Blatt mit kl. Loch (Buchstabenverlust), sonst gut (Tränker u. Seidenstücker kannten sich persönlich recht gut, nicht zuletzt 
weil Seidenstücker bis 1906 Mitglied in der Theos. Ges. war; siehe Lechler). 

 
Mit längerer Notiz von Tränker: 
 

146. Buddhismus - Girimânanda [d.i. Karl Seidenstücker]: Der weltliche Anhänger des 
Buddha. Winke und Unterweisungen für buddhistische Laien. "Sabbadânam Dhammadânam 
Jinâti." 2. Aufl. München-Neubiberg, Oskar Schloß, [1924]. 68 S., 8°, O-Pappband 65,00 € 
(= "Buddhistische Volksbibliothek" No. 24). - Einband etwas gebräunt u. am Rücken angerissen; Vorsatz mit 
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Besitzerstempel von H. Tränker u. längerer handschrftl. Notiz von ihm zum Buddhismus "Alles Ueble meiden! Gutes tun! 
Das Herz reinigen! Das ist die Religion des Buddha [usw.]"; leicht angeplatztes Innengelenk; papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst gut. 
 

147. Buddhismus - Glasenapp, Helmuth von: Buddhistische Mysterien. Die geheimen 
Lehren und Riten des Diamant-Fahrzeugs. 5.-8. Tsd. Stuttgart, W. Spemann Verlag, [1940]. 
201 S., 1 Bl., mit einigen Taf., 8°, O-Halbleinen mit O-Umschlag 10,00 € 
(= Sammlung Voelkerglaube. Herausgeber Claus Schrempf). - "Der Buddhismus hat in der letzten Phase seiner 
geschichtlichen Entwicklung in Indien einen magischen und esoterischen Kult, der als ‘Diamant-Fahrzeug’ (Vajrayâna) 
bezeichnet wird, geschaffen." (Klappentext) - Hauptkapitel: Werden u. Wesen des Diamant-Fahrzeugs (u.a. Die 
Entstehung); Die tantrischen Lehren u. Riten (u.a. Die Geheimlehren u. ihre Übermittelung, Die kultische Symbolik, Die 
Abhisheka-Riten, Magische Riten u. Kräfte); Der Shakti-Kult u. seine Esoterik (u.a. Begriff u. Ursprung des buddhistischen 
Shaktismus). - Mit Register. - Umschlag leicht fleckig u. angerändert u. etwas beschabt; Buchrücken u. Schnitt 
braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

148. Buddhismus - Govinda, Brahmacari [d.i. Ernst L. Hoffmann]: Abhidhammattha-
Sangaha. Ein Compedium buddhistischer Philosophie und Psychologie. Aus dem Pali zum 
ersten Mal ins Deutsche übersetzt, verbunden mit erläuternden Zwischentexten und einer 
Einführung in die Psychologie des Pali Buddhismus. München-Neubiberg, Benares-Verlag 
Ferdinand Schwab, 1931. LVII [57], 175 S., mit Textfig., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen 85,00 € 
Das Buch gibt eine nach einer umfangreichen Einführung eine "Zusammenfassung der wesentlichsten Punkte des 
Abhidhamma." (S.2) Das Werk eignet sich zum Studium der buddhistischen Philosophie u. Psychologie. "Wenn zwar die 
Lehrreden das Ursprünglichere sind, so ist es dennoch wahrscheinlich, daß die wesentlichsten Teile des Abhidhamma-
Pitaka zu gleicher Zeit mit ersteren aufgezeichnet wurden, umsomehr als sie die Quintessenz der Lehrreden darstellen." 
(S.XIIf.) - Mit Register. - Schnitt etwas braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; ein gutes Expl. 
 

149. Buddhismus - Grimm, Georg: Die Wissenschaft des Buddhismus. Leipzig, Verlag von 
W. Drugulin, 1923. XV, 525 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen mit Goldschrift 40,00 € 
Will "den Charakter der Buddhalehre als einer wissenschaftlichen Religion, ja, als der wissenschaftlichen Religion" 
darlegen (S.XV). - U.a. über: Die Buddhalehre die Blüte indischen Denkens; Ist die Lehre des Buddha Wissenschaft?; Die 
Buddhalehre u. der Gottesbegriff; Kraft u. Stoff im Lichte der Lehre des Buddha; Die Magie im Lichte der Lehre des 
Buddha; Buddhistische Exegese. - Einband etwas berieben; Einband, Schnitt u. tls. innen braunfleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

150. Buddhismus - Grünwedel, Albert (Hrsg.): Die Legenden des Na-Ro-Pa, des 
Hauptvertreters des Nekromanten- und Hexentums. Nach einer alten tibetischen Handschrift 
als Beweis für die Beeinflussung des nördlichen Buddhismus durch die Geheimlehre der 
Manichäer. Übersetzt, in Umschrift herausgegeben und mit einem Glossar versehen. Mit 19 
Strichätzungen und 1 Abbildung des Originaltextes. Erstausg. Leipzig, Otto Harrassowitz, 
1933. 2 Bll., 250 S., 1 Bl., mit Textabb., Gr.-8°, O-Karton 100,00 € 
"Die Persönlichkeit, deren Befreiungsgeschichte hier vorliegt, ist der typische Vertreter des Nekromanten- und besonders 
des Hexentums." (Einleitung) - Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt braunfleckig; Seiten 
unbeschnitten u. die letzten 3 Blatt mit kl. Loch, sonst gut. - BEILIEGEND: Henri Birven: Die magische Vollendung des 
Naropa. Eine tibetanische Erlösungslehre. Sonderdruck aus Zeitschrift "Psyche", II. Jhg. [1949], Heft 2, S.[251]-283, 
Geheftet u. mit handschrftl. Vermerk "Herrn Heinrich Tränker mit frdl. Gruss! D. H[?]". 
 

151. Buddhismus - Grünwedel-Waldschmidt: [Albert] Grünwedels Buddhistische Kunst in 
Indien unter Mitarbeit von R. L. Waldschmidt völlig neu gestaltet von Ernst Waldschmidt.         
I. Teil [= alles Erschienene]. Berlin Lankwitz, Würfel Verlag, 1932. 125 S., 24 Taf. mit 95 Abb., 
8°, O-Karton 10,00 € 
(= Handbücher der Staatlichen Museen zu Berlin. Museum für Völkerkunde). - Behandelt Baudenkmäler (Klöster, Stupas 
usw.) sowie Plastik u. Malerei (u.a. mit Darstellungen von Buddha’s Leben). - Leicht bestossen; Deckel u. Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

152. Buddhismus - Hackmann, Dr. H[einrich] (Übers.): Laien-Buddhismus in China. Das 
Lung shu Ching t’u wen des Wang Jih hsiu aus dem Chinesischen übersetzt, erläutert und 
beurteilt. Gotha u. Stuttgart, Verlag Friedrich Perthes, 1924. XVI, 347 S., 8°, Illus.                        
O-Halbleinen 55,00 € 
"Das vorliegende Buch bezweckt, in das Fühlen und Denken der chinesischen Laienbuddhisten von heute ein helleres 
Licht fallen zu lassen, indem einem Chinesen, der dem Buddhismus warm ergeben war und zugleich die Bildung seines 
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Landes besaß, über seine eigene Religion das Wort erteilt wird." (S.1) - Mit Register. - Etwas angestaubt u. leicht 
braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

153. Buddhismus - Heiler, Friedrich: Die buddhistische Versenkung. Eine 
religionsgeschichtliche Untersuchung. 2. verb. u. verm. Aufl. München, Verlag von Ernst 
Reinhardt, 1922. 4 Bll., 100 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
U.a. über: Das Buddhismus als mysische Offenbarungsreligion; Die Stufen des Heilspfades; Die vier 
Unendlichkeitsgefühle; Die wunderbaren Geisteserkenntnisse u. -kräfte; Nirvâna; Buddhistische Versendkung u. Yoga; 
Das Gebet im Mahâyâna-Buddhismus; Buddha, der Meister der Versenkung. Jesus, der Meister des Gebets. - Mit 
Register, das in der 1. Aufl. noch fehlte. - Etwas angestaubt u. angerändert; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten unbeschnitten u. mit zahlreichen grünen Buntstiftanstreichungen, sonst gut. 
 

154. Buddhismus - Held, Hans Ludwig: Buddha, sein Evangelium und seine Auslegung.   
I. Band: Das Evangelium. München u. Leipzig, Hans Sachs-Verlag Gotthilf Haist, 1912. XVI, 
360 S., mit illus. Titel u. gerahmten Text, Gr.-8°, O-Leinen 30,00 € 
Ackermann II/741. - Das Buch will "neben einer der ältesten Urkunden über das Leben und Wirken Buddha’s vor allem 
eine große Reihe von sorgfältigen Erlärungen" bringen (Einleitung). Band 2 scheint nur in Teillieferungen erschienen zu 
sein. - Etwas angestaubt u. bestossen; Reihentitel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

155. Buddhismus - Jasink, Bernardus: Die Mystik des Buddhismus. 1. u. 2. Aufl. Leipzig, 
Verlag von Max Altmann, 1922. VI, [2], 352 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 50,00 € 
Enthält 18 Vorträge zum Buddhismus, u.a.: Indische Seelenentwicklung in der Periode des Veda; Einwirkungen Indiens auf 
Europa in der Vergangenheit; Die Persönlichkeit Buddhas; Buddha u. das Überweltliche; Der Pfad; Buddhismus u. 
Christentum; Der Buddhismus u. unsere Zeit. - Einband ist angestaubt u. angerändert; am Rücken angerissen bzw. mit 
angebrochenem Buchblock; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; eine Lage gelockert; Seiten gebräunt u. 
unbeschnitten, sonst gut. 
 

156. Buddhismus - Kern, Heinrich und Hermann Jacobi (Übers.): Der Buddhismus und 
seine Geschichte in Indien. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Eine Darstellung der Lehren und 
Geschichte der Buddhistischen Kirche. Leipzig, Otto Schulze, 1882, 1884. XII, 574 S. / VI, 594 
S., 1 Faltkarte, Kl.-8°, Priv. Leinen mit Deckel- u. Rückentext (2 Bde.) 200,00 € 
U.a. über: Die Buddhalegende; Der Dharma; Der Sangha; Kultus; Kirchengeschichte. - Mit Register. - Eine Kante 
beschabt; beide Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; beide anfangs braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

157. Buddhismus - Kitayama, Junyu: Metaphysik des Buddhismus. Versuch einer 
philosophischen Interpretation der Lehre Vasubandhus und seiner Schule. Stuttgart u. Berlin, 
Verlag von W. Kohlhammer, [1934]. XV, 267 S., Gr.-8°, O-Karton 82,00 € 
(= Veröffentlichungen des orientalischen Seminars der Universität Tübingen. Abhandlungen zur Orientalischen Philologie 
und zur allgemeinen Religionsgeschichte. Herausgegeben von E. Littmann und J. W. Hauer. Siebtes Heft). - "Vasubandhu 
(320-400?) [...] ist einer der bedeutendsten Scholastiker des Buddhismus, der die Lehre und Tradition des Buddhismus auf 
philosophischem Boden zu interpretieren und entwickeln versuchte [...] Seine Lehre ergab sich faktisch in keiner großen 
Sekte, aber seine Theorie trug dem Buddhismus den bedeutungsvollen Ansatz für seine spätere metaphysische 
Entwicklung bei." (Vorrede) - Etwas bestossen u. braunfleckig; Seiten unbeschnitten, sonst gut. Anbei ein stark 
beschädigter priv. Papierumschlag, der ein kl. Fragment des Besitzerstempels von H. Tränker trägt. 
 

158. Buddhismus - Koeppen, Carl Friedrich: Die Religion des Buddha und ihre 
Entstehung. Erstausg. Berlin, Ferdinand Schneider, 1857. VIII, 614 S., 1 Bl., 8°, Priv. 
marmoeriertes Halbleder d. Zt. mit Rückentext 150,00 € 
Ein zweiter Band "Die Lamaische Kirche und Hierarchie" erschien erst 1859. - Behandelt die religiöse Entwicklung der 
Inder bis zum Erscheinen des Buddha; das Leben des Buddha Câkjamuni u. die erste Periode der buddhistischen 
Kirchengeschichte bis zum Concil von Pâtaliputtra u. schliesslich als Hauptteil den Buddhismus an sich (Dharma, Vinaya, 
Abhidharma). - Kanten u. Rücken beschabt; Aussengelenk etwas angeplatzt; Vorsätze etwas leimschattig u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, 2 Seiten mit Bleistiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl. Beiliegend 3 Notizzettel, die 
vermutlich von Tränker stammen. 
 

159. Buddhismus - Leumann, Ernst: Buddha und Mahavira die beiden indischen 
Religionsstifter. München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, [1921]. 69 S., Gr.-8°,                      
O-Karton 22,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus VI / Sonderdruck aus der "Zeitschrift für Buddhismus"). - Über Buddha 
u. Mahavira, den Begründer des Jainismus. Beide Religonen sind etwa zeitgleich entstanden. - Etwas bestossen u. 
lichtrandig; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt u. tls. braunfleckig, sonst gut. 
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160. Buddhismus - Mensching, Gustav: Buddhistische Symbolik. Mit 68 Tafeln. Gotha, 
Leopold Klotz Verlag, 1929. VII, 52 S., 1 Bl., 68 Taf. (Fotos), 4°, Goldgepr. illus.                           
O-Karton 22,00 € 
"Diesem Buche liegt die Absicht zugrunde, an Hand möglichst eindrucksvollen Bildmaterials die religiöse Symbolsprache 
des Buddhismus nach dem gegenwärtigen Stande der Forschung darzustellen. Dabei leitete uns in erster Linie das 
religionsgeschichtliche Interesse an der Umsetzung religiöser Ideen und Erlebnisse in die Gestaltenfülle der Kunst." 
(Vorwort) - Etwas angerändert; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

161. Buddhismus - Metteyya, Ananda [d.i. Allan Bennett]: Rechte Erkenntnis. Aus dem 
Englischen übersetzt von Dr. Karl Seidenstücker. München-Neubiberg, Oskar Schloß Verlag, 
1925. 32 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Pappband 40,00 € 
(= "Buddhistische Volksbibliothek" Nr. 22). - "Kurz gesagt: Es gilt, die rechte Erkenntnis zu leben, und nicht, leere Worte 
über sie zu machen. Alle diese Dinge sind es, die uns der Wahrheit, wie sie die Sammaditthi in ihrer tieferen mittleren 
Bedeutung enthüllt, näher bringen. Und die Gewinnung dieser rechten Erkenntnis bedeutet den Eintritt in den großen, 
alten, heiligen Strom des todlosen Lichts." (Schluss) - Der Engländer C. H. Allen Bennett, als buddhistischer Mönch 
Bhikkhu Ananda Metteyya (1872-1923) war eng mit Aleister Crowley verbunden u. Mitglied des Hermetic Order of the 
Golden Dawn. - Etwas bestossen u. angestaubt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas braunfleckig u. 
gebräunt, sonst gut. 
 

  
Nr. 160 Nr. 171 
 

162. Buddhismus - Milaraspa und Berthold Laufer (Übers.): Tibetische Texte in Auswahl 
übertragen. Hagen i.W. u. Darmstadt, Folkwang-Verlag, 1922. 78, [2], 15 S., mit 14 Taf., 4°, 
Illus. O-Pappband 15,00 € 
(= Schriften-Reihe Kulturen der Erde. Material zur Kultur- und Kunstgeschichte aller Völker. Abteilung: Textwerke. Tibet I). - 
"Das Werk enthält so außerordentlich viel wertvolle Aufschlüsse über die Vorstellungen, die in Tibet mit dem Leben und 
der Macht des Heiligen verbunden sind, daß wir glauben, daß diese Schriften ein außerordentliches Interesse finden 
werden bei einem Publikum, das bestrebt ist, sine Begriffe vom Geist vergangener Zeiten zu erweitern." (Vorwort des 
Vlgs.) - Milaraspa war bei buddhistischer Asket u. Bettelmönch des 11. Jhdts. - Kapitale etwas bestossen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

163. Buddhismus - Müller, F. Max: Das Dhammapada. Eine Verssammlung, welche zu 
den kanonischen Büchern der Buddhisten gehört. Aus der englischen Übersetzung von Prof. 
F. Max. Müller in Oxford, ‘Sacred Books of the East, Vol. X’, metrisch ins Deutsche übertragen 
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[von Th. Schultze]. Mit Erläuterungen. Leipzig, Otto Schulze, 1885. XIX, 123 S., 8°, Priv. 
Leinen mit Goldschrift 50,00 € 
"Das Dhammapada bildet kein zusammenhängendes Lehrgedicht, sondern ist eine Sammlung von Spruchversen, [die erst 
später zu einer] Sammlung vereinigt wurden [...] Trotz des gänzlichen Mangels systematischer Ordnung seines Inhalts [ist 
es] ein wahres Vademecum des ursprünglichen echten Buddhismus." (Vorwort) - Einband ist stärker bestossen u. 
berieben; Vorsatz etwas fleckig, mit altem Besitzervermerk u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; einige 
Randanstreichungen in Bleistift; tls. etwas braunfleckig; wirkt etwas belesen, sonst gut. 
 

164. Buddhismus - Neumann, Karl Eugen (Übers.): Die letzten Tage Gotamo Buddhos. 
Aus dem grossen Verhör über die Erlöschung Mahaparinibbana-Suttam des Pali-Kanons 
übersetzt. 2. Aufl. München, R. Piper & Co., 1923. XXVII, 278 S., 3 Bll., Kl.-8°,                            
O-Pappband 12,00 € 
Ackermann II/759 (1. Aufl. 1911). - "Der Bericht über die letzten Tage des Meisters ist das dritte Stück im zweiten Bande 
der Längeren Sammlung der Reden Gotamo Buddhos." (Vorrede) - Mit Register. - Leicht angestaubt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

165. Buddhismus - Neumann, Karl Eugen (Übers.): Die Lieder der Mönche und Nonnen 
Gotamo Buddhos. Aus den Theragatha und Therigatha zum ersten Mal übersetzt. 2. Aufl. 
München, R. Piper & Co., 1923. XXVII, 634 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Leinen 17,00 € 
Ackermann II/760 (1. Aufl. 1918). - "Die Lieder der Mönche und Nonnen Gotamo Buddhos gehören dem Pali-Kanon an. 
Sie sind der dritten, der sogenannten Kürzeren Sammlung, Khuddakanikayo, einverleibt worden, jenem Schriftenkomplex, 
der im Gegensatze zu den anderen vier großen Sammlungen vorwiegend rein metrische Texte enthält." (Vorrede) - Mit 
Register. - Einband angestaubt u. stockfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

166. Buddhismus - Neumann, Karl Eugen (Übers.): Die Reden Gotamo Buddhos. Aus 
der Sammlung der Bruchstücke / Suttanipato / des Pali-Kanons übersetzt. 2. Aufl. München, 
R. Piper & Co., 1924. XXI, 599 S., Kl.-8°, O-Pappband 20,00 € 
Ackermann II/758 (1. Aufl. 1905). - "Den uns neben den vier Hauptsammlungen noch erhaltenen Bestand an Bruchstücken 
der Reden Gotamo Buddhos, den Suttanipato, eine Reihe mehr oder minder zusammenhängener Rhapsodien, ordnet man 
dem althergebrachten sinnreichen Schema gemäß vor den Liedern der Mönche und Nonnen dem Khuddakanikayo, der 
kürzeren Sammlung des Pali-Kanons [...] folgerichtig ein." (Vorrede) - Mit Register. - Leicht angestaubt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

167. Buddhismus - Neumann, Karl Eugen (Übers.): Die Reden Gotamo Buddhos. Mittlere 
Sammlung Band II und III [von 3]. Aus der Mittleren Sammlung Majjhimanikayo des Pali-
Kanons zum ersten Mal übersetzt. Zweiter Band: Mittleres Halbhundert. Dritter Band: Oberes 
Halbhundert. 3. Aufl. München, R. Piper & Co., 1922. XIV, [2], 919 S., 2 Bll. / XIII, 826 S.,        
2 Bll., Kl.-8°, O-Pappbände mit Rotschnitt 20,00 € 
Die Reden der Mitleren Sammlung befassen sich mit der Ordenszucht. - Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von 
H. Tränker, sonst gute Expl. 
 

168. Buddhismus - Nyanatiloka, Bhikkhu [d.i. Anton Walther Florus Gue th]: Die Reden 
des Buddha aus dem "Angúttara-Nikaya". Einer- bis Elferbuch [in 5 Bänden; so kmpl.]. Aus 
dem Pali zum ersten Male übersetzt und erläutert. Bd.1 in 2. Aufl., sonst EA. München-
Neubiberg, Oskar Schloss Verlag (Das fünfer Buch auf dem Titel: Leipzig, Theosophisches 
Verlagshaus), 1922-1923. XI, 471 S. / X, 412 S. / VIII, 254 S., 1 Bl. / XXII, 291 S., mit 1 Karte / 
XI, 535 S., 8°, O-Halbleinen (alle gleich) 125,00 € 
Ackermann II/761. - Anton Gueth alias Nyanatiloka (1878-1957) war der erste deutsche buddhistische Mönch. Die 
Anguttara-Nikaya, auch "Sammlung der Angliederungen" oder "Angereihte Sammlung" ist ein Teil der Suttapitaka, welche 
Dialoge u. Lehrvorträge des Buddha enthält. - Etwas bestossen u. die Rücken braunfleckig; die Vorsätze braunfleckig u. 
jew. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gute Expl. 
 

169. Buddhismus - Nyanatiloka, [Bhikkhu; d.i. Anton Walther Florus Gu eth]: Das Wort 
des Buddha. - Eine Übersicht über das ethisch-philosophische System des Buddha, in den 
Worten des Sutta-Pitaka. Zusammengestellt, übersetzt und erläutert. 2. dtsch. Aufl. München-
Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, 1923. XI, 109 S., 8°, O-Pappband 14,00 € 
Enthält Auszüge aus der Suttapitaka, welche Dialoge u. Lehrvorträge des Buddha enthält. - Leicht bestossen; 
Besitzerstempel von H. Tränker; etwas braunfleckig; die ersten 2 Blatt durch gerostete Klammerung lose, sonst gut. 
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170. Buddhismus - Nyanatiloka [d.i. Anton Walther Florus Gueth; Übers .]: Die Fragen 
des Milindo. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Ein historischer Roman, enthaltend 
Zwiegespräche zwischen einem Griechenkönige und einem buddhistischen Mönche über die 
wichtigsten Punkte der buddhistischen Lehre. Aus dem Pali zum erstenmale vollständig ins 
Deutsche übersetzt von Nyanatiloka. Erstausg. Leipzig, Max Altmann u. München-Neubiberg, 
Oskar Schloß Verlag, 1919, 1924. XVI, 338 S., 1 Bl. / VIII, 268 S., Gr.-8°, Priv. u.                   
O-Halbleinen 70,00 € 
Band 1 wurde bereits 1913 in Lieferungen herausgegeben, vorliegend die erste Buchausgabe. Band 2 erschien dann erst 
5 Jahre später bei Oskar Schloß. - "Milinda-Panho", ein "Meisterwerk indischer Prosa [...] Daß das Werk aber auf einer 
historischen Begebenheit basiert und Milindo mit dem griechisch-baktrischen Könige Menandros identisch ist, darüber 
kann heute kaum mehr irgend welcher Zweifel bestehen, wenn wir uns auch über die Person des Mönches Nagaseno 
noch nicht im Klaren sind." (Vorrede) - Beide im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bd.1 mit weiterem Stempel; 
tls. leicht stockfleckig, sonst gute Expl. 
 

171. Buddhismus - Ohasama, Schuej und August Faust [Hrsg.]: Zen - Der lebendige 
Buddhismus in Japan. Ausgewählte Stücke des Zen-Textes Übersetzt und eingeleitet von 
Schuej Ohasama; herausgegeben von August Faust; mit Geleitwort von Rudolf Otto. Gotha u. 
Stuttgart, Verlag Friedrich Andreas Perthes, 1925. XVIII, [2], 197 S., 8°, Illus.                                  
O-Halbleinen 50,00 € 
Einband gering fleckig u. gebräunt; Vorsätze u. Schnitt braunfleckig; vorderer Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst ein gutes Expl. 
 

172. Buddhismus - Okusa, Yejitsu und Èiryo Otani (Übers.): Die Hauptlehren von 
"Schinschu", dem wahren Lehrsystem. Übersetzt von Èiryo Otani. Kyoto, Herausgegeben von 
der Bukkyo-Gakkai, [1915]. IV, [2], 94, [2], 54, [2], II, II S., mit 3 Taf., Kl.-8°, O-Leinen mit 
Goldschrift u. illus. Vorsätzen 45,00 € 
"Die meisten buddhistischen Priester und Gelehrten aller östlichen buddhistischen Länder, die ihre Religion vom 
Standpunkt des Gelehrten aus betrachteten, bekannten sich mit ihrem Glauben tatsächlich zur Lehre von Amida. Unter 
den verschiedenen Formen dieser Lehre erkennen wir nun ‘Syodo-Schinschu’, wie sie vor siebenhundert Jahren von 
unserem Schinran Schonin begründet und gelehrt worden ist, als die reinste, vollkommenste und unvergleichliche an. 
‘Schinschu’ ist in der Tat die Blüte des japanischen Buddhismus." (Vorwort) - Enthält bis S. 94 die dtsch. Übersetzung, u. 
von der anderen Seite, 54 S. "rückwärts" gezählt, den Originaltext in Japanischen Schriftzeichen. - Leicht bestossen; 
Vorsatz mit Widmung u. wie der Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. - Selten, via KVK nur 1 Expl. 
nachweisbar. 
 

173. Buddhismus - Olcott, H[enry] S[teel] und Karl Seidenstücker (Bea rb.): H. S. 
Olcotts Buddhistischer Katechismus neu bearbeitet und stark erweitert nebst Appendices, 
Erläuterungen und Glossar von Karl Seidenstücker. Rev. dtsch. Ausg. Leipzig, Buddhistischer 
Verlag, Dr. Hugo Vollrath, [1908]. XI, 291 S., Kl.-8°, O-Karton 60,00 € 
Karl Bernhard Seidenstücker (1876-1936), Pionier des Buddhismus in Deutschland, Indologe, Autor u. Übersetzer, 
beschreibt in seiner kritischen Einleitung, welche Schwächen u. Stärken Olcott’s Buch gegenüber anderen Ausgaben des 
"Katechismus" hat u. gibt einen Überblick, wo er kürzend, erweiternd oder auch berichtigend eingegriffen hat. - Henry Steel 
Olcott (1832-1907), amerikanischer Freimaurer, Oberst im Sezessionskrieg u. später Journalist. Gründete 1875 auf 
Anregung von William Q. Judge zusammen mit H. P. Blavatsky die Theosophische Gesellschaft, deren Präsident er wurde. 
1879 verlegten Olcott u. Blavatsky den Hauptsitz nach Adyar (Indien), wo er 1880 die "Buddhistisch-Theosophische 
Gesellschaft" gründete, die sich für die sog. "esoterische" Verbreitung der Lehre einsetzte (siehe Miers). - Einband 
angestaubt, stockfleckig, angerändert u. mit mehreren tls. hinterlegten Fehlstellen (bes. am Rücken); Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. dadurch tls. stärker angerändert; anfangs kl. Eckumfaltungen, 
sonst gut. 
 

174. Buddhismus - Ott, Julius von (Übers.): Das Satipatthana-Suttam. Die Rede des 
Buddha Gotama über die Grundlagen des Eingedenkseins (Majjhima Nikaya Nr. 10). 
Übersetzt und mit Anmerkungen versehen. [Neue Titelaufl.] München-Neubiberg, Oskar 
Schloß Verlag, 1924. 39 S., 8°, O-Pappband 33,00 € 
(= "Buddhistische Volksbibliothek" No. 4). - "Das eigentliche Vehikel der Vipassanameditation aber ist das Wachen über 
Ein- und Ausatmen mit den zugehörigen Übungen. Ihre bündigste Darstellung enthält die [vorliegende] Rede über die 
Grundlagen des Eingedenkseins." (Einleitung) Vipassana bedeutet Erleuchtung oder Einsicht. - Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; durchgehend etwas stockfleckig, sonst gut. 
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175. Buddhismus - Ott, Julius von (Übers.): Das Satipatthana-Suttam. Die Rede des 
Buddha Gotama über die Grundlagen des Eingedenkseins (Majjhima Nikaya Nr. 10). 
Übersetzt und mit Anmerkungen versehen. [Neue Titelaufl.] München-Neubiberg, Oskar 
Schloß Verlag, 1924. 39 S., 8°, O-Pappband 33,00 € 
(= "Buddhistische Volksbibliothek" No. 4). - Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; durchgehend etwas 
stockfleckig, sonst gut. 
 

176. Buddhismus - Pozdnejev, A. M. und W. A. Unkrig (Übers.): Dhyana und Samadhi 
im Mongolischen Lamaismus. Aus dem Russischen übersetzt und eingeleitet von W. A. 
Unkrig. Hannover, Orient-Buchhandlung Heinz Lafaire, 1927. 48 S., Gr.-8°, O-Karton 25,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XXIII). - Enthält eine Teilübersetzung aus 
dem 1887 in russisch erschienenen Werk Pozdnejev’s, dessen Titel auf deutsch lauten würde "Skizzen aus dem Leben der 
buddhistischen Klöster [...]." Der Text liefert "einen Beitrag zur Kenntnis des Kontemplationswesens bei den mongolischen 
Lamen." (S.8) - Deckel mit schlecht lesbarem Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig; die ersten zwei Blatt 
min. wellig; eine Lage gelockert, sonst ein gutes Expl. 
 

177. Buddhismus - Pozdnejev, A. M. und W. A. Unkrig (Übers.): Dhyana und Samadhi 
im Mongolischen Lamaismus. Aus dem Russischen übersetzt und eingeleitet von W. A. 
Unkrig. Hannover, Orient-Buchhandlung Heinz Lafaire, 1927. 48 S., Gr.-8°, O-Karton 28,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XXIII). - Deckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

178. Buddhismus - Scherman, L[ucian]: Frühbuddhistische Steinskulpturen in China. 
München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, [1921]. 11 S., mit 5 Abb. auf Taf., Gr.-8°,            
O-Karton 15,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus IV / Sonderdruck aus der "Zeitschrift für Buddhismus"). - Der 
Verfasser "hat als Direktor des Münchener Museums für Völkerkunde seinen Ausführungen die Erklärung authentischer 
Stücke der bayerischen Staatssammlungen zu Grunde gelegt und damit die Zustimmung kompetenter Beurteiler 
gefunden." (Vorbemerkung des Hrsg.) - Leicht lichtrandig u. am Rücken angerissen; Deckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

179. Buddhismus - Schmidt, Kurt: Buddhistische Heilige. Charakterbilder. Konstanz,         
C. Weller & Co. Verlag, [1947]. 105 S., 3 Bll., 8°, Schlichter priv. Karton mit handschrftl.                
Titel  10,00 € 
(= Edition Asoka). - Enthält Charakterbilder der großen Jünger des Buddha, u.a. Sariputta, Kassapa, Anuruddha, Ananda, 
Ratthapala, Angulimala. - Mit Register. - Der schlichte Einband etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

180. Buddhismus - Schmidt, Kurt: Einführung in den Buddhismus. Leipzig, Der Neue 
Geist-Verlag Dr. Peter Reinhold, 1924. VII, 115 S., Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
Das Buch will eine Einführung sein, "die einen zuverlässigen Gesamtüberblick über den Buddhismus ermöglicht, keine 
Seite vernachlässigt, aber auch keine ungebührlich in den Vordergrund rückt und zugleich den Weg zu den Quellen, zu 
dem in der Pali-Sprache überlieferten Wort des Buddha ebnet." (S.VI) - Etwas bestossen, gebräunt u. braunfleckig; Deckel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

181. Buddhismus - Schumacher, Wolfgang: Buddhistische Meditation. Praktische 
Ratschläge. München-Neubiberg, Benares-Verlag (F. Schwab), [1931]. 48 S., 8°,                        
O-Karton 20,00 € 
Inhalt: Vorbereitende Konzentrationsübungen; Allg. Übungen, Denken an den Tod u. die Vergänglichkeit; Brahmavihara, 
Übungen der Liebe (metta) u. des Gleichmutes; Speziell buddhistische Übungen. - Einband leicht bestossen, angestaubt u. 
mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

182. Buddhismus - Seidenstücker, Karl: Buddhistische Evangelien. Eine Auswahl von 
Texten aus den heiligen Büchern der Buddhisten, systematisch geordnet und verdeutscht. 
Erstausg. Leipzig, Verlag Der Buddhistischen Warte (A. Fändrich), [1909]. XII, 283 S., mit 
Frontispiz, Kl.-8°, Priv. Halbleinen mit handschrftl. Rückenschild, der illus. O-Deckel mit 
eingebunden 58,00 € 
Ackermann II/770. - "Es schien mir eine glückliche Idee zu sein, aus den so ungeheuer umfangreichen heiligen Schriften 
der Buddhisten eine Reihe von besonders markenten Stellen, kernigen Sprüchen und denkwürdigen Herrenworten 
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auszuwählen, unter bestimmte Gesichtspunkte zu ordnen und sie so als eine handliche, übersichtliche Anthologie, als eine 
Art buddhistischer Evangelienharmonie zu veröffentlichen." (Vorrede) - Zu Karl Seidenstücker siehe Nr.145. - Etwas 
berieben; Vorsatz u. der eingebundene Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit radiertem Besitzervermerk; 
einige Anstreichungen u. Anmerkungen, sonst gut. (Tränker u. Seidenstücker kannten sich persönlich recht gut, nicht 
zuletzt weil Seidenstücker bis 1906 Mitglied in der Theos. Ges. war; siehe Lechler). 
 

183. Buddhismus - Seidenstücker, Karl: Khuddaka-Patha [richtig: Khuddaka-Patho]. 
Kurze Texte. Eine kanonische Schrift des Pali-Buddhismus. Aus dem Pali übersetzt und 
erläutert. München-Neubiberg, Oskar Schloß Verlag, [1924]. 3 Bll., 38 S., Gr.-8°,                   
O-Pappband 38,00 € 
(= "Buddhistische Volksbibliothek" No. 6). - "Mit der Veröffentlichung der vorliegenden deutschen Übersetzung des 
Khuddaka-Patho wird eine zwar kleine, aber in mancher Hinsicht recht merkwürdige und interessante Quellenschrift des 
alten Pali-Buddhismus dem deutschen Publikum erschlossen, eine Schrift, die trotz ihres geringen Umfanges sich in der 
buddhistischen Welt eines hohen Ansehens erfreut." (Vorwort) - In der ursprünglichen Ausgabe von 1910 (Breslau, Walter 
Markgraf) lautet der Titel "Khuddaka-Patho", u. so steht er auch hier auf dem Einband. - Leicht bestossen; Deckel u. 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

184. Buddhismus - Seidenstücker, Karl: Pali-Buddhismus in Übersetzungen. Texte aus 
dem buddhistischen Pali-Kanon und dem Kammavaca. Aus dem Pali übersetzt nebst 
Erläuterungen und einer Tabelle. 2. verm. u. verb. Aufl. München-Neubiberg, Oskar Schloss 
Verlag, 1923. XVI, 394 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Halbleinen 25,00 € 
"Mit der vorliegenden Arbeit wird in deutscher Sprache zum ersten Male der Versuch gemacht, den Pali-Buddhismus in 
Übersetzungen darzustellen, das heißt, in den Worten des in der Pali-Sprache verfaßten buddhistischen Kanons (Tipitaka), 
also der ältesten authentischen Quellen, eine systematische Darstellung des Buddhismus größeren Stils zu geben." 
(Vorrede) - Mit Register. - Leicht angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, 
sonst gut. 
 

185. Buddhismus - Seidenstücker, Karl: Pali-Buddhismus in Übersetzungen. Texte aus 
dem buddhistischen Pali-Kanon und dem Kammavaca. Aus dem Pali übersetzt nebst 
Erläuterungen und einer Tabelle. 2. verm. u. verb. Aufl. München-Neubiberg, Oskar Schloss 
Verlag, 1923. XVI, 394 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Halbleinen 25,00 € 
Etwas angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

186. Buddhismus - Seidenstücker, Karl: Zwölf Jataka-Reliefs am Ananda-Tempel zu 
Pagan. Mit 12 Abbildungen. München-Neubiberg, Oskar Schloß Verlag, 1926. 31 S., 3 Bll. 
Taf. mit 12 Abb., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XVII / Sonderdruck aus der "Zeitschrift für 
Buddhismus"). - "Eine Prüfung der den Reliefs beigefügten Inschriften ergibt, daß es sich um Darstellungen von Jatakas, 
also von Erzählungen aus den früheren Existenzen Buddhas, handelt." (S.5) - Leicht lichtrandig u. braunfleckig; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

187. Buddhismus - Silacara, Bhikku und M. S. R. Singhe: Buddhistische 
Taschenbibliothek Nr. 3-4. Bhikku Silacara: Laienbuddhismus. Rechte Gesinnung. Vom 
rechten Verständnis. M. S. R. Singhe: Buddhismus als Weltreligion. u.a. Verlag der "Zeitschrift 
für Buddhismus" in Trier; Kommissionär: Gustav Brauns, Leipzig, [1914]. 122 S., 2 Bll., Kl.-8°, 
O-Karton 24,00 € 
Enthält neben den im Titel genannten Texten noch: Allessandro Costa: Über den Pessimismus, sowie, Silacara: Durch 
Leid zum Licht. - Unbeschnitten, etwas bestossen u. angerändert; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein 
gutes Expl. 
 

188. Buddhismus - Silbernagl, Dr. Isidor: Der Buddhismus nach seiner Entstehung, 
Fortbildung und Verbreitung. Eine kulturhistorische Studie. 2. erg. Aufl. München, Verlag der 
J. J. Lentner’schen Buchhandlung ( E. Stahl Jun.), 1903. VIII, 207 S., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
"Diesen, welche deshalb so eifrig für den Buddhismus schwärmen, soll nun hier gezeigt werden, was ursprünglich der 
Buddhismus war, was aus ihm im Laufe der Zeit geworden ist und was er jetzt noch ist. Wenn sie dann die Leistungen des 
Buddhismus mit dem vergleichen werden, was das Christentum aus den Völkern gemacht hat, wird ihnen vielleicht der 
grosse Unterschied klar werden, welcher zwischen einer geoffenbarten Religion und einer blossen Moralphilosophie 
besteht." (Vorrede) - Einband mit stärkeren Gebrauchsspuren u. am Rücken geklebt; Deckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Vortitel mit altem Besitzervermerk; Seiten tls. braunfleckig u. gebräunt; unbeschnitten, sonst gut. 
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189. Buddhismus - Steinke, Martin: Brahmaviharabhavana. Ein Erlebnis. Berlin, 
Gemeinde um Buddha e. V., [1927]. 39 S., 8°, O-Karton 38,00 € 
Martin Steinke (1882-1966, deutscher Buddhist (ab 1933 "Tao Chün") u. Schriftsteller. Hatte 1922 die "Gemeinde um 
Buddha" gegründet. Vorliegend ein Vortrag, den er 1927 in der "Gemeinde" gehalten hatte. - Einband etwas angestaubt u. 
mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

190. Buddhismus - Steinke, Martin: Krankheiten und ihre Heilung nach indisch-
buddhistischer Erkenntnisgrundlage. Berlin-Wilmersdorf, Veritas Verlag, [1928]. 46 S., 1 Bl., 
8°, O-Karton 40,00 € 
Ebenfalls ein Vortrag. - Einband etwas angestaubt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

191. Buddhismus - Suzuki, Daisetz Teitaro: Studies in the Lankavatara Sutra. One of the 
most important texts of Mahayana Buddhism, in which almost all its pricipal tenets are 
presented, inculding the teaching of Zen. 1st edition. Londin, George Routledge & Sons, 
1930. XXXII, 464 S., with frontispice and one folded table, 8°, O-Cloth with O-Jacket 160,00 € 
"The Sutra contains almost all the essential teachings of the Mahayana, and this volume is an attempt to elucidate them 
systematically, at the same time analysing the contents of the Sutra itself." (Jacket) - With index. - Jacket is dusty, with 
small faults and like the endpaper with owner’s stamp by H. Tränker; the jacket, the cutted side of the pages and the 
endpapers show foxing, else a good copy. 
 

192. Buddhismus - Unkrig, W. A.: Aus den letzten Jahrzehnten des Lamaismus in 
Rußland. Mit 3 Abbildungen. München-Neubiberg, Oskar Schloß Verlag, 1926. 21 S., 1 Bl.,      
1 Taf. mit 3 Abb., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XX / Sonderdruck aus der "Zeitschrift für 
Buddhismus"). - Einband leicht bestossen, lichtrandig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst 
gut. 
 

193. Buddhismus - Wach, Joachim: Mahayana, besonders im Hinblick auf das 
Saddharma-Pundarika-Sutra. Eine Untersuchung über die religionsgeschichtliche Bedeutung 
eines heiligen Textes der Buddhisten. München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, 1925. 59 
S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XVI). - Behandelt Theorie, Ethik u. 
Philosophie des Mahayana-Buddhismus. - Etwas lichtrandig u. braunfleckig; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst gut. 
 

194. Buddhismus - Waldschmidt, Ernst: Die Legende vom Leben des Buddha. In 
Auszügen aus den heiligen Texten. Aus dem Sanskrit, Pali und Chinesischen übersetzt und 
eingeführt. Mit vielen zum Teil farbigen Illustrationen wiedergegeben nach tibetischen 
Tempelbildern aus dem Besitz des Berliner Museums für Völkerkunde. Berlin, Volksverband 
der Bücherfreunde Wegweiser-Verlag, [1929]. 248 S., mit einigen tls. farbigen Taf., 8°, 
Goldgepr. illus. O-Halbleder 15,00 € 
Erzählt das Leben des Buddha, ergänzt mit mehreren Taf. von tibetischen Tempelbildern. - Einband etwas angestaubt; 
oberes Kapital mit kl. Fehlstelle; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs einige Bleistiftanstreichungen u.         
-anmerkungen, sonst gut. 

 
 
Etwa 1926 schilderte Tränker seine Glaubensvorstellung ausführlich in einem Brief an den 
Pansophen Volkmar Ziegler, u.a. schreibt er: „Ich bin nicht gläubig im kirchlich-religiösen 
Sinne. Ich halte alle Erzählungen der Evangelien für Fragmente vernichteter gnostischer 
Texte mit zahlreichen Parallelen aus orientalischen Religionen [...] Jedenfalls ist die christliche 
Religion eine der am wenigsten auf historischen Tatsachen beruhende [...] Der Glaube an 
einen historischen oder mythologischen Jesus ist eine Fabel. Was wir glauben ist unsere 
Einheit mit Christus leiblich und geistig. [...] Das Christusbild auf Grund der Evangelien ist ein 
wertloses Idolum, weil 99% aller Christen gar nicht wissen, daß Christus ihr eigenes Selbst 
ist.“ (Zitiert aus Lechler S.103f.) 
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195. Christentum - Biblische Geschichte für die evangelisch-protestantische Kirche in 
Baden. 48. Aufl. Lahr i. B., Verlag von Moritz Schauenburg, 1929. VII, [2], 204 S., 1 Bl. mit      
2 Karten, mit Textabb., Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 10,00 € 
Enthält Auszüge aus dem Alten u. Neuen Testament. - Einband ist v.a. an den Kanten berieben; Vorsatz mit 
Besitzervermerk u. Stempeln, darunter ein Besitzerstempel von H. Tränker; Gelenk nach dem Titel leicht angeplatzt; 
vereinzelte Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

196. Christentum - Das Photo-Drama der Schöpfung in Wort und Bild. Erster Teil [= alles?]. 
Die göttliche Offenbarung, die Bibel, ist die Weisheit von oben, die edelste Wissenschaft und 
die beste Unterweisung. 5. Aufl. Magdeburg u.a., Internationale Vereinigung Ernster 
Bibelforscher, 1925. 192 S., mit über 350 Abb., 21x11cm, O-Karton 70,00 € 
Beschreibt die Schöpfung u.a. Ereignisse der Bibel, gegen Ende dann auch Themen der christlichen Geschichte, die 
zeitlich nicht mehr in der Bibel vorkommen, z.B. Luther, Zwingli, Melanchton; Die sog. heilige Inquisition; Unsere modernen 
Tempel, auf den letzten Blatt bis hin zur Zukunft wie Neue Himmel u. eine neue Erde; Der Halleluja-Chor u. kommende 
Zeitalter; oft mit Bibelzitaten. Es widmet sich immer eine Doppelseite einem Thema, links Text u. eine Abb. u. rechts meist 
drei Abb. - Einband ist angeschmutzt bzw. fleckig, angerändert, etwas angerissen u. am Rücken mit Fehlstelle; Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. kl. Eckumfaltungen; eine Lage gelockert, sonst innen gut. 
 

197. Christentum - Evangelisches Gesangsbuch der Bremischen Gemeinden. 
Taschenausg. 2. Aufl. Bremen, Verlag von Carl Schünemann, 1885. 376 S., mit Frontispiz, 
Kl.-8°, Blindgepr. Leder mit acht kl. Zierbeschlägen u. Goldschnitt 40,00 € 
Enthält 502 Liedtexte. - Einband bestossen u. tls. beschabt; Besitzerstempel von H. Tränker im Vorsatz, sonst gut. 
 

198. Christentum - Arper, D. Karl und D. Alfred Zillessen: Evangelisches Kirchenbuch. 
Erster und Dritter Band [von 3]. Erster Band: Der Gottesdienst. 6. neu bearbeitete Auflage der 
erstmals von Richard Bürkner und Karl Arper herausgegebenen Liturgien-Sammlung für 
evangelische Gottesdienste. Dritter Band: Die Handlungen. Taufe, Konfirmation, Abendmahl, 
Trauung, Einführung, Einweihung (Bestattung enthält der zweite Band). 13.-15. u. 1.-5. Tsd. 
Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht, 1936, 1929. 8, 389 S., 1 Bl. / 16, 453 S., Gr.-8°, 
Goldgepr. illus. O-Leinen (beide gleich) 10,00 € 
(Band 3 = 2. Sonderband der Praktisch-theologischen Handbibliothek herausgegeben von Prof. D. Friedrich Niebergall. 2. 
Hälfte). - Nicht-amtliches Kirchenbuch für den Gottesdienst u. Handlungen. Der hier fehlende 2. Band widmet sich den 
Bestattungen. - Einbände etwas fleckig, der 1.Bd. zudem etwas bestossen u. an den Kapitalen leicht angerissen; v.a. Bd.1 
mit Beilagen, tls. eingeklebt; in beiden Bänden wenige Blatt mit (Rost)spuren von Büroklammern; beide im Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

199. Christentum - Baker Eddy, Mary: Science and Health. / Wissenschaft und 
Gesundheit. With Key to The Scriptures / Mit Schlüssel zur Heiligen Schrift [zweisprachig]. 
Boston (USA), Hrsg. von dem Verwaltungsrat für die testamentarische Verfügung Mary Baker 
G. Eddys, [1922]. 4 Bll., [2x] XXII, [2x] 599 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit marmoriertem 
Schnitt 40,00 € 
Jeweils links der englische, rechts der deutsche Text, beide Sprachen durchgehend nummeriert, das Buch hat also 
insgesamt über 1200 S. - M. Baker-Eddy (1821-1910) war zunächst eine Anhängerin von Quimby, dem Vorläufer des 
Neugeist, später gründete sie die Christian Science (Christliche Wissenschaft = Heilkunst). Ihr vorliegendes Lehrbuch der 
Christlichen Wissenschaft, das zum ersten Mal 1875 erschien, ist zum grössten Teil eine Zusammenstellung der Quimby-
Lehren (Miers). "Die Christliche Wissenschaft [...] erklärt in vernunftgemäßer Weise, daß alle andern pathologischen 
Verfahren die Früchte menschlichen Glaubens an die Materie sind - eines Glaubens an das Wirken, nicht des Geistes, 
sondern des fleischlichen Gemüts, welches der Wissenschaft weichen muß." (S.XI) - Einband leicht berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker u. letztes Blatt mit zwei längeren Anmerkungen von ihm, sonst ein gutes Expl. 
 

200. Christentum - Baltzer, Eduard: Aus dem Evangelium. Wahrheit und Dichtung. 
Nordhausen, Verlag von Ferd. Förstemann, 1855. VIII, 227 S., 12°, Halbleinen mit goldgepr. 
Rücken 38,00 € 
Kleine Texte aus der Bibel in Versform umgedichtet. - Eduard Baltzer (1814-1887), Pfarrer, Reformer u. Demokrat. Er 
nahm an der ersten Deutschen Nationalversammlung in der Frankfurter Paulskirche teil u. war Abgeordneter in Berlin. 
Darüber hinaus Gründer des ersten Vegetarier-Vereins u. erster Präsident des Bundes Freireligiöser Gemeinden, er prägte 
1852 den Begriff der "Jugendweihe". Eduard Baltzer verbrachte fast 35 Jahre in Nordhausen u. wirkte in dieser Zeit auch 
als Stadtverordneter auf das geistige Leben der Stadt. - Etwas bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
durchgehend braunfleckig, 2 Blatt lose, sonst gut. - Recht selten. 
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201. Christentum - Bloch, Ernst: Thomas Münzer als Theologe der Revolution. Erstausg. 
München, Kurt Wolff Verlag, [1921]. 297 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 65,00 € 
Der bekannte Philosoph Ernst Bloch (1885-1977) über das Leben Thomas Münzers (1489-1525) u. die Richtung seiner 
Predigt u. Theologie. - Etwas angerändert, gebräunt u. stockfleckig; Deckel mit Stempel von H. Tränker; Rücken sauber 
hinterlegt u. an den Kapitalen geklebt; Seiten unbeschnitten u. mit vereinzelten Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

202. Christentum - Caspari, Karl Heinrich: Geistliches und Weltliches zu einer 
volkstümlichen Auslegung des kleinen Katechismus Lutheri in Kirche, Schule und Haus. Mit 
Bild des Verfassers und Lebensabriß [von Walter Caspari]. 15. Aufl. Erlangen u. Leipzig, A. 
Deichert’sche Verlagsbuchhandlung Nachf. (Georg Böhme), 1892. XXX, 402 S., mit 
Frontispiz, 8°, Priv. Pappband d. Zt. mit Rückenschild 20,00 € 
Karl Heinrich Caspari (1815-1861), protestantischer Theologe. - Einband ist bestossen u. bes. am Rücken stark beschabt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. mit dessen Bleistiftnotiz: "Geistiges, Weltliches und Besinnliches aus alten 
Quellen ausgewählt für Suchende eines mystischen Lebens. Von Recnartus. Pansophie Verlag" (Lechler führt diese kl. 
Schrift Tränkers auf S. 676 unter den Typoskripten an); Titel mit überklebtem Besitzerstempel; Seiten gebräunt, etwas 
braunfleckig, selten angeknickt u. mit vereinzelten kl. Randanstreichungen, sonst gut. BEILIEGEND ein Versandbeleg 
eines Paketes (Zwickau, 5.2.52), gestempelt von Walter R. Studinski (1905-1977, unter dem Pseudonym "Waltharius" 
Autor von "Das große Magisterium". War Mitglied versch. Logen u. befreundet mit Tränker). 
 

203. Christentum - Cassel, D. Paulus: Ich und Ist (Reformation und Abendmahl). Einige 
Antithesen [zum 31. Oktober 1890]. Berlin, Verlag von Rosenbaum & Hart., [1890]. 42 S.,         
1 loses Blatt Druckfehler, 8°, O-Karton 30,00 € 
(= Sammlung wissenschaftlicher Abhandlungen und Vorträge von D. Paulus Cassel. Heft 1). - Einband etwas angestaubt 
u. angerissen u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. anfangs braunfleckig; 2 Blatt lose u. wie das 
Druckfehler-Verzeichnis stärker angerändert, sonst gut. - Selten. 
 

204. Christentum - Conradi, Missionsdirektor L[udwig] R[ichard]: Der Dienst der guten 
Engel und die Nachstellungen der gefallenen nebst biblischen Fingerzeigen mit Bezug auf 
ihren Ursprung und ihr Geschick. 320. Tsd. Hamburg, Internationale Traktatgesellschaft, 
1916. 141 S., 1 Bl., mit mehreren Taf., 8°, Illus. O-Leinen mit Silberschrift 10,00 € 
"Der Dienst der guten Engel offenbart die Fülle göttlicher Kraft, welche jedem Gläubigen im Kampfe mit den Mächten der 
Finsternis zur Verfügung steht." (Vorwort) - Einband leicht fleckig; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Vorsatzgelenk geklebt, sonst gutes Expl. 
 

205. Christentum - Corvin[-Wiersbitzki], [Otto Julius Bernhard von]: Die Goldene 
Legende. Eine Naturgeschichte der Heiligen, von Corvin dem Verfasser des "Pfaffenspiegel". 
Illustrirt von A[dolf] Oberlaender und L[udwig] Löffler. 2. Aufl. Rudolstadt, Verlag von A. Bock, 
1890. 2 Bll., 1193 S., 1 Bl., mit Frontispiz u. Textabb., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 
mit Rückentext 48,00 € 
Otto von Corvin (1812-1886), der ein bewegtes Leben führte, ist v.a. bekannt für seinen antiklerikalen „Pfaffenspiegel“. 
Vorliegendes Werk nun ist "eine vollgepfropfte Rüstkammer aller Anwürfe gegen das gesammte Legendarische und 
Wundersame im Christenthum, in dessen Entstehungs- wie Entwicklungsgeschichte [...] Lediglich der nüchterne 
Menschenverstand wägt hier alle kirchliche Tradition ab, doch will C. ausdrücklich das ethisch Hohe und Tiefe an Jesu 
Lehre festhalten." (ADB) - Einband ist beschabt; oberes Kapital mit kl. Fehlstellen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Seiten etwas gebräunt tls. braunfleckig; ein Blatt eingerissen, sonst recht gut. 
 

206. Christentum - Deimel, Dr. phil. Theodor: Zitaten-Apologie oder christliche 
Wahrheiten im Lichte der menschlichen Intelligenz. Christliches Vademekum für die gebildete 
Welt. 3. verb. u. verm. Aufl. Freiburg i. Br., Herdersche Verlagshandlung, [1911]. XV, 355 S., 
Kl.-8°, O-Karton 11,00 € 
Das Werk "hat sich zur Aufgabe gestellt, den Zeitbedürfnissen entsprechend erstens kurz und bündig und zweitens mit den 
Worten hervorragender Geistesmänner die wichtigsten Glaubenswahrheiten zur Darstellung zu bringen." (Vorwort) - Mit 
Register. - Etwas bestossen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. mit einigen 
Anstreichungen (nicht allzu viele), sonst recht gut. 
 

207. Christentum - Dinglinger, Oskar: Arbeit - Glaube - Liebe. Das Glaubensbekenntnis 
eines deutschen Christen. Berlin, E. S. Mittler & Sohn, 1925. 4 Bll., 171 S., mit 1 Falttaf. ("Der 
Mensch als Geschlechtswesen"), Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen 73,00 € 
"Christentum und Volkstum sind die unvergänglichen Werte, an denen die Sehnsucht aller Völker ihre Erfüllung finden 
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kann." (Geleit) - U.a. über: Von der Berechtigung des Glaubens; Von den Bewußtseinsstufen des Menschen; Die Lösung 
des Fausträtsels; Die Dreieinigkeit Gottes; Vom geistigen Wert der Leibesübungen. - Mit umfangreichem 
Literaturverzeichnis. - Mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. - Recht selten. 
 

208. Christentum - [Dinter, Gustav Friedrich]: Unterredungen über Gottes Daseyn und 
Eigenschaften, auch über Erkenntniß Gottes aus Natur und Bibel. Neue verb. Aufl. Neustadt 
a. d. O., verlegt von Johann Karl Gottfried Wagner, 1831. XXVIII, 348 S., Kl.-8°, Priv. 
Halbleder d. Zt. 48,00 € 
(= Unterredungen über die zwei ersten Hauptstücke des lutherischen Katechismus. Erster Theil). - Christian Gustav 
Friedrich Dinter (1760-1831), evangelischer Theologe u. Pädagoge. Vorliegend Religionsunterredungen für die 
Oberklasse. - Einband ist besossen u. stark berieben; Vorsatz mit alter Notiz u. Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
leicht gebräunt; das letzte Blatt mit kl. Eckabriss, sonst gut. 
 

209. Christentum - Erk, Ludwig (Hrsg.): Vierstimmiges Choralbuch für evangelische 
Kirchen. Mit besonderer Rücksicht auf die in der Provinz Brandenburg gangbaren 
Gesangbücher bearbeitet, nebst einem Anhange historischer Notizen. Berlin, Verlag von Th. 
Chr. Fr. Enslin, 1863. VI, 266 S., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleder d. Zt. 20,00 € 
Einband bestossen; Rücken beschabt u. an einem Gelenk angerissen; Vorsatz (hier auch zwei weitere Stempel "Deutsche 
Kinderpost") u. fliegendes Blatt mit Besitzerstempel von H. Tränker mit dem handschriftlichen Zusatz "Inge Tränker" 
(Tränker’s Stieftochter); hinterer Vorsatz mit mit vier Anmerkungen; tlw. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. (Seine zweite 
Frau Luise hatte 1940 die im selben Jahr geborene Tochter Inge mit in die neue Beziehung gebracht, sie verstarb 2005). 
 

210. Christentum - Frey, Dagobert: Das Stift Heiligenkreuz. Wien u. Augsburg, 
Österreichische Verlagsgesellschaft Dr. Benno Filser & Co., 1926. 1 Bl., 78 S., 1 Bl., mit 32 
ganz. Abb. (Fotos), 8°, Illus. O-Karton 10,00 € 
(= Österreichische Kunstbücher Band 51-52). - Beschreibung der Geschichte u. Architektur des 1133 gegründeten 
Zisterzienser-Klosters im Wienerwald. - Einband ist braun- u. feuchtigkeits-fleckig; Deckel mit Besitzerstempel von             
H. Tränker; innen tls. braunfleckig u. mit kl. Feuchtigkeitsrand. 
 

211. Christentum - Gerok, Karl: Epistel-Predigten. 4. Aufl. Stuttgart, E. Greiner’s Verlag u. 
Leipzig, C. F. Amelang’s Verlag, 1871. VI, [2], 836 S., Gr.-8°, Blind- u. goldgepr.                      
O-Halbleder 17,00 € 
(= Predigten auf alle Fest-, Sonn- und Feiertage des Kirchenjahrs. Zweiter Band). - Enthält 81 Sonn- u. Feiertags-
Predigten. - Bestossen u. beschabt; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 
 

212. Christentum - Goehling, Oskar: Feiernde Gemeinde. Berlin-Steglitz, Evang. 
Preßverband für Deutschland, [1925]. XII, 424 S., Gr.-8°, O-Halbleinen 12,00 € 
Enthält 250 Entwürfe bzw. Bsp. von versch. Autoren, wie Gemeinden innerhalb wie außerhalb der Kirchenmauern feiern 
könnten. U.a.: Przybylski: Feiernde Gemeinde; W. Kalbe: Von kultischer Weltanschauung; Bielfeldt: Plattdeutsche 
Gottesdienste; H. Müller: Kirchenmusikalische Zeitfragen; E. Horn: Lichtbildergottesdienste; P. Girkon: Die Entwicklung des 
Mysterienspiels zum darstellenden Gottesdienst in der Neuzeit; O. Wehr: Nichtkultische Gemeindefeiern; Die feiernde 
Gemeinde u. der Sport; H. Heim: Theaterspiel u. Jugendverein; E. Wewer: Kirchweihfeste usw., sowie Entwürfe für 
Gottesdienste u. Feiern. - Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Spuren eines ausradierten 
Stempels; sehr vereinzelte kl. Anstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

213. Christentum - Grensted, Prof. L[aurence] W[illiam] (Vorwort): Was ist die Oxford-
Gruppe? Von dem Laien mit einem Notizbuch. Mit einem Vorwort von Prof. L. W. Grensted.   
3. Aufl. Gotha, Leopold Klotz Verlag, 1936. 155 S., 2 Bll., 8°, Schlichtes O-Leinen 10,00 € 
"Die Oxford-Gruppe arbeitet in Kirchen aller Bekenntnisse. Ihr Ziel ist, die Außenstehenden wieder in die Kirche 
zurückzuführen, und auch die Kirchenchristen zu ihrer Verantwortung neu aufzurufen. Sie verficht nichts, was nicht auf 
dem Boden des christlichen Glaubens steht, und läßt sich auf sektiererischen oder kirchenpolitischen Meinungsstreit nicht 
ein." (S.14) - Einband etwas angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs mit kl. Feuchtigkeitsrand u. 
tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

214. Christentum - Hamberger, Julius: Physica sacra oder der Begriff der himmlischen 
Leiblichkeit und die aus ihm sich ergebenden Aufschlüsse über die Geheimnisse des 
Christenthums. Stuttgart, Verlag von J. J. Steinkopf, 1869. 324 S., 8°,                                         
O-Interimsbroschur 250,00 € 
Ackermann III/239: "vergriffen". - Beleuchtet des Begriff der Physica sacra = himmlischen Leiblichkeit historisch, 
philosophisch u. dogmatisch. V.a. der letzte Teil will zeigen, "zu welcher Fülle und zu welcher Klarheit überhaupt die 



46 

Theologie durch die unverkürzte Aufnahme der Physica sacra gelangen könnte." (Vorrede) - Einband angerändert u. am 
Rücken hinterlegt; Deckel mit Tesa geklebt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten unbeschnitten u. etwas 
braunfleckig, die erste Lage lose (so original), sonst gutes Expl. 
 

215. Christentum - Hartmann, Eduard von: Die Selbstzersetzung des Christenthums und 
die Religionen der Zukunft. Erstausg. Berlin, Carl Duncker’s Verlag (C. Heymons), 1874.         
2 Bll., 122 S., 1 Bl., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit goldgepr. Rückentext 50,00 € 
U.a. über: Die geschichtliche Aufgabe des Protestantismus; Christenthum u. moderne Kultur; Das Paulinische u. 
Johanneische Christentum; Die Unchristlichkeit des liberalen Protestantismus; Die Nothwendigkeit u. Möglichkeit einer 
neuen Weltreligion. - Karl Robert Eduard von Hartmann (1842-1906) deutscher Philosoph, dessen Hauptwerk über die 
"Philosophie des Unbewußten" 1869 erschien. - Etwas lichtrandig u. berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
wenige Seiten leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

216. Christentum - Hasse, Else: Stimmen aus dem Jenseits. 1. Aufl. München, Verlag 
Josef Kösel & Friedrich Pustet, Komm.-Ges., Verlagsabteilung Kempten, 1921. IX, 150 S.,      
1 Bl., mit Frontispiz, 8°, O-Leinen 12,00 € 
Christliches Werk, u.a. über: Dürers "Melancholie"; Die Unendlichkeit in Tönen; Wie Engel auf- u. niedersteigen; Die 
Geburt der Musik aus der Tragödie; Mozart; Bach; Brahms; Wagner, Beethoven; Gnadentum. - Einband fleckig; Rücken 
leicht bestossen; Vorsatz etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

217. Christentum - Heinrich, C. P.: Das Gesetz des Lebens im Geiste wahrer Religion und 
Einheit auf die wichtigsten Bibelworte gegründet. Ein Leitfaden zur klaren, naturgemäßen 
Erkenntnis des Worts Gottes, für denkende, suchende Christen und Freunde der göttlichen 
Offenbarung. Lorch (Württ.), Karl Rohm, [1855]. Titel, S. [5]-288 (so kmpl.), 12°,                 
Leinen 75,00 € 
Es handelt sich um den Buchblock der Ausg. 1855 im Scheible-Verlag, welcher vom Rohm-Verlag einen neuen Titel (ohne 
Jahr) erhalten hat (vermutlich hat der Rohm-Vlg. eine Restauflage erworben). Erschien bei Scheible als 3. Teil der Reihe 
"Der Schatzgräber in christlichen Landen. Für Sammler alten und neuen Goldes von S. Ulmer", dieser Reihentitel wurde 
von Rohm entfernt, daher die unpassende Seitenzählung zu Beginn. - Die Schrift will versuchen, "die ewigen Wahrheiten 
festzuhalten, welche Natur und Bibel uns lehrt." (S.9) - Etwas bestossen, sonst ein gutes Expl. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker. 
 

218. Christentum - Hennecke, Edgar (Hrsg.): Handbuch zu den Neutestamentlichen 
Apokryphen in Verbindung mit Fachgelehrten herausgegeben. Billige Ausg. Tübingen, Verlag 
von J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1914. XVI, 604 S., Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
Hrsg. in Verbindung mit: P. Drews, G. Fickler, J. Flemming, J. Geffcken, R. Knopf, G. Krüger, A. Meyer, E. Preuschen, N. 
Rabe, E. Rolffs, G. Schimmelpfeng, H. von Schubert, A. Stülcken, H. Veil u. H. Weinel. - Enthält nach einer Einleitung: 
Evangelien (u.a. Versprengte Herrnworte, Aegypterevangelium, Ebionitenevangelium, Kindheitsevangelium); Briefe; 
Lehrschreiben u. Predigten (u.a. Barnabasbrief); Kirchenordnungen; Apokalypsen (u.a. Christliche Sibyllinen); 
Apostelgeschichten (Legenden) (u.a. Petrusakten, Thomasakten). - Mit Register. - Einband mit starken Gebrauchsspuren 
u. Anstreichung; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel zusätzlich mit Nr. u. grossem halb ausradiertem 
Besitzervermerk; Seiten unbeschnitten u. tls. leicht angerändert, sonst gut erhalten. 
 

219. Christentum - Holzinger, H.: Genesis. Freiburg i. Br., Leipzig u. Tübingen, Verlag von 
J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1889. XXX, 278 S., mit einer Textabb., Gr.-8°, Goldgepr.          
O-Leinen 19,00 € 
(= Kurzer Hand-Commentar zum Alten Testament. Hrsg. von Karl Marti. Abteilung I). - Einband leicht fleckig u. berieben; 
Vorsatz fleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

220. Christentum - Kautzsch, E[mil]: Die Apokryphen und Pseudepigraphen des Alten 
Testaments. Zweiter Band [von 2]. Die Pseudepigraphen des Alten Testaments. In 
Verbindung mit [zahlreichen Fachgenossen] übersetzt und herausgegeben. Tübingen u.a., 
Verlag von J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1900. VII, 540 S., 4°, Goldgepr. O-Leinen 23,00 € 
In den Übersetzungen wird angegeben, welcher Text zugrunde liegt, die Texte erhalten Einleitungen wie Kommentare. - 
Die Mitarbeiter: Georg Beer, Friedrich Blaß, Carl Clemen, Adolf Deißmann, C. Fuchs, Hermann Gunkel, Hermann Guthe, 
Adolf Kamphausen, Rudolf Kittel, Enni Littmann, Max Löhr, Wilhelm Rothstein, Victor Ryssel, F. Schnapp, Karl Siegfried, 
Paul Wendland. - Mit Register für beide Bde. - Oberes Kapital stärker beschädigt; Rücken halb gelöst (hinteres 
Aussengelenk gerissen); Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; ganz vereinzelte kl. Anstreichungen, 
sonst innen sauber u. gut. 
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221. Christentum - Lange, J. P.: Die Genesis oder das Erste Buch Mose. Theologisch-
homiletisch bearbeitet. Bielefeld, Verlag von Velhagen und Klasing, 1864. VIII, LXXXII [82], 
460 S., Gr.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 80,00 € 
(= Theologisch-homiletisches Bibelwerk. Die Heilige Schrift Alten und Neuen Testaments mit Rücksicht auf das 
theologisch-homiletische Bedürfniß des pastoralen Amtes in Verbindung mit namhaften evangelischen Theologen 
bearbeitet und herausgegeben von J. P. Lange. Des Alten Testaments Erster Theil). - Einband etwas bestossen u. 
berieben; Aussengelenke leicht angerissen; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. mit -stempel von H. Tränker; Seiten 
durchgehend etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

222. Christentum - Luther, Dr. Martin (Übers.): Die Bibel oder die ganze Heilige Schrift 
des alten und neuen Testaments nach Dr. Martin Luthers Übersetzung. 22. Eisen-Stereotyp-
Ausg. Nordhausen, Verlag von J. G. Müller, 1856. XII S., S. V-XXI, 1 Bl., 1079, 308 S., 2 Bll., 
8°, Blind- u. goldgepr. Leder 48,00 € 
Enthält zunächst auf 666 S. das Alte Testament, dann folgen bis S. 1079 die "Propheten nebst den Büchern die man 
Apocrypha nennet". Das "Neue Testament unser HErrn und Heilandes JEsu Christi" schliesslich mit eigener Seitenzählung 
(308S.). - Etwas bestossen u. berieben; Innendeckel mit alter Notiz; Vorsatz u. Titel mit Stempel von H. Tränker; Titel am 
Gelenk angeplatzt u. etwas fleckig; vor dem Register fehlen 2 Blatt (S.I-IV); ein Blatt angerissen u. verknickt; das letzte 
Blatt geknickt; ansonsten unterschiedlich braunfleckig u. mit vereinzelten kl. Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

  
Nr. 212 Nr. 239 
 

223. Christentum - Meffert, Franz: Das Urchristentum. Apologetische Abhandlungen.     
19.-20 Tsd. M. Gladbach, Volksvereins-Verlag; überklebt vom Verlag Gotthard Roll & Co., 
Berlin, 1922. XII, 781 S., 1 Karte, 8°, Illus. O-Halbleinen 10,00 € 
Ein "populär gehaltenes Lesebuch über die ersten Zeiten des Christentums." (Vorwort) - U.a. über: Die Juden im 
römischen Weltreich; Jeus u. die Heidenmission; Die Neronische Christenverfolgung; Der angebliche proletarische 
Charakter des Urchristentums; Die Märtyrer-Verehrung; Urchristentum u. Mysterienreligionen. - Einband leicht angestaubt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

224. Christentum - Nagel, Dr. Richard: Das Alte Testament. Aus dem griechishen urtexte 
und im geiste des ursprünglichen kristentums übersezt und erläutert. Berlin, Verlag von Paul 
Heidemann, [ca. 1900]. 1 Bl., 96, 64, 48, 32, 16, 32 S., 8°, O-Karton 105,00 € 
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Wie es scheint, hat der Verlag unter dem Sammeltitel "Das Alte Testament" einige bereits zuvor veröffentlichte Schriften 
(oder Auszüge daraus?) von Nagel zusammen gebunden, u. zwar: "Das alte testament in vegetarisher beleuchtung" bzw. 
"Das alte testament in veget. lichte", "Dafid ein pflanzen-esser", "Salomo der veise", "Daniel ein pflanzen-esser", "Der 
profet jesajas" bzw. "Di profeten". - Wie die Titel, ist das Werk in einer eigentümlichen Orthographie abgefasst. Inhaltlich 
handelt es sich im Wesentlichen um Übersetzungen aus dem AT der Bibel, tls. mit kl. Anmerkungen oder Erklärungen. Dr. 
med. Richard Nagel verfasste auch Schriften über die Ernährung, z.B. "Fleischessen vor dem Richterstuhle des Instinktes, 
des Gewissens" usw., 1882. "Er war für das vegetarische Leben, für eine vereinfachte Rechtschreibung, gegen das 
Fleischessen und gegen das Impfen." (www.bibelarchiv-vegelahn.de) - Einband angeschmutzt, mit Randläsuren u.             
-fehlstellen u. am Rücken privat hinterlegt; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Widmung u. durch 
das ganze Buch einige Stempel der "Öffentl. vegetarischen Bibliothek zu Berlin"; die Seiten etwas gebräunt u. angerändert, 
tls. etwas stockfleckig oder mit Randläsuren, sonst innen gut. - Sehr selten. 
 

225. Christentum - Nagel, Richard: Di glükseeligkeits-lehre nach [den vier Evangelien].   
(1) Di glükseeligkeits-lehre nach mattäus. (2) Di glükseeligkeits-lehre nach Markus. (3) Di 
glükseeligkeits-lehre nach lukas. (4) Das Euangelium des Johannes (des lieblings-jüngers des 
heilands). (Alle) Aus dem grichishen urtexte und im geiste des ursprünglichen kristentums 
übersezt und erläutert. Barmen, [Selbstverlag], 1894, 1889, 1894, 1888. 64 S. / 64 S. / 64 S. / 
87 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleder d. Zt., die O-Einbände mit eingebunden 115,00 € 
Enthält die Übersetzungen, wie die Titel in der eigentümlichen Orthographie, tls. mit kl. Anmerkungen oder Erklärungen. - 
Einband beschabt u. am Rücken mit grösserer Fehlstelle im Leder; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. einem 
weiteren Stempel; innen ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

226. Christentum - Notowitsch, Nikolaus: Die Lücke im Leben Jesu. Aus dem 
Französischen. 2. Aufl. Stuttgart u.a., Deutsche Verlags-Anstalt, 1894. 3 Bll., 186 S., 8°, Priv. 
marmoriertes Halbleinen mit Rückentext 95,00 € 
Der Autor stiess auf seinen Reisen durch den Himalaya auf Manuskripte, "welche sowohl auf das Leben Jesu Christi, als 
auch auf die Völker des Westens Bezug hätten" (S.2) u. die Grundlage für vorl. Werk bilden. - Gutes Expl. mit zwei 
Besitzerstempeln von H. Tränker. 
 

227. Christentum - Nyström, Anton: Christentum und Freies Denken. Eine kritisch-
historische Darstellung. 4. Aufl. Berlin, Oesterfeld & Co. Verlag, 1909. X, 528 S., 3 Bll., mit 
einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 14,00 € 
"Die Kirchenlehre ist als das spezifisch Christliche unvereinbar mit der wissenschaftlichen Kultur u. muß bekämpft werden." 
- U.a. über: Das Christentum u. die antike Kultur; Wie der orthodoxe Glaube festgestellt u. das Christentum Staatsreligion 
wurde; Die Magie des Christentums; Die Kirche u. das Hexenwesen; Die Kirche u. die Märtyrer des freien Denkens. 
Entwicklung von Philosophie u. Wissenschaft gegenüber den kirchlichen Obskurantismus bis zur Französischen 
Revolution; Die Philosophie u. die exakte Forschung im 19. Jh. widerlegen das Christentum. - Einband mit Randläsuren u. 
am Rücken eingerissen u. geklebt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

228. Christentum - Robertson, John M.: Die Evangelien-Mythen. Mit einem Vorwort des 
Verfassers für die deutsche Ausgabe. Berechtigte Übersetzung aus dem Englischen. 2. Tsd. 
Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1910. 1 Bl., 240 S., 2 Bll., 8°, Priv. Leinen mit goldgepr. 
Rücken 28,00 € 
Das Buch will belegen, dass mehrere in den Evangelien beschriebenen Begebenheiten u. Lehren nur Mythen sind, die so 
nicht statt gefunden haben, sondern sich z.B. von griechischen Mythen herleiten. Dabei u.a. über: Die Jungfrauengeburt; 
Die Geburt in einer Grotte u. in einem Stalle; Das Wasser- u. Wein-Wunder; Das Wandeln auf dem Wasser; Die Heilung 
der beiden Blinden; Der Mythus von Judas Ischariot; Die Kreuzigung; Der ungenähte Rock; Die Himmelfahrt; Die Predigen 
Johannes des Täufers; Jesus als Messias; Die Bergpredigt; Das "Vaterunser"; Gnostische u. kryptische Parabeln. - Leicht 
bestossen u. berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. wie der Titel stärker braunfleckig; anfangs gering 
angeplatztes Gelenk; einige Seiten mit intensiveren Anstreichungen, sonst gut. 
 

229. Christentum - Rudloff, Generalmajor von: Die Lehre vom Menschen nach Geist, 
Seele und Leib, sowohl während des Erdenlebens, als nach seinem Abscheiden aus 
demselben. Begründet auf der göttlichen Offenbarung. Leipzig, Verlag von Ernst Bredt, 1858. 
XXI, 426 S., 8°, Marmoriertes Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 250,00 € 
Die Tendenz des Werkes ist "vorzugsweise ein praktisch-christliche", immer "die göttlichen Offenbarungswahrheiten [...] im 
Auge behaltend" (S.XI). Hauptkapitel: Der Mensch nach den Hauptelementen seines Wesens (u.a. über Geist, Seele u. 
Leib, auch ein Kapitel über die Kabbala); Das geistige u. das seelische Lebens (u.a. auch über Traumzustände); 
Außerordentliche Zustände des geist-seelisch-leiblichen Lebens (u.a. über Dämonen, Wunder u. Hellsehen, Ekstase, 
Somnambulismus, Stigmatisation); Der Mensch nach seinem Abscheiden aus dem Erdenleben (u.a. über den Hades). - 
Etwas berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
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230. Christentum - Schickele, René (Hrsg.): Die geistlichen Übungen des Ignatius von 
Loyola. Übersetzt von Bernhard Köhler. Eingeleitet und herausgegeben von Rene Schickele. 
Berlin u. Leipzig, Verlag von Hermann Seemann Nachfolger, [1907]. XXXII, 168 S., Kl.-8°, 
Gemusterter O-Karton 48,00 € 
(= "Kultur-Dokumente"). - Ignatius von Loyola (1491-1556) war der Stifter der Jesuiten oder Gesellschaft Jesu, die 1540 
vom Papst Paul III. bestätigt wurde. Die Mitglieder des Ordens gliedern sich in Novizen, Scholastiker, Koadjutoren u. 
Professen. Da die Jesuiten von ihren Gegnern zahlreicher Verschwörungen verdächtigt wurden (u. werden), war der Orden 
von 1773 bis 1814 verboten. Den Kern der jesuitischen Spiritualität bilden die vorliegenden "Geistlichen Übungen" bzw. 
Exerzitien oder "Betrachtungen", über die der Exerzitant meditieren soll. - Einband stark angerändert; Rücken von priv. 
Hand mit drei Papierstreifen geklebt; Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; unbeschnitten u. papierbedingt 
gebräunt (recht brüchiges Papier), sonst recht gut. 
 

231. Christentum - Schleiermacher, Friedrich [Daniel Ernst]: Predigten. Erster, Dritter, 
Vierter und Fünfter Theil [von 5]. (1) Predigten für den christlichen Hausstand, insbesondere 
über die Ehe, christliche Kinderzucht, Gastfreundschaft, Wohltätigkeit und Nächstenliebe.     
(3) Predigten über die augsburgischen Confessionen und aus den Jahren 1831, 1832. 
Vervorwortet durch einen, diesen Band betreffenden, noch ungedruckten Brief 
Schleiermachers. (4) Predigten aus den Jahren 1833, 1834. (5) Predigten über Christus und 
das Christentum sowie Gelegenheitspredigten aus den Jahren 1810-1830 und kleinere 
Amtsreden. 1: Neue vollst. rev. Volks-Ausg. (Jubiläumsausg.), 3-5: Neue vollst. u. rev. Ausg. 
Berlin, Verlag von Eugen Grosser, 1876, 1874, 1875, 1877. 2 Bll., 527 S. / VIII, 475 S. / VIII, 
294 S. / VI, 690 S., 8°, O-Papier (4 Bde.) 49,00 € 
(= (1) Der sämmtlichen Werke erster Band. Jubiläums-Ausgabe / (3-5) Sämmtliche Werke I. Predigten, Dritter bis Fünfter 
Theil). - Vier von fünf Bänden der Predigten des Theologen, Philosophen u. Pädagogen Friedrich Daniel Ernst 
Schleiermacher (1768-1834), der den Protestantismus nachhaltig geprägt hat. - Alle Einbände mit altem Besitzervermerk 
u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; zudem alle mit starken Gebrauchsspuren, d.h. die Einbände stark angerändert 
(Einband von Bd.1 mit grosser Fehlstelle), braunfleckig u. die Buchblöcke in mehrere Teile zerfallen; Seiten unbeschnitten 
u. dadurch angerändert, tls. gebräunt, sonst aber gut erhalten. Nicht eingehend kollationiert, scheint aber komplett. 

 
"Grundschulbuch der Pansophen!" 
 

232. Christentum - Schleiermacher, Friedrich Daniel Ernst: Über die Religion. Reden an 
die Gebildeten unter ihren Verächtern. Leipzig, Felix Meiner, [1920]. 193 S., 8°,                            
O-Karton 18,00 € 
Das erstmals 1799 anonym veröffentlichte Werk ist eine der bedeutendsten Schriften Schleiermachers. In 5 fiktiven Reden 
erklärt er insbes. was Religion auszeichnet, geht aber auch auf Fragen wie Bildung, Kirche u. Pluralität der Religionen ein. 
- Einband etwas fleckig; Deckel u. Innendeckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit der Buntstiftanmerkung von 
Tränker: "Grundschulbuch der Pansophen!"; papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

233. Christentum - Schott, Henrico Augusto [Heinrich August]: Novum Testamentum 
Graece. Secundum Editiones Probatissimas Expressum. Nova Versione Latina Illustratum. 
Praecipuae Lectionum et Interpretationum Duversitas Indice Instructum. Ed. quarta, novis 
curis adornata. Lipsiae [Leipzig], Sumtibus J. A. Barth, 1839. XXVIII, 859 S., 8°, Halbleder mit 
goldgepr. Rücken 40,00 € 
Das Neue Testament, immer links der griechische u. rechts der lateinische Text. - Berieben; Rücken zur Hälfte gelöst; 
Innendeckel mit Vermerk u. wie der Titel mit Stempel von H. Tränker; vorderes Vorsatzblatt fehlt, sonst innen gutes Expl. 
 

234. Christentum - Stage, Curt (Übers.): Das Neue Testament übersetzt in die Sprache 
der Gegenwart. Leipzig, Verlag von Philipp Reclam jun., [1896]. 568 S., Kl.-8°, Priv. Leinen 
mit goldgepr. Rücken u. Rotschnitt 25,00 € 
Eine Übersetzung des griechischen Texts in möglichst modernes Deutsch. - Einband etwas angestaubt u. bestossen; 
Vorsatz braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

235. Christentum - Stern, Dr. Norbert: Fürchte nicht! Wege zur geistigen Überwindung von 
Furcht und Feindschaft. Erstausg. München, Selbstverlag; eingestempelt: Berlin-Wilmersdorf, 
Verlag Wilhelm Zorn, [1924]. 222 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 20,00 € 
"Es gibt nur ein Buch, das uns restlosen Aufschluß über die Furcht zu geben vermag, und das ist die Bibel." (Vorwort) - 
Einband stärker fleckig u. an den Kanten berieben; Vorsatzgelenk geklebt; Besitzerstempel von H. Tränker; 3 Seiten mit 
intensiven Buntstiftanstreichungen; wenige Eselsohren, sonst gut. - Recht seltene EA, eine 2. Aufl. erschien 1950. 
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236. Christentum - Tertullian und Dr. Heinrich Kellner (Übers.): Ausgewählte Schriften 
des Septimius Tertullianus, übersetzt und mit Einleitungen versehen. Erster und Zweiter Band 
[kmpl.]. Kempten, Verlag der Jos. Kösel’schen Buchhandlung, 1871, 1872. 448 S., 1 Bl. / 389 
S., 1 Bl., Kl.-8°, Gold- u. blindgepr. O(?)-Leinen (2 Bde.) 30,00 € 
(= Bibliothek der Kirchenväter. Auswahl der vorzüglichsten patristischen Werke in deutscher Uebersetzung herausgegeben 
unter der Oberleitung von Dr. Fr. X. Reithmayr). - Tertullian (nach 150 - nach 220), früher christlicher Schriftsteller. - Bd.1 
enthält u.a.: Tertullian’s Leben u. Schriften; Ueber das Zeugnis der Seele; An die Martyrer; Von den Prozeßeinreden gegen 
die Irrlehrer; Tertullian’s zwei Bücher an seine Frau. - Bd.2 enthält: Ueber die Seele; Vom menschlichen Leibe Christi; Von 
der Auferstehung des Fleisches; Ueber die Taufe. - Nur leicht bestossen oder berieben; beide mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; etwas gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 
 

237. Christentum - [Veil], Immanuel: Der Weg zur Vollkommenheit oder Wichtige Winke 
zur völligen Wiedergeburt. In sieben Briefen an einen Freund. Von Immanuel 1906/1914. 
Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1915. 115 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen 49,00 € 
"Die Lehre von der Vollkommenheit oder von der völligen Wiedergeburt ist so eine wichtige, tiefgreifende in das 
Glaubensleben, daß sich jeder Christenmensch ernstlich damit beschäftigen sollte." (Vorbemerkung) - Leicht berieben; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titelgelenk etwas angeplatzt, sonst ein gutes Expl. 
 

238. Christentum - Weiß, Fr. Albert Maria: Lebensweisheit in der Tasche. 10. unv. Aufl. 
Freiburg i. Br., Herdersche Verlagshandlung, 1904. XVIII, 504 S., 2 Bll., Kl.-8°, Goldgepr.       
O-Leinen 15,00 € 
Etwas bestossen; Deckel mit kl. Fleckspur; Vorsatz u. fliegendes Blatt mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 

 
Mit beiliegender Ansichtskarte an Tränkers Ehefrau Luise: 
 

239. Christentum - [Zschokke, Heinrich]: Stunden der Andacht zur Beförderung wahren 
Christentums und häuslicher Gottesverehrung. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Wohlfeile 
Ausgabe im Bibeldruckformat. Ersten bis achten Theil enthaltend. 9. verb. Original-Aufl. 
Aarau, bei Heinrich Remigius Sauerländer, 1824. 876 S., 6 Bll. / 950 S., 1 Bl., 8°, 
Marmoriertes Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken u. Rotschnitt (2 Bde.) 78,00 € 
Johann Heinrich Daniel Zschokke (1771-1848), Schriftsteller u. Pädagoge; wirkte in der Schweiz als liberaler Vorkämpfer 
u. Volksaufklärer. Vorliegend sein Erbauungsbuch, das etliche Auflagen erlebte (erschien auch in 8 Einzelbänden). - Etwas 
bestossen u. berieben; Vorsatzblätter entfernt; Innendeckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bd.1 mit kl. Notiz auf dem 
Deckel; vereinzelte kl. Anstreichungen oder Ausbesserungen (meist Bleistift), in Bd.2 ca. 5-10S. mit Farbanstreichungen 
von Tränker, sonst gute Expl. BEILIEGEND eine Ansichtskarte aus Hartberg, die eine "Trude" (evtl. aus Wien stammend) 
1941 an Luise Tränker (Heinrich Tränkers Ehefrau) gesandt hat. 

 
 
240. Esoterik - Almanach der Magischen Blätter 1925. Leipzig, Verlag Magische Blätter, 
[1924]. XVI, 119 S., mit einer Textillus. u. 10 Taf., Kl.-8°, O-Karton 48,00 € 
Enthält bis S. XII einen kl. Kalender u. dann versch. Aufsätze, z.B.: Bô Yin Râ: Liebe u. Haß; Franz Spunda: Eleusinische 
Sonette; Henri Birven: Für die neue Weltanschauung; Bô Yin Râ: Kult als Magie; Carl Vogl: Das magische Ich; Justus 
Volhard: Können wir wirklich Gold machen?; R. H. Laarß [d.i. Richard Hummel]: Das Amulett. Eine wahre Geschichte. - 
Etwas lichtrandig u. mit kl. Abrieb; Vortitel mit Stempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

241. Esoterik - Brunton, Paul: Der Weg nach innen. 3. Aufl. München-Planegg, Otto 
Wilhelm Barth Verlag, [ca. 1950]. 193 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 11,00 € 
Mit einem Vorwort von Fritz Werle. "Ich habe jedenfalls versucht, in dieses Buch ein Wissen zu legen, das ich aus teuer 
erkaufter Erfahrung erlernte. Es werden darin Sätze stehen, die sich in vielen leidvoll durchlebten Tagen formten. Und aus 
meiner Feder werden Sätze kommen, die den vielen Tränen entströmten, die aus meinen Augen geflossen sind. Denn ich 
möchte, daß diese Seiten Heilung und Trost all jenen bringen, die heute in Not sind." (S.24f.) - U.a. über: Das 
geheimnisvolle wirkliche "Über-Ich"; Ein Weg zur Selbsterkenntnis; Eine Atem-Übung zur Gedankebeherrschung; Der Weg 
der göttlichen Schönheit. - "Das Werk, auf dem der Verfasser seine ganzen Lehren aufbaut." (Umschlag) - Umschlag leicht 
angerändert u. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; etwas gebräunt, sonst gut. 
 

242. Esoterik - Fritsche, Herbert: Der Erstgeborene. Ein Bild des Menschen. 1.-5. Aufl. 
Berlin, S. Fischer Verlag, 1940. 318 S., 3 Bll., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 15,00 € 
Inhalt: Der Atem; Das Blut; Zwei Gehirne; Der Schlaf; Polare Anthropologie; Gesundheit u. Krankheit; Balsam u. Gift; 
Mensch u. Pflanze; Mensch u. Tier; Mensch u. Kosmos; Das Sterben; Literatur. - Dr. Herbert Fritsche (1911-1960) 
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praktischer Psychologe, Anhänger der Theosophie Annie Besants u. Steiner-Gegner, Hrsg. der grenzwissenschaftlichen 
Zeitschrift "Die Säule", Oberhaupt der Gnostisch-Katholischen Kirche u. als Nachfolger von Krumm-Heller als Großmeister 
der Fraternitas Rosicruciana Antiqua. Sein Ordensname im O.T.O. lautete "Basilius" (Miers). - Umschlag angeschmutzt u. 
angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt leicht gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

243. Esoterik - Ghose, J. C.: Positive Religion. Deutsche Ausgabe im Auftrag des 
Verfassers von Otto Strauss. München, Verlag Ernst Reinhardt, 1926. 4 Bll., 452 S., 2 Bll., 
Gr.-8°, O-Leinen 18,00 € 
"Es ist behauptet wirden, daß Religion mit Wissenschaft und Philosophie unvereinbar sei. Es ist der Gegenstand der 
folgenden Seiten, diese Behauptung einer sicherlich verzweifelten Stellungnahme unparteiisch zu prüfen." (S.13) - U.a. 
über: Naturwissenschaft u. Religion; Das Geheimnis des Schmerzes; Das Mysterium des Bösen; Die Definition der 
positiven Religion; Gebet u. Verehrung; Mystik; Die Frau u. die positive Religion; Das ewige Leben. - Der indische Autor 
war "Präsident der theistischen Gesellschaft in Calcutta, Mitglied des gesetzgebenden Rates von Bengalen für die 
Universität Calcutta usw." - Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker, sonst sauber u. gut. 
 

244. Esoterik - Gurewitsch, Aron David und Maria Gurewitsch (Hrsg.) : Zur Grundlegung 
einer Synthese des Daseins. Aus dem Nachlass herausgegeben von Maria Gurewitsch. 
Berlin, Der Neue Geist Verlag, [1931]. 410 S., mit 2 Taf., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 28,00 € 
Aron Gurewitsch’s (1876-1902) "kurz bemessenes Leben schien ganz auf ein Allumfassendes, auf eine Synthese angelegt 
[...] Demgemäß ist die dogmatische, rein esoterische Art seiner Darstellung [... Seine Schriften] mögen gegeben sein als 
Dokument eines Menschenlebens, das mit innerer Notwendigkeit den Willen zur alles durchdringenden Wahrheit restlos 
zum Ausdruck bringt." (Vorwort) - Leicht berieben u. anfangs braunfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes 
Expl. 
 

245. Esoterik - Gutkind, Erich: Siderische Geburt. Seraphische Wanderung vom Tode der 
Welt zur Taufe der Tat. [2. Aufl.] Berlin, Schuster & Loeffler, [1914]. 239 S., Gr.-8°, Priv. 
Halbleder mit Rückenschild 275,00 € 
Der Titel war ursprünglich 1910 im Berliner Schnabel Verlag erschienen, Schuster & Loeffler haben dessen Restauflage 
erstanden u. nur mit einem neuen Titel versehen. Deren Restbestände widerum kaufte später H. Tränker u. bot es über 
seinen Leipziger "Pansophie-Verlag" an. "Gutkinds Werk handelt über den feinstofflichen Leib sowie über Sexualmagie im 
Sinne der Gnosis und Mystik." (Lechler S.233). Tränker u. Gutkind kannten sich persönlich. - Erich Gutkind (1877-1965), 
Privatgelehrter. Nachdem er 1910 unter dem Pseudonym "Volker" vorliegenden Titel erstmals veröffentlicht hatte, kam er in 
Kontakt mit Frederik van Eeden u. Wassily Kandinsky, der sich mit ähnlichen Gedanken beschäftigte. Befreundet war er 
u.a. auch mit Walter Benjamin u. Gershom Scholem. 1933 emigrierte Gutkind mit seiner Frau in die USA u. blieb dann 
weitgehend unbekannt. Zu einem zugesandten Exemplar seines "Choose Life" erhielt er im Januar 1954 ein 
Antwortschreiben Albert Einsteins, welches dessen Einstellung zu Religion widerspiegelt. Gutkind hat diesen Brief ein Jahr 
später öffentlich zum Verkauf angeboten. 2008 wurde der Brief bei Bloomsbury für 207.600 Pfund versteigert u. 2012 
wurde er bei ebay zu 3 Millionen US-Dollar angeboten u. für 3.000.100 US-Dollar verkauft (nach Wikipedia). - Etwas 
bestossen u. an den Kapitalen etwas beschädigt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titelgelenk gering 
angeplatzt; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

246. Esoterik - Heindel, Max: Die Mysterien der grossen Opern. Aus dem Englischen 
übersetzt von Anni Vollbehr. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [1929]. 174 S., 3 Bll.,   
Gr.-8°, O-Karton 42,00 € 
Behandelt den Faust, Parzival, den Ring der Nibelungen, den Tannhäuser u. den Lohengrin. - Max Heindel (Ps. von Carl 
Louis Heindl-Grashof, 1865-1919), durch einen Leadbeater-Vortrag auf die Adyar- Theosophische Gesellschaft 
aufmerksam geworden, wurde 1904/05 sogar deren Vizepräsident für Kalifornien. Alma von Brandis ermöglichte ihm eine 
Reise nach Berlin, wo er an Rudolf Steiners geheimen Schulungszyklen teilnahm. Franz Hartmann gewann ihn für die 
Rosenkreuzer-Idee u. führte Heindel, der durch Steiner bereits Freimaurer war, in das Rosenkreuzer-Kapitel ein. Heindel 
ist der Begründer der Rosenkreuzer-Gemeinschaft, die sich später u.a. in das Lectorium Rosicrucianum spaltete (Miers). - 
Mit Register. - Etwas bestossen; Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. vereinzelt innen 
braunfleckig, sonst gut. 
 

247. Esoterik - Hummel, Dr. Richard (Schrftltg.): Magische Blätter. II. Jhg. 1921 [kmpl.]. 
Mitteilungen über praktische Geheimwissenschaften. Monatsschrift. Leipzig, Verlag Magische 
Blätter, 1921. IV, 388 S., mit 1 Taf. u. einigen Textabb., 8°, O-Halbleinen 95,00 € 
Aus dem Inhalt: Max Retschlag: Über die Herstellung des "Magischen Spiegels" (De Speculi constellatione). Übersetzt von 
Paracelsus; Joseph Schneiderfranken [auch Bô Yin Râ]: Der Dichter des Golem; Hector Mac Quarrie: Feuerlaufen auf 
Tahiti; Ernst Köhler-Haußen: Suggestion, Magie u. kosmische Einflüsse in der künstlerischen Produktion; M. Retschlag: 
Das Gold der Alchimie; Wilhelm Schölermann: Der verliebte Teufel. Randglossen zu der Novelle des Jacques Cazotte; 
Peryt Shou [d.i. Albert Schultz]: Die Vernichtung der Menschheit. Betrachtung zur wiederkehrenden "Atlantis-Konstellation" 
ab Ende 1921, nach der Geheimlehre des "Totenbuches"; Bô Yin Râ: An der Quelle des Lebens; Karl Schuch: Der 
Okkultismus der Chinesen; W. Schölermann: Gibt es eine mediumistische Malerei?; Eliphas Lévis Briefe an Baron 
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Spédaliere. Aus dem Französischen übersetzt von R[uldolf] von Sebottendorf. - Richard Hummel (1870-1938), der 
Begründer der Zeitschrift, die später als "Die Säule" fortgesetzt wird, veröffentlichte selbst einige okkulte Werke, zumeist 
unter dem Pseud. R. H. Laarss. - Einband bestossen u. v.a. am Rücken stärker berieben; Bezugspapier am Rückendeckel 
mit kl. Fehlstellen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bindung tls. etwas gelockert; einige (eher wenige) 
Anstreichungen in Kuli u. Bleistift; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

248. Esoterik - Huntley, Florence (Hrsg.) und Wilhelm Werntgen (Übe rs.): Wer erhört 
Gebete? Eine Abhandlung von "geliebten Meister" [TK]. Freiburg, Magnum Opus-Verlag, 
1918. 63 S., mit Frontispiz, Kl.-8°, O-Karton mit Goldschrift 40,00 € 
(= Bd. I der kleinen Harmonik-Bücherfolge). - Enthält eine medial empfangene Antwort auf die Fragen "1. Was ist Gebet? 
2. Um was sollen wir beten? 3. Zu wem sollen wir beten? 4. Wer erhört Gebete?" u. weitere Ausführen zum Beten. - 
Besitzerstempel von H. Tränker; Frontispiz braunfleckig u. Seiten gebräunt; am Ende wurde ein Blatt, verm. 
Verlagswerbung, entfernt (Text ist kmpl.), sonst gut. - Selten. 
 

249. Esoterik - Kazemzadeh Iranschähr, H.: Mensch und Kultur im kommenden Zeitalter. 
Erster Teil [= alles?]. - Die Geburt des neuen Zeitalters und der neuen Kultur. Zürich, 
Kommissions-Verlag: Buchdruckerei Jacques Bollmann, 1939. 85 S., 1 Bl., Gr.-8°,                     
O-Karton 18,00 € 
Sollte in 4 Teilen erscheinen, aber vermutlich wurde nur dieser erste Teil veröffentlicht. - "Die heutige Geistesverfassung, 
das heißt der spirituelle Boden der herrschenden Ideen, ist nicht mehr fähig, die erwachten und erwachsenen Seelen 
unserer Zeit zu ernähren." (Vorwort) - Hauptkapitel: Die Erneuerung der Welt; Die aufdämmernde neue Kultur; Die 
Charakteristik u. die Aufgabe der kommenden Kultur im neuen Zeitalter. - Leicht bestossen u. lichtrandig; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

250. Esoterik - [Kazemzadeh-]Iranschähr, H.: Eine Einweihung in der Friedensburg. Ein 
Mysterienspiel in drei Akten zur Darstellung der Zukunft und der Erleuchtung der Menschheit. 
Zürich, Kommissionsverlag: Buchdruckerei Jacques Bollmann, [1942]. 83 S., mit 3 Abb., 8°, 
Illus. O-Karton 55,00 € 
Ein Bühnenstück, das als einziges Ziel hat, "die aufnahmefähigen Seelen zu erwecken, ihnen ein Bild von ihrer Pflicht und 
von den künftigen Fortschritten der Menschheit vor Augen zu führen, sie für die Mitarbeit am Aufbau der neuen Weltkultur 
der Menschheit anzuspornen und auszurüsten." (Vorwort) - Leicht gebräunt; Innendeckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

251. Esoterik - K[azemzadeh-]Iranschähr, H.: Râs-o-Niâs. Der Seele Sehnen und 
Verlangen. Lieder in Prosa. 3. verm. Aufl. Berlin-Steglitz, Iranschähr GmbH, 1930. 62 S., 1 Bl., 
Kl.-8°, O-Karton 15,00 € 
"Ich habe hier versucht, das Sehnen und Verlangen der Menschenseele nach der Ewigkeit, Liebe und Glückseligkeit zu 
schildern." (Vorwort) - Einband stärker angestaubt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. tls. in der 
Klammerung etwas angerissen, sonst gut. 
 

252. Esoterik - Kazemzadeh-Iranschähr, H.: Das Mysterium der Seele. - Erstausg. Berlin   
(-Friedenau), Verlag Iranschähr, 1936. 112 S., Gr.-8°, O-Karton 52,00 € 
Inhalt: Das Wesen der Seele; Beziehung der Seele zum Geist; Der Vorgang der Vergeistigung der Seele; Die Seele in ihrer 
Beziehung zum Körper; Die Ernährung der Seele; Die Ausübung der Umwandlung der niederen Natur; Der Bau der 
Friedensburg in der Seele. - Einband angestaubt, etwas lichtrandig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; unten fast 
durchgehend mit kl. Eselsohr; papierbedingt gebräunt; der hintere Innendeckel mit Verlagsstempel, sonst gut. 
 

253. Esoterik - Kazemzadeh-Iranschähr, H.: Der Pfad der Jüngerschaft zur Erweckung 
der Seelen-Kräfte! [Heft 1 von 5?]. - 3. Aufl. Berlin(-Friedenau), Verlag Iranschähr, 1934.        
63 S., Kl.-8°, O-Karton 28,00 € 
"Dieser Pfad besteht aus einer Vorstufe und sieben Stationen, und wird in fünf Heften [...] erscheinen." Vorliegend Heft 1 
"Vorbereitung und Ausrüstung", u.a. über: Heißes Verlangen; Rad der Schöpfung; Dein Wunsch; Wanderschaft; 
Jüngerschaft; Dein Führer; Keine Rückkehr; Heiliger Entschluß; Stimme des Meisters; Sprache der Natur; Offenbare Dich; 
Spiritueller Strom; Gottvertrauen; Gotteskindschaft. - Etwas bestossen u. angestaubt; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Klammerung an einer Seite etwas angerissen, sonst gut. 
 

254. Esoterik - Kazemzadeh-Iranschähr, H.: Die Heilkraft des Schweigens. Eine 
Pilgerfahrt zum Tempel des Schweigens. Erstausg. Berlin-Friedenau, Verlag Iranschähr, 
[1929]. 78 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen 65,00 € 
"Nimm diese erlebten Erfahrungen der Weisen der Welt auf deinem Lebenspfad mit, und erlebe sie, wenn du nach Frieden 
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und Harmonie durstest!" - Einband stärker angestaubt u. am Deckel frontal angestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; vereinzelte Randanstreichungen in Bleistift, sonst ein gutes Expl. 
 

255. Esoterik - Kazemzadeh-Iranschähr, H.: Leben und Sprüche der Sufi-Meister des 
Islams. Aus dem Persischen übersetzt. Berlin-Friedenau, Verlag Iranschähr, 1934. 112 S., 
Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
Berichtet nach einigen Einführungen aus dem Leben mehrerer islamischer Mystiker, u.a. Oweiß Karani, Mâleke Dînâr, 
Hassan Basri, Ibrâhim Adham, Zun-Nun. - Gutes Expl. mit Besitzerstempel von H. Tränker auf dem Deckel. 
 

256. Esoterik - Kazemzadeh-Iranschähr, H.: Weckruf zur geistigen Ausrüstung. 
Einführung in das neue Zeitalter. Zürich, Kommissionsverlag: Buchdruckerei Jacques 
Bollmann, 1943. 65 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 20,00 € 
"Das neue Zeitalter, vor dessen strümischem Anbruch wir stehen, wird einen Wendepunkt in der Entwicklung der 
Menschheit darstellen." (Einleitung) Enthält die 3 Vorträge: Das Erwachen der Seele u. ihr Geführtwerden; Die 
schöpferischen Kräfte des Geistes u. ihre Anwendung; Die schöpferischen Kräfte der Seele u. ihre Anwendung. - Leicht 
bestossen u. angestaubt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 247 Nr. 250 
 

257. Esoterik - Kerning, J. [B.] [d.i. Johann Baptist Krebs]: Schlüssel zur Geisteswelt 
oder die Kunst des Lebens. Braunschweig, C. A. Schwetschke und Sohn (Appelhans & 
Pfennigstorff), 1893. IV, 243 S., Kl.-8°, Priv. Leinen 128,00 € 
(= Theosophische Bibliothek II. Band). - Ackermann V/831 (Ausg. 1855). - In früheren, wie späteren Ausgaben erschien die 
Schrift oft unter dem leicht abweichenden Titel "Schlüssel zur Geisterwelt". Es "ist das Begehrteste aller Kerningschen 
Bücher. Mit Recht. Hier lehrt Kerning, was Geist und was Geister sind, und wie man zum Geist gelangt und wie man mit 
Geistern zurechtkommt." (Verlagswerbung in einer späteren Ausgabe). - Kerning (1774-1851) war Gründer u. langjähriger 
Meister vom Stuhl einer Stuttgarter Freimaurerloge, er suchte das Wesen der Freimaurerei auf mystischen Wegen. Auch 
ist er der Urheber der sog. "Ich-Bin-Lehre" (Miers). - Deckel u. Rücken sind fleckig bzw. angeschmutzt; Besitzerstempel 
von H. Tränker; Seiten tlw. leicht stockfleckig, sonst gut (Tränker schätzte Kernings Werke, vgl. Lechler S.221). 
 

258. Esoterik - Schumann, Harry: Das Mysterium der Menschenseele. Erster Band [und] 
Neue Folge [= 2. Band; kmpl.]. Erster Band: Die Seele und das Leid. Neue Folge: Wege zum 
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All. 9. u. [1.] Aufl. Dresden, Carl Reißner Verlag, 1927. 317 S., 1 Bl. / 215 S., Gr.-8°, O-Leinen 
mit Goldschrift (beide gleich) 45,00 € 
U.a. über: Das All als Dichtung; Vom Wunder der Seele; Harmonie; Der Tod; Das innere Licht; Die Natur als Maß; Grenzen 
der Seele. / Gebärden des All-Erlebens; Die Geburt der Kunst; Der Geist des Eros; Vom Wahn der Moral u. der Götter. - 
Etwas bestossen u. am Rücken geblichen; Schnitt u. Vorsätze stark braunfleckig u. mit Besitzerstempeln von H. Tränker, 
sonst gute Expl. 
 

259. Esoterik - Schwab, Dr. med. F[riedrich]: Geburt und Tod als Durchgangspforten des 
"inwendigen" Menschen. Erstausg. Leipzig, Richard Hummel Verlag, 1939. 192 S., 8°, 
Goldgepr. illus. O-Leinen 22,00 € 
Hauptkapitel: Biographien; Vom Sterben; Psychoanalyse u. Jenseitsfrage; Durch die Todespforte; Vom Geborenwerden; 
Analytischer Wandlungsprozeß oder mystische Schulung?; Symbolik; Der Weg zum "inwendigen" Menschen. - "Der 
Mensch muß lernen, im Leben selbst Geburt und Tod zu erfahren, dann wird er erst wahrhaft unsterblich. Fortdauer nach 
dem Tode allein ist noch keine absolute Unsterblichkeit." (S.188) - Dr. med. Friedrich Schwab (1878-1946), hatte auf 
Anraten von Rudolf Steiner Medizin studiert, praktizierte dann als homöopathischer Arzt in Berlin. Schwab war 
Vorstandsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Okkultismus, Gründer der Heidelberger TG-Loge u. lt. Dr. Herbert 
Fritsche "der hellsichtige Esoteriker und überlegene Kenner des okkulten Schulungspfades" (Miers). - Leicht angestaubt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; einige Bleistiftanstreichungen (nicht allzu viele); Seiten min. wellig, sonst 
gutes Expl. 
 

260. Esoterik - Shou, Peryt [d.i. Albert Schultz]: Die "Edda" als Schlüssel des 
kommenden Weltalters. Die telepathische Verknüpfung mit den Merkurbewohnern als 
Grundlage einer NEUEN WELT-RELIGION! Odin = Deus Mercurius (Tacitus). ODIN das "OD-
GESETZ" des Alls! Die Runen als Morse-Zeichen einer WELT-SPRACHE DER GEISTER. 2. 
Aufl. Berlin Pankow, Linser-Verlag, [1923]. 68 S., mit Textabb., 8°, O-Karton 70,00 € 
(= Esoterik der Edda: I. Band [= alles Erschienene]). - "Für jeden Forscher deutschen Geisteslebens unentbehrlich, weil 
hier ganz neue Wege vor allem der ‘Eddaforschung’ gezeigt werden. Die Beziehungen, welche [der] Verfasser zur Bibel 
und zum Neuen Testament insbesondere entdeckt, sind so überraschend." (Theos.-Okk. Bücherschau 1922) - Albert 
Schultz (1873-1953), Theosoph u. esoterischer Schriftsteller, der als "Peryt Shou" (ab 1919 auch Shu; 1938 wieder unter 
Albert Schultz) zahlreiche Kleinschriften u. Aufsätze veröffentlichte. Meist wenig beachtet seine Arbeiten in "Die weisse 
Fahne" (siehe Miers u. das Booklet zur LP "Turbund Sturmwerk u. Inade: Peryt Shou. Die Edda als Schlüssel des 
kommenden Weltalters [von Manfred Lenz ]"). - Einband stark braunfleckig, angerändert, am Rücken hinterlegt u. wie der 
Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel zudem mit Besitzervermerk ("Max Fueger"); Seiten gebräunt u. mit wenigen 
Anstreichungen, sonst gut. 
 

261. Esoterik - Shou, Peryt [d.i. Albert Schultz]: Yoga als Weg zur ewigen Jugend. Aus 
dem Schatz altindischer Weisheit. Berlin-Pankow, Linser-Verlag, 1924. 159 S., mit 5 Fig., 8°, 
O-Karton 37,00 € 
U.a. über: Aus der Praxis des alt-vedischen Yoga. Das Erwachen unter dem Weltbaum als Eintritt in die ewige Welt; Die 
Radio-Genesis des Menschen u. der Yoga. Die Herkunft des Menschen aus dem All. Lichtgeburt oder Affenentstammtheit; 
Ewige Jugend durch kosmische Umwandlung des Menschen. Die Macht der Meditation. - Einband etwas stockfleckig u. 
lichtrandig; Rücken mit kl. Fehlstelle; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch eine Anmerkung auf 
dem Titel hinterlassen hat; papierbedingt etwas gebräunt u. ein Absatz mit Anstreichung, sonst gut. 
 

262. Esoterik - Sterneder, Hans: Die Neugeburt der Ehe. Erstausg. Leipzig,                       
L. Staackmann Verlag, [1931]. 211 S., Gr.-8°, O-Leinen 25,00 € 
Hans Sterneder (1889-1981), österr. Dichter u. Esoteriker, der eine Art Naturmystik lehrte, u.a. über: Völker- u. Welten-Not; 
Volks-Ehe; Ur-Engel; Die Magie des Gebets; Das Geheimnis der Lebens-Ode; Veredlung des Geschlechtslebens; 
Erwachen des Blutes; Versündigung an der Seele der Jugend; Klingsor, Kundry u. Parzival im Menschen; Schöpfer-Pflicht; 
Das gesegnete Weib, ein Gotteshaus; Das große Geheimnis des Geschlechtsverkehrs; Der wirkliche Grund des Zölibat; 
Das Geheimnis des hohen Alters der Propheten; Disharmonische Ehen Gefahr für die Umwelt usw. - Einband 
angeschmutzt u. stockfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker; sehr vereinzelte Bleistiftanstreichungen, sonst gutes Expl. 
 

263. Esoterik - Trine, Ralph Waldo: Der Geist in dir sei dein Berater. Lichtstrahlen aus 
seinen Schriften in 52 Wochenbetrachtungen. Einzig berechtigte Übersetzung aus dem 
Englischen von Dr. Max Christlieb. Stuttgart, Verlag von J. Engelhorn, 1908. VI, 216 S., 1 Bl., 
mit einigen Vignetten, 8°, Illus. O-Leinen 22,00 € 
Ackermann III/1675 (Ausg. 1919). - Der philosophische Schriftsteller R. W. Trine (1868-1958) wirkte als vielgelesener Autor 
der Neugeistbewegung. Seine Schriften enthalten einen pantheistischen, auf die praktische Lebensgestaltung gerichteten 
Glauben, der auf eklektischer Grundlage Elemente aus Hinduismus, Buddhismus u. moderner Psychoanalyse in sich 
vereint. - Einband etwas fleckig u. berieben; Schnitt etwas fleckig; Vorsatz u. Vortitel mit Besitzerstempel von Heinrich 
Tränker, sonst gutes Expl. 
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264. Esoterik - Trine, Ralph Waldo: Geistige und seelische Hochspannung. Stuttgart,        
J. Engelhorns Nachf., 1921. 2 Bll., 179 S., 4 Bll., 8°, O-Pappband 35,00 € 
U.a. über: Wie der Geist durch sein Wirken im Unterbewußtsein den Körper baut; Der Gedanke als eine Kraft im täglichen 
Leben; Der Kern von Jesu Offenbarung u. der Zweck seines Lebens; Völkerfriede u. Völkerverständigung; Die treibende 
Kraft der Welt. - Der philosophische Schriftsteller R. W. Trine (1868-1958) wirkte als vielgelesener Autor der 
Neugeistbewegung. Seine Schriften enthalten einen pantheistischen, auf die praktische Lebensgestaltung gerichteten 
Glauben, der Elemente aus Hinduismus, Buddhismus u. moderner Psychoanalyse in sich vereint. - Rücken etwas 
bestossen oder berieben; Vorsatz mit zwei Stempeln, einer von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

265. Esoterik - Wille, Bruno: Der Ewige und seine Masken. Aus dem Nachlaß 
herausgegeben von Emmy Wille. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1929]. 2 Bll., 
446 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen 11,00 € 
[= Bruno Wille. Gesammelte Werke I]. - Dr. phil. Bruno Wille (1860-1928), Lehrer, Prediger, Journalist u. Vortragsredner, 
aktives Mitglied der Freireligiösen Gemeinde, Hrsg. der Zeitschrift "Der Freidenker" u. Sprecher der "Jungen", dem 
anarchistischen Flügel der Sozialdemokratie. Nach einer Konfrontation mit August Bebel aus der Partei ausgeschlossen. 
Später Gründung des "Giordano-Bruno-Bundes" zur Verbreitung seiner religiösen Weltanschauung, ab 1902 Dozent an der 
von ihm u. Wilhelm Bölsche mitgegründeten "Freien Hochschule", 1919 Gründung des Volkskraft-Bundes. Philosophisch 
stand er dem Monismus nahe. "In seinem letzten Werk ‘Der Ewige und seine Masken’ hat er in zwölf Schauungen zum 
Ausdruck gebracht, was ihm selbst an wertvollen Intuitionen geworden ist." (Vorwort) - U.a. über: Abglanz des Ewigen; 
Künstlerische Symbolik; Zusammenfallen der Gegensätze im Ewigen; Liebe als Zentralsonne; Übermenschentum; Die 
Kosmosmaske; Unsterblichkeit. - Etwas angestaubt u. braunfleckig; Vorsatz angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst gut. 
 

266. Esoterik - Wille, Bruno: Lebensweisheit. Eine Deutung unseres Daseins in 
Aussprüchen führender Geister. Berlin u.a., Deutsches Verlagshaus Bong & Co., [1913].         
2 Bll., 357 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Karton 10,00 € 
Ackermann III/1770. - "Der ‘Baum des Lebens’ trägt als Frucht etwas anderes als die Kunst, das liebe Ich zu hätscheln." 
(Einleitung) - U.a. über: Eine Sinndeutung des Weltalls; Schicksal u. eigene Kraft; Arbeit u. Erholung, Beruf u. Erwerb; 
Leidenschaft u. Selbstbeherrschung; Umgang mit Menschen; Das Leben im Staate; Religion u. Glaubenssatzung; Gott in 
uns. - Einband angestaubt u. stark angerändert; Vorsatz mit älterer Widmung u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
leicht gebräunt u. unbeschnitten, sonst gut. 

 
 
Tränker 1950 in einem Brief an Hans-Joachim Nösselt über die Freimaurerei: „Mein 
esoterischer erster Lehrer war Hochgradfreimaurer [gemeint ist Otto Gebhardi] in der 
G[roßen] L[andesloge] v[on] D[eutschland] und zwar über 30 Jahre lang. Er hat mich 
abgehalten, selbst beizutreten. Heute, wo ich die meisten Systeme theoretisch kennen gelernt 
habe, danke ich ihm, denn dort ist wenig Brauchbares für uns zu finden. Trotzdem unterstütze 
ich die maurerische Tätigkeit und Arbeit, wo ich kann.“ (Aus: Lechler S.220) 
 

267. Freimaurerei - Hippel, Th[eodor] G[ottlieb] v[on]: Th. G. v. Hippel’s sämmtliche 
Werke. Zehnter Band [von 14]. Kleinere Schriften. Berlin, bei G. Reimer, 1828. 2 Bll., 416 S., 
8°, [kein Einband] 68,00 € 
Der Band enthält Hippel’s Freimaurerreden (EA 1768, Wolfstieg 25332) u. die "Pflichten des Maurers bei dem Grabe eines 
Bruders" (EA 1777, Wolfstieg 17050), weiterhin das ursprünglich unter dem Pseudonym "Quitenbaum" veröffentlichte 
"Zimmermann der I. und Friedrich der II." u. die Lustspiele "Die ungewöhnlichen Nebenbuhler" sowie "Der Mann nach der 
Uhr." - Theodor Gottlieb von Hippel (1741-1796), Schriftsteller u. Sozialkritiker, beruflich stieg er bis zum 
Stadtpräsidentenamt von Königsberg auf. Als Freimaurermeister vertrat er die Ideen der Aufklärung, setzte sich ausserdem 
für die Frauenrechte ein. Hippel hatte Philosophie bei Immanuel Kant studiert, mit dem er auch befreundet war. - 
Buchblock ohne Einband; Titel angestaubt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; letztes Blatt ebenfalls angestaubt u. mit 
Fehlstelle unter Textverlust (einige Zeilen); ansonsten weitgehend gut erhalten, etwas braunfleckig u. da unbeschnitten tls. 
angerändert. 
 

268. Freimaurerei - Martens, P[eter] Ch[ristoph]: Geheime Gesellschaften in alter und 
neuer Zeit. Mit besonderer Berücksichtigung des Freimaurer-Ordens. Herausgegeben unter 
Mitwirkung namhafter Schriftsteller. 2. erw. Aufl. Bad Schmiedeberg u. Leipzig, F. E. 
Baumann, [1923]. VIII, 339 S., 2 Bll., 8°, Priv. Halbleinen mit montiertem O-Deckel 52,00 € 
Wolfstieg IV/663. - Die EA erschien noch mit dem Untertitel "Lehrbriefe zur Einführung in das Ordenswesen". - U.a. über 
Geheimorden Ägyptens, Griechische Mysterien, Islam (Sufi, Drusen), Kabbalisten, Manichäer, Neuplatoniker, Moderne 
Gnostiker Frankreichs, Rosenkreuzer, Alchimisten, den Jesuitenorden, Templerorden, Freimaurerei, Gilden, 
Bauernverschwörungen, Druiden-Orden, Odd-Fellow-Orden, Illuminatenorden, Lilienorden, Schlaraffia, Theosophische 
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Gesellschaft, Huterbund, Spiritsten-Orden, Deutschmeisterorden, Guttemplerorden, Quäker, Mormonen, Ku-Klux-Klan, 
Anthroposophische Gesellschaft u.a. - P. Ch. Martens, Geschäftsführer des "Erudistischen Bundes" wurde nach einer 
Reformation um 1921 Ordensleiter im "Neuen Grals-Orden", der 1893 von Dr. phil. P. Braun als "Gral-Orden" (oder Orden 
vom hl. Gral) gegründet wurde. - Leicht angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; eine Randanmerkung; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

269. Freimaurerei - Mel’gunov, S[ergej] P[etrovic] und N[ikolaj] P[avlo vic] Sidorov: 
Masonstvo v ego prošlom i nastoâsem. I & II [kmpl.]. Erstausg. [Moskva], Izd. "Zadrugi" i K.F. 
Nekrasova, [1914-1915]. XII, 255 S., mit 24 Taf. (tls. in Farbe) / XI, 265, [3] S., mit 25 Taf. (tls. 
in Farbe); beide dazu mit zahlreichen Textabb., 4°, Illus. O-Karton (2 Bde.) 235,00 € 
Über "Die Freimaurerei in Vergangenheit und Gegenwart." Enthält dazu Beiträge versch. Autoren. Komplett kyrillischer 
Text, aber es liegen zahlreiche handschriftliche Zettel bei, welche interessante deutschsprachige Anmerkungen zu einigen 
Textabschnitten u. Bildern enthalten (die Schrift ist relativ gut lesbar). - Einbände stockfleckig u. bestossen, angerändert, 
leicht angeknickt, Kapitale gering angerissen; beide Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
unbeschnitten u. tls. angerändert; tls. etwas stockfleckig u. mit gerosteter Klammerung, sonst gute Expl. 
 

  
Nr. 269 Nr. 269 
 

270. Freimaurerei - Wernekke, Dr. Hugo: Goethe und die königliche Kunst. Von Dr. Hugo 
Wernekke, vormals Meister vom Stuhl der Loge Amalia in Weimar. Leipzig, Verlag von 
Poeschel & Kippenberg, 1905. 194 S., 1 Bl., mit einigen Taf. (tls. eingefaltet), 8°, Engl.         
O-Broschur 53,00 € 
Wolfstieg 15800. - Inhalt: Goethe u. die Loge Amalia (Im Freimaurerorden, Zwischen dem Alten, zw. dem Neuen, Im 
Freimaurerbunde); Goethe u. das Maurertum (Form u. Geist, Logenreden, Logenlieder); Festgedichte versch. Verfasser. - 
Mit Register. - Einband bzw. vielmehr der Umschlag in sehr schlechtem Zustand; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

271. Freimaurerei - [Wöllner, Johann Christoph von]: Der Signatstern oder die enthüllten 
sämmtlichen sieben Grade und Geheimnisse der mystischen Freimaurerei, nebst dem Orden 
der Magus oder Ritter des Lichts; mit allen geheimen Schriftzeichen, mysteriösen 
Ceremonien, wundervollen Operationen u.s.w. für Maurer und die es nicht sind. Vollständig in 
zwei Bänden. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Anastat. Neudr. der 3. durchges. Aufl. 1866, 
mit vielen Abb. Titel: Stuttgart, Verlag von J. Scheible / Einband (= Neudruck): Kiel, J. 
Scheible’s Verlag (Ed. Nahr), 1921. 352 S., mit Textfig. u. 1 Falttaf. / 352 S., 4 Taf. auf             
2 gefalt. Blatt, 12°, O-Papier (2 Bde.) 140,00 € 
Ackermann V/341; Wolfstieg 862. - Sammlung von Akten des preussischen Staatsministers Wöllner (führender Gold- und 
Rosenkreuzer) zur Maurerei, die 1803-1821 in 8 Bänden erschien u. später auf 16 erweitert wurde. Vorliegende Ausg., die 
in den 2 Bänden kmpl. ist, enthält eine Auswahl aus der gesamten Reihe (Lennhoff, Posner, Binder). Bd.1 enthält ab 
S.341, Bd.2 schon ab S.317 Verlagswerbung. - Beide unbeschnitten u. dadurch angerändert; Bd.1 mit Anstreichungen an 
den Kapitelüberschriften; von Bd.2 der Deckel mehrfach eingerissen u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, der innen 
mehrere Anstreichungen u. wenige kl. Anmerkungen hinterlassen hat; Rückendeckel fehlt; tls. leicht braunfleckig oder 
gebräunt, sonst gute Expl. 
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272. Germanisch-völkisch - Albert, L. [d.i. Albert Ludwig Herrmann]: Die Urbibel der 
Ario-Germanen. Herausgegeben mit einem Vorwort, Erläuterungen, 
Sprachenvergleichungstabellen und einem Nachwort: "Auf der Fährte des Eolus". Mit 19 
Abbildungen von W. Richter-Rheinsberg und 1 Karte. 2. Aufl. Berlin, Otto Dreyer Verlag, 
1922. 220 S., mit 19 Abb., 1 Karte u. ein Faksimile aus dem Urtext (beide gefalt.), Gr.-8°, 
Goldgepr. O-Halbleinen 105,00 € 
U.a. über: Der Baal-Ring der Gaal-Skythen von Schrot; Die wunderbaren Schicksale der Urbibel; Die Schriften des Eolus; 
Die Jahrbücher von Gaelag; Auf der Fährte des Eolus. Die Tragweite der eolisch-sumerischen Offenbarung; 
Sprachvergleichender Teil. - Der Inhalt basiert wahrscheinlich auf den 1887 in Wien erschienenen "Gaelischen Annalen" 
nach der Übertragung O’Connors. Dabei soll es sich um eine uralte Chronik vorkeltischer Stämme handeln. Diese 
Jahrbücher wurden wie die "Ura-Linda-Chronik" sehr kontrovers behandelt u. in völkischen Kreisen viel beachtet. - Im 
Inhaltsverzeichnis angeführt, aber im Text nicht enthalten: "Die fünfzehn Gebote des Eolus", nach Vergleichsexpl. fehlt dies 
in der gesamten Aufl. (auf den beiden zugehörigen Seitenzahlen ist das Vorwort zur 2.Aufl. gedruckt), ist aber in der 
"Volksausgabe" von 1926 enthalten. - Oberkante mit Druckstelle; Goldschrift verblasst; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, durchgehend angerostete Klammerung, sonst ein gutes Expl. 
 

273. Germanisch-völkisch - Antz, Eduard L.: Die deutschen Sippen. Wo kommst du her? 
Ein Führer für Sippenforscher. Handbuch des deutschen Sippenforschers für die Geschichte 
der deutschen Geschlechter, der Wappen- und Siegelkunde. Wegweiser für Anlage von 
Ortsgeschichten, Sippen-, Firmen- und Jubelschriften, für Münz-, Altertümer- und 
Geschichtsliebhaber. Mit zahlreichen Lehrbeispielen und Abbildungen. Görlitz, Verlag für 
Sippenforschung und Wappenkunde C. A. Starke (Inhaber Hans Kretschmer), [1927]. 240 S., 
4 Bll., mit Frontispiz, Textabb. u. Taf., 8°, O-Pappband 18,00 € 
U.a. über: Geschichtliches von der Schrift; Die deutsche Sprache; Die Sippe als Grundlage der staatlichen Gemeinschaft; 
Geld, Münzen u. Maße; Versch. Valuten gegenüber Reichswährung; Zahlen; Die Weistümer u. Gülten; Die Kirchenbücher; 
Anlage von Ahnentafeln; Wie fasse ich meine Sippengeschichte ab; Von Wappenbrauch u. Wissenschaft; Sinnbild u. 
Wappen; Runische Zahlen u. Zeichen. - Einband bestossen u. die Schrift ist ausgerieben; Rücken angerissen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

274. Germanisch-völkisch - Bergmann, Ernst: Erkenntnisgeist und Muttergeist. Eine 
Soziosophie der Geschlechter. Breslau, Ferdinand Hirt, 1932. VII, 448 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. 
O-Leinen 13,00 € 
Auf dem Index der DDR (Liste der auszusondernden Literatur, Bd.1, S.34). - "Vielleicht könnte das deutsche Wunder, 
wenn es eines Tages Wirklichkeit würde, die Menschheit überhaupt herausführen aus dem blutigen Äon des 
Weltkriegszeitalters, um den Auslesekampf der Völker, aus dem die höhere Art Mensch, von einem Gottmenschen garnicht 
zu reden, hervorgehen soll, in einer weniger tierisch-grauenhaften Form zu führen, und die Welt könnte am Muttergeist 
genesen, der sich aus dem Blut der Erschlagenen erhebt und ewig erheben wird, bis ihm sein Recht widerfahren ist. 
Jedenfalls gibt es, so weit wir umherschauen, keine höhere und naturgewolltere, keine zugleich religiösere und modern-
biologischere Erlösungsidee für den im Wahnsinn verstrickten Kulturorest [sic!] Menschheit als den Muttergeist." (Schluss) 
- Ernst Bergmann (1881-1945), Philosophieprofessor, Begründer der "Deutschreligion" u. Hrsg. der Zeitschrift "Deutsches 
Wesen". In der deutschgläubigen Bewegung latent der Abweichung verdächtig; zerstreitet sich mit Wilhelm (Jacob) Hauer 
in der "Deutschen Glaubensbewegung" u. scheidet aus (B 133.8 siehe Mohler). - Etwas angestaubt u. im Rücken 
verzogen; Bindung leicht gelockert; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. handschrftl. Vermerk "Unverkäuflich - 
Index gesetzt"; Vorsätze u. einige Seiten braunfleckig u. etwas angeschmutzt, sonst gut. 
 

275. Germanisch-völkisch - Betha, Ernst: Die Erde und unsere Ahnen. Die Erde und der 
Mensch. Band 1 [= alles erschienene]. 2. vollst. neubearb. Aufl. Berlin-Lichterfelde, Hugo 
Bermühler Verlag, 1922. XI, 351 S., 2 Bll., mit zahlreichen Textillus., 8°, Illus.                            
O-Pappband 62,00 € 
U.a. über: Von Urdreiecken zu Pflanzen u. Wesen; Im Jura fand man Vögel, nicht Affen; Ueber Rassen u. Arten; Woher 
stammt die Kultgleichheit Rom-Tibet?; Atlantis, Atzlan, Aztekenland u. die Birkenbaumschlacht; Degenerierte u. Bastarde, 
Nicht Entwickelte; Die Zeichen der Farbigen in Ost u. West; Die 13 Häuser u. die 13 Sibyllen; Zur Rassen-Rekonstruktion; 
Zur Rekonstruktion der biblischen Geschichte. - Mit Literaturverzeichnis. - Die EA war 1913 erschienen. Auf ihrem Inhalt 
basieren zum Großteil die sog. Überlieferungen von Himmlers Runenmystiker Wiligut/Weisthor. Goslar wird zwar auch in 
der vorliegenden Auflage in kuriosen Zusammenhängen genannt, aber die Ausführungen zum "Baldur-Chrestos" Mythos 
fehlen fast vollständig. Vielleicht sollten sie das Thema des Folgebandes werden, der nicht mehr erschien. - Einband 
angestaubt u. etwas bestossen; Vorsatz mit Signatur u. Stempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

276. Germanisch-völkisch - Blüher, Hans: Die Aristie des Jesus von Nazareth. 
Philosophische Grundlegung der Lehre und der Erscheinung Christi. 3.-6. Tsd. Heidelberg, 
Niels Kampmann Verlag, [1921]. 251 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Leinen 38,00 € 



58 

U.a. über: Der Einbruch des Neuen Testamentes in die antike Welt; Die primäre u. die sekundäre Rasse; Die Opferung des 
Judas Ischariot; Christus u. die Dämonischen; Kritik der Theologien; Die Jüngerlehre; Die Lehre Christi in ihren letzten 
Folgen. - "Den Gemeinten ist dies geboten: Haltet Euch rein aus dem Geist aus dem Baskenlande und aus der 
lateinischen Ebene. Sie wissen / dass der Gralskelch ihren Händen entrissen ist und Euch anvertraut [...] Hütet Euch vor 
dem geschlagenen Volke / das den Mond zum Zeichen hat und das Schlacke im Blute führt [...] wenn Ihr nicht wacht / so 
geht der Kelch vorüber und wandert nach Asien." (Schluss) - Hans Blüher (1888-1955) war die Leitfigur des bündischen 
Denkens, eine der wesentlichen Persönlichkeiten innerhalb der konservativen Revolution. - Einband bestossen u. 
angeschmutzt; Vorsatz u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

277. Germanisch-völkisch - Ellerbek, Ellegaard [d.i. Gustav Leisner]: Der Herr des 
Lebens. (Die Sünde wider den Samen). Der Roman unserer Not-wendigkeit. Erstausg. 
Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, [1928]. 258 S., 7 Bll., 8°, O-Leinen mit               
Goldschrift 305,00 € 
Antiklerikale u. antisemitische Hetzschrift mit Zügen eines pornografischen Kolportageromans: "[...] bis die innere 
Notwendigkeit der Zeugung es wach schreit. Sonst ist es Schweinerei, chronische Satyriasis, Uebergeile oder 
masochistische-sadistische Keuschelei [...] Gott soll mich bewahren vor den Männlein, die mit ewig gezückter Lanze 
herumlaufen und sehen, wo sie ein Weiblein erspeeren, zumindest aber tief saugend erweitern." - "Der 
Hauptgeschlechtskitzler der Juden ist die Maultrommel, die Kehle ist bei ihnen nicht sekundäres, sondern primäres 
Geschlechtsorgan geworden [...] Kehle, nicht Zunge! Steiner, der Apostel von Juden und Judengenossen, hat mit diesen 
Gedanken ja nicht umsonst so viel Kult getrieben." - "So fordern die Satanisten - den Geschlechtsverkehr mit all und 
jedem. Ja, all - und jedem, nicht jeder! Und merkwürdig ist es doch. Die Satansmesse ist mindestens so alt wie die 
Christenkirche! [...] Ein bluttriefendes Ritual, fußend auf der Lehre von der Erlösung durch Blut, haben die Satanisten - und 
schlachten Tauben und Welpen, weil sie Kinder, wie die ersten Christengemeinen es nach römischen Quellen taten, nicht 
zunehmen wagen, und trinken das Blut. Das Abendmahl wird in der Form der gnostischen Urkirche eingenommen [...] die 
‘Hostie’ stammt von Mann und Frau." - Ellegaard Ellerbek ist eines der Pseud. von Gustav Leisner (1877-1947), völkisch-
okkulter Schriftsteller, Führer im Wiking-Bund, stand den Ariosophen nahe u. bezeichnete sich als Schüler des Lanz von 
Liebenfels (Szintilla S.111, 151). Er veröffentlichte ebenfalls obskure mystische Gedichte, Prophezeiungen u. 
Theaterstücke. - Einband gering fleckig u. am Rücken geblichen; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, der an vier Stellen Anstreichungen u. eine Anmerkung (auf das Buch "Die Weisheiten von Aspasia" von Fritz 
Thurn, 1923) hinterlassen hat, sonst gut. - Selten. 
 

278. Germanisch-völkisch - Engelhardt, R. v.: Organische Kultur. Deutsche Lebensfragen 
im Lichte der Biologie. München, J. F. Lehmanns Verlag, 1925. 115 S., 6 Bll., Gr.-8°,             
O-Leinen 30,00 € 
Der Plan für das vorl. Werk entstand schon 1917. "Im Gegensatz zum bereits endgültig rationalisierten Westen lebte in 
Deutschland noch ein Rest intuitiven Vermögens und eines reichen Wahrheitstriebes, der wohl als letzter Grund seines 
gewaltigen technisch-wirtschaftlichen Aufstieges gelten konnte und damit den Kampf zwischen dem westlichen Intellekt 
und der deutschen, lebendigen Intuition entfesselt hatte." (Vorwort) Dem Verfasser wurde aber in der damaligen Zeit 
(1.WK) von der Veröffentlichung abgeraten. - Einband ist angeschmutzt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst 
ein gutes Expl. 
 

279. Germanisch-völkisch - Fahrenkrog, Ludwig: Lucifer. Dichtung in Wort und Bild.      
9. Aufl. Stuttgart, Verlag von Greiner und Pfeiffer, [ca. 1920]. VIII, 24 S., mit 11 montierten 
Illus. von Fahrenkrog auf dunkelrotem Karton, Gr.-8°, Illus. O-Leinen 30,00 € 
Ludwig Fahrenkrog (1867-1952), Maler, Illustrator, Bildhauer u. Schriftsteller. 1893 Großer Staatspreis für das 
Kolossalgemälde "Kreuzigung Christi", dabei äußerte er sich in Presseartikeln scharf gegen den Expressionismus. 1900 
Kirchenaustritt, danach eine Schaffensperiode mit völkisch-germanischen Bildmotiven. 1908 Aufruf zur Gründung einer 
völkischen Glaubensgemeinschaft; die 1912 entstandene "Germanisch-deutsche Religions-Gemeinschaft" nennt sich ein 
Jahr später in "Germanische Glaubens-Gemeinschaft" (GGG) um, deren Hochwart Fahrenkrog bis 1952 war. - Einband 
leicht fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schmutztitel mit Widmung, sonst ein gutes Expl. 
 

280. Germanisch-völkisch - Fischer, Hanns: Das kosmische Schicksal der Germanen. Mit 
XIX Kunstdrucktafeln und 21 Bildern im Text. 1. Aufl. Breslau, Verlag Dr. Hermann 
Eschenhagen, [1936]. 170 S., 1 Bl., 19 Taf, mit 21 Textabb., 8°, O-Leinen 80,00 € 
Hanns Fischer beantwortet die Frage "woher unsere germanischen Ahnen wohl kamen, ob sie wirklich ‘Barbaren’ waren", 
indem er "eine ebenso verblüffende wie neuartige und großartige Theorie über die Entwicklung der nordischen, atlantisch-
germanischen Menschen seit der großen Tertiär-Eiszeit aufstellt. Das Eigenartige seines Werkes liegt aber weniger in 
einer ungewöhnlichen Ausdeutung der Funde als vielmehr in der Aufdeckung der kosmisch bedingten Änderung der 
germanischen Seelenhaltung [...] Alle Forschungsergebnisse der letzten Jahrzehnte, alle Ausgrabungen und 
Entdeckungen, die Arbeiten von Gelehrten wie Prof. Herman Wirth, Hanns Hörbiger, Georg Hinzpeter und anderen sowie 
seinen eigenen umwälzenden Untersuchungen hat er dabei berücksichtigt." (Verlagstext) - U.a. über: Vor der Sintflut; 
Geburt der atlantisch-nordischen Rasse; Der heilige Urglaube der atlantisch-nordischen Menschen; Das Geheimnis der 
Weistümer; Die Vertreibung aus dem Paradiese; Der Niedergang der Germanen u. die große Schicksalswende. - Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten etwas fleckig; ein gutes Expl. 
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281. Germanisch-völkisch - Genzmer, Felix (Übertragung): Edda. Erster Band: 
Heldendichtung. Zweiter Band: Götterdichtung und Spruchdichtung [= 2 Bde., kmpl.]. Mit 
Einleitungen und Anmerkungen von Andreas Heusler. 2. verm. Aufl. / 1.-10. Tsd. Jena, Eugen 
Diederichs, 1914, 1920. 2 Bll., 231 S., 4 Bll. / 2 Bll., 201 S., 3 Bll., 8°, Illus. O-Halbleinen         
(2 Bde.) 18,00 € 
(= Thule. Altnordische Dichtung und Prosa. Erster und Zweiter Band). - "Die Seele der Eddalieder erscheint, wenn wir die 
südgermanische Epik daneben stellen, hart und rauh, wild wie Naturgewalten. Die Leidenschaften brechen ungestüm 
hervor aus den Göttern wie den Menschen. Haß und liebende Begier, Trotz, Heldenstolz und Klage offenbaren sich ohne 
alle höfische Dämpfung. Es ist eine ungebrochene und unbeherrschte Innenwelt, so recht geschaffen zur Großtat und zur 
Tragik." (Einleitung) - Einbände angestaubt; Bd.II mit Feuchtigkeitsrand u. kl. Fehlstelle im Bezugspapier; Vorsätze mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Bd.II tls. auch innen mit Feuchtigkeitsspuren u. etwas angestaubt; beide mit angeplatzten 
Innengelenken, sonst gut. 
 

282. Germanisch-völkisch - Gering, Hugo (Übers): Die Edda. Die Lieder der sogenannten 
älteren Edda nebst einem Anhang: Die mythischen und heroischen Erzählungen der Snorra 
Edda. Übersetzt und erläutert von Hugo Gering. Leipzig u. Wien, Bibliographisches Institut, 
[um 1930?]. 3 Bll., 401 S., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 18,00 € 
Enthält die Götterlieder u. Heldenlieder, sowie den im Titel genannten Anhang. - Mit Register. - Einband leicht berieben; 
Rückendeckel mit schwachen Feuchtigkeitsspuren; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

283. Germanisch-völkisch - Grunsky, Dr. Hans Alfred: Seele und Staat. Die 
psychologischen Grundlagen des nationalsozialistischen Siegs über den bürgerlichen und 
bolschewistischen Menschen. Berlin, Junk und Dünnhaupt Verlag, 1935. VIII, 123 S., Gr.-8°, 
O-Karton 65,00 € 
"Die vorliegende Arbeit behandelt ein philosophisches Grundproblem der Gegenwart unter psychologischem 
Gesichtswinkel." (Vorwort) - U.a. über: Die liberalistische Sachlichkeit als Maske der Unfreiheit; Umwelt u. Blutwelt; Der 
nordische Mensch u. der mongolische Mensch; Kunst u. Philosophie gegen Schwärmerei u. Schwäche; Der bürgerliche, 
der bolschewistische u. der nationalsozialistische Mensch. - Mit Namensregister. - Einband bestossen, braunfleckig u. am 
Rücken gering angerissen; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; leicht stockfleckig, sonst gut. 
 

284. Germanisch-völkisch - Hänlein, Prof. Theodor: Die Bekehrung der Germanen zum 
Christentum. Erster und Zweiter Teil [kmpl.]. (1) Die Bekehrung der Franken und 
Angelsachsen. (2) Die Ausbreitung des Christentums bei den Franken und Alemannen. Die 
Bekehrung der Hessen und Thüringer. Die Begründung der deutschen Kirche durch 
Bonifatius. Leipzig, R. Voigtländer’s Verlag, [1913]. 102 S. / 97 S., Kl.-8°, Illus.                            
O-Pappband 38,00 € 
(= Voigtländers Quellenbücher. Band 78 und 78a). - "Aus eigenen Äußerungen der wirkenden Persönlichkeiten und 
zusammenhängenden Abschnitten der wichtigsten Geschichtswerke des Mittelalters soll es unmittelbar anschaulich 
werden, wie die germanischen Völker hineingewachsen sind in eine geistige Welt, deren Gehalt für sie das größte, 
nachhaltigste und folgenreichste Erlebnis ihrer gesamten geschichtlichen Entwicklung geworden ist." (Vorwort) - Einband 
ist etwas angeschmutzt u. am Rücken hinterlegt; Vorsatz mit Ausschnitt u. 2 Besitzerstempeln von H. Tränker, Titel 
ebenfalls von ihm gestempelt; etwa ab Bd.2 mit tolerierbarem Feuchtigkeitsrand, sonst gut. 
 

285. Germanisch-völkisch - Hauptmann, Hans (Hrsg.): Geistlehre. III. Teil [von 3]: 
(Prophezeiungen). Geoffenbarte Religionsphilosophie. Herausgegeben und erläutert von 
Hans Hauptmann. Erstausg. Berlin Pankow, Linser Verlag, [1923]. 104 S., 8°,                             
O-Karton 30,00 € 
Neben seinen antisemitischen u. antifreimaurerischen Arbeiten veröffentlichte Hauptmann (1865-?, Hauptmann a.D. u. 
Redakteur bei Rosenbergs Zeitschrift "Der Weltenkampf"), wie er selbst betont, diese durch "okkulte 
Gedankenübertragung" erhaltenen Offenbarungen. - U.a. über: Die Wiederherstellung der wahren Religion Christi; Der 
Neue Messias lebt!; Das tausendjährige Reich u. was ihm vorhergeht; Das Geheimnis der göttlichen Schuld; Das Karma 
des deutschen Volkes; Die Dualität der kommunistischen Idee; Das Kains-Zeichen. - Einband ist (braun)fleckig u. 
bestossen; Rücken angerissen u. mit Fehlstellen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, 
sonst gut. 
 

286. Germanisch-völkisch - Hoffmann, Paul Th.: Die Welt vor Gott. Jena, Eugen 
Diederichs Verlag, [1936]. 4 Bll., 378 S., 3 Bll., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
"Ich habe dieses Werk binnen sieben Jahren geschrieben. Blut und Geist, die mir von meinen Ahnen, protestantischen 
Geistlichen, vererbt waren, sind dabei ebenso mitbestimmend gewesen wie die tiefe religiöse Not der Zeit, die ich seit 
meinem Erwachen aus den Knabenjahren durchlitten, durchkämpft und mit zu überwinden gesucht habe. In die letzten 
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Jahre dieser Niederschrift fiel die gewaltige staatlich-völkische Erneuerung unseres Vaterlandes. Möge dieses Buch in ihr 
würdig und fruchtbar bestehen!" (Vorwort) Das Buch möchte "im Kampfe" um die Erneuerung der Kirche mithelfen. - 
Schnitt u. gegen Anfang u. Ende stockfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten; ein gutes Expl. 
 

287. Germanisch-völkisch - Hoffmeister, Dr. Hermann: Der Glaube unserer Väter als der 
Germanen ureigenes altes Testament und Grundlage einer kräftigeren, nationalen 
Volkserziehung allen Vaterlands-Freunden "so weit die deutsche Zunge klingt". Erstausg. 
Berlin, Verlag von Kogge & Fritze, 1882. 461 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen mit 
Rotschnitt 125,00 € 
Der Autor ist der Überzeugung, "daß unserer kranken Zeit nur durch eine möglichst innige Verschmelzung christlicher 
Glaubenskraft mit germanischer Charaktertugend aufgeholfen werden könne" (Vorwort) u. behandelt daher nach einer 
Einführung: Menschenähnliche Gottheiten; Genesisklänge u. Eddapsalmen; Götterähnliche Menschen. Kurioserweise sind 
im Inhalt noch weitere Kapitel angegeben, die aber nicht enthalten sind, obwohl das Buch eindeutig komplett ist (mit 
Schlusswort u. vollst. Seitenzahl). Im Schlusswort wendet er sich auch gegen die Juden: "Darin liegt die Gefahr für das 
deutsche Reich, daß der jüdische Geist ein uns fremder Geist ist. Das wird geleugnet [...] und dennoch ist es wahr. - Wir 
sind Christen und Deutsche." - Einband leicht bestossen u. berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; hinterer 
Vorsatz angeschmutzt; zwei Blatt durch gerostete Klammerung lose; ganz vereinzelte Bleistiftanmerkungen, sonst ein 
gutes Expl. 
 

  
Nr. 288 Nr. 289 
    

288. Germanisch-völkisch - Kroll, Adolf: Das Hohelied von Allvater. Ein germanisches 
Glaubensbekenntnis. 1. Aufl. Jena, Nornen-Verlag, 1918. III, [4], 80 S., 4°, Schlichtes priv. 
Leinen, der illus. O-Deckel mit eingebunden 170,00 € 
An die Handlung der Edda angelehnte Dichtung, in der Wodan (der Allvater) die Hauptrolle spielt. Adolf Kroll (1880-1969) 
war führendes Mitglied der Germanischen Glaubensgemeinschaft. - Einband leicht berieben; Vorsätze etwas angestaubt u. 
braunfleckig u. mit Besitzervermerk von H. Tränker; der illus. Titel auch etwas braunfleckig, die anderen Seiten deutlich 
gebräunt u. tls. mit kl. Eckumfaltungen; sonst gut. - Selten. 
 

289. Germanisch-völkisch - List, Guido: Pipara. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. 
Geschichtlicher Roman aus Österreichs Vorzeit im dritten Jahrhundert unserer Zeitrechnung. 
2., reichillus. Aufl. Wien, Verlag des Verfassers durch die Guido-von-List-Gesellschaft. Für 
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den Buchhandel: Österr. Verlags-Institut, 1913. XXIX, 161 S. / 4 Bll., 213 S., 3 Bll., beide mit 
mehreren Taf., 8°, O-Pappbände mit montierten Deckelbildern 70,00 € 
(= Guido Lists Gesammelte Werke. Dritter und Vierter Band). - Mohler: B 121.1; Arntz 2055-2258a. - Die EA (1895) 
erschienen noch unter dem Titel: "Pipara, die Germanin im Cäsarenpurpur". - Guido List (1848-1919), nach dem Tod des 
wohlhabenden Vaters 1877 freier Schriftsteller, der mit seinen späteren Werken als "Erberinnerer" die Grundlagen für die 
völkische Runenkunde u. deren schwärmerischer Deutung legte. - Einbände bestossen, angestaubt, geblichen u. 
stockfleckig; oberes Kapital vom 1.Bd. mit Fehlstelle; beide mit Stempel von H. Tränker; die Seiten etwas gebräunt, tls. 
braunfleckig oder angestaubt; beide mit angerosteter Klammerung u. dadurch gelockerten oder gar losen Lagen, sonst gut. 
 

290. Germanisch-völkisch - Mann, Ernst [d.i. Gerhard Hoffmann]: Die Überwindung des 
Christentums durch den aristokratischen Gedanken. [Rückentitel: Aristokratie und 
Christentum]. Erstausg. Weimar, Fritz Fink Verlag, 1927. 193 S., Gr.-8°, O-Karton 99,00 € 
Nicht bei Mohler; der Autor wird ohne Titelnennung in der "Liste der auszusondernden Literatur" der DDR aufgeführt. - Der 
völkische Schriftsteller gehörte zu dem 1938 gegründeten "Nietzsche-Kreis", im vorliegenden Werk fordert er, mit 
wiederholtem Bezug auf Nietzsche, eine "Moral der Lebensbejahung" (S.45) u. eine konsequente Anwendung der 
Euthanasie: "Laßt in den Heilstätten [...] die Heilen wohnen [...] Nicht das Minderwertige erhalten auf Kosten des 
Hochwertigen." (S.145) - Einband leicht angerändert; Vorsatz mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker; Schnitt leicht 
braunfleckig; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

291. Germanisch-völkisch - Michel, Oskar: Deutsche Zukunftsreligion in ihren 
Grundzügen. 2. Aufl. Berlin-Schöneberg, Leichter’sche Verlagsbuchhandlung (R. Leichter), 
1914. 163 S., 6 Bll., 8°, Illus. O-Karton mit Goldschrift u. Kopfgoldschnitt 75,00 € 
Inhalt: Die Notwendigkeit deutscher Religion; Im Kampf um die Einheitsidee (u.a. Der Vervollkommnungsgang des Volkes 
Israel); Die Grundlagen deutscher Religion (u.a. Altdeutsche Religion, Die Unsterblichkeitslehre); Allg. Gott- u. 
Weltanschauung; Haupt-Lebenskreise; Allg. Lebenskunst; Ausgestaltung u. Durchführung der deutschen Religion. - "Es ist 
hohe Zeit, daß der deutsche Lebensadel sich zur Neugestaltung des deutschen Religionslebens zielsicher und tatkräftig 
zusammenschließt." (Beginn) - Einband stark, innen ein wenig braunfleckig; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; leicht 
bestossen u. unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

292. Germanisch-völkisch - [Müller, Gustav Ferdinand]: Das Kristgermanentum als 
Religion und Kulturmacht. Ein Erlösungsweg. Von einem Deutschen. Erstausg. Augsburg-
Göggingen, Verlag von Wilhelm Bäßler, 1921. 2 Bll., 372 S., Gr.-8°, O-Pappband 30,00 € 
Kuriose völkische Schrift: "Unsere heutigen Oberführer in der Deutschbewegung sind mit wenigen Ausnahmen schuldig 
sittlich und geistig nicht mit Eifer und Anstrengung an sich gearbeitet zu haben [...] Unter diesen Umständen vermag uns 
der Sieg der heutigen Deutschbewegung bestenfalls nur einen Wechsel der Herrschaft schwarzer und blonder Juden und 
Jesuiten zu bringen. Einen Wechsel, der nichts Wesentliches an unserem heutigen Gesittungstiefstand bessert." - Der 
Autor Gustav Müller, ein Berliner Bäckermeister, gibt sich erst in dem Kapitel "Selbstbildnis" zu erkennen. Er verbindet ein 
völkisches "Kristentum" mit dem "Wahrheitsgold" Spiritismus (S.349) zu einer eigenen "Kosmosophie". Seine Ideen u. 
Vorstellungen publizierte er in zahlreichen Schriften. Besonders interessant sind die von Müller kommentierten Bücher u. 
die genannten Zeitschriften in dem Kapitel "Schriftenauslese". - Einband etwas bestossen, lichtrandig u. leicht fleckig; 
Deckel u. Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

293. Germanisch-völkisch - Murawski, Dr. Friedrich: Der Kaiser aus dem Jenseits. Bilder 
von Wesen und Wirken Jahwehs und seiner Kirche. 2. Aufl. Berlin-Steglitz, Theodor Fritsch 
Verlag, 1942. XII, 448 S., 8°, Illus. O-Pappband mit O-Umschlag 50,00 € 
Aus dem berüchtigten, antisemitischen Fritsch Verlag. - "Das Ziel des Buches ist, vorderasiatisch-jüdisches Denken in 
Synagoge und Kirche in seinem Gegensatz zur nordischen Haltung unzweideutig zu zeichnen, den gesamten Inhalt des 
Kirchenwesens als für den nordischen Menschen wertlos zu erweisen - und dadurch aus der wissenschaftlichen 
Erkenntnis zum lebendigen Bekenntnis zu führen: die Zerstörung der Kirchenlegende soll nicht ein seelisches Trümmerfeld 
hinterlassen, sondern nur Raum schaffen für einen sofortigen Neubau seelischen Lebens aus eigenem Reichtum." (S.VI) - 
Am Ende 31 Seiten Anmerkungen u. Literaturangaben: "Bei überraschenden Angaben kann also niemand von ‘Angriffen’ 
sprechen, sondern nur von ‘sachlichen Feststellungen’." - Umschlag angeschmutzt u. mit Fehlstellen (Fraßspuren); 
Einband angestaubt, braunfleckig u. am Rücken priv. geklebt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt 
etwas gebräunt, sonst gut. 
 

294. Germanisch-völkisch - Popp, Dr. Hermann: Germanenkunst. Buchschmuck von A. 
Metzeroth. [ANGEBUNDEN: R. Mielke: Vom Werden des deutschen Dorfes]. Weimar, 
Vereinigung Heimat und Welt A. Duncker, [1913]. 158 S., 1 Bl., mit 92 Textabb., 8°, Priv. 
Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 30,00 € 
ANGEB.: Robert Mielke: Vom Werden des deutschen Dorfes. Kulturgeschichtliche Bilder aus Vergangenheit und 
Gegenwart. Buchschmuck von Josef Windisch. Berlin, Vereinigung Heimat und Welt, 1911, 115 S., 6 Bll., mit 26 Textabb. - 
Einband leicht berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig, sonst gut. 



62 

295. Germanisch-völkisch - Reuter, Otto Sigfrid: Das Rätsel der Edda und der arische 
Urglaube. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Mit zahlreichen [Übersichten und] Abbildungen.    
2. verm. u. verb. Aufl. / 1.-4. Tsd. (1) Sontra, Verlag Deutsch-Ordens-Land; (2) Bad Berka, 
Verlag Deutsche Gemeinschaft, 1922, 1923. 181 S., mit 13 Abb. (mit 1 Falttaf.) / 276 S., mit 
30 Abb., 8°, O-Karton (2 Bde.) 98,00 € 
(1) u.a. über: Altgermanischer Sternenhimmel, Die Deutung der nordischen Felsbilder; Das Weltbild der Edda; Der 
Ursprung der germanischen Weissagung u. die Apokalypse. - (2) u.a. über: Yggdrasil u. die heilige Palme; Neues zur 
Deutung der nordischen Felsbilder; Die arische Kenntnis der Wandelsterne; Die arische Zeitrechnung; Die Gottheit der 
Edda; Die Weltalterlehre. - "Reuter hat angeknüpft an die besten Überlieferungen der germanischen mythologischen 
Wissenschaft. Seine Art wissenschaftlicher Forschung hat nichts zu tun mit der Phantasterei und Willkür Guido von Lists 
und seiner Anhänger." (Jenaische Zeitung) - Otto Sigfrid Reuter (1876-1949), Telegraphendirektor u. bekannter 
Germanenforscher; schrieb Grundlagenwerke zur Ortungsfragen der Vorzeit. Verfasser auch von "Sigfrid oder Christus?!" 
(1909), sein Hauptwerk war die "Germanische Himmelskunde" (1934). - Mit Register. - Einbände angerändert u. min. 
fleckig; beide Titel mit grösserer Signatur u. mit Stempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gute Expl. 
 

296. Germanisch-völkisch - Richter, Alfred: Die urewige Weisheitssprache der 
Menschenformen. Eine charakterologische Ganzheit aus den Lehren von vielen Forschern. 
Ein Lehr- und Aschauungsbuch zum Studium und praktischem Gebrauch im täglichen Leben. 
Gemeinverständlich bearbeitet und herausgegeben. Erstausg. Leipzig, Verlag der 
Literaturwerke "Minerva" R. Max Lippold, [1932]. 48 S. Text, 2 Bll., 208 num. Blatt mit Abb. 
(tls. farbig), 1 Bl., 4°, Goldgepr. O-Leinen 78,00 € 
Das Buch ist "In dankbarer Verbundenheit dem großen Forscher Baron Lanz von Liebenfels gewidmet". Auf einem von 
Lorbeer u. Eichenlaub umrankten Blatt sind "Männer der alten und neuen Zeit, die sich auf dem Gebiete der 
Menschenkenntnis Verdienste erwoben haben" abgebildet oder genannt: R. Burger-Villingen; E. Issberner-Haldane; Georg 
Richter; Ellegaard Ellerbek; C.G. Carus; C. Huter; R. Gerling; Emil Peters; F. J. Gall; J. K. Lavater; Hans Stein; Th. H. 
Wulff; Dr. Spurzheim; Prof. Combe; Dr. Scheve u. J. Lanz von Liebenfels ("der bedeutenste Rassenforscher der 
Gegenwart"), deren Erkenntnisse Richter hier kombinieren will. Mit Hilfe der Gallischen Schädellehre (1796) vertritt der 
Autor seine rassistischen Theorien: "Bald wird die Zeit kommen - ihre Vorboten sind jetzt zu spüren, in der Mischlinge, d.h. 
rassenmäßig Entartete, keine Verdienstmöglichkeit mehr in Deutschland erhalten und keine ehelichen Verbindungen mehr 
mit der hellen Rasse eingehen dürfen." (S.11) - U.a. über: die Augenachse als Maß des persönlichen Willens; Mäler, 
Warzen u. astrologische Bedeutungen; Astrologie u. Körper; Die Rassen; Das Modullusnetz; Wege zur Selbstzucht; Die 
Bedeutung der Farben für die praktische Menschenkenntnis; Die Buchstaben- u. Silbenschwingungen der Namen. In dem 
umfangreichen Bilderteil u.a. "Rassentafeln". Die umfangreichen "Lauttafeln" sind für praktische Übungen gedacht. - Alfred 
Richter war Mitbegründer der Sommerschule Bielathal bei Bärenstein/Bezirk Dresden, sein Bruder Georg Richter weist in 
eigenen Veröffentlichungen ebenfalls auf Zusammenhänge zw. Namen (Buchstabenschwingung) u. Unterschrift im Leben 
u. Charakter des Betreffenden hin. - Einband etwas bestossen, angestaubt u. am Rücken mit Fehlstellen im Leinen; 
Vorsätze etwas stockfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vortitel angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

297. Germanisch-völkisch - Roselius, Ludwig (Rufer): Zweites Nordisches Thing [in der 
Böttcherstrasse zu Bremen]. Rufer des Things: Ludwig Roselius. Bremen, Angelsachsen-
Verlag, 1934. 221 S., mit mehreren Abb., z.T. auf Taf. (tls. gefaltet), Gr.-8°, Engl.                         
O-Broschur 58,00 € 
(= Veröffentlichungen der "Väterkunde" Leiter: Hans Müller-Brauel. Band 2). - Aus dem Inhalt: Hans Naumann: 
Altgermanische Philosophie; Hans Müller-Brauel: Herkunft u. Entstehung der Germanen; Matthias Thordarson: Die 
nordgermanischen Überlieferungen; A. E. van Giffen: Ein Beitrag zur Germanenfrage im mittel- u. westeuropäischen 
Grenzgebiet; Bernhard Schmeidler: Der nordische Mensch in der Völkerwanderungszeit; Julius Evola: Die nordische 
Tradition in der Mittelmeerwelt; Friedrich von der Leyen: Das Heldische in der nordischen Dichtung; Erich Jung: Die 
südgermanischen Bestandteile der Edda; W. Wüst: Die indogermanischen Bestandteile des Rigveda u. das Problem der 
"urindischen" Religion; Axel Romdahl: Das nordische Wesen in der nordischen Kunst; Josef Müller: Das germanische 
Element in der dtsch. Tonkunst; Jon Alfred Mjoen: Nordisches Erbgut; Hermann Köhl: Das Heldische als Tat; Leo 
Frobenius: Schicksalsstunde. - Umschlag etwas angestaubt, angerändert u. mit Stempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
 

298. Germanisch-völkisch - Schade, Ernst: Deutsche Religion. In Vergangenheit, in 
Gegenwart und Zukunft. Ein freies religiöses Zeugnis von Reg.-Baumstr. Ernst Schade-
Danzig, Vorsteher der freien religiösen Gemeinde in Danzig 13. August 1910 bis 17. März 
1921. Leipzig, Lotus-Verlag, 1926. VIII, 108 S., Kl.-8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 68,00 € 
"Zwischen den Zeilen dieser Schrift spiegelt sich das Bild des echten Deutschen, wie er war, ist und werden soll. 
Hochachtung vor dem einst Erreichten, aufrichtige Erkenntnis des heutigen Bestehenden, heiliger Eifer für Wiederreichung 
und Weiterbildung wahren deutschen Volkstums möge das Ergebnis sein. Unsere Stärke liegt in unserer Art." (S.107) - 
U.a. über: Verrat am Volkstum; Arische Welt- u. Lebensauffassung; Morgenländische Idee vom Gottesreich auf Erden; 
Urkraft, Urzeugung; Rassenabsonderung fördert Eigenart; Einehe, Grundlage arischer Gesellschaftsordnung; Untergang 
der Atlantis, Sintflut; Die ganze Welt, jüdisches Vaterland; Freude an Körperschönheit u. an Geistesbildung; Jesus u. seine 
Jünger artverwandt; Freimaurerlogen, politisches Werkzeug Judas; Der nordische Mensch bleibt Erhalter edelsten 
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Menschentums; Arische Wihinei unter deutschen Geheimbrüdern; Deutsche Kirche für Menschen deutscher Art. - Rücken 
geblichen; Vorsatz mit eingeklebtem Berichtigungszettel u. Besitzerstempel von H. Tränker; vereinzelte Bleistift-
Marginalien; ein gutes Expl. 
 

299. Germanisch-völkisch - Stief, Werner: Heidnische Sinnbilder an christlichen Kirchen 
und auf Werken der Volkskunst. Der "Lebensbaum" und sein Gestaltwandel im Jahreslauf. 
Erstausg. Leipzig, v. Hase & Koehler Verlag, [1938]. 303 S., mit 242 Abb. im Text u. auf Taf., 
8°, O-Leinen mit O-Umschlag 55,00 € 
(= Deutsches Ahnenerbe. Herausgegeben von der Forschungsgemeinschaft "Das Ahnenerbe". Reihe C: Volkstümliche 
Schriften. 8. Band). - "Dieses Buch handelt (abgesehen von Ausblicken auf Volkskunst, Lied, Sage, Märchen, Brauch usw.) 
in der Hauptsache von steinernen Bildwerken mit offenbar zum Teil unchristlich-heidnischen Inhalten indogermanisch-
germanischer Prägung an christlichen Kirchen, vorzüglich Mitteldeutschlands; seine Probleme sind teils ikonographischer, 
teils volkskundlicher, teils religionsgeschichtlicher, vor allem jedoch symbolkundlicher Art." (S.5) - Mit Ortsverzeichnis. - 
Umschlag mit grossen Fehlstellen; Einband angeschmutzt; Stempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

  
Nr. 293 Nr. 299 
 

300. Germanisch-völkisch - Tiede, Ernst: Ur-Arische Gotteserkenntnis. Ihr neues 
Erwachen im Sonnenrecht und Die Erschließung der Kleinen und Großen Mysterien. Mit 77 
Abbildungen. 2. unv. Aufl. Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 1920. XV, 352 S., mit 77 
Textabb., 8°, Illus. blaues O-Halbleinen 70,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung seltener älterer und neuerer Schriften über Alchemie, Magie, Kabbalah, 
Rosenkreuzerei, Freimaurerei, Hexen- und Teufelswesen usw. Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. 
v. d. Linden. Fünfzehnter [15.] Band). - Ackermann IV/504 (1. Aufl. 1917). - "Der undeutsche Modernismus lehrt, daß aus 
dem Stoffe sich der Geist entwickelt. - Das ist Irrtum! - Ist’s nicht des Geistes Plan, der in dem Hirn des Architekten reift, 
nachdem die Zeichnung erst entworfen dann der Bau begonnen und vollendet wird? - ‘Es ist der Geist, der sich den Körper 
baut!’ Dies ist Armanenweistum, und keine Macht des Irtrtums vermag es zu verwischen! Der Ario-Germane bedarf der 
Dogmen nicht, er sieht, wohin er immer schaut, den Geist des Großen Gottes walten; manch’ Geheimnis - Mysterium - wird 
ihm offenbar, sobald er seinen Geistesblick darin versenkt." (Vorwort) - Tiede bezieht sich u.a. auf Erich Bischoff, H. P. 
Blavatsky, Carl von Eckartshausen, Die Edda, Franz Hartmann, Karl Kiesewetter, Lanz von Liebenfels, Guido von List. - 
Mit 21seitigem Register. - Ecken bestossen; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; Titel mit grossem, halb ausradierten 
Besitzervermerk; Seiten gebräunt; 3 Blatt mit Spuren einer gerosteten Büroklammer, sonst gut (Tränker u. Tiede hatten 
einen kurzen Briefwechsel bezgl. astrologischer Fragen, fanden aber überhaupt nicht zusammen, vgl. Lechler S.358). 
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301. Germanisch-völkisch - Wieland, Hermann: Atlantis, Edda und Bibel. 200 000 Jahre 
germanische Weltkultur und das entdeckte Geheimnis der Heiligen Schrift. Mit 86 
Abbildungen. 3. gänzlich umgearb. Aufl. Weißenburg, Großdeutscher Verlag, 1925. 268 S., 
mit 86 Abb., Gr.-8°, O-Karton 78,00 € 
Der völkische Autor schrieb unter zahlreichen Pseudonymen: Werner Stauffacher, Friedrich Döllinger, Karl Weinländer. Als 
Beleg für seine Thesen nennt er die Veröffentlichungen von Franz von Wendrin (d.i. Franz Wydrinski), der in Mecklenburg-
Vorpommern die geographische Lage des biblischen Paradieses lokalisierte. Und er zitiert auch Ernst Betha, der wohl 
Himmlers Runenmystiker kannte, denn der im "Betha-Zitat" erwähnte "Geheimnisträger aus altem Irminsgeschlecht" ist 
ganz unzweideutig Wiligut/Weisthor. Diese Passagen fehlen in früheren Ausgaben. - Einband bestossen, fleckig, 
angestaubt u. mit kl. Randfehlstellen; Rücken etwas angerissen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel leicht 
fleckig u. mit Signatur (über den Text); innen etwas gebräunt u. sonst gut erhalten. 
 

302. Germanisch-völkisch - Wirth, Herman (Hrsg.): Die Ura Linda Chronik. Übersetzt und 
mit einer einführenden geschichtlichen Untersuchung herausgegeben. Erstausg. Leipzig, 
Koehler & Amelang, [1933]. 321 S., 1 Bl., 40 Taf. "Bilder-Atlas" mit über 260 Abb., 8°,           
O-Leinen 88,00 € 
Inhalt: Der Text der Chronik (Aus dem Buche der Folger Adelas, Aus Minnos Schriften, Aus den Schriften von Adelbrost u. 
Apollonia, Aus dem Buche der Folger Adelas, Aus Minnos Schriften, Aus dem Buche der Folger Adelas, Dies sind die 
nachgelassenen Schriften Brunnos der Schreiber gewesen ist auf dieser Burg, Die Schriften von Frethorik u. Wiljow, Die 
Schrift von Konered); Die Einführung (u.a. Krodi-Ul u. das Schwangeleitboot, Das Zeitenrad Wraldas u. Krodos, der Gott in 
u. mit dem Rade u. die Ilgenkrone, Der Schmuck als Bitte um Lichtsegen des Weltengottes, Volksmutter u. Burgmaid, 
Buddha in Alt-Inguäonien); Der Bilderatlas. - Wahrheit oder Fälschung? Die Ura-Linda Chronik u. ihr Hrsg. standen im 
"Kreuzfeuer" der dtsch. Wissenschaft. Im Zuge dieser heftigen Auseinandersetzung ging Heinrich Himmler immer mehr auf 
Distanz zu Herman Wirth u. trennte sich schließlich von dem Forscher, der als erster Präsident sein "Ahnenerbe" leitete. - 
Einband angeschmutzt; Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. einige Tafeln etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
Beiliegend 2 Zeitungsausschnitte zum Thema. 
 

303. Germanisch-völkisch - Ziegler, Matthes: Illusion oder Wirklichkeit? 
Offenbarungsdenken und mythischer Glaube. München, Hoheneichen-Verlag, 1939. 46 S.,     
1 Bl., 8°, O-Karton 35,00 € 
"Eine neue Broschüre des Schriftleiters der NS-Monatshefte! Eine weltanschauliche Auseinandersetzung mit der jüdisch-
orientalisch ausgerichteten Kirche und ihrer Offenbarungsgläubigkeit. Reichsamtsleiter Ziegler stellt hier der auf Illusion 
aufgebauten Gesetzesreligion die germanische Frömmigkeit gegenüber." (Beiliegender Zeitungsausschnitt, Werbung) - 
Expl. ist etwas braunfleckig; Deckel angerissen u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 

 
 
304. Geschichte allg. - Bülau, Friedrich: Die russischen Thronrevolutionen 1762 und 
1801. Leipzig, Verlag von Philipp Reclam jun., [ca. 1890]. 86 S., 1 Bl., 16°, O-Papier 11,00 € 
(= Geheime Geschichten und rätselhafte Menschen. Sammlung verborgener oder vergessener Merkwürdigkeiten. 
Herausgegeben von Friedrich Bülau. In neuer Auswahl. Erstes Bändchen). - Etwas bestossen, braunfleckig, leicht 
angestaubt u. am Rücken angerissen; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; mehrere Blatt mit kl. Eckumfaltungen, 
sonst recht gut. 
 

305. Geschichte allg. - Corvin, Otto von und Fr. Wilh. Held (Begründer): Illustrirte 
Weltgeschichte für das Volk. Erster bis Achter Band [kmpl.]. (1) Corvin: Illustrirte Geschichte 
des Altertums. Erster Band: Von den ersten Anfängen der Geschichte bis zum Verfall der 
Selbständigkeit von Hellas. Mit 280 Text-Abbildungen, neun Tafeln und sechs Karten. - (2) 
[Dasselbe] Zweiter Band: Von Alexander dem Großen bis zur Theilung des Römischen 
Weltreiches. Mit 205 Text-Abbildungen, dreizehn Tafeln, drei Karten und Geschichtstabellen 
(I-V). - (3) L. F. Dieffenbach u. J. G. Vogt: Illustrirte Geschichte des Mittelalters. Erster Band: 
Von der Völkerwanderung bis zu den Kreuzzügen. Mit 280 Text-Abbildungen, elf Tafeln und 
zwei Karten. - (4) [Dasselbe] Zweiter Band: Vom Interregnum in Deutschland bis zum 
Ausgange des Mittelalters. In Verbindung mit J. G. Vogt und G. Diestel herausgegeben von E. 
Lammert. Mit 340 Text-Abbildungen, dreizehn Tontafeln und einer Karte. - (5) Otto Kaemmel: 
Illustrirte Geschichte der Neueren Zeit. Erster Band: Vom Beginn der großen Entdeckungen 
bis zum Anfang des siebzehnten Jahrhunderts. Mit 390 Text-Abbildungen, zehn Tontafeln und 
zwei Karten. - (6) [Dasselbe] Zweiter Band: Vom Beginn des Dreißigjährigen Krieges bis zum 
Beginn der ersten französischen Revolution. Mit 400 Text-Abbildungen, 14 Tontafeln und 
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einer Karte. - (7) Berthold Volz: Illustrirte Geschichte der Neuesten Zeit. Erster Band: Von der 
französischen Revolution von 1789 bis zur Julirevolution und der englischen 
Parlamentsreform. Mit 270 Text-Abbildungen, 10 Tontafeln und zwei Karten. - (8) [Dasselbe] 
Zweiter Band: Von der Julirevolution bis zur Wiederaufrichtung des Deutschen Kaiserreiches. 
Mit 290 Text-Abbildungen, 10 Tontafeln und zwei Karten. Pracht-Ausg., 2. bis zur Gegenwart 
fortgeführte gänzl. neubearb. Aufl. Leipzig u. Berlin, Verlag von Otto Spamer, 1880, 1880, 
1881, 1882, 1882, 1883, 1883, 1884. XVI, 648 S. / IX, 545 S. / XIII, 700 S., 2 Bll. / XII, 740 S., 
8 Bll. / XIV, 702 S. / XIV, 722 S. / XIII, 670 S. / XII, CVIII [108], 566 S., 14 Faltbl. (Tabellen); 
alle mit zahlreichen Textabb., Taf. u. Karten (tls. eingefaltet), Gr.-8°, Marmoriertes goldgepr. 
O-Halbleder (8 Bde.) 250,00 € 
Herausragend durch die so zahlreichen Abb., welche Personen, Orte, Geschehnisse uv.a. mehr darstellen. Bd. 2 mit 
Register für die ersten beiden Bde. u. Bd. 8 mit Registern für die Bde. 3-6 u. 7-8. Ausserdem am Ende von Bd. 8 auf 14 
Faltblättern eine chronologische Kurzübersicht aller wichtigen Ereigneisse von der Vorzeit bis in die (damalige) Gegenwart. 
- Einbände etwas berieben u. an den Kanten beschabt; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; bei Bd.2 ist ein 
Blatt des Inhaltsverz. lose u. angerändert, sonst eine schöne u. gut erhaltene Reihe. 
 

 
Nr. 305 
 

306. Geschichte allg. - Freytag, Gustav: Aus dem Jahrhundert des großen Krieges. Aus 
neuer Zeit. 1.-10. Tsd. Leipzig, Schlüter & Co., 1927. 414 S., 3 Bll., 8°, Goldgepr.                 
O-Halbleinen 10,00 € 
(= Gustav Freytag. Bilder aus der deutschen Vergangenheit. Vierter Band. Vollst. Ausg.). - U.a. über: Jesuiten u. Juden; 
Der deutsche Bauer seit dem 30jährigen Kriege; Der Wasunger Krieg; Aus dem Staat Friedrichs des Großen; Der erste 
Luftballon zu Nürnberg; Aus den Lehrjahren des deutschen Bürgers. - Einband leicht berieben u. mit Tintenfleck; Vorsatz 
mit Besitzerstempel u. -vermerk von H. Tränker, sonst gut. 
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307. Geschichte allg. - Schilling, Heinar: Weltgeschichte. Ereignisse und Daten von der 
Eiszeit bis heute. 2. verm. u. verb. Ausg. Berlin, Weidmannsche Buchhandlung, [1935].       
848 S., mit 70 Karten (einige farbig), 8°, Leinen mit Rückentext 10,00 € 
Weltgeschichte mit dem Schwerpunkt "von Babylon und Ägypten über Hellas und Rom nach Frankreich und Deutschland" 
(Vorwort), in vorl. 2. Aufl. ergänzt bis 1935. Am Ende einige Übersichten u. ein Namensregister. - Besitzerstempel von H. 
Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

308. Geschichte allg. - Weiss, Dr. Joh[ann] Bapt[ist] v.: Weltgeschichte. Erster, Zweiter 
und Dritter Band. I: Geschichte des Orients. II: Hellas und Rom. III: Das Christentum. Die 
Völkerwanderung. 6.-7. verb. u. verm. Aufl. Graz u. Wien, Verlagsbuchhandlung "Styria", 
1928, 1929, 1910. LXXX [80], 1043 S. / XII, 1074 S., 1 Bl. / VIII, 908 S., Gr.-8°, Goldgepr.      
O-Leinen (3 Bde.) 55,00 € 
Es erschienen noch etliche weitere Bände. - Einbände etwas angestaubt u. v.a. Bd.1 stark stockfleckig; Bd.3 am oberen 
Kapital min. angerissen; alle mit Besitzerstempel von H. Tränker im Vorsatz; tls. etwas braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

309. Geschichte allg. - Weisser, Prof. Ludwig (Hrsg. u. Bilder) und Dr. Hei nrich Merz 
(Text): Bilder-Atlas zur Weltgeschichte nach Kunstwerken alter und neuer Zeit. 146 Tafeln   
mit über fünftausend Darstellungen. Gezeichnet und herausgegeben von Prof. Ludwig 
Weisser. Mit erläuterndem Text von Dr. Heinrich Merz. 4. Aufl. Stuttgart, Verlag von Paul Neff, 
[1885]. 7 Bll., mit Frontispiz u. 146 Bll. Taf. + 146 Bll. Text, 46x35cm, Goldgepr.                       
O-Halbleder 40,00 € 
Enthält Bilder von "hervorragenden Persönlichkeiten und Begebenheiten, von Kunst und Bildung, Glauben und Leben, 
Tracht und Sitte der weltgeschichtlichen Völker in ihrer Aufeinanderfolge und in übersehbarem Raume." (Vorwort) Die 
grösste Aufmerksamkeit bekommt dabei das klassische Altertum. - Mit Register. - Einband angestaubt, bestossen u. 
berieben; Rücken an den Kapitalen geklebt, aber dennoch so gut wie lose; Vorsatzblatt lose; 6 Blatt lose u. angerändert; 
ansonsten innen weitgehend gut erhalten; tls. etwas braunfleckig u. wenige Blatt angerissen. Mit Besitzerstempel von H. 
Tränker. 

 
 
310. Grenzwissenschaften - Berndt, Dr. med. G[ustav] H[ermann]: Das Buch der 
Wunder und der Geheimwissenschaften. I. Band [von 2]. Populär-wissenschaftlich und in 
ihren Beziehungen zur praktischen Heilkunde dargestellt. Mit zahlreichen Illustrationen im 
Text. Erstausg. Leipzig, Oswald Mutze, [1900]. S. 1-480, mit 90 Textabb. u. einigen Taf., 8°, 
[Einband fehlt] 15,00 € 
Ackermann II/31 (beide Bde.). - Hauptkapitel: Der Hypnotismus (Mesmerismus, Heilmagnetismus, tierische Magnetismus); 
Die magischen Geisteszustände; Merkwürdige u. Wunderkuren. - "Eine geniale Abhandlung über alle Geheimphänomene 
und sonderbaren Kräfte, die in Natur und All wirken. Alle Sparten der Geisteswissenschaften finden gute Besprechung. 
Wer das Gesamtgebiet des Okkultismus und der verwandten Gebiete kennen lernen will, kann dies durch das vorliegende 
2bändige Werk." (Aus: Lorenz: Der Spiegel, 4. Jhg., Januar). - Nur der Buchblock; Titel u. letztes Blatt etwas 
gebrauchsspurig; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. angerändert; die letzte Lage lose, 
sonst gut. 

 
Mit Widmung des Verfassers: 
 

311. Grenzwissenschaften - Bischoff, Dr. Erich: Die Mystik und Magie der Zahlen 
(Arithmetische Kabbalah). Zahlenmystik des Himmels, der Musik, der Natur, des 
menschlichen Lebenslaufes, der Geschichte und des Geisteslebens. Die Magie der Zahlen 
und Zahlenfiguren, ihre Bedeutung für Verständnis und Berechnungen von Vergangenheit 
und Zukunft. Berechnungen des Geburtsplaneten und wichtiger Lebensdaten. Systematische 
Symbolik der Zahlen von 1 - 4 320 000. Berlin, Hermann Barsdorf, 1920. 248 S., 8°, Priv. 
Halbleinen 68,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung älterer und neuerer Schriften über die Astrologie, Magie, Kabbalah [...] usw. 
Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. v. d. Linden. Zwanzigster [20.] Band). - Ackermann III/8. - 
"Dieses Buch will weder eine verknöcherte Zahlentheorie noch eine schwammige, krause Phantastik bieten, sondern das 
Mystische an und in den Zahlen zeigen und eine Anzahl praktischer Anwendungen dieser Zahlenmystik vorführen." 
(Vorwort) - Bezugspapier mit kl. Fehlstellen; oberes Kapital etwas beschädigt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Vortitel mit Widmung des Verfassers an B. Puttendörfer (1927); Seiten papierbedingt gebräunt; die Bindung leicht 
angeplatzt, sonst gut. 
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312. Grenzwissenschaften - Buttersack, Dr. Felix: Außersinnliche Welten. Stuttgart, 
Alfred Kröner Verlag, [1939]. XII, 134 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton mit O-Umschlag 16,00 € 
"Gestützt auf die neuesten Forschungsergebnisse der Physik und Chemie und unter ständiger Bezugnahme auf die 
philosophischen Lehren und Dichtungen aller Zeiten weist [der Verfasser] in lebendiger und immer fesselnder Darstellung 
nach, daß zwischen den ‘außersinnlichen Welten’ und unserem eigenen leiblich-seelischen Leben enge metaphysische 
Beziehungen bestehen und daß all diese ‘Bezugssysteme’ von den gleichen Gesetzen bestimmt und von denselben 
Kräften getragen werden." (Klappentext) - Mit Register. - Expl. ist tls. braunfleckig; Umschlag mit Randläsuren u. leicht 
angestaubt; Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt u. mit zahlreichen Anstreichungen u. wenigen 
Anmerkungen, welche vermutlich von Tränker stammen, sonst gut. 
 

313. Grenzwissenschaften - Buttersack, Dr. Felix: Unsichtbare Mächte. Im Auftrage des 
Verfassers aus dem Nachlaß in der Niedersächsischen Staats- und Universitäts-Bibliothek 
hausgegeben von Karl Julius Hartmann. Göttingen, "Musterschmidt" Wissenschaftlicher 
Verlag, 1950. 107 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 14,00 € 
Aus dem Vorwort des Autors (1865-1950, Generalarzt, Bahnbrecher der biologisch-metabiologischen Medizin, Okkulter 
Schriftsteller): "Unsere Wohnsphäre ist räumlich und zeitlich beschränkt. Für viele bildet sie die Welt. Daß es daneben 
noch andere Sphären gibt, und daß solche in unsere Wohnsphäre heimlich und unsichtbar hineinwirken, will diese Studie 
dartun." - U.a. über: Die Welt als Illusion; Sperrschichten: meteorologische, geistige, solare, mikroskopische, atomare; 
Isotope als Vermittler des kosmischen Kontinuums; Geistige Verwandtschaften über Jahrtausende; Fernwirkungen; Sinn 
der Krankheiten; Die Bedeutung der Suggestion; Sphärenharmonie. - Leicht bestossen u. berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

314. Grenzwissenschaften - Cheiro [d.i. Louis Graf Hamon]: Die Handlesekunst. 
Autorisierte deutsche Ausgabe nach dem englischen Original mit 9 Tafeln. Herausgegeben 
und mit einem Vorwort versehen von Bianca Gräfin Beck-Rzikowski. Berlin, Verlag für 
Kulturpolitik, 1927. 150 S., mit 9 Taf., 8°, Illus. O-Leinen 48,00 € 
"Cheiro ist das Pseudonym eines in England lebenden Aristokraten, der nicht genannt zu sein wünscht. Er hat sein Leben 
der Forschung gewidmet und auf seinen zahlreichen Reisen so umfangreiche Kenntnisse und Erfahrungen in der 
Chirologie gesammelt, namentlich aus ägyptischen, indischen und tibetanischen Quellen, daß das vertiefte Studium seines 
Werkes des Erfahrungsschatz von Jahrtausenden auf diesem Gebiete vermittelt." (Vorwort) - Leicht berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

315. Grenzwissenschaften - Crowe, C[athrin]: Die Nachtseite der Natur, oder Geister und 
Geisterseher. In zwei Theilen [kmpl.]. Nach der zweiten englischen Ausgabe übersetzt von 
Carl Kolb. Dtsch. Erstausg. Stuttgart, Verlag von J. Scheible, 1849. 342 S., 1 Bl. / 319 S.,      
Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. (beide zus. in einem Bd.) 250,00 € 
[= Bibliothek der Zauber-, Geheimniß- und Offenbarungs-Bücher und der Wunder-Hausschatz-Literatur aller Nationen in 
allen ihren Raritäten und Kuriositäten, insbesondere: Aeromantie, Alchemie [...] Zur Geschichte der Natur, hauptsächlich 
des Mittelalters, herausgegeben von J. Scheible. Achte Abtheilung I u. II]. - U.a. über Allegorische Träume, Vorgefühle 
usw.; Doppelträumen u. Scheintod; Doppelgänger; Die Zukunft, die uns erwartet; Die Macht des Willens; Verkümmerte 
Geister; Spukhäuser; Gespenstische Lichter u. Erscheinungen, die an gewissen Familien haften; Der Poltergeist u. die 
Besessenheit. - Etwas bestossen u. berieben; Leinenbezug des Rückens fehlt grösstenteils; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; der Reihentitel fehlt in beiden Bänden; etwa bis S.100 mit schnell schwächer werdendem 
Feuchtigkeitsrand; papierbedingt leicht gebräunt u. tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

316. Grenzwissenschaften - Czobel, Stefan von: Gesetze der geistigen Entwicklung. 
Lotus-Verlag, Leipzig, 1907. 4 Bll., 438 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 40,00 € 
(= Die Genesis unserer Kultur IV). - "Stefan von Czobel forscht nach den geheimen Energiezentren der Lebenskraft und 
greift dabei zurück zu den Anfängen des organischen Lebens; er stellt ein allgemeines Grundgesetz für alles organische 
Leben auf und gibt einen Leitfaden zur Untersuchung der Gedanken- und Gefühlsverläufe, wie sie der heutigen 
Entwicklungsstufe der Kulturmenschheit entsprechen [...] Eingehend behandelt sind die deutlich erkennbaren Wirkungen 
der strahlenden Energie, die sich im Leben als hypnotische Wirkungen, als Ahnungen und verschiedenartige 
Fernwirkungen etc. offenbaren." (Literarische Rundschau) - Etwas lichtrandig u. angerändert; Deckel mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Rücken mit Fehlstelle u. etwas angerissen; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

317. Grenzwissenschaften - Ennemoser, Dr. Joseph: Der Magnetismus im Verhältnisse 
zur Natur und Religion. (Mit einem Anhang über das Tischrücken). 2. verb. Aufl. Stuttgart u. 
Tübingen, J. G. Cotta’scher Verlag, 1853. XX, 595 S., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit 
handschrftl. Rückenschild 240,00 € 
Ackermann II/135. - U.a. über: Von den Erscheinungen des thierischen Magnetismus; Das Schlafwachen; Das 
Wachschlafen; Geschichten u. Analogien von Erscheinungen, welche mit den magnetischen Aehnlichkeit haben                        
.  
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(Erscheinungen guter u. böser Geister, Hexenglaube u. Hexenwesen, Zaubererscheinungen, Kritische Untersuchungen 
über die Wahrheit der magnetischen Erscheinungen, Naturkundige Erklärung der magnetischen Erscheinungen); 
Magnetismus als Heilmittel. - Joseph Ennemoser (1787-1854), von 1819-1837 Prof. der Medizin in Bonn, später erlangte 
er in München einen grossen Ruf als magnetischer Arzt nach der Lehre von Franz Anton Mesmer. - Einband etwas 
berieben, v.a. am Rückenschild; Vorsatz angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; durchgehend unterschiedlich 
stark braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

318. Grenzwissenschaften - Geßmann, Gustav W.: Katechismus der Wahrsagekünste mit 
besonderer Berücksichtigung der Punktierkunst. Eine kulturhistorische Studie. Mit 35 
Abbildungen. 2. gänzlich umgearb. u. erg. Aufl. Berlin, Verlag von Karl Siegismund, [1905]. 
VIII, 253 S., 5 Bll., mit 35 Abb., 8°, Illus. O-Leinen 58,00 € 
(= Occultistische Handbücher). - U.a. über: Aeromantie; Belomantie; Ceromantie; Dämonomantie; Fulguration; 
Gyromantie; Hepatoskopie; Kapnomantie; Lekanomantie; Molybdomantie; Nekromantie; Onimantie; Pyromantie; 
Rhabdomantie; Zoomantie. - Gutes Expl. mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker (H. Tränker alias Br. Recnartus, 1880-
1956, (antiquarischer) Buchhändler u. engagierter Okkultist: Sekretär in der I.T.V.; Mitglied im OTO; Gründer versch. 
rosenkreuzerischer u. pansophischer Gruppierungen, woraus tlw. die Fraternitas Saturni hervorging. 
 

319. Grenzwissenschaften - Geßmann, G[ustav] W.: Die Kinderhand und deren 
Bedeutung für Erziehung und Berufswahl. In sechzehn Unterrichtsstunden mit einer 
zeitgemäßen Vorbetrachtung. Mit 31 Abbildungen. [Eine physiognomische Studie]. 2. verm. 
Aufl. Berlin, Karl Siegismund, [1923]. 117 S., 1 Bl., mit Textabb., 8°, Illus. O-Karton 23,00 € 
Geßmann gibt die "Chirosophie in ihrer Bedeutung für die Begutachtung der Kinderhand" (S.7) in mehreren leicht faßlichen 
"Unterrichtsstunden", beginnend beim Daumen bis hin zu astrologischen Monatseinflüssen. - Etwas bestossen; Einband u. 
die ersten u. letzten 20 S. mit unschönem braunen Feuchtigkeitsrand (nach innen schnell kleiner werdend); Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

320. Grenzwissenschaften - Issberner-Haldane, E[rnst]: Charakterologische Tatsachen 
und deren Merkmale. Ein Ergänzungs-Band für charakterologische Studien. [Im 
Rückendeckel:] Bilder zu dem Werke [nur so kmpl.]. [1. Aufl.] Lorch (Württ.), Renatus Verlag, 
1929. 105 S., 3 Bll. / 6 Bll., Gr.-8°, O-Halbleinen 33,00 € 
Inhalt: Stirnlinien-Kunde; Mäler- u. Warzenkunde; Graphologie auf mechanischer Grundlage; Schnellbeurteilung nach Kopf 
u. Gesicht; Charakteristik der Beine, Uebergeschlagene Beine, Gang, Frauenbein-Typen; Verschiedenes. - Issberner-
Haldane (1866-1966) war ein bekannter Chiromant, der den Ariosophen nahestand. Als "Fra Yvo" Mitglied im O.N.T. (Ordo 
Novi Templi) des Lanz von Liebenfels, auch gehörte er um 1920 zu einer Berliner Okkultistengruppe, die sich "Svastika-
Zirkel" nannte. Mitglieder waren dort u.a. der Astrologe Frodi Ingolfson Wehrmann, der Graphologe Robert H. Brotz u. 
Wilhelm Wulff, der spätere Astrologe von Heinrich Himmler (nach Goodrich-Clarke). - Leicht bestossen; Besitzerstempel 
von H. Tränker; Buch papierbedingt gebräunt, die Bildbeilage braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

321. Grenzwissenschaften - Kallenberg, Friedrich: Offenbarungen des siderischen 
Pendels. Die Leben ausströmende Photographie und Handschrift. Mit dem Bilde des 
Verfassers, 35 Textillustrationen, 20 graphischen Darstellungen und 2 Faksimiles. 2. verb. 
Aufl. Diessen vor München, Jos. C. Hubers Verlag, 1921. 143 S., mit Taf. u. Textfig., Gr.-8°, 
Schlichtes priv. Halbleinen 20,00 € 
U.a. über: Das Pendel unter der Glasglocke; Indirekte Beweisführung unter Ausschluss der menschlichen Strahlung u. des 
Pendels; Wie sollen wir pendeln?; Isolierung des Gegenstandes; Das Lichtbild; Diagnose u. Heilverfahren; Der Pendel 
über Gebrauchsgegenständen; Die Geschlechtsbestimmung der Bruteier; Die Gründung der "Reichenbach-Gesellschaft" in 
Wien am 19. Jan. 1919. - Einband etwas bestossen, berieben u. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten etwas gebräunt oder leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

322. Grenzwissenschaften - Kallenberg, Friedrich: Offenbarungen des siderischen 
Pendels. Die Leben ausströmende Photographie und Handschrift. Mit dem Bilde des 
Verfassers, 35 Textillustrationen, 20 graphischen Darstellungen und 2 Faksimiles. 2. verb. 
Aufl. Diessen vor München, Jos. C. Hubers Verlag, 1921. 143 S., mit Taf. u. Textfig., Gr.-8°, 
Schlichtes priv. Halbleinen 23,00 € 
Einband berieben; mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt oder leicht braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

323. Grenzwissenschaften - Kritzinger, Dr. H[ans] H[ermann]: Mysterien von Sonne und 
Seele. Psychische Studien zur Klärung der okkulten Probleme. Erstausg. Berlin u.a., 
Universitas Buch u. Kunst, 1922. 2 Bll., 199 S., mit 8 Taf., 8°, O-Halbleinen 20,00 € 
Ackermann V/836. - Ellic Howe schreibt in seinem Buch Uranias Kinder: "‘Im Jahr 1939 glaubte ich, daß mein siebzehn 
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Jahre zuvor erschienenes Buch ‘Mysterien von Sonne und Seele’ schon völlig vergessen war’, begann Dr. Kritzinger. ‘Das 
war nicht der Fall, das Buch wurde weiterhin gelesen [...] ich [hatte] eine Passage aus dem kürzlich erschienen Buch 
Loogs zum gleichen Thema (Nostradamus) zitiert. Loog meinte, ein gewisser Quatrain III,57 bedeute, 1939 werde es eine 
große Krise in Großbritannien geben und gleichzeitig eine in Polen. Soweit ich mich erinnern kann, hatte meine Erwähnung 
der Interpretation Loogs katastrophale Folgen. Kurz nach dem Kriegsausbruch im Jahre 1939 bekam Frau Dr. Goebbels 
das Buch in die Hand und las eines Abends im Bett darin, als sie auf die fragliche Passage stieß. Dr. Goebbels schlief 
schon, aber sie war so aufgeregt, daß sie ihn wachrüttelte und ihm vorlas. Das Seltsame daran war, daß vier Leute 
gleichzeitig ihm mein Buch schickten und das Zitat mit der 1939er Prophezeiung unterstrichen. Das weckte seine 
Neugier.’" - Kritzinger bekam dadurch Kontakt zum Propagandaminister, der in den Weissagungen des Nostradamus eine 
Reihe von Möglichkeiten für die psychologische Kriegsführung sah. Die Gegenseite tat ähnliches. Die Stelle, die sich auf 
den Polenfeldzug bezieht, findet sich auf S.136. Kritzinger verwendet hierfür "Die Weissagungen des Nostradamus" von C. 
Loog (1921). - Mit Register. - U.a. über: Séancen; Yoga; Hypnose; Wünschelrute; Telekinese; Materialisationsphänomene; 
Prophetie; Tabula. - Etwas angestaubt u. bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. tls. 
etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

324. Grenzwissenschaften - Kritzinger, H[ans] H[ermann]: Todesstrahlen und 
Wünschelrute. Beitrage zur Schicksalskunde. Erstausg. Leipzig u. Zürich, Grethlein & Co., 
[1929]. VII, 362 S., 1 Bl., mit 34 Fig. u. 12 Taf., 8°, O-Leinen 20,00 € 
U.a. über: Stimmungsturz u. Luftdruckfall; Der Mensch im kosmischen Kraftfeld; Der Strahl des Sonnenflecks als 
Todesstoß; Regieren Wandelsterne das Wetter?; Vom Zufall in der Weltgeschichte; Geheimnis um Nostradamus. - Schnitt 
etwas braunfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 314 Nr. 315 
 

325. Grenzwissenschaften - Kükelhaus, Hugo: Urzahl und Gebärde. Grundzüge eines 
kommenden Maßbewußtseins. Erstausg. Berlin, Alfred Metzner Verlag, 1934. 4 Bll., 248 S., 
mit 257 Textabb. u. 20 Taf., Gr.-8°, Gemustertes O-Halbleinen mit O-Umschlag 48,00 € 
U.a. über: Der wachsende Kristall; Werde, der du bist; Bild u. Gebärde; Das Leere zwingt die Fülle; Die Gerade u. der 
Kreis; Die Zahl Zwei, Licht u. Finsternis; Spiegelbildliche Gegenspannung; Die Zeichen der Allmacht; Das Achsenkreuz; 
Das gleichseitige Dreieck; Eins in Einem; Der Sechsstrahl; Feinbauliche Richtkräfte; Die Hohlkugel; Die fünf Urkörper; 
Geselle des Weltbaumeisters; Die Kunst des Verbergens; Die Bauhütte; Das Münster; Leerlauf; Maßwerk; Denket um! - 
Hugo Kükelhaus (1900-1984) Pädagoge, Handwerker, Philosoph, Künstler, Forscher, Schriftsteller. Nach seinem Abitur 



70 

Lehr- u. Wanderjahre als Tischler u. Zimmermann; im Anschluß studierte er Soziologie, Philosophie u. Logik. Er war 
Pioniersoldat u. zeitweise abgestellt zur handwerklichen Schulung. Seine zivilisationskritischen u. humanökologischen 
Erkenntnisse sind heute noch aktuell. - Umschlag angestaubt u. randrissig; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel 
von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
 

326. Grenzwissenschaften - Lomer, Dr. med. Georg: Die Sprache der Hand. [Ein 
chirosophisches Lehrbuch]. Erstausg. Bad Schmiedeberg (Halle), F. E. Baumanns Verlag 
Lothar Baumann, 1925. 4 Bll., 331 S., 1 Bl., mit zahlreichen Textabb., 8°, O-Karton 30,00 € 
Der okkulte Forscher Lomer, "Altmeister der Graphologie, Astrologie und Grenzwissenschaften", hat "in jahrzehntelanger 
praktischer Beobachtung der Handlinien und der Horoskope tausender seiner Patienten das hier vorliegende 
Standardwerk auf diesem Gebiet als chirosophisches Lehrbuch geschaffen." (Verlagsvorwort in einer späteren Ausg.). Der 
Nervenarzt Dr. Georg Lomer (1877-1957) veröffentlichte auch etliche Werke über Astrologie, Traumdeutung, Graphologie 
u.a. mehr. Eine Zeitlang stand er auch den Ariosophen nahe. - Etwas bestossen, gebräunt u. braunfleckig; Besitzerstempel 
von H. Tränker, sonst gut. 
 

327. Grenzwissenschaften - Mellinger, Friedrich: Zeichen und Wunder. Ein Führer durch 
die Welt der Magie. Mit über 100 zum Teil noch nicht veröffentlichten Bildern und Tafeln. 
Berlin, Neufeld & Henius Verlag, [1933]. 175 S., mit zahlreichen Taf. u. Textabb., 4°, Illus.     
O-Leinen 20,00 € 
U.a. über: Kurzgefaßte Geschichte der Astrologie; Ueber Aufgaben u. Wesen der Graphologie; Charakterologie, 
Phrenologie, Physiognomik, Chiromantie; Mediumismus u. Spiritismus; Propheten u. Wundertäter in unserer Zeit. - Die 
Abb. zeigen u.a. Hannussen, Annie Besant, Krishnamurti, das Goetheanum, Rudolf Steiner, versch. Medien mit 
Teleplasma u. Materialisationen bzw. Geistern, den Geist von Arthur Conan Doyle, Lincoln Trebitsch, Massensuggestion, 
Tischrücken, Tieropfer, einen Handleser, einen Strassenastrologen. - Einband etwas angeschmutzt; Vorsatz mit altem 
Besitzervermerk u. mit vier Besitzerstempeln von H. Tränker, 2 davon wg. veralteter Adresse durchgestrichen (Berlin-
Karow, Busonistr.16 -> Berlin-Pankow, Grunowstr.21); Seiten etwas gebräunt u. tls. stärker braunfleckig; sehr vereinzelte 
Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

328. Grenzwissenschaften - Naval, Margret: Die Hand als Charakterspiegel. 
Chirologisches Lehrbuch nach modernen physiologischen Prinzipien. Mit fünfunddreissig 
[Abbildungen auf 11] Bildertafeln. Prien (Obb.), Anthropos Verlag [Einband: Niels Kampmann 
Verlag], 1922. VI, 76 S., mit Frontispiz u. 11 Taf. im hinteren Deckel (so kmpl.), 8°, O-
Halbleinen 20,00 € 
Nach einigen einleitenden Ausführungen (u.a. Geschichte der Chiromantie, Chirologie u. Publikum, Begründung der 
Chirologie, "Ausdruck" der Hände) geht die Autorin ausführlich auf die Regeln der Handlesekunst ein, unterstützt durch die 
beigegebenen Tafeln. - Leicht bestossen u. lichtrandig; Vorsätze etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten papierbedingt etwas gebräunt; die Taf. tls. mit kl. Eckumfaltungen, sonst ein gutes Expl. 
 

329. Grenzwissenschaften - [Richardson, John E.], Florence Huntley (Hrsg.) und  
Eduard Herrmann (Übers.): Das grosse psychologische Verbrechen. Das zerstörende 
Prinzip der Natur im individuellen Leben. Von dem Verfasser von "Das grosse Werk" 
(Harmonik-Bücherfolge Band III). Herausgegeben von Florence Huntley. Autorisierte deutsche 
Übersetzung von Eduard Herrmann. Leipzig, Verlag von Arwed Strauch [Freiburg, Magnum 
Opus], [1907]. 307 S., mit 1 Taf., Gr.-8°, O-Karton 28,00 € 
(= Harmonik-Bücherfolge Band II). - Vorliegendes Buch "wurde in der Absicht geschrieben, die Gefahren des Hypnotismus 
und Mediumismus klar und deutlich zur Anschauung zu bringen [...] Der Autor unternimmt den Beweis für das 
Vorhandensein der Astralsinne (von ihm geistige Sinne genannt) und schreibt denselben die sogenannten okkulten 
Fähigkeiten wie Hellsehen, Hellhören usw. die sich im hypnotischen und mediumistischen Trance manifestieren, zu. Seine 
Erklärung der hypnotischen Zustände ist neu und interessant; aber [...] ‘Der Professionelle Hypnotismus hat einen Punkt 
erreicht, wo er zu einer sehr ernsthaften Gefahr für die Individuen wie für die Gesellschaft geworden ist.’" (Vorwort des 
Übersetzers) - Etwas lichtrandig u. angerändert; Deckel u. Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. 
da unbeschnitten leicht angerändert; wenige Buntstiftanstreichungen (verm. von Tränker), sonst gut. 
 

330. Grenzwissenschaften - Straniak, Ludwig: Die achte Groß-Kraft der Natur und ihre 
physikalischen Gesetze. Mit 85 Abbildungen, davon 46 schwingungsfähigen Figuren und        
6 Tafeln im Anhang. Erstausg. Diessen vor München, J. C. Huber’s Verlag, 1936. 360 S.,      
12 Bll., mit 85 Abb., 8°, O-Leinen 44,00 € 
U.a. über: Die Kraftsäulen der bisher bekannten Naturkräfte der Elektrizität u. des Magnetismus; Das Schwerkraft-Pendel, 
das elektrische u. das magnetische Pendel u. ihre Eigenschaften; Das siderische Pendel als Indikator der 8. Naturkraft u. 
die Eigenschaften ihres Kraftfeldes; Die Durchstrahlbarkeit der Materie; Der neue Schwingungszustand, seine 
Verladbarkeit, u. seine Beziehungen zum Schatten, zur Photographie u. zur Handschrift; Die 8. Naturkraft u. ihre 
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Beziehungen zu den sieben anderen Großkräften der Natur; Die künstliche Erzeugung der 8. Naturkraft-Energie; Die 8. 
Naturkraft u. die Organismen der drei Naturreiche. - Ludwig Straniak zählt zu den Pionieren einer wissenschaftlich 
erklärbaren Radiästhesie. Für viele am physikalischen Weltbild orientierte Radiästheten wurde das Werk zu einer Art Bibel 
u. Leitfaden für ihre Arbeit. - Einband etwas bestossen u. stärker angestaubt; Vorsatz mit Bleistiftvermerk "von Frau Ost 
erhalten. T.:." (d.i. H. Tränker); einige Randanstreichungen (nicht allzu viele), sonst gut. 
 

331. Grenzwissenschaften - Surya, G. W. [d.i. Demeter Georgievitz-Weitzer] und  M[ax] 
E. Valier: Okkulte Weltallslehre. Grundlagen einer Erfassung des Gesamtweltgeschehens im 
Sinne der Verknüpfung von Physik und Metaphysik im Makro- und Mikrokosmos. Erstausg. 
München, Otto Wilhelm Barth / Verlag der Asokthebu, 1922. 357 S., 1 Bl., mit Textabb. u.       
1 Taf., Gr.-8°, Priv. Pappband 45,00 € 
Ackermann I/271: "Eines jener seltenen Bücher, die Anhänger und Gegner mit großem Gewinn lesen werden." - Das Buch 
basiert auf der "Okkulten Astrophysik" von Surya, versteht sich jedoch als völlig neues Werk. - 1. Teil: Mensch u. All. Der 
Mensch als Erfasser der Welt; 2. Teil: Makro- u. Mikrokosmos. Die allgemeinen transzendentalen Probleme der 
Erscheinungswelt; 3. Teil: Das Weltgebäude. Die besonderen okkulten Probleme des Weltgeschehens. - Surya bzw. D. 
Georgiewitz-Weitzer (1873-1949) wurde bekannt durch seinen 1907 erschienenen Roman "Moderne Rosenkreuzer", sein 
Hauptwerk ist die 12-bändige Sammlung "Okkulte Medizin" (später erweitert). Der befreundete Mitautor u. Ing. Max Valier 
(1895-1930) war einer der Pioniere des Raketenwesens. - Einband stärker bestossen u. beschabt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt, tls. braunfleckig u. mit sehr vereinzelten Anstreichungen, sonst 
gut. 
 

332. Grenzwissenschaften - Wandler, Thomas: Geist und Geisterwelt. Fragmente aus der 
Literatur des Übersinnlichen. Erstausg. Berlin u. Dresden, Rudolf Kaemmerer Verlag, 1923. 
374 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 10,00 € 
Über die okkulten Erlebnisse bekannter Persönlichkeiten u.a.: Leibniz; Lessing; Schiller; Goethe; Herder; Jean Paul; Kleist; 
Brentano; Fürst Pückler-Muskau; George Sand; Balzac; Schopenhauer; Poe. - Einband etwas fleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; fast durchgängig braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

333. Grenzwissenschaften - [Zillmann, Paul; Hrsg.]: Neue Metaphysische Rundschau. 
XI. Band 1904 [kmpl. in 6 Nummern]. [Monatsschrift für philosophische, psychologische und 
okkulte Forschungen in Wissenschaft, Kunst, und Religion]. [Zehlendorf bei Berlin], [Paul 
Zillmann], 1904. 280 S., mit 6 Taf., Gr.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 160,00 € 
Aus dem Inhalt: Buck: Mystische Maurerei; Hans Freimark: Die bewusste Absichtlichkeit im Schicksal des Einzelnen; Knief: 
Der vierte Aggregatzustand; von Lessel: Die metaphysische Grundlage von Richard Wagners "Der Ring des Nibelungen"; 
Marques: Die Aura der Magnete; Mesmer: 27 Lehrsätze vom animalischen Magnetismus; Olcott: Die Mahatma-Frage; von 
Schewitsch: Ist’s ein Mahatma? - Einband berieben; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; kein Titel 
vorhanden; die erste Taf. schief u. angeknickt auf das Vorsatzblatt geklebt; bis S. 56 papierbedingt gebräunt; 2 S. etwas 
fleckig, sonst gut. 

 
 
334. Heilkunde - Kräuter-Schatz. Eine Zusammenstellung der bewährten giftfreien Kräuter, 
Wurzeln usw. nebst kurzen Angaben über ihre Anwendung und Bereitung. Ratgeber für die 
Familie. [Deckeltitel: Heil-Kräuter aus der Natur-Apotheke. Für jede Krankheit schuf Gott ein 
Kräutlein]. Hamburg, Verlag Curt Brenner, [ca. 1940?]. 47 S., Kl.-8°, Illus. O-Papier 25,00 € 
Gibt Teerezepte für versch. Leiden u. enthält ab S. 29 ein kl. Kräuterlexikon. - Einband etwas angestaubt u. angerändert; 
Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. - Selten. 
 

335. Heilkunde - Bohn, Dr. med. Wolfgang: Die Heilwerte heimischer Pflanzen. Die 
Heilpflanzen und ihr Gebrauch im Sinne der Erfahrungsheillehre und biologischen Heilkunst. 
Zum Gebrauche für Freunde des Pflanzenheilverfahrens und der Pflanzenwelt dargestellt. Mit 
einem Bildnisse Johann Gottfried Rademachers nach einer zeitgenössischen Lithographie 
von Hornemann. 2. durchges. u. erg. Aufl. (Kriegsausg.). Leipzig, Hans Hedewig’s Nachf., 
Curt Ronniger, 1918. 109 S., 1 Bl., mit Frontispiz, Gr.-8°, O-Karton 22,00 € 
Bespricht nach einigen Einführungen die jew. Pflanzen in alphabetischer Reihenfolge (nach den dtsch. Namen). 
Angegeben wird u.a. wo man die entsprechende Pflanze findet u. welche Teile in welcher Form für welche Leiden 
verwandt werden können. Am Ende ein kl. Krankheitsverzeichnis u. ein Register der Pflanzennamen (botanisch u. dtsch.) - 
Einband bestossen, mit Randläsuren u. stark fleckig; Rücken mit kl. Fehlstellen u. angerissen; Deckel u. das etwas fleckige 
Frontispiz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der wenige Marginalien hinterlassen hat; Seiten unbeschnitten u. gebräunt, 
sonst gut. 
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336. Heilkunde - Burroughs Wellcome & Co.: Wellcome’s Materia Therapeutica. London, 
Burroughs Wellcome & Co.; Wien, M. Kris (Generaldepot), [ca. 1913]. 331 S., mit Frontispiz, 
Textabb. u. Taf., am Ende etliche Blatt für Notizen, Kl.-8°, Gold- u. blindgepr. illus. O-Leinen 
mit Goldschnitt 22,00 € 
Umfangreiche Werbeschrift für die Firma Burroughs Wellcome & Co., deren "Erzeugnisse sich stets mit unfehlbarer 
Sicherheit bewährt und mit Leichtigkeit den Sieg über die weniger präzisen Arzneistoffe der Vergangenheit errungen" 
haben (Vorwort). Dabei auch über Forschung, Arzneipflanzen, Laboranalysen (tls. Anleitungen) u.a. mehr. - 
Besitzerstempel von H. Tränker; ein Blatt halb lose; tls. stärker braunfleckig, sonst gut. 
 

337. Heilkunde - Curtis, A. M.: Versenkung und Heilung (Meditation and Health). Übersetzt 
von E. v. R. Heidelberg, Niels Kampmann Verlag, [1928]. 187 S., 8°, O-Leinen mit        
Goldschrift 15,00 € 
U.a. über: Drei Bewußtseinszustände; Leben, Seele, Materie; Entstehung u. Wiedergeburt des Bewußtseins; Das 
natürliche u. geistige Heilsein; Die Erlösung des Leibes; Meditation. Der dreifache Weg des Schweigens. - Einband 
angestaubt u. etwas bestossen; Vorsatz min. angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Spuren von 
radierten Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

  
Nr. 340 N347 
 

338. Heilkunde - Daniel-Schmaltz (Karl Daniel u. Dieter Schmaltz): Das Schöllkraut. Mit 
4 Abbildungen im Text, 1 farbigen und 3 einfarbigen Tafeln. Stuttgart, Hippokrates-Verlag 
Marquardt & Cie., 1939. 144 S., mit 4 Taf. u. Textabb., Gr.-8°, O-Leinen mit                                
O-Umschlag 22,00 € 
(= Arzneipflanzen in Einzeldarstellungen. Band 1. Herausgegeben von Dr. med. Karl Daniel und Apotheker Dieter 
Schmaltz). - Hauptkapitel: Geschichte u. Nomenklatur des Schöllkrautes; Die Chemie des Schöllkrautes; Pharmakologie u. 
Toxikologie des Schöllkrautes; Die Pharmazie des Schöllkrautes; Die medizinische Anwendung (ab S.99). - Mit Register. - 
Umschlag etwas angerändert u. leicht angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
 

339. Heilkunde - Hofstetter, Gottfried: Mein Hausfreund! Dem Gesunden zur Lehr - dem 
Kranken zur Wehr. Sammlung bewährter Haus- und Heilmittel-Rezepte für Gesunde und 
Kranke, nebst einer Übersicht über die hauptsächlich vorkommenden Heilpflanzen und 
Krankheitsfälle. Unentbehrlicher Ratgeber für Jedermann. Aus zuverlässigen Quelllen 
bearbeitet. Säckingen (Baden), Generalvertrieb W. A. Stappen; überklebt von Hugo Schuster, 
Berlin, [um 1910]. 138 S., Kl.-8°, O-Halbleinen 50,00 € 
Alphabetisch nach Krankheiten bzw. Beschwerden sortiert. - Kanten beschabt; Deckel, Innendeckel u. Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit weiterem Besitzervermerk; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. - Via KVK 
nur 1 Expl. nachweisbar. 
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340. Heilkunde - Kluge, Carl Alex[ander] Ferdin[and]: Versuch einer Darstellung des 
animalischen Magnetismus, als Heilmittel. Erstausg Berlin, C. Salfeld, 1811. XIV, 612 S.,         
1 Bl., mit gest. Titelkupfer 8°, Marmoriertes Halbleder d. Zt. mit Rückenschild 300,00 € 
Ackermann V/1050 "Wichtiges Werk zur Geschichte des Somnambulismus, Mesmerismus etc. Darin auch über das 
Massieren"; Slg. du Prel 702; Crabtree 235. - C.A.F. Kluge’s (1782-1844) Verdienst in vorl. Werk besteht v.a. in der 
systematischen Aufbereitung des von Mesmer (wieder)entdeckten Magnetismus. Im ersten theoretischen Teil beschreibt er 
die Geschichte des Magnetismus, zurück gehend bis zu den alten Ägyptern bis hin zu einem detaillierten Lebenslauf von 
Franz Anton Mesmer. Weiter geht er u.a. auf Beobachtungen an Patienten bei magnetischen Sitzungen ein, vom 
Ansteigen der Körpertemperatur bis zum "magnetischen Schlaf" usw. Im zweiten praktischen Teil folgen dann konkrete 
Anforderungen an Magnetiseure u. die Anwendung des Magnetismus als Heilmittel, auch für ganz bestimmte Krankheiten. 
Mit umfangreichem Register (ab S.537). Vlg. auch die Dissertation "Mielich, Susanne (2009) Karl Alexander Ferdinand 
Kluge (1782-1844), der ‘animalische Magnetismus’ und heutige Hypnosekonzepte" (online unter epub.uni-
regensburg.de/12343 abrufbar). - Einband bestossen u. beschabt; Rücken stärker angerissen (tls. restauriert); Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker u. 2 anderen Besitzervermerken; Titel etwas fleckig; ganz wenige Seiten leicht fleckig, 
sonst ein gutes Expl. mit schönem Buchblock. 
 

341. Heilkunde - Kuhne, Louis: Die neue Heilwissenschaft oder die Lehre von der Einheit 
der Krankheiten und deren darauf begründete arzneilose und operationslose Heilung. Ein 
Lehrbuch und Ratgeber für Gesunde und Kranke. Auch in englischer, französischer, 
spanischer [...] Hindustani- und Tamil- (ind. Eingeborenensprache) erschienen. Mit dem 
neuesten Bildnis des Verfassers in Stahlstich und zahlreichen, in den Text gedruckten 
Abbildungen. 114. dtsch., vielfach umgearb. u. verb. Aufl. Leipzig, Verlag von Louis Kuhne, 
1911. X, 485 S., mit Frontispiz u. einigen Textabb., Gr.-8°, Illus. u. goldgepr. O-Leinen mit 
Rotschnitt 27,00 € 
Ackermann V/838 (5. Aufl. 1893). - Kuhne (1835-1901) hat sich auch mit einer "Einheitslehre" u. mit 
"Gesichtsausdruckskunde" beschäftigt. In vorl. Buch, welches in in 24 Sprachen erschienen ist u. bis heute neu gedruckt 
wird, will er "darlegen, wie alle Krankheiten, mögen sie nun Namen führen wie sie wollen, zu ihrer Entstehung immer ein 
und derselben Ursache entspringen." (Vorwort) - Mit Register. - Etwas bestossen; hinteres Aussengelenk oben (3cm) u. 
unten (5cm) eingerissen; Titel etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

342. Heilkunde - Müller, Dr. Ferdinand und Dr. C. Koch (Bearb.): Das große illustrierte 
Kräuterbuch. Praktisches Handbuch der Pflanzenkunde unter besonderer Berücksichtigung 
der Verwendung von Pflanzen als Heilmittel. Neubearbeitet von Apotheker Dr. C. Koch. Mit 
vielen Textbildern und 16 farbigen Tafeln. 10. umgearb. u. verb. Aufl. Ulm-Donau,                   
F. Ebner’sche Verlagsbuchhandlung, 1937. 2 Bll., 952 S., mit Textabb. u. Farbtaf., Gr.-8°,     
O-Leinen 70,00 € 
Die EA war 1860 erschienen. - Umfangreiches Alphabetisches (nach dtsch. Namen) Kräuter- u. Mineralien-Lexikon. Die 
Pflanzen werden kurz beschrieben, weitere Namen u. Arten genannt u. dann wird jew. auf die möglichen Verwendungen 
als Heilmittel eingegangen. Am Ende ein Register über die Pflanzen, Mineralien u. Krankheiten wie Heilmittel. - Einband 
etwas gebräunt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der innen vereinzelt Marginalien hinterlassen hat; anfangs 
min. angeplatztes Gelenk; papierbedingt etwas gebräunt u. tls. braunfleckig, sonst gut. 
 

343. Heilkunde - Müller-Kypke, Dr. med.: Verhaltungsmaßregeln beim Gebrauche einer 
homöopathischen Kur sowie Ausgewählte Kapitel aus der homöopathischen Praxis. 31.-40. 
Tsd. Berlin-Charlottenburg, Im Selbstverlage des Verfassers, 1927. 256 S., Kl.-8°,                       
O-Leinen 14,00 € 
Im ersten Allg. Teil über das Einnehmen homöopathischer Arzneimittel, Anfangsverschlimmerung, etc. u. im zweiten Teil 
dann über versch. Krankheiten, wie diese entstehen können, die Symptome u. hilfreiche physikalische Anwendungen, tls. 
werden auch in Frage kommende Mittel genannt. - Mit Register. - Einband etwas bestossen u. angestaubt; Vorsatz mit 3 
Besitzerstempeln, davon 2x H. Tränker, sonst gut. 
 

344. Heilkunde - [Schmall, Josef]: "Galepsia" die richtige und vernünftige Verjüngung und 
Jungerhaltung ohne Affendrüsen. Originalmethode des 60 jährigen Biogenes. Erstausg. 
Leipzig, Verlag: Buchandlung Gebr. Fändrich, [1927]. 108 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen 98,00 € 
Was auf den ersten Blick wie das vergesse Wissen eines Heilkundigen aussieht, enthüllt sich bei näherem Hinsehen als 
Parodie, eine vergnügliche Paraphrase auf Scharlatane, die mit ihren Geheimmitteln ein überlanges Leben versprechen. 
Es sei die neueste Verjüngungs-Methode, Menschen "Affendrüsen" einzupflanzen, womit man über 100 Jahre alt werden 
könne. Der Autor lehnt diese Methode aber ab u. bietet stattdessen ein alternatives u. besseres System, eine Art "Neu-
Vegetarismus", u. eines seiner Wundermittel heisst "Galepsia". Der Autor, der seine wahre Existenz mit dem Begriff 
„Biogenes, der radikalste Wunderdoktor für Dich“ verschleiert (in der Geologie ist „Biogenes“ eine Ablagerung, aus 
abgestorbenen Pflanzenteilen u. Resten von Tierskeletten), empfiehlt auch das Lesen von gehaltvollen Büchern u. dabei 
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das intensive Unterstreichen wichtiger Textpassagen. Schopenhauer solle man alle fünf Jahre wiederlesen u. dabei jedes 
Mal einen anderen Buntstift benützen (S.86f): „Wenn man die Natur derartig unterstützt, dann muß sie uns das geben, was 
man anstrebt!“ - Der Verleger u. Buchhändler Hans Fändrich war Geschäftspartner u. Freund von dem Okkultisten Heinrich 
Tränker; er war zwar nach Argentinien ausgewandert, befand sich aber 1926-27 nochmals für ein ganzes Jahr in 
Deutschland, um aktiv an der Buchandlung Gebr. Fändrich mitzuarbeiten. - Einband etwas angeschmutzt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

345. Heilkunde - Schoenenberger, Walther (Zusammenstellung) und Dr. med. Hahn 
(Geleit): Gesundheit und Kraft durch Pflanzensaft. Praktische Winke zur Gesunderhaltung 
durch den Saft aus frischen Heilkräutern und Gemüsen. Magstadt bei Stuttgart, Walther 
Schoenenberger, [1938]. 64 S., mit Textabb., Kl.-8°, Illus. O-Karton 10,00 € 
Stellt versch. Heilpflanzensätfe vor. Walther Schoenenberger war Gründer (1927) u. Inhaber des bis heute existierenden 
Pflanzensaftwerkes "Schoenenberger". - Expl. ist etwas gebräunt u. am Einband leicht braunfleckig; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Rückendeckel mit Stempel eines Reformhauses, sonst ein gutes Expl. 
 

346. Heilkunde - Schönfelder, Bruno: Welche Heilpflanze ist das? Deutsche Heil- und 
Giftpflanzen, ihr Aussehen und ihr Wirken. Mit 40 farbigen Abbildungen auf 8 Tafeln nach 
Originalzeichnungen von Rudolf Oeffinger [und] über 200 Bildern im Text. 10. Aufl. Stuttgart, 
Franckh’sche Verlagshandlung, [1939]. 134 S., 3 Bll., mit Textabb. u. Taf., 8°, O-Karton mit O-
Umschlag 10,00 € 
(= Kosmos-Naturführer). - Enthält im Hauptteil links Tabellen (Name, Pflanzenbild, Sammelgut u. -zeit, Wirkung u. Gaben, 
Anwendung, Sonstiges) u. rechts Abbildungen der zugehörigen Pflanzen. - Mit Register der Krankheiten u. der 
Pflanzennamen. - Umschlag braunfleckig u. stark angerändert; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas 
gebräunt u. tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

347. Heilkunde - Sprengel, Kurt: Versuch einer pragmatischen Geschichte der 
Arzneykunde [ab 3: Arzneikunde]. Erster bis Fünfter Theil. (1-2) 3. umgearb. Aufl., (3-4)          
2. umgearb. Aufl., (5) Erstausg. Halle, in der Gebauerschen Buchhandlung (bzw. bei Johann 
Jacob Gebauer), 1821, 1823, 1801, 1801, 1803. 1 Bl., 638 S., 5 Bll., mit Frontispiz / 1 Bl., 762 
S., 3 Bll., mit Frontispiz / 1 Bl., 632, VIII S., mit Frontispiz ("Andreas Vesalius") / X, 598 S., mit 
Frontispiz ("Wilhelm Harvey") / 1 Bl., 678, VIII S., mit Frontispiz ("Friedricus Hoffmanus"), 8°, 
Pappbände d. Zt. mit handschrftl. Rückenschildern (alle gleich) 300,00 € 
Bei Ackermann V/1428 alle Bde. in Erstausg. ("Geschätztes und nicht häufig vorkommendes Werk"). - Zunächst als 
abschliessende Reihe gedacht, erschien 1837/40 noch ein letzter 6. Teil dieser Medizingeschichte (Fortgesetzt von B. 
Eble). - U.a. über: Zustand der Medicin bey den ältesten Völkern; Hippokrates; Griechische Medicin; Geschichte der 
Arzneykunde im christlichen Abendlande; Humanisten; Paracelsus’ Reformation (umfangreich, u.a. auch über dessen 
Leben, System, Alchymie uva. mehr); Geschichte der Chirurgie im 16. Jh.; Geschichte der anatomischen Entdeckungen 
von Harvey an bis auf Haller; Geschichte der chemischen Schulen des 17. Jh. (u.a. auch über Spiritualisten u. 
Rosenkreuzer, Helmont’s System usw.); Geschichte der iatromathematischen Schule; Geschichte der empirischen Schule 
der neuern Zeiten. - Jeder Band mit chronologischer Übersicht zu dem besprochenen Zeitraum u. mit Register. - Die 
Einbände bestossen, berieben u. tls. beschabt; Bd.1 am oberen Kapital geklebt; Vorsätze mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; die Titel mit Stempel u. Nr. ("Dr. Leopold Senfelder"); Vorwort u. Inhalt in allen Bänden zw. das Register 
gebunden; die Seiten nur leicht gebräunt oder braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

348. Heilkunde - Strauß, Dr. Eduard: Kräuterhilfe... Krankenheil. Über die Anwendung und 
Wirkung erprobter Heilkräuter-Gemische. Mit 30 Abbildungen im Text. 2. Aufl. Leipzig, Alwin 
Fröhlich Verlag, 1938. 102 S., 1 Bl., mit 30 Textabb., Kl.-8°, Illus. O-Karton 10,00 € 
Nach einer Einführung wird auf versch. Krankheiten u. deren Behandlung mit Heilkräutern bzw. Heil-Tees eingegangen. - 
Etwas bestossen u. angestaubt; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

349. Heilkunde - Surya, G. W. [d.i. Demeter Georgievitz-Weitzer]: Okkulte Diagnostik und 
Prognostik. 4. erw. Aufl. Lorch (Württ.), Karl Rohm, 1934. 295 S., 4 Bll., mit einigen Fig. u.       
1 lose Falttaf., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
U.a. über Augendiagnose; Diagnose auf Grund der Handlesekunst; Aus den Nägeln; Diagnose vermittels der 
Wünschelrute u. des siderischen Pendels; Psychometrie u. Hellsehen; Diagnose vermittels der Kilnerschirme; Aus dem 
Harn. - Surya bzw. D. Georgiewitz-Weitzer (1873-1949) wurde bekannt durch seinen 1907 erschienenen Roman "Moderne 
Rosenkreuzer". In Anlehnung an östliche Weisheitslehren konzipierte er ein ganzheitliches Weltbild, welches er mit dem 
Begriff "geistiger Monismus" umschrieb. Von 1909-1914 übernahm Surya die Schrftltg. des damals weit bekannten 
"Zentralblatt für Okkultismus". Er pflegte Kontakte zu Forschern des Okkulten; befreundet war Surya mit Max Valier, mit 
dem er die "Okkulte Weltallslehre" verfasste; sein Hauptwerk ist die 12-bändige Sammlung "Okkulte Medizin" (später 
erweitert). - Expl. ist angerändert u. am Rücken von priv. Hand hinterlegt; Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. 
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Tränker; die Seiten gebräunt u. etwas angerändert, tls. randrissig; die Taf. mit Eselsohren u. braunfleckig, sonst gutes 
Expl. (Surya u. Tränker kannten sich vermutlich persönlich, vgl. Lechler S.435). 
 

350. Heilkunde - Ulsamer, Johann Alfred: Haus-Apotheke. Alterprobte Heilkräuter die in 
keiner wohleingerichteten Hausapotheke fehlen sollten. Fürs Volk gesammelt in Gärten, 
Wiesen, Feld und Wald. Mit zahlreichen Abbildungen. 9. Aufl. Kempten u. München, Verlag 
der Jos. Kösel’schen Buchhandlung, 1908. 188 S., mit Textabb., 8°, Illus. O-Halbleinen 10,00 € 
Das Buch ist alphabetisch nach Pflanzennamen angelegt, es gibt aber ein allg. Verzeichnis der Krankheiten. Die Pflanzen 
werden in ihrer Erscheinung u. Anwendung beschrieben. - Einband bestossen u. beschabt; Kapitale mit kl. Fehlstellen; 
Deckel mit Stempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. tls. braunfleckig; das letzte Blatt lose, sonst gut. 

 
 
Tränker um 1926 in einem Brief an den Pansophen Volkmar Ziegler: Wenn Sie „einmal die 
PANsophie der Rosenkreuzer und der alten Vedanta [des Hinduismus] vergleichen würden, 
so würden Sie finden, dass eine vollständige Übereinstimmung herrscht und doch waren die 
R+C größenteils Christen.“ (Zitiert aus Lechler S.104) 
 

351. Hinduismus - Abegg, Emil: Der Pretakalpa des Garuda-Purana (Neunidhirama’s 
Saroddhara). Eine Darstellung des hinduistischen Totenkultes und Jenseitsglaubens. Aus 
dem Sanskrit übersetzt und mit Einleitung, Anmerkungen und Indices versehen. Berlin u. 
Leipzig, Vereinigung wissenschaftlicher Verleger Walter de Gruyter & Co. etc., 1921. X, 272 
S., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleinen mit goldgepr. Rücken 60,00 € 
"Das Gar P. ist benannt nach dem mythischen Riesenvogel Garuda, dem Sohn des Rsi Kasyapa oder Tarksa, nach 
welchem es auch den Namen Tarksya P. trägt, und der Vinata." (Einleitung) - Mit Literaturverzeichnis u. Register. - Leicht 
bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut (Tränker benutzte auch 
das Pseudonym „Garuda“; vgl. dazu Lechler S.212). 
 

352. Hinduismus - Abs, P. Jos[ef]: Indiens Religion. Der Sanatana-Dharma. Eine 
Darstellung des Hinduismus. Übersetzt und erläutert. Bonn u. Leipzig, Kurt Schroeder, 1923. 
XVII, [2], 234 S., mit 4 Farbtaf., Gr.-8°, Illus. O-Halbleinen 48,00 € 
(= Halle der Religionen. Herausgegeben von P. Jos. Abs. Band I). - "Der Zweck des Buches ist die Darlegung des Wesens, 
Sinnes und Zweckes des ‘Sanatana-Dharma’, der ‘ewigen Religion’, wie hier Indiens Religion genannt wird, nicht nur für 
Inder, sondern für alle, die sich für vergleichende Religionswissenschaft interessieren." (Vorwort) - U.a. über: Der Dharma. 
Die Universalreligion; Das Karman. Das Gesetz des Karman; Der Hatha-Yoga; Der Laya-Yoga; Die Bhakti. Liebe u. 
Andacht; Daivi-Jagat. Die Jenseitswelt; Der Mahayajna. Das Grossopfer; Veda u. Sastra. Die heiligen Schriften der Hindus. 
- Mit Index. - Einband etwas bestossen u. angestaubt; unteres Kapital mit kl. Fehlstelle; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tls. braunfleckig, sonst gut. 
 

353. Hinduismus - Cappeller, Carl (Bearb.): Balamagha. Magha’s Sisupalavadha im 
Auszuge bearbeitet. Berlin, Stuttgart u. Leipzig, Verlag von W. Kohlhammer, 1915. XX, 188 
S., 4°, O-Karton 122,00 € 
"Magha, der Verfasser des Sisupalavadha, gehört neben Kalidasa und Bharavi zu den berühmtesten Dichtern der 
Kavyaliteratur [...] Wie sein Vorgänger Bharavi hat auch Magha den Stoff zu seinem Gedicht des Mahabharata 
entnommen." (S.Xff.) - Einband etwas bestossen, berieben u. angestaubt; Buchblock min. angebrochen (aber fest); Deckel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker u. weiterem Stempel; Titelgelenk min. angeplatzt; wenige Blatt lose; das kräftige Papier 
unbeschnitten u. leicht gebräunt, sonst sauber. - Selten. 
 

354. Hinduismus - Dahlmann, Joseph (S. J.): Die Sâmkhya-Philosophie als Naturlehre 
und Erlösungslehre. Nach dem Mahâbhârata. Berlin, Verlag von Felix L. Dames, 1902. XXXI, 
294 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 80,00 € 
(= Mahâbhârata-Studien. Abhandlungen zur altindischen Literatur und Culturkunde von Joseph Dahlmann. [Band] II). - 
"Weit zurück liegt die Epoche, wo Sâmkhya die führende Stellung im Kampfe der Geister behauptete, die Epoche, wo 
Sâmkhya die Philosophie, die Schule schlechthin war. In diese Zeit führen uns jene philosophischen Urkunden zurück, die 
das Epos Mahâbhârata aufbewahrt [...] Meine Aufgabe ist eine doppelte. Ich werde zunächst den epischen Elementen 
Sâmkhya als Naturlehre vorführen, um den Beweis zu erbringen, dass jene Elemente eine einheitliche, auf methodischer 
Grundlage beruhende Erkenntniss des Weltganzen voraussetzen. An zweiter Stelle werde ich den Nachweis liefern, dass 
Sâmkhya als System der Naturlehre entstand, um Basis der Erlösungslehre zu sein." (Vorwort u. Einleitung) - Mit Register. 
- Einband angeschmutzt u. mit starken Randläsuren; Rückendeckel fehlt; die letzte Seite dadurch leicht angeschmutzt u. 
die letzten Blatt angeknickt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. dadurch tls. angerändert, 
sonst gut. 
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355. Hinduismus - Daraschekoh, Mohammed, Anquetil Duperron und Dr. Fr anz 
Mischel: Das Oupnek’hat. Die aus den Veden zusammengefaßte Lehre von dem Brahm. Aus 
der sanskrit-persischen Uebersetzung des Fürsten Mohammes Daraschekoh in das 
Lateinische von Anquetil Duperron, in das Deutsche übertragen von Franz Mischel, Dr. med. 
Dresden, Commissions-Verlag von C. Heinrich, 1882. XXVII, 291 S., 8°, Priv. Leinen 290,00 € 
Ackermann III/1325. - Die Übersetzung von Duperron war 1801/02 erschienen. - "Oupnek’hat bedeutet das zu bewahrende 
Geheimniß; es enthält das Auserlesenste der vier Veden, des Sam-Veda, Rak-Veda, Djedir-Veda und des Atharva-Veda, 
sowie die Vedantas, d.i. die Auslegung der Veden. Mehrere Jahrhunderte vor Christi Geburt entstanden, blieb es nahezu 
zwei Jahrtausende verborgen, bis es von einem fürstlichen Fakir entdeckt wurde." (Vorrede) - Einband ist angeschmutzt; 
Vorsätze etwas angestaubt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch vereinzelte Bleistiftanstreichungen u.                
-anmerkungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 

  
Nr. 352 Nr. 359 
 

356. Hinduismus - Deussen, Dr. Paul: Allgemeine Einleitung und Philosophie des Veda 
bis auf die Upanishad’s [ANGEBUNDEN:] Die Philosophie der Upanishad’s. 2. Aufl. Leipzig, 
F. A. Brockhaus, 1906, 1907. XVI, 361 S. / XIV, 401 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleder mit 
goldgepr. Rücken 60,00 € 
(= Deussen: Allgemeine Geschichte der Philosophie mit besonderer Berücksichtigung der Religionen. Erster Band, Erste 
und Zweite Abteilung). - U.a. über: Die altvedische Religion; Das Suchen nach dem "unbekannten Gotte"; Die Kultur der 
Brâhmanazeit; Geschichte des Prajâpati; Geschichte des Âtman bis auf die Upanishad’s // Die Stellung der Upanishad’s in 
der Literatur des Veda; Über die Erkennbarkeit des Brahman; Symbolische Vorstellungen von Brahman; Brahman als 
Weltschöpfer; Die Nichtrealität der Welt; Die Genesis des Sânkhyasystems; Die Zustände der Seele; Die 
Seelenwanderung. - Jew. mit Register. - Einband ist berieben; Vorsatz mit scharf ausradiertem Vermerk u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Vortitel mit weiterem Besitzervermerk; wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

357. Hinduismus - Deussen, Dr. Paul: Die nachvedische Philosophie der Inder. Nebst 
einem Anhang über die Philosophie der Chinesen und Japaner. 4. Aufl. Leipzig, F. A. 
Brockhaus, 1922. XVI, 728 S., 8°, O(?)-Halbleinen 30,00 € 
(= Deussen: Allgemeine Geschichte der Philosophie. Erster Band, Dritte Abteilung). - U.a. über: Die Philosophie des 
epischen Zeitalters; Dharma, die Lehre; Die Ârhata’s oder Jaina’s; Der Nyâya des Gotama; Der Yoga des Patanjali; Der 
Vedanta des Cankara u. Sadânanda; Confucius u. sein Wirken; Leo-tse u. das Tao-te-king. - Mit Register. - Einband leicht 
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bestossen u. min. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt; am Ende 
angeplatztes Innengelenk, sonst gutes Expl. 
 

358. Hinduismus - Deussen, Dr. Paul: Sechzig Upanishad’s des Veda. Aus dem Sanskrit 
übersetzt und mit Einleitungen und Anmerkungen versehen. 2. Aufl. Leipzig, F. A. Brockhaus, 
1905. XXVII, 928 S., 8°, Priv. Halbleder mit goldgepr. Rücken 110,00 € 
Ackermann III/1696 (EA 1897). - "Die Upanishad’s sind für den Veda, was für die Bibel das Neue Testament ist [... 
Vorliegende Ausgabe] befasst zunächst die elf Upanishad’s der drei älteren Veden, sodann von den Atharva-Upanishad’s 
alle diejenigen, welche mit einer gewissen Regelmäßigkeit in allen oder den meisten Sammlungen [...] vorkommen, somit 
zu einer Art kanonischen Ansehens gelangt zu sein scheinen [...] namentlich haben wir Sorge getragen, unserer 
Sammlung nicht nur alle Upanishad’s der Colebooke’schen Liste, sondern auch alle im Oupnek’hat vorkommenden 
einzuverleiben. In den Einleitungen wird zum erstenmal der Versuch gemacht, die literarische Komposition der einzelnen 
Stücke darzulegen." (Vorrede) - Mit Index. - Am Rücken etwas berieben; Rückendeckel etwas bestossen bzw. gewölbt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

359. Hinduismus - Deussen, Dr. Paul (Übers.): Die Geheimlehre des Veda. Ausgewählte 
Texte der Upanishad’s. Aus dem Sanskrit übersetzt. 2. Aufl. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1907. 
XXIII, 221 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Leinen 70,00 € 
"Die Upanishad’s sind für den Veda, was für die Bibel das Neue Testament ist [...] In der vorliegenden Auswahl 
beschränken wir uns auf diejenigen Texte, welche für die Lehre vom Âtman als weltschöpferischem Prinzip und als der 
Seele in ihren Zuständen der Wanderung und Erlösung oder aus irgend einem andern Grunde von hervorragender 
Bedeutung sind." (Vorwort) - Einband ist angestaubt u. min. fleckig; Vorsatz mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker u. 
handschrftl. "Exlibris Tränker"; Vortitel ebenfalls gestempelt, sonst ein gutes Expl. 
 

360. Hinduismus - Glasenapp, Helmuth von: Religiöse Reformbewegungen im heutigen 
Indien. 2. unv. Aufl. Leipzig, Verlag der J. C. Hinrichs’schen Buchhandlung, 1929. VII, 72 S., 
Gr.-8°, O-Karton 28,00 € 
(= Morgenland. Darstellungen aus Geschichte und Kultur des Ostens. Herausgegeben von Prof. Dr. Wilhelm Schubart. 
Heft 17). - Inhalt: Der Brâhma-Samâj u. die Verschmelzung der Religionen Europas u. Asiens; Der Ârya-Samâj u. die 
Wiedererweckung der vedischen Religion; Der Dev-Samâj u. die atheistische Kirche des Übermenschen; Der 
Râdhâsvâmî-Satsang u. die Mystik der Gottestöne; Die Râmakrishna-Mission u. die Alleinheitslehre im Osten u. Westen. - 
Mit Register. - Einband leicht angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

361. Hinduismus - Hauer, Dr. J[akob] W[ilhelm]: Die Anfänge der Yogapraxis in Indien. 
Eine Untersuchung über die Wurzeln der indischen Mystik nach Rgveda und Atharvaveda. 
Berlin, Stuttgart u. Leipzig, Verlag von W. Kohlhammer, 1922. VIII, 210 S., u. lose beil. 
Druckfehler, Gr.-8°, O-Karton 75,00 € 
"Diese Arbeit ist der erste Versuch, den Rgveda und Atharvaveda im Licht des religiös-ekstatischen Erlebens zu 
betrachten. Schon in den Upanisads fliesst ein starker Strom überbewussten, ekstatischen Erlebens, der dann von da ab 
immer klarer zutage tritt und anschwillt. Aber woher er seinen Ursprung genommen hatte, war bisher unbekannt [...] Die 
Arbeit ist teilweise in englischer Gefangenschaft hinter dem Stacheldraht entstanden. Ein Teil meiner Materialsammlung 
entging nur durch eine glückliche Fügung bei meiner letzten Verhaftung im Ausfahrtshafen den scharfen Augen des 
Geheimpolizisten." (Vorwort) - U.a. auch über die einzelnen Übungen wie Atmen, Schwitzen, Betteln, Fasten usw. - Jakob 
Wilhelm Hauer (1881-1962), deutscher Indologe u. Religionswissenschaftler; kam als Missionar u. Leiter einer Schule in 
Indien mit dem Hinduismus u. Buddhismus in Kontakt. Nach dem I. WK promovierte er in Tübingen, war im Kirchendienst 
tätig u. lehrte an der Universitäten in Marburg u. Tübingen bis 1945. Im Juli 1933 führte Hauer eine Reihe freireligiöser u. 
"völkisch-deutschgläubiger" Gruppen zur Deutschen Glaubensbewegung zusammen (interessanterweise war bei diesem 
Treffen auch Himmlers Runenmystiker Wiligut/Weisthor anwesend). Die später zerfallende Gruppierung hatte bis 1935 die 
Hoffnung als nichtchristliche Glaubensgemeinschaft offiziell anerkannt zu werden. - Einband etwas lichtrandig u. 
braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. unbeschnitten; einige Lagen leicht gelockert, sonst 
gut. 

 
Mit Notizzetteln von Tränker: 
 

362. Hinduismus - Hauer, J[akob] W[ilhelm]: Der Vratya. Untersuchungen über die 
nichtbrahmanische Religion Altindiens. Erster Band [= alles Erschienene]. Die Vratya als 
nichtbrahmanische Kultgenossenschaften arischer Herkunft. Stuttgart, W. Kohlhammer 
Verlag, 1927. VIII, 356 S., Gr.-8°, O-Karton 130,00 € 
"In diesem I. Bande sind die im Bereich der bis jetzt veröffentlichten Sanskritliteratur verstreuten Nachrichten über die 
Vratya zum ersten Mal vollständig gesammelt, übersetzt und zu einem Gesamtbilde gedeutet." (Vorwort) - Hauptkapitel: 
Die philologischen Grundlagen zur Feststellung des ursprünglichen Charakters u. des Gesamtbildes der Vratya; Die Vratya 
u. das Mahavrata; Die Vergöttlichung der Vratya. - Leicht angestaubt u. am unbeschnittenen Schnitt braunfleckig, sonst ein 
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gutes Expl. Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, Titel mit dessen Besitzervermerk (21.8.42 Wien) u. schliesslich 
zwei Zettel mit Notizen von ihm beiliegend, u.a. "Wir aber, sind Kämpfer für das erfahrenste metaphyische Gut der 
deutschen Sache, Ihre Innerlichkeit und allkosmische Verbundenheit, unserer, des deutschen Menschen zukünftiger 
Religion. (1929, R[ecnartus])". 
 

363. Hinduismus - Hauer, J[akob] W[ilhelm]: Der Yoga als Heilweg. Nach den indischen 
Quellen dargestellt. Erstausg. Stuttgart, W. Kohlhammer Verlag, 1932. XVII, [2], 159 S.,      
Gr.-8°, O-Karton 68,00 € 
Enthält nur einen I. Teil, der zweite Teil erschien erst 1958 in einer "2. umgearb. u. um den 2. Teil erweiterten Aufl." - U.a. 
geht es darum, "welche praktische Bedeutung der Yoga haben könnte im Ringen des Westens um eine neue, zur 
Seelenführung und zu selbständiger Klärung vertiefte und erweiterte Psychotherapie." (Verlagswerbung) - Inhalt: Die 
Urelemente des Yoga in der vedischen Zeit; Der Yoga in den Upanishaden; Yoga u. der Buddhismus u. Jinismus; Der 
Yoga im Mahabharata (Die Bhagavadgita, Das XII. Buch des Mahabharata); Das Yogasutra, seine Zusammensetzung u. 
seine Geschichte; Die Texte des patanjalayogasutram. Eine Verdeutschung der sog. Merksprüche des Patanjali; Der Yoga 
nach der Zeit des Yoga-Sutra (Grundlinien der Entwicklung, Kommentare zum Yoga-Sutra, der Hathayoga, Vijnanabhiksu). 
- Einband leicht fleckig, bestossen, angestaubt, am Rücken hinterlegt; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
angerostete Klammerung; Seiten unbeschnitten u. mit wenigen farbigen Anstreichungen, sonst recht gut. 
 

364. Hinduismus - Heiler, Dr. Friedrich: Die Mystik in den Upanishaden. München-
Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, 1925. 46 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 11,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XIV / Sonderdruck aus der "Zeitschrift für 
Buddhismus"). - "Mag die geheimnisvolle Weisheit der Upanishaden auch ganz eingebettet sein in krause ritualistische und 
mythologische Spekulationen, ihr innerster Kern, ihr kostbarstes Kleinod ist eben nichts anderes ans die reine Mystik." 
(S.5f.) - Einband etwas lichtrandig u. mit (schlecht lesbarem) Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten tls. etwas 
braunfleckig, sonst gut. 
 

365. Hinduismus - Hertel, Johannes: Die Weisheit der Upanischaden. Eine Auswahl aus 
den ältesten Texten. Aus dem Sanskrit übersetzt und erläutert. München, C. H. Beck’sche 
Verlagsbuchhandlung Oskar Beck, 1921. VIII, 181 S., 1 Bl., Kl.-8°, Priv.(?) gemusterter 
Pappband mit Farbschnitt 13,00 € 
"Der bekannte Sanskritist Johannes Hertel, der Übersetzer der indischen Märchen, bietet hier eine Auswahl der 
Upanischaden, die das tiefste und zugleich Verständlichste aus dem gewaltigen Korpus dieser Texte enthält [...] In dieser 
Ausgabe werden die Texte zum ersten Male nicht durch die Brille irgendeiner abendländischen Philosophie betrachtet, 
sondern aus dem indischen Leben heraus zu verstehen gesucht." (Theos.-Okkult. Bücherschau 1922) - Einband bestossen 
u. am Rücken etwas beschädigt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

366. Hinduismus - Hillebrandt, Alfred (Übers.): Aus Brahmanas und Upanisaden. 
Gedanken altindischer Philosophen. Übertragen und eingeleitet von Alfred Hillebrandt. 
Erstausg. Jena, Eugen Diederichs Verlag, 1921. 2 Bll., 183 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 22,00 € 
(= Religiöse Stimmen der Völker. Herausgegeben v. Walter Otto. Die Religion des alten Indien I). - Enthält zunächst einige 
Brahmanas, ab S. 34 folgen die Upanishaden. - Leicht berieben; Vorsatz mit ExLibris von Hermann Ganz u. wie der 
Vortitel Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

367. Hinduismus - Hoffmann, Paul Th.: Die indischen Geheimlehren oder Upanishads. 
Ausgewählt, eingeleitet und erläutert. München, Kunstverlag Georg D. W. Callwey, 1928. 87 
S., Kl.-8°, O-Karton 16,00 € 
(= Kunstwart-Bücherei. Neunundvierzigster Band). - Bis S. 25 die Einleitung (u.a. Was sind Upanishads?, Die Lehren der 
Upanishads) u. danach die ausgewählten u. erläuterten Texte (u.a. Proben aus den Upanishads des Rigveda, des 
schwarzen Yajur-Veda, des Atharvaveda). - Etwas bestossen u. am Rücken angerissen; Deckel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Titel mit seinem Besitzervermerk, sonst gut. 
 

368. Hinduismus - Hoffmann, Paul Th.: Die Weisheit der Veden. Ausgewählt, erläutert und 
eingeleitet. München, Kunstwartverlag Georg D. Callwey, 1925. 75 S., Kl.-8°, O-Karton 14,00 € 
(= Kunstwart-Bücherei. Zweiundzwanzigster Band). - "Unsere Auswahl sucht das Schönste und Charakteristischste aus 
der Weisheit der Veden zu vermitteln." (S.23) Enthält: Lieder des Rigveda: Blüte thes Mythos; Weltliche Lieder des 
Rigveda u. Verwandtes; Philosophische Hymnen des Rigveda; Proben aus dem Atharvaveda. - Mit Index. - Leicht 
bestossen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

369. Hinduismus - Inanananda, Swami [d.i. G. Satyanarayana Raju]: Purna Sutras. 
[Deckel: Yoga-Pfade zur Vollkommenheit]. Autorisierte Uebersetzung von Elisabeth Busch. 
Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1929]. 93 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 20,00 € 
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(= Bücher für den Inneren Kreis Nr. 3). - Die Reihe wurde von der Neugeist-Bewegung hrsg. Mit einem Vorwort von Dr. 
Margarete Stegmann. - "Das vorliegende Buch ist eine Übersetzung von ‘Purna Sutras’ eines Werkes des indischen 
Philosophen und Mystikers Swami Jnanananda, das derselbe für seine zahlreichen Schüler bestimmte. Es zeigt die 
Notwendigkeit der einen göttlichen Existenz jenseits des geoffenbarten Weltalls und behandelt den Weg zur Verwirklichung 
dieser Göttlichkeit. Entgegen vielen anderen Werken über diesen Gegenstand zeigt es, daß es verschiedene Pfade zum 
gleichen Ziele gibt." (Vorbemerkung des Übers.) - Einband etwas angestaubt u. bestossen; Deckel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; papierbedingt gebräunt u. unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

370. Hinduismus - Jerusalem, Julie: Agnihotram (Opferfeuer). Indische Legenden 
nachgedichtet. Bilder und Buchschmuck von Richard Teschner. Wien, Artur Wolf Verlag, 
[1926]. 92 S., 1 Bl., mit illus. Titel, Vignetten u. 6 Farbtaf., 4°, O-Halbleinen 10,00 € 
"Die hier in poetische Form gebrachten brahmanischen Legenden sind dem Mâhabharâtam in den Übersetzungen von 
Prof. Paul Deussen und Prof. Adolf Holtzmann entnommen. Zu den buddhistischen Legenden dienten die Übersetzungen 
Karl Eugen Neumanns und teilweise Rys Davids." (Begleitwort) - Der schlichte Einband beschabt u. die Goldprägung des 
Deckels fehlt kmpl.; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten leicht gebräunt u. tls. stärker braunfleckig, sonst 
gut. 
 

371. Hinduismus - Oldenberg, H[ermann]: Die Veden, die ältesten Religionsurkunden 
Indiens. Vortrag gehalten am 3. Januar 1911 in der Münchner Orientalischen Gesellschaft. 
Halle a. S., Gebauer-Schwetschke, 1911. 2 Bll., 20 S., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= "Der Orient". Vorträge und Abhandlungen zur Geographie u. Kulturgeschichte der Länder des Ostens. Herausgegeben 
von Hugo Grothe. Achtes [8.] Heft). - Etwas bestossen, angerändert u. stockfleckig; durchgehend mit kl. schmaler 
Nagespur; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; weiterer kl. Besitzervermerk u. einige Bleistiftanstreichungen; Seiten 
unbeschnitten, sonst gut. 
 

372. Hinduismus - Otto, Rudolf: Die Lehr-Traktate der Bhagavad-Gita. Tübingen, Verlag 
von J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1935. 47 S., Gr.-8°, O-Karton 14,00 € 
(= Sammlung gemeinverständlicher Vorträge und Schriften aus dem Gebiet der Theologie und Religionsgeschichte. [Nr.] 
179). - "Die Vorstellung von der geschlossenen Einheit der Gita ist aufzugeben. In den alten Rahmen der Urgita ist ein 
Kranz von acht Traktaten verschiedener Richtungen aufgenommen, die sich unter die Autorität des Krishna-Gottes stellen 
wollen." (S.46) - Leicht bestossen u. min. angeknickt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, 
sonst gut. 
 

373. Hinduismus - Otto, Rudolf (Übers.): Siddhanta des Ramanuja. Texte zur indischen 
Gottesmystik II. Aus dem Sanskrit übertragen. Erstausg. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 
1917. 2 Bll., 160 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen 18,00 € 
(= Religiöse Stimmen der Völker. Herausgegeben v. Walter Otto. Die Religion des alten Indien III). - In Reformorthographie 
gedruckt, das "sch" wird als durchgestrichenes "s" dargestellt. - Ramanuja (um 1050-1137), indischer Philosoph, religiöser 
Lehrer des Hinduismus u. Begründer der Vishishtadvaita-Lehre, die Gott als einzige Existenz postulierte. - Einband u. 
Vorsätze etwas fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 2 Bll. mit Feuchtigkeitsrand (nicht im Text), sonst 
gutes Expl. 
 

374. Hinduismus - Otto, Rudolf (Übers.): Visnu-Narayana. Texte zur indischen 
Gottesmystik I. Aus dem Sanskrit übertragen. Erstausg. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 
1917. 2 Bll., 161 S., 1 Bll., 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 18,00 € 
(= Religiöse Stimmen der Völker. Herausgegeben v. Walter Otto. Die Religion des alten Indien III). - Ackermann III/1323. - 
In Reformorthograpfie gedruckt, das "sch" wird als durchgestrichenes "s" dargestellt. - Hauptkapitel: 
Legende/Hymnus/Predigt/Lehrgedicht; Aller Meister Lehren; Die fünf Hauptstücke des Pillai Lokacarya; Yamuna’s Viervers 
auf Sri; Die achtzehn Unterschiede der Süd- u. Nordschule; Aus Pratapa Simha’s ‘Wunderbaum’; Schlusswort. - Einband 
etwas bestossen u. am Rücken stärker berieben u. mit kl. Löchern; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

375. Hinduismus - Rückert, Friedrich (Übers.): Atharwaweda. [Das Wissen von den 
Zaubersprüchen]. Übertragen von Friedrich Rückert. Kleine Ausgabe. Friedrichssegen (Lahn), 
Folkwang-Auriga Verlag, [1932]. 2 Bll., 222 S., 4°, O-Halbleinen 38,00 € 
(= Schriften-Reihe Kulturen der Erde. Material zur Kultur- und Kunstgeschichte aller Völker. Abteilung: Textwerke [Band 
10]. Atharwa-Veda). - Der Atharvaveda ist eine der heiligen Textsammlungen des Hinduismus u. hat v.a. mit Magie zu tun. 
"Die folgenden Texte enthalten Lieder aus neunzehn Büchern des Atharwa-Veda. Dieses Werk gehört zu den vier ältesten 
Großwerken der Indischen Ueberlieferung. Man hat dieses Werk als das Wissen von den Zauberern bezeichnet." 
(Verlagsvorwort) - Friedrich Rückert (1788-1866), Dichter, Übersetzer u. einer der Begründer der deutschen Orientalistik. 
Vorliegendes Werk stammt aus seinem ungedruckten Nachlass. - Einband etwas bestossen, angestaubt u. mit 
angeknickter Ecke; Deckel u. Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
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376. Hinduismus - Saraswati, Swami Dajanand und Dr.-Ing. Daulat Ram D ev (Übers.): 
Licht der Wahrheit. Deutsche Uebersetzung des Satjarth Prakasch des Werkes von         
Swami Dajanand Saraswati, dem Begründer des Arja Samadsch (Gemeinde der Arier),           
und Verfasser der Erläuterungen zu den Wedas und vieler anderer religiöser                             
und philosophischer Werke. Lahore (Indien), Arja Prittinidhi Pandschab; Kommissions-           
Verlag Markert & Peters, Leipzig, [1930]. XII, 272 S., mit 1 Abb., 8°, Goldgepr.                           
O-Leinen 80,00 € 
Die Übersetzung des Hauptwerks "des berühmten Erneuerers der alten indischen wedischen Religion, Swami Dajanand 
Saraswati, wurde unternommen, um dem deutschen Volke einen wahren Einblick in die echte indische Religion und 
Sittenlehre zu verschaffen. Dieses Werk aus dem letzten Viertel des 19. Jahrhunderts hat eine neue Epoche in Indien 
hervorgerufen, denn es zerstörte alle Mißbräuche und Irrungen, die sich im Laufe der Jahrtausende in die wedische 
Religion eingeschlichen hatten." (Vorwort) - Mit Register. - Einband leicht fleckig u. bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker, der auf einer Seite Anstreichungen hinterlassen hat, sonst ein gutes Expl. 
 

377. Hinduismus - Satthianadhan, Krupabai: Kamala. Eine Geschichte aus dem 
Hinduleben. Leipzig, H.G. Wallmann, 1898. 2 Bll., 287 S., mit Frontispiz (Fotografie der 
Autorin), 8°, Goldgepr. O-Leinen 20,00 € 
Einband leicht berieben; Vorsatz u. Schmutztitel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

378. Hinduismus - Schayer, Dr. Stanislav: Die Struktur der magischen Weltanschauung 
nach dem Atharva-Veda und den Brahmana-Texten. München-Neubiberg, Oskar Schloss 
Verlag, 1925. 45 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XV / Sonderdruck aus der "Zeitschrift für 
Buddhismus"). - Inhalt: Der Übergang vom Rg-Veda zu den Brahmanas; Die Elemente der primitiven Magie; Die 
Opferwissenschaft als System der hieratischen Magie. Termini technici u. das Ideal der magischen Ordnung; Der Aufbau 
des magischen Universums; Die Praxis der primitiven Magie. - Einband etwas lichtrandig u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Seiten tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

379. Hinduismus - Schmidt, Dr. Richard: Fakire und Fakirtum. Yoga-Lehre und Yoga-
Praxis nach den indischen Originalquellen dargestellt. Mit 87 erstmalig veröffentlichten 
indischen Original-Zeichnungen und 2 Abbildungen. 2. Aufl. Wien, A. Amonesta-Verlag, 1921. 
1 Bl., 290 S., 1 Bl., mit zahlreichen Abb., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 55,00 € 
Ackermann III/1517 (1. Aufl. 1908). - Erschien ursprünglich im Barsdorf-Verlag, von dem Amonesta die Restauflage 
erstanden hat. Der komplette Buchblock ist von Barsdorf, auch mit eigenem Titel "Fakire und Fakirtum im alten und 
modernen Indien", von Amonesta stammt der zusätzliche Titel (ganz vorn), der Einband u. der Umschlag. - Hauptkapitel: 
Askese u. Asketentum; Berühmte Asketen; Die Wundertaten der Yogins; Berichte über die Yogins aus Reisewerken; Die 
Philosophie des Yoga; Yoga-Praxis; Die Lehre von den Mudra’s. - Der Umschlag mit Randläsuren u. etwas angerissen; 
Einband etwas fleckig; Umschlag u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, auf dem Titel zusätzlich handschrftl. "Pater 
Recnartus"; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

380. Hinduismus - Schroeder, Leopold von (Übers.): Bhagavadgita. Des Erhabenen 
Sang. Übertragen und eingeleitet von Leopold von Schröder. 5. u. 6. Tsd. Jena, Verlegt bei 
Eugen Diederichs, 1919. 2 Bll., XVI, 85 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Leinen 8,00 € 
"Wenn man die Bhagavadgita ein philosophisches Gedicht nennt, so ist das eigentlich nicht genug - die Bezeichnung ist 
nicht erschöpfend. Philosophie, Dichtung und Religion, einschließlich die Moral, sind hier tatsächlich eins [...] Äußerlich 
betrachtet erscheint die Bhagavadgita als eine Episode des großen Epos Mahâbhârata, dem sechsten Buche desselben 
angehörend, eine Episode, die in der Originellsten, ja in wahrhaft indischer Weise der Erzählung eingefügt ist." (S.III) - 
Einband bestossen u. am Rücken berieben; Expl. durchgehend mit Feuchtigkeitsschaden (Feuchtigkeitsränder am 
Einband, Papier innen "nur" wellig); Vorsätze etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel u. kl. Anmerkung von Heinrich 
Tränker zur Übersetzung von Franz Lorinser (1869); dazu ein Besitzervermerk (nicht von Tränker); Innengelenke tls. etwas 
angeplatzt; papierbedingt etwas gebräunt; höchstens ein befriedigendes Expl. 
 

381. Hinduismus - Springmann, Theodor (Übers.): Bhagavad-Gita. Der Gesang des 
Erhabenen. Vom Sanskrit ins Deutsche übertragen. 6. u. 7. Tsd. Gettenbach bei Gelnhausen 
u. Zürich, Pfister & Schwab Verlag, [1940]. 116 S., 2 Bll., 8°, Engl. O-Broschur 11,00 € 
Mit einer kl. Einleitung zum Verfasser, der 1917 im 1. WK verstorben war. "Indien mit den Augen der Inder zu sehen, 
indische Philosophie mit den Ohren der Inder zu hören, nur rein und ganz ein Bild der Wahrheit zu geben, ist sein 
Bemühen gewesen [...] Die Bhagavad-Gita und die Metaphysik, ein Werk, in dem er die Universalität der Religionen 
nachweist, begleiten ihn bis zur letzten Stunde." (S.11f.) - Umschlag etwas angestaubt, stockfleckig u. mit Besitzerstempel 
von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
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Nr. 363 Nr. 379 
 

382. Hinduismus - Tagore, Rabindranath: Sadhana. Der Weg zur Vollendung. 51.-80. 
Tsd. München, Kurt Wolff Verlag, [1921]. 4 Bll., 221 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 10,00 € 
Bei Ackermann III/1639 die engl. Ausg. - "Für abendländische Gelehrte scheinen die großen religiösen Schriften Indiens 
nur historisches und archäologisches Interesse zu haben. Aber für uns haben sie lebendige Bedeutung." (S.3) - U.a. über: 
Die Beziehung des Einzelnen zum Weltganzen; Das Bewußtsein der Seele; Die Selbstverwirklichung durch Liebe; Die 
Verwirklichung des Unendlichen. - Einband ist angerändert u. am Rücken angerissen; Deckel u. Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. etwas gebräunt, sonst gut. 

 
 
383. Kulturgeschichte - [Bastian, Adolf]: Die wechselnden Phasen im geschichtlichen 
Sehkreis. I bis IV [kmpl.]. I: Die wechselnden Phasen im geschichtlichen Sehkreis 
occidentalischer Cultur. Kartographisch skizziert mit einleitendem Text. (13 Tafeln). - II: Die 
wechselnden Phasen im geschichtlichen Sehkreis auf dem asiatischen Continent. - III: Die 
wechselnden Phasen im geschichtlichen Sehkreis hier und da. - IV: Die wechselnden Phasen 
im Geschichtlichen Sehkreis und ihre Rückwirkungen auf die Völkerkunde. Mit Tafeln. Berlin, 
Dietrich Reimer (Ernst Vohsen), 1900. 30 S., 2 Bll., 3 Taf. (2 gefaltet) mit 13 Karten / 14 S.,      
1 Bl., 1 Falttaf. mit 8 Karten / 15 S., 1 Falttaf. mit 8 Karten / VII, 48 S., 1 Falttaf. mit 6 Karten, 
Gr.-8°, Priv. Halbleinen mit handschrftl. Rückenschild 88,00 € 
Philipp Wilhelm Adolf Bastian (1826-1905), deutscher Ethnologe u. Gründungsdirektor des Museums für Völkerkunde in 
Berlin. Er hat über 25 Jahre seines Lebens mit Reisen verbracht. - Etwas berieben; Stempel von H. Tränker; die Seiten nur 
gering gebräunt, die Karten aber auf etwas brüchigem stärker braunen Papier u. dadurch tls. leicht angerissen, sonst gut. 
 

384. Kulturgeschichte - Boeckmann, Kurt von: Vom Kulturreich des Meeres. Berlin, 
Volksverband der Bücherfreunde Wegweiser-Verlag, 1924. 416 S., mit einigen Abb., 8°,        
O-Halbleder 10,00 € 
(= 45. Band der 5. Jahresreihe des Volksverbandes für Bücherfreunde). - Über die pazifische Inselkultur (u.a. Das 



82 

Meervolk der Polynesier), die mittelländische Küstenkultur (u.a. Reichtum u. Macht, Glaube u. Wissen im Mittelmeer), die 
atlantische Flußkultur (u.a. über Nordische Mythik) u. die räumliche Polarität der Kultur. - Rücken stärker beschädigt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. Besitzervermerk; hinteres Vorsatzgelenk etwas angeplatzt, sonst gut u. mit 
festem Block. 
 

385. Kulturgeschichte - Buchner, Eberhard: Religion und Kirche. Kulturhistorisch 
interessante Dokumente aus alten deutschen Zeitungen (16. bis 18. Jahrhundert). München, 
Albert Langen, 1925. 356 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen 22,00 € 
U.a. über: Antichrist; Blutsee; Bücherverbrennungen; Hexen; Hinrichtungen; Inquisition; Kabbala; Teufelsbannungen; 
Teufelspakt; Zauberei. - Mit Register. - Einband stockfleckig; Rücken geblichen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

386. Kulturgeschichte - Crétineau-Joly, J.: Geschichte der Jesuiten vom Religiosen, 
politischen und literarischen Standpunkte. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Uebersetzt von Dr. 
Johannes Emanuel Ludwig. Nebst Anmerkungen. Berlin, Verlag der Eyssenhardt’schen 
Buchhandlung (Baumann u. Kuhn), 1845, 1846. 411 S. / 446 S., 8°, Priv. marmoriertes 
Halbleinen d. Zt. (beide zus. in einem Bd.) 90,00 € 
"Ich unterfange mich eines schwierigen, vielleicht unmöglichen Werkes. Den Ursprung, die Entwickelung, die Größe, die 
Opfer, die Studien, die geheimnißvollen Verbindungen, die Kämpfe, alle jene Wechselfälle, den Ehrgeiz, die Fehler, den 
Sieg, die Verfolgung und das Marterthum der Gesellschaft Jesu will ich erzählen." (Beginn) - Einband bestossen u. 
beschabt; Vorsatz u. Titel des 2.Bd. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel des 1.Bd. tls. überklebt u. gestempelt; die 
ersten 2 Blatt halb lose; min. angeplatzte Innengelenke; Seiten leicht gebräunt u. anfangs leicht fleckig; einige 
Randanstreichungen in Bleistift, sonst gut. 
 

387. Kulturgeschichte - Diercks, Gustav: Entwicklungsgeschichte des Geistes der 
Menschheit. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. In gemeinverständlicher Darstellung. I: Das 
Alterthum. II: Das Mittelalter und die Neuzeit. Berlin, Verlag von Theodor Hofmann, 1881, 
1882. VI, [2], 417 S. / 2 Bll., 438 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. mit Rückentext    
(2 Bde.) 60,00 € 
Ackermann III/789. - Will "in großen Zügen die intellectuellen Beziehungen der Völker zu einender" darstellen (Vorwort). - 
U.a. über: Aegypten; Die mongolische Rasse. China; Indogermanen u. Inder; Die Eranier; Die Semiten; Das Christenthum 
u. die Germanen; Der psychiche Typus des Mittelalters; Die nationalen Geister (der italienische, spanische, portugiesische, 
gallische, britische Geist); Vernunft u. Kritik. - Bestossen u. berieben; Vorsätze mit altem Besitzervermerk u. mit 
Besitzerstempeln von H. Tränker; wenige Seiten angeknickt oder fingerfleckig, sonst gute Expl. 
 

388. Kulturgeschichte - Engelhardt, Dr. Viktor: Die geistige Kultur Ägyptens, Babyloniens 
und Judas (Westasiens). Zweiter Teil der Geschichte der geistigen Kultur. Leipzig, Verlag von 
Philipp Reclam jun., [1927]. 290 S., 3 Bll., Kl.-8°, O-Leinen 10,00 € 
In sich selbständiger u. abgeschlossener Band. Hauptkapitel: Die Grundlagen der ägyptischen Kultur; Die Elemente der 
ägyptischen Kultur; Die babylonische Kultur; Syrien u. Palästina; Die Grundlagen der israelitischen Kultur; Die Ausbildung 
des Monotheismus; Das Judentum. - Mit Register. - Etwas bestossen u. angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; mehrere Bleistiftanstreichungen (von Tränker?); leicht angeplatztes Innengelenk, sonst recht gut. 
 

389. Kulturgeschichte - Eschenburg, Johann Joachim: Lehrbuch der 
Wissenschaftskunde. Ein Grundriß encyklopädischer Vorlesungen. 2. verb. u. verm. Aufl. 
Berlin u. Stettin, bei Friedrich Nicolai, 1800. 10 Bll., 364 S., Gr.-8°, Priv. Pappband d. Zt. mit 
Rotschnitt 80,00 € 
Behandlelt die Geschichte der philologischen, historischen, philosophischen, mathematischen, Natur-, Arznei-, Rechts- u. 
theologischen Wissenschaften. - Bestossen u. beschabt; Innendeckel u. Titel mit alten Besitzervermerken; Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst innen ein gutes Expl. 
 

390. Kulturgeschichte - Faulmann, Karl: Illustrirte Culturgeschichte für Leser aller Stände. 
Mit 14 Tafeln in Farbendruck, 4 Facsimile-Beilagen und 279 in den Text gedruckten 
Illustrationen. Wien, Pest u. Leipzig, A. Hartleben’s Verlag, 1881. VIII, 656 S., mit zahlreichen 
Textabb., 14 Farbtaf. u. 4 eingefalt. Faksimiles, Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 55,00 € 
Geht zunächst auf die Entwicklung der Kultur im Allgemeinen (Urwald, Feldbau, Handel, Adel, Schiffahrt usw.) ein u. gibt 
dann die Kulturgeschichte einzelner Länder (Aegypter, China, Japan, Assyrien, Arabien, Juden usw. u. detaillierter Europa: 
Ureinwohner, Griechen, Römer, Christentum). - Mit Register. - Einband etwas berieben u. stärker bestossen; oberes 
Kapital etwas beschädigt; Vorsätze u. wenige Blatt braunfleckig; mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
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391. Kulturgeschichte - Faulmann, Karl: Im Reiche des Geistes. Illustrirte Geschichte der 
Wissenschaften anschaulich dargestellt. Mit 13 Tafeln, 30 Beilagen und 220 Textabbildungen. 
Wien, Pest u. Leipzig, A. Hartleben’s Verlag, 1894. XVI, mit zahlreichen Textabb. u. tls. 
eingefalt. Taf. (wenige farbig), Gr.-8°, Goldgepr. farbig illus. O-Leinen 40,00 € 
Ackermann I/81. - Behandelt unter den grossen Überschriften über das Wissen des Mittelalters, des 16., 17., 18. u. 19. 
Jhdts u.a. die Geschichte der Schulen, Sprachwissenschaft, Botanik u. Zoologie, Chemie, Physik, Mathematik, 
Geographie, Astronomie, Kriegswissenschaft, Medicin u.a. mehr, begleitet von zahlreichen Abb. - Mit umfangreichem 
Register. - Gutes Expl. mit Besitzerstempel von H. Tränker; beiliegend eine 8seitige (stark angeränderte) Verlagswerbung 
für das Buch. 
 

  
Nr. 390 Nr. 391 
 

392. Kulturgeschichte - Frobenius, Leo: Die reifere Menschheit. Bilder des Lebens, 
Treibens und Denkens der Halbkulturvölker. Mit 376 Abbildungen im Text und 5 Tafeln nach 
Zeichnungen von C. Arriens, A. Graatz, A. Thiele, M. Zimmermann und authentischen 
Vorlagen. Hannover, Verlag von Gebrüder Jänecke, 1902. VIII, 464 S., mit zahlreichen 
Textabb. u. 5 Taf. (3 doppelseitig), 8°, O-Leinen 15,00 € 
Schildert das Verhältnis vom Menschen zum Tier, u.a. über: Die Füchse bei den Japanern; Das deutsche Tierepos; Der 
"Reineke Fuchs" der Lappländer; Der Sperling mit der durchschnittlichen Zunge; Yogschitsune u. sein getreuer Benkei; Ein 
Bärenfest der Aino; Lebensweise u. Jagden der Grönländer; Elefantenjagd in Nordostafrika; Jagden der Inkafürsten des 
alten Peru; Die Jagden der alten Ägypter; Tierfeindschaft u. Tierfreundschaft; Die Erziehung eines altmexikanischen 
Kindes. - Leo Frobenius (1873-1938) hat Afrika 12 mal bereist. - Einband angestaubt u. gebräunt; Vorsatz ,mit 
eingeklebtem Bild von Frobenius u. wie der Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titelgelenk u. hinteres Gelenk 
angeplatzt; Seiten etwas gebräunt u. tls. braunfleckig. 
 

393. Kulturgeschichte - Graefe, Johanna: Wege deutschen Geistes. 1.-5. Tsd. Berlin-
Grunewald, F. A. Herbig Verlagsbuchhandlung (Walter Kahnert), 1946. 269 S., 8°, Illus.         
O-Halbleinen 10,00 € 
Über die dtsch. Geistesgeschichte, im einzelnen: Mittelalter. Scholastik u. Mystik; Renaissance u. Humanismus; Die 
Reformation; Der Barock; Die Aufklärung; Die Klassik; Die Romantik. - Etwas bestossen u. gebräunt; Schnitt braunfleckig; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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394. Kulturgeschichte - Henne am Rhyn, Dr. Otto: Kulturgeschichte des deutschen 
Volkes. Erster und Zweiter Teil [kmpl.]. Mit vielen Abbildungen im Text, Tafeln und 
Farbendrucken. Erstausg. Berlin, G. Grote’sche Verlagsbuchhandlung, 1886. 3 Bll., 375 S. / 2 
Bll., 411 S., beide mit zahlreichen Textabb u. Taf. (diese tls. gefaltet oder farbig), im 2.Bd. 
auch gefalt. Brief-Faksimiles auf anderem Papier, 4°, Farbig illus. O-Leinen (2 Bde.) 20,00 € 
Angefangen von der Vorgeschichte über die Völkerwanderung zu den Germanen, den Karolingern, über das Kaisertum, 
Rittertum u. Minnedienst, Literatur u. Kunst des Mittelalters, u. den Verfall des Reiches im 1. Bd. zur Reformation u. 
Gegenreformation, den 30jährigen Krieg, Fürstentum u. schliesslich Aufklärung, Sturm u. Drang, die klassische u. 
romantische Zeit bis in die damalige Jetztzeit im 2. Bd. - Interessant v.a. durch die zahlreichen Illustrationen, welche u.a. 
Stiche von Kirchen, Stadtansichten, Trachten, Portraits usw. usf. zeigen. - Mit Register. - Beide Bde. von priv. Hand am 
Rücken unschön geklebt u. grösstenteils wieder angerissen; rückseitig etwas fleckig; beide mit Besitzerstempeln von Dr. C. 
Binz (Bonn) u. H. Tränker auf Vorsätzen u. Titel; beide Titel mit weiterem gelöschten Stempel; die Seiten tls. etwas 
braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

395. Kulturgeschichte - Höxter, Dr. Julius: Quellenbuch zur jüdischen Geschichte und 
Literatur. IV. Teil [von 5]. Europäische Länder in der Neuzeit. Frankfurt a. M., J. Kauffmann 
Verlag, 1928. VII, 169 S., 8°, O-Leinen 40,00 € 
Über die jüdische Geschichte in der Türkei, Holland, Italien u. (am umfangreichsten) Polen. - Etwas bestossen u. 
angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Bleistiftnotizen, sonst gut. 
 

396. Kulturgeschichte - Hubben, Wilhelm: Die Quäker in der deutschen Vergangenheit. 
Leipzig, Quäker-Verlag, 1929. 202 S., 1 Bl., Gr.-8°, Priv. Leinen mit Rückentext 90,00 € 
U.a. über: Ueberblick über die Entwicklung in England u. Amerika; Labadismus; Pietismus u. Quietismus; Die Gruppen 
(Kriegsheim, Emden, Hamburg, Danzig, Friedrichstadt); Das Hilfswerk nach dem Kriege; Goethe u. der Quäker Luke 
Howard. - Mit Register. - Einband bestossen u. stockfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; in der 
Literaturliste einige Titel "abgestrichen", sonst gut. 
 

397. Kulturgeschichte - Kraemer, Hans (Hrsg.): Weltall und Menschheit. Erster bis 
Fünfter Band [kmpl.]. Geschichte und Erforschung der Natur und der Verwertung der 
Naturkräfte im Dienste der Völker. Herausgegeben in Verbindung mit [zahlreichen 
Mitarbeitern]. 131.-150. Tsd., 51.-100. Tsd., 1.-50. Tsd., 1.-50. Tsd., 1.-50. Tsd. Berlin u.a., 
Deutsches Verlagshaus Bong & Co., [um 1905-1910]. XII, 492 S. / XIII, 518 S. / X, 468 S. / XI, 
458 S. / XI, 442 S, alle mit zahlreichen Textabb u. Taf. (viele eingefaltet und/oder farbig; ein 
Schädel-Klappmodell), 4°, Goldgepr. Jugendstil-O-Halbleder mit eingelegtem kl. Kupferrelief 
(5 Bde.) 140,00 € 
Enthält "die Geschichte der Erforschung, Erschließung und Verwertung der Naturkräfte [...], erstmals losgelöst von der 
Staaten- und Völkergeschichte [...] Was in den fünf Bänden dieses Werkes vereinigt ist, soll der Mit- und Nachwelt vor 
Augen führen, wie weit unsere Kenntnis der Vorgeschichte der Kultur an der Schwelle des zwanzigsten Jahrhunderts 
gediehen ist, was wir zu ‘wissen’ glauben von dem Entwickelungsgang, den Weltall, Erde und Erdenbewohner durchlaufen 
haben..." (Schlußwort) - Im letzten Bd. ein Gesamtregister. - Einbände etwas bestossen u. berieben; Kapitale tls. leicht 
angerissen; bei Bd.1 u. 2 fehlt die Kupfervignette, Bd.2 zudem gering fleckig; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Bd.2 mit angebrochenem Buchblock u. dadurch mehreren losen Seiten; ansonsten innen weitgehend gute Expl., 
ab u. an eine leicht verknickte oder angerissene Tafel. Nicht eingehend kollationiert, scheint aber kmpl. 
 

398. Kulturgeschichte - Lehmann, Walter: Altmexikanische Kunstgeschichte. Ein Entwurf 
in Umrissen. Berlin, Verlag Ernst Wasmuth, [1922]. 27 S., 1 gefalt. Tabelle, 48 Taf., 4°,         
O-Pappband 10,00 € 
(= Orbis Pictus. Herausgegeben von Paul Westheim. Band 8). - Einband etwas bestossen u. leicht angeschmutzt; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; angeplatztes Innengelenk; Textteil papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

399. Kulturgeschichte - Lentz, Dr. Ernst: Zeit-Tafeln zur deutschen Kulturgeschichte von 
der Reformation bis zum Weltkriege. Braunschweig, Verlag von Franz W. Goebel (H. Sievers 
& Co. Nachf.), 1925. 80 S., Gr.-8°, O-Karton 10,00 € 
Eine Chronologie der kulturgeschichtlichen Ereignisse von 1516-1918. - Mit Namensregister. - Einband angestaubt u. leicht 
angerändert; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

400. Kulturgeschichte - Löher, Franz: Historische und biographische Erläuterungen zu 
Wilhelm von Kaulbach’s Zeitalter der Reformation. Stuttgart, Verlag von Friedrich Bruckmann, 
1863. IV, 111 S., mit Frontispiz, 8°, Priv. handbeschrifteter Karton 15,00 € 
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Über das Gemälde von Kaulbach (1805-1874) "Zeitalter der Reformation", welches als Frontispiz beigegeben ist, u. dann 
über die Personen der Reformation an sich (die Humanisten, Künstler, Forscher, Lutherischen usw., jew. über einzelne 
bekannte Personen). - Einband in schlechtem Zustand; Frontispiz rückseitig gestempelt von H. Tränker, stark braunfleckig 
u. mit Feuchtigkeitsrändern; die ersten u. v.a. letzten Blatt etwas fleckig u. mit kl. Eckumfaltungen; durchgehend schwacher 
Feuchtigkeitsrand in der Ecke (geht etwas in den Text); ein nur befriedigendes Expl. 
 

401. Kulturgeschichte - Lütcke, Heinrich: Studien zur Philosophie der Meistersänger. 
Gedankengang und Terminologie. Berlin, Mayer & Müller, 1911. XIV, [1], 185 S., Gr.-8°,        
O-Papier 38,00 € 
(= Palaestra CVII. Untersuchungen und Texte aus der deutschen und englischen Philologie, herausgegeben von Alois 
Brandl, Gustav Roethe und Erich Schmidt). - Die Arbeit war tlw. eine Dissertation u. will "die Bildungsgeschichte der letzten 
drei Jahrhunderte des deutschen Mittelalters erhellen helfen, indem sie durch die philosophische und philologische 
Interpretation bedeutender Meistersänger einen Einblick [gibt] in die Art und Weise, wie die Scholastik dem Laienpublikum 
popularisierend vermittelt wurde." (S.V) - Expl. ist etwas gebräunt u. braunfleckig; Einband zudem etwas angerändert u. am 
Rücken leicht angerissen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. sonst gut. 
 

 

 

Nr. 397  
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402. Kulturgeschichte - Moortgat, Anton: Die Entstehung der sumerischen Hochkultur. 
Mit 28 Textabbildungen und 32 Tafeln sowie 1 Tabelle. Leipzig, J. C. Hinrichs Verlag, 1945. 
106 S., 1 Bl., mit Taf., Textabb. u. einer gefalt. Tabelle, 8°, O-Karton 10,00 € 
(= Der Alte Orient. Gemeinverständliche Darstellungen. Herausgegeben von der Vorderasiatisch-Ägyptischen Gesellschaft. 
43. Band). - Will ein "einheitliches Bild von dem geistigen Wachstum der Menschheit im Euphrat- und Tigrisgebiet während 
der Vor- und Frühgeschichte" vermitteln (Vorwort). - Einband ist stärker braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten gebräunt u. unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

403. Kulturgeschichte - Rachel, Dr. Hugo: Kulturen, Völker und Staaten von Urbeginn bis 
heute. 1.-25. Tsd. Berlin, Siebe-Stäbe-Verlag, 1931. XI, 544 S., 8°, Priv. Halbleinen 10,00 € 
"Dieses Buch will ein Führer durch die Vergangenheit sein, um daraus die Gegenwart verstehen zu lernen, will Geschichte 
zeigen nicht als eine Aneinanderreihung von Tatsachen, sondern in der Art, daß sie ihren vornehmsten Beruf als eine 
wahre Lehrmeisterin erfüllen kann." (Vorwort) Der Inhalt reicht von den "Anfängen der Kultur" bis zur "Krise des 
Abendlandes." - Mit Register. - Rücken berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig u. 
durchgehend wellig von Feuchtigkeit, aber nur auf den letzten Blatt mit Feuchtigkeitsrand. 
 

404. Kulturgeschichte - Schneller, Dr. Jul. Fr. und Dr. Heinrich Hase: Allgemeine 
Taschenbibliothek der menschlichen Culturgeschichte. Erster und Zweiter Theil. (1) Dr. Jul. 
Fr. Schneller: Geschichte der Menschheit. Erstes und Zweites Bändchen. (2) Dr. Heinrich 
Hase: Classische Alterthumskunde. Griechische Alterthümer. Erstes und Zweites Bändchen. 
Dresden, P. G. Hiller’sche Buchhandlung, 1828. 3 Bll., S. 1-98, 2 Bll., S. 99-202 / 1 Bl., VIII, 
138 S., 1 Bl.; 1 Bl., VIII, 189 S., Kl.-8°, Marmoriertes Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken 
(beide zus. in einem Bd.) 220,00 € 
Die ersten beiden Teile des Periodikums der "Allg. Taschenbibliothek". - (1) u.a. über: Anthropologie; Klima u. Phantasie; 
Farbe der Menschen; Ernährung; Kleidung u. Wohnung; Frauenstand; Kirchthum u. Heilsordnung; Regierungsformen; 
Entstehung der Gesellschaft; Entwickelung der Sprache; Anerkennung des Geldes; Kritik der Menschenkunde; Ursprung 
der Geschichte u. Völkergeschichte; Herodot u. Diodoros; Reformations-Schule der Neuzeit; Einfluß der Aufklärung. - (2) 
widmet sich detailliert der griechischen Zeit. - Bestossen u. etwas berieben; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

405. Kulturgeschichte - Schweiger-Lerchenfeld, Amand Freiherr v.: Kulturgeschichte. 
Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Werden und Vergehen im Völkerleben. Erster Band mit 21 
Tafeln und 308 Abbildungen im Texte. Zweiter Band mit 20 Tafeln und 306 Abbildungen im 
Texte. Wien u. Leipzig, A. Hartleben’s Verlag, 1907. VIII, 647 S. / 2 Bll., 644 S.; jew. mit 
Textabb . u. Taf., Gr.-8°, Priv. Leinen mit Goldschrift (beide zus. in einem Bd.) 20,00 € 
Umfangreiche Kulturgeschichte, (1) über den Hamito-semitischen Kulturkreis (Ägypten, Syrien usw.); den altarischen 
Kulturkreis (u.a. Kleinasien, die arischen Inder); den atlantischen Kulturkreis (u.a. Europa, Kelten, Germanen) u. die 
griechische Welt. - (2) über Rom; das Mittelalter (u.a. Islam, Morgen- u. Abendland, Zeit der Staatengründungen) u. die 
neue Zeit (u.a. Amerika). Nicht zuletzt interessant durch die zahlreichen Abb. Mit Register.- Schweiger-Lerchenfeld (1846-
1910) war auch Hrsg. der Zeitschrift "Sein der Weisen" u. Mitglied im O.N.T. des Lanz v. Liebenfels. - Kanten beschabt; 
Rücken etwas fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titelgelenk etwas angeplatzt, sonst ein gutes Expl. 
 

406. Kulturgeschichte - Springer, Robert: Enkarpa. Culturgeschichte der Menschheit im 
Lichte der pythagoräischen Lehre. Erstausg. Hannover, Schmorl & von Seefeld, 1884. VI, 544 
S., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 138,00 € 
Ackermann III/1406. - "Die Idee, welche in dem vorliegenden Werke als ein Leitfaden durch die Culturgeschichte der 
Menschheit bezeichnet wird, ist bereits von den weisesten und edelsten Menschen, von den großen Reformatoren des 
Alterthums, von Osiris bis zu den Stiftern der orphischen Sekte, von den drei großen Sittenlehrern der Perser, Inder und 
Chinesen, und von den ältesten philosophischen Schulen gelehrt und als Grundlage für die Wiedergeburt und Veredelung 
des Menschengeschlecht betrachtet worden." - "Der Name Enkarpa ist analog dem Worte ‘Thalysia’ gebildet, womit der 
Franzose Gleizes sein Werk über die vegetabilische Diät benannte. Thalysia bedeutet die Fruchtopfer [...] Mit dem Worte 
‘Enkarpa’ (eine Guirlande von Früchten) bezeichneten wir sinnbildlich jene Reformlehre von der Früchte-Diät, jene Cultur-
Idee des Pytagoras und Plato." (Vorwort) - U.a. über: Die alten Israeliten; Brahma u. Buddha; Die Verbreitung des 
Buddhismus in Hoch-Asien, China u. Japan; Die Wiedergeburtslehre in Griechenland, durch die Metaphysiker vor 
Sokrates; Synkretismus. Philo Judaeus, der hellenische Jude; Die Essener u. Therapeuten; Mittelalterliche Philosophie; 
Die Gnostiker; Erneuerung des Pythagorismus durch den Vegetarismus. - Leicht berieben; Vorsatz mit Stempel von H. 
Tränker, Titel gebräunt u. gestempelt; zwei Seiten mit kl. Randfleck, sonst gutes Expl. 
 

407. Kulturgeschichte - Weber, Dr. Otto: Altorientalische Siegelbilder. 1. Band: Text.        
2. Band: Abbildungen. Leipzig, J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 1920. 4 Bll., 133 S. / VIII, 
116 S., 1 Bl., mit 596 Abb., 8°, O-Papier (2 Bde.) 30,00 € 
(= Der Alte Orient. Gemeinverständliche Darstellungen herausgegeben von der Vorderasiatischen Gesellschaft. 17. und 
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18. Jhg., Band 1 und 2). - Widmet sich den Darstellungen auf altorientalischen Rollsiegeln. - Deckel mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Rückendeckel von Bd.2 etwas angeknickt; unbeschnitten u. dadurch leicht angerändert; tls. etwas 
braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

408. Kulturgeschichte - Wesendonk, O. G. von: Das Weltbild der Iranier. Mit einer 
Kartenskizze des iranischen Kulturgebietes. Erstausg. München, Verlag Ernst Reinhardt, 
[1933]. 354 S., mit 1 doppelseitigen Karte, 8°, O-Halbleinen 20,00 € 
U.a. über: Das Wirken Zarathustras; Die Zeit der Achämeniden; Die Skythen u. ihre Kultur; Der jüngere Avesta; Die 
Epoche der Sasaniden. - Mit Register. - Rücken u. Schnitt leicht braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst ein gutes Expl. 
 

409. Kulturgeschichte - Zimmermann, Dr. W. F. A. [d.i. Carl Gottfried Wilhe lm Vollmer]: 
Der Mensch, die Räthsel und Wunder seiner Natur, Ursprung und Urgeschichte seines 
Geschlechts sowie dessen Entwickelung vom Naturzustand zur Civilisation. Allgemeiner Theil 
[= 1. von 3 Teilen]. Nach den neuesten Forschungen der Naturwissenschaft und Geschichte 
populär dargestellt. Mit 150 Abbildungen. Berlin, Gustav Hempel, 1864. XVI, [4], 886 S., 1 Bl., 
mit zahlreichen Textabb. u. farbigem Frontispiz, 8°, Neueres priv. Leinen mit Deckel- u. 
Rückentext 38,00 € 
Interessantes u. reich bebildertes Werk, u.a. über: Ursprung des Menschen; Geistige Entwickelung des Menschen u. der 
Menschheit; Verhältniß des Körpers zum Geist; Antlitz der Menschheit; Entstehung des Menschengeschlechts. 
Abstammung von einem Paare; Vernichtung der Thiere durch einander; Gibt es Beweise für die Existenz des Menschen 
vor der letzten Umbildungsperiode der Erde?; Uebertreibungen hinsichtlich der Aehnlichkeit mit Affen; Die geschwänzten 
Menschen; Schöpfungsperioden u. Ueberflutungen; Neue Schöpfungen der Gegenwart; Menschen-Racen u. Varietäten; 
Die Negerrace; Die malayischen Polynesier; Die Kaukasier; Mischlingsracen; Aehnlichkeiten zw. dem Schweine u. dem 
Menschen; Geistige Verschiedenheit der Menschenracen; Grausamkeit der Völker; Welches ist der Naturzustand des 
Menschen?; Gefühl für körperliche Schönheit; Fähigkeit, Civilisation anzunehmen u. auf welche Weise die Europäer die 
Cultur verbreitet haben; Aberglaube; Fischervölker; Nomaden; Reitervölker; Die physische Existenz der Naturvölker; Die 
Sprache; Die Religion der Naturvölker. - Vollmer’s (alias Zimmermann 1797-1864) populärwissenschaftliche Bücher 
dienten tls. Karl May als Quelle. - Einband ist angestaubt; Gelenk am Vorsatz ganz aufgebrochen (der Buchblock in sich ist 
fest); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 

 
 

410. Literatur - Arnold, Edwin: Die Leuchte Asiens. Erzählung eines indischen Buddhisten. 
Autorisierte Übertragung aus dem Englischen von Konrad Wernicke. Leipzig, Philipp Reclam 
jun., [1891?]. 196 S., 2 Bll., Kl.-8°, Illus. O-Halbleinen 30,00 € 
"In der vorliegenden Dichtung habe ich versucht, durch den Mund eines fingierten Bekenners des Buddhismus das Leben 
und den Charakter jenes edlen Helden und Reformators, des Prinzen Gotama von Indien, des Begründers des 
Buddhismus, zu beschreiben und sein System wenigstens anzudeuten." (Vorwort) - Einband etwas berieben u. am oberen 
Kapital mit Fehlstelle (1cm); Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

411. Literatur - Borel, Henri: Weisheit und Schönheit aus China. Autorisierte Übersetzung 
aus dem Holländischen von Ernst Keller-Soden. Halle a. d. S., Verlag von Otto Hendel, 
[1898]. XII, 184 S., mit 2 Textillus., Kl.-8°, Illus. O-Leinen 15,00 € 
Ackermann I/33. - "Ich habe in diesem herrlichen Wunderland, das China heißt, mitten unter einer nie geahnten Majestät 
von Meeren und Bergen, die mir am teuersten, die höchsten und reinsten Empfindungen meines Lebens genossen. Diese 
erlebten Gefühle, oder Gefühls-Erlebnisse trachte ich in meinen Arbeiten wiederzugeben." (Vorwort) - Inhalt: Vom schönen 
Schein der Chinesen; Eine chinesische Braut; Eine chinesische Totenfeier; Ein chinesisches Begräbnis; Aus Canton (chin. 
Reiseeindrücke); Wu Wei (eine Phantasie über Laotses Philosophie); Das chin. Theater. - Einband etwas angestaubt u. mit 
kl. Fehlstelle; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs leicht fleckig u. mit angeplatztem Gelenk, sonst gut. 
 

412. Literatur - Bugge, Günther: Der Alchemist. Die Geschichte Leonhard Thurneysseers 
des Goldmachers von Berlin. 4.-8. Tsd. Berlin, Wilhelm Limpert-Verlag, 1941. 303 S., mit        
6 Taf., 8°, O-Leinen 10,00 € 
In Romanform abgefasste Biographie des Alchemisten Leonhard Thurneysser (1531-1595), der als (Universal)gelehrter u. 
Wunderdoktor am Hofe des Brandenburger Kurfürsten Johann Georg tätig war, der ihm einen Teil des ehemaligen 
Franziskanerklosters zur Verfügung stellte, das heute als Graues Kloster bekannt ist. Thurneysser richtete hier u.a. eine 
Druckerei u. seine Laboratorien ein. Mit seiner Medizin wurde er zu einem reichen Mann, auch verkaufte er astrologische 
Kalender, Horoskope u. Talismane. Das wohl bekannteste Werk aus seiner Druckerei ist "Archidoxa", eine Art 
astrologisches Wahrsagebuch mit Abb. von Jost Amman. E.T.A. Hoffmann liess Thurneysser als "Goldschmidt Leonhard" 
in "Die Brautwahl" in die Dichtung eingehen. - Einband u. Vorsätze fleckig durch Feuchtigkeitsschaden; Vorsatz mit 
eingeklebten Ausschnitt zum Buch u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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413. Literatur - Bulwer[-Lytton], E[duard George]: Die Pilger des Rheins. In vier Bänden 
[kmpl.]. Ein Roman von dem Verfasser des Eugen Aram, Devereux etc. Aus dem Englischen 
von Friedrich Notter. 2. Aufl. Stuttgart, Verlag der J. B. Metzler’schen Metzler’schen 
Buchhandlung, 1836. 110 S. / 111 S. / 98 S. / 120 S., 12°, Priv. Leinen d. Zt. mit 
Rückenschildern (2 Bde.) 40,00 € 
(= E. L. Bulwer’s Werke. Aus dem Englichen. 20.-23. Bändchen). - Unter den Pilgern zum Rhein sind auch englische Feen, 
die Freunde u. Bekannte wiedersehen wollen. Lord Eduard (George) Bulwer-Lytton (1803-1873), Schriftsteller, 
Rosenkreuzer u. Freimaurer. - Einbände leicht fleckig, berieben u. bestossen; Vorsätze jew. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tlw. leicht gebräunt, sonst gute Expl. 
 

414. Literatur - Bulwer-L[ytton], E[duard]: Leila oder die Belagerung von Granada [und] 
Calderon, der Höfling und Arasmanes. Uebersetzt von Theodor Roth. Stuttgart, Scheible, 
Rieger & Sattler, 1845. 378 S., 16°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. mit               
Rückentext 15,00 € 
(= E. L. Bulwer’s sämmtliche Romane. Fünfundzwanzigster [25.] Band. Aus dem Englischen). - Zum Rosenkreuzer u. 
Freimaurer Lord Eduard (George) Bulwer-Lytton (1803-1873) siehe Miers u. Zondergeld. - Etwas berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit weiterem Stempel; Buchblock liegt lose im Einband (ist aber in sich fest); 
durchgehend leicht fleckig, sonst gut. 
 

415. Literatur - Cech, Svatopluk: Die Adamiten. Aus dem Böhmischen übersetzt von Josef 
Weinberger. Dresden u. Leipzig, "Die Sonne" Belletristische Verlagsanstalt, 1912. 115 S., 8°, 
O-Karton 85,00 € 
"Ein kampfdurchdröhntes Epos des genialen böhmischen Dichters, welches in 7 Gesängen ein fesselndes und 
abwechslungsreiches Bild aus Böhmens heldenmütiger Vergangenheit - den Hussitenkriegen - entrollt, verflicht es die 
Episode des Auftretens und der Bekämpfung der Adamitensekte, deren sündhaftes und wollusttrunkenes Treiben mit 
künstlerischer Gestaltungskraft [...] Nicht nur die Schilderung der Vorgänge [...], sondern auch die gedankenreichen 
Betrachtungen Henochs, des abgeklärten Weisen der Sekte, sind würdig, dem deutschen Lesepublikum verdolmetscht zu 
werden." (beiliegende Verlagswerbung) - Als "Adamiten" wurden christliche Gruppierungen bezeichnet, die angeblich den 
Zustand der Nacktheit wiederherstellen wollten, wie er bei Adam u. Eva vor dem Sündenfall herrschte. - Einband etwas 
angestaubt u. angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt u. unbeschnitten, sonst gut (zu 
Tränker u. den Adamiten vgl. auch Lechler S.443). - Recht selten. 
 

416. Literatur - Colerus, Egmont: Archimedes in Alexandrien. Erzählung. 6.-10. Tsd. 
Berlin, Wien u. Leipzig, Paul Zsolnay Verlag, 1941. 196 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit 
O-Umschlag 10,00 € 
"Diese große Erzählung aus dem Nachlaß des uns allzu früh Verstorbenen, zeigt den Dichter auf der Höhe seines 
Könnens. In engem Raum entsteht eine Welt." (Umschlag) - Umschlag angeschmutzt u. mit kl. Fehlstellen; Einband leicht 
braunfleckig; Schnitt etwas fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. mit Besitzervermerk (nicht von Tränker), 
sonst ein gutes Expl. 
 

417. Literatur - Dahlke, Paul: Aus dem Reiche des Buddha. Sieben Erzählungen. Breslau, 
Walter Markgraf, 1913. 2 Bll., 203 S., 8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
Inhalt: Suriyagodas Erwachen; Nala, der Schweiger; Il Penseroso; Die Liebesgabe; Helene van Hoeven; Valmikas Hängen; 
Der heilige Kreis. - Einband ist etwas angeschmutzt u. bestossen; Rücken leicht angerissen; Titel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; vereinzelte Anstreichungen; leicht gebräunt, sonst gut. 
 

418. Literatur - Diehl, Ludwig: Suso. Der Roman eines deutschen Seelenmenschen. 16.-
18. Tsd. Stuttgart, Verlegt bei Strecker und Schröder, 1922. 2 Bll., 353 S., 1 Bl., 8°, O-
Halbleinen 10,00 € 
Roman um das Leben des Dominikanermönchs u. Wanderpredigers Heinrich Seuse, auch "Suso" genannt (1300-1365). Er 
war ein Schüler Meister Eckarts, den er zeitlebens verehrte. 1831 wurde Seuse von Papst Gregor XVI. selig gesprochen. 
Sein "Büchlein der ewigen Wahrheiten" wie das "Büchlein der Weisheit" gehören zu den Standardwerken deutscher 
Mystik. - Leicht bestossen, berieben u. angestaubt; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; leicht gebräunt, sonst gut. 
 

419. Literatur - Dumas, Alexander: Josef Balsamo der Großkophta genannt Graf 
Cagliostro. Die Memoiren eines Arztes aus der Zeit Ludwigs XV. Ins Deutsche übertragen und 
zeitgemäß gekürzt von Dr. H. Eiler. Berlin, Verlag von A. Weichert, [1937]. 616 S., 8°, O-
Leinen mit Goldschrift 20,00 € 
Behandelt nah an den Tatsachen wohl alle bekannten Ereignisse um den Scharlatan u. Schwarzkünstler des 18. Jhdts., 
Graf Cagliostro, von der legendären Halsbandaffäre bis hin zur Ägyptischen Freimaurerei. - Der Abenteurer u. Hochstapler 
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Giuseppe Balsamo alias Graf Cagliostro (1743-1795) wurde in einem Armenviertel in Palermos geboren. 1777 legte er sich 
eine adlige Identität zu u. trat einer Freimaurerloge bei. In den folgenden Jahren führte er mit grossem Erfolg spiritistische 
Sitzungen u. alchimistische Experimente an versch. Orten durch u. stilisierte sich dabei unter der Bezeichnung "Groß-
Kophta", dem Anführer der von ihm selbst entwickelten "ägyptischen Freimaurerei". 1785 wurde er in Paris als Nachfolger 
des im Jahr zuvor abgereisten Wunderheilers Mesmer mit offenen Armen empfangen. Sein "ägyptischer Ritus" feierte dort 
ausserordentliche Erfolge. Im selben Jahr wurde er in die sog. "Halsbandaffäre" verwickelt, worauf Cagliostro Frankreich 
verlassen musste. 1789 versuchte er in Rom, eine Freimaurerloge nach seinem ägyptischen Ritus zu gründen, darauf hin 
wurde er vom Kirchenstaat verhaftet u. wegen Häresie u.a. Delikte vor Gericht gestellt. 1791 erhielt er ein Todesurteil, das 
der Papst in lebenslängliche Kerkerhaft umwandelte. - Einband bestossen; Deckel gewölbt u. mit Feuchtigkeitsflecken; 
Vorsatzgelenke angepltzt u. der Buchblock dadurch gelockert; Vorsatz mit Stempel einer Leihbuchbibliothek u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. - Seltene Ausg. 
 

  
Nr. 422 Nr. 425 
 

420. Literatur - Eschenbach, Wolfram von und Dr. K[arl] Simrock (Übe rs.): Parzival und 
Titurel. Rittergedichte. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Uebersetzt und erläutert von Dr. K. 
Simrock. Stuttgart, J. G. Cotta’scher Verlag, 1861-1862. 1 Bl., 668 S. / 1 Bl., 606 S., Kl.-8°, 
Blingepr. Leinen d. Zt. (2 Bde.) 28,00 € 
Inhalt: Parzival (Belakane, Herzeleide, Gurnemans, Kondwiramur, Anfortas, Artus, Obilot, Antikonie, Trevrezent, Orgeluse, 
Arnve, Eidegast, Klinschor, Gramoflanz, Feirefiss, Loherangrin); Titurel (Sigune u. Schionatulander, Gardevias); 
Erläuterungen u. Anmerkungen von Simrock (u.a. Wolfram, Kiot, Chrestiens de Troyes, Mythus vom Gral, Parzival, 
Templer). - Der "Parzival", dessen Motiv der Heilige Gral ist, ist W. v. Eschenbachs (um 1170-1220) bekanntestes Werk. 
Auch der "Titurel" hatte einige Nachwirkung im späten Mittelalter. - Einbände stark lichtrandig u. gering fleckig; Kapitale 
etwas angerissen; Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten leicht gebräunt, tls. braunfleckig u. mit wenigen 
Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

421. Literatur - Freimark, Hans: Der Meister. Roman aus der Gegenwart. Erstausg. 
Leipzig, Verlag von Wilhelm Heims, 1913. 392 S., 8°, O-Karton 95,00 € 
Spiritistenroman, u.a. über eine "Monte Christo Gemeinschaft" in der Nähe von Basel, die von dem charismatischen 
Meister Jowa geführt wird. - Hans Freimark (1881-1945) gelernter Kaufmann; Schriftsteller. Zeitweise Mitarbeiter von 
Magnus Hirschfeld u. später kritischer Chronist der esoterischen Szene. Er vertrat wie Surya die Haltung, das die 
Anthroposophen die "intoleranten ‘Paffen’ der Theosophie" seien (H.T. Hakl in: Hans Freimark "Okkultismus und 
Sexualität", AAGW 2003). "Seine Liebe für den Okkultismus geht aus mehreren Publikationen über den Zusammenhang 
von Homosexualität und Geheimwissenschaften hervor." (Hergemöller: Mann für Mann. Biographisches Lexikon zur 
Geschichte von Freundesliebe). - Einband knickspurig, angerändert, fleckig; am Rücken hinterlegt u. mit Fehlstelle; Deckel 
u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. etwas angerändert, sonst gut. 
 

422. Literatur - Gjellerup, Karl: Das Weib des Vollendeten. Ein Legendendrama. 3. Aufl. 
Leipzig, Verlag Quelle & Meyer, [1921]. 5 Bll., 188 S., 1 Bl., mit illus. Titel u. 4 weiteren Illus., 
4°, Farbig illus. O-Leinen 15,00 € 
"Die Handlung spielt in Nordindien, 50 Jahre vor dem Tod des Buddha." - Karl Adolph Gjellerup (1857-1919), dänischer 
Schriftsteller u. 1917 Literaturnobelpreisträger. - Einband stärker angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst ein gutes Expl. 
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Mit Widmung von Tränker an seine Ehefrau Luise: 
 

423. Literatur - Gjellerup, Karl: Die Gottesfreundin. Roman. 10.-12. Tsd. Leipzig, Quelle & 
Meyer, [1918]. 4 Bll., 393 S., 3 Bll., 8°, Illus. O-Halbleinen 33,00 € 
"Eine Reihe farbenprächtiger, tiefgründiger Bilder, die sich auf dem düsteren Hintergrund des 14. Jahrhunderts mit seinem 
Aberglauben und seinen Hexenprozessen abspielen. Wie die Herrin der Burg Langenstein den Führer der ‘Ketzer’ schützt, 
und wie der zelotische Bischof Ottmar, der die Ketzer verfolgt, vom Saulus zum Paulus wird, und mit der Burgherrin, die er 
in fröhlicher Jugend heiß geliebt hatte, als sieghafter Besiegter in den Tod geht, das wird uns in hochdramatischer, vom 
dichterischen Schwung beseelter Darstellung berichtet." (Berliner Morgenzeitung) - Karl Adolph Gjellerup (1857-1919), 
dänischer Schriftsteller u. 1917 Literaturnobelpreisträger. - Einband stärker bestossen u. an den Kapitalen leicht 
angerissen; die Vorsatzgelenke angeplatzt u. dadurch der Bublock etwas gelockert; die Klammerung gerostet u. dadurch 
einige Lagen lose; papierbedingt gebräunt u. im Vorsatz mit Besitzerstempel u. Widmung von H. Tränker an seine Frau: 
"Leser dieser Bücher, ungezählter Menschen in der Welt, Könnten ihr Leben [...?] Jahre, um gesunde, fruchtbare Jahre, 
verlängern, wenn sie sich einmal einer gründlichen Selbstprüfung, einem geistigen Hausputz unterzögen und ihr ganzes 
Denken in neue höhere Bahnen und Regionen, wie hier, lenkten! Meiner lieben Frau Luise zum Andeken an Ihren Heinrich 
Tränker. Berlin, d. 7.3.49." ("Luise" oder richtig Aloisia Maria Karolina geb. Leiwolf (1907-2005) war Tränkers zweite 
Ehefrau). 
 

424. Literatur - Gjellerup, Karl: Die Weltwanderer. Romandichtung in drei Büchern. 
Leipzig, Verlag Quelle & Meyer, 1920. 5 Bll., 447 S., 8°, Goldgepr. illus. O-Halbleinen 10,00 € 
Erstes Buch: Ein Freund Lord Byrons (u.a. Der Kobrastein, Kala Rama, Der Yogi). - Zweites Buch: Vor dem Schakalschrei 
(u.a. Der Webstuhl des Karma, Mutter Kalis Haus, Der Schlangenstein, Die Adepten). - Drittes Buch: Die Lüftung des 
Schleiers (u.a. Die Inschrift Naradas, Vor der Dämonentreppe, Die Wege der Weltwanderer trennen sich). - "...das 
Wandern durch die Welten mit allen Irren und Wirren als große Pilgerreise [wird] nicht pessimistisch empfunden, sondern 
als Prozeß des Reifens." (V. Zotz: Auf den glückseligen Inseln. Buddhismus in der deutschen Kultur. Berlin, S. 249f.) - 
Einband berieben u. bestossen; beide Kapitale leicht angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein 
gutes Expl. 
 

425. Literatur - [Gleich, Josef Alois]: Neue romantische Volkssagen aus dem deutschen 
Ritterthume. Erstes und Zweytes Bändchen [kmpl.]. Eine interessante Sammlung origineller 
Zauber- und Gespenster-Märchen des Mittelalters, mit Hinweisung auf die moralische 
Tendenz ihrer Entstehung. Erstes Bändchen mit einem Kupfer. Erstausg. Wien, Bauer und 
Dirnböck, 1837. 1 Bl., 127 S., mit Frontispiz / 119 S., Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit 
aufgezogenen O-Deckeln des ersten Bandes (beide zus. in einem Bd.) 260,00 € 
Nicht bei Bloch, obwohl dort etliche andere Titel des Autors angeführt sind (über 2 Seiten!). - Aus dem Inhalt: Das 
Zauberbuch; Jungfrau Ilse in doppelter Gestalt; Die Wunder-Rüstung; Doktor Fausts Zauberring; Der Raubritter von 
Rabenstein; Der Ritt auf dem Bocke; Der arme Jakob. - Josef Alois Gleich (1772-1841) war ein österreichischer Beamter, 
der sich als produktiver Theaterdichter u. v.a. als Verfasser von Ritter- u. Schauerromanen einen weitverbreiteten Namen 
erworben hat. Er "erfand die grauenhaftesten Scenen und Schilderungen und wußte derart das Interesse zu erwecken, 
daß seine Romane zwischen den Jahren 1800-30 zu den gelesensten und verbreitetsten in Oesterreich gehörten." (ADB 
Bd 9, 1879, S.226). Tlw. veröffentlichte er anonym, tlw. benutzte er Pseudonyme wie "Ludwig Dellarosa" oder "H. Walden". 
- Kanten etwas berieben; beide Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; der erste Bd. durchgehend etwas 
braunfleckig; der zweite Bd. ohne eigenen Titel (das einzige digitalisierte Expl. ist genauso, evtl. hatte der Band nur einen 
Einbandtitel) u. an wenigen Seiten kl. Randfehlstellen von unsauberem Aufschneiden; ein gutes Expl. 
 

426. Literatur - Gobineau, Graf Arthur: Amadis. [Erstes Buch von drei: Königskinder. 
Dichtung]. Deutsch von Martin Otto Johannes. Leipzig, Verlag E. Matthes, 1920. 4 Bll., XXXV, 
140 S., 8°, Illus. O-Pappband 10,00 € 
Joseph-Arthur, Comte de Gobineau (1816-1882) war Diplomat, Historiker, Romancier u. Dramatiker. Seine bekannteste 
Arbeit war der "Essai sur l’inégalité des races" (1853-55; dtsch. Die Ungleichheit der Menschenrassen), der erste Versuch, 
die Überlegenheit der Weißen Rasse wissenschaftlich zu begründen; eine Überzeugung, die im imperialistisch u. 
kolonialistisch denkenden Europa der Zeit selbstverständlich war. - Vorliegend eine nachgelassene Dichtung von 
Gobineau. "Die nahezu 20 000 Verse umfassende Amadis-Dichtung ist in drei Bücher [vorl. Buch eins] eingeteilt. Im 
Eingang tritt das Mittelalter in Person auf. Dieses durch die letzten Eroberungen der weißen Rasse vorbereitete Zeitalter 
[...]" (S.XVII der Vorrede von der Gräfin La Tour) - Rücken fehlt, dadurch mehrfach angeplatzte Innengelenke u. etwas 
gelockerter Buchblock; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; im Vorwort einige Anstreichungen (vermutlich nicht 
von Tränker); papierbedingt etwas gebräunt. 
 

427. Literatur - Goethe, [Johann Wolfgang von]: Faust. Der Tragödie erster und zweiter 
Teil. [Herausgegeben von Carl Schüddekopf]. Berlin, Deutsche Bibliothek Verlagsgesellschaft, 
[1934]. 322 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
(= Deutsche Bibliothek [Bd. 1]). - Nur Wiedergabe des Textes, ohne Vor- oder Nachwort. - Umschlag angestaubt u. stärker 
angerändert; Schnitt u. Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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428. Literatur - Goethe, [Johann Wolfgang von]: Faust. Eine Tragödie. Berlin, 
Volksverband der Bücherfreunde Wegweiser-Verlag, 1920. 494 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. 
gemusterter O-Pappband 8,00 € 
Nur Wiedergabe des Textes, ohne Vor- oder Nachwort. - Rücken eingerissen u. mit kl. Fehlstellen; die Deckel stärker 
gewölbt; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. zwei Besitzerstempeln von H. Tränker; tls. etwas (braun)fleckig; wenige kl. 
Anstreichungen. 
 

429. Literatur - Goethe, [Johann Wolfgang von]: Goethes sämmtliche Werke. Vollständig 
neu durchgesehene Ausgabe in drei Bänden. Zweiter und Dritter Band. Stuttgart, Verlag der 
J. G. Cotta’schen Buchhandlung, 1869. 2 Bll., 1104 S. / 2 Bll., 988 S., mit wenigen Taf.,        
Gr.-8°, Blindgepr. Leinen (2 Bde.) 30,00 € 
Enthält u.a.: Die Leiden des jungen Werthers; Briefe aus der Schweiz; Die Wahlverwandtschaften; Wilhelm Meisters 
Lehrjahre; Aus meinem Leben. Wahrheit und Dichtung; Italiänische Reise; Belagerung von Mainz / Benvenuto Cellini; 
Rameau’s Neffe; Einleitung in die Propyläen; Der Sammler und die Seinigen; Deutsche Literatur; Bildung und Umbildung 
organischer Naturen; Beiträge zur Optik; Zur Farbenlehre; Meteorologie. - Etwas bestossen u. berieben; die Rücken 
geblichen; Kapitale min. angerissen; beide im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vorsatzgelenke von Bd.2 stark 
aufgeplatzt, sonst gute Expl. 
 

430. Literatur - Grabein, Paul: Dämonen der Tiefe. Roman. 15.-19. Tsd. Berlin, Paul 
Franke Verlag, [ca. 1933]. 323 S., 8°, O-Leinen 10,00 € 
Etwas bestossen, berieben u. min. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titelgelenk angeplatzt; tls. etwas 
braunfleckig, sonst gut. 
 

431. Literatur - Grabein, Paul: Firnenrausch. Roman. Vollst. Ausg. 107.-116. Tsd. Berlin, 
Paul Franke Verlag, [ca. 1930]. 271 S., 8°, Priv. Halbleinen mit Rückentext 10,00 € 
Einband ist etwas angeschmutzt u. am oberen Kapital leicht angerissen; Vorsätze braunfleckig; 2 Besitzerstempel von H. 
Tränker u. ein handschrftl. Vermerk "Luise Tränker"; angeplatztes Titelgelenk; Buchblock etwas gebräunt u. gelockert, 
sonst gut ("Luise" war Tränkers zweite Ehefrau). 
 

432. Literatur - Günther, Agnes: Die Heilige und ihr Narr. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. 
91. Aufl. Stuttgart, J. F. Steinkopf, 1922. 306 S., 1 Bl. / 339 S., 8°, Illus. O-Halbleinen (beide 
zus. in einem Bd.) 5,00 € 
Agnes Günthers (1863-1911) einziger u. erst posthum veröffentlichter Roman "Die Heilige und ihr Narr" (EA 1913) erlebte 
über 140 Auflagen. Das märchenartige Melodram gehört somit zu den erfolgreichsten deutschen Büchern überhaupt. - 
Sehr schlechtes Expl. (Rücken lose, Buchblock gebrochen u. in 2 Teile geteilt usw.), wir bieten es nur an, weil es aus der 
Sammlung von H. Tränker stammt, der seinen Besitzerstempel im Vorsatz hinterlassen hat. 
 

433. Literatur - Günther, Agnes: Von der Hexe die eine Heilige war. Marburg an der Lahn, 
Verlag der Christlichen Welt, [1913]. 63 S., Kl.-8°, Illus. O-Pappband 10,00 € 
Vorliegende Textsammmlung Agnes Günthers (1863-1911) war zuerst in 6 Folgen in der Zeitschrift "Die Christliche Welt" 
erschienen. Diese Ausgabe besorgte ihr Witwer Rudolf Günther, der hier auch ein Vorwort beigibt. - Nur leicht gebräunt u. 
bestossen; Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

434. Literatur - Gutzkow, Karl Ferdinand: Die Ritter vom Geiste. Roman in neun Büchern. 
Erster bis vierter Band [kmpl.]. 5. Aufl. Berlin, Verlag von Otto Janke, [1869]. XX, 408 S. /        
3 Bll., 408 S. / 2 Bll., 368 S. / 3 Bll., 435 S., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. (2 Bde.) 110,00 € 
Karl Ferdinand Gutzkow (1811-1878), Dramatiker, Erzähler, Journalist, verfasste u.a. auch "Briefe eines Narren an eine 
Närrin" (1832), "Maha Guru" (1833), "Beiträge zur Geschichte der neuesten Literatur" (1836) u.v.a. mehr. Die "Ritter vom 
Geiste" waren sein erster Großroman, 1858-61 folgte mit "Der Zauberer von Rom" ein zweiter. - Die Einbände in 
schlechtem Zustand (berieben, leseschief, am Rücken eingerissen); Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; bei Bd.2 
der Buchblock am Titel komplett geöffnet; die Seiten an sich in gutem Zustand, papierbedingt gebräunt u. nur ab u. an 
braunfleckig; im 4.Bd. 1 Blatt lose. 
 

435. Literatur - Hauptmann, Gerhart: Der Narr in Christo Emanuel Quint. Roman. 60.-66. 
Aufl. Berlin, S. Fischer Verlag, 1922. 540 S., 2 Bll., 8°, O-Halbleinen 10,00 € 
Gerhart Hauptmann (1862-1946), deutscher Schriftsteller, der 1912 erhielt den Nobelpreis für Literatur erhielt. Vorliegend 
sein erster Roman (EA 1910), welcher "die Geschichte eines Wanderpredigers, der Sonnenkult und Jesusnachfolge 
miteinander verband," enthält (Wikipedia). - Einband ist beschabt, bestossen u. etwas schief gelesen; Vorsatzgelenk leicht 
angeplatzt, evtl. fehlen die Vorsatzblätter; mit halb ausradierter alter Widmung u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
wenige Seiten min. fleckig, sonst gut. 
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436. Literatur - Hertel, Johannes (Hrsg.): Indische Märchen. Jena, Verlegt bei Eugen 
Diederichs, 1919. 3 Bll., 390 S., 1 Bl., mit 7 Taf. (das Frontispiz montiert), 8°, Goldgepr. illus. 
O-Leinen 15,00 € 
(= Die Märchen der Weltliteratur. Herausgegeben von Friedrich von der Leyen und Paul Zaunert. Buchausstattung von F. 
H. Ehmcke). - Die 7 Taf. zeigen Abb. "aus der illustrierten Mahabharata-Handschrift in der Königlichen Hof- und 
Staatsbibliothek München." - "Der vorliegende Band enthält nach Form und Inhalt charakteristische Erzählungen der 
nichtbuddhistischen Inder. Er wendet sich an einen literarisch gebildeten Leserkreis und ist nicht etwa eine Jugendschrift." 
(Vorwort) Hertel hat die Märchen nicht nur ausgewählt, sondern auch selbst übersetzt. - Vorderdeckel u. Rücken sind fast 
lose bzw. halten nur noch durch Papierstreifen am Block; Rücken zudem mit Fehlstelle; Vortitel mit ExLibris von A. 
Löwenthal; zudem zwei Besitzerstempel von Heinrich u. dessen Sohn Manfred Tränker (geb. 1943); tls. leicht angeplatzte 
Innengelenke, sonst gut. 
 

437. Literatur - Hollen, Lienhart und Rudolf Payer von Thurn (Hrsg.) : Das Buch der 
Weisheit. Gedruckt und vollendet durch Lienhart Hollen zu Ulm nach Christi geburt 
MCCCCLXXXIIIiar [1483] auff den XXVIII tag des mayenß. Faksimile-Druck herausgegeben 
vin Rudolf Payer von Thurn. Faksimile der Ausg. 1483. Wien, Wiener Bibliophilen-
Gesellschaft, 1925. VI[I], [392] S., mit zahlreichen (faksimilierten) ganzseitigen Holzschnitten, 
4°, O-Karton 49,00 € 
Übersetzung eines indischen Fabelwerks. "Das Werk geht durch die Weltliteratur unter verschiedenen Bezeichnungen. In 
der wissenschaftlichen Literatur des Abendlandes wird der Titel Pancatantra, welcher eigentlich die später verkürzte 
indische Fassung bezeichnet, gern als Gesamttitel für dieganze weitverzweigte Sippe verwendet. Im Orient ist das Werk 
unter dem Titel Kalileh we Dimneh [...] bekannt. Durch die französische Übersetzung der neupersischen Bearbeitung des 
Husain Ibn ‘Ali al Wa’iz, die schon 1644 zu Paris erschien und unter dem Titel ‘Les Fables de Pilpay’ oft wiedergedruckt 
wurde, ist dieser letztere Titel auch in die deutsche Literatur eingegangen." (S.IV) Der Verf. dieser Ausgabe bzw. 
Übersetzung ist vermutlich Anton von Pforr (ca. 1410-1483). - Etwas bestossen u. angestaubt; Besitzerstempel von H. 
Tränker; Einleitung mit einigen Bleistiftanstreichungen; Seiten unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

438. Literatur - Klopstock, [Friedrich Gottlieb]: Der Messias. Erster und Zweiter Teil 
[kmpl.]. Stuttgart, J. G. Cotta’sche Buchhandlung u. Gebrüder Kröner, [1885/1887]. 272 S., mit 
Frontispiz / 312 S., 8°, Gold- u. blindgepr. O-Leinen (2 Bde.) 25,00 € 
(= Klopstocks gesammelte Werke in vier Bänden. Mit einer Einleitung von Franz Muncker. Erster und Zweiter Band). - 
Friedrich Gottlieb Klopstock (1724-1803), deutscher Dichter der Aufklärung u. dabei wichtiger Vertreter der 
Empfindsamkeit. Wie viele Gelehrte zu dieser Zeit, war auch er Mitglied einer Freimaurerloge. Mit seinem vorl. "Messias" 
war er der erste deutsche Dichter, der Hexameter verwendete, die sich daraus später entwickelten freie Rhythmen nutzte 
u.a. Goethe. "Als etwas nach Form und Inhalt vollkommen Neues und Außerordentliches erschien Klopstocks ‘Messias’ 
den Zeitgenossen [...] Von einem Vorbilde der Messiade innerhalb der deutschen Literatur konnte überhaupt nicht die 
Rede sein. Dagegen konnte den Kennern die Verwandtschaft des Klopstockschen Gedichtes mit Miltons ‘verlorenem 
Paradiese’ kaum entgehen." (Muncker) - Leicht berieben; beide Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
papierbedingt gebräunt, sonst gute Expl. 
 

439. Literatur - Kohlrausch, Erich: Thomas Münzer. Eine Tragödie in fünf Aufzügen aus 
der Zeit des grossen Bauernkrieges. Berlin-Hessenwinkel, Verlag der neuen Gesellschaft, 
1926. 144 S., 8°, O-Karton 14,00 € 
Bühnenstück um den Theologen u. Prediger Thomas Münzer (auch Müntzer, 1489-1525). - Einband etwas lichtrandig, mit 
min. Randfehlstellen u. Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

440. Literatur - Kolbenheyer, E. G.: Meister Joachim Pausewang. Roman. Aufl. 87.000. 
München, Albert Langen / Georg Müller, [1920]. 328 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen mit                          
O-Umschlag 10,00 € 
Ein Roman aus der Zeit um Jakob Böhme (1575-1624) von Erwin Guido Kolbenheyer (1878-1962). "Wer den ‘Pausewang’ 
liest, wird inne, was der Menschheit im Zeitalter der Technik verloren zu gehen droht." (Klappentext) - Umschlag 
angestaubt, mit Fehlstelle, angerändert u. hinterlegt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

441. Literatur - Kolbenheyer, E. G.: Paracelsus. Romantrilogie. 1.-50. Tsd. der Volksausg. 
München, Albert Langen / Georg Müller, 1941. 959 S., 4 Bll., 8°, O-Leinen 10,00 € 
Erstmals 1917, 1922 u. 1926 erschienene Romantrilogie des Österreichers Erwin Guido Kolbenheyer (1878-1962), die sich 
am Leben des Alchemisten u. Arztes Paracelsus (1493-1541) orientiert, der bahnbrechende Ideen hatte u. sich gegen die 
damals weit verbreitete Viersäftelehre nach Galen wandte. Seine Kritik an den akademischen Ärzten, die er für 
erfahrungsarm u. weltfremd hielt, war oft von beissender Häme. - Einband u. Vorsätze stark braunfleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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442. Literatur - Krummacher, Friedr. Adolph: Parabeln. Mit dem Bildnisse des Verfassers. 
9. rechtmäßige Ausg. Essen, Verlag von G. D. Bädeker, 1876. 12 Bll., 383 S., mit gest. 
Frontispiz, 8°, Blind- u. goldgepr. Leinen 14,00 € 
Adolf Krummacher (1767-1845), evangelischer Theologe, die Parabeln hat er erstmals 1805 veröffentlicht; vorl. Auflage hat 
sein Sohn Emil Wilhelm mit einem Vorwort versehen. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. mit Widmung (nicht 
von/an Tränker), sonst ein gutes Expl. 
 

443. Literatur - Kulemeyer, C. W.: Glück und Ende des Leonhardt Thurneisser. Roman. 
Berlin, Globus Verlag, [1942]. 397 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 90,00 € 
Historischer Roman um den Alchemisten Leonhard Thurneisser zum Thurn; vgl. Nr. 412. - Leicht bestossen, etwas 
angestaubt u. leicht schief gelesen; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt 
etwas gebräunt, sonst gut. 
 

444. Literatur - Lenz-Brüggen, Herta: Die Incas. Die Tragödie des Sonnenvolkes. Berlin, 
Oesterheld & Co. Verlag, 1922. 116 S., 2 Bll., 4°, O-Karton 40,00 € 
Das Inka-Reich u. dessen Fall als Bühnenstück. Eine "dramatische Trilogie, mit der eine junge deutsche Dichterin, Chilenin 
von Geburt und Erziehung, zum ersten Male vor das Publikum ihres alten Stammlandes tritt." (Vorwort) - Einband etwas 
fleckig, stark angerändert u. am Rücken mit Fehlstellen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten 
u. (braun)fleckig, sonst recht gut. 
 

445. Literatur - Leumann, Ernst (Übers.): Die Nonne. Ein neuer Roman aus dem alten 
Indien. München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, [1921]. 106 S., 1 Bl., Gr.-8°,                    
O-Halbleinen 16,00 € 
"Der Roman stammt, obschon die religiösen Anschauungen, die ihn beherrschen, in der Zeit Buddha’s wurzeln, erst aus 
nachchristlicher Zeit, etwa aus dem zweiten oder dritten Jahrhundert." (Vorwort) Der Verfasser war Padalipta, allerdings ist 
nicht dessen ursprüngliche Fassung erhalten, sondern nur eine Neudarstellung u. deshalb wird er auf dem Titel nicht 
genannt. - Rückendeckel etwas berieben u. gewölbt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, 
sonst gut. 
 

446. Literatur - Leumann, Ernst (Übers.): Die Nonne. Ein neuer Roman aus dem alten 
Indien. München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, [1921]. 106 S., 1 Bl., Gr.-8°,                         
O-Karton 12,00 € 
Einband angestaubt, etwas stockfleckig u. bestossen; Titel mit Stempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

447. Literatur - Lippert, Dr. Paul: Fra Diavolo. Volksroman. Erstausg. Berlin, Verlag von 
Werner Große, [1875]. 1258 S., 1 Bl., mit 30 Farbtaf., Gr.-8°, [Einband fehlt] 120,00 € 
Kosch 321. - Der Kolportage-Roman erschien ursprünglich in 30 Lieferungen. - Von dem priv. Halbleinen-Einband ist 
nurnoch der beschabte Deckel vorhanden (eine Neubindung wäre bei diesem seltenen Titel sinnvoll); Vorsätze fleckig; 
Innendeckel u. Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; zwei weitere kl. Stempel mit Initialen; Seiten tlw. leicht fleckig 
u. mit gelegentlichen kl. Randeinrissen (größere Anrisse sauber mit Filmoplast hinterlegt); papierbedingt gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. mit den schönen, für die Gattung typischen, farbigen Illustrationen. 
 

448. Literatur - Maurois, André: Ariel oder das Leben Shelleys. Übertragen von Karl Lerbs. 
Leipzig, im Insel-Verlag, 1928. 306 S., 1 Bl., Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 10,00 € 
Historischer Roman über den unorthodoxen britischen Schriftsteller Percy Bysshe Shelley (1792-1822), dem Ehemann von 
Mary Shelley (1797-1851), welche für ihren Roman "Frankenstein" weltberühmt wurde. - "Gewiß entsprechen die 
Tatsachen der Wahrheit, und es finden sich in der Erzählung kein Ausspruch und kein Gedanke Shelleys, die sich nicht 
aus den Erinnerungsbüchern seiner Freunde [etc...] als sinngemäß erweisen ließen; aber es wurde nach bestem Können 
versucht, den Baustoff des Tatsächlichen so zu ordnen, daß sich der Eindruck jener allmählichen Aufhellung und jenes 
natürlichen Wuchses ergab, die das eigentümliche Wesen des Romans auszumachen scheinen." (Anmerkung) - Schief 
gelesen u. an den Kanten beschabt; Vorsatz etwas angeschmutzt, mit gestrichenem Stempel einer Leihbibliothek u. 
Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. etwas braunfleckig oder angerissen; eine Lage gelockert; ein nur befriedigendes Expl. 
 

449. Literatur - Mereschkowskij, Dimitrij Sergejewitsch: Julianus Apostata. Der Tod der 
Götter. Historischer Roman. Berechtigte Übersetzung von Johannes von Guenther. Berlin, 
Volksverband der Bücherfreunde Wegweiser-Verlag, [1931]. 367 S., 8°, Gemustertes            
O-Halbleder mit goldgepr. Rücken 15,00 € 
(= Auswahlreihe des Volksverbandes der Bücherfreunde). - Etwas bestossen u. berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Titel leicht fleckig, sonst gutes Expl. 
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450. Literatur - Mombert, Alfred: Die Schöpfung. Erstausg. Leipzig, Verlag von Wilhelm 
Friedrich, [1897]. 211 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. priv. Leinen d. Zt. 47,00 € 
Der dritte Gedichtsband von Alfred Mombert (1872-1942), der als Jude im NS verfemt war. - Einband min. fleckig; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit radierter Signatur; tlw. schwach braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

451. Literatur - Much, Hans: Die Heimkehr des Vollendeten. 2. Aufl. Pfullingen (Württ.), 
Johannes Baum Verlag, [1931]. 59 S., 2 Bll., 8°, Priv. Pappband 10,00 € 
(= Bücher der "Weißen Fahne" Nr. 66). - Ackermann II/755 (1. Aufl. 1920). - Okkulte Erzählung um Yogis u. den Weg des 
Buddha. - "...so hab ich es gesehen in Kapilavasthu. Die zeitgebundenen armen Menschlein sagen, es seien zweieinhalb 
Jahrtausende seitdem verflossen. Es ist aus mir herausgeströmt. Ich habe nur die Schalen der Worte hingehalten, den 
edlen Inhalt aufzufangen. Kann sein ich war damals der Priester Aggivessana...kann sein." - Einband leicht fleckig u. 
berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Innengelenke angeplatzt; papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

  
Nr. 447 Nr. 458 
 

452. Literatur - Müller, Gustav: Diesseits und Jenseits. Wanderungen durch zwei Welten. 
(Kosmosofische Erzählungen). 2. Aufl. Stade i. Hann., Zwei Welten-Verlag W. Heimberg, 
1922. 141 S., 1 Bl., 8°, O-Pappband 30,00 € 
(= Gustav Müller-Bücher 1 [= alles?]. Herausgegeben von G[ustav] Hildebrant). - Eine "dicherischer Versuch" des 
völkischen Esoterikers u. Berliner Bäckermeisters Gustav (Ferdinand) Müller, der bis 1920 über 100 eigenständige Titel 
schrieb. Vorliegende Erzählungen wollen "der Aufhellung unserer Beziehungen zu höheren Welten und nachirdischen 
Seinszuständen" dienen (Einleitung). - Inhalt: Ein Fürst; Der Königstiger von Korsika; Atlantis; Die Schwestern; Im Feuer 
gehärtet; Die Todesbrigade; Unrechtschaffene Rechtschaffenheit; Kreisende Liebe; In Schönheit gestorben. - Einband 
bestossen, etwas fleckig u. leseschief; Vorsatz mit Bestitzerstempel von H. Tränker sowie weiterem Besitzervermerk u. 
Nummer; die Seiten leicht gebräunt, sonst gut. 
 

453. Literatur - Novalis [d.i. Friedrich von Hardenberg], [Friedrich  de la Motte] Fouque 
und J. Dohmke (Hrsg.): Novalis’ Werke. [Und] Fouqués Undine. Kritisch durchgesehene und 
erläuterte Ausgabe. Leipzig u. Wien, Bibliographisches Institut, [1892 od. 1899]. 1 Bl., 327 S., 
mit 2 Porträt-Taf. u. 3 Schrift-Faksimiles (2 eingefaltet), 8°, Illus. O-Leinen mit goldgepr. 
Rücken 15,00 € 
(= Meyers Klassiker-Ausgaben in 150 Bänden). - Enthält von Novalis (1772-1801), einem der bedeutendsten Vertreter der 
Frühromantik: Hymnen an die Nacht; Geistliche Lieder; Vermischte Gedichte; Heinrich von Ofterdingen (2 Teile). Von 
Fouqué (Pseudonym: Pellegrin, 1777-1843) die Erzählung Undine. Das mystische Kunstmärchen ist heute weit bekannt. 
Jew. mit kurzer Einleitung über Leben u. Werk. - Nur leicht bestossen; Mit Besitzerstempel von Heinrich Trämker*, der 
mehrere Bleistiftanstreichungen u. -anmerkungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 

454. Literatur - Pfungst, Arthur: Laskaris. Erster bis Dritter Theil [kmpl.]. Eine Dichtung. 
Erster Theil: Laskaris’ Jugend. Zweiter Theil: Der Alchymist. Dritter Theil: Philalethes. (1 u. 2) 
2. durchges. Aufl., (3) 1. Aufl. Berlin, Ferd. Dümmlers Verlagsbuchhandlung, 1896, 1896, 
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1897. 1 Bl., 153 S., 3 Bll. / 1 Bl., 166 S., 3 Bll. / 1 Bl., 153 S., 3 Bll., 8°, Priv. Leinen mit 
goldgepr. Rücken (3 Bde.) 30,00 € 
"‘Laskaris’ ist ein philosophisches Epos, dessen Didaktik einerseits durch eine nicht große doch interessante Handlung, 
andererseits durch Verse von größter Schönheit anziehend gemacht wird. Der Held, ein feuriger Jünger, lauscht an den 
sonnigen Gestaden Cyperns den weisen Lehren seines greisen Erziehers Philalethes." (Rezension in "Nord u. Süd", 1895) 
- Einbände etwas angestaubt u. gering fleckig; unteres Kapital von Bd.3 mit Fehlstelle; alle mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst gute Expl. 
 

455. Literatur - Rabelais, Francois: Des Francois Rabelais weiland Arznei-Doktors und 
Pfarrers zu Meudon Gargantua und Pantagruel. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Verdeutscht 
von Engelbert Hegaur und Dr. Owlglaß. Erster Band: Gargantua. Pantagruel I und II. Zweiter 
Band: Pantagruel III und IV. München, Verlegt bei Albert Langen, 1922. 378 S., 1 Bl. / 303 S.; 
jew. mit Frontispiz, 8°, Illus. O-Karton 11,00 € 
François Rabelais (ca. 1494-1553), Arzt u. bedeutendster Prosa-Autor der franz. Renaissance. "Das alte Volksmärchen 
von des Riesen Gargantua großmächtigen und unschätzbaren Taten regte ihn zu einer Fortsetzung an, und so erschien 
als Vorläufer seines großen Lebenswerkes im Jahre 1532 das erste Pantagruelbuch, dem sich 1535 der völlig neu 
bearbeitete Gargantua anschloß." Erst 1545 erschien das 2. Buch, 1552 das 3. u. das 4. erst posthum u. nachträglich 
ergänzt. Ursprünglich sollte das kuriose Werk, eine Parodie, nur "der Aufmunterung seiner Kranken dienen", fand dann 
aber weite Verbreitung (Einführung). - Die brüchigen Einbände von de Buchblöcken gelöst u. mit Randfehlstellen; Vorsätze 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten unbeschnitten, sonst recht gut u. von fester Bindung. 
 

456. Literatur - Rabelais, Francois: Oeuvres de F. Rabelais. Augmenteé de Plusieurs 
Extraits des Chroniques Admirables du Puissant Roi Gargantua. Ainsi que d’un Grand 
Nombre de Variantes et de deux chapitres inédits du Ve livre, d’après un manuscrit de la 
Bibliotheque du Roi; et accompagnée de notes explicatives et d’une noticq historique 
contenant les documents originaux relatifs a la vie de Rabelais. Par L. Jacob, bibliophile. 
Nouvelle Edition. Paris, Charpentier Libraire-Éditeur, 1841. [4], LXII, 575 S., Kl.-8°, Priv. 
Halbleder mit goldgepr. Rücken 15,00 € 
Inhalt: Avertissement; Notice historique sur la vie et les ouvrages de Rabelais; La vie de Gargantua et de Pantagruel (S.1-
552); Pantagruelle prognostication; La Chresme philosophale des questions encyclopédicques de Pantagruel; Appendice. - 
Einband ist beschabt; Besitzerstempel von H. Tränker; Seitern leicht gebräunt u. tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

457. Literatur - Schabinger, Ludwig: Abälard und Heloise. Eine Geschichte aus dem 
zwölften Jahrhundert. Karlsruhe, Verlag von J. J. Reiff, 1887. VII, 255 S., 2 Bll., 8°,                 
O-Halbleinen 14,00 € 
Die tragische Liebes-Geschichte um den Philosophen u. Theologen Petrus Abaelardus (1079-1142), später zum Ketzer 
erklärt, u. seine Ehefrau Heloisa (1095-1164), Äbtissin des Frauenkonvents Paraklet. In Deutschland weniger bekannt, 
haben in Frankreich zuvor schon Jean-Jacques Rousseau u. Alexander Pope Varianten der Geschichte 
niedergeschrieben. - Einband leicht angeschmutzt, leseschief u. etwas beschabt; Rückenbezug fehlt (Buchblock hält durch 
die Klammerung weitgehend zusammen); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst recht gut. 
 

458. Literatur - Schalk, Gustav: Parzival. Der deutschen Jugend erzählt. Mit Illustrationen 
von S. v. Suchodolski. Ravensburg, Verlag von Otto Maier, [1914]. 96 S., mit Frontispiz u. 
Textabb., 8°, Illus. O-Pappband 50,00 € 
Die Erzählung von Parzival u. dem Gral, illustriert von Siegmund von Suchodolski. - Einband bestossen u. braunfleckig, 
oberes Kapital etwas beschädigt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; mittig etwas angeplatztes Innengelenk, 
sonst gut. 
 

459. Literatur - Scheffel, Joseph Victor: Ekkehard. Eine Geschichte aus dem zehnten 
Jahrhundert. 4. Aufl. Berlin, Verlag von Otto Janke, 1867. XVI, 528 S., Kl.-8°, Bildgepr. priv. 
Leinen mit Rückentext u. Goldschnitt 10,00 € 
Historischer Roman über einen Mönch vom seinerzeit viel gelesenen Autor Joseph Victor von Scheffel (1826-1886). - 
Einband u. hinterer Innendeckel u. Vorsatz vom Rücken ausgehend mit Feuchtigkeitsrand; Aussengelenke eingerissen; 
Vorsatz mit Vermerk u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel etwas angeknickt; wenige Blatt gebräunt, sonst gut. 
 

460. Literatur - Schiller, [Friedrich]: Schillers sämmtliche Werke in zwölf Bänden. Zehnter 
Band. Stuttgart u. Tübingen, J. G. Cotta’scher Verlag, 1857. 2 Bll., 468 S., Kl.-8°, Priv. 
Halbleder mit goldgepr. Rücken 10,00 € 
Der Band enthält prosaische Schriften Schillers, u.a. Ueber das gegenwärtige deutsche Theater; Die Schaubühne als 
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moralische Anstalt betrachtet; Der Verbrecher aus verlorener Ehre; Der Geisterseher. Aus den Papieren des Grafen von 
O**; Briefe über Don Carlos. - Bestossen u. beschabt; Vorsatz leicht angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten tlw. braunfleckig, sonst gut. DAZU: Dasselbe, 8. Band (Leinen, stärker bestossen), auch aus dem Besitz von 
Tränker, aber nicht von ihm gekennzeichnet. 
 

461. Literatur - Schumacher, Heinrich Vollrat, Heinz Welten [d.i. Ma rtin Philipsohn; 
Hrsg.] und Erich Sturtevant (Abb.): Nitokris die Priesterin der Istar. Roman aus den letzten 
Tagen Ninives. 1.-10. Tsd. Berlin, Verlag von Rich. Bong, [1922]. 349 S., 1 Bl., mit Textabb. u. 
Taf., 8°, O-Pappband 10,00 € 
Quasi der erste "babylonische Roman", der sich an den historischen Geschehnissen, die durch die Ausgrabungen in 
Mesopotamien gefunden wurden, orientiert. Schumacher starb allerdings vor Vollendung des Werks, so dass Heinz Welten 
es zu Ende schreiben musste. - Einband etwas bestossen, angestaubt u. an den Aussengelenken einige cm eingerissen; 
Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

462. Literatur - Simrock, Karl (Übers.): Das Nibelungenlied. Erster und Zweiter Theil 
[kmpl.]. Uebersetzt von Karl Simrock. Erstausg. Berlin, in der Vereinsbuchhandlung, 1827. 
XX, 207 S. / 1 Bl., 223 S., 12°, Priv. Pappband d. Zt. 40,00 € 
Mittelalterliches Heldenepos, das zu Beginn des 13. Jh. entstand u. von Simrock aus dem Mittelhochdeutsch nach 
Neuhochdeutsch übertragen wurde. Vorl. die EA, welcher etliche Auflagen folgten. "Das Nibelungenlied erlangte im 19. 
Jahrhundert den Status eines Nationalepos der Deutschen, mit Siegfried dem Drachentöter als Nationalhelden." 
(Wikipedia) - Einband ist stärker bestossen u. beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; durchgehend stark 
braunfleckig, sonst gut. 
 

463. Literatur - Spindler, Karl: Der Jesuit. Roman. Leipzig, Hesse & Becker Verlag, [1923]. 
364 S., 2 Bll., 8°, O-Halbleinen 10,00 € 
(= Romane der Weltliteratur). - Sprachlich erneuert u. mit einem Nachwort versehen von Karl Quenzel. Die EA war 1829 
erschienen. "Das Buch zeigt an einem spannend erzählten Einzelfalle die Ränke, die Herrschsucht und die Geldgier der 
Jesuiten." (Quenzel) - Leicht angestaubt, bestossen u. schief gelesen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel 
angerissen u. mit ausradiertem Besitzervermerk; 2 Blatt sind lose; papierbedingt etwas gebräunt, sonst recht gut. 
 

464. Literatur - Spunda, Franz: Minos oder Die Geburt Europas. Roman. Erstausg. 
Karlsbad-Drahowitz u. Leipzig, Adam Kraft Verlag, [1931]. 344 S., 1 Bl., 8°, Engl. illus.           
O-Broschur 25,00 € 
"Spundas Romandichtung beschwört in Bildern von tragischer Wucht die Schicksalsstunde der Welt, wo die bis heute 
gültige geistige Form Europas geschaffen wurde. Gerade jetzt, wo unser Erdteil von Ost und West in seinen Grundfesten 
erschüttert wird, gewinnt das Buch die größte Bedeutung, weil es uns den Sinn und die Aufgabe unser Selbst vor Augen 
führt." (Klappentext) - Umschlag mit starken Gebrauchsspuren u. die hintere Umschlagklappe fehlt; Besitzerstempel von H. 
Tränker; die ersten Blatt mit kl. Fleck, sonst innen gutes Expl. 
 

465. Literatur - Strindberg, August: Märchenspiele. Ein Traumspiel. Verdeutscht von Emil 
Schering. 16. Aufl. München u. Leipzig, bei Georg Müller, 1917. 4 Bll., 239 S., mit Frontispiz, 
8°, O-Pappband 10,00 € 
(= August Strindbergs Werke. Deutsche Gesamtausgabe unter Mitwirkung von Emil Schering als Übersetzer vom Dichter 
selbst veranstaltet. Abteilung: Dramen, 8. Bd.). - Enthält: Die Kronbraut; Schwanenweiss; Ein Traumspiel. - Johan August 
Strindbergs (1849-1912) Werke hatte nicht nur auf den Naturalismus, sondern auch auf Symbolismus, Expressionismus u. 
Surrealismus starken Einfluss. - Einband etwas angeschmutzt u. bestossen; Vorsatzblatt wurde entfernt; Besitzerstempel 
von H. Tränker; leicht angeplatzte Innengelenke; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

466. Literatur - Stucken, Eduard: Merlins Geburt. Ein Mysterium. 2. Aufl. Berlin, Erich 
Reiss Verlag, [1913]. 118 S., 1 Bl., 8°, O-Pappband 40,00 € 
Ein Bühnenstück, Personen sind u.a. ein Einsiedler, Dirnen, Ritter, Lucifer, mehrere Teufel u. drei Teufelinnen, der 
Erzengel Michael u. das Kind Merlin. - Etwas bestossen; Kapitale leicht beschädigt; Vorsatz mit ExLibris "Günther Fürst 
von Schönburg Waldenburg" (vgl. http://saebi.isgv.de/biografie/22441) u. Besitzerstempel von H. Tränker; eine Seite mit kl. 
Anstreichungen; unbeschnitten u. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

467. Literatur - Taub, Dr. Hans: Strindbergs "Traumspiel". Eine metaphysische Studie. 
München u. Leipzig, bei Georg Müller, 1917. 110 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 13,00 € 
Johan August Strindbergs (1849-1912) Werke hatten nicht nur auf den Naturalismus, sondern auch auf Symbolismus, 
Expressionismus u. Surrealismus starken Einfluss. "Der Versuch, Strindbergs ‘Traumspiel’ metaphysisch zu deuten, bedarf 
eigentlich keiner Begründung. Allein die wenigsten scheinen sich darüber klar zu sein, daß es das größte metaphysische 
Drama ist, das die Weltliteratur seit Calderon aufzuweisen hat. Deshalb soll im folgenden gezeigt werden, daß Strindberg 
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nicht nur ein Dichter, sondern auch ein Denker war, wie er der Menschheit nur höchst selten gelingt." (Vorwort) - Einband 
mit starken Gebrauchsspuren u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. unbeschnitten, tls. mit stärkeren 
Randläsuren, sonst gut. 
 

468. Literatur - Trenck, Siegfried v. d.: Das Ewige Lied. Dantes Divina Commedia durch 
Versenkung und Eingebung wiedergeboren. [Deckel: Dantes Ewiges Lied]. Gotha, Verlag 
Friedrich Andreas Perthes, 1921. XI, [4], 464 S., 1 Bl., mit Frontispiz, Gr.-8°, O-Halbleinen mit 
Goldschrift 15,00 € 
Eine Übertragung bzw. Nachdichtung der "Göttlichen Komödie". "Den Menschen des zwanzigsten Jahrhunderts nach 
Durchlesung eines Gesanges da zu haben, wo Dante seinen Leser nach Durchlesung eines Gesanges hatte - das allein 
kann Ziel einer Nachdichtung sein, die auf den Kern geht [...] In diesem Sinn - visionsweise - will diese Übertragung 
gelesen, gesprochen und gehört, will und kann sie auch vergleichen sein." (Vorwort) - Etwas bestossen; Vorsatz u. Vortitel 
mit halb ausradierten u. überklebten Besitzervermerken; mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs leicht braunfleckig, 
sonst gut. 
 

  
Nr. 464 Nr. 466 
 

469. Literatur - Uhland, [Ludwig]: Uhlands Gedichte und Dramen. Erster, Zweiter und 
Dritter Band [kmpl.]. Volksausg. Stuttgart, Verlag der J. G. Cottaschen Buchhandlung, 1863.   
1 Bl., XIV, 277 S. / VIII, 403 S. / 4 Bll., 259 S., 12°, Priv. Leinen mit Rückentext 10,00 € 
Band 1 enthält v.a. Lieder, aber auch Gedichte, Glossen u. Dramatische Dichtungen (u.a. "Schildeis)". Band 2 enthält v.a. 
Balladen u. Romanzen, daneben auch einige Gedichte sowie "Fortunat und seine Söhne"). Band 3 enthält die beiden 
Dramen "Ernst, Herzog von Schwaben" u. "Ludwig der Baier". - Einband bestossen u. fleckig, am Rücken angerissen; 
Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. Stempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

470. Literatur - Uhle, Heinrich (Übers.): Vetala-Pantschavinsati. Die fünfundzwanzig 
Erzählungen eines Dämons. Deutsch [aus dem Sanskrit übersetzt] von Heinrich Uhle. 
München, bei Georg Müller, 1924. XXXI, 231 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
(= Meisterwerke orientalischer Literaturen. In deutschen Originalübersetzungen herausgegeben von Hermann von Staden. 
Neunter Band). - "Eines der schönsten Bücher aus dem Märchen- und Zauberland Indien. Wunderbare Märchen und 
Erzählungen von blutdürstigen Gottheiten und verführerischen Göttinnen, von zauberhaften Menschen und übernatürlichen 
Dingen und Kräften." (Umschlag) - Umschlag ist angeschmutzt u. hat Fehlstellen; Einband etwas fleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
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471. Literatur - Uxkull, Woldemar v[on]: Eine Einweihung im Alten Ägypten. Nach dem 
Buch Thoth geschildert. Mit 22 Rekonstruktions-Zeichnungen im Text von Leo Sebastian 
Humer nach dem Bildercyklus im Einweihungstempel zu Memphis. 1.-5. Tsd. München, 
Roland Verlag Dr. Albert Mundt, 1922. 122 S., 1 Falttaf. ("Anordnung des Bildercyklus im 
Einweihungstempel zu Memphis"), mit einigen Textfig., Gr.-8°, Priv. gemustertes       
Halbleinen 32,00 € 
"In diesem Buch schildere ich die Einweihung eines Jünglings in die altägyptischen Mysterien und zwar in erzählender 
Form, so, daß der Leser den Hergang miterlebt. Diese Arbeit ist teils die Frucht von Studien in Werken von Okkultisten und 
Mystikern, teils das Resultat der Einfühlung meiner Phantasie in diesen Gegenstand. Die ‘Einweihung’ besteht aus drei 
Teilen." (S.5) - Kanten berieben; mit zwei Besitzerstempeln von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

472. Literatur - Wagner, Richard und Edmund E. F. Kühn (Hrsg.): Richard Wagners 
Musikdramen. [Texte mit Motiven]. Sämtliche komponierten Bühnendichtungen 
durchgesehen, mit den ursprünglichen Fassungen verglichen, mit Einleitungen sowie den 
hauptsächlichsten Motiven und Notenbeispielen versehen, nebst einem Vorwort, einem 
Anhang und einer Zeittafel aus Wagners leben herausgegeben. Berlin, Globus Verlag, [1914]. 
VII, 330, [4], 376 S., 11 Faltblatt Notenbsp., mit mehreren Taf., 8°, Goldgepr.                             
O-Pappband 10,00 € 
Enthält: Rienzi, der Letzte der Tribunen; Der fliegende Holländer; Tannhäuser und der Sängerkrieg auf der Wartburg; 
Lohengrin; Tristan und Isolde; Die Meistersinger von Nürnberg; Der Ring der Nibelungen; Parsifal; Anhang: Die Feen, Das 
Liebesverbot, Die Hochzeit. - Etwas bestossen u. berieben; Vorsatzgelenke leicht angeplatzt; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt u. mit sehr vereinzelten Anstreichungen oder Anmerkungen; einige 
Notenblatt stärker angerändert, sonst gut u. beiliegend ein A5-Blatt mitn handschrftl. Noten. 
 

473. Literatur - Wallace, Lewis: Die hehre Gottheit, oder: Der letzte der ‘Tzins. Erster und 
Zweiter Band [kmpl.]. Roman aus der Zeit der Eroberung des Aztekenreichs. Ins Deutsche 
übertragen von Paul Heichen. Berlin, Verlag von Heichen & Skopnik, 1891. 230 S. / 242 S., 
8°, Priv. Halbleinen d. Zt. (2 Bde.) 125,00 € 
Historischer Roman um die Eroberung des Aztekenreichs (Mexiko) durch die Spanier. - Einbände etwas bestossen, 
deutlich berieben u. mit Bibliotheksrückenschildern; beide Vorsätze leicht angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten gebräunt u. tls. etwas braunfleckig oder angestaubt, sonst gute Expl. 
 

474. Literatur - Wille, Bruno: Offenbarungen des Wachholderbaums. Erster und Zweiter 
Band [kmpl.]. Roman eines Allsehers. 3. Aufl. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1907. 2 
Bll., 335 S., mit Vignetten u. einer doppels. Farbtaf. von Fidus / 2 Bll., 401 S., 1 Bl., mit 
Vignetten von Fidus, 8°, Illus. O-Leinen mit Farbschnitt (2 Bde.) 48,00 € 
Hauptkapitel: Es war einmal; Die Waldseelen; Allseele; Elfenreigen; Das ewig Eine; Erkenne dich selbst; Der Tatenleib; Die 
Entdeckung; Verklärung. - Dr. phil. Bruno Wille (1860-1928), Lehrer, Prediger, Journalist u. Vortragsredner, aktives Mitglied 
der Freireligiösen Gemeinde, Hrsg. der Zeitschrift "Der Freidenker" u. Sprecher der "Jungen", dem anarchistischen Flügel 
der Sozialdemokratie. Nach einer Konfrontation mit August Bebel aus der Partei ausgeschlossen. Später Gründung des 
"Giordano-Bruno-Bundes" zur Verbreitung seiner religiösen Weltanschauung, ab 1902 Dozent an der von ihm u. Wilhelm 
Bölsche mitgegründeten "Freien Hochschule", 1919 Gründung des Volkskraft-Bundes. Philosophisch stand er dem 
Monismus nahe. - Die Innendeckel mit ExLibris; jew. mit kl. Besitzeraufkleber; Bd.2 mit Widmung; Bd.1 auf dem Vortitel u. 
Bd.2 auf dem Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gute Expl. 
 

475. Literatur - Zola, Emile: Nana. Ungekürzte Ausg. Berlin, Verlag Martin Maschler, [ca. 
1930/31]. 531 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 10,00 € 
Übersetzung von Armin Schwarz. - Émile Zola (1840-1902), bekannter franz. Schriftsteller des Naturalismus. Der 
1879/1880 erstmals veröffentlichte Roman "Nana" war ein grosser Erfolg u. beschreibt "die Geschichte einer jungen Frau 
aus dem Volk, die dank sexueller Attraktivität zur kostspieligen Geliebten eines Grafen aufsteigt, jedoch durch 
Ausschweifungen aller Art den mit Krankheit und frühem Tod endenden Niedergang erlebt." (Wikipedia) - Etwas bestossen 
u. tls. auch innen schwach fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 

 
 

476. Literaturgeschichte - Cremer, Paul: Rabindranath Tagore. Mit einem Bildnis des 
Dichters und vielen Proben aus seinen Werken. Berlin, Wilhelm Borngräber Verlag Neues 
Leben, [1914]. 48 S., 1 Bl., mit montiertem Frontispiz, 8°, O-Pappband 10,00 € 
(= Der moderne Dichter). - "In dem Inder Rabindranath Tagore, dem jüngsten Nobelpreisträger, machen wir die 
Bekanntschaft eines Mannes, der wirklich einer der auserwähltesten Gebildeten seines Geschlechtes und Volkes ist, 
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dessen Gedanken aber nicht auf die gedruckte Seite beschränkt sind: obschon Tausende seine Verse lesen - Millionen 
werden sie auswendig kennen, singen und vortragen. Kein abendländischer Dichter hat eine solche Zuhörerschaft gehabt." 
(S.5f.) - Bestossen u. etwas berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. leicht stockfleckig, sonst gut. 
 

477. Literaturgeschichte - Hahn, Werner: Geschichte der poetischen Literatur der 
Deutschen. Bearbeitet von Gotthold Kreyenberg. 15. Aufl., ergänzt bis auf die neueste Zeit. 
Stuttgart u. Berlin, J. G. Cotta’sche Buchhandlung Nachf., 1906. X, 363 S., Gr.-8°, Priv. 
Leinen mit Rückentext 10,00 € 
Hauptkapitel: Der altdeutsche heidnische Volksgesang. Von der fernsten Vorzeit bis auf Karl den Großen 8000; Die Zeit 
der Herrschaft römisch-geistlicher Bildung. Bis zu den Kreuzzügen 1100 (u.a. Heliand); Blüte der ritterlichen u. Volkspoesie 
in der Zeit der Kreuzzüge, bis 1300 (u.a. Wolfram von Eschenbach, Nibelungenlied); Verfall der Poesie unter dem Einfluß 
des Bürgerstandes, bis 1500; Vorherrschen der didaktischen u. satirischen Poesie im Zeitalter der Reformation, bis 1624; 
Periode der Nachahmung, bis 1748; Die Zeit der klassischen Vollendung der deutschen Poesie; Seit Klopstock (u.a. 
Lessing, Herder, Goethe, Rückert). - Mit Register. - Einband bestossen, leicht fleckig u. an den Kapitalen eingerissen; 
Vorsätze etwas braunfleckig u. mit durchgestrichenem Besitzervermerk sowie Besitzerstempel von H. Tränker; vereinzelte 
Anstreichungen u. Anmerkungen, sonst gut. 
 

478. Literaturgeschichte - Hatzfeld, Dr. Helmut: Francois Rabelais. München u. Leipzig, 
Rösl & Cie. [Deckel: Berlin u. Leipzig, Gebrüder Paetel Verlag], 1923. 238 S., 1 Bl., Kl.-8°,     
O-Karton 10,00 € 
(= Philosophische Reihe. Herausgegeben von Dr. Alfred Werner. 68. Band). - François Rabelais (ca. 1494-1553), Arzt u. 
bedeutendster Prosa-Autor der franz. Renaissance. Vorl. Buch behandelt sein Leben; Gargantua und Pantagruel 
(ausführlich); seine Gedankenwelt; Kunst u. die Stellung Rabelais’ in der Literaturgeschichte. - Etwas angestaubt u. 
gebräunt; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

479. Literaturgeschichte - Kurz, Heinrich: Geschichte der deutschen Literatur mit 
ausgewählten Stücken aus den Werken der vorzüglichsten Schriftsteller. Erster, Zweiter, 
Dritter und Vierter Band [kmpl.]. Mit vielen nach den besten Originalen und Zeichnungen 
ausgeführten Illustrationen in Holzschnitt. 1: Von den ältesten Zeiten bis zum ersten Viertel 
des 16. Jahrhunderts. 2: Vom ersten Viertel des 16. Jahrhunderts bis ungefähr 1770. 3: Von 
ungefähr 1770 bis zu Goethe’s Tode (1832). 4: Geschichte der neuesten deutschen Literatur 
von 1830 bis auf die Gegenwart. (1-3) 7. unv. Aufl., (4) 3. unv. Aufl. Leipzig, Verlag von B. G. 
Teubner, 1876, 1876, 1876, 1874. XIII, 867 S., mit 53 Textillus. / XI, 764 S., mit 168 Textillus. / 
XI, 841 S., mit 206 Textillus. / XIII, 983 S., mit 309 Textillus., 4°, O-Halbleder mit goldgepr. 
Rücken (4 Bde., alle gleich) 60,00 € 
Vielbeachtetes Werk der Literaturgeschichte; die ersten 3 Bde. erschienen erstmals 1853-59, der 4. Band folgt erst 1872. 
Der Literaturhistoriker Heinrich Kurz (1805-1873) beschäftigte sich auch mit der chinesischen Sprache u. übersetzte einige 
Werke. Alle Bände mit detaillierten Inhaltsverzeichnissen u. im letzten Bd. auch ein Register. In die Zählung der Textillus. 
sind auch faksimilierte Unterschriften eingegangen. - Ecken bestossen; Kanten beschabt; Kapitale tls. etwas beschädigt; 
Bd.4 am Aussengelenk etwas angerissen; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Vorsatzgelenke tls. 
etwas angeplatzt; das Papier min. gebräunt, sonst gute Expl. Merkwürdigerweise fehlt bei 1-3 in der Seitenzählung am 
Anfang ein Blatt, aber es scheint nichts entfert worden zu sein. 
 

480. Literaturgeschichte - Lienhard, Friedrich und Paul Bülow [Hrsg.]: Der Mensch und 
das Werk. Mit vielen ungedruckten und seltenen Proben seiner Dichtung [hrsg.] von Paul 
Bülow. Leipzig, Verlegt bei Max Koch, [1923]. 472 S., mit Frontispiz u. illus. Titel, 1 Taf. u. 
Textabb., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 12,00 € 
"Dieses Werk soll [...] als unumgängliche Notwendigkeit für jede ernster eindringende Beschäftigung mit dem Schaffen 
Lienhards zu gelten haben." (S.8) - Friedrich Lienhard (1865-1929), nach Mohler: "Prominentester, aber untypischer 
Vertreter der Heimatkunst, [...] weil er Heimatkunst und klassisch-idealistische Überlieferung zu verknüpfen sucht" u. sich 
damit gegen den Naturalismus wandte. Gab zw. 1920 u. 1928 "Der Türmer. Halbmonatsschrift für volksbewusstes 
Deutschtum im Reiche und im Auslande" heraus. - Rücken geblichen; Vorsatz mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker; 
Titelgelenk angeplatzt; 2 kl. Randanstreichungen; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

481. Literaturgeschichte - Lienhard, Friedrich (Hrsg.): Wege nach Weimar. Erster bis 
Sechster Band [kmpl.]. Gesammelte Monatsblätter [bzw. ab Bd.4] Beiträge zur Erneuerung 
des Idealismus. (1) Heinrich von Stein - Emerson. Mit Bildnissen von Heinrich von Stein, 
Gobineau, Emerson, Thoreau, Whitman. (2) Shakespeare - Homer. Mit Bildnissen von 
Shakespeare, Byron, Burns, Homer, Äschylos, Sophokles. (3) Friedrich der Große. Mit den 
Bildnissen: Friedrich der Große, Tafelrunde in Sanssouci, Königin Luise. Juno Ludovisi, 
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Klopstock, Lessing, Winckelmann. (4) Herder - Jean Paul. Mit den Bildnissen von Herder, den 
Brüdern Grimm, Jean Paul, Wilhelm Raabe, Novalis und der Wartburg. (5) Schiller. Mit 
Bildnissen von Schiller, Körner, Humboldt, Lotte Schiller, Karoline von Wolzogen, Charlotte 
von Kalb, Richard Wagner, dem Goethe-Schiller-Denkmal und Gobineaus Amadis-Büste. (6) 
Goethe. Mit Bildnissen von Goethe, Karl August, Herzogin Luise, Charlotte v. Stein, Wieland. 
5 u. 6 in 2. neugestalt. Aufl., die anderen EA. Stuttgart, Verlag von Greiner & Pfeiffer, 1906, 
1906, 1907, 1907, 1911, 1911. IV, 288 S. / IV, 288 S. / IV, 288 S. / IV, 288 S. / IV, 258 S.,       
1 Bl. / IV, 272 S.; alle mit Vignetten u. Taf., 8°, Illus. O-Leinen (6 Bde.) 95,00 € 
Band 1-3 u. 4-6 in versch. Gestaltung, aber alle in O-Einbänden u. von gleicher Grösse. - Einbände nur ganz schwach 
berieben oder bestossen; alle Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; einige Bände zusätzlich auf Vorsatz oder Titel 
mit Vermerk von Mathilde Maggraff; Bd.2 mit gering angeplatztem Vorsatzgelenk; bei Bd.4 ist der Buchblock am Vorsatz 
aufgebrochen; sonst gute Expl. . 
 

 

 

Nr. 481  
 

482. Literaturgeschichte - Pigenot, Ludwig von: Hölderlin. Das Wesen und die Schau. 
Ein Versuch. Erstausg. München, Hugo Bruckmann Verlag, 1923. 166 S., Gr.-8°,                      
O-Karton 18,00 € 
Friedrich Hölderlin (1770-1843), einer der bedeutendsten deutschen Lyriker, der durch seine psychischen Probleme seinen 
Zeitgenossen als "wahnsinnig" galt. - Deckel leicht angeknickt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; unbeschnitten 
u. dadurch etwas angerändert; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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483. Literaturgeschichte - Thalmann, Dr. Marianne: Probleme der Dämonie in Ludwig 
Tiecks Schriften. Weimar, Alexander Duncker, 1919. 4 Bll., 101 S., Gr.-8°, O-Karton 55,00 € 
(= Forschungen zur neueren Literaturgeschichte. Herausgegeben von Dr. Franz Muncker. [Band] LIII). - Ursprünglich eine 
Dissertation, Inhalt: Tiecks Verhältnis zur zeitgenössischen Medizin; Tiecks Beziehung zum Schicksalhaften u. 
Dämonischen; Tieck u. die Modeliteratur. - Der romantische Dichter u. Schriftsteller Johann Ludwig Tieck (1773-1853) war 
Zeit seines Lebens von "körperlichen Schmerzen, Bewußtseinsanomalien, Synästhesien, psychischen Dissoziationen und 
Selbstvernichtungstrieb" begleitet (S.9), was sich auch auf seine Werke auswirkte. - Etwas bestossen; Deckel mit 
ausradiertem Vermerk u. Besitzerstempel von H. Tränker; Expl. ist braunfleckig u. unbeschnitten, sonst gut. 
 

484. Literaturgeschichte - Vetter, Dr. F. (Hrsg.): Lehrhafte Litteratur des 14. und 15. 
Jahrhunderts. Zweiter Teil [von 2]: Geistliches. Berlin u. Stuttgart, Verlag von W. Spemann, 
[1889]. 2 Bll., VIII, 295 S., 8°, Blind- u. goldgepr. O-Halbleder mit Rotschnitt 10,00 € 
(= Deutsche National-Litteratur. Historisch kritische Ausgabe. Unter Mitwirkung [von zahlreichen] herausgegeben von 
Joseph Kürschner. 12. Band, Zweiter Teil). - Enthält alte Texte zu den Themen: Geistliches Lied; Geistliche Allegorie; 
Abhandelnde geistliche Gedichte; Erbauliche Erzählungen u. ähnliches; Mystische Belehrung u. Abhandlung; Predigten u. 
Gebete nicht-mystischer Art. - Etwas berieben u. bestossen; Vorsatz u. Reihentitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

485. Literaturgeschichte - Vilmar, A. F. C.: Geschichte der deutschen National-Literatur. 
19. verm. Aufl. Marburg u. Leipzig, N. G. Elwert’sche Verlagsbuchhandlung, 1879. XII, 575 S., 
Gr.-8°, Marmoriertes Halbleder mit goldgepr. Rücken 10,00 € 
Der Autor will diejenigen literarischen Kunstwerke des deutschen Volkes behandeln, "welche in Stoff und Form dessen 
eigentümliche Anschauung, Gesinnung und Sitte, dessen eigensten Geist und eigenstes Leben wiedergeben und 
abspiegeln", wobei er sich besonders der Poesie widmen möchte (Einleitung) - Mit Register. - Einband mit Kratzspuren u. 
an den Kanten beschabt; oberes Kapital min. beschädigt; sonst gutes Expl.; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker. 

 
 
486. Magie - + E. Tristan K .:. [d.i. Ernst Tristan Kurtzahn]: Die Gnostiker oder Die 
unsichtbare Kirche. Erstausg. Bad Schmiedeberg u. Leipzig, F. E. Baumanns Verlag / Lothar 
Baumann, 1925. VII, 178 S., 2 Bll., mit Textfig. u. 1 Falttaf., 8°, Illus. O-Karton 103,00 € 
U.a. über: Der Gottesbegriff der Gnostiker; Die Mysterien der Sexualmagie; Die Gegenpole der Gnostiker (Das Weib. Der 
Teufel); Gnostische Gemeinschaften der Vergangenheit; Gnostische Literatur (mit Proben); Gnostik u. Okkultismus. - "Uns 
ist kein Werk bekannt, in dem unter Vermeidung aller zu vermeidenden Geheimnistuerei mit solch unerhörter Offenheit von 
allen Aspekten der Gnosis gesprochen worden ist, wie hier, wo selbst zu letzten unübertragbaren Geheimnissen Wege 
gezeigt oder angedeutet wurden." (S.171) - Ernst (Daityanus) Kurtzahn (1879-1939), "bekannter esoter. Schriftsteller, 
dessen Werke sich durch eine ungewöhnliche Gründlichkeit auszeichnen" (Miers). Kurtzahn, der u. a. auch Werke über 
Runen verfasste, war Mitglied der Fraternitas Saturni u. Mitarbeiter der Magischen Briefe sowie der "Saturn Gnosis". - 
Ecken bestossen bzw. eine Ecke mit kl. Abriss; Rücken angerissen; etwas braunfleckig; mit Stempel von H. Tränker, der 
auch wenige Anstreichungen hinterlassen hat, sonst recht gut. - BEILIEGEND ein gefalt. Blatt "Arische Rundschau, Nr. 8, 
Beilblatt, 11. Juni 1933", an dem Tränker den Artikel "Der ‘arische’ Christus" von Ottomar Diesner markiert hat. 
 

487. Magie - Agrippa von Nettesheim, Heinrich Cornelius: Die Cabbala des Heinrich 
Cornelius Agrippa von Nettesheim. Vollständig aus dessen Werke: "De occulta philosophia" 
und mit der Ansicht eines alten Esoterikers über Schöpfung durch Zahlen und Worte als 
Vorwort versehen durch Dr. Friedrich Barth. Mit vielen Holzschnitten. [Neudruck der Aufl. 
1855]. Kiel, J. Scheible’s Vlg. (Eduard Nahr), 1921. 222 [von 224] S., mit Textfig., 12°,           
O-Papier 75,00 € 
(= Wunder-Schauplatz 4). - Erschien erstmals 1855 in Stuttgart bei J. Scheible; vgl. Ackermann III/1 u. 2. Diese 
ursprüngliche Übertragung aus dem Lateinischen wurde 1916 nicht vom Barsdorf Verlag übernommen (es gibt deutliche 
Unterschiede zum Text der Gesamtausgabe). Eine weitere, "revidierte" Fassung wurde ca. 1928 von Dr. Musallam (d.i. Dr. 
Franz Sättler) in: "Adonistische Bibliothek. Bücher der Magie" hrsg. - "De occulta philosophia" (Köln 1510) war Agrippas 
Hauptschrift u. zugleich eines der wichtigsten Bücher über Magie, für das er 1533 von der Inquisition beschuldigt wurde. 
Agrippa war einer der ersten, der sich intensiv der jüdischen u. ägyptisch-griechischen Geheimtradition widmete. - Deckel 
bestossen, knittrig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, der innen zahlreiche Anstreichungen in rotem Buntstift 
hinterlassen hat; Rückendeckel fehlt, ebenso das letzte Blatt (nur Verlagsanz.) u. die drei Falttaf. (liegt aber alles in 
einfacher Kopie bei); Titelgelenk geklebt u. überklebter Besitzerstempel (min. Buchstabenverlust); Seiten unbeschnitten, 
sonst gut. 
 

488. Magie - Agrippa von Nettesheim, Heinrich Cornelius: Heinrich Cornelius Agrippa’s 
von Nettesheim Magische Werke. Band 1 bis 5 [kmpl.]. Magische Werke sammt den 
geheimnißvollen Schriften des Petrus von Abano, Pictorius von Villingen, Gerhard von 
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Cremona, Abt Tritheim von Spanheim, dem Buche Arbatel, der sogenannten Heil. Geist-Kunst 
und verschiedenen anderen. Zum ersten Male vollständig in’s Deutsche übersetzt. Vollständig 
in fünf Theilen, mit einer Menge Abbildungen. [1. Aufl.] Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 
1916. 358 S., 311 S., mit Abb. u. einigen eingefalt. Tab. / 386 S., 282 S., mit Abb. u. einigen 
eingefalt. Tab. / 367 S., Kl.-8°, Illus. O-Halbleinen (3 Bde.) 330,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung seltener älterer und neuerer Schriften über Alchemie, Magie, Kabbalah, 
Rosenkreuzerei, Freimaurerei, Hexen- und Teufelswesen usw. Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. 
v. d. Linden. Zehnter, Elfter, Zwölfter, Dreizehnter und vierzehnter Band). - Ackermann I/311; wird auch genannt in: 
Gregorius: Exorial (Literatur Magie). - Agrippas Hauptschrift (De occulta philosophia. Köln 1510) u. zugleich eines der 
wichtigsten Bücher über Magie, für das er 1533 von der Inquisition beschuldigt wurde. Agrippa war einer der ersten, der 
sich intensiv der jüdischen u. ägyptisch-griechischen Geheimtradition widmete. In den ersten vier Bänden ist vollständig 
das Werk Agrippas (Magische Werke) abgedruckt, der fünfte Band enthält die im Untertitel genannten Schriften (von 
Petrus von Abano etc.). - Einbände etwas bestossen u. der letzte Band geblichen u. am oberen Kapital angerissen; 
Vorsätze mit Besitzerstempeln von H. Tränker; Titel mit kl. Stempel; leicht braunfleckig, sonst gute Expl. Beiliegend ein 
handschrftl. Zettel mit der Biographie Agrippa’s, welcher von Tränker stammen könnte. - In dieser Aufl. nicht häufig. 
 

489. Magie - Aram, Kurt: Magie und Zauberei in der alten Welt. Berlin, Deutsche Buch-
Gemeinschaft, [1927]. 378 S., 3 Bll., mit Textabb. u. 16 Taf., 8°, Goldgepr. O-Halbleder 20,00 € 
Behandelt Babylon (u.a. Gilgamesch, Astrologie, Dämonen); Ägypten (u.a. Kultmagie, Totenkult, Osiris u. Isis); 
Griechenland (u.a. Delphi u. Eleusis, Griechisch-ägyptische Zauberei, Isis u. Mithras). - Einband berieben u. bestossen; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

490. Magie - Fankhauser, Alfred: Magie. Versuch einer astrologischen Lebensdeutung. 
Erstausg. Zürich u. Leipzig, Orell Füssli Verlag, [1934]. 250 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen 16,00 € 
"Dieser Grundlagentext aus dem Bereich der psychologischen Astrologie ist ein Versuch, unserer Zeit eine neue 
Dimension des Wissens zu erschließen und den Menschen aus der Sackgasse der bloßen Ratio zu einer Weltschau zu 
führen, die sich wieder um größere Perspektiven und Zusammenhänge bemüht." (Klappentext einer anderen Ausg.) - 
Hauptkapitel: Stammbaum der Seele; Merkur in Wechselwirkung mit den Göttern; Entartete Magie; Unmagische Epoche; 
Überlieferte psychomagische Reste (Runen, Yoga, Kokain, Mescalin usw.); Moderne Psychomagie; Astromagie; 
Technomagie als astromagischer Zugang; Überholte Probleme; Magische Führung. - Einband schwach fleckig; 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gutes Expl.; anbei auch der O-Umschlag, aber mit grossen Fehlstellen. 
 

491. Magie - Faust, Dr. Johann: Praxis Caballe Albe et Nigre Doctor Johanni Faustii. 
[Faksimile einer deutschen Handschrift des 18. Jh., hrsg. von Heinrich Tränker]. 
Nummeriertes Expl. 165/300. [München], [Asokthebu O. W. Barth], [1924]. 2 Bll., 88 S. (recte 
87 S., S. 24 in der Paginierung ausgelassen), mit 17 meist ganzseitigen Textabb. u. Tabellen, 
20x17cm (quer), Schlichter roter O-Pappband 630,00 € 
(= Cabbalistisch-magischer Bücherschatz. Eine Sammlung seltenster okkulter Originale als Privatdruck für Logen-Archive 
usw. Nr. 1 [= alles]). - "Dieses Werk ist als Manuskript in kleiner numerierter Auflage als 1. Privatpublikation der Loge 
[handschrftl.:] ‘L[otus] G[esellschaft] München’ gedruckt worden. Dieses Exemplar trägt die Nr. 165". - Ackermann 1/789: 
"Das Werk ist nach einer alten, durch Zufall aufgefundenen magischen Fausthandschrift als Privatpublikation gedruckt 
worden. Es wurde nur in kleiner, nummerierter Auflage hergestellt und kam nicht in den Handel"; W. Kistemann Katalog 13: 
"Zu einer Handschrift im Querformat mit 87 S. (von 1728), die eventuell als Vorlage gedient haben könnte, vgl. auch 
Henning 1,3153". - Die Vorlage für das Faksimile stammte aus dem Besitz von Heinrich Tränker. Er wollte das Werk 
eigentlich zusammen mit Eugen Grosche für die Pansophische Loge in Berlin veröffentlichen, was aber nicht gelang, so 
dass er es in die Hände von O. W. Barth gab. Tränker beschreibt den Inhalt des Werks in einem Brief als "Magische 
Astrologie - das gibt es noch nirgends!!" (siehe Lechler, S.174). Mathilde Ludendorff veröffentlichte in ihrer völkischen 
Kampfschrift "Induziertes Irresein durch Occultlehren" 7 Abb. aus dem "Praxis Caballe Albe et Nigre. Doctor Johanni 
Faustii". - Dieses "magische Werk ist ohne Zweifel geeignet, alle Hoffnungen eines echten Schülers der Magie zu 
bestätigen [...] Deswegen darf dieses Werk auch nur den Händen rein geistig-guter Menschen anvertraut und muß vor 
okkultistischen Experimentatoren gehütet werden." (Tränker als ungenannter Hrsg. im Vorwort) - Gering bestossen u. am 
Rücken geblichen; Vorsätze u. Titel leicht braunfleckig; Seiten leicht gebräunt u. unbeschnitten, sonst gut u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker im Vorsatz (u. interessant: das vorangehende Expl. Nr. 164, das Lechler abbildet, wurde 
mit persönlicher Widmung an A. Frank Glahn versehen). - Sehr selten. 
 

492. Magie - Ferger, N. [d.i. Martha Rosa Burkhardt]: Magie und Mystik. Gegensatz und 
Zusammenhang. Erstausg. Zürich u. Leipzig, Max Niehans Verlag, 1935. 252 S., Gr.-8°,         
O-Leinen 22,00 € 
U.a. über: Von magischem Zauber; Von magischen Heilen; Mantik; Hellsehen; Alchymie; Astrologie; Spiritismus; Magie u. 
Mystik in Gebräuchen der Weltreligionen; Magie u. Mystik in der hermetischen Kunst, bei den Rosenkreuzern u. bei den 
Freimauern; Magie u. Mystik in Theosophie u. Anthroposophie; Yogapraxis u. Chakras; Psychoanalyse u. Magie u. Mystik; 
Der Hysteriker; Das Medium; Der Heilige. - Einband angestaubt u. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der 
im Literaturverzeichnis Buntstiftanstreichungen hinterlassen hat; durchgängig braunfleckig, sonst gut. 
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493. Magie - Grosche, Eugen (Hrsg.): Saturn Gnosis. 1. Jhg. 1928, Band 2 [von gesamt 5]. 
Offizielles Publikations-Organ der deutschen Groß-Loge Fraternitas Saturni Orient Berlin. 
Veröffentlichung der Esoterischen Studiengesellschaft e.V. Berlin, Keithstr.19. Erstausg. 
Berlin, Okkulter Buchverlag "Inveha", 1928. 3 Bll., S. 57-108, mit Textfig. u. 4 montiert Taf. 
(davon 2 farbig) von Fra. Pacitius [d.i. Albin Grau] u. Hugo Steiner, 4°, Illus. O-Karton 140,00 € 
Zweiter Band dieser aufwändig gestalteten Zeitschrift. Erstes Periodikum u. wichtiges Quellenwerk der 1926 gegründeten 
u. 1933 verbotenen Loge Fraternitas Saturni. - Inhalt: Fra. Pacitius [d.i. Albin Grau]: Der Sternenmensch; Johannes 
Vehlow: Die Nativität des Paracelsus; Fra. Gregorius [Eugen Grosche]: Das Rosenkreutzertum von Heute; Fra.:.Johannes: 
Psychisch-magische Beeinflussung durch Hochfrequenz- u. Ätherströme; Fra. Gregorius [Grosche]: Die Kulturepochen in 
astrologischer Betrachtung; Mstr.:.Therion [d.i. Aleister Crowley]: Meisterschaft; Fra.:.Xenios: Gedicht: Heimweh; 
Logenmitteilungen u. Bücherbesprechungen. - Deckel angeknickt u. mit Fehlstellen, dabei fragmetarisch ein 
Besitzerstempel von H. Tränker erhalten; Rücken eingerissen u. mit Fehlstellen; Rückendeckel verkehrt herum erneut 
montiert; die Seidenhemdchen vor den montierten Illus. braunfleckig; zwei kl. Buntstiftanstreichungen, sonst gut. 
 

 
Nr. 491 
 

494. Magie - Horst, Georg Conrad: Zauber-Bibliothek oder von Zauberei, Theurgie und 
Mantik, Zauberern, Hexen, und Hexenprocessen, und Geistererscheinungen. Erster bis 
sechster Theil. [kmpl.]. Zur Beförderung einer rein-geschichtlichen, von Aberglauben und 
Unglauben freien Beurtheilung dieser Gegenstände. Mit Abbildungen. Erstausg. Mainz, Bei 
Florian Kupferberg, 1821-1826. (1) XII, 387 S., mit magischen Sigillen u. 2 
Beschwörungskreisen im Text / (2) XII, 440 S., mit magischen Sigillen u. okkulten Fig. im Text 
/ (3) VI, 391 S., mit magischen Fig. im Text u. auf 2 Falttaf. (No.1-18) / (4) VI, 374 S., 1 Bl., mit 
magischen Fig. im Text (No.19-37) u. einer eingefalt. Horoskoptaf., die in Bd.5 gehört / (5) VI, 
420 S., mit zwei Holzschnitten im Text / (6) VI, 441 S., mit einer mehrfach gefalteten Taf. (die 
Holzschnitte zeigen fressende u. mordende Dämonen), 8°, Priv. marmoriertes Pappbände d. 
Zt. mit Rückenschildern (3 Bde.) 2200,00 € 
Ackermann I/494; Slg. du Prel 481; Cornell S.295; Caillet 5262; Hayn-Gotendorf III, 209: "Geschätztes Werk"; Grässe 
S.131-142 (mit sehr ausführlicher Inhaltsangabe). - Zum Autor vgl. Kiesewetter (Geschichte des neueren Occultismus, 
S.357), Bonin oder Miers: Dr. Georg Conrad Horst (1767-1832/38? Miers/Bonin) war "Verfasser einer Reihe magischer und 
okkulter Werke, die heute noch von Sammlern gesucht sind" (Miers). Mit dem vorliegenden Werk gibt Horst eine zum Teil 
kommentierte Anthologie alter Manuskripte u. Akten wieder, die sich mit Magie, Dämonenbeschwörungen, Zauberschriften, 
Hexenprozessen, Geistererscheinungen u. Vampirismus beschäftigen. Die Bände enthalten u.a. auch "Faustens 
Dreifachen Höllen-Zwang". Die Abb. zeigen magische Sigillen, Diagramme, okkulte Symbole oder ganz handgreiflich, den 
Eingriff des Bösen in unsere Welt. Der zweite Bd. mit Subskribentenverzeichnis, letzter Bd. mit 55 S. Personen- u. 
Sachregister. - Die Einbände bestossen u. etwas stärker berieben; Rückendeckel eines Bandes mit min. 
Feuchtigkeitsspuren u. kl. Fehlstelle im Bezugspapier; alle Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch eine 
Anmerkung am Text u. eine weitere in einem hinteren Vorsatz hinterlassen hat; die Titel mit kl. Wappenstempel; eine Tafel 
fälschlich in Bd. 4 statt 5 eingebunden, sonst u. gesamt gute Expl. 
 

495. Magie - Kaplan, Leo: Das Problem der Magie. Eine ethnopsychologische und 
psychoanalytische Untersuchung. Heidelberg, Merlin-Verlag, [1927]. X, [1], 189 S., 1 Bl.,     
Gr.-8°, O-Karton 45,00 € 
(= Die magische Bibliothek. Zweiter Band). - "Die magischen Denkweisen bilden eine Vorstufe des religiösen Denkens, 
sind zum Teil auch jetzt dort erhalten geblieben. Das Studium der magischen Welt ist darum ein gutes Mittel, auch die 
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religiöse besser zu verstehen. Insbesondere aber ist die magische Denkweise noch lebendig geblieben im sogenannten 
Aberglauben des Volkes unserer Tage. - Das Werk ist zwar streng wissenschaftlich gehalten, aber ich war bestrebt, einem 
allgemein gebildeten Leserkreis verständlich zu bleiben." (Vorwort) - U.a. über: Die Magie des Wortes; Organprojektion; 
Der tierische Magnetismus; Raum u. Zeit in der Magie; Negative Magie; Die Tötung als magische Handlung; Die magische 
Wirkung des Koitus; Kot als Zaubermittel; Magie u. Animismus; Die magische Medizin. - Einband stärker angerändert u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

496. Magie - Laarss, R. H. [d.i. Richard Hummel]: Das Geheimnis der Amulette u. 
Talismane. Herstellung und Machart derselben nach alten Autoren auf magisch-astrologische 
Weise, sowie deren Anwendung im Kampf ums Dasein. Mit vielen Textbildern und IX 
Bildertafeln. Geleitwort von R. Grötzinger. Erstausg. Leipzig, Verlag von Wilh. Hartung, 1919. 
237 S., 1 Bl., 9 Taf., mit Textabb., 8°, Illus. O-Pappband 10,00 € 
Ackermann I/543. - U.a. über: Glaube u. Aberglaube; Geschichtliche Überlieferungen über talismanische Kunst; 
Morgenländische Talismane; Germanische Talismane; Astrologie u. Liebe; Amulette mit rein-suggestiver oder magisch-
suggestiver Wirkung; Herstellung u. Gebrauch magischer Amulette. - Einband berieben, bestossen u. fleckig; durch 
Feuchtigkeit etwas gewellt; Rücken mit Papierstreifen verstärkt u. am oberen Kapital etwas beschädigt; Vorsatz fleckig u. 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Signatur; eine Anmerkung u. eine Buntstiftanstreichung zu Freimaurern u. 
Rosenkreuzern (diese von Tränker); Seiten papierbedingt gebräunt; ein schlechtes Expl. 
 

  
Nr. 494 Nr. 494 
 

497. Magie - Levi, Eliphas (Abbé Alphons Louis Constant): Das Buch der Weisen. 
Dtsch. Erstausg. Wien, München-Planegg u. Leipzig, Otto Wilhelm Barth, 1928. 237 S., 1 Bl., 
2 Taf., 8°, Goldgepr. O-Leinen 120,00 € 
(= Das Gesamtwerk des Eliphas Levi. Hrsg. von Fritz Werle). - "Dieses Buch enthält die Grundlagen und Elemente jener 
dritten Offenbarung, die Graf Joseph de Maistre als für diese Welt lebendig erklärte" (Vorwort); Umfangreicher Anhang 
über Leben u. Werk des Eliphas Levi von Fritz Werle. - Eliphas Lévi (1810-1875), einer der meistzitierten Okkultisten 
Frankreichs, nach Miers haben nahezu alle okkulten Bewegungen aus seinen Werken geschöpft ohne seinen Namen zu 
erwähnen. In der "Geheimlehre" von Blavatsky sind z.B. ganze Absätze aus seinen Hauptwerken enthalten. - Einband 
etwas fleckig u. leicht berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Blatt braunfleckig, sonst ein 
gutes Expl. des seltenen Titels innerhalb der Verlagsreihe. 
 

498. Magie - Levi, Eliphas (Abbé Alphons Louis Constant): Der Schlüssel zu den großen 
Mysterien nach Henoch, Hermes Trismegistos und Salomon. Dtsch. Erstausg. Wien, 
München-Planegg u. Leipzig, Otto Wilhelm Barth, 1928. 392 S., 1 Bl., mit einigen Textabb., 
8°, Goldgepräg. O-Leinen 120,00 € 
(= Das Gesamtwerk des Eliphas Levi. Hrsg. von Fritz Werle). - U.a. über: Religiöse Mysterien; Philosophische Mysterien; 
Die Mysterien der Natur; Magnetische Mysterien; Magische Mysterien; Die großen praktischen Geheimnisse oder die 
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Verwirklichung des Wissens. - Einband durch deutlichen Feuchtigkeitsschaden in schlechtem Zustand; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Blatt etwas fleckig, sonst innen gutes Expl. des seltenen Titels innerhalb der 
Verlagsreihe. 
 

499. Magie - Levi, Eliphas (Abbé Alphons Louis Constant): Die Salomonischen 
Schlüssel. Dtsch. Erstausg. Wien, München-Planegg u. Leipzig, Otto Wilhelm Barth, 1927.           
94 S., 1 Bl., mit zahlr. magischen Sigillen, 8°, Goldgepr. O-Leinen mit                                      
O-Umschlag 110,00 € 
(= Das Gesamtwerk des Eliphas Levi. Hrsg. von Fritz Werle). - Ackermann V/847: "Dieses Buch bedeutet das okkulte 
Vermächtnis des bedeutenden Kabbalisten. Er berührt alle aktuellen Fragen und enthüllt vielleicht am weitesten die 
verborgenen Gesetze der Magie." Auch Werle betont im Vorwort, dass "Die Salomonischen Schlüssel" einzigartig sind. 
Lévi schuf sie für seinen Schüler Baron Spedalieri. - Inhalt: Der universelle Schlüssel; Das Schema Hamphorasch; Die 
sechsunddreißzig Talismane; Die heiligen Buchstaben; Die heiligen Zahlen; Die größeren Schlüssel; Über Geister u. 
Beschwörungen; Anordnung u. Gebrauch der Schlüssel. - Schlechter Einband mit Feuchtigkeitsschaden; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. einige Blatt etwas fleckig, sonst innen gutes Expl. des seltenen Titels innerhalb 
der Verlagsreihe. 
 

500. Magie - Levi, Eliphas (Abbé Alphons Louis Constant): Dogma und Ritual der Hohen 
Magie. Zweiter Band [von 2]: Das Ritual. Erstausg. Wien, München-Planegg u. Leipzig, Otto 
Wilhelm Barth Verlag, 1927. 341 S., mit wenigen Abb., 8°, O-Leinen 29,00 € 
(= Das Gesamtwerk. [Herausgegeben von Fritz Werle]). - Ackermann V/850. - Die Anregung zu vorliegdendem Werk 
verdankt Levi dem polnischen Mathematiker, Erfinder u. Okkultisten Jean-Marie Wronski [d.i. Jean Marie Hoene]. Die 
praktische Erprobung der Evokationen erfolgte durch seine Bekanntschaft mit Bulwer-Lytton 1854 in London. - U.a. über: 
Das magische Gleichgewicht; Das Triangel der Pantakel; Die Beschwörung der Vier; Das flammende Pentagramm; Die 
Siebenheit der Talismane; Warnung für die Unvorsichtigen; Die Nekromantie; Zauber u. Behexung; Das Buch Hermes. - 
Einband mit starkem Wasserschaden; Vorsatz mit verwackeltem Besitzerstempel von H. Tränker; zum Ende mit 
Feuchtigkeitsrand, sonst aber relativ gut. 
 

501. Magie - Scheible, J. [Hrsg.]: Christoph Wagner, Faust’s Famulus; Don Juan Tenorio 
von Sevilla; die Schwarzkünstler verschiedener Nationen und die Beschwörer von Hölle und 
Himmel um Reichthum, Macht, Weisheit und des Leibes Lust. Auch zweiter Band von "Doctor 
Johann Faust." Mit 94 Abbildungen auf 38 Tafeln und mit 86 Holzschnitten. 1. Aufl. Stuttgart, 
Verlag J. Scheible, 1846. VI, [2], 1065 S., 2 Bll., 41 Taf. (fünf gefaltet), u. Textabb. (darunter 
auch magische Fig.), Kl.-8°, O(?)-Halbleinen mit Rückenschild 320,00 € 
(= Das Kloster. Weltlich und geistlich. Meist aus der älteren deutschen Volks-, Wunder-, Curiositäten-, und vorzugweise 
komischen Literatur. Dritter [3.] Band: 9.-12. Zelle). - Ackermann I/853 (alle 4 Faust-Bde.); Engel 141. - Enthält u.a.: 
Christoph Wagner’s Leben u. Thaten; Beschwörungen u. Orakel: I. Claviculae Salomonis et Theosophia pneumatica; II. 
Arbatel de Magia Veterum; III. Semiphoras u. Schemhamphoras Salomonis Regis; IV. Specimen Magiae, oder Rufung des 
Engels Gabriels; V. Die Rufung des heiligen Christoph, oder das sog. Christopheles Gebet; VI. Magische Orakel 
Zoroasters, nebst den Scholien des Pletho u. Psellus; VII. Zoroaster’s Telescop oder Schlüssel zur großen divinatorischen 
Kabbala der Magier; VIII. Elohim Jah zur Bindung u. Erlösung der Schätze [...]; IX. Romanus-Büchlein; X. Magia divina, 
oder gründ- u. deutlicher Untericht von denen fürnehmsten cabbalistischen Kunststücken; XI. Heinr. Conr. Agrippa von den 
magischen Ceremonien; XII. Das Heptameron, oder Elemente der Magie. Von Pietro de Albano; XIII. Von den Gattungen 
der Ceremonial-Magie, welche man Goetie nennt. Von Georg Pictor; XIV. Joseph Anton Herpentil’s Magie; XV. Das sog. 
Gremorium, oder der große Grimoir des Papst Honorius; Don Juan Tenorio von Sevilla; Teufelspakte u. Schwarzkünstler 
versch. Nationen; Der Marschall von Luxemburg; Uran Grandier; Leben des Abt Tritheim; Eines Tübinger Studenten 
Verbündniß mit dem Teufel. - Das "Magische Orakel Zoroasters" behandelt Mantik mittels sechseckiger Täfelchen (dazu 
eine mehrfach gefalt. u. sechs weitere Taf.), es erschien 1857 erneut bei Scheible als: "Teleskop des Zoroasters oder 
Schlüssel zur großen wahrsagenden Kabala der Magier" (siehe Ackermann I/719) u. wurde auch später von anderen 
Autoren wieder veröffentlicht. Die dtsch EA lautete: [Nerciat, A. de]: Teleskop des Zoroasters oder Schlüssel zur großen 
wahrsagenden Kabala der Magier. Aus dem Französischen (Leipzig, 1797). - Fehlstelle im Bezugspapier; Vorsatzgelenke 
leicht angeplatzt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten tlw. leicht fleckig; alle Tafel in falscher Abfolge am 
Ende statt im Text eingebunden (diese u. ähnliche Probleme sind für diese Scheible-Ausgaben nicht untypisch), sonst ein 
gutes Expl. 
 

502. Magie - Scheible, J. [Hrsg.]: Doctor Johann Faust. I. Faust und seine Vörgänger 
(Theophilus, Gerbert, Vergil ec.). Zur Geschichte, Sage und Literatur. II. G. R. Widmann’s 
Hauptwerk über Faust. Vollständig und wortgetreu. III. Faust’s Höllenzwang. - Jesuitarum 
libellus, oder der gewaltige Meergeist. - Miracul-, Kunst- und Wunderbuch. - Schlüssel zum 
Höllenzwang. IV. Wortgetreuer Abdruck der ersten Auflage des ersten Buches über Faust, 
von 1587. (Bisher im Zweifel gezogen, nun aufgefunden). Mit 105 Abbildungen auf 49 Tafeln 
und mit 50 Holzschnitten. 1. Aufl. Stuttgart, Verlag J. Scheible, 1846. X, [4], 1074 S., mit 
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Textabb., 37 magischen Sigillen u. Fig. u. 49 Kupferstich-Taf., Kl.-8°, O-Halbleinen mit 
Rückenschild 320,00 € 
(= Das Kloster. Weltlich und geistlich. Meist aus der älteren deutschen Volks-, Wunder-, Curiositäten-, und vorzugweise 
komischen Literatur. Zweiter [2.] Band: Fünfte bis achte Zelle). - Ackermann I/853 (alle 4 Faust-Bde.). - Enthält auch: Dr. 
Fr. Reiche: Johannes Tritheim; Joh. Wier: Von Schwarzkünstlern; A. Lercheimer: Von Zauberei; J. Bodin: Von Zauberern, 
Teufelsbeschwörern etc.; A. Hondorff: Exempel von Zauberei und Schwarzkunst; J. Fr. Köhler: Ueber Faust und seinen 
Höllenzwang. - Einband leicht fleckig; eine Deckelkante beschabt; Vorsatz mit Bestitzerstempel von H. Tränker; Seiten tlw. 
leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 

 
 
Tränker schätzte neben den philosophischen besonders die Werke der alten Mystiker, was 
sich auch in der grossen Anzahl der Bücher zu dem Thema in seiner Sammlung wider 
spiegelt. „Jawohl, eine einzige Seite von unserem alten Parazelsus [sic!], Weigel, Böhme, 
Meister Eckehardt u.s.f. gelesen ist mehr wert und bereichert den Menschen, der sucht, mehr, 
als eine halbe Bibliothek unserer modernen Autoren.“ (Tränker 1933 in einem Brief an Fra.:. 
Albertus; zitiert aus Lechler S.431) 
 

503. Mystik - Arnold, Gottfried und Erich Seeberg (Hrsg.): Gottfried Arnold. In Auswahl 
herausgegeben. München, Albert Langen / Georg Müller, 1934. XVI, 501 S., 1 Bl., 8°, Priv.(?) 
Halbleinen mit O-Umschlag 33,00 € 
(= Mystiker des Abendlandes. Herausgegeben von R[udolf] F[ranz] Merkel). - "Ein dreifacher Bruch zieht sich durch den 
Lebensgang Gottfried Arnolds [1666-1714]. Der erste ist seine unter dem Einfluß Speners in Dresden sich vollziehende 
Bekehrung zum Pietismus, nachdem Arnold in Wittenberg im Stil der orthodoxen Theologie herangebildet war. Die 
Beziehungen zu Spener haben das ganze Leben durch alle Kämpfe und Krisen hindurch vorgehalten [...] Der zweite Bruch 
ist die radikale Absage an alles, was ‘Welt’ ist - und dazu gehört auch die Kirche [...] Der dritte Bruch ist die Loslösung vom 
radikalen Spiritualismus von der Art des Böhme-Schülers Gichtel und die Rückentwicklung zum Piertismus." (Einleitung 
S.6) - Enthält: Historische Schriften; Persönliche Bekenntnisse; Dichtungen u. spekulativ-mystische Schriften; Mystisch-
theologische u. praktische Schriften. - Umschlag leicht angeschmutzt u. randrissig; Schnitt braunfleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

504. Mystik - Benz, Ernst: Der vollkommene Mensch nach Jacob Boehme. Stuttgart, 
Verlag W. Kohlhammer, 1937. IX, [2], 199 S., Gr.-8°, O-Karton 85,00 € 
U.a. über: Der verborgene Gott; Der Leib Gottes; Sophia u. Schöpfung; Die Physiologie des himmlischen Urmenschen; Die 
himmlische Androgyne; Die Nachwirkung der androgynen Idee Boehmes in der deutschen Mystik (Abraham von 
Franckenberg, Gichtel, Samuel Richter, Oetinger, Franz von Baader u.a.). - Mit Register. - Einband, Schnitt u. wenige 
Seiten etwas braunfleckig; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; unbeschnitten u. sonst gut erhalten. 
 

505. Mystik - Bernhart, Joseph: Die philosophische Mystik des Mittelalters von ihren 
antiken Ursprüngen bis zur Renaissance. Mit einer Zeichnung Seuses. [Herausgegeben von 
Gustav Kafka]. München, Verlag Ernst Reinhardt, 1922. 291 S., 4 Bll., mit Frontispiz, 8°,       
O-Karton 16,00 € 
(= Geschichte der Philosophie in Einzeldarstellungen. Abt. III Die christliche Philosophie, Band 14). - Ackermann III/78. - 
U.a. über: Der antike Quellengrund der mystischen Philosophie des Mittelalters; Die mystischen Elemente der Bibel u. 
Gnosis; Das Begriffsmaterial der mittelalterlichen Mystik; Die Mystiker u. mystischen Schulen der Früh- u. Hochscholastik; 
Die deutsche Mystik; Die Fortwirkung des mystischen Gedankens in der neueren Philosophie. - Mit Register. - Etwas 
angestaubt u. angerändert; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der den Titel handschrftl. um "nach kathol. 
Gesichtspunkten verfaßt" ergänzt hat; Seiten leicht gebräunt u. unbeschnitten, sonst gut. 
 

506. Mystik - Böhme, Jakob und K. W. Schiebler (Hrsg.): Jakob Böhme’s sämmtliche 
Werke in sieben Bänden herausgegeben. Dritter bis Siebenter Band [= 5 von 7 Bänden]. Unv. 
Wiederabdruck der 1. Aufl. [1841-47]. Leipzig, Verlag von Johann Ambrosius Barth, 1922.       
3 Bll., 386 S. / 1 Bl., VI, 634 S., 1 Taf. / 1 Bl., VIII, 704 S., 1 Taf. / 1 Bl., XVI, 699 S., 1 Taf. /     
1 Bl., VIII, 568 S., 8°, O-Halbleinen (5 Bde.) 197,00 € 
Inhalt Bd. 3: Die drei Principien göttlichen Wesens; 4: Vom dreifachen Leben des Menschen. Von der Geburt und 
Bezeichnung aller Wesen. Von der Gnadenwahl. 5: Mysterium magnum, oder Erklärung über das erste Buch Mosis. 6: 
Psychologia vera. Theosophica. u.a.mehr. 7: Libri apologeti oder Schutzschriften. Theosophische Sendbriefe. - Jakob 
Böhme’s (auch Jacob, 1575-1624) Philosophie ist eine eigentümliche Verbindung aus Luthertum u. Mystik. - Bd.4 am 
oberen Kapitel etwas berieben; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; alle Titel mit Stempel ("Robert 
Petroschka") u. Ausschnitt; tls. etwas braunfleckig, sonst gute Expl. (Zu Robert Petroschka u. den ausgeschnittenen 
Besitzervermerken vgl. Lechler S. 512ff. u. S.564). 
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507. Mystik - Borngräber, Otto: Gottfreies Menschentum. Die Fortsetzung der alten, die 
Vollendung einer neuen Reformation. Vorbereitender Teil. Vorbereitende - historische - Blicke: 
Vorreformatorische Mystiker, Mystik der Reformatoren, Reformationszeitliche Mystiker, 
Überwindung von Sekte und Kirche durch den Mystiker Sebastian Franck von Wörd. Berlin 
W., im Verlage Neues Leben, 1909. 63 S., 8°, O-Karton 48,00 € 
"Die vorliegende Abhandlung setzt sich zur Aufgabe ‘das Erwachen der philosophischen Spekulationen der 
Reformationszeit’ darzustellen, und zwar ‘in ihrem stufenweisen Fortschreiten.’" ("Der Vorwurf") - Einband etwas 
braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; das letzte Blatt in den hinteren Innendeckel geklebt (kein Textverlust), 
sonst gut. - Selten. 
 

508. Mystik - Buber, Martin: Ekstatische Konfessionen. Gesammelt von Martin Buber. 
Erstausg. Jena, Eugen Diederichs, 1909. XXVIII, 238 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 40,00 € 
Ackermann III/131. - U.a. über: Aus dem Leben Râmakrishnas; Die Sufis u. ihre Nachfolge; Gnosis u. urchristliches 
Ketzertum; Hildegard von Bingen; Aegidius von Assisi; Heinrich Seuse; Christina Ebner; Gerlach Peters; Jakob Böhme; 
Anna Katharina Emmerich; Von den Chassidim. - Einband ist etwas angeschmutzt, berieben u. angerändert; Deckel u. 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vorsatz zudem mit altem Besitzervermerk; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
Beiliegend eine Verlagswerbung für das Buch. 
 

509. Mystik - Cues, Nicolaus von: Gespraeche Abhandlungen. Cusanus [Chrypffs]. De 
ludo globi 1463 (Über das Globusspiel). De visione Dei 1453 (Schauen Gottes). De pace fidei 
1454 (Frieden). Besorgt von Artur Buchenau (1897-1946). Berlin, W. Keiper Verlag, 1948. 
100, 82, 60 S., mit illus. Titel u. einer montierten Abb., Kl.-8°, O-Halbleinen 10,00 € 
(= Das Dokument Gestalt und Gestalter der Kultur. Zur Geschichte der Wissenschaften und Künste. Herausgeber: W. 
Keiper). - Enthält die drei Texte von Cues (auf deutsch), jew. mit kl. montiertem Titel, u. einen kleinen Anhang. - Nikolaus 
Kardinal von Kue, auch Nicolaus de Cusa (1401-1464), universal gebildeter Philosoph, Theologe u. Mathematiker zw. 
Spätmittelalter u. Früher Neuzeit. - Einband fleckig u. berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt 
gebräunt, sonst gut. 
 

510. Mystik - Cues, Nicolaus von und E. Bohnenstaedt (Übers.): Vom verborgenen Gott. 
De Deo abscondito - De quaerendo Deum - De filiatione Dei. Leipzig, Verlag von Felix Meiner, 
1940. 2 Bll., 166 S., 1 Bl., 8°, O-Karton mit O-Umschlag 10,00 € 
(= Schriften des Nikolaus von Cues. Im Auftrag der Heidelberger Akademie der Wissenschaften in deutscher Übersetzung 
herausgegeben von Ernst Hoffmann. Heft 3 / = Der Philosophischen Bibliothek Band 218). - Mit umfangreicher Einführung 
(bis S.44) u. Anmerkungen. - Umschlag etwas gebräunt u. angerändert; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
unbeschnitten, sonst gut. 
 

511. Mystik - Cues, Nicolaus von und Hildegund Menzel-Rogner (Übe rs.): Der Laie über 
Versuche mit der Waage. Idiota de statistics experimentis. 2. Aufl. Leipzig, Verlag von Felix 
Meiner, 1944. 2 Bll., 96 S., 8°, O-Karton 12,00 € 
(= Schriften des Nikolaus von Cues. Im Auftrag der Heidelberger Akademie der Wissenschaften in deutscher Übersetzung 
herausgegeben von Ernst Hoffmann. Heft 5 / Der philosophischen Bibliothek Band 220). - Vorliegendes Werk ist eine 
"Zusammenfassung, die einen Einblick in den Stand der Naturwissenschaften und im großen Umriß der Medizin um die 
Mitte des 15. Jahrhunderts bietet." (S.1) Mit Einführung u. umfangreichen Anmerkungen. - Einband etwas braunfleckig; 
Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

512. Mystik - Dörries, Lic. Hermann: Zur Geschichte der Mystik. [Johannes] Erigena und 
der Neuplatonismus. Tübingen, Verlag von J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1925. 2 Bll., 122 S., 
1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 38,00 € 
"So sei denn der Versuch gemacht, einige Grundzüge der genuinen neuplatonischen Mystik ans Licht zu stellen und daran 
Erigenas Denkweise zu messen." (Einleitung) - Inhalt: Gotteslehre; Kosmogonie; Materie u. Böses; Stellung u. Ausstattung 
des Menschen; Ethik; Religiöse Ziele; Vergleichende Charakteristik. - Einband stärker angestaubt u. leicht angerändert; 
Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

513. Mystik - Ebeling, Heinrich: Meister Eckharts Mystik. Studien zu den Geisteskämpfen 
um die Wende des 13. Jahrhunderts. Stuttgart, W. Kohlhammer Verlag, 1941. X, 356 S., Gr.-
8°, O-Karton 29,00 € 
(= Forschungen zur Kirchen- und Geistesgeschichte. Herausgegeben von Erich Seeberg, Wilhelm Weber, Robert 
Holtzmann. Einundzwanzigster [21.] Band). - Gliedert sich in zwei Hauptteile: Ontologie u. Mystik in Eckharts Lehre; 
Eckharts Lehre von der Gottesverwandtschaft der Seele u. ihre geistesgeschichtlichen Grundlagen. - Die Schriften von 
Meister Eckart (auch Eckhardt; um 1260-1328) übten grossen Einfluss auf Jakob Böhme, Angelus Silesius u. den 
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deutschen Idealismus aus. - Einband etwas lichtrandig, angerändert, leicht braunfleckig u. angeknickt; Rücken gering 
angerissen; Deckel u. Vorsatz mit kl. Anriss u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. leicht 
stockfleckig, sonst gut. 
 

514. Mystik - Eckehart, Meister: Schriften. [Aus dem Mittelhochdeutschen übertragen und 
eingeleitet von Herman Büttner]. 11.-20. Tsd. der Volksausg. Jena, Eugen Diederichs Verlag, 
[1934]. 2 Bll., 314 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen 10,00 € 
Enthält u.a.: Anweisung zum schauenden Leben; Von der ewigen Geburt; Von der Vollendung der Seele; Wie ein 
Morgenstern; Von dem Zorne der Seele u. von ihrer rechten Stätte; Vom Schauen Gottes u. von Seligkeit; Das Buch vom 
Troste; Maria u. Martha; Vom Gottesreich; usw. - Die "sprachliche Leistung eines Büttner [ist] immer noch unerreicht." 
(Vorbemerkung) - Einband leicht gebräunt; Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig; ganz vereinzelte 
Anstreichungen von Tränker, sonst gut. 
 

515. Mystik - Eckhart, Meister: Die deutschen und lateinischen Werke. Herausgegeben im 
Auftrage der Deutschen Forschungsgemeinschaft. 12 Lieferungen [= alles bis 1940 
Erschienene]. (1) Die deutschen Werke. Erster Band, 1., 2. u. 3. Lfg. - (2) Die Lateinischen 
Werke: Erster Band, 1. u. 2. Lfg. / Dritter Band, 1., 2. u. 3. Lfg. / Vierter Band, 1. u. 2. Lfg. / 
Fünfter Band 1./2. Lfg. - (3) Untersuchungen: Erster Band. Erstausg. Stuttgart, Verlag von W. 
Kohlhammer, 1936-1940. 4°, O-Karton (Einzelbde.) 650,00 € 
Vorhanden sind alle Lieferungen, die bis 1940 erschienen sind, das Werk wurde aber erst 2007 [sic!] abgeschlossen. Die 
Bände erschienen tls. in chaotischer Reihenfolge (hier kann man alle ersch. Bde. nachschlagen: 
www.eckhart.de/index.htm?wgabe.htm, bzw. siehe auch: www.kohlhammer.de). Die lateinischen Werke sind alle 2sprachig 
abgedruckt, d.h. oben der lateinische Text u. jew. darunter die dtsch. Übersetzung. - Vorhanden sind: (1) "Die deutschen 
Werke", hrsg. u. übersetzt von Josef Quint, unter Mitarbeit von Max Pahnke u. Adolf Spamer. Vorh. ist der 1. Band "Meister 
Eckharts Predigten", Lieferung 1-3, gesamt VIII, 256 S., 1936-1938 [Band 1 wurde erst 1958 beendet mit 611 S., Band 2 
erschien ab 1968]. - (2) "Die lateinischen Werke". Vorh. ist der 1. Band, hrsg. von Konrad Weiß, 1. u. 2. Lieferung, 
enthaltend "Prologi in Opus tripartitum, Exposito Libri Genesis, Exposito Libri secundum [...]", 160 S., 1937-1938 [der Bd. 
wurde 1965 mit 756 S. beendet]. - [Band 2 erschien ab 1954]. - Dann 3. Band, hrsg. von Karl Christ u. Joseph Koch, 1.-3. 
Lieferung, "Exposito Sancti Evangelii Secundum Iohannem", XXXI, 240 S., 1936-1940 [der Bd. wurde 1994 mit 816 S. 
beendet]. - 4. Band, hrsg. u. übersetzt von Ernst Benz, 1.-2. Lieferung "Sermones", 160 S., 1937-1939 [der Bd. wurde 1956 
mit 479 S. beendet]. - 5. Band, hrsg. u. übersetzt von Joseph Koch, 1./2. Lieferung, "Collatio in Libros Sententiarum", 
"Quaestiones Parisienses" u.a. 129 S., 1936 [Lieferung 3/4 erschien 1988, der Bd. wurde 2007 mit 656 S. beendet]. - (3) 
"Untersuchungen": 1. Band, enthaltend: Josef Quint: Neue Handschriftenfunde zur Überlieferung der deutschen Werke 
Meister Eckarts und seiner Schule. XV, 292 S., 1936 [ist in sich abgeschlossen; 1969 erschien ein 2. u. 2012 ein 3. Band 
der "Untersuchungen"]. --- Vorliegende Ausgabe hat es sich zum Ziel gemacht "die lateinischen und die deutschen 
Schriften des Meisters Eckhart endlich vollständig mit der heute erreichbaren wissenschaftlichen Sorgfalt und 
Zuverlässigkeit" zu veröffentlichen (beiliegende Vlgs-Werbung) - Die Einbände etwas angerändert u. leicht lichtrandig; 
Rücken tls. geringfügig angerissen oder mit kl. Fehlstelle; fast alle Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten 
unbeschnitten u. tls. braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

516. Mystik - Engelhardt, J. G. V.: Richard von St. Victor und Johannes Ruysbroek. Zur 
Geschichte der mystischen Theologie. Erlangen, in der Palm’schen Verlagsbuchhandlung, 
1838. XIV, [2], 400 S., Gr.-8°, Schlichte Interimsbroschur 200,00 € 
Ackermann III/344. - Über Richard von Sankt Viktor (um 1110-1173), Augustinerchorherr u. seinerzeit einer der wichtigsten 
Theologen in Paris, u. Jan van Ruysbroek (1293-1381), flämischer Theologe u. Schriftsteller, zwischen deren mystischen 
Werken es einige Berührungspunkte gibt. Der Autor Johann Georg Veit Engelhardt (1791-1855) war protestantischer 
Theologe u. Kirchenhistoriker. - Der schlichte Einband etwas verknickt, leicht angerissen u. mit kl. Randfehlstellen; Deckel 
u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit kleinerem Feuchtigkeitsfleck; S.57-85 (über Contemplation) u. 212 -
218 (inneres Leben, Geistesgaben) mit intensitven Buntstiftanstreichungen (von Tränker), ansonsten noch wenige weitere 
Anstreichungen oder kl. Symbole; Seiten unbeschnitten (dadurch etwas angerändert) u. durchgehend etwas braunfleckig, 
sonst gut. 
 

517. Mystik - Finck, Johannes Fernando: Der Schlüssel zu Gottes Ebenbild. 
Wissenschaftliche Religion. Religiöse Wissenschaft [ANGEBUNDEN:] Das Gott-Selbst. Lorch 
(Württ.), Karl Rohm, 1909, 1907. VII, 216 S. / 2 Bll., 319 S., 2 Bll., 8°, Schlichtes priv. Leinen 
mit handschrftl. Rückenschild, die O-Deckel mit eingebunden 145,00 € 
Das erste Werk (Ackermann III/878) ist eine eigenständige Ergänzung dem zu dem zuvor veröffentlichten "Gottes-Ebenbild 
in 1200 Reimsprüchen" u. bietet "eine vollständig zusammenhängende und abgeschlossene spezifisch mystische 
Weltanschauung." Das angebundene "Gott-Selbst" kann "denjenigen empfohlen werden, die die mystische Versenkung, 
die Selbstschau, Kontemplation und Meditation üben [...] Geschrieben von einem Manne, der selbst Mystiker ist, bei dem 
wir, oberflächlich gesehen, unschlüssig sind, ob wir ihn mit seinem Wort zwei Jahrhunderte zurück, in der Angelus-
Silesius-Zeit, oder zwei Jahrhunderte in der Zukunft unter der geahnten Vollentwicklung der neuen mystischen Bewegung 
suchen sollen." (Verlagswerbung) - Johannes Fernando Finck zählt zu den selbsteingeweihten Mystikern u. schrieb u.a. 
auch Beiträge für "Die Loge" oder "Die Weiße Fahne". - Tls. etwas braunfleckig u. mit wenigen Anstreichungen u. kl. 
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Anmerkungen; beide Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; das "Gott-Selbst" ausserdem mit 
Verfasserwidmung u. ExLibris von dem Musikjournalisten Fritz Stege (1896-1967), der auch okkult-mystische Werke (u.a. 
"Das Okkulte in der Musik") veröffentlichte; sonst gut. 
 

518. Mystik - Finck, Johannes Fernando: Morgen- und Abend-Stimmungen. Schweidnitz 
(Schlesien), Verlag von Paul Frömsdorf, 1905. 2 Bll., IV, 130 S., 1 Bl., mit Vignetten, 12°, Priv. 
Leinen 40,00 € 
Beiträge in Versform. - Titel leicht knittrig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; zwei geklebte Innengelenke, sonst ein 
gutes Expl. 
 

  
Nr. 507 Nr. 515 
 

519. Mystik - Guyon, Madame [Jeanne Marie Bouvier de la Motte]: Zwölf geistliche 
Gespräche. Mit 2 Bildnissen. Aus dem Französischen übertragen und mit Einführung von      
H. Hoffmann. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1911. VIII, [2], 198 S., 1 Bl., mit 2 Taf., 8°, 
O-Halbleinen 48,00 € 
Jeanne Marie Guyon (1648-1717) war eine bedeutende Vertreterin des mystischen Quietismus. Die Einführung u.a. auch 
über den Fall Mme. Guyon u. Fénelon. - Einband bestossen, angeschmutzt u. geblichen; Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker u. einem weiteren Stempel; etwas braunfleckig u. tls. mit leicht angeplatzten Innengelenken, sonst recht gut. 
 

520. Mystik - Hahn, Joseph: Bekanntes und Unbekanntes aus dem Leben des 
württembergischen Theosophen Johann Michael Hahn. Den Liebhabern seiner geistvollen 
Schriften gewidmet von seinem geringsten Namensbruder. Lorch (Württ.), Verlag von Karl 
Rohm, 1919. 50 S., 1 Bl., mit Frontispiz, 8°, Priv. Halbleinen 15,00 € 
Über das Leben von Johann Michael Hahn (1758-1819), schwäbischer Pietist u. Stifter der Hahn’schen Gemeinschaft. 
Vertrat in seiner Lehre der „Wiederbringung aller Dinge“ die Ansicht, dass die Höllenstrafen zwar lange, aber nicht 
unendlich andauern. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt; Gelenk mittig etwas 
angeplatzt, sonst ein gutes Expl. 
 

521. Mystik - Hankamer, Paul: Jakob Böhme. Gestalt und Gestaltung. Bonn, Verlag von 
Friedrich Cohen, 1924. 427 S., 8°, Gemustertes O-Halbleinen 18,00 € 
"In unserer neuen Welt muß Böhme wenn anders er noch in uns lebt neu erscheinen, vielleicht bedeutender als je zuvor. In 
seiner Gestalt und Gestaltung spricht deutsches Wesen sich so groß aus, daß wir vielleicht erst in der schweren Größe 
entscheidender Stunde seinen Sinn zu tiefst fassen werden." (S.15) - Einband berieben u. am Rücken leicht beschädigt; 
Vorsatzgelenke geklebt; Vorsatz mit Besitzerstempel u. Preisvermerk von H. Tränker; Titel mit Nummernstempel; hinten 
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leicht angeplatztes Gelenk u. der hintere Vorsatz mit Spuren ausradierter Notizen; Seiten schwach wellig (Feuchtigkeit) u. 
mit wenigen Bleistiftanstreichungen. 
 

522. Mystik - Israel, August: M. Valentin Weigels Leben und Schriften. Nach den Quellen 
dargestellt. Mit Weigels Bildnis und einer Nachbildung seiner Handschrift. Zschopau, F. A. 
Raschke, 1888. 1 Bl., II, 167 S., mit Frontispiz u. 1 Falttaf., Gr.-8°, O-Papier 70,00 € 
Valentin Weigel (1533-1588 in Zschopau), bedeutender mystisch-theosophischer Schriftsteller, dessen Schriften fast alle 
erst nach seinem Tod gedruckt wurden. Vorliegende Schrift will versuchen, "von seiner Bedeutung als Schriftsteller sowie 
von seinen religiösen Anschauungen ein deutliches, durchweg auf Weigels eigene Worte gestütztes Bild zu geben." 
(Vorwort) Dabei auch über echte u. unechte (zugeschriebene) Schriften. - Expl. hat Randläsuren ist am Rücken hinterlegt 
u. mit kl. Fehlstelle; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch wenige Anstreichungen hinterlassen hat; einige 
der unbeschnittenen Seiten sind lose, sonst recht gut (Tränker war von Weigel’s Schriften sehr angetan, für ihn war er der 
geistige Vater der Rosenkreuzer. Vorl. Werk schätzte Tränker besonders u. hatte 1911/12 die Verlagsrechte dafür 
übernommen u. es in seinem Katalog X angeboten; siehe Lecher S.73). 
 

523. Mystik - Israel, August: M. Valentin Weigels Leben und Schriften. Nach den Quellen 
dargestellt. Mit Weigels Bildnis und einer Nachbildung seiner Handschrift. Zschopau, F. A. 
Raschke, 1888. 1 Bl., II, 167 S., mit Frontispiz u. 1 Falttaf., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 49,00 € 
Einband etwas beschabt; Deckel wie die Seiten leicht gewellt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten tls. 
angerändert; wenige Blatt angerissen u. geklebt; befriedigendes Expl. 
 

  
Nr. 522 Nr. 524 
 

524. Mystik - Jecht, Richard (Hrsg.): Jakob Böhme. Gedenkgabe der Stadt Görlitz zu 
seinem 300jährigen Todestage. Herausgegeben in Verbindung mit Curt Adler und Felix Voigt. 
Im Selbstverlag des Magistrats der Stadt Görlitz (Für den Buchhandel: E. Remersche 
Buchhandlung Alfred Meißner), 1924. 2 Bll., 129 S., 1 Bl., mit einigen Taf., Gr.-8°, Illus.             
O-Karton 22,00 € 
Jakob Böhme (1575-1624) ist in Görtlitz verstorben. - Inhalt: Adler: Zur Festetellung der Geburtsstätte Jakob Böhmes; 
Jecht: Die Lebensumstände Böhmes. Mit Anhang: Schmähschrift Georg Richters gegen Böhme. Verse gegen Richter. 
Trauergedicht auf Böhme von Michael Curtis; Voigt: Beiträge zum Verständnis Böhmes. Vom Wesen seiner Persönlichkeit 
u. seiner Gedankenwelt. - Leicht bestossen u. angestaubt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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525. Mystik - Jones, Rufus M.: Geistige Reformatoren des sechzehnten und siebzehnten 
Jahrhunderts. Autorisierte Uebersetzung von E. C. Werthenau. Berlin-Biesdorf, Quäkerverlag, 
1925. LXIII [53], 449 S., 1 Bl., 8°, O(?)-Leinen mit Goldschrift 55,00 € 
U.a. über: Hans Denck u. das innere Wort; Sebastian Franck, ein Apostel der innerlichen Religion; Caspar Schwenckfeld u. 
die Reformation des "Mittelweges"; Valentin Weigel u. die Naturmystik; Jakob Boehme, sein Leben u. sein Geist; Frühe 
englische Interpreten der geistigen Religion: John Everard; Gilles Randall u.a.; John Smith, der Platoniker, "ein Interpret 
des Geistes:" - Einband angestaubt; Schnitt braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; eingeklebter 
Zeitungsausschnitt über Th. Münzer; vereinzelte kl. Anstreichungen, sonst gut. 
 

526. Mystik - Kempen, Thomas von: Das Büchlein von der Nachfolge Christi. Vier Bücher 
verfaßt von Thomas von Kempis und neu übersetzt von Johannes Goßner. Stereotyp-Ausg. 
Leipzig, bei Karl Tauchnitz, 1832. XI, 372 S., 12°, Goldgepr. Leder d. Zt. 38,00 € 
Diese um 1418 verfassten "Vier Bücher" des Mystikers u. Augustiners Thomas Hemerken (= Thomas von Kempen, 
1379/80-1471) sind vermutlich nach der Bibel das verbreitestste Werk des Christentums, es soll weltweit mehr als 3.000 
versch. Ausgaben geben. Das stark von Meister Eckart u. anderen Mystikern inspirierte Werk will der christlichen Seele auf 
den Weg zur Heiligung u. Gemeinschaft mit Gott, zur "Nachfolge Christi", verhelfen. - Einband bestossen u. stellenweise 
beschabt; hinteres Aussengelenk angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schmutztitel mit 
alchemistischen Motto: "Sapere-Agere-Loqui.= Wisse-Tue-Rede.= SAL" u. zwei alchem. Symbolen; Titel am Bund 
angerissen; eine Marginalie mit Buntstift; tlw. etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

527. Mystik - Kempen, Thomas von: Thomas a Kempis Vier Bücher von der Nachfolge 
Christi. Aus dem lateinischen Urtext neu übersetzt [von v. Bethmann-Hollweg]. 4. Aufl. 
Hamburg, Agentur des Rauhen Hauses, [1891]. XII, 352 S., 12°, Blindgepr.                                
O-Halbleinen 58,00 € 
Etwas bestossen u. beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der zudem einen alten Besitzervermerk 
gestrichen u. - was er fast nie tat - handschriftlich auch seinen Namen u. seine beiden Pseudonyme "Fra. Garuda" u. 
"Recnartus" hinterlassen hat, sonst ein gutes Expl. 
 

528. Mystik - Kempen, Thomas von und Paul Frömsdorf (Hrsg.): Die Nachfolge Christi. 
Neu übersetzt. Herausgegeben von Paul Frömsdorf. Schweidnitz (Schlesien), Verlag von Paul 
Frömsdorf, [1905]. VII, 247 S., 8°, Priv. Leinen d. Zt. mit goldgepr. Rücken 48,00 € 
Frömsdorf war auch Hrsg. der Zeitschrift "Blätter zur Pflege des höheren Lebens". - Einband min. fleckig u. leicht 
bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel im Bund gering angerissen; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. - Seltene Variante. 

 
Mit Widmung von Fritz Kudnig an Tränker: 
 

529. Mystik - Kudnig, Fritz u.a.: Der Kampf um Meister Eckehart. Beiträge von J. Wilhelm 
Hauer / Herman Schwarz / Ernst Bergmann / Herman Mandel / Fritz Kudnig /                  
Mechthild Dallmann. Erstausg. Stuttgart, Karl Gutbrod Verlag, [1936]. 80 S., Gr.-8°,                     
O-Karton 58,00 € 
Inhalt: Hauser: Meister Eckehart; Schwarz: Der lebendige Ekkehart; Bergmann: War Meister Eckhart ein Atheist?; Mandel: 
Deutsche Mystik in ihrem inneren organischen Aufbau; Kudnig: Meister Eckehart u. das Junge Deutschland; Dallmann: Der 
Kampf um Meister Eckehart. - Leicht angestaubt u. bestossen; Rückendeckel angeknickt; Deckel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker u. Titel mit Widmung: "Dem[?] Heinrich Tränker zu Weihnacht 1936 F. Kudnig". In Kudnig’s Beitrag ist ein 
Absatz durchgestrichen (von Tränker?), der sich auf Alfred Rosenberg u. die NSDAP bezog (es folgt eine kl. 
Textmarkierung u. eine weitere Korrektur), sonst ein gutes Expl. (Der ostpreußische Schriftsteller u. Heimatdichter Fritz 
bzw. Friedrich Wilhelm Kudnig (1888-1979) war mit seiner Frau Margarete Mitglied in Tränkers Pansophischer Loge, vgl. 
Lechler). 
 

530. Mystik - Langenberg, Rudolf: Quellen und Forschungen zur Geschichte der 
deutschen Mystik. Bonn, P. Hanstein’s Verlag, 1902. XI, 204 S., Gr.-8°, O-Karton 95,00 € 
Wolfstieg 42118. - Langenberg hatte zuvor schon die Dissertation "Ueber das Verhältnis Meister Eckarts zur 
niederdeutschen Mystik" veröffentlicht. Inhalt: Gerrit de Groote’s verlorener Traktat "de Simonia ad beguttas" (in 
Originalsprache, wohl Niederdeutsch) u. Bemerkungen dazu; Niederdeutsche Gedichte (Van dem Engel, Hymnus auf 
Jesus, Marienklage von Dietrich Vrye); Gedichte (Von den klugen u. den thörichten Jungfrauen, Gegen das Tanzen u. von 
dem Meibaum); Eine Laienregel des XV. Jh. (Niederdeutsch); Fünf Regeln für Männer u. Frauen (dito); Ein Brief über 
Unkeuschheit (Traktat über weltliche Minne; dito); Bemerkungen zur Laienregel; Bemerkungen zum Traktat; Dekalog-
Erklärung aus der Groote-Handschrift zu Münster; Die niederdeutsche Mystik u. Meister Eckart. - Einband etwas lichtrandig 
u. angerändert; Deckel mit Besitzerstempel von Herinrich Tränker*; Seiten unbeschnitten u. gering gebräunt, sonst gut. 
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531. Mystik - Langsdorff, Lic. theol. Dr. phil. W. von: Johann Tauler. Ausgewählt und 
bearbeitet. Hamburg, Agentur des Rauhen Hauses, 1907. 144 S., mit Frontispiz, 8°,                    
O-Karton 14,00 € 
(= Ewigkeitsfragen im Lichte großer Denker. Eine Sammlung von Auswahlbänden herausgegeben von Dr. phil E. Dennert. 
Band 4). - Enthält nach einer kurzen Einleitung versch. Texte von Tauler, u.a. über die Seele, ewiges Leben oder Gottes 
Wort. - Johannes Tauler (um 1305-1361), deutscher Mystiker, der u.a. mit Heinrich Seuse u. Johannes Ruysbroek in 
Verbindung stand. Den Kern Taulerscher Mystik bilden die persönliche Erfahrung religiöser Inhalte u. die aktive, auf das 
alltägliche Leben gerichtete ethische Verantwortung. - Etwas bestossen; Rücken mit Hand beschriftet; Besitzerstempel von 
H. Tränker; Titel mit Besitzervermerk ("Müller"), sonst gut. 
 

532. Mystik - Lindemann, Wilhelm: Angelus Silesius (Johannes Scheffler). Bild eines 
Convertiten, Dichters und Streittheologen aus dem 17. Jahrhundert. Erstausg. Freiburg i. Br., 
Herder’sche Verlagshandlung, 1876. 4 Bll., 170 S., Kl.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit         
Rotschnitt 30,00 € 
(= Sammlung historischer Bildnisse. Dritte Serie, [Band] VIII). - A. Silesius war das Pseudonym von Johannes Scheffler 
(1624-1677), der erst protestantischer Arzt, dann katholischer Priester war. "Seine mehr als 200 Lieder sind voll 
inbrünstiger Mystik, aber doch trotz des Schwulstes voll echter Poesie." (Miers) Vorliegendes Buch berichtet über sein 
Leben. - Einband stellenweise beschabt u. mit Resten eines Bibliotheksrückenschilds; Vorsatz u. Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, letzterer zudem mit Widmung "Freiherrn B. v. Schrötter freundlich gewidmet vom 
Verfasser"; Titel mit Bibliotheksstempel; zwei Seiteneinrisse am Rand hinterlegt; papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

533. Mystik - [Lorber, Jakob] und C. F. L[andbeck; Hrsg.]: Die Haushaltung Gottes. 
Neudruck in drei Bänden: 1A. 1B. 1C. [kmpl.]. Die Haushaltung Gottes oder der Liebesplan 
unseres Himmlischen Vaters lebendig enthüllt für Seine Kinder aber auch der h. Ernst des 
göttl. Liebewillens mit dessen Konsequenten - jener Katastrophe der Sündfluth und Errichtung 
der Noahischen Kirche. Getreuer Neudruck in Spalten mit Inhaltsverzeichnis und Register 
herausgegeben. (Kundgegeben von Oben durch Jakob Lorber). 1A, Erster Theil, enthaltend 
Die Urschöpfung der Geister- und Sinnen-Welt und sodann Die Urgeschichte der Menschheit 
in den Führungen der Urväter. 1B, Zweiter Theil, enthaltend Die Fortsetzung der Urgeschichte 
der Menschheit in den Führungen der Urväter sowohl der Kinder der Höhe, als auch der 
Kinder der Tiefe (Kahins Nachkommen). 1C, Dritter Theil, enthaltend Die Fortsetzung der 
Urgeschichte der Menschheit. Die Verbindung von Himmel und Erde, sodann Verfall der 
Kultur-Menschheit trotz Warnungen und Mahnungen. Die Katastrophe der Sündfluth und 
Rettung Noah’s. (Neudruck). Bietigheim a. d. Enz, Johs. Busch Nachf., 1904, 1905, 1906. 
XXXI, 492 S., 2 Bll. / XVI, 555 S., 2 Bll. / XXXI, 500 S., 4 Bll., Gr.-8°, Bd. 1 u. 3 marmoriertes 
O(?)-Halbleinen u. Bd. 2 O(?)-Halbleder (alle gleich) 75,00 € 
(= Sammlung Christl.-neu-theosophischer Schriften). - Jakob Lorber (1800-1864) war seit März 1840 bis zu seinem Tode 
der "Schreibknecht Gottes". Bekannt wurde sein Werk unter der Bezeichnung "Neuoffenbarung". - Leicht berieben u. 
braunfleckig; die Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Titel mit Besitzervermerk (nicht von Tränker), sonst gute 
Expl. 
 

534. Mystik - [Lorber, Jakob], [Gottfried Mayerhofer] und andere:  Von den Kennzeichen 
unsrer Zeit. Deren Licht und Schatten mit Hinweis auf’s große Ziel: das Menschheits-Ideal. 
Winke der Wahrheit für die Freunde derselben. 2. bereich. Aufl. Bietigheim (Württ.), Neu-
theosophischer Verlag (Johs. Busch Nachf.), 1894. 2 Bll., 152 S., 3 Bll., 8°,                                
O-Halbleinen 33,00 € 
(= Sammlung neu-theosophischen Schriften No. 43). - Der Inhalt der Schrift wurde durch verschiedene Personen durch 
das "innere Wort" empfangen, die meisten Beiträge stammen von Mayerhofer u. Lorber. - Einband berieben bzw. am 
Deckel kl. Stellen abgeschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. seinem handschrftl. Vermerk "Dubl[ette]", 
sonst gut. 
 

535. Mystik - [Lorber, Jakob], [Gottfried Mayerhofer] und andere:  Von den Kennzeichen 
unsrer Zeit. Deren Licht und Schatten mit Hinweis auf’s große Ziel: das Menschheits-Ideal. 
Winke der Wahrheit für die Freunde derselben. 2. bereich. Aufl. Bietigheim (Württ.), Neu-
theosophischer Verlag (Johs. Busch Nachf.), 1894. 2 Bll., 152 S., 3 Bll., 8°, Priv.          
Halbleinen 30,00 € 
(= Sammlung neu-theosophischen Schriften No. 43). - Etwas berieben u. bestossen; Titel braunfleckig, mit altem 
Besitzervermerk u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; einige Buntstiftanstreichungen (verm. von Tränker), sonst gut. 



113 

536. Mystik - Lüers, Dr. Grete: Die Sprache der deutschen Mystik des Mittelalters im 
Werke der Mechthild von Magdeburg. Erstausg. München, Verlag von Ernst Reinhardt, 1926. 
XIV, [2], 319 S., Gr.-8°, O-Karton 40,00 € 
Mystikersprache als Bildersprache ist das engere Thema der Untersuchung. U.a. über: Wortsymbolik u. Metaphorik; 
Einflüsse des höfischen Lebensumkreises des deutschen Mystikers auf die Metaphorik; Metaphorisches für die unio 
mystica; Die Metaphorik u. die bildende Kunst; Die Metaphorik u. astrale Vorstellungen des Mittelalters; 
Unendlichkeitsmetaphorik; Alphabetisches Register der hauptsächlichsten metaphorischen Ausdrücke... mit kurzen 
Erläuterungen. - Einband ist angerändert; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. auch etwas 
angerändert, sonst gut. 
 

  
Nr. 544 Nr. 551 
 

537. Mystik - Minkner, Konrad: Die Stufenfolge des mystischen Erlebnisses bei William 
Law (1686-1761). München, Verlag Ernst Reinhardt, 1939. 162 S., 1 Bl., Gr.-8°,                        
O-Karton 40,00 € 
(= Aus der Welt christlicher Frömmigkeit. Herausgegeben von Friedrich Heiler. Nr. 15). - Buchveröffentlichung einer 
Dissertation über (englische) Mystik u. den bedeutenden Mystiker William Law. Mit Namensregister. - Einband etwas 
angestaubt, leicht angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten leicht braunfleckig, unbeschnitten u. mit 
wenigen Anstreichungen (vermutlich von Tränker), sonst gut. 
 

538. Mystik - Neugebauer, Hugo: Platonische Mystik. München-Planegg, Otto Wilhelm 
Barth Verlag, [1934]. 164 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
Inhalt: Platon u. die orphisch-pythagoreische Mystik; Seelen u. Sterne; Das Totengericht; Übererde u. Unterwelt; Die 
Loswahl. - Umschlag etwas berieben u. angerändert; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; tls. braunfleckig, sonst gut. 
 

539. Mystik - Notter, Friedrich und Carl Beck (Hrsg.): Gott und Seele. Stimmen der 
Völker und Zeiten von Friedrich Notter. Nach seinem Tode herausgegeben von Carl Beck. 
Berlin u. Stuttgart, Verlag von W. Spemann, 1885. 510 S., 1 Bl., 8°, Priv. Halbleinen mit 
goldgepr. Rücken 20,00 € 
Das Werk gibt eine "Auswahl der bedeutendsten Aussprüche aller höherstehenden Völker und Religionen über Gott und 
die Menschenseele, soweit dieselben in dichterischer Form vorgebracht wurden." (S.11) - Einband etwas berieben; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vortitel mit weiterem Stempel; Einleitung mit mehreren Anstreichungen u. 
Anmerkungen, später nur vereinzelt Anstreichungen u. die letzte Seite mit kurzen Notizen (vermutlich von Tränker, meist 
Bleistift); Seiten leicht gebräunt u. tls. braunfleckig, sonst gut. 
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540. Mystik - Oehl, Dr. Wilhelm (Hrsg.): Deutsche Mystikerbriefe des Mittelalters             
1100-1550. München, bei Georg Müller, 1931. XXXII, 844 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen 
mit O-Umschlag 55,00 € 
(= Mystiker des Abendlandes. Herausgegeben von R[udolf] F[ranz] Merkel. [Band 1/2]). - Enthält tls. bislang 
unveröffentlichte Briefe, u.a. von den Mystikern: Hugo von Sankt Viktor; Hildegard von Bingen; Jordan von Sachsen; 
Kloster Unterlinden; David von Augsburg; Mechtild von Magdeburg; Gertrud die Große; Venturino von Bergamo; Heinrich 
von Nördlingen; Margarete Ebner; Johannes Tauler; Gerhard Groote; Johannes Nider; Nikolaus von Cues; Thomas von 
Kempel; Johannes Trithemius u.a. mehr. - Umschlag mit Fehlstellen; Einband leicht fleckig; Schnitt braunfleckig; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

541. Mystik - Pfeiffer, Franz (Hrsg.): Meister Eckhart. IV. unv. Aufl. Photomech. Neudr. der 
Ausg. von 1857. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht, 1924. X, 686 S., 8°, Illus.                    
O-Leinen 50,00 € 
Enthält Predigten, Traktate u. Sprüche von Meister Eckart (um 1260-1328), die der Hrsg. im Laufe von 18 Jahren 
zusammengetragen hat in dem original-Mittelhochdeutsch. - Etwas angestaubt u. leicht braunfleckig; mit Besitzerstempel 
von H. Tränker, sonst gut. 
 

542. Mystik - Preger, Dr. Wilhelm: Geschichte der deutschen Mystik im Mittelalter. I., II. 
und III. Theil [kmpl.]. Nach den Quellen untersucht und dargestellt. I. Theil: Geschichte der 
deutschen Mystik bis zum Tode Meister Eckhart’s. - II. Theil: Aeltere und neuere Mystik in der 
ersten Hälfte des XIV. Jahrhunderts. Heinrich Suso. - III. Theil: Tauler. Der Gottesfreund vom 
Oberlande. Merswin. Erstausg. Leipzig, Dörffling & Franke, 1874, 1881, 1893. VII, 488 S. / VI, 
468 S. / VIII, 418 S., 1 Bl., 8°, O-Interimsbroschuren (3 Bde.) 180,00 € 
Ackermann III/337. - Die Einbände angestaubt, angerändert u. mit Randfehlstellen; v.a. Bd.1 am Rücken angerissen u. der 
Buchblock dadurch in 2 Teile geteilt; alle Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten unbeschnitten u. in Bd.1 
gebräunt, braunfleckig u. tls. leicht wellig; Bd.2 nur leicht braunfleckig u. Bd.3 innen sauber. 
 

543. Mystik - Prestel, Dr. phil. Josef (Übers.): Die Offenbarungen der Margaretha Ebner 
und der Adelheid Langmann. In das Neuhochdeutsche übertragen. [Herausgegeben von 
Philipp Strauch]. Weimar, Verlag Hermann Böhlaus Nachfolger, 1939. 4 Bll., 183 S., 8°,            
O-Karton 68,00 € 
(= Mystiker des Abendlandes. Herausgegeben von R. F. Merkel). - Die Offenbraungen von zwei Dominikanernonnen des 
Mittelalters. Margaretha Ebner (ca. 1291-1351) lebte in Medingen bei Donauwörth, Adelheid Langmann (ca. 1325/30-1375) 
im Dominkanerkloster zu Engeltal. "Die Offenbarungen der Adelheid Langmann zeigen nicht in dem Maß das herbe 
Fortschreiten in der Nachfolge des Leidens Christi wie bei Margaretha Ebner. Bei ihr ist alles kindlicher gefärbt." (S.2) - 
Min. fleckig; Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten; die letzte (leere) Seite 
angeschmutzt, sonst ein gutes Expl. 
 

544. Mystik - Roloff, Dr. Ilse: Meister Eckeharts Schriften zur Gesellschaftsphilosophie. 
Jena, Verlag von Gustav Fischer, 1934. XIII, [1], 336 S., 8°, Illus. O-Karton 19,00 € 
(= Die Herdflamme. Sammlung der gesellschaftswissenschaftlichen Grundwerke aller Zeiten und Völker. Herausgegeben 
von Prof. Dr. Othmar Spann. 20. Band). - "Die vorliegende Schrift setzt sich zur Aufgabe, diejenigen Quellen 
zusammenzustellen, die durch ihren Inhalt Rückschlüsse auf die Gesellschaftsauffassung Meister Eckeharts erlauben. Der 
Gesichtspunkt für die Auswahl war also ein rein soziologischer." (Vorwort) - Mit Namensregister. - Einband (braun)fleckig u. 
leicht angerändert u. berieben; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

545. Mystik - Ruisbroeck, Jan van: Die Zierde der geistlichen Hochzeit und die kleineren 
Schriften. Herausgegeben und übertragen von Friedrich Markus Huebner. Leipzig, im Insel-
Verlag, 1924. 408 S., 8°, O-Karton 20,00 € 
(= Der Dom. Bücher Deutscher Mystik). - Ackermann V/1276 (Ausg. 1918). - Der Autor (auch Ruysbroek, 1293-1381) gilt 
als grösster belgischer Mystiker, schon zu Lebzeiten wurde er "der Wunderbare", "göttlicher Gelehrter" oder "der zweite 
Dionysius" genannt. - U.a. über: Wie der wahrhaftige Liebhaber beschaffen sein soll; Von den Hindernissen des wahren 
Schauens; Von ein paar Wirkungen der Gnade Gottes; Die sieben Stufen der geistlichen Liebestreppe; Vom glänzenden 
Steine u. dem neuen Namen im Buche des Gottes-Geheimnisses; Von der zweiten Ankunft Christi; Von den 
schöpferischen Werken des Geistes, die ewig sind. - Der Einband ist etwas verknickt; Vortitel leicht fleckig u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

546. Mystik - Schomerus, Dr. Hilko Wiardo: Meister Eckehart und Manikka-Vasagar. 
Mystik auf deutschem und indischem Boden. Gütersloh, Verlag C. Bertelsmann, 1936.           
X, 191 S., Gr.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 30,00 € 
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Vergleichende Analyse des christlichen (Eckehart) u. des indischen Mystikers (Manikka-Vasagar), u.a. über: Das 
Mystische Zentralerlebnis; Das das mystische Zentralerlebnis Hindernde (u.a. Sünde u. Übel); Erfordernisse für das 
Zustandekommen des mystischen Zentralerlebnisses; Das weitere Leben unter dem Zeichen des myst. Zentralerlebnisses; 
Der dadurch angebahnte Vervollkommenheitszustand. - Umschlag ist angerändert; Umschlag u. Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; am Schnitt etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

547. Mystik - Schröder, William Freiherr von (Hrsg.): Christliche Theosophen. Eingeleitet 
und herausgegeben. Stuttgart, Fr. Frommanns Verlag (H. Kurtz), 1922. 94 S., Kl.-8°, Illus.       
O-Karton 14,00 € 
(= Frommanns philosophische Taschenbücher herausgegeben und eingeleitet von Prof. Dr. Hans Ehrenberg. 2. Gruppe: 
Geisterreich, Band 2). - U.a. über Swedenborg, Oetinger, Böhme, Weigel, Baader. - Einband etwas angestaubt; 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut u. mit Resten des O-Umschlages anbei. 
 

548. Mystik - Seuse, Heinrich und Nikolaus Heller: Des Mystikers Heinrich Seuse O. Pr. 
Deutsche Schriften. Vollständige Ausgabe auf Grund der Handschriften. Eingeleitet, 
übertragen und erläutert von Nikolaus Heller. Heidelberg, F. H. Kerle, [1926]. LXXII [72],      
478 S., 1 Bl., mit Frontispiz u. einigen Textabb. u. 1 Taf., 8°, O-Halbleinen mit illus.         
Rücken 22,00 € 
Ackermann III/368. - Das Buch enthält einerseits das sog. "Exemplar", ein "Sammelwerk, das nach der bisherigen           
Ansicht von Seuse selbst redigiert wurde und seine vier Hauptschriften umfaßt: Seuses Leben, das Büchlein der Ewigen 
Weisheit, das Büchlein der Wahrheit und das Briefbüchlein" (Vorwort). Weiterhin "Das ungekürzte Briefbuch" u. 
"Predigten." - Der Dominikanermönch u. Wanderprediger Heinrich Seuse (auch Suso, 1300-1365) war ein Schüler Meister 
Eckarts, den er zeitlebens verehrte. 1831 wurde er von Papst Gregor XVI. selig gesprochen. Sein "Büchlein der ewigen 
Wahrheiten" wie das "Büchlein der Weisheit" gehören zu den Standardwerken deutscher Mystik. - Einband etwas 
angestaubt u. randgebräunt; Rücken mit schwachem Fleck; Schnitt stockfleckig; mit Besitzerstempel von H. Tränker; ein 
gutes Expl. 
 

549. Mystik - Seuse Denifle, Heinrich und Reginald M. Schultes (B earb.): Das Geistliche 
Leben. Gebet- und Erbauungsbuch. Blumenlese aus den deutschen Mystikern und 
Gottesfreunden des 14. Jahrhunderts. Siebente Auflage bearbeitet von P. Reginald M. 
Schultes O. P. (7. Aufl.) Graz, Verlag von Ulrich Mosers Buchhandlung (J. Meyerhoff), 1920. 
XIV, [2], 647 S., mit Frontispiz, 12°, Blindgepr. O-Pappband mit O-Umschlag u.            
Rotschnitt 22,00 € 
Ackermann III/140 (3. Aufl. 1880). - Enthält Texte versch. Mystiker u. einen Anhang mit Gebeten. - Umschlag etwas 
randrissig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

550. Mystik - Strauch, Philipp: Margaretha Ebner und Heinrich von Nördlingen. Ein Beitrag 
zur Geschichte der deutschen Mystik. Erstausg. Freiburg i. Br. u. Tübingen, Akademische 
Verlagsbuchhandlung von J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1882. 1 Bl., CVI [106], [2], 414 S., 8°, 
Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 135,00 € 
Ackermann III/155. - Die Offenbarungen der M. Ebner erscheinen hier zum erstenmal nach der ältesten Handschrift. 
Weiterhin enthält das Buch Briefwechsel Ebners mit Heinrich von Nördlingen u. einigen anderen. Strauch gibt eine 
umfangreiche Einleitung, Anmerkungen u. ein Register. - Margareta (oder Margarete) Ebner (um 1291-1351), katholische 
Mystikerin des Mittelalters. Bereits mit 15 Jahren trat sie in das Dominikanerinnen-Kloster Maria Medingen in der Nähe von 
Dillingen an der Donau ein. 1311 erfuhr sie eine zweite Bekehrung u. von dieser Zeit an hatte sie viele Visionen, in denen 
sie sich von Jesus Christus persönlich angesprochen fühlte. 1332 lernte sie den Priester Heinrich von Nördlingen kennen, 
der ihr Seelenführer wurde u. seit 1344 ihre Offenbarungen aufzeichnete, die hier wieder gegeben sind. Ihre Beziehung zu 
Christus beschreibt sie dabei der Form der mittelalterlichen Hochminne. Sein hier ebenfalls abgedruckter Briefwechsel mit 
ihr ist die älteste erhaltene Briefsammlung in deutscher Sprache. Margareta Ebner stand auch mit anderen bedeutenden 
Mystikern ihrer Zeit in Kontakt, z.B. mit Johannes Tauler. - Etwas berieben; Deckel mit Feuchtigkeitsschaden u. Fehlstellen 
im Bezugspapier; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

551. Mystik - Streeter, B. H. und A. J. Appasamy: Der Sadhu. Christliche Mystik in einer 
indischen Seele. Mit einem Geleitwort vom Erzbischof von Upsala [Nathan Söderblöm]. 9.-13. 
Tsd. Stuttgart u. Gotha, Friedrich Andreas Perthes, 1923. X, 199 S., mit Frontispiz, 8°,            
O-Halbleinen 15,00 € 
Das Buch setzt sich mit der Person u. v.a. den Botschaften des Sadhu Sundar Singh (geb. 1888) auseinander. "In der 
Religionsgeschichte ist Sundar der Erste, welcher der ganzen Welt zu zeigen vermag, wie sich das Evangelium Jesu 
Christi in unveränderter Reinheit in einer indischen Seele spiegelt." (Söderblöm) - Einband ist etwas angestaubt u. 
braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt u. mit einigen Bleistiftanstreichungen, 
sonst gutes Expl.. 
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552. Mystik - Tersteegen, Gerhard und [Johann Goßner; Hrsg.]: Leben heiliger Seelen. 
Ein Auszug aus Gerhard Tersteegens auserlesenen Lebensbeschreibungen heiliger Seelen. 
Erster Band [von 2], Erstes, Zweites und Drittes Heft [kmpl.]. 2. durchaus verb. u. verm. Aufl. 
München, bei Ignaz Joseph Lentner u. Leipzig, in Comm. bei J. Fr. Gleditsch, 1815. XVI, 570 
S., 1 Bl., 8°, Pappband d. Zt. mit Rückenschild 70,00 € 
Anscheinend erschien nur dieser Band in 2. Aufl. Berichtet wird u.a. über das Leben von: Marquis de Renty; Heinrich Suso; 
der heiligen Theresia; der seligen Maria Guyard; Johannes von Kreuz; Franz von Assisi; Nicolaus von der Flüe; Johannes 
Tauler. - Gerhard Tersteegen (1697-1769), Laienprediger u. Schriftsteller, der am Niederrhein als bedeutender 
Kirchenlieddichter u. Mystiker des reformierten Pietismus wirkte. - Einband etwas bestossen u. das Bezugspapier fast 
kmpl. abgeschabt; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. mit -stempel von H. Tränker; Seiten braunfleckig u. tls. mit 
Wurmgängen im Rand, sonst gut. 
 

553. Mystik - Underhill, Evelyn: Mystik. Eine Studie über die Natur und Entwicklung des 
religiösen Bewusstseins im Menschen. Aus dem Englischen übertragen von Helene Meyer-
Franck u. Heinr. Meyer-Benfey. Mit einem Geleitwort von Friedrich Heiler. Dtsch. Erstausg. 
München, Verlag Ernst Reinhardt, 1928. XV, 681 S., 3 Bll., Gr.-8°, O-Leinen 85,00 € 
Die Verfassering vermag "uns eine tieferes und vollständigeres Verständnis der Mystik zu geben, als es einem Mystiker 
selbst möglich wäre." (Nachwort zur Übersetzung) - U.a. über: Mystik u. Vitalismus; Mystik u. Psychologie; Die 
charakteristischen Eigentümlichkeiten der Mystik; Mystik u. Theologie; Mystik u. Symbolik; Mystik u. Magie; Das Erwachen 
des Selbst; Die Reinigung des Selbst; Die Erleuchtung des Selbst; Stimmen u. Visionen; Innenkehr; Ekstase u. 
Verzückung; Die dunkle Nacht der Seele; Das Leben der Einigung; Abriss der Geschichte der europäischen Mystik vom 
Anfang der christlichen Zeitrechnung bis zum Tode Blakes. - Mit Bibliographie u. Register. - Einband ist leicht 
angeschmutzt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der vereinzelt Bleistiftanstreichungen u. -anmerkungen 
hinterlassen hat; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig, sonst gut. 
 

554. Mystik - Weigel, Valentin und Alfred Ehrentreich (Hrsg.): Gespräch vom wahren 
Christentum. In unser Schriftbild übertragen und herausgegeben von Alfred Ehrentreich. 
Hamburg, Hanseatische Verlagsanstalt, 1922. 213 S., Kl.-8°, Pappband mit                                
O-Deckelschild 18,00 € 
(= Aus alten Bücherschränken. Eine Sammlung vergessenen und gefährdeten deutschen Volksgutes. Herausgegeben von 
Wilhelm Stapel). - Valentin Weigel (1533-1588), bedeutender mystisch-theosophischer Schriftsteller, dessen Schriften fast 
alle erst nach seinem Tod gedruckt wurden. Zugrunde für vorl. Buch lag ein 1614 ersch. Druck des "Dialogus de 
Christianismo: Das ist: ein Christliches hochwichtiges nothwendiges Colloquium oder Gespräche [...]". - Einband leicht 
angeschmutzt; Vorsatz u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. (Tränker war von Weigel’s 
Schriften sehr angetan, für ihn war er der geistige Vater der Rosenkreuzer). 
 

555. Mystik - Wentzlaff-Eggebert, Friedrich Wilhelm: Deutsche Mystik zwischen 
Mittelalter und Neuzeit. Einheit und Wandlung ihrer Erscheinungsformen. Erstausg. Berlin, 
Walter de Gruyter & Co., 1944. XVI, 339 S., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
"In der vorliegenden Arbeit habe ich die Erscheinungsformen der deutschen Mystik in einem großen Entwicklungsabschnitt 
der deutschen Literaturgeschichte darzustellen versucht." (Vorwort) - U.a. über: Die Einheit deutscher Mystik im Erlebnis 
der visio, speculatio u. unio; Die Bedeutung von Vision u. unio in der Frauenmystik des Mittelalters; Die Vertiefung des 
unio-Erlebnisses in der Mystik der Meister; Die Übernahme mittelalterlicher Mystik im Zeitalter des Humanismus u. der 
Reformation; Ausblick auf die Wirkungen mittelalterlicher u. barocker Mystik im Pietismus u. in der deutschen Romantik. - 
Einband ein wenig braunfleckig u. angestaubt; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst gut. 
 

556. Mystik - Wieser, Dr. Max: Peter Poiret. Der Vater der romanischen Mystik in 
Deutschland. Zum Ursprung der Romanik in Deutschland. München, bei Georg Müller, 1932. 
XV, 348 S., 2 Bll., mit 6 Taf., 8°, Priv.(?) Halbleinen mit O-Umschlag 15,00 € 
(= Mystiker des Abendlandes. Herausgegeben von R. F. Merkel). - "Es war bisher noch nicht gelungen [...] das eigentlich 
verbindende Glied zwischen den germanischen und romanischen Welten, zwischen der mittelalterlichen und der modernen 
Seele zu finden, wie es m.E. unzweifelhaft Peter Poiret ist, dessen Namen heute kaum alle Gelehrten kennen." (Vorwort) - 
Peter Poiret (1646-1719) hat durch seine Schriften auf deutsche Mystiker, wie Gottfried Arnold u. Gerhard Tersteegen 
eingewirkt. "Seiner Denkweise nach war er extremster mystischer Individualist, so daß er sein (reformirt-kirchliches) 
Pfarramt zu Anweiler aufgab, sich nach Holland begab und dort bis zu seinem Tode fast als Einsiedler lebte" (ADB). - Mit 
Namensregister. - Der Umschlag etwas angerändert u. die Klappen abgeschnitten; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; das Vorwort ist lose (so original); Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig, sonst gut. 
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557. Mythologie - Claassen, Oswald: Die Ahnen des Mondes. Eine indianische Edda. 1.-3. 
Tsd. Krefeld, Gustav Hohns Verlag, 1933. 271 S., Gr.-8°, O-Karton 30,00 € 
Mit einem Vorwort von Dr. Alexander von Sacher-Masoch ("Späte Entdeckung Amerikas"). - Das Buch enthält die 
mythische Geschichte des Volkes der Quiché, den Codex Popol Vuh, der damals in keiner verständlichen Form vorlag. Der 
Codex beinhaltet neben der Schöpfungsgeschichte die Erzählung über die Sintflut u. Astralmythologisches. "Rätselhaft ist 
der immer wiederkehrende Zug von und nach Osten ‘von Jenseits des Meeres’, zu einem Fürsten Nacxit (aztekisch Acxitl). 
Daß das kein Herr eines Mayavolkes sein kann, beweist der Mangel an Ortsnamen, welche nach Yucatan gehören 
könnten. Man geht nicht fehl in der Annahme, daß es ein Volk um Atl-antis [sic] sein muß." (S.270f.) - Einband schwach 
angeknickt; Vorsätze u. Schnitt etwas braunfleckig; vorderer Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. einem weiteren 
Stempel, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 560 Nr. 563 
 

558. Mythologie - Fries, Carl: Die griechischen Götter und Heroen. Vom 
astralmythologischen Standpunkt aus betrachtet. Berlin, Mayer & Müller, 1911. 2 Bll., 307 S., 
8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 80,00 € 
Insbesondere "soll geprüft werden, ob die Fülle der olympischen Einzelgestalten uranfänglich in Mannigfaltigkeit bestand, 
oder ob durch spätere Differenzierung aus einer beschränkten Anzahl von Göttern durch lokale oder anderweitige 
Einwirkung und Fortbildung die große Vielheit entstanden ist." (Vorwort) - U.a. über: Die sieben Planeten; Die oberste 
Götterdreiheit; Kosmogonie; Der Weltkampf; Das Sakäenfest; Theokrasie; Marduk; Istar; Unterwelt. - Mit Register. - 
Einband beschabt u. bestossen; Rückendeckel angeknickt u. mit Fehlstellen im Bezugspapier; Vorsätze braunfleckig u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten zum Ende hin min. wellig, sonst gut. 
 

559. Mythologie - Hänsch, Friedrich August: Mythologisches Taschenwörterbuch 
bearbeitet nach Banier, Moritz, Ramler etc. Ronneburg, bei August Schumann, 1804. VI, 282 
S., 12°, Pappband d. Zt. mit Rückenschild u. Rotschnitt 95,00 € 
Ein alphabetisches Lexikon zur griechischen u. römischen Mythologie. - Einband bestossen u. beschabt; Deckel min. 
angeknickt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
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560. Mythologie - [Heffter, Carl Christian]: Die Weltgeschichte und das Weltgericht, oder 
die Mythologie als Geschichte. Erstes Buch [von 2]. Das goldene Weltalter. Jüterbog, Verlag 
von A. M. Colditz, 1849. VIII, 260 S., 2 Bll., 8°, O-Interimbroschur 80,00 € 
Die Entstehung der Erde nach versch. Mythologien beschrieben. - U.a. über: Allvater; Weltbeginn; Urschlange; Lichtgott; 
Leviathan u. Behemot; Logos; Sprache; Gesang; Weltfeste; Höllenzeugungen; Man-Hermes; Musen; Harpyen; Welthirsch; 
Gebirge; Metalladern; Zahlenlehre; Titanen; Edelsteine; Ueberfluthung; Nymphen; beginnendes Thierreich; Muscheln; 
Uebergangsgebirge; alte Erdtheile; damalige Erdbewohner; Ram oder Heimdall; Pansflöte; Beschneidung. - Ecken 
bestossen; Einband etwas angestaubt, angeknickt u. am Rücken angerissen u. mit kl. Fehlstellen; Deckel u. Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; die ersten u. letzten Blatt mit Eselsohren; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

561. Mythologie - Nork, F. [d.i. Selig Kohn, später Friedrich Korn]: Mythologie der 
Volkssagen und Volksmärchen; eine Darstellung ihrer genetischen Entwicklung, mit 
vorzugsweiser Berücksichtigung jener durch Deutungs-Versuche von Naturerscheinungen, 
Lokaleigenthümlichkeiten, Orts- und Personennamen, Wahrzeichen von Städten, 
Wappenbildern etc. erzeugten Sagenbildungen. 1. Aufl. Stuttgart, Verlag des Herausgebers  
(= J. Scheible), 1848. XVI, 1078 S., 5 Bll., Kl.-8°, Pappband mit O-Rückenschild 120,00 € 
(= Das Kloster. Weltlich und geistlich. Meist aus der ältern deutschen Volks-, Wunder-, Curiositäten-, und vorzugsweise 
komischen Literatur. Von J. Scheible. Neunter Band: 33. bis 36. Zelle). - U.a. über: Heidnisch-geistliche Sagenbildungen 
der Scandinavier u. germanischen Völker; Sagenkreis des Odin; Das gebärende u. zerstörende Naturprinzip; Ceridwens 
Waschbecken, der heilige Gral; Ursprung der Matrosensage vom fliegenden Holländer etc. - Mit Register. - Leicht 
bestossen; Rücken angerissen u. leicht gebräunt; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; tlw. braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

562. Mythologie - Simrock, Karl: Handbuch der Deutschen Mythologie mit Einschluß der 
nordischen. Erstausg. Bonn, bei Adolf Marcus, 1855. 2 Bll., 595 S., 8°, Priv. Halbleder d. Zt. 
mit goldgepr. Rücken u. 4 Bünden 120,00 € 
Inhalt: Die Geschichte der Welt u. der Götter (Entstehung u. Ausbau der Welt, Die mythischen Welten, Himmel u. 
Himmelsburgen, Die goldene Zeit u. die Unschuld der Götter, Weitere Einbußen der Götter, Die Vorkehrungen der Götter, 
Der Weltuntergang, Erneuerung u. Fortdauer); Die einzelnen Götter (Allgemeines, Asen, Göttinen u. Wanen, Riesen u. 
Zwerge, Gespenster, Hexen u. Teufel); Gottesdienst (Gebet, Opfer, Umzüge u. Feste). - Mit Register. - Etwas bestossen u. 
berieben; Vorsatz, Vortitel u. Titel mit kl. Vermerken u. Stempeln, darunter der Besitzerstempel von H. Tränker; einige 
Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

563. Mythologie - Vollmer, Dr. W[illhelm]: Vollständiges Wörterbuch der Mythologie aller 
Nationen. Eine gedrängte Zusammenstellung des Wissenswürdigsten aus der Fabel- und 
Götter-Lehre aller Völker der alten und neuen Welt. In einem Bande mit einem englischen 
Stahlstich und 129 Tafeln. [DAZU:] W. Vollmer’s Mytholgie. Abbildungen [= 2 Bde., kmpl.]. 
Erstausg. Stuttgart, Hoffman’sche Verlags-Buchhandlung, 1836. LXXXIII [83], 1558 S., 1 Bl. / 
gest. Titel., 129 Taf., 8°, Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken (2 Bde., beide gleich) 110,00 € 
Einbände berieben u. bestossen; Aussengelenke etwas angerissen (beim Textband stärker, aber sauber geklebt); 
Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. stärker gebräunt u. braunfleckig, sonst gute Expl. 

 
 
„Die Naturbetrachtungen sollen nun tiefere Ideen in uns aufwecken, die gegenteiligen 
Wechselbeziehungen zwischen allem Lebenden und Wesenden objektiv in unserem Astral 
anschaulich zu erforschen und daraus die pansophische Weltsicht fortzubilden [...] Deshalb 
kannten auch die Initiationsorden, wie die echten Rosenkreuzer, nichts erhabeneres, als sich 
restlos an die Lebensströme der heiligen Natur zu setzen.“ (Tränker in seinem 
„Pansophischen Handbuch aller Wissenschaften“, zitiert aus Lechler S.161f.) 
 

564. Naturkunde - Naturgeschichte des Tier-, Pflanzen- und Mineralreichs in kolorierten 
Bildern mit erläuterndem Texte für Schule und Haus. Erste, Zweite, Dritte und Vierte                  
(= Supplement) Abteilung [kmpl.]. (1) Naturgeschichte des Tierreichs in drei Teilen.                      
I: Naturgeschichte der Säugetiere. II: Naturgeschichte der Vögel. III: Naturgeschichte der 
Reptilien, Amphibien, Fische, Insekten, Krebse, Würmer, Weichtiere, Stachelhäuter, 
Pflanzentiere und Urtiere. 91 Großfoliotafeln mit über 850 naturgetreuen Abbildungen und  
120 Seiten erläuterndem Text nebst zahlreichen Holzschnitten. Herausgegeben von 
namhaften Fachgelehrten und Tierzeichnern. Mit einer Vorrede von Gotthilf Heinrich von 
Schubert. - (2) Naturgeschichte des Pflanzenreichs nach dem Linnéschen System. 54 fein 
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kolorierte Doppelfoliotafeln mit über 650 naturgetreuen Abbildungen und 77 Seiten 
erläuterndem Text. Bearbeitet von Dr. Moritz Willkomm. Mit einer Vorrede von G. H. v. 
Schubert. - (3) Naturgeschichte des Mineralreichs. Erster Teil: Mineralogie. 24 Tafeln mit 490 
kolorierten Abbildungen nebst erklärendem Text von Dr. A. Kenngott. Zweiter Teil: Geologie 
und Paläontologie. 18 Tafeln mit 193 kolorierten Abbildungen und 6 geologischen 
Landschaftsbildern nebst erläuterndem Text von Dr. F. Rolle. - (4) Der Bau des menschlichen 
Körpers. Anatomische Beschreibung des Menschen. 19 Doppelfoliotafeln in Farbendruck mit 
über 100 Abbildungen und 24 Seiten erklärendem Text. Nach Entwürfen des Dr. P. 
Ebenhöch. Neu bearbeitet und herausgegeben von Th. Himmelein. (1) 8. gänzl. neu bearb. 
Aufl., (2) 4. verm. Aufl., (3) 4. verb. Aufl.), (4) 1. Aufl. Eßlingen (u. München), Verlag von J. F. 
Schreiber, [1886], [1887], [ca. 1887], [1895]. VIII, [2], 22, [2], 22, [2], 76 S. / 4 Bll., VIII, 77 S. / 
6 Bll., 74, [10], 40 S. / 4 Bll., 24 S.; jew. wie im Titel genannt mit Textabb. u. zahlreichen meist 
doppelseitigen Farbtaf., 4°, Marmoriertes Halbleinen d. Zt. (2 Bde.) 290,00 € 
Herausragend durch die zahlreichen doppelblattgrossen Farbtafeln, welche Tiere, Pflanzen, Mineralien u. die Anatomie 
des Menschen zeigen. - Einbände bestossen u. berieben; bei Bd.1 fehlt leider der Rücken, Buchblock dadurch gelockert, 
wenige Taf. lose; beide im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; innen etwas gebräunt oder braunfleckig, selten 
angestaubt; wenige Tafeln etwas angerissen, sonst gute Expl. - Wird selten kmpl. angeboten. 
 

565. Naturkunde - Avebury, Lord, Wilh[elm] Bölsche Sir Frank T. Bulle n u. a.: Die 
Wunder der Natur. Erster, Zweiter und Dritter Band [kmpl.]. Schilderungen der 
interessantesten Natur-Schöpfungen und -Erscheinungen in Einzeldarstellungen. Unter 
Mitwirkung hervorragender Fachmänner [u.a.] Bruno H. Bürgel, Camille Flammarion, Raoul H. 
Francé, Ernst Haeckel, Sir Herbert Maxwell, O. Schmeil, Heinz Welten, Th. Zell. 1.-25. Tsd. 
Berlin u.a., Deutsches Verlagshaus Bong & Co., [1912]. VIII, 440 S. / VIII, 432 S. / VIII, 412 S.; 
alle mit zahlreichen Textabb u. tls. farbigen Taf., 4°, Goldgepr. Illus. O-Leinen (3 Bde.) 22,00 € 
Herausragend durch die sehr zahlreichen Abb., Fotografien wie Zeichnungen. Vorliegendes Werk hat "die Wunder der 
Natur, wo immer sie zu finden waren: im Schoße der Erde, am leuchtenden Firmament, in den Tiefen des Meeres, auf dem 
Gipfel der Berge, im Eise des Pols und unter der sengenden Sonne der Tropen, im Tosen des Gewitters und in der stillen 
Werkstatt des Forschers gesammelt und in Wort und Bild hier aufgezeichnet." (Einführung) - Im letzten Bd. ein 
Gesamtregister. - Leicht bestossen u. berieben; bei Bd.3 der Rücken halb gelöst u. beklebt; alle mit Besitzerstempel von H. 
Tränker u. mit mehrfach gebrochenen Buchblöcken!, dadurch alle Lagen bzw. Seiten lose; sonst gut, aber nicht eingehend 
kollationiert. 
 

566. Naturkunde - Becker, Stadtarchitekt Kuno: Die Naturschutzgebiete von Groß-Berlin. 
Ein Heimatbuch für Naturfreunde in Wort und Bild und ein Führer für die Groß-Berliner 
Schulen. Mit 45 Abbildungen und 10 Karten. Berlin, Hrsg. von Kuno Bergmann Kunstdruck mit 
Unterstützung der Städtischen Stelle für Naturdenkmalpflege, [1932]. 79 S., mit Fotos u. 
Karten, 8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
U.a. über die Krumme Laake, Grunewaldmoore, Pfaueninsel, Fauler See, Zerstörung u. Wiederaufbau der Havelufer. - 
Etwas angestaubt; Rücken mit kl. Fehlstelle; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der innen auch zwei 3zeilige 
Anmerkungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 

567. Naturkunde - Braeß, Martin: Tiere unsrer Heimat. Mit zahlreichen Bildern nach der 
Natur in Zeichnungen und Photographien. Herausgegeben vom Dürerbunde. München, bei 
Georg D. W. Callwey, 1907. VI, [2], 192 S., mit Textabb. u. Taf., 8°, O-Karton mit montiertem 
Deckelbild 11,00 € 
Enthält, dem Kreislauf der Natur folgend, eine Sammlung von Aufsätzen. Die Vogelwelt wird etwas bevorzugt behandelt, 
aber auch über Wild, Fledermaus, Frösche, Eidechsen, Käfer, Schmetterlinge, Insekten, Fische u.a. - Mit Register. - Etwas 
bestossen u. angestaubt; Rücken etwas angerissen u. mit Rückenschild u. zusätzlicher Fadenbindung; Besitzerstempel 
von H. Tränker; Titel braunfleckig u. mit Stempel eines Künstler-Vereins; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

568. Naturkunde - Dalitzsch, Dr. Max: Tierbuch mit in den Text eingedruckten farbigen 
Abbildungen. Ein Lehrbuch der Zoologie zum Selbststudium und zum Schulgebrauch. 
Eßlingen u. München, Verlag von J. F. Schreiber, [1900]. 2 Bll., 352, XXII S., mit sehr 
zahlreichen farbigen Textabb., 8°, Goldgepr. farbig illus. O-Leinen 24,00 € 
"Das vorliegende Buch ist die erste Naturgeschichte der Tiere, welche den Vorzug farbiger in den Text selbst eingedruckter 
Bilder bietet." (Vorwort) - Mit Register. - Einband etwas stärker bestossen, berieben u. angestaubt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
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569. Naturkunde - Francé, R[aoul] H[einrich]: Denkmäler der Natur. Mit 20 Abbildungen 
von H. Hopfner, Dr. G. Dunzinger, E. Pfenninger und C. Winkler in München. 1.-30. Tsd. 
Leipzig, Theod. Thomas Verlag Geschäftsstelle der Deutschen Naturwissenschaftlichen 
Gesellschaft, [1910]. 79 S., mit Textabb., 8°, Farbig illus. O-Karton 10,00 € 
"Meine Überzeugung beruht auf der Erfahrung, daß ein Mensch, dem sich Sinn und Liebe für die Natur erschließt, noch 
jedesmal auch in seinem Wesen und seiner Lebensweise ein anderer geworden ist." (S.5) - Etwas angestaubt u. 
angerändert; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. lose (so original), sonst gut. 
 

570. Naturkunde - Francé, R[aoul] H[einrich]: Spaziergänge durch den Hausgarten. Mit 
24 Text- und Vollbildern von Dr. G. Dunzinger, H. Dopfer u.a. Den Umschlag entwarf Dr. G. 
Dunzinger. Leipzig, Deutsche Naturwissenschaftliche Gesellschaft Geschäftsstelle Theod. 
Thomas Verlag, [1914]. 85 S., 5 Bll., mit Textabb., 8°, Farbig illus. O-Karton 10,00 € 
Das Buch will "einen Weg weisen zur Kenntnis der Lebenserscheinungen der Pflanzen, indem es an die jedermann leicht 
zugänglichen Zimmer- und Gartenpflanzen anknüpft und eine Anleitung gibt, wie man sie beobachtend und sinnend 
betrachten soll, um von ihnen nicht nur ästhetische Freude, sondern auch Belehrung zu empfangen." (S.12) - Einband 
etwas angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. mehrere Lagen sind lose (so Original!), 
sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 564 Nr. 568 
 

571. Naturkunde - Hanstein, Dr. R. v.: Naturgeschichte des Tierreichs mit besonderer 
Berücksichtigung der Biologie. Mit 272 farbigen und 257 schwarzen in den Text eingedruckten 
Abbildungen, nebst einer Erdkarte. [Erster und Zweiter Teil, kmpl.]. Eßlingen u. München, 
Verlag von J. F. Schreiber, [1907]. XI, 391, XVI S., mit 1 Falttaf. / 70, III S., 8°, Goldgepr. illus. 
O-Leinen 25,00 € 
Enthält nach einer Einleitung (XI S.) zwei Teile: Uebersicht über das Tierreich (391 S. + XVI S. Register) u. anschliessend: 
Bau und Leben des Menschen und der Wirbeltiere (70 S. + III. S. Register). Die meisten der zahlreichen Abb. wurden für 
das Buch neu gezeichnet. - Einband etwas bestossen u. berieben (die Illus. tls. ausgerieben); Vorsatz u. Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut, wenige Seiten etwas braunfleckig. 
 

572. Naturkunde - Hinterthür, Ludwig: Praktische Pilzkunde. Ein Führer durch unsere 
eßbaren und schädlichen Pilze, mit Anleitung zum Sammeln, zur Pilzkultur, Verwendung im 
Haushalt u. dgl. Mit 140 Abbildungen auf 50 Tafeln. 3. erw. Aufl. Braunschweig, Amthorsche 
Verlagsbuchhandlung, [1924]. X, 182 S., 1 Bl., 50 Farbtaf., 8°, O-Karton 15,00 € 
In dieser Aufl. sind die Pilze erstmals farbig (Vierfarbendruck) abgebildet u. wurden daher neu gezeichnet. - Etwas 
bestossen u. am Schnitt braunfleckig; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

573. Naturkunde - Hofmann, Dr. Ernst: Der Schmetterlingsfreund. Beschreibung der 
vorzüglichsten mitteleuropäischen Schmetterlinge nebst Anleitung, dieselben zu fangen, 
deren Puppen und Raupen aufzuziehen und eine Sammlung anzulegen. Für die Jugend 
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verfaßt. Mit 236 Abbildungen auf 23 Tafeln. 4. Aufl. Stuttgart, C. Hoffmann’sche 
Verlagsbuchhandlung (A. Bleil), [ca. 1890]. XVI, 110 S., 1 Bl., mit Textabb. u. 23 Farbtaf., 8°, 
O-Leinen mit farbig illus. Deckelbild 40,00 € 
Das Buch "bringt auf neunzehn Schmetterlings- und vier Raupentafeln 236 gute Abbildungen möglichst treu nach 
Originalen hergestellt und beschreibt nicht weniger als 472 Arten [...] Besonders wurde auf die Lebensweise und 
Fundplätze der Schmetterlinge und Raupen Rücksicht genommen." (Vorwort) - Leicht angestaubt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der auf einigen Taf. die Namen zu den Bildern geschrieben hat (muss man sonst 
nachschlagen); tlw. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

574. Naturkunde - Klimsch, Edgar: Aus dem Reiche der Käfer. Mit 33 Illustrationen. 
Regensburg, Verlagsanstalt vorm. G. J. Manz, 1914. 158 S., 1 Bl., mit Textabb. (Illus. u. 
Fotos), 8°, Illus. O-Karton 11,00 € 
(= Naturwissenschaftliche Jugend- und Volksbibliothek. 67. Bändchen). - Über die versch. Käfer, z.Bsp. Sandläufer, 
Laufkäfer, Schwimmkäfer, Taumelkäfer, Totengräber, Buntkäfer, Rindenkäfer, Kugelkäfer, Pillenkäfer, Holzbohrer usw. usf. 
Mit Register über die einzelnen Käferarten. - Etwas angerändert u. gebräunt; mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
sämtliche Lagen sind lose (so original!); unbeschnitten u. sonst gut. 
 

575. Naturkunde - Kredel, Fritz: Das kleine Buch der Vögel und Nester. Farbige Bilder. 
Leipzig, im Insel-Verlag, [1934/1935]. 46 S., 1 Bl., mit 24 Farbtaf., Kl.-8°, Illus.                            
O-Pappband 10,00 € 
(= Insel-Bücherei Nr. 100). - Enthält ein Geleitwort von Heinz Graupner u. 24 Farbtafeln, die Vogel u. Nest zeigen. Dazu 
kurze Erklärungen zu jeder Art. - Etwas bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; innen etwas braunfleckig 
u. ein min. angeplatztes Gelenk, sonst gut. 
 

576. Naturkunde - Leunis, Johannes und Friedrich Adolph Roemer (Hrsg. ): Zoologie. 
Mit nahe an 1000 Abbildungen auf 702 Holzstöcken. 2. Aufl. Hannover, Hahn’sche 
Hofbuchhandlung, 1860. LXVI [66], [2], 1014 S., mit zahlreichen Textabb., Gr.-8°, Priv. 
Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken 65,00 € 
(= Synopsis der drei Naturreiche. Ein Handbuch für höhere Lehranstalten und für Alle, welche sich wissenschaftlich mit 
Naturgeschichte beschäftigen und sich zugleich auf die zweckmäßigkste Weise das Selbstbestimmen der Naturkörper 
erleichtern wollen. Mit vorzüglicher Berücksichtigung der nützlichen und schädlichen Naturkörper Deutschlands, so wie der 
wichtigsten vorweltlichen Thiere und Pflanzen. Zweite, gänzlich umgearbeitete, mit 2000 Holzschnitten und mit der 
etmyologischen Erklärung sämtlicher Namen vermehrte Auflage. Erster Theil [von 3]). - Das Werk eignet sich sowohl zum 
Bestimmen als auch zum Nachschlagen nahezu sämtlicher Tierarten. Mit Register. - Einband ist stärker berieben u. am 
Rücken angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel fehlt; wenige Seiten mit Marginalien (meist Bleistift) 
u. wenige Blatt etwas fleckig, sonst gut. 
 

577. Naturkunde - Meyer, Dr. Erich und Dr. Karl Zimmermann: Lebenskunde. Lehrbuch 
der Biologie für höhere Schulen. Band 1 (Klasse 1 und 2). Mit 537 Textbildern, 30 schwarzen 
und 13 bunten Tafeln. 4. Aufl. Erfurt, Verlag Kurt Stenger, 1942. 418, 48 S., 7 Bll., mit 
zahlreichen Textabb u. tls. farbigen Taf., Gr.-8°, Illus. O-Halbleinen 10,00 € 
Behandelt: Blütenpflanzen unserer Heimat; Der Mensch. Säugetiere der Heimat; Blütenpflanzen u. Lebensgemeinschaften; 
Säugetiere der Fremde. Vögel, Kriechtiere, Lurche; Lebensräume u. Lebensgemeinschaften. - Mit tls. interessanten Fotos 
u. mit Register. - Leicht angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

578. Naturkunde - Nemos, Dr. F.: Europas bekannteste Schmetterlinge. Beschreibung der 
wichtigsten Arten und Anleitung zur Kenntnis und zum Sammeln der Schmetterlinge und 
Raupen. Mit 214 farbigen Abbildungen und mehreren Text-Jllustrationen. Berlin, Paul 
Oestergaard, [ca. 1910]. 160 S., mit Farbtaf. u. Textabb., Gr.-8°, Farbig illus.                          
O-Halbleinen 30,00 € 
Mit Register der deutschen u. lateinischen Namen. - Einband bestossen, beschabt u. etwas angeschmutzt; am 
Rückendeckel fehlt grösstentals das Bezugspapier; Innendeckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit 
Besitzervermerk ("Holz"); Seiten gebräunt; gerostete Klammerung, wodurch einige Lagen lose sind, sonst gut. 
 

579. Naturkunde - Ortleb, A. u. G. (Hrsg.): Der Naturaliensammler. Jllustrierte Anleitung 
zum Sammeln, Präparieren und Aufbewahren von Eiern, Käfern, Schmetterlingen, Raupen, 
Conchylien, Pflanzen, Samen, Hölzern, Mineralien u. Petrefakten. Herausgegeben und mit 84 
Abbildungen versehen. Berlin, S. Mode’s Verlag, [1901]. 147 S., 6 Bll., mit Textabb., 8°, Illus. 
O-Leinen 44,00 € 
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Geliedert nach den versch. Sammelgebieten gibt das Buch Hinweise zum Finden u. Sammeln an sich, ggf. zum Einfangen, 
Präprieren u. Aufbewahren, welche Gerätschaften benötigt werden usw. Bei den Schmetterlingen auch über Raupenzucht. 
- Leicht berieben; mit Besitzerstempel von H. Tränker; ein gutes Expl. 
 

580. Naturkunde - Postel, Emil: Naturgeschichte. Erstes bis Viertes Bändchen [kmpl.]. 
Methodischer Lehrgang für den Gebrauch der Präparandenbildner, Schul- und Hauslehrer so 
wie zum Selbstudium bearbeitet. Mit zahlreichen Illustrationen. Erstes Bändchen: Frühling. 
Zweites Bändchen: Sommer. Drittes Bändchen: Herbst. Viertes Bändchen: Winter. Bd.1 in 5. 
Aufl. Langensalza, Buchhandlung von F. G. L. Greßler, 1875, 1876, 1876, 1877. XVI, 268 S. / 
X, 280 S. / XII, 248 S. / VIII, 292 S.; jew. mit zahlreichen Textabb., 8°, Priv. marmoriertes 
Halbleinen d. Zt. mit goldgepr. Rücken (4 Bde.) 30,00 € 
(Bd. 1. u. 2. mit Reihentitel: Hülfsbücher für Schullehrer insbesondere bei dem Präparanden-Unterrichte. VI). - Bd. 1-3 über 
Pflanzen u. Tiere (in Bd. 3 auch fremdländische Arten) u. Bd. 4 über den Mensch u. das Mineralreich. "Um stets 
Gegenstände vorzuführen, deren Anschauung möglich ist, habe ich den Leitfaden nach den vier Jahreszeiten geordnet, 
und er wird daher in vier Bändchen erscheinen." (Vorwort) - Mit Registern. - Die Einbände bestossen u. beschabt; Bd.1 mit 
halb gelöstem Rücken; Bd. 4 mit grösserem Eckabriss; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten 
etwas braunfleckig u. gebräunt, sonst gut. 
 

  
Nr. 573 Nr. 578 
 

581. Naturkunde - Ruß, Dr. Karl: Das heimische Naturleben im Kreislauf des Jahres. Ein 
Jahrbuch der Natur. Unter Mitwirkung hervorragender Fachgelehrten und Kenner. Berlin, 
Verlag von Robert Oppenheim, [1889]. XXV, 569 S., 8°, Farbig illus. O-Leinen mit goldgepr. 
Rücken 68,00 € 
Gibt für jeden Monat eine Beschreibung der Naturvorgänge, ergänzt durch tls. umfangreiche tabellarische Übersichten aller 
Lebensäußerungen (Listen von Pflanzen, die blühen; Wanderung von Fischen usw. usf). - Leicht bestossen u. berieben; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. mit Besitzervermerk ("Hertel"); Seiten gering gebräunt; ein gutes Expl. 
 

582. Naturkunde - Schilling, Samuel und Dr. Emanuel Glatzel (Bearb.):  Samuel 
Schilling’s Grundriß der Naturgeschichte. III. Das Mineralreich. Ausgabe B. Theil I.: 
Specialausgabe für die oberen Klassen höherer Lehranstalten, insbesondere der 
Realschulen, Gewerbe- und Berg-Schulen, enthaltend Mineralogie und Krystallographie in 
neuer Bearbeitung von Dr. E. Glatzel. Mit 243 Holzschnitten nach Originalzeichnungen. 
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[ANGEB.:] Theil II.: (Separatabdruck aus der Ausgabe A) für die oberen Klassen [...] 
enthaltend Geognosie und Geologie. Mit 348 Holzschnitten nach Originalzeichnungen. 
Breslau, Ferdinand Hirt, 1879. VIII, 152 S. / IV, 160 S.; jew. mit zahlreichen Textabb., 8°, Priv. 
marmoriertes Halbleinen d. Zt. 25,00 € 
U.a. über: Mineral-Morphologie; Elemente; Oxysalze; Vulkanische Erscheinungen; Gesteinslehre (Petrographie); 
Versteinerungslehre (Paläontologie); Formationslehre; Geologie. - Einband ist stärker berieben; Rücken geblichen u. mit kl. 
Loch; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. -stempel von H. Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

583. Naturkunde - Schleiden, Dr. M[atthias] J[acob]: Die Pflanze und ihr Leben. Populäre 
Vorträge. Mit einem Blumenstück von J. van Huysum in der K. Gallerie der Eremitage zu St. 
Petersburg, chromolithographisch ausgeführt von J. G. Bach als Titelblatt, 14 Holzschnitten 
und fünf Kupfertafeln. 6. verb. Aufl. Leipzig, Verlag von Wilhelm Engelmann, 1864. XXIV, 396 
S., mit farb. Frontispiz, 14 Taf. u. 5 Farbtaf., wenige Textabb., Gr.-8°, Priv. Halbleder mit 
goldgepr. Rücken 20,00 € 
Will u.a. zeigen "wie die Botanik fast mit allen tiefsten Disciplinen der Philosophie und Naturlehre auf’s Engste 
zusammenhängt" (Vorwort); dabei u.a. über: Das Auge u. das Mikroskp; Ueber die Fortpflanzung der Gewächse; Vom 
Wetter; Das Meer u. seine Bewohner; Wovon lebt der Mensch?; Beiträge zur Kenntniß der Cactuspflanzen; Geschichte der 
Pflanzenwelt; Die Aesthetik der Pflanzenwelt. - Einband v.a. am Rücken beschabt u. am oberen Kapital beschädigt u. 
eingerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Seiten angestaubt; durchgehend etwas gebräunt u. 
stellenweise braunfleckig, sonst gut. 
 

584. Naturkunde - Schleiden, M[atthias] J[acob]: Das Meer. Mit 23 Stahlstichen in 
Farbendruck, 216 Holzschnitten und einer Karte. Erstausg. Berlin, Verlag von A. Sacco 
Nachfolger, 1867. XII, 709 S., mit 23 Farbtaf., 216 Textabb u. einer gefalt. Karte (auch farbig), 
4°, Goldgepr. O-Leinen 48,00 € 
Im Wesentlichen über die Tierwelt des Meeres, d.h. Korallen, Quallen, Anemonen, Würmer, Schnecken u. Muscheln, 
Fische, Vögel, Säuger usw. Am Ende auch über "das Meer u. der Mensch". Interessant durch die vielen Abb. - Mit 
Register. - Einband bestossen; hinteres Aussengelenk zur Hälfte aufgeplatzt; etwas berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; die Seiten tls. etwas gebräunt u. braunfleckig; die Falttaf. ein wenig verknickt, sonst gut. 
 

585. Naturkunde - Schoenichen, Walther (Hrsg.): Vom grünen Dom. Ein deutsches Wald-
Buch. Im Namen der Staatlichen Stelle für Naturdenkmalpflege in Preußen herausgegeben. 
Mit 61 Abbildungen. 3.-5. Tsd. München, Verlag Georg D.W. Callwey, 1926. 354 S., 1 Bl., mit 
Textabb. u. Taf., Kl.-8°, O-Pappband mit O-Umschlag 15,00 € 
Umschlag mit Randeinrissen u. Fehlstellen; Rücken leicht bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt 
leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

586. Naturkunde - Strauß, Dr. Ferdinand: Erkenne die Heimat! Bestimmungsbuch der 
auffallendsten heimischen Naturkörper. 2 Farbtafeln, 26 Schwarzdruck-Tafeln und 40 Bilder 
im Text. 3. umgearb. Aufl. Wien u. Leipzig, Österreichischer Bundesverlag für Unterricht, 
Wissenschaft und Kunst, 1929. 253 S., 1 Bl., mit Textabb. u. Taf. u. einer farbigen Falttaf. mit 
30 Pilz-Abb., Gr.-8°, Illus. O-Halbleinen 10,00 € 
"Dieses Bestimmungsbuch ist für den Anfänger berechnet und verfolgt den Zweck, das leichte Erkennen heimischer 
Naturkörper zu ermöglichen und den Schüler ins System einzuführen. Die Bestimmungstabellen sind deshalb 
systematisch, die Bilder aber nach natürlichen Standortverhältnissen und Jahreszeiten geordnet." (Einleitung) - Behandelt 
werden Minerale; Tiere (Wirbel, Weich- u. Gliedertiere, Würmer, Hohltiere); Pflanzen (Pilze, Flechten, Moose, Farne, 
Bärlappe u. Schachtelhalme, Nadelhölzer, Frei- u. Verwachsenkronblättrige, Einkeimlappige); Holzgewächte; Natürliche 
Lebensgemeinschaften. - Etwas bestossen u. gebräunt; leicht angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst gut. 
 

587. Naturkunde - Strauß, Dr. Ferdinand: Naturfibel. Anleitung zum Erkennen und 
Unterscheiden der wichtigsten Naturkörper Wiens und seiner nächsten Umgebung. 103 
Bilder. Wien u. Leipzig, Deutscher Verlag für Jugend und Volk, [1929]. 292 S., mit Textabb., 
8°, Priv. Pappband mit aufgezogenem O-Deckel 10,00 € 
Hilfsbuch zur Bestimmung von Metallen, Säuren, Salzen, Mineralien, Ziergesteinen, Laubhölzern, Nadelhölzern, 
Parkgehölzen, Blütenpflanzen, Getreidekörnern, Pilzen, Flechten, Moosen, Farnen, Schwammtieren, Nesseltieren, 
Würmern, Gliedertieren, Weichtieren u. Wirbeltieren, welche in der Umgebung von Wien gefunden werden können, 
einschl. einiger Alpenpflanzen. - Oberes Kapital mit Fehlstelle (ca. 2cm); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
hinteres Vorsatzgelenk etwas angeplatzt, sonst ein gutes Expl. 
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588. Naturkunde - Voigt, Prof. Dr. A.: Excursionsbuch zum Studium der Vogelstimmen. 
Praktische Anleitung zum Bestimmen der Vögel nach ihrem Gesange. 6. verm. u. verb. Aufl. 
Leipzig, Verlag v. Quelle u. Meyer, [1913]. 327 S., 8°, Illus. O-Leinen 10,00 € 
Beschreibt die Vögel nach ihrem Äusseren, dem Lebensraum u. - natürlich - nach dem Gesang. Mit einer Tabelle zum 
Bestimmen von Vogelstimmen. - Einband etwas bestossen, leicht fleckig u. an den Kapitalen angerissen; Vorsatz mit altem 
Besitzervermerk u. wie der Titel mit Stempel von H. Tränker; kl. Bleistiftmarginalien, sonst gut. 

 
 
589. Naturwissenschaften - Domizlaff, Hans: Analogik. Denkgesetzliche Grundlagen der 
naturwissenschaftlichen Forschung. Hamburg, Wolfgang Krüger Verlag, [1946]. 487 S., 8°,   
O-Pappband 20,00 € 
"Obwohl die Analogik für mich selbst eine Begleiterscheinung des Bewußtseins einer echten Erkenntnis im unnennbaren 
Sinne ist, erhoffe ich ihren Publikationswert nur für ihre nüchternste wissenschaftliche Brauchbarkeit." (S.488) - U.a. über: 
Die Arbeitsweise der Vernunft; Der Siebeffekt; Persönliches u. unpersönliches Wissen; Die Welt der Zahlen; Das Modell 
des Denkapparates; Grenzbezirke des Lebens; Ideenorganismen; Großorganistische Urlebßewesen; Erbgut; Seelenlose 
Organismen; Ethik u. menschliche Eigenschaften; Das reine Kunsrerlebnis. - Einband gebräunt, angestaubt u. berieben; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der wenige Anstreichungen hinterlassen hat; papierbedingt gebräunt, sonst 
gut. 
 

590. Naturwissenschaften - Günther, Siegmund: Geschichte der Naturwissenschaften. 
Erster und Zweiter Teil [kmpl.]. Erster Teil mit dem Bildnis des Verfassers, 2 farbigen und        
4 schwarzen Tafeln. Zweiter Teil mit 2 farbigen und 8 schwarzen Tafeln. Leipzig, Verlag von 
Philipp Reclam jun., [1908-1909]. 7 Taf., 136 S. / 10 Taf., 290 S., 2 Bll., Kl.-8°, Priv. 
Halbleinen 10,00 € 
(= Bücher der Naturwissenschaft herausgegeben von Prof. Dr. Siegmund Günther. 2. und 3. Band). - "Eine 
zusammenfassende Darstellung des Werdegangs der gesamten Naturwissenschaften fehlt unserer Literatur, so viele und 
treffliche Einzelarbeiten wir auch besitzen." (Vorwort) Diese Lücke sucht der Verfasser, beginnend beim Altertum, zu 
schließen. - Mit Namensregister. - Rücken ist lose, dadurch der Block etwas gelockert; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, sonst gut. 
 

591. Naturwissenschaften - Hartmann, J[ohann] U[lrich]: Ueber die Entstehung der 
Gebirge und die Aethertheorie. Erste öffentliche, neu durchgearb. Ausg. Chur, [Selbstverlag], 
1932. 260 S., mit einigen Abb., 8°, O-Karton mit kl. farbigem Deckelbild 83,00 € 
Der Autor versucht ausgehend von der Entstehung der Gebirge ein Weltgebäude zu konstruieren. Dabei u.a. über: Der 
Aufbau der Materie; Klima u. Eiszeit; Der Aufbau der Sonnen- u. Fixsterne; Die Brücke vom Makrokosmos zum 
Mikrokosmos, von der Physik zur Chemie, der Bau der Atome u. Elektronensysteme; Über die Mechanik der Bewegung 
der Sonne u. Planeten; Die Kraftfelder der Welt; Über die Lichtgeschwindigkeit u.a. mehr; Die Ursache der Molekularkräfte; 
Die Raumgitterstruktur des Äthers u. die Ausbreitung der Impulse; Sensationalle Rede von Prof. Dr. Einstein. - Etwas 
angerändert u. braunfleckig; oberes Kapital mit min. Fehlstelle; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes 
Expl. 
 

592. Naturwissenschaften - Hauschka, Rudolf: Substanzlehre. Zum Verständnis der 
Physik, der Chemie und therapeutischer Wirkungen der Stoffe. Erstausg. Frankfurt a. M., 
Vittorio Klostermann, [1942]. XI, 360 S., mit 68 Abb., tls. auf Taf., 8°, O-Pappband 30,00 € 
"Der Verfasser hat jahrzehntelange experimentelle Forschungen betrieben, welche für die Erkenntnis vom Wesen der 
Materie und damit für die ganze Naturbetrachtung neue Gesichtspunkte aufzeigen [...] Mit einer durch Goethesche 
Naturbetrachtung befruchteten Chemie glauben wir einen lange gehegtem Wunsch und einem Bedürfnis der Öffentlichkeit 
entgegenzukommen." (Vorwort) - Als Anhang einige Nachdrucke: A. von Herzeele: Einige Tatsachen aus denen die 
Entstehung der unorganischen Stoffe abgeleitet werden kann. Berlin 1876; A. von Herzeele: Die vegetabilische Entstehung 
des Phosphors und des Schwefels. Berlin 1880; A. v. Herzeele: Die vegetabilische Entstehung des Kalks und der 
Magnesia nebst einer vorläufigen Mitteilung über die Entstehung des Kalis und des Natrons. Berlin 1881; A. v. Herzeele: 
Weitere Beweise für die vegetabilische Entstehung der Magnesia und des Kalis. Berlin 1883; Wilh. H. Preuss: Aus Geist 
und Stoff. Erläuterungen des Verhältnisses zwischen Welt und Mensch nach dem Zeugnis der Organismen. Oldenburg 
1899. - Mit Register. - Einband ist etwas gebräunt u. angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch 
einige Zeitungsausschnitte beigelegt hat; Papier tlw. min. wellig, sonst gut. 
 

593. Naturwissenschaften - Kaul, Ludwig: Atomenergie und Weltallkräfte. Ausnahmefreie 
Gesetzgebung in Physik und Chemie. Berlin-Steglitz, Waldemar Hoffmann Verlag, [1929]. 219 
S., 1 Bl., 9 Taf., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 83,00 € 
"Die Weltallkräfte werden in diesem Werk aus der Atomenergie entwickelt. Es wird gezeigt, daß sie zu berechnende 
Summen aus den Energiemengen zahlloser gleicher Uratome sind [...] Das, was die alte Physik und Chemie recht 
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mühselig in die Quantentheorie und das Bohr’sche Elektronenbild einordnen wollte, ist in der neuen Lehre dieses Werks 
mühelos in die alten, aber dauerhaften Theorien der Mechanik und des Elektromagnetismus untergebracht [...] Das Werk 
nimmt für sich in Anspruch, das Chaos in der Naturwissenschaft beseitigt, Allgemeingültiges gefunden und daher 
brauchbare Grundaushebungsarbeit für den Neuaufbau der gesamten Naturwissenschaft verrichtet zu haben." (Vorwort) - 
Einband u. Schnitt etwas braunfleckig u. leicht bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der im Vorwort u. 
im letzten Kapitel (Das "An-sich-Seiende") Anstreichungen u. Anmerkungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 

  
Nr. 591 Nr. 593 
 

594. Naturwissenschaften - Kielmeyer, Karl Friedrich von: Natur und Kraft. Die Lehre 
von der Entwicklung. Organische Naturlehre. Über Kant und die deutsche Naturphilosophie. 
Württembergische Botaniker. Vergleichende Anatomie. Mit einer Selbstbiographie und 
Beiträgen von Goethe, Humboldt, Martius, Joh. Müller, Schelling, Schopenhauer und Steffens. 
Berlin, W. Keiper, 1938. 304 S., mit 1 Taf., Kl.-8°, Goldgepr. O-Leinen 70,00 € 
(= Schöpferische Romantik zur Morphologie und Symbolik. Herausgegeben von W. Keiper / Kielmeyer Gesammelte 
Schriften. Herausgegeben von F.-H. Holler. Unter Mitwirkung von J. Schuster nach den Handschriften zum ersten Mal 
veröffentlicht). - Enthält bisher unveröffentlichte Texte von dem (theoretischen) Naturforscher Carl Friedrich von Kielmeyer 
(1765-1844); u.a. über organische Kräfte, Erde u. Leben, Naturgeschichte, Kant sowie Texte der im Untertitel genannten 
über Kielmeyer. - Schnitt etwas braunfleckig; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

595. Naturwissenschaften - Kottje, Friedrich: Illusionen der Wissenschaft. Eine 
notwendige Selbstbesinnung zur heutigen Kulturkrisis. 2. Tsd. Stuttgart u. Berlin, J.G. 
Cotta’sche Buchhandlung Nachfolger, 1931. IX, 251 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen 10,00 € 
U.a. über: Das Wesen der heutigen Kulturkrisis; Grundlagen u. Ideale exakt-wissenschaftlichen Denkens im Lichte 
philosophisch-kritischer Besinnung; Erkenntnistheoretische Naivitäten der exakten Wissenschaft; Der kausalistische u. 
monistische Wahn der Wissenschaft; Der Bankrott des gegenständlichen Denkens in der Biologie; Das religiöse 
Bewußtsein u. die metaphysische Wandlung der Welt. - Einband gebräunt u. etwas angestaubt; entferntes Vorsatzblatt; 
Schmutztitel leicht fleckig, mit Signatur u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Eckabriss; hinterer Vorsatz etwas 
fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

596. Naturwissenschaften - Kreidmann, Dr. A.: Entstehung und Werdegang des 
Menschen und der Lebewesen aller Zeiten auf Grund des Verwachsungsprinzipes. Mit 146 
Abbildungen und 2 Tafeln als Beilagen. Erstausg. Überklebt mit: Leipzig, Komm.-Verlag 
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Krüger & Co., [1912]. XVI, 368 S., mit 146 Textabb. u. zwei Falttaf. (davon eine 755x344mm), 
Gr.-8°, O-Leinen 20,00 € 
Unter Ablehnung von Darwins Deszendenztheorie stellt der Autor folgende Hauptthese auf: "Jedes Tier (und jede höhere 
Pflanze) ist aus der Verwachsung einer ganz besttimmten Anzahl niedrigerer Tiere (resp. Pflanzen) derselben Art 
hervorgegangen. Diese niedrigeren Tiere waren also einst als Vorgenerationen der höheren Tiere selbstständige 
Organismen und haben erst durch die Umgestaltung zu Organen des höheren Tieres ihre Selbstständigkeit aufgegeben. 
Kurz, jedes Organ eines höheren Tieres war einst ein selbstständiges Tier." (Vorwort) - Kl. Papieraufkleber im Innendeckel; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. eine Falttaf. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

597. Naturwissenschaften - Meißner, Dr. W. Walter: Chemischer Grundatlas. Ein 
Handbuch für geschichtliche, technische, anorganische und allgemeine Chemie einschließlich 
der Mineralogie, auf 30 (größtenteils vielfarbigen) Karten, nebst 15 Tabellen und 345 
Abbildungen. 2. Aufl. Leipzig, Universitätsverlag von Robert Noske, 1936. XIV, 95 S., mit 
zahlreichen Abb. (tls. farbig), 22x26 (quer), O-Leinen 10,00 € 
Geht auf die Geschichte, Apparaturen, chemisch-technische Vorgänge ein u. gibt Tabellen zu den Elementen 
(physikalische u. chemische Eigenschaften, Verbindungen usw.). - Mit Register. - Leicht angestaubt u. bestossen; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

598. Naturwissenschaften - Nippoldt, Dr. Alfred: Anleitung zu wissenschaftlichem 
Denken. 46.-55. neubearb. Aufl. Potsdam u. Leipzig, Verlag Bonneß & Hachfeld, 1940. 232 
S., mit einigen Fig., 8°, Illus. O-Leinen 10,00 € 
Das Buch will den Leser ermöglichen "jede Facharbeit mit Nutzen lesen zu können, d. h. er muß in die nun einmal übliche 
Art des wissenschaftlichen Denkens und Beobachtens und in die Fachsprache eingeführt werden." (Vorwort). Im 
Vordergrund stehen Physik, Naturwissenschaft allg. u. Mathematik. - Einband mit Fleckspuren; 2 Besitzerstempel von 
Heinrich Tränker; Vorsätze braunfleckig, sonst gut. 
 

599. Naturwissenschaften - Plassmann, J., J. Pohle P. Kreichgauer (Hrsg.) u. a .: 
[Musterband von] Himmel und Erde. Band I und II. Unser Wissen von der Sternenwelt und 
dem Erdball. Herausgegeben unter Mitwirkung von Fachgenossen von J. Plaßmann und J. 
Pohle, P. Kreichgauer und L. Waagen. Mit über 1000 Textabbildungen und mehr als 100 
Tafelbildern und Beilagen. Band I: Der Sternenhimmel. Die Bewegungen und die 
Eigenschaften der Himmelskörper. Band II: Unsere Erde. Der Werdegang des Erdballs und 
seiner Lebewelt, seine Beschaffenheut und seine Hüllen. München, Allgemeine Verlags-
Gesellschaft, [1914]. VIII S., S. 1-16, [225]-255, 321-334, [545]-560 / VIII S., S. 97-112, 257-
272, 321-336, 449-464, 561-576 / 4 Bll.; mit zahlreichen Textabb. u. oft farbigen Taf., tls. 
mehrfach eingefaltet, 4°, Leinen mit Text, illus. O-Leinen mit eingebunden 30,00 € 
Es handelt sich um einen Musterband für das zweibändige Werk, welcher an Buchhändler vergeben wurde. Hinter dem 
schlichten Einband findet sich ein Original-Vorderdeckel, vorh. sind auch die illus. Vorsätze. Am Ende noch ein 3seitiger 
Werbetext, eine Aufzählung sämtl. Tafeln, Presse-Urteile u. ein auszufüllendes Besteller-Verzeichnis. - Inhaltlich sind u.a. 
vorhanden: Das Sonnensystem; Kometen; Die Sternwarte in Paris; Vulkane (mit einer mehrfach gefalt. Taf. vom Vesuv); 
Gletscher; Saurier. - Einband bestossen u. fleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

600. Naturwissenschaften - Plassmann, J. und J. Pohle (Hrsg.): Der Sternenhimmel. Die 
Bewegungen und die Eigenschaften der Himmelskörper. Herausgegeben unter Mitwirkung 
von Fachgenossen. Mit 500 Textabbildungen, 67 Tafelbildern und Beilagen. München, 
Allgemeine Verlags-Gesellschaft, [1914]. VIII, 608 S., mit zahlreichen Textabb. u. tls. farbigen 
Taf., 4°, Priv. marmoriertes Halbleinen 25,00 € 
(= Himmel und Erde. Unser Wissen von der Sternenwelt und dem Erdball. Herausgegeben unter Mitwirkung von 
Fachgenossen von J. Plaßmann und J. Pohle, P. Kreichgauer und L. Waagen. Mit Über 1000 Textabbildungen und mehr 
als 100 Tafelbildern und Beilagen. Band I). - Hauptkapitel: Allg. Einleitung in die Naturwissenschaften; Das Weltsystem in 
seiner geschichtlichen Entwicklung; Die Sonne; Das Sonnensystem; Die Fixsterne; Die Hilfsmittel der Astronomie; 
Kosmogenie. - Mit Register. - Einband berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

601. Naturwissenschaften - Rixner, Thaddä Anselm und Thaddä Siber (Hrsg.): Leben 
und Lehrmeinungen berühmter Physiker am Ende des XVI. und am Anfange des XVII. 
Jahrhunderts als Beyträge zur Geschichte der Physiologie in enger und weiterer Bedeutung 
herausgegeben. II., V. und VI. Heft. II: Hieronymus Cardanus mit dessen Portrait. V: Jordanus 
Brunus [Giordano Bruno] mit dessen Porträt. VI: Thomas Campanella mit dessen Porträt. 
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Sulzbach, In des Kommerzienraths J. E. v. Seidel Kunst- und Buchhandlung, 1820, 1824, 
1826. XII, 244 S. / VIII, 238 S., 1 Bl. / X, 237 S., mit 1 Taf.; alle mit gest. Frontispiz, 8°, 
Marmorierte Pappbände d. Zt. mit Rückenschild (3 ähnliche Bde.) 535,00 € 
Enthalten jew. eine Einleitung u. Biographie des Protagonisten u. dann Auszüge aus dessen Werk. Der Band über 
Cardanus enthält u.a. Allg. Physiologie des Welt-Alls; Besondere Physiologie der irdischen Partial-Körper. Giordano Bruno 
u.a.: Von der Ursache, dem Anfang u. dem Einen; Von dem unendlichen All u. von den (unzähligen) Welten; Bruno’s 
Astronomie; Einige Sonette. Der Band über Campanella u.a.: Von den Pricipien der Dinge u. der Weltschöpfung; Von dem 
Raume, dem Lichte u. der Materie; Von dem Meere u. dem Luftkreise, dann den Meteoren; Von den Thieren; Von 
geheimen (magischen) Künsten. - Die Bde. sind nur leicht bestossen oder berieben; Bd.VI im Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker, die anderen beiden sind zwar nicht gestempelt, stammen aber auch aus dessen Besitz (haben auch die 
gleiche für ihn typische Bleistift-Ziffernsignatur); anfangs ganz wenige Seiten in Bd.II mit alten Randanstreichungen; gute 
Expl. 
 

  
Nr. 601 Nr. 602 
 

602. Naturwissenschaften - Rohde, Alfred: Die Geschichte der wissenschaftlichen 
Instrumente vom Beginn der Renaissance bis zum Ausgang des 18. Jahrhunderts. Mit 139 
Abbildungen. Leipzig, Verlag von Klinkhardt & Biermann, 1923. VI, [2], 119 S., mit 139 
Textabb., 4°, O-Leinen mit O-Umschlag 70,00 € 
(= Monographien des Kunstgewerbes Bd XVI). - Umschlag angestaubt u. mit Randläsuren; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 

 
 
603. Pädagogik - Comenius: Ausgewählte Schriften. (Comenius Werke II. Band). Aus dem 
Lateinischen übersetzt und mit Einleitung und Anmerkungen versehen von Julius Beeger und 
Dr. J. Leutbecher. 2. Aufl. Leipzig, Verlag von Siegismund & Volkening, [ca. 1880]. XVI, 359 
S., 8°, Illus. O-Leinen 25,00 € 
(= Pädagogische Bibliothek. Eine Sammlung der wichtigsten pädagogischen Schriften älterer und neuerer Zeit. 
Herausgegeben von Karl Richter. XI. Band). - Enthält nach einer Einleitung: Informatorium der Mutterschule; Abriß der 
Volksschule (Scholae Vernaculae Delineatio); Die pansophischen Vorbereitungsschriften; Die pansophischen 
Schulschriften; Ausgang aus den scholastischen Irrgärten ins Freie; Welterweckung (Panegersia). - Johann Amos 
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Comenius (Jan Amos Komenský, 1592-1670), Philosoph, Theologe u. Pädagoge sowie Bischof der Unität der Böhmischen 
Brüder. Entwickelte eine Lehre der "Pansophie" (Allweisheit), die eine universale Wissenschafts-, Kirchen- u. Politikreform 
zum Ziel hatte. Sein Hauptwerk "De rerum humanarum emendatione consultatio catholica" (Allgemeine Beratung über die 
Verbesserung der menschlichen Dinge) gehört zu den bedeutendsten Werken innerhalb der europäischen 
Wissenstradition. - Etwas berieben; Kante des Rückendeckels etwas angenagt; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. mit        
-stempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt u. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

604. Pädagogik - Krieck, Ernst: Erziehungsphilosophie. München, Verlag von R. 
Oldenburg, 1930. 123 S., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= Sonderausgabe aus dem Handbuch der Philosophie). - Ernst Krieck (1882-1947), deutscher Lehrer, Schriftsteller u. 
Prof. für Philosophie u. Pädagogik. Er gilt als einer der "NS-Hofpädagogen". - Einband bestossen u. fleckig; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker sonst ein gutes Expl. 
 

605. Pädagogik - Kühnel, Johannes: Comenius und der Anschauungsunterricht. Leipzig, 
Verlag von Julius Klinkhardt, 1911. 61 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 37,00 € 
Hauptkapitel: Die sinnliche Anschauung bei Comenius; Die anschauliche Unterrichtsrede; Der Anschauungsunterricht 
(Wesen, Aufgaben, Methodik, Grundsätze). - Einband etwas lichtrandig, angerändert u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

606. Pädagogik - Kvacala, Dr. Ivan: J. A. Comenius. Berlin, Verlag von Reuther & 
Reichard, 1914. X, 192 S., 3 Bll., 8°, O-Karton 33,00 € 
(= Die grossen Erzieher. Ihre Persönlichkeit und ihre Systeme. Herausgegeben von Dr. Rudolf Lehmann. IV. Band). - Über 
Comenius’ Leben u. Lehre, insbes. seine Pädagogik. - Johann Amos Comenius (Jan Amos Komenský, 1592-1670), 
Philosoph, Theologe u. Pädagoge sowie Bischof der Unität der Böhmischen Brüder. Entwickelte eine Lehre der 
"Pansophie" (Allweisheit), die eine universale Wissenschafts-, Kirchen- u. Politikreform zum Ziel hatte. Sein Hauptwerk "De 
rerum humanarum emendatione consultatio catholica" (Allgemeine Beratung über die Verbesserung der menschlichen 
Dinge) gehört zu den bedeutendsten Werken innerhalb der europäischen Wissenstradition. - Mit Namensregister. - 
Einband angestaubt, bestossen u. am Rücken etwas angerissen; Deckel u. Vortitel mit Stempel von H. Tränker; Seiten 
unbeschnitten, sonst gut. 
 

607. Pädagogik - Odebrecht, Rudolf und Hans Leisegang (Hrsg.): Philosophie und 
Schule. Dritter Band 1931, Heft 3, 4 und 5/6. Blätter für Unterricht in Philosophie und die 
philosophische Vertiefung der Schulwissenschaften. Berlin, Junker und Dünnhaupt Verlag, 
1931. S. [89]-124, 16 Bll. / S. [125]-168, 24 Bll. / S. [169]-232, 12 Bll., Gr.-8°, O-Karton          
(Hefte) 45,00 € 
Aus dem Inhalt: Ernst Vowinckel: Nietzsches "Morgenröte" in der philosophischen Arbeitsgemeinschaft; Ernst Hoffmann: 
Die hellenistische Philosophie; Johann Hinrich-Lühmann: Aus der Praxis der Behandlung philosophischer Fragen in der 
höheren Schule; Martin Scheerer: Ernst Cassirers Philosophie der symbolischen Formen; R. Scherwatzky: Die 
Hegelrenaissance der Gegenwart u. ihre Bedeutung für die Schule. - Einbände etwas bestossen, gebräunt u. angestaubt; 
das letzte Heft leicht fleckig u. am Rücken angerissen; Deckel von Heft 3 mit Stempel des Hrsg. Odebrecht, u. alle Deckel 
mit Stempel von H. Tränker; Seiten tls. stärker braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

608. Pädagogik - Odebrecht, Rudolf (Hrsg.): Philosophie und Schule. Zweiter Band 1930, 
Heft 2/3. Blätter für Unterricht in Philosophie und die philosophische Vertiefung der 
Schulwissenschaften. In Verbindung Ernst Krieck und Hans Leisegang herausgegeben. 
Berlin, Junker und Dünnhaupt Verlag, 1930. S. [45]-120, XVI S., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
Aus dem Inhalt: Karl Gronau: Geschichtsphilosophische Probleme im Unterricht der Oberstufe; Siegfried Behn: Über 
Philosophie u. Erlebnis (Augustinus); Ernst Lichtenstein: Zur Lektüreauswahl unter dem Gesichtspunkt des 
philosophischen Verständnisses auf der Schule. - Einband etwas bestossen u. angestaubt; Deckel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

609. Pädagogik - Reinecke, Hermann: Friedrich Fröbels Leben und Lehre. Band I [= alles 
Erschienene]. (Biographie von 1782-1826. Die kleineren Keilhauer Schriften. Die 
"Menschenerziehung"). 2. Aufl. Berlin, L. Oehmigke’s Verlag (R. Appelius), 1895. VIII, 276 S., 
mit Frontispiz, 8°, O-Halbleinen 45,00 € 
Friedrich Wilhelm August Fröbel (1782-1852), besonders von Johann Heinrich Pestalozzi geprägter Pädagoge. Entdeckte 
die besondere Bedeutung der frühen Kindheit u. begründete den "Kindergarten", der sich von den damaligen 
„Kinderbewahranstalten“ durch die pädagogische Konzeption unterschied (singen, sinnvoll beschäftigen, v.a. spielend 
lernen etc.). - Einband bestossen, beschabt u. leicht fleckig; Vorsatz leicht angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Seiten tls. braunfleckig u. mit vereinzelten kl. Anstreichungen, sonst gut. 
 



129 

610. Pädagogik - Rousseau, J[ean] J[acques]: Emil oder Ueber die Erziehung. Erster und 
Zweiter Band [kmpl.]. Frei aus dem Französischen übersetzt von H. Denhardt. Leipzig, Verlag 
von Philipp Reclam jun., [ca. 1880]. 349 S., 9 Bll. / 541 S., 1 Bl., 12°, Goldgepr. O-Leinen       
(2 Bde.) 15,00 € 
Jean-Jacques Rousseau (1712-1778), bedeutender Philosoph, Pädagoge u. Naturforscher der Aufklärung u. dabei 
wichtiger Wegbereiter der Französischen Revolution. Sein vorliegendes pädagogisches Hauptwerk "Emile" wurde erstmals 
1762 veröffentlicht. Im wesentlichen geht es um die Erziehung eines durchschnittlich begabten Jungem aus reichem 
Hause, Emile, durch "Jean-Jacques" (Rousseaus Alter Ego); dabei beschreibt Rousseau seine pädagogischen Prinzipien. - 
Einbände lichtrandig, bestossen u. an den Aussengelenken angerissen u. (sauber) geklebt; Vorsatzgelenke angeplatzt 
(eines hinterlegt); beide Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst 
recht gut. 
 

611. Pädagogik - Schultz-Schultzenstein, Dr. C. H.: Die Bildung des Menschlichen 
Geistes durch Kultur der Verjüngung seines Lebens in Hinsicht auf Erziehung zur Humanität 
und Civilisation. Berlin, bei August Hirschwald, 1855. XXXIII, 1000 S., 1 Bl., 8°, Priv. Halbleder 
d. Zt. mit goldgepr. Rücken 105,00 € 
(= Neues System der Psychologie. Von Dr. C. H. Schultz-Schultzenstein). - Die Absicht dieser Schrift "geht dahin, die 
Verjüngung des Lebens im Geiste als die Quelle der Humanität und Civilisation, sowie als das Mittel zum Fortschritt der 
Kultur und zur höheren Veredlung der menschlichen Bildung darzustellen, und demgemäss durch ein neues System des 
Denkens und Wissens ein neues Erkenntniss- und Aufklärungssystem, sowie durch einen neuen Weg zur Schöpfung 
menschlicher Geisteswerke, zu dem die Verjüngung des Lebens der Wegweiser ist, gesunde Lebenskraft in die Adern der 
wissenschaftlichen Bildung zu giessen." (Vorrede) - Carl Heinrich Schultz-Schultzenstein (1798-1871), Mediziner u. 
Botaniker (u.a. betrachtete er den Milchsaft der Pflanzen analog dem Blutsystem der Tiere), der eine "Mausertheorie" 
entwickelte, d.h. dem Prinzip der Verjüngung folgend bestehe das Leben aus einer ständigen Erneuerung der organischen 
Elemente. - Rücken etwas beschabt; Vorsatzgelenk geklebt; Besitzerstempel von H. Tränker; stellenweise unschön 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

612. Pädagogik - Sharma, Dr. Venkatesh Narayana: Indische Erziehung. Mit einer Karte. 
Weimar, Hermann Böhlaus Nachfolger, 1936. 6 Bll., 183 S., 1 Faltkarte, 3 Bll., Gr.-8°, O-
Karton 22,00 € 
(= Pädagogik des Auslands. Herausgegeben im Auftrag des Zentralinstituts für Erziehung und Unterricht von Prof. Dr. 
Peter Petersen. Band VIII). - "Ich habe in diesem Buch versucht, dem deutschen Publikum eine Möglichkeit zu geben, 
Indien mit den Augen eines Inders zu sehen und durch ein Kennenlernen der ewigen und immer gleich bleibenden Ideale 
und Ziele indischer Erziehung auch einen Weg zum Verständnis seiner Philosophie und Religion, ja seiner heutigen 
politischen und sozialen Bewegungen zu finden." (Vorwort) - U.a. über Indische Erziehungsideale (Dharma, Karma, 
Meditation usw.); Methoden u. Organisation (Disziplinarisches, Schulgeld, prüfungen usw.); Kaste u. Berufsbildung; 
Erziehungseinrichtungen u. -anstalten innerhalb versch. Zeitperioden (Die Waldschule, Das vedische u. das buddhistische 
Zeitalter usw.). - Mit Register u. Literaturverzeichnis. - Einband leicht angerändert u. braunfleckig; Deckel u. Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der eine kl. Randanmerkung hinterlassen hat ("Pansophia"); Seiten unbeschnitten, sonst 
gut. 
 

613. Pädagogik - Vives, Joh[ann] Ludwig: Ausgewählte pädagogische Schriften. 
Übersetzt und mit Einleitung und Anmerkungen versehen von Dr. Rudolf Heine. Leipzig, Max 
Hesse’s Verlag, [1882]. LXIV [64], 424 S., 8°, Illus. O-Leinen 42,00 € 
(= Pädagogische Bibliothek. Eine Sammlung der wichtigsten pädagogischen Schriften älterer und neuerer Zeit. 
Herausgegeben von Karl Richter. XVI. Band). - Enthält nach einer Einleitung über Leben u. Werk: Über den 
wissenschaftlichen Unterricht oder Über die Bildung des Christen; Die Erziehung der Christin; Anleitung zur wahren 
Weisheit; Leibwache für die Seele oder Gedenksprüche. - Vives (1492-1540), spanischer Humanist, Philosoph u. Lehrer, 
der sich als erster für das Recht der Frauen auf umfangreiche Bildung einsetzte. - Etwas bestossen u. berieben; Vorsatz 
leicht angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; zwei Seiten etwas angeschmutzt, ansonsten leicht gebräunt u. gut 
erhalten. 

 
 
614. Paracelsus - Bartscherer, Agnes: Paracelsus, Paracelsisten und Goethes Faust. 
Eine Quellenstudie. Dortmund, Verlag von Dr. Wilh. Rufus, 1906. 333 S., 1 Bl., Gr.-8°, Illus. 
O-Karton 80,00 € 
Behandelt Magie, Dämonologie, Alchymie, Astrologie, Hexenwesen, Pyramantie, Hydromantie, Chaomantie, Nekromantie 
und "die kleine u. große Welt" in Goethes Faust, sowie abschliessend ein Kapitel über Paracelsus u. Faust. - Einband 
etwas stockfleckig u. leicht angerädert; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; vereinzelte Anstreichungen oder kl. 
Anmerkungen; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
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615. Paracelsus - Francé-Harrar, Annie: Die Tragödie des Paracelsus. Ein Jahrtausend 
deutschen Leides. Stuttgart u. Heilbronn, Walter Seifert Verlag, 1924. 262 S., 1 Bl., mit 
einigen Taf., Gr.-8°, O-Halbleinen mit Goldschrift 22,00 € 
"Seltsam [an Paracelsus] und sein persönliches Schicksal scheint nur eines zu sein [...]: daß alle Welt den ‘faustischen 
Menschen’ als einen feststehenden Begriff betrachtet, während der ‘paracelsische Mensch’ ganz unbekannt und 
verschollen bliebt. Wie geschah es, daß diese beiden, von denen der erste unleugbar aus dem zweiten entsprang, sich so 
weit zu trennen vermochten?" (S.9) - Paracelsus (1493-1541) ist v.a. als Arzt u. Chemiker bekannt, der bahnbrechende 
Ideen hatte u. sich gegen die damals weit verbreitete Viersäftelehre nach Galen wandte. Seine Kritik an den akademischen 
Ärzten, die er für erfahrungsarm u. weltfremd hielt, war oft von beissender Häme. - Etwas bestossen; Rückenschild 
berieben; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; Seiten tls. braunfleckig; zum Ende wenige Anstreichungen, sonst recht gut. 
 

616. Paracelsus - Oesterle, Dr. Friedrich: Die Anthropologie des Paracelsus. Berlin, 
Junker und Dünnhaupt Verlag, 1937. 151 S., 4 Bll., Gr.-8°, O-Karton 32,00 € 
(= Neue Deutsche Forschungen. Abteilung Charakterologie, Psychologische und Philosophische Anthropologie. 
Herausgegeben von H. R. G. Günther. Band 5). - "Die Anthropologie des Paracelsus ist [...] weniger dogmatisch, als 
metaphysisch-kosmologisch orientiert [...] Das wichtigste Problem [...] ist für ihn nicht der Mensch innerhalb der sozialen 
Ordnungen, obwohl er, wie wir wissen, auch diese Frage erörtert hat, sondern des Menschen Stellung im Universum." 
(S.146) - Einband angestaubt, angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit 2 kl. Überklebungen von 
Verlagsseite u. dadurch etwas wellig; Seiten gebräunt u. unbeschnitten, tls. etwas braunfleckig; Anstreichungen in der 
Literatur u. den VlgsAnzeigen, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 614 Nr. 617 
 

617. Paracelsus - Paracelsus und Dr. Bernhard Aschner (Hrsg.): Paracelsus sämtliche 
Werke. Zweiter und Dritter Band [von 4]. Nach der 10bändigen Huserschen Gesamtausgabe 
(1589-1591) zum erstenmal in neuzeitliches Deutsch übersetzt. Mit Einleitung, Biographie, 
Literaturangaben und erklärenden Anmerkungen versehen. Jena, Verlag von Gustav Fischer, 
1928, 1930. L, 910 S. / XXXXIV, 1060 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen (2 Bde.) 188,00 € 
Die Einleitung in Bd.II geht auf die Bedeutung von Paracelsus für die heutige Zeit, seine medizinischen Grundsätze u. 
seine Stellung zur Alchemie, versch. Krankheiten, Astrologie, Magie usw. ein. - Die beiden Bde. enthalten u.a. folgende 
Texte: Über die Krankheiten, welche den Menschen der Vernunft berauben; 3 Bücher über die Bergsucht; Concilia Medica; 
Über Arzneiverordnungslehre; De Longe Vita; De Natura Rerum; Thesaurus Alchemistarum; Blätter zu den Büchern über 
die Grade; Herbarius, oder über die Tugenden der Kräuter, Wurzeln Samen etc.; Von den natürlichen Dingen; Ein anderes 
Buch über die Meteora. Von den Wirkungen des Elementes Feuer; Ueber die Entstehung der Minerale und Metalle. - Beide 
im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bd.3 am Deckel etwas fleckig u. an der unteren Ecke bis S.470 mit 
braunem Fleck (keine Textberührung), sonst gute Expl. 
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618. Paracelsus - Paracelsus, Theophrastus: Theophrasti Paracelsi Philosophia Mystica. 
[Darinn begriffen Eilff unterschidene Theologico-Philosophische / doch teutsche Tractätlein / 
zum theil auß Theophrasti Paracelsi, zum theil auch M. Valentini Weigelii [Valentin Weigel] [...] 
An itzo in zweyen Theilen [hier nur der erste Teil nachgedruckt!]]. Nachdruck der Ausg. 1618. 
Berlin, W. Keiper, 1943. 136 S., Kl.-8°, Goldgepr. O-Halbleinen 50,00 € 
(= Theophrastus Paracelsus Pansophische Schriften. Besorgt von Will-Erich Peuckert / Dokumente zur Morphologie, 
Symbolik und Geschichte. Unter Mitwirkung von A. Buchenau, F. von der Leyen, J. Schuster herausgegeben durch W. 
Keiper). - Faksimile-Nachdruck mit Nachwort von Peuckert. Enthält die angeblich paracelsischen Texte (in deutsch, nur die 
Überschriften in Latein): De Poenitentiis; Astronomia Olympi noui; Theologia Cabalistica de perfecto homine in Christo 
Iesu; Commentarius in Danielem Prophetam. - Die vorliegenden eher mystischen Texte, sind Paracelsus, wie man heute 
weiss, nur zugeschrieben, beeinflussten aber nichtdestotrotz Jakob Böhme, Weigel u.a. - "Uns sind heute die 
Zusammenhänge zwischen dem spiritualistischen Christentum der (Franck und) Paracelsus und den pansophischen 
Interessen der Jahre um 1618 wichtig, die aus diesem Schriftchen ja schon im zweiten und dritten Traktat erkennbar 
waren." (Peuckert) - Etwas bestossen; Bindung gering gelockert; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

619. Paracelsus - Paracelsus, [Theophrastus] und Joh. Daniel Achelis (Hrsg.): 
Volumen Paramirum. (Von Krankheit und gesundem Leben). Herausgegeben u. erläutert von 
Joh. Daniel Achelis. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1928. 2 Bll., 169 S., 1 Bl., mit 
Frontispiz, 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 20,00 € 
Paracelsus’ erstes Werk, welches er 1520 verfasste. "Der Heilkunde des Paracelsus liegt die Weltanschauung von der 
Einheit alles Lebens zugrunde, deren Ordnung auch der Mensch unterworfen ist." (Umschlag) - Umschlag fehlt zu 1/3; 
Rückendeckel fleckig; Besitzerstempel von H. Tränker; die letzten Blatt mit Eselsohren, sonst gut. 
 

620. Paracelsus - Spunda, Franz: Das Weltbild des Paracelsus. Wien, Wilhelm 
Andermann Verlag, [1941]. 271 S., 2 Bll., mit Abb. im Text u. auf Taf., 8°, Goldgepr. illus. O-
Pappband (ähnlich Pergament) mit O-Umschlag 11,00 € 
Eine überarbeitete Fassung des erstmals 1925 unter dem Titel "Paracelsus" erschienenen Werkes. U.a. über: Die 
Anthropologie; Kosmologie; Alchemie (mit einem Anhang über den Homunculus); Astrosophie; Magie; Die Paracelsisten. - 
Umschlag ist berieben, leicht angeschmutzt u. randrissig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

621. Paracelsus - Spunda, Franz: Paracelsus. Mit 1 Faksimile und 31 Abbildungen. 
Erstausg. Wien u. Leipzig, Verlag Karl König, [1925]. 178 S., 2 Bll., mit 1 Faksimile u. 31 Abb. 
(u.a. magische Sigillen), 8°, O-Leinen 20,00 € 
(= Menschen Völker Zeiten. Eine Kulturgeschichte in Einzeldarstellungen. Hrsg. von Max Kemmerich. [Bd.] VI). - U.a. über: 
Die Anthropologie; Kosmologie; Alchemie (mit einem Anhang über den Homunculus); Astrosophie; Magie; Die 
Paracelsisten. - Mit Personenregister. - Leicht angestaubt; Besitzerstempel von H. Tränker; kl. Aufkleber im Vorsatz; 
Vortitel etwas verknickt, sonst gut. 
 

622. Paracelsus - Stanelli, Dr. Rudolf: Philosophie der Kräfte. Leipzig, Verlag von Wilhelm 
Friedrich, 1886. 2 Bll., 141 S., Gr.-8°, O-Karton 80,00 € 
U.a. über: Die Iatrochemiker; Das oberste Princip der Philosophie der [sic] Paracelsus; Auffassung u. Analyse des Lebens; 
Die Mystik des Paracelsus u. die der jetzigen Wissenschfaten [sic]. - Etwas angeschmutzt, randrissig u. am Rücken 
hinterlegt; Innendeckel mit Stempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, unbeschnitten u. angerändert, sonst gut. 
 

623. Paracelsus - Sudhoff, Karl: Paracelsus. Ein deutsches Lebensbild aus den Tagen der 
Renaissance. Leipzig, Bibliographisches Institut, [1936]. 156 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen mit           
O-Umschlag 10,00 € 
(= Meyers kleine Handbücher 1). - Vorliegendes Buch will v.a. von dem Wanderleben Paracelsus’ berichten. - Umschlag 
leicht angestaubt u. randrissig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 

 
 
624. Phantastik - Bergerac, Cyrano de: Mondstaaten und Sonnenreiche. Phantastischer 
Roman. Uebertragen und eingeleitet von Martha Schimper. München u. Leipzig, bei der 
Bayerischen Verlags-Anstalt, 1913. 414 S., mit Frontispiz u. meist ganzseitigen Abb. von Rolf 
Winkler, 8°, Goldgepr. O-Leinen mit Rotschnitt 80,00 € 
Savinien Cyrano, genannt Cyrano de Bergerac (1619-1655) verfasste vorliegendes Buch im Jahr 1642. Es ist "eines der 
ersten utopischen Werke der Weltliteratur, ein satirisch-phantastischer Reisebericht, der die Ideen und 
geistesgeschichtlichen Strömungen der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts spiegelt." (Klappentext einer späteren Ausg.) - 
Rücken leicht fleckig; Vorsatz mit Exlibris von Hermann Heise u. wie der Vortitel mit Stempel von  H. Tränker, sonst gut. 
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625. Phantastik - Brandler-Pracht, Karl: Fata Morgana. Ein Roman. Erstausg. Berlin-
Pankow, Linser-Verlag, [1922]. 204 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. illus. O-Halbleinen 130,00 € 
Bloch 2/508. - Seltener Roman des v.a. als Astrologen bekannten Karl Brandler-Pracht (1864-1939). Sein Hauptlehrwerk 
ist die 6-bändige "Astrologische Kollektion zum Selbststudium". - Einband ist schief gelesen u. etwas bestossen; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit ausradiertem Besitzervermerk; papierbedingt etwas gebräunt u. angerostete 
Klammerung; eine Randanmerkung in Kugelschreiber, sonst gut. 
 

626. Phantastik - Braun, Dr. phil. P[eter]: Elysia, Die Hüterin des Ewigen Lichtes. 
Erlebnisse eines Verschollenen unter den Johannitischen Christen einer längst versunkenen 
Insel, welche behaupten, die reine, unverfälschte Lehre Jesu von ihren Vätern erhalten zu 
haben. Bad Schmiedeberg u. Leipzig, F. E. Baumann, [1912]. 277 S., 1 Bl., 8°,                           
O-Karton 130,00 € 
Verinnerlichung S. 83 (Okk. Romane). - Es handelt sich um eine in Ich-Form abgefasste Erzählung, die v.a. einer 
Auslegung der Schriften des heiligen Johannes dienen soll. Braun glaubte, dass die ersten Christen diese Schriften 
besassen. Ausserdem enthält das Werk "in gewissem Sinne das religiöse Glaubensbekenntnis des Gral-Ordens" 
(Nachsatz), der 1893 von P. Braun gegründet wurde (auch: Orden vom heiligen Gral) u. die Verbeitung von 
Selbsterkenntnis u. Nächstenliebe bezweckte. Ähnlich der Freimaurerei hatte der Orden 3 Grade (Lehrling, Geselle, 
Meister). 1921 wurde der Orden reformiert u. nannte sich dann "Neuer Grals-Orden", von dem sich 1923 der "Gralshort 
Montsalvat" in Dresden abzweigte. Es wurde u.a. die Zeitschrift "Zum Licht" (Hrsg: F.E. Baumann) herausgegeben. Dr. 
E.C.H. Peithmann führte im Gralsorden die Sexualmagie ein, trennte sich aber später u. gründete eine gnostische 
Geheimkirche (Miers). - Einband mit Randläsuren bzw. -fehlstellen; Rücken hinterlegt; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Titel mit scharf ausradiertem Besitzervermerk; Seiten unbeschnitten u. tlw. etwas stockfleckig oder 
angestaubt, sonst gut. 
 

627. Phantastik - Brjussoff, Valerius [Valery Jakovievitsch Brjussow] : Der feurige 
Engel. Erzählung aus dem sechszehnten Jahrhundert. 2. Aufl. München, Hyperion Verlag 
Hans von Weber, 1910. 2 Bll., 520 S., 8°, O-Pappband 37,00 € 
Bloch 2/527 (zur EA). - Übersetzt von Reinhold von Walter. - "Der feurige Engel - oder eine wahrhaftige Erzählung, in 
welcher berichtet wird von dem Teufel, der mehr denn einmal in Gestalt eines lichten Geistes einer Jungfrau erschienen ist 
und sie zu mannigfachen sündhaften Handlungen verleitet hat, von der gottwidrigen Beschäftigung mit der Magie, der 
Alchemie, der Astrologie, der Kabbalistik und Nekromantik, von der Verurteilung einer Jungfrau unter dem Vorsitze Seiner 
Eminenz des Erzbischofs von Trier, gleicherweise von den Begegnungen und Gesprächen mit dem Ritter und dreifachen 
Doktor Agrippa von Nettesheim und mit dem Doktor Faust, berichtet von einem Augenzeugen." (Titel auf dem 2. Blatt) - 
Valery Jakovievitsch Brjussow (1873-1924) war einer der führenden Vertreter der symbolistischen Bewegung in Russland 
u. hegte eine besondere Vorliebe für das Okkulte u. Phantastische. - Aussengelenke etwas unschön von priv. geklebt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst recht gutes Expl. 
 

628. Phantastik - Bulwer Lytton, Eduard: Zanoni. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Aus 
dem Englischen. Uebersetzt von Theodor Roth. Stuttgart, Scheible, Rieger & Sattler, 1845. 
336 S. / 364 S., 16°, Marmorierter Pappband d. Zt. mit Rückentext 35,00 € 
(= E. L. Bulwer’s sämmtliche Romane. Zwölfter [12.] und Dreizehnter [13.] Band). - Bloch 2/552 (zur EA 1842); wird auch 
von Gregor A. Gregorius (d.i. Eugen Grosche, ehem. Oberhaupt der Fraternitas Saturni), in seinem "Exorial" genannt 
("Empfehlenswerte magische Romanliteratur"). - "Die Geschichte spielt zur Zeit der französischen Revolution. In der 
Handlung verwoben wurden die geheimen Lehrsätze der erhabenen Bruderschaft der Rosenkreuzer - Perlen aus uralten 
Weisheitstraditionen. Sie beschreiben eine magisch-mystische Daseins- und Naturlehre, das Geheimnis des Steins der 
Weisen und des unsterblichmachenden Elixiers sowie Einweihungen über die letzten Dinge an der Grenze des 
menschlichen Verstehens." (Klappentext eines Nachdrucks) - Etwas bestossen u. berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. (Vorliegendes Werk hat Tränker den Schülern seiner A.P.S. ausdrücklich zum 
Studium empfohlen, vgl. Lechler S.388). 
 

629. Phantastik - Bulwer-Lytton, Eduard [George]: Eine seltsame Geschichte. Erster bis 
Fünfter Theil [kmpl.]. Aus dem Englischen. Autorisirte Uebersetzung. Stuttgart, J. B. 
Metzler’sche Buchhandlung, 1862. 120 S. / 119 S. / 120 S. / 112 S. / 152 S. Kl.-8°, Bild- u. 
goldgepr. Leinen (alle zus. in einem Bd.) 130,00 € 
(= Ed. Bulwer Lytton’s sämmtliche Romane. Uebersetzt vin Friedr. Rotter, Gustav Pfizer, Gottlob Fink, Carl Kolb und 
Anderen. Erster bis Fünfter Theil). - Erschien später unter dem Titel "Margrave. Die seltsame Geschichte eines schwarzen 
Magiers." Vgl. Bloch 2/553; Wolfstieg 41763; Verinnerlichung, S.83 ("Okkulte Romane"); auch Gregor A. Gregorius (d.i. 
Eugen Grosche, ehem. Oberhaupt der FS) nennt das Buch in seinem "Exorial" in der Liste "Empfehlenswerte magische 
Romanliteratur". - Zum Rosenkreuzer u. Freimaurer Lord Eduard (George) Bulwer-Lytton (1803-1873) siehe Miers u. 
Zondergeld. - Leicht bestossen u. berieben; Rücken mit kleinerer Fehlstelle; Deckel ebenfalls mit Fehlstelle, die sich kleiner 
werdend etwa bis S. 30 in die Seiten zieht (kein Textverlust); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten leicht 
gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 
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630. Phantastik - Bulwer-Lytton, Eduard [George]: Margrave. Die seltsame Geschichte 
eines schwarzen Magiers. Aus dem Englischen übersetzt von Dr. Karl Kolb. Lorch (Württ.), 
Karl Rohm, 1913. 2 Bll., 639 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 105,00 € 
Bloch 553; Vgl. Wolfstieg 41763; Verinnerlichung S.83 ("Okkulte Romane"); wird auch von Gregor A. Gregorius, in seinem 
"Exorial" in einer Liste "Empfehlenswerte magische Romanliteratur" genannt. - Zum Rosenkreuzer u. Freimaurer Lord 
Eduard (George) Bulwer-Lytton (1803-1873) siehe Miers u. Zondergeld. - Etwas bestossen, berieben u. am oberen Kapital 
leicht angerissen; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; Titel mit ausradiertem Besitzervermerk, sonst recht gut. 
 

631. Phantastik - Bulwer[-Lytton], Eduard (George): Das Geschlecht der Zukunft. 
Leipzig, Verlag von Max Altmann u. eingestempelt Verlag Peter Hofmann, Freiburg i. Br., 
1907. 1 Bl., 181 S., 8°, O-Karton 78,00 € 
Bloch 2/554 (zur dtsch. EA. 1874). - Der Roman erschien später auch unter dem Titel "Vril - oder eine Menschheit der 
Zukunft" oder "Das kommende Geschlecht". - Der Schlüsselroman beschreibt eine Zivilisation, die das hohle Erdinnere als 
Lebensraum nutzt. Ermöglicht wird dies durch "Vril", das künstliches Licht u. Schwerelosigkeit erzeugen kann. Diese 
geheimnisvolle "Vril-Kraft" wird auch immer wieder als Antrieb der sog. "Reichsdeutschen Flugscheiben" u. a. UFOs zitiert 
(vgl. P. Bahn u. H. Gehring: Der Vril-Mythos). Ein weiterer Querbezug zur "inneren" Welt findet sich bei Ferdinand 
Ossendowski, in dessen Buch "Tiere Menschen und Götter" ein "König der Welt" u. sein unterirdisches Zentrum Agharti 
beschrieben werden. - Zum Rosenkreuzer u. Freimaurer Lord Eduard (George) Bulwer-Lytton (1803-1873) siehe Miers u. 
Zondergeld. - Einband (braun)fleckig, angerändert u. am Rücken hinterlegt; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Titel mit weiterem, halb ausradiertem Besitzervermerk; Seiten unbeschnitten, sonst recht gut. 
 

632. Phantastik - Busson, Paul: Die Feuerbutze. Roman. 1.-10. Tsd. Wien, Leipzig u. 
München, Rikola Verlag, 1923. 436 S., 5 Bll., 8°, O-Halbleinen 18,00 € 
Nicht bei Bloch; wird aber vom ehem. Oberhaupt der Fraternitas Saturni, Gregor A. Gregorius (Eugen Grosche), in seinem 
"Exorial" genannt ("Empfehlenswerte magische Romanliteratur"). - Berieben, leicht fleckig u. leseschief; Rücken etwas 
angerissen; Vorsatz etwas angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

633. Phantastik - Busson, Paul: Die Wiedergeburt des Melchior Dronte. Der Roman einer 
Seelenwanderung. 7.-27. Tsd. Wien, Berlin u.a., Rikola Verlag, 1922. 425 S., 3 Bll., 8°,                
O-Leinen 20,00 € 
Bloch 2/585 (zur EA 1921). - Berühmter phantastischer Roman des österreichischen Autors Busson. Sein okkultes 
Hauptwerk, das nicht nur nach dem "Lexikon der phantastischen Literatur" von Zondergeld als "eine der faszinierendsten 
Darstellungen des Motivs der Seelenwanderung in der phantastischen Literatur" gilt. "Es gibt in der ganzen Literatur kein 
Werk, das mit ähnlicher Unbekümmertheit das Furchtbarste wiedergibt und doch durch alls Höllen des Lebens den Leser 
in das klare Licht des Himmels geleitet." (Theos.-Okkult. Bücherschau 1922) - Besitzerstempel von H. Tränker im Vorsatz, 
sonst nur geringe Gebrauchsspuren. 
 

634. Phantastik - Corelli, Marie [d.i. Mary Mackay]: Prinzessin Ziska. Das Problem einer 
verirrten Seele. Autorisierte Übersetzung von Helene Zillmann. Dtsch. Erstausg. Berlin-Groß-
Lichterfelde, Paul Zillmann, 1904. 1 Bl., 203 S., 8°, O-Karton 95,00 € 
Bloch 2/657. - Marie Corelli bzw. Mary Mackay (1855-1924) gehörte zu den beliebtesten Erzählerinnen ihrer Zeit. "The 
Romance of Two Worlds" (1886) war ihr erster Roman, der sie weltberühmt machte. Siehe auch Zondergeld S. 69f. - 
Einband ist angerändert, am Rücken eingerissen u. am Rückendeckel angeknickt; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. alle Lagen sind lose (so original), sonst ein gutes Expl. 
 

635. Phantastik - Fortune, Dion [d.i. Violet Mary Firth]: Liebe aus dem Jenseits. 1.-6. 
Tsd. (Erstausg.) München, Kurt Wolff Verlag, [1927]. 3 Bll., 288 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen 53,00 € 
Bloch 2/1002. - "Der Roman des Okkultismus. Ein Buch von atemraubender Spannung. Rückkehr eines Toten ins Leben." 
Berechtigte Übertragung aus dem Englischen von Else Baronin Werkmann. - Dion Fortune (1890-1946), englische 
Schriftstellerin, erst Mitglied der Theosophischen Gesellschaft, dann im Golden Dawn. Gründete 1922 die "Society of the 
Inner Light", welche eine besondere Form der Theosophie vertrat. Sie galt als "weibliche Alternative zu Aleister Crowley" u. 
Autorität auf dem Gebiet des Okkultismus. Auf sie soll auch die Idee des "Hexenkrieges" zurückgehen; während des 2. WK 
führte sie anscheinend mit einer Gruppe von Menschen einen geistigen Kampf gegen Englands Feind Deutschland. - 
Einband etwas angestaubt u. stockfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

636. Phantastik - Franchezzo, [Borghese] und F. E. Baumann (Hrsg.): Ein Wanderer im 
Lande der Geister. (Aus Nacht zum Licht). Deutsch herausgegeben von F. E. Baumann.        
2. Aufl. Bad Schmiedeberg u. Leipzig, Verlag von F. E. Baumann, [nach 1911]. 390 S., 8°,    
O-Halbleinen 58,00 € 
Bloch 2/484; Gregor A. Gregorius (d.i. Eugen Grosche, ehem. Oberhaupt der FS) nennt das Werk in seinem "Exorial" in 
der Liste "Empfehlenswerte magische Romanliteratur". - Das Buch wurde dem Medium A. Farnese vom dem Italiener 
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Franchezzo medial diktiert, was jedoch eine Verschleierung vom Hrsg. Baumann sein könnte. Denn 1911 erschien in 
seinem Verlag (ohne die "mediale Urheberschaft") von Franchezzo Borghese "Franchezzo Borgheses Wanderungen. Aus 
Nacht zum Licht. Ein Roman aus zwei Welten". Bis auf die Vorworte, im vorliegenden Band zur Gefahr des Mediumismus, 
sind beide Texte identisch. - Einband etwas bestossen, berieben u. leicht schief gelesen; Rücken leicht angerissen; 
Vorsatz mit radierter Signatur; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; seltene Anstreichungen mit Buntstift; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

637. Phantastik - Goes, Gustav: Das verschlossene Buch. Eine phantastische Erzählung. 
Erstausg. Berlin-Grunewald, Verlagsanstalt Hermann Klemm, [1924]. 137 S., mit 8 Taf. von 
Toni Schönecker, 8°, Illus. O-Halbleinen 30,00 € 
Bloch 2/1222. - Leicht angestaubt; Rückendeckel mit Signatur; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker, der vereinzelte kl. Anstreichungen u. Marginalien hinterlassen hat, sonst ein gutes Expl. 
 

638. Phantastik - Haggard, H[enry] Rider: Sie. Roman aus dem dunkelsten Afrika. Dtsch. 
Erstausg. Jena, Hermann Costenoble, 1911. 1 Bl., 334 S., 1 Bl., 8°, Priv. marmorierter 
Pappband mit illus. Rücken u. Rotschnitt; die farbige O-Deckelillus. als Frontispiz  
aufgezogen, 125,00 € 
Ackermann II/821 (2. Aufl. 1911); Bloch 2/1331. - Erschien auch unter dem Titel "Die Herrin des Todes". - Zu Sir Henry 
Rider Haggard (1856-1925) siehe Zondergeld: "Das spätere Werk (nach ‘She’ [vorliegend, EA] 1886) ist aufgrund einer 
zunehmenden okkultistischen Tendenz nur für Fans genießbar." - Recht stark beriebener Einband; Kanten beschabt; innen 
zwei Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. - Selten. 
 

  
Nr. 625 Nr. 638 
 

639. Phantastik - Hartmann, Dr. med. Franz: Unter den Gnomen im Untersberg. Eine 
sonderbare Geschichte. Erstausg. Leipzig, Verlag von Wilhelm Friedrich, [1892]. 3 Bll., 332 
S., 2 Bll., mit Frontispiz u. 12 Abb., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 148,00 € 
Ackermann I/452; Bloch 2/1385 (beide mit 1896 als Erscheinungsjahr). - "In dieser ‘sonderbaren’ Geschichte gibt Dr. Fr. 
Hartmann ein mit köstlichem Humor und scharfer Satire gewürztes Spiegelbild von der offiziellen Schulwissenschaft des 
vorigen Jahrhunderts, die damals auf dem Höhepunkt stand und den ‘Materialismus’ zur Grundlage hatte." (Vorbem. in 
einer späteren Ausg.) - Inhalt: Im Drachenloch; Im Untersberg; Unter den Gnomen; Adalga; Das Graben nach Licht; Krieg. 
- Franz Hartmann (1838-1912) war Arzt, Hochgradfreimaurer, Hauptvertreter der indischen Theosophie in Deutschland, 
Mitarbeiter von H.P. Blavatsky in Adyar, Gründer der I.T.V. (Internationalen Theosophischen Verbrüderung), Autor u. Hrsg. 
der Lotusblüten. - Einband gering berieben u. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Stempel; die 
letzten Blatt min. wellig, sonst gut (Tränker kannte Hartmann persönlich u. schätze ihn sehr). - Seltene EA. 
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640. Phantastik - Huntley, Florence: Das Traumkind. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag von 
Max Altmann, 1914. 4 Bll., 205 S., 8°, Priv. Halbleinen 28,00 € 
Bloch 2/1566. - Ein spiritistischer "Eheroman" zw. Diesseits u. Jenseits: "Die Zerrüttung der gegenwärtigen 
gesellschaftlichen Zustände und die Ursachen, welche dem Chaos der menschlichen Angelegenheiten im allgemeinen und 
den ehelichen Zwistigkeiten im besonderen zugrunde liegen, werden zurzeit noch wenig erkannt. Doch wird das Licht der 
Wahrheit künftigen Generationen leuchten und sie in Einklang mit den höheren Gesetzen der Menschenliebe bringen. Dies 
hier ist die Philosophie der Liebe, nicht die der Wollust." - Einband leicht berieben; ein Deckel gewellt u. an einer Kante 
beschabt (Feuchtigkeitsschaden); Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, Titel mit größerem Ausschnitt (Kopie 
von dieser Seite u. dem O-Deckel liegt bei), sonst ein gutes Expl. 
 

641. Phantastik - Korf, Georg: Die andere Seite der Welt. Metaphysischer Roman. 4. Aufl. 
Stade i. Hann., Zwei Welten Verlag (W. Heimberg), 1921. 4 Bll., 241 S., 1 Bl., 8°,                      
O-Pappband 12,00 € 
Bloch 2/1749; Verinnerlichung S. 84 in der Rubrik "Okkulte Romane"; Wird auch vom ehem. Oberhaupt der Fraternitas 
Saturni, Gregor A. Gregorius (d.i. Eugen Grosche), im "Exorial" in einer Liste "Empfehlenswerte magische Romanliteratur" 
genannt. - "Das Zustandekommen okkulter (übersinnlicher) Phänomene setzt das Vorhandensein eines feinen, ätherischen 
- unter gewöhnlichen Umständen unsichtbaren - Stoffes voraus. Und hierüber gibt uns ebenfalls ein Mediziner: Dr. 
Ferdinand Maack in Hamburg, wertvolle Aufschlüsse. Er stellt in seiner Schrift: ‘Das zweite Gehirn’ 11 Thesen über die 
‘okkulte Materie’ (verborgener Stoff) auf [...] Es ist für die Geistesforscher fraglos eine der erhebendsten Freuden, dass sie 
sich jetzt auf diese Männer der Wissenschaft die klar erkannt und unerschrocken bekannt haben, berufen können. Sie sind 
die Vorkämpfer, die die tönernen Stützen des Seelen verödenden Materialismus bereits ins Wanken gebracht haben." 
(Vorwort) - Einband ist bestossen u. angestaubt; Vorsätze stockfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit 
grossem Besitzervermerk (über den Titel); papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

642. Phantastik - Kryschanowskaja-Rochester, W. J.: Im Banne der Vergangenheit. Aus 
dem Russischen übertragen von E. v. Bahder. Dtsch. Erstausg. Brandeburg (Havel), Verlag 
von J. Wiesike, 1927. 305 S., 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 138,00 € 
Nicht bei Bloch. - Die Romane der russischen Autorin sind von ihr automatisch niedergeschrieben worden; einige davon 
sogar in Französisch, das sie sonst nur mangelhaft beherrschte. Einer ihrer Romane soll Details über Ägypten enthalten, 
die normalerweise nur Fachleuten geläufig sind. Das vorl. Werk empfiehlt Ernst Hentges im 21. Jhg. des "Zentralblatt für 
Okkultismus": "Ein ungemein spannend magischer Roman, der an die gruselige Phantastik eines E. T. A. Hoffmann 
erinnert! In dem Gespensterschloß der Grafen von Montognoso erleiden und sühnen drei Menschen den Fluch der bösen 
Tat, den sie in ihrem letzten Erdenleben an gleichem Orte auf sich geladen hatten. Ein indischer Magier löst den 
schrecklichen Bann der Vergangenheit und macht aus dem früheren ‘maledetto’ einen Adepten." - Einband bestossen u. 
berieben; Bindung etwas gelockert; Vorsätze 3x mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. - Sehr selten. 
 

643. Phantastik - Laßwitz, Kurd: Traumkristalle. Neue Märchen. 7.-8. Tsd. Leipzig, Verlag 
von B. Elischer Nachfolger, [1913]. 207 S., 8°, Illus. O-Halbleinen 26,00 € 
Bloch 2/1866 (zur EA 1902, die unter dem Titel "Nie und nimmer. Neue Märchen." erschien). - Laßwitz gilt als einer der 
Väter der modernen SF. Seine Zukunftsentwürfe sind dabei weitgehender als die Werke von Jules Verne, so dass er (nach 
eigener Aussage) immer wieder an die Grenzen "des mit heutigen Begriffen Erklärbaren“ stößt. - Einband leicht fleckig, 
berieben u. bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; fast durchgehend braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

644. Phantastik - Lord Dunsany [d.i. Edward John Moreton Drax Plunket t]: Die Seele 
am Galgen. Ein Buch von Menschen Göttern und Geistern. Dtsch. Erstausg. Frankfurt a. M., 
Literarische Anstalt Rütten & Loening, 1924. 149 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Pappband (von Max 
Schwerdtfeger) mit O-Umschlag 42,00 € 
Bloch 2/822. - Enthält: Die Seele am Galgen; Die Götter von Pegana; Das Wunderfenster. - Berechtigte Übersetzung aus 
dem Englischen von Emerich Reeck. - "Mit diesem Buch führen wir in Deutschland einen Dichter ein, der in England und 
Amerika schon als unbestrittener Meister der phantastischen Erzählung gilt [...] Ein Dichter von Kraft und Anmut zugleich 
schuf dieses Buch, in dem man mehr Überraschungen erlebt als in hundert anderen zusammen." (Umschlag) Den Lordtitel 
erbte der Autor nach dem Tod seines Vaters 1899. Neben seiner Vorliebe für irische u. keltische Mythen schuf er eine 
eigene orientalisch gefärbte Mythologie, die zur "schwarzen Romantik" u. "Dekadenz" zählt. Motto im Vorsatz: "Kommt mit 
mir, die Ihr überdrüssig seid der Welt, die wir kennen: hier findet Ihre neue Welten." - Umschlag leicht fleckig u. am Rücken 
mit grosser Fehlstelle; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. Adressnotiz; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

645. Phantastik - [Meyern, Friedrich Wilhelm von]: Dya-Na-Sore [oder die Wanderer]. 
Zweyter Theil [von 5]. [Neue Aufl.] [Leipzig, Schaumburg und Comp.], [1800]. 471 S., Kl.-8°, 
Priv. Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken 30,00 € 
Bei Ackermann V/216 alle 5 Bde.; Bloch 2/2135 (zur EA 1787); Wolfstieg 41514; Kloss 3964; Taute 2662. - Einband 
berieben u. bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; ohne den Titel; tlw. leicht fleckig; einige Seiten am 
unteren Rand mit Wurmspur; gest. Schlußvignette ausgeschnitten; sonst ein gutes Expl. Dieser Einzelband wurde 
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wahrscheinlich von Tränker erworben, um die fehlenden Seiten im 2. Teil seiner Erstausgabe zu ergänzen (siehe 
Folgenr.), was mit der vorliegenden stark erweiterten u. umgearbeiteten Aufl. allerdings unmöglich ist. 
 

646. Phantastik - [Meyern, Friedrich Wilhelm von]: Dya-Na-Sore oder die Wanderer. 
[Erster] bis Dritter Theil [fast kmpl.]. Eine Geschichte aus dem Sam-skritt übersezt. (1) in 2. 
Aufl., (2 u. 3.) in Erstausg. Wien u. Leipzig, Joseph Stahel, 1791, 1789, 1791. 496 S., mit 
Frontispiz, Titel- u. Schlussvignette / 476 S., mit einem Kupfer, Titel- u. Schlussvignette / 666 
S., mit Frontispiz, einem Kupfer, Titel- u. Schlussvignette, Kl.-8°, Priv. Pappbände d. Zt.                       
(3 Bde.) 398,00 € 
Ackermann V/216 (Ausg. 1800); Bloch 2/2135; Wolfstieg 41514; Kloss 3964: "Nur die erste Wiener Ausg. [...] hat ihre alte 
Energie bewahrt. Der erste Theil schildert Freimaurerische Feierlichkeiten im großen Styl." - Der berühmte utopische 
Roman, dessen Inhalt zu Zeiten der Französischen Revolution so bedenklich erschien, dass das Werk in Wien konfisziert 
u. verboten wurde. - Dazu Arno Schmidt in "Dya na sore. Gespräche in einer Bibliothek": Das Werk "gehört durchaus zur 
Prima Plana unserer deutschen Literatur. Gewiß, ein Zwitter von Abhandlung und Erzählung; die Mitte zwischen Platons 
schon zitierter ‘Politeia’ und dem ‘Zarathustra’. So glänzend hätte es in die Hitlerei gepaßt, daß es völlig unverständlich 
bleibt, warum dieses Buch 1933 nicht als allererstes neu aufgelegt wurde." (S.19). Während Wolfgang Harich in "Jean 
Pauls Revolutionsdichtung" die politischen Absichten des Autors als hohe demokratische Revolution einstuft. - Einbände 
stärker beansprucht, fleckig u. bestossen; Rücken angerissen; Deckel tlw. mit fehlenden Bezugspapier; Vorsätze u. 1x Titel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten tlw. etwas fleckig; Bd.1 dazu auf Vorsatz u. Titel mit kl. Besitzervermerk, eine 
Papierläsur mit kl. Buchstabenverlust, Buchblock gebrochen; Bd.2 im Innendeckel mit ExLibris "Emannuel Schardt", es 
fehlen S.371-418 u. 445-450 (Titel ist bei GoogleBooks digitalisiert!), Anmerkungen im hinteren Innendeckel; Bd.3 ebenso 
mit Anmerkungen im hinteren Innendeckel; nur befriedigende Expl. 
 

  
Nr. 643 Nr. 650 
 

647. Phantastik - Meyrink, Gustav: Walpurgisnacht. Phantastischer Roman. 1.-50. Tsd. 
Leipzig, Kurt Wolff Verlag, [1917]. 3 Bll., 277 S., 8°, Illus. O-Pappband (von Emil           
Preetorius) 10,00 € 
Ackermann I/163 (Ausg. München); Bloch 2/2146. - Gustav Meyrink (eig. Gustav Meyer, 1868-1932), österr. Schriftsteller 
phantastischer Romane, welche häufig esoterisch-mystische Ideen enthalten, die auch seine persönlichen Interessen 
wider spiegeln. So war er frühes Mitglied der Theosophen, Mitbegründer der Loge „Zum blauen Stern“ (wobei er Karl 
Weinfurter kennenlernte), gehörte dem Illuminatenorden an, dem Golden Dawn u. noch weiteren Geheimbünden. Auch 
interessierte er sich für die Parapsycholgie. 1927 ist Meyrink vom Protestantismus zum Mahayana-Buddhismus konvertiert. 
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Die "Walpurgisnacht" spielt, wie schon zuvor der "Golem", in Prag. - Einband stark bestossen, fleckig, leseschief u. an den 
Aussengelenken eingerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von Heinrich u. dessen Sohn Manfred Tränker (geb. 1943); der 
hintere Vorsatz mit Zahlennotizen, am Text nur vereinzelte Anstreichungen (Tränker stand mit Meyrink in Briefkontakt). 
 

648. Phantastik - Moszkowski, Alexander: Die Inseln der Weisheit. Geschichte einer 
abenteuerlichen Entdeckungsfahrt. 6.- 10. Tsd. Berlin, F. Fontane & Co., 1922. 283 S., 2 Bll., 
8°, O-Pappband mit Goldschrift 26,00 € 
Bloch 2/2190 (EA 1922). - "Entdeckungsfahrt in unbekannte Länder, nach weitentlegenem Inselgebiet, das dem Verfasser 
durch eine okkulte Prophezeihung des Zauberers Nostradamus verheissen ist." (13/62 im Katalog zur Leihbibliothek des 
Nirwana-Verlags für Lebensreform) - "Das geistreich-witzige conte philosophique eines genialen Querdenkers [...] Er führt 
[...] mit einer erstaunlichen Weite von Bildung, unter Anführung vielfältiger Zitate aus Wissenschaft und Literatur, den Leser 
auf eine Forschungsreise durch die Ideen der Menschheit, die er bis ins Absurde durchspielt und deren Paradoxa und 
Antinomien er entlarvt." (Rottensteiner) - Einband bestossen, leicht fleckig u. an den Kanten beschabt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

649. Phantastik - Odojewskij, Fürst Wladimir: Magische Novellen. Deutsch von Johannes 
von Guenther. München, Drei Masken Verlag, [1924]. 211 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 30,00 € 
(= Russische Bibliothek). - Bloch 2/2314. - Inhalt: Der Improvisator; Elßa; Der Salamander; Das Lächeln des Toten; 
Sebastian Bach; Der Ball. - Einband lose, mit grossen Fehlstellen u. am Rücken hinterlegt; Vortitel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Titel mit weiterem Besitzerstempel; Buchblock leicht bestossen, angestaubt u. fleckig, sonst gut erhalten. 
 

650. Phantastik - Pierre, Paul: Samsara. Ein okkulter Roman. Erstausg. Cassel, Arkana 
Verlag, [1923]. 1 Bl., 103 S., 8°, Illus. O-Pappband 200,00 € 
Bloch 2/2414. - "Du sahst den Tag und sahst die Nacht seines Lebens, das mag Dir genügen. Wandlungen, 
Verwandlungen ist alles unterworfen, was da ist. Das ist Samsara. Seit Ewigkeiten brennt die Flamme Deines Ich. Dein 
Geist rang mit dem Dämon Deines Geistes [...] Du hast die Vergangenheit bezwungen, nun frage nicht mehr, woher Du 
gekommen bist, nun suche das Tor der Sonne!" (S.102) - Einband angestaubt, lichtrandig u. an den Ecken bestossen u. 
beschabt; Titel ausradiertem Besitzervermerk u. -stempel von H. Tränker; Seiten leicht gebräunt u. tls. mit kl. Flecken von 
angerosteter Klammerung, sonst gut. - Sehr selten. 
 

651. Phantastik - Poe, Edgar Allan: Seltsame Geschichten. Uebersetzt und eingeleitet von 
Alfred Mürenberg. Stuttgart, W. Spemann, [1882]. 200 S., 8°, Blindgepr. illus. O-Leinen 12,00 € 
(= Deutsche Hand- & Haus-Bibliothek / Collection Spemann). - Enhtält: Der Goldkäfer; Eine Ballonfahrt über den 
Atlantischen Ozean; Thatsächliches über die Magnetisierung des Herrn Waldemar; Eine Fahrt in den Maelstrom; Das 
verräterische Herz; Der zweifache Mord in der Rue Morgue; Der Fall Marie Rogêt; Der entwendete Brief. - Einband ist 
etwas bestossen u. stärker berieben; Buchblock liegt lose im Einband u. ist auch in sich gelockert; Vorsatz mit                     
2 Besitzerstempeln von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

652. Phantastik - Poe, Edgar Allan: Unheimliche Geschichten. Ausgewählte Erzählungen. 
Deutsche Bearbeitung. Stuttgart, Verlag von Robert Lutz, [ca. 1904]. 2 Bll., 234 S., 1 Bl.,      
Kl.-8°, Schlichtes priv. Leinen 15,00 € 
(= Lutz’ Kriminal- und Detetktiv-Romane Bd. 42). - Enthält: Der Doppelmord in der Rue Morgue; Der entwendete Brief; Der 
Goldkäfer; Das Herz als Ankläger; Du bist der Mann; William Wilson. - Etwas berieben; Vorsatz u. Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; 4 Stempel einer Leihbücherei (auch auf dem Titel); wenige kl. Eckumfaltungen, sonst gut. 
 

653. Phantastik - Scheerbart, Paul: Astrale Novelletten. 2. Aufl. München u. Leipzig, bei 
Georg Müller, 1912. 209 S., 1 Bl., Kl.-8°, O-Leinen 118,00 € 
Bloch 2/2735 (zur EA). Erschien in identischem Einband (u. Buchblock) auch mit der Verlagsangabe "Dreililien-Verlag" auf 
dem Titel u. einem hier fehlenden Blatt mit dessen Verlagssignet (der Dreililien-Verlag hat auch die EA herausgebracht). - 
Der deutsche Schriftsteller Paul Carl Wilhelm Scheerbart (1863-1915) veröffentlichte auch unter den Pseudonymen Kuno 
u. Bruno Küfer. Er beeinflusste u.a. Alfred Jarrys Theaterstücke u. die Glasarchitektur des Architekten Bruno Taut. Walter 
Benjamin verfasste ein bewunderndes Essay über seinen Asteroiden Roman "Lesabéndio" u. zu den ersten Bücher des 
jungen Rowohlt Verlags gehörte sein skurriler Gedichtband "Katerpoesie", trotzdem blieb er weitgehend erfolglos u. 
kämpfte zeitlebens mit finanziellen Schwierigkeiten. Heute zählt Scheerbart zur Avantgarde der frühen utopisch-
phantastischen Literatur. - Einband ist gebräunt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; zu Anfang u. Ende etwas 
stockfleckig, sonst gut. 
 

654. Phantastik - Siber, Jules: Paganini. Ein Roman von alten Göttern und Hexentänzen. 
Erstausg. Berlin, Morawe & Scheffelt Verlag, [1920]. 297 S., 8°, Illus. O-Pappband 58,00 € 
Bloch 2/2892; Gregor A. Gregorius (d.i. Eugen Grosche, ehem. Oberhaupt der FS) nennt das Buch in seinem Roman 
"Exorial" in der Liste "Empfehlenswerte magische Romanliteratur" (dort fälschlich als: "Silber, Jules"). - Dr. Jules Siber 
(1872-1943), Geigenvirituose u. Paganini-Interpret, der in Würzburg aufwuchs u. lebte. Ab Okt. 1921 schrieb die Zeitschrift 
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"Psyche" in drei Teilen über ihn: "Im Geisterhaushalt fügte es sich, daß in Siber zwei psychische Faktoren dieser 
seltsamen Toten sich ergänzten: Paganini zwang ihn, die Geige in die Hand zu nehmen, und was Paganini und Hoffmann 
noch nicht sich verkündet hatte, bekam Leben in Sibers Roman ‘Paganini’, den Kurt Münzer im ‘Literarischen Echo’ das 
Buch hinreißender Dämonie und des erschütterndsten Satanismus genannt hat." Im Jahr 1926 hat Siber auch 
Violinkonzerte in der Berliner "Esoterischen Logenschule", deren Sekretär Eugen Grosche war, gegeben. Die Logenschule 
war eine Art Vorhof zur "Pansophischen Loge" von Heinrich Tränker. - Einband bestossen, mit Feuchtigkeitsspuren u. 
leicht fleckig; der Rücken halb gelöst; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst innen gutes Expl. 
 

655. Phantastik - Silvani, Anita: Ahrinziman. Die seltsame Geschichte eines Persers. 
Deutsch herausgegeben von F. E. Baumann. 2. Aufl. Schmiedeberg u. Leipzig, F. E. 
Baumann, [1922]. 390 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 125,00 € 
Bloch 2/2904; wird auch von Gregor A. Gregorius (ehem. Oberhaupt der Fraternitas Saturni) in "Exorial" genannt (Liste 
"Empfehlenswerte magische Romanliteratur"). - "Wunderbare Erlebnisse werden uns in diesem Buche von Ahrinziman 
erzählt. - Erlebnisse, die er in seinem Erdenleben in seiner persischen Heimat und solche, die er in den Reichen des 
Jenseits hatte [...] Der Leser möge durch Ahrinzimans Erzählung angeregt werden, schon hier im Diesseits ein Gebäude 
zu errichten, das im Jenseits fortzudauern geeignet ist - Ewigkeitswerte zu sammeln." (Vorwort des Hrsg). Am Ende noch 
einige Anmerkungen über Mediumismus u. Besessenheit. - Einband ist bestossen, etwas berieben, mit schwachen 
Fleckspuren u. am oberen Kapital leicht angerissen; Vorsatz angeplatzt; mit Besitzerstempel von H. Tränker u. grossem 
halb ausradiertem Besitzervermerk; Seiten etwas gebräunt; eine Lage etwas gelockert, sonst gut. 
 

656. Phantastik - Sir Galahad [d.i. Bertha Eckstein-Diener]: Die Kegelschnitte Gottes. 
Roman. 1.-10. Tsd. München, Albert Langen, 1921. 542 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Leinen 10,00 € 
(= Die Horus-Romane. Erster Roman). - Bloch 2/1093; Das Buch wird auch von Gregor A. Gregorius in seinem "Exorial" 
als "Empfehlenswerte magische Romanliteratur" genannt. - Die Österreicherin Bertha Eckstein, geb. Diener (1874-1948) 
war bekannt mit Alfred Kubin, Gustav Meyrink u. Fritz Herzmanovsky-Orlando. Sie schrieb unter dem Pseudonym "Sir 
Galahad" u. setzte sich, wie auch in vorl. Werk, als Frauenrechtlerin im konservativen Umfeld für die Lebensbedingungen 
der Frau ein. - Etwas berieben; Rücken halb gelöst; Vorsatz mit eingeklebten Zeitungsausschnitten; Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Titelgelenk stärker aufgeplatzt; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

657. Phantastik - Willkomm, Ernst: Der Todseher und andere Geheimnisreiche 
Geschichten. Illustriert von Alfred Kubin. Berlin, Hermann Barsdorf, 1910. 284 S., mit 6 Taf. 
von Kubin, 8°, Illus. O-Karton 70,00 € 
Bloch 2/3415; Verinnerlichung S.86 ("Okkulte Romane"). - "Die nachfolgenden Geschichten sind sämtlich [...] der 
Novellensammlung ‘Grenzer, Narren und Lootsen’ entnommen und spielen mit Ausnahme der Helgolander in der Lausitz 
und dem benachbarten Böhmen." (Vorwort) - Etwas bestossen u. angestaubt; Rücken mit kl. Fehlstelle; Titel mit zwei 
Bestitzerstempeln, einer von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. lose. 

 
 

Die Philosophie war für Tränker die mittlere Stufe seiner drei Eckpunkte Wissenschaft, 
Philosophie und Mystik: „Der Intellektuelle trägt mit Bienenfleiss alles zusammen, Gutes und 
Schlechtes, arbeitet von aussen nach innen. Der Philosoph verarbeitet dies alles zu einem 
brauchbaren Baue. Der Mystiker ist im Zentrum und schöpft aus dem Vollen und gibt ALLEN 
nach seiner Weise, lebt also von innen nach aussen.“ (Tränker in seinen Instruktionen der 
pansophischen Schule; zitiert aus Lechler S.204) - Entsprechend hat er seine Bücher-
Sammlung auch mit einer Vielzahl philosophischer Werke ausgestattet. 
 
658. Philosophie - Achelis, Werner: Principia Mundi. Erster Band [= alles Erschienene]. 
Versuch einer Auslegung des Wesens der Welt. Stuttgart, Julius Püttmann 
Verlagsbuchhandlung, 1930. 205 S., mit einigen Taf., 4°, Goldgepr. O-Leinen 22,00 € 
"Daß sich die Kernfrage meiner Philosophie an Hand einer Betrachtung von Totenmasken [u.a. von Goethe] ergab, ist, 
objektiv betrachtet, ein Zufall, der aber nun einmal die vorliegende Form meines Buches bestimmt hat, insofern es einen 
anschaulichen Gegenstand zum Ausgangspunkt nimmt." (Vorwort) - Etwas bestossen u. angestaubt; Vorsatz mit 
Verfasserwirdmung ("Herrn Amtsgerichtsrat Hoffmann") u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

659. Philosophie - Animatus [d.i. Mierzyslaw Natrowski]: Die Erkenntnis der bunten 
Einfalt. Deren erste Fassung aus dem geistlichen Verstande des Animatus. Berlin, Oesterfeld 
& Co. Verlag, 1908. 471 S., 8°, O-Karton 30,00 € 
"Wer da zur Buntheit kam, der ist vom ersten Wissen. Wer aber zur Einfalt kam und die Buntheit um der Einfalt Willen 
schlug, der ist vom zweiten Wissen. Wer aber die Buntheit mit der Einfalt durchleuchtete, der ist vom dritten Wissen und 
steht an den Toren des Alleinen." (Leitspruch) - Etwas bestossen u. angerändert; Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
unbeschnitten, sonst gut. 
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660. Philosophie - Aristoteles und Dr. theol. Eug. Rolfes (Übers,): Aristoteles’ 
Metaphysik. Erste Hälfte [von 2], Buch I-VII. Übersetzt und erläutert. 2. verb. Aufl. Leipzig, 
Verlag von Felix Meiner, 1920. XXIII, 209, 32 S., 8°, O-Halbleinen 15,00 € 
(= Der Philosophischen Bibliothek Band 2). - Aristoteles (384-322 v. Chr.), Schüler Platons u. einer der bekanntesten 
Philosophen überhaupt. Seine aus insgesamt 14 Büchern bestehende "Metaphysik" ist eine Ansammlung von nur tlw. 
zusammen gehörenden Texten, die sich alle mit dem "Sein" beschäftigen. - Bestossen u. berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 

 
Von Tränker sehr geschätztes Werk mit handschriftlicher Notiz von ihm: 
 

661. Philosophie - Arndt, Dr. Julius: Das Bewußtwerden der Menschheit. Entwurf einer 
Weltgeschichte des Geistes. 2. Aufl. Halle, C. E. M. Pfeffer, 1852. 2 Bll., 313 S., 8°, Priv. 
marmorierter Pappband d. Zt. 325,00 € 
Der Autor will "eine auf die Weltgeschichte gegründete Entwickelung des totalen Ich, als der Grundlage aller Kunst, 
Sittlichkeit und Wissenschaft, vorzüglich aller Philosophie" beschreiben (Vorwort). - Einband bestossen u. beschabt, 
Kapitale mit Fehlstellen; Innendeckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt u. tls. 
(braun)fleckig; zahlreiche Buntstiftanstreichungen u. zwei kurze Bemerkungen von Tränker "Die Reflektionen des Verf. sind 
einwandfrei schön und wahr und verdienen erneute weiteste Verbreitung und Druckarbeitung, vor allem in der A.P.S. 
(allgem. Pansophischen Schule!) Tr.:.". Anbei ein von Tränker beigelegter Zeitungsausschnitt: Karl Rauch: Verleger in der 
Ostzone, mit der handschrftl. Bemerkung "Ein Dokument der Zeit von 1948." 
 

 

 

Nr. 661  
 

662. Philosophie - Baader, Franz [Xaver von]: Franz Baader und sein Kreis. Ein 
Briefwechsel. Leipzig, Wolkenwanderer Verlag, 1924. VII, 303 S., mit Frontispiz, 8°, Illus.      
O-Leinen mit Goldschrift 20,00 € 
Franz von Baader (1765-1841), bedeutender katholischer Philosoph, der sich stark an Jakob Böhme, Martinez de 
Pasqualis u. Louis-Claude de Saint-Martin orientierte. Vorliegendes Buch enthält zahlreiche seiner Briefe. - Einband 
angestaubt; Vorsatz braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

663. Philosophie - Baader, Franz [Xaver von]: Philosophische Schriften und Aufsätze. II. 
Band [von 3]. Vom Verfasser gesammelt und neu durchgesehen. Münster, In der 
Theissingschen Buchhandlung, 1832. XXXII, 452 S., 3 Bll., Gr.-8°, Schlichter Pappband         
d. Zt.  115,00 € 
Ackermann III/543 (Bd. 1 u. 2). - Der Band enthält eine Reihe kleinerer Schriften, u.a.: Ueber die Extase oder das 
Verzücktseyn der magnetischen Schlafredner; Ueber Divinations- u. Glaubenskraft; Ueber Katholizism u. Protestantism; 
Fragment aus der Geschichte einer magnetischen Hellseherin; Ueber die sichtbare u. unsichtbare Kirche, so wie über die 
sichtbaren u. unsichtbaren Wirkungen der sichtbaren Kirche. - Einband ist bestossen u. beschabt; Innendeckel mit altem 
Vermerk u. wie der Titel mit gelöschtem Stempel u. Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. breitrandig; 
wenige Blatt angestaubt; 4 Blatt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

664. Philosophie - Baader, Franz [Xaver von] und Dr. David Baumgart (H rsg.): Seele 
und Welt. Franz Baader’s Jugendtagebücher 1786-1792. In erneuter Textrevision von Dr. 
Margarete Jarislowsky. Eingeleitet und herausgegeben von Dr. David Baumgart. Berlin, 
Volksverband der Bücherfreunde Wegweiser-Verlag, [1928]. 199 S., mit Frontispiz u. einigen 
Textfig., 8°, Gemustertes O-Halbleder mit goldgepr. Rücken 15,00 € 
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"Dies sind die Tagebücher, die der 20jährige Baader von 1786 an geführt hat, und die jetzt zum erstenmal wortgetreu nach 
der einzigen erhaltenen Handschrift dem deutschen Leser in dem vorliegenden Bande vorgelegt werden sollen [...] Diese 
Tagebücher sind das früheste Dokument der damals eben in Baader aus dem philosophischen Sturm und Drang 
aukeimenden deutschen Romantik" (S.9f) - Einband berieben u. an den Kanten beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Frontispiz halb gelöst; Titel mit Besitzervermerk (W. Stradter), sonst gut. 
 

665. Philosophie - Baltzer, Eduard: Alte und Neue Weltanschauung. Erste, Zweite und 
Dritte Sammlung. Vorträge, gehalten in der freien Gemeinde zu Nordhausen.                                  
1: Das Verhältniß der freien Gemeinde zu den alten Religionen, besonders zu dem 
Christenthume, in seinen Grundzügen dargestellt. 2: Das Menschenleben in seinen 
Hauptbeziehungen dargestellt. 3: Neue Propheten. Vortäge über deren Leben, Charakter           
und Bedeutung. Nordhausen, Verlag von Ferd. Förstemann, 1850, 1851, 1852. VI, [2], 198 S., 
1 Bl. / 4 Bll., 228 S., 3 Bll. / 4 Bll., 228 S., 2 Bll., 8°, Halbleder mit goldgepr.                         
Rücken 275,00 € 
1859 erschien noch eine 4. Sammlung (Zeugnisse aus "für die freie Religions-Gemeinde"), welche hier fehlt. - Slg. 1 über: 
Religion, Weltentzweiung u. Welteinheit; Wege u. Irrwege zu Gott; Mittelwesen; Vernunft u. Offenbarung; Gebet; 
Sacramente; Person Jesu; Christliche Feste; Schicksal; Auferstehung; etc. - Slg. 2 über: Natur; Geburt; Körperleben; 
Seelenleben; Geistesleben; Kindheit; Jugend; Alter; Sprache; Schrift; Arbeit; Kunst; Wissenschaft; Ehe; Familie; Tod; etc. - 
Slg. 3 u.a. über: Arnold von Brescia; Gutenberg; Savonarola; Kolumbus; Luther; Zwingli; Dürer; Kopernikus; Galilei; 
Campanella; Spinoza; Newton; Thomasius. - Eduard Baltzer (1814-1887), Pfarrer, Reformer u. Demokrat. Er nahm an der 
ersten Deutschen Nationalversammlung in der Frankfurter Paulskirche teil u. war Abgeordneter in Berlin. Darüber hinaus 
Gründer des ersten Vegetarier-Vereins u. erster Präsident des Bundes Freireligiöser Gemeinden, er prägte 1852 den 
Begriff der "Jugendweihe". Eduard Baltzer verbrachte fast 35 Jahre in Nordhausen u. wirkte in dieser Zeit auch als 
Stadtverordneter auf das geistige Leben der Stadt. - Einband bestossen u. am Rücken stärker beschädigt; Vorsätze mit 
altem Besitzervermerk (Georg Merzbach, Magdeburg 1888) u. vorn Notizen, u.a. eine kl. Biographie Baltzers; daneben ein 
Besitzerstempel von H. Tränker; ein eingeklebtes Bild von Baltzer; Anstreichungen an den Inhaltsverzeichnissen; leicht 
gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 
 

666. Philosophie - Bastian, A[dolf]: Die Denkschöpfung umgebender Welt aus 
kosmogonischen Vorstellungen in Cultur und Uncultur. Mit schematischen Abrissen und          
4 Tafeln. Erstausg. Berlin, Ferd. Dümmlers Verlagsbuchhandlung, 1896. VI, 211 S., 4 Taf.     
(1 handcoloriert, 1 gefaltet, 1 doppelseitig), 2 Bll., Gr.-8°, Priv. Leinen mit Goldschrift 148,00 € 
"Was hier zunächst als Ergebniss sich feststellt (in neugeschaffener Vorstellungswelt), ist die Erkenntniss eines über den 
Horizont irdischer Umschau hinausliegenden Daseienden, einer Jenseitigkeit, worin harmonische Gesetzlichkeiten tönen, 
für deren Auffassung die menschliche Wesenheit sich prädestinirt erweist." (S.176, Nachwort) - Adolph Bastian (1826-
1905) war Ethnologe, Geograph, Arzt u. Forschungsreisender. - Die gefalt. Taf. angerändert, sonst ein gutes Expl. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker. - Selten. 
 

667. Philosophie - Baumann, Julius: Der Wissensbegriff. Eine historisch-philosophische 
und philosophisch-kritische Monographie. Heidelberg, Carl Winter’s 
Universitätsbuchhandlung, 1908. VIII, 231 S., 8°, O-Karton 18,00 € 
(= Synthesis. Sammlung historischer Monographien philosophischer Begriffe. Band I). - Mit kl. Register. - Deckel u. 
Reihentitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert, sonst gut. 
 

668. Philosophie - Baur, Ludwig: Metaphysik. 2. Aufl. München, Verlag Josef Kösel & 
Friedrich Pustet, 1923. XI, 502 S., 1 Bl., Gr.-8°, Illus. O-Halbleinen 11,00 € 
(= Philosophische Handbibliothek. Herausgegeben von Clemens Baeumker, Ludwig Baur, Max Ettlinger unter Mitarbeit 
[von anderen]. Band VI). - Hauptkapitel: Vom Sein; Wirken, Werden, Ursächlichkeit; Formprinzipien u. Teleologie im Lichte 
des Kosmos; Formalprinzipien im Aufbau der Materie; Formalprinzipien u. Teleologie in den lebendigen Körpern; Das 
Wesen der Menschenseele; Der Ursprung der Menschenseele; Die Unsterblichkeit der Seele; Das Verhältnis von Seele u. 
Leib; Die Beweise für das Dasein Gottes; Das Wesen Gottes. - Mit Register. - Rücken etwas angeschmutzt; Vorsätze stark 
braunfleckig, etwas angeplatzt u. mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker; Seiten gebräunt u. mit tls. intensiven 
Bleistiftanstreichungen, am Ende eine längere Anmerkung, sonst gut. 
 

669. Philosophie - Beck, Friedrich Alfred: Schöpferische Philosophie. Grundlagen 
geistiger Lebensführung und Lebensgestaltung. Breslau, Ferdinand Hirt, 1933. 274 S., 1 Bl., 
Gr.-8°, Silbergepr. O-Leinen mit O-Umschlag 20,00 € 
"Jedes Leben bedarf der einheitlichen Führung und Schöpfung. Die Philosophie des Geistes kann allein die Lebenseinheit 
wahren und schaffen. Sie ist deshalb für alles Leben notwendig. Unserer Zeit fehlt die führende und schöpferische Einheit. 
Deshalb ist die Philosophie eine geistige Notwendigkeit der Gegenwart. Struktur und Funktion dieser Philosophie werden 
durch unser Werk dargestellt." (Vorwort) - Umschlag etwas angestaubt u. mit kl. Randfehlstellen; Einband min. fleckig; 
Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. Titel etwas stockfleckig, sonst gut. 
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670. Philosophie - Bößenecker, Dr. Christian: Gnomon philosophiae. Ein Wegweiser in 
die Philosophie. 1.-6. Tsd. Leipzig, Gustav Lunkenbein, [1930]. 99 S., Kl.-8°, Engl.                 
O-Broschur 38,00 € 
(= Lunkenbeins theologische Bücherei II). - Nach einer Einführung im Wesentlichen eine Bibliographie ("Das Schrifttum der 
philosophischen Disziplinen", S.48-77) sowie ein kl. Lexikon philosophischer Einstellungen u. Begriffe. - Etwas bestossen; 
Umschlag etwas lichtrandig u. am Rückendeckel mit Fehlstelle; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

671. Philosophie - Bornhausen, Karl: Schöpfung. Wandel und Wesen der Religion. 
Leipzig, Verlag von Quelle & Meyer, 1930. VII, 257 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Karton 20,00 € 
Religionsphilosophie. Zuvor hatte der Autor schon "Der Erlöser" (1927) u. "Die Offenbarung" (1928) veröffentlich, alle drei 
Bücher gehören zusammen. Inhalt: Schöpfung als Geschichtsphilosophisches Prinzip; Normen u. Gesetze der Geschichte; 
Philosophie der Naturgeschichte der Religionen (Seele, Macht, Kultus, Mythos); Philosophie der Geistesgeschichte der 
Religionen (Mystik, Ethik, Erlösung, Gebet); Philosophie der Religion. - Mit Register. - Etwas bestossen, angerändert u. am 
Rücken angerissen; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. etwas braunfleckig; 
eine Lage gelöst, sonst gut. 
 

672. Philosophie - Brasch, Dr. Moritz: Die Klassiker der Philosophie. Erster, Zweiter und 
Dritter Band [kmpl.]. Von den frühesten griechischen Denkern bis auf die Gegenwart. Eine 
gemeinfaßliche historische Darstellung ihrer Weltanschauung nebst einer Auswahl aus ihren 
Schriften. Mit Porträts. Erster Band: Das griechisch-römische Alterum. Zweiter Band: Von der 
Renaissance bis gegen Ende des 18. Jahrhunderts. Dritter Band: [Von Immanuel Kant bis 
Arthur Schopenhauer]. Leipzig, Greßner & Schramm, [1884-1885]. 4 Bll., 688 S. / VIII S.,       
S. [689]-1664 / VIII S., S. [1665]-2720; jew. mit wenigen Textabb., 8°, Halbleder mit 
Leinendeckeln, mit 4 Bünden u. Rückentext (3 Bde.) 78,00 € 
Will die philosophischen "Gedankenschätze historisch und nach ihrem Zusammenhange mit dem Charakter der 
betreffenden Zeit" darstellen“ (Einleitung). - Einbände etwas berieben u. leicht fleckig, nur der Rückendeckel von Bd.1 sehr 
stark fleckig (Feuchtigkeit); die Vorsätze braunfleckig u. mit Stempeln von H. Tränker; das leicht brüchige Papier gebräunt 
u. jew.  an Anfang u. Ende einige Blatt etwas unschön im Rand hinterlegt; bei Bd.3 fehlt der Bandtitel, sonst gute Expl. 
 

673. Philosophie - Brinkmann, Henning: Die Idee des Lebens in der deutschen Romantik. 
Erstausg. Augsburg u. Köln, Verlegt bei Benno Filser, 1926. 86 S., 1 Bl., 4°, O-Karton 14,00 € 
(= Schriften zur deutschen Literatur. Für die Görresgesellschaft herausgegeben von Günther Müller Band 1). - Inhalt: Die 
Idee des Lebens bei Novalis; Die romantische Umgebung: Schelling, Hegel, Hölderlin; Herder u. Goethe. - Einband u. 
Schnitt braunfleckig; Deckel u. Vorsatz mit Besitzerstempeln von H. Tränker, der eine Randanmerkung hinterlassen hat, 
sonst ein gutes Expl. mit beiliegendem Zeitungsausschnitt "Artur Rathje: Die Wiedergeburt der Romantik; 2.Jan.1934". 
 

674. Philosophie - Bruno, Giordano: Eroici furori (Zwiegespräche vom Helden und 
Schwärmer). Ins Deutsche übertragen von Ludwig Kuhlenbeck. 2. Aufl. Jena, Eugen 
Diederichs, 1907. 2 Bll., XX, 317 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleder mit Rückenschild 52,00 € 
(= Gesammelte Werke. Band 5. Herausgegeben von Ludwig Kuhlenbeck). - Ackermann III/656 (1. Aufl.). - Mit 
Titelzeichnungen von Emil Rudolf Weiß. - Kuhlenbeck tat sich mit der Übersetzung des Buchtitels etwas schwer, bei 
anderen Schriftstellern wird das Werk auch erwähnt als "Der Wahn eines Helden", "Heroische Verzückungen" oder "Die 
Raserei eines Helden." - Giordano Bruno (eig. Filippo Bruno, 1548-1600), italienischer Naturphilosoph. Wegen seiner 
Lehren von der Unendlichkeit der Welt u. der Gleichwertigkeit der Weltsysteme wurde er nach 7jähriger Haft auf dem 
Scheiterhaufen verbrannt. Er vertrat das kopernikanische Weltsystem u. eine pantheistische Lehre von der Weltseele. 
Bruno hatte u.a. Wirkung auf Goethe, Herder, Schelling. - Der helle Lederrücken fleckig u. berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

675. Philosophie - Bruno, Giordano: Kabbala, Kyllenischer Esel, Reden, Inquisitionsakten. 
Ins Deutsche übertragen von Ludwig Kuhlenbeck. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1909. 
2 Bll., XXX, 294 S., 1 Bl., 8°, O-Halbpergament mit Rückenschild 52,00 € 
(= Gesammelte Werke. Band 6. Herausgegeben von Ludwig Kuhlenbeck). - Mit Titelzeichnungen von Emil Rudolf Weiß. - 
Enthält nach einer Einleitung Bruno’s Werk "Die Kabbala des Pegasus mit der Zugabe des Kyllenischen Esels, verfaßt vom 
Nolaner, zugeeignet dem Bischof von Casamarciano" (Paris 1585) u. weitere, kleinere Texte. - Einband fleckig u. etwas 
bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
 

676. Philosophie - Bruno, Giordano: Von der Ursache, dem Princip und dem Einen. Aus 
dem Italienischen übersetzt und mit erläuternden Anmerkungen versehen von Adolf Lasson. 
3. verb. Aufl. Leipzig, Verlag der Dürr’schen Buchhandlung, 1902. XXIV, 161 S., 1 Bl., 8°,      
O-Karton 20,00 € 
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(= Philosophische Bibliothek Band 21). - Erschien erstmals 1872, die Originalausg. "De la causa" im Jahr 1584. Das Werk 
gibt von Bruno’s eigentümlicher "Anschauungsweise und von seiner Art, die höchsten wissenschaftlichen Probleme zu 
behandeln, das sprechendste Beispiel." (Vorrede) - Einband angerändert u. am Rücken mit Fehlstelle; Deckel u. Titel mit 
Besitzervermerk von H. Tränker; Titel etwas braunfleckig u. mit zwei weiteren Vermerken (einer gestrichen); Seiten 
unbeschnitten, tls. braunfleckig u. wenige Lagen fast lose, sonst gut. 
 

677. Philosophie - Burckhardt, Georg: Eigenwesen und Welt als Werk. Eine Grundlegung 
der Kulturphilosophie. Zweite verbesserte Auflage von "Individuum und Welt als Werk." Mit 
Bildnis des Verfassers. (2. Aufl.) München, Ernst Reinhardt Verlag, 1941. 299 S., mit 
Frontispiz, Gr.-8°, O-Karton 11,00 € 
Der Autor zur EA 1920: "Dieser Versuch, die Philosophie einmal wieder deutsch reden zu lehren, unmittelbar zu 
philosophieren, dem deutschen Wesen gemäß die Frage nach dem Sinn unseres Lebens zu stellen, eine kündende und 
seherische Weise (oder ‘Denkform’) der Philosophie wurde damals nur erst von wenigen verstanden." - Hauptkapitel: Das 
Problem; Arbeiten u. Bearbeitung, Urphänomene menschlicher Kultur; Eigenwesen als Werk; Welt als Werk; Die Werk-
Welt der Kultur. - Einband etwas angestaubt u. angerändert; Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Deckel 
u. die ersten Blatt mit braun hinterlegtem Randriss; Titel braunfleckig; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

678. Philosophie - Dingler, Dr. Hugo: Geschichte der Naturphilosophie. Berlin, Junker und 
Dünnhaupt Verlag, 1932. VI, [1], 174 S., Gr.-8°, O-Karton 12,00 € 
(= Geschichte der Philosophie in Längsschnitten. Herausgegeben von Prof. Dr. Willy Moog. Heft 7). - "Die hier vorgelegte 
‘Geschichte der Naturphilosophie’ bringt eine völlige Ineinanderarbeitung der prinzipiellen Geschichte der 
Naturwissenschaften (Physik, Chemie, Biologie, Mathematik) mit der Geschichte der theoretischen Philosophie." (Vorwort) 
Dabei u.a. auch über Astrologie oder die Gnosis. - Mit Namensverzeichnis. - Etwas bestossen; Deckel mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. leicht stockfleckig, sonst ein gutes Expl. 

 
Mit Anmerkungen von Tränker: 
 

679. Philosophie - Drews, Arthur: Die deutsche Spekulation seit Kant mit besonderer 
Rücksicht auf das Wesen des Absoluten und die Persönlichkeit Gottes. Erster und Zweiter 
Band [kmpl.]. Berlin, Verlag von Paul Maeter’s Buchhandlung, 1893. XVIII, 531 S. / VIII, 632 
S., Gr.-8°, Priv. Halbleder mit goldgepr. Rücken (beide zus. in einem Bd.) 200,00 € 
U.a. über: Die kantische Philosophie als Eingang in die deutsche Spekulation des XIX. Jh.; Der naive Pantheismus; Der 
echte Theismus / Der Pseudotheismus; De radikale Atheismus; Der antitheistische Oantheismus. - Christian Heinrich 
Arthur Drews (1865-1935), Philosoph (Schüler Eduard von Hartmanns), Schriftsteller u. wichtiger Vertreter des deutschen 
Monismus. Gehörte v.a. durch sein Werk "Die Christusmythe" (1909) zu den bekanntesten deutschen Bestreitern der 
Existenz eines historischen Jesus, was Anlass zu heftigen öffentlichen Diskussionen gab. - Mit Namensregister. - Einband 
berieben u. bestossen; Kanten beschabt; fehlender Vorsatz; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der etliche 
Anmerkungen(!) u.- Anstreichungen hinterlassen hat; leicht angeplatztes Innengelenk, sonst ein gutes Expl. 
 

680. Philosophie - Drews, Arthur: Einführung in die Philosophie. Der Erkenntnis der 
Wirklichkeit als Selbst-Erkenntnis. Berlin, Georg Stilke Verlag, 1921. 339 S., 8°, O-Halbleinen 
mit goldgepr. Rücken 50,00 € 
Im Gegensatz zu anderen Philosophie-Einführungen "behandelt das vorliegende Werk nur ein einziges, das Grundproblem 
der gesamten Philosophie, nämlich das Problem der Wirklichkeit, und dies sowohl vom erkenntnistheoretischen als auch 
vom metaphysischen Standpunkte aus, woraus sich alsdann alle weiteren Beantwortungen philosophischer Fragen von 
selbst ergeben oder doch wenigstens leicht erschließen lassen." (Vorwort) - Mit Namensregister. - Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tls. braunfleckig, sonst gut. 
 

681. Philosophie - Drews, Dr. Arthur: Geschichte des Monismus im Altertum. Heidelberg, 
Carl Winters Universitätsbuchhandlung, 1913. XI, [2], 429 S., 8°, O-Karton 20,00 € 
(= Syntheses. Sammlung historischer Monographien philosophischer Begriffe. Band V). - Inhalt: Der indifferente Monismus 
des Naturmenschen; Der morgenländische Monismus (Der indische u. der chinesische Monismus); Der abendländische 
Monismus (u.a. Der Orphismus, Der rationalistische u. naturalistische Monismus, Der Monismus im Judentum). - Einband 
angerändert u. wie der Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

682. Philosophie - Ebert, Dr. Johannes: Sein und Sollen des Menschen bei Immanuel 
Hermann Fichte. (Von spätidealistischer Spekulation zur Existenz). Würzburg, Konrad Triltsch 
Verlag, 1938. 2 Bll., 151 S., 8°, O-Karton 58,00 € 
Über das System des Sohns von dem wesentlich bekannteren Philosophen Johann Gottlieb Fichte. U.a. über: 
Ontologische u. erkenntnistheoretische Orientierung; Der realphilosophische Begriff vom Menschen; Die ethischen 
Grundbegrisse; Die sittlichen Ideen. - Einband angestaubt, etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, der 
auch eine Anstreichung hinterlassen hat, sonst gut. 
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683. Philosophie - Eisler, [Rudolf] und Richard Müllerr-Freienfels (Hr sg.): Eislers 
Handwörterbuch der Philosophie. Neuherausgegeben von Richard Müller-Freienfels. 2. Aufl. 
Berlin, E. S. Mittler & Sohn, 1922. VIII, 785 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen 25,00 € 
"Das ‘Handwörterbuch’ [...] behandelt alle Ausdrücke, Begriffe, Probleme von allgemeiner philosophischer Bedeutung 
[...wobei es] auch wichtigeren Begriffen aus den Grenzwissenschaften (Psychologie, Biologie, Soziologie usw.) 
Berücksichtigung schenkt." (Vorwort vom Autor). In der zweiten Auflage "wurde auch die Theosophie und der Oklultismus 
mehr beachtet." (Vorwort vom Hrsg.) - Einband bestossen u. angestaubt; Aussengelenk leicht aufgerieben; Schnitt u. 
einige Seiten braunfleckig; sonst gut u. im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

  
Nr. 665 Nr. 679 
 

684. Philosophie - Emerson, Ralph Waldo: Die Sonne segnet die Welt. Auswahl aus 
seinen Werken: Essays und Vorträge. Herausgegeben von Maria Kühn. 13.-18. Tsd. 
Düsseldorf u. Leipzig, Karl Robert Langewiesche, [1907 od. 1908]. 313 S., 2 Bll., 8°, Illus.     
O-Karton 14,00 € 
Ackermann III/826. - Inhalt: Ausgleichung; Geistige Gesetze; Kreise; Die Allseele; Natur; Charakter; Liebe; Der Dichter; Der 
Denker; Der Erneuerer; Häusliches Leben; Werke u. Tage. - Ralph Waldo Emerson (1803-1882), amerikanischer 
Philosoph, Schriftsteller u. Führer der Transzendentalisten in Neuengland, der befürwortete, dass die Menschen im 
Einklang mit der Natur leben sollten, denn dort sah er die wahre Quelle der göttlichen Offenbarung. - Rücken etwas 
bestossen, berieben, geblichen u. gering angerissen; Besitzerstempel von H. Tränker; Titel u. Schnitt etwas braunfleckig; 
unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

685. Philosophie - Emerson, Ralph Waldo: Die Sonne segnet die Welt. Ausgewählte 
Essays und Vorträge. In einem Bande. Herausgegeben. von Maria Kühn. 31.-40. Tsd. 
Düsseldorf u. Leipzig, Karl Robert Langewiesche Verlag, [ca. 1910]. 299 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-
Karton 16,00 € 
Ackermann III/826. - Inhalt: Ausgleichung; Geistige Gesetze; Kreise; Die Allseele; Natur; Charakter; Liebe; Der Dichter; Der 
Denker; Der Erneuerer; Häusliches Leben; Werke u. Tage. - Rücken etwas geblichen; Vortitel mit Vermerk u. wie der 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs leichte Bleistiftanstreichungen; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
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686. Philosophie - Emerson, R[alph] W[aldo]: Aus Welt und Einsamkeit und andere 
Essays. Übertragen und mit einer Vorbemerkung versehen von Sophie von Harbou. Mit dem 
Bilde des Verfassers. Halle a. S., Verlag von Otto Hendel, [1902]. V, [3], 190 S., 1 Bl., mit 
Frontispiz, Kl.-8°, Illus. O-Karton 10,00 € 
(= Bibliothek der Gesamtlitteratur ins In- und Auslandes. No. 1617-1619). - Über: Das Schenken; Freundschaft; Liebe; 
Lebensklugheit; Erfahrung; Intellekt; Mut; Erfolg; Über das Alter; Häusliches Leben; Größe; Unsterblichkeit. - Einband 
etwas angerändert u. am Rücken hinterlegt; mit Besitzerstempel von H. Tränker; S.1 mit alter Widmung, sonst recht gut. 
 

687. Philosophie - Emerson, R[alph] W[aldo]: Lebensführung. 2. Aufl. Jena, Eugen 
Diederichs, 1905. 2 Bll., 280 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 38,00 € 
Aus dem Englischen übertragen von Heindrich Conrad. Buchaustattung von Fritz Schumacher. - Vorliegendes Buch über: 
Schicksal; Kraft; Reichtum; Bildung; Betragen; Verehrung; Beiläufige Betrachtungen; Schönheit; Illusion. - Leicht 
angestaubt u. am Rücken geblichen; Vorsatz etwas angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

688. Philosophie - Eucken, Rudolf: Die Träger des deutschen Idealismus. Berlin, Verlag 
Ullstein & Co., 1915. 250 S., 3 Bll., Kl.-8°, Illus. O-Karton 10,00 € 
(= Männer und Völker). - Geschrieben im 2. Jahr des Weltkrieges, behandelt das Buch: Von Meister Eckhart bis Kant; 
Kant; Fichte; Die Romantik; Schelling; Schleiermacher; Hegel; Zeitgenossen Hegels. - Mit Register. - Einband mit starken 
Gebrauchsspuren; Deckel u. mehrmals der Vorsatz mit Besitzervermerk "Greganius" (?); Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; im Text einige Anstreichungen u. 2 kl. Anmerkungen, welche vermultich von Tränker stammen. 
 

689. Philosophie - Fahrenhorst, Eberhard: Geist und Freiheit im System Hegels. Leipzig 
u. Berlin, Verlag von B. G. Teubner, 1934. 4 Bll., 126 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 35,00 € 
Hegel (1770 -1831) gilt als der bedeutendste u. einflussreichste Philosoph des 19. Jhdts. Vorl. Schrift "will zeigen, daß der 
Idealismus Hegels auf einem bestimmten Ethos der Freiheit ruht und daß dieser Idealismus bisher nicht so sehr durch 
logische Widerlegung, als vielmehr radikaler durch ein verändertes Weltgefühl Vergangenheit geworden ist." (Vorrede) - 
Einband etwas angeknickt u. am Rücken angerissen; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Expl. ist leicht 
braunfleckig, sonst gut. 
 

689a. Philosophie -  Feuerbach, Ludwig:  Die Unsterblichkeitsfrage vom Standpunkt der 
Anthropologie.  Mit einer Einleitung von Kurt Leese. Stuttgart, Alfred Kröner Verlag, [1938]. 
XII, 154 S., 1 Bl., 46 S., 1 Bl., mit Frontispiz, 8°, O-Leinen mit O-Umschlag  10,00 € 
(= Kröners Taschenausgabe Band 26). - "Feuerbach wendet sich hier, wie nach ihm Nietzsche, gegen einen 
Jenseitsglauben, der den Menschen der Erde und seinen mit ihr verbundenen Aufgaben untreu und abwendig machen will. 
Seine tiefgründige und geistvolle Kritik, diktiert von dem Pathos der Lebenserhöhung und Lebensbereicherung, besitzt 
darum gerade in der Gegenwart stärkste Bedeutung." (Verlagstext) - Umschlag etwas gebräunt; tls. etwas braunfleckig; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker*, sonst gut. 
 
690. Philosophie - Fichte, Johann Gottlieb: Der geschloßne Handelsstaat. Neu 
herausgegeben und eingeleitet von Fritz Medicus. Leipzig, Fritz Eckard Verlag; überklebt vom 
Verlag Felix Meiner, 1910. VII, 127 S., 4 Bll., 8°, O-Pappband 35,00 € 
Enthält nach der Einleitung einen Neudruck der Ausgabe 1800, welche den Untertitel trägt "Ein philosophischer Entwurf als 
Anhang zur Rechtslehre und Probe einer künftig zu liefernden Politik." - Der Philosoph u. Erzieher J. G. Fichte (1762-1814) 
gilt neben Schelling u. Hegel als wichtigster Vertreter des Deutschen Idealismus. - Einband mit zwei kl. Flecken u. etwas 
berstossen; oberes Kapital beschädigt; Vorsatz mit halb gelöschtem Besitzervermerk; Titel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tls. leicht braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

691. Philosophie - Fichte, Johann Gottlieb: Reden an die deutsche Nation. Mit einer 
Einleitung von Hermann Schneider. Stuttgart, Alfred Kröner Verlag, [1938]. XXVI, [2], 248 S., 
Kl.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
"Fichtes ‘Reden an die deutsche Nation’ sind der klassische Appell an die Deutschheit, ein unvergängliches Lehrbuch der 
Nationalerziehung." (Banderole) - Umschlag etwas gebräunt u. leicht angerändert; Banderole noch anbei, aber beschädigt; 
Vorsatz mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker, der auch ganz vereinzelte Anstreichungen in dem Buch hinterlassen hat; 
leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

692. Philosophie - Flitner, Willy: August Ludwig Hülsen und der Bund der freien Männer. 
Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1913. 2 Bll., 129 S., Gr.-8°, O-Karton 45,00 € 
"Dieser neue Versuch einer Behandlung Hülsens will die viel reicheren Beziehungen des Mannes zur Zeitgeschichte 
darstellen." (S.1) - U.a. über: Die Gesellschaft der freien Männer; Die Entwicklung des Pantheismus; Die Philosophische 
Leistung; Hülsens Briefe an A.W. Schlegel u. Sophie Bernhardi. - Hülsen (1765-1809) war Philosoph der Frühromantik u. 
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Pädagoge. - Mit Personenregister. - Einband stärker bestossen, gebräunt u. angestaubt; Deckel mit Stempel der 
"Redaktion der Sozialistischen Monatshefte, Berlin"; Deckel u. Titel mit Stempel von H. Tränker; Titel mit Besitzervermerk 
("Oehme"); Seiten unbeschnitten u. anfangs braunfleckig, sonst gut. 
 

693. Philosophie - Frankenstein, Carl: Franz Joseph Molitors metaphysische 
Geschichtsphilosophie. Inaugural-Dissertation. Der Hohen Philosophischen Fakultät der 
Universität Erlangen zur Erlangung der Doktorwürde vorgelegt. Charlottenburg, [Selbstverlag], 
[1928]. 139 S., 8°, O-Heftstreifen 40,00 € 
Widmet sich Franz Joseph Molitors (1779-1860) Geschichtsphilosophie, Hauptkapitel: Die spekulativen Ideen; Die 
Konstruktion der geschichtlichen Entwicklung im Zeitalter des "Realismus"; Die "reale Wirklichkeit"; Judentum u. 
Christentum, die reale u. die ideale Wirklichkeit; Die Konstruktion der geschichtlichen Entwicklung im Zeitalter des 
"Idealismus"; Die "ideale" Wirklichkeit des Christentums; Molitors Leben u. Entwicklung. - Etwas bestossen u. aussen 
stärker braunfleckig; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

694. Philosophie - Friedlein, Dr. Curt: Lernbuch und Repetitorium der Geschichte der 
Philosophie. 3. Aufl. Berlin, Verlag von R. Trenkel, 1921. VIII, 298 S., 8°, O-Halbleinen 10,00 € 
Das Buch will "den sich zur Prüfung in der Philosophie vorbereitenden Kandidaten durch die Ausführungen im Texte das 
Verständnis der wichtigsten Erscheinungen der Geschichte der Philosophie näherbringen und ihnen durch die Fragen und 
Antworten eine Kontrolle ihrer Kenntnisse ermöglichen." (Vorwort) - Mit Register. - Einband ist bestossen u. angeschmutzt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

695. Philosophie - Frost, Dr. Walter: Hegels Ästhetik. Die bedeutendste Kulturphilosophie 
der neueren Zeit in ihrer Beziehung zum modernen Menschen. München, Verlag Ernst 
Reinhardt, 1928. 121 S., 8°, O-Karton 38,00 € 
"Hegels Ästhetik bemüht sich nicht um die Analyse der vielen kleinen ästhetischen Eindrücke, die wir alltäglich von der 
Natur und im menschlichen Zusammenleben erfahren, sondern sie will beinahe ausschliessliche Philosophie der Kunst 
sein. Sie ist ferner historisch gerichtet." (Beginn) - Etwas angestaubt u. angerändert; Rücken mit kl. Fehlstelle; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; die zweite Hälfte mit min. Eckabriss bzw. kl. Nagespur, sonst gut. 
 

696. Philosophie - Frost, Walter: Bacon und die Naturphilosophie. Mit einem Bildnis 
Bacons. München, Verlag Ernst Reinhardt, [1926]. 503 S., mit 1 Taf., 8°, O-Halbleinen 12,00 € 
U.a. über: Umrisse des Lebens Bacons u. seiner politischen Schicksale; Bacons wissenschaftliche Gesamtpersönlichkeit 
u. geschichtliche Bedeutung; Die Logik Bacons; Leonardo da Vinci; Kopernikus u. Kepler; Galilei; Huyghens u. Newton. - 
Mit umfangreichen Anmerkungen. - Francis Bacon (1561-1626) verfasste wichtige Beiträge zum Wissensbegriff der 
Renaissance: statt Magie u. Zufall in der Naturforschung forderte er streng wissenschaftliche Vorgehensweise. - Leicht 
angestaubt u. braunfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

697. Philosophie - Geley, Dr. Gustave: Vom Unbewussten zum Bewussten. Ins Deutsche 
übertragen und mit einem Nachwort versehen von Rudolf Lambert. Stuttgart, Berlin u. Leipzig, 
Union Deutsche Verlagsgesellschaft, 1925. VIII, 260 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Leinen 20,00 € 
"Die wirkliche Originalität der von mir vertretenen idealistischen Philosophie, die einzige, die sie energisch beansprucht, ist 
die, wissenschaftlich zu sein. Statt in einen dogmatischen oder mystischen Rahmen gespannt zu sein oder sich in rein 
intuitiven oder aprioristischen Formeln zu ergehen, beruht sie auf positiven beweisen." (Vorrede) - Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker u. etwas braunfleckig; Seiten etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

698. Philosophie - Göthe, [Johann Wolfgang von] und Dr. Friedrich Karl  Julius Schütz 
(Hrsg.): Göthe’s Philosophie. Dritter Band. Eine vollständige, systematisch geordnete 
Zusammenstellung seiner Ideen über Leben, Liebe, Ehe, Freundschaft, Erziehung, Religion, 
Moral, Politik, Literatur, Kunst und Natur; aus seinen sämmtlichen poetischen und 
wissenschaftlichen Werken. Herausgegeben und mit einer Charakteristik seines 
philosophischen Geistes begleitet. Dritter Band enthaltend die zwölfte bis funfzehnte 
Abtheilung. Hamburg, Verlag von Friedrich Hermann Nestler, 1825. XII, 360 [recte 356] S., 
16°, Illus. O-Karton 20,00 € 
Enthält Auszüge aus Goethe’s Werken, in denen er sich über Religion, Moral, Politik, Geschichte, Literatur, Sprache u. 
Kritik äußert. - Einband bestossen u. angestaubt; am Rücken hinterlegt aber wieder eingerissen; Innendeckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten durchgehend stark braunfleckig; 2 Blatt mit kl. Eckabriss, sonst recht gut. 
 

699. Philosophie - Grabmann, Dr. M. und Dr. Ed. Hartmann (Hrsg.): Philosophisches 
Jahrbuch der Görres-Gesellschaft. 41. Band, 1. Heft [von 4]. Begründet von C. Gutberlet und 
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J. Pohle. Fulda, Kommissionsverlag der Fuldaer Actiendruckerei, 1928. 132 S., Gr.-8°,          
O-Karton 17,00 € 
Inhalt: Aurel Kolnai: Der Aufbau der ethischen Intention; Angela Auer-Warmuth: Das Wesen des Guten u. die Gütertafel in 
Platons Philebos; H. Spettmann: Die philosophiegeschichtliche Stellung des Wilhelm von Ware; Georg Siegmund: Die 
Lehre vom Individuationsprinzip bei Suarez; Maria Dorer: Montaignes Apologie des Raimund von Sabunde u. ihre 
Bedeutung für den Skeptizismus (Schluss); Karl Eswein: Die Spiegelung des Universums in den Monaden bei Leibniz; 
Sammelberichte, Rezensionen u. Referate; Zeitschriftenschau. - Einband etwas bestossen u. gebräunt; Deckel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker u. Vermerk von ihm auf den Artikel von Eswein, dort auch kl. Anstreichungen u. 
Anmerkungen; weitere kl. Anstreichungen an einer Buchbesprechung, sonst ein gutes, ein wenig belesenes Expl. 
 

700. Philosophie - Haeckel, Ernst: Die Welträthsel. Gemeinverständliche Studien über 
Monistische Philosophie. Mit einem Nachworte: das Glaubensbekenntniß der Reinen 
Vernunft. Volksausg. 98-107. Tsd. Stuttgart, Emil Strauß Verlag A. Kröner, [ca. 1904]. 168 S., 
2 Bll., Gr.-8°, O-Karton 10,00 € 
Ackermann III/953. - Ernst Heinrich Philipp August Haeckel (1834-1919), dtsch. Arzt, Zoologe, Philosoph u. Freidenker. 
Machte die Arbeiten von Charles Darwin in Deutschland bekannt u. baute sie weiter aus. 1906 gründete er den Deutschen 
Monistenbund in Jena, der 1933 von den Nationalsozialisten verboten wurde. Die vorl. "Welthrätsel", Studien über 
monistische Philosophie, bilden eines seiner Hauptwerke. - Inhalt: Anthropologischer Theil. Der Mensch (u.a. Körperbau, 
Keimesgeschichte); Psychologischer Theil. Die Seele (u.a. Stufenleiter der Seele, Bewußtsein der Seele); Kosmologischer 
Theil. Die Welt (u.a. Das Substanz-Gesetz, Einheit der Natur); Theologischer Theil. Der Gott (u.a. Wissen u. Glauben, 
Unsere monistische Religion) u. das Nachwort. - Kanten beschabt; rückseitig etwas angeschmutzt u. angeknickt; Deckel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

701. Philosophie - Haeckel, Ernst: Gott-Natur (Theophysis / Theophisis). Studien über 
monistische Religion. 3. Aufl. Leipzig, Alfred Kröner Verlag, 1922. 67 S., Gr.-8°,                         
O-Karton 20,00 € 
Haeckels wohl letzte Arbeit (mit 80 Jahren), mit der er versucht, Antworten auf aufgekommene Fragen zu geben, "welche 
an den Grenzen der Philosophie und Religion, der Biologie und der Physik sich vielfach kreuzen und berühren." (Vorwort) - 
Etwas bestossen u. angerändert; Deckel u. Titel mit Stempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. unbeschnitten, sonst gut. 
 

702. Philosophie - Hanne, Dr. J[ohann] W[ilhelm]: Die Idee der absoluten Persönlichkeit, 
oder: Gott und sein Verhältnis zur Welt, insonderheit zur menschlichen Persönlichkeit. Erster 
und Zweiter Band [kmpl.]. Eine speculativ-theologische Untersuchung über Wesen, 
Entwicklung und Ziel des christlichen Theismus. 2. Aufl. Hannover, Carl Rümpler, 1865. XI, 
553 S., 1 Bl. / VIII, 321 S., 1 Bl., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen mit Rückenschild, alle       
O-Deckel mit eingebunden (beide zus. in einem Bd.) 80,00 € 
Ackermann III/958. - Der erste Band bringt "die Hauptzüge aus der Entwicklungsgeschichte des Theismus und seines 
Kampfes mit dem Pantheismus und Deismus bis zum Ende des Mittelalters" u. der zweite Band "hat die Darstellung der 
Entwicklung des Theismus im Elemente der neuern Philosophie von Cartesius bis auf Hegel, Krause und Schelling zu 
seinem Inhalte." (Vorwort) Geplant war auch, im zweiten Band die dem Verfasser eigene spekulative Auffassung der 
christlichen Gottesidee zu beschreiben, doch aufgrund von Schwierigkeiten mit dem Verleger musste er dieses zurück 
stellen. Hanne (1813-1889) war protestantischer Theologe. - Einband etwas berieben; beide Vorsatzgelenke aufgeplatzt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. wie der erste Deckel mit Besitzervermerk von "Dr. M. Runze"; die 
eingebundenen Deckel stark angestaubt, sonst gutes Expl. 
 

703. Philosophie - Hartmann, Eduard von: Religionsphilosophie. Erster historisch-
kritischer Theil und Zweiter systematischer Theil. (1) Das religiöse Bewusstsein der 
Menschheit. (2) Die Religion des Geistes. 2. Aufl. Leipzig, Verlag von Wilhelm Friedrich, 
[1888]. 2 Bll., XX, 627 S. / XII, 328 S., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. (beide zus. 
in einem Bd.) 65,00 € 
(= Eduard von Hartmann’s Ausgewählte Werke. Zweite wohlfeile Ausgabe. Band V und VI). - Der erste Band will die 
geschichtlich gegebenen Religionsformen kritisch erörtern. Das Ergebis der Untersuchung des 2. Bandes ist "dasselbe, 
wie bei der historischen, nämlich die Religion des konkreten Monismus, nur dass hier seine zusammenhängende 
Ausführung findet, was dort aus der immanenten Kritik der naturalistischen, abstrakt monistischen und theistischen 
Religionen als geschichtliche Aufgabe der Gegenwart sich entwickelt hatte." (Vorwort Bd.2) - Bd.1 u.a. über: Haben die 
Thiere Religion?; Die drei Hauptgötterkreise; Die Wesensidentität aller Götter; Der Verfall des Henotheismus; Die tragisch-
ethische Vertiefung des Henotheismus im Germanenthum; Der naturalistische Monismus im Aegyptertum; Der 
Akosmismus im Brahmanismus; Der primitive Monotheismus; Die realistische Erlösungsreligion. - Bd.2 u.a.: Die religiöse 
Funktion als Wille; Offenbarungsgnade u. intellektueller Glaube; Gott als das die Abhängigkeit von der Welt überwiegende 
Moment; Die religiöse Anthropologie; Die Erweckung der Gnade. - Vorsatz gering angeplatzt, mit ExLibris von Anton 
Palme u. Stempel von H. Tränker; beide Titel mit Besitzervermerk von A. Palme u. die Titelrückseite von Bd.1 mit ExLibris-
Stempel desselben; in Bd.1 Vorwort u. Inhalt vertauscht eingebunden u. ein fehlendes Blatt; sonst gutes Expl. 
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704. Philosophie - Hartmann, Otto J.: Menschenkunde. Die Physiognomik der 
Lebenserscheinungen als Grundlage einer erweiterten Medizin. Erstausg. Frankfurt a.M., 
Vittorio Klostermann, [1941]. 338 S., 1 Bl., mit 129 Abb., 8°, Engl. O-Broschur 20,00 € 
Hauptkapitel: Von den Methoden wissenschaftlicher Forschung; Die Polaritäten des menschlichen Daseins; Wesen u. 
Wirksamkeit der vier Urqualitäten ("Elemente"); Kristall u. Pflanze (Die Wirklichkeit des Lebendigen); Pflanze u. Tier (Die 
Wirklichkeit des Seelischen); Tier u. Mensch (Die Wirklichkeit des Geistes). - Umschlag etwas angestaubt, braunfleckig, 
angerändert u. angerissen; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten leicht gebräunt, sonst gut. 
 

705. Philosophie - Hartung, Walter: Die Bedeutung der Schelling-Okenschen Lehre für die 
Entwicklung der Fechnerschen Metaphysik. Inaugural-Dissertation zur Erlangung der 
Doktorwürde genehmigt von der Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität zu Bonn. Promoviert am 20. Dezember 1912. Leipzig, O. R. Reisland, 
1912. 94 S., 1 Bl., 8°, O-Heftstreifen 38,00 € 
Im Hauptteil ein Vergleich der Lehren u. Prinzipien von Friedrich Wilhelm Schelling (1775-1812), Lorenz Oken (bis 1803 
Okenfuß, 1779-1851) u. Gustav Theodor Fechner (1801-1887). - Rücken etwas angerissen u. mit kl. Fehlstellen; 
äusserlich etwas angestaubt u. braunfleckig; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch wenige Anstreichungen 
hinterlassen hat, sonst gut. 
 

706. Philosophie - Hegel, Georg Wilhelm Friedrich: Die absolute Religion. Nach den 
vorhandenen Manuskripten vollständig neu herausgegeben von Georg Lasson. Leipzig, 
Verlag von Felix Meiner, 1929. XI, 244 S., 8°, O-Karton 20,00 € 
(= G. W. F. Hegel. Sämtliche Werke. Herausgegeben von Georg Lasson. Band XIV: Vorlesungen über die Philosophie der 
Religion. Dritter Teil, Erste Hälfte / Der Philosophischen Bibliothek Band 63). - Georg Wilhelm Friedrich Hegel (1770-1831), 
bedeutender Philosoph u. dabei wichtigster Vertreter des deutschen Idealismus, liefert hier "den Schlüssel zum 
Verständnis der tiefsten Antriebe seines Denkens." (Vorwort des Hrsg.) - Mit Register. - Leicht bestossen; Besitzerstempel 
von H. Tränker; sonst ein gutes Expl. 
 

707. Philosophie - Heim, Karl: Glaubensgewißheit. Eine Untersuchung über die 
Lebensfrage der Religion. 2. völlig umgearb. Aufl. Leipzig, J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 
1920. IV, 215 S., Gr.-8°, O-Karton 10,00 € 
U.a. über: Der Gewißheitsmaßstab der nüchternen Beobachtung u. Berechnung; Die Eigenart der Vertrauensurteile; Die 
erkenntnistheoretische Frage; Zeno u. Kant; Die Tiefendimension; Der mathematische Begriff der Grenze; Das Ich; Die 
Vielheit der Bewußtseinswelten; Die sittliche Seite der religiösen Frage; Die Irrationalität des Tatsächlichen; Das letzte 
Entweder-Oder; Gott. - Einband bestossen, angestaubt u. wie der Titel braunfleckig; Deckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

708. Philosophie - Heintel, Dr. Erich: Metabiologie und Wirklichkeitsphilosophie. Leipzig, 
Verlag von Johann Ambrosius Barth, 1944. VII, 69 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 30,00 € 
(= BIOS. Abhandlungen zur theoretischen Biologie und ihrer Geschichte, sowie zur Philosophie der organischen 
Naturwissenschaften. Unter Mitwirkung von F. Alverdes [u.a.] herausgegeben von Dr. Adolf Meyer-Abich. Band 16). - U.a. 
über: Das Vordringen der Biologie in der Gegenwart; Das Absolute, die Wirklichkeit u. die Wissenschaft; Der holistische 
Ansatz; Der irrationale Charakter der Wirklichkeit u. das Realitätsproblem; Der Begriff der Weltseele; Wirklichkeit, Realität 
u. Zeit. - Einband stark braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auf 4 Seiten Buntstiftanstreichungen 
hinterlassen hat; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

709. Philosophie - Herder, Joh. Gottfried: Mensch und Geschichte. Sein Werk im 
Grundriß, Herausgegeben von Willi A. Koch. Stuttgart, Alfred Kröner Verlag, [1941]. 5 Bll., 348 
S., mit Frontispiz, Kl.-8°, O-Halbleinen 10,00 € 
(Kröners Taschenausgabe Band 136). - Enthält nach einer Einleitung Auszüge aus Herders Werken, welche den Kern 
seiner Gedanken vermitteln sollen. Johann Gottfried von Herder (1744-1803) war einer der einflussreichsten Denker der 
Zeit der Aufklärung. - Mit kl. Register. - Einband u. Schnitt leicht stockfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst gut. 
 

710. Philosophie - Herder, [Joh. Gottfried]: Herders ausgewählte Werke in sechs Bänden. 
Mit einer biographisch-litterarhistorischen Einleitung von Joseph Lautenbacher. Vierter Band: 
Ideen zur Philosophie der Geschichte der Menschheit I. Stuttgart, J. G. Cotta u. Gebrüder 
Kröner, [1898]. 235 S., Kl.-8°, Blindgepr. O-Leinen mit goldgepr. Rücken 10,00 € 
(Cotta’sche Bibliothek der Weltliteratur). - Einband berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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711. Philosophie - Herder, [Joh. Gottfried] und Heinrich Düntzer (Hrsg .): Ideen zur 
Philosophie der Geschichte der Menschheit. Erster bis Vierter Theil [kmpl.]. Herausgegeben 
und mit Anmerkungen begleitet von Heinrich Düntzer. Berlin, Gustav Hempel, [1879]. 200 S. / 
182 S. / 208 S. / 190 S., 1 Bl., Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 35,00 € 
(Herder’s Werke. Nach den besten Quellen revidierte Auflage. Neunter, Zehnter, Elfter und Zwölfter Theil). - Bei 
Ackermann III/1015 eine Ausg. 1838 ohne die Anmerkungen. - Vorliegend Herder’s Hauptwerk, in dem er seine Gedanken 
über die Erde u. den Menschen zusammenfasst. - Einband ist stark berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten gebräunt u. mit ganz vereinzelten Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

712. Philosophie - Hertling, Georg von: Albertus Magnus. Beiträge zu seiner Würdigung. 
2. Aufl. Münster i. W., Aschendorffsche Verlagsbuchhandlung, 1914. VII, 183 S., 2 Bll., Gr.-8°, 
O-Karton 30,00 € 
(= Beiträge zur Geschichte der Philosophie des Mittelalters. Texte und Untersuchungen. In Verbindung mit Georg Graf von 
Hertling, Matthias Baumgartner und Martin Grabmann herausgegeben von Clemens Baeumker. Band XIV, Heft 5-6). - 
Inhalt: Albert der Große, sein Leben u. seine Wissenschaft; Über die Benutzung der aristotelischen Schriften u. die Gestalt 
der aristotelischen Philosophie bei Albert dem Großen; Zur Charakteristik scholastischer Naturerklärung u. 
Weltbetrachtung. - Mit Register. - Einband stärker angerändert u. am Rücken angerissen; Deckel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst innen sauber u. gut. 
 

713. Philosophie - Hillebrand, Dr. Joseph: Philosophie des Geistes oder Encyklopädie der 
gesammten Geisteslehre. Erste und Zweite Abtheilung [kmpl.]. 1: Ontologische und 
psychologische Betrachtung des Geistes [Ontologie des Geistes]. 2: Pragmatologie des 
Geistes, Philosophie der Geeschichte und spekulative Theologie [Anthropologie des Geistes]. 
Erstausg. Heidelberg, Verlag von August Osswald’s Universitäts-Buchhandlung, 1835-1836. 
XII, 420 S. / IV, 348 S., 8°, Pappband d. Zt. mit Rückenschild u. Rotschnitt (beide zus. in 
einem Bd.) 165,00 € 
"Die Untersuchung geht von den allgemeinsten Wesensbestimmungen des Geistes aus, sie schreitet fort zu dem Begriffe 
der menschlichen Geisteswirklichkeit und erhebt sich aus dieser zur Bestimmung der Geisteswesenheit im Göttlichen. 
Demnach ergeben sich für die architektonische Anordnung der Schrift drei Hauptpartien, welche bezeichnet werden als 
ontologische, anthropologische und theologische Betrachtung des Geistes." (Vorrede; der angesprochene 3. Teil ist in die 
2. Abteilung integriert). - Etwas berieben u. bestossen, am Rücken tls. beschabt; Vorsatz mit kl. Vermerk u. 
Besitzerstempel von H. Tränker; im 1.Bd. ein Blatt in den Verlagsanz. verbunden; Seiten durchgehend leicht braunfleckig 
u. vereinzelt mit Bleistiftanstreichungen; das hintere Vorsatzblatt fehlt u. der Innendeckel mit alten Notizen, sonst gut. 
 

714. Philosophie - Hillebrand, Joseph: Pragmatische Anthropologie, oder 
anthropologische Kulturlehre. Mainz, Bei Florian Kupferberg, 1823. 1 Bl., 333 S., 8°, Priv. 
Halbleder 145,00 € 
Widmet sich in der kleineren ersten Abteilung hauptsächlich philosophischen Betrachtungen, während die zweite "den 
historischen Ueberblick der Werdens der Kultur nach seiner Nothwendigkeit, also mit steter Beziehung auf jene 
allgemeinen philosophischen Ansichten" darbietet (S.12) - Der Philosoph u. Schriftsteller Hillebrand (1788-1871) verfasste 
auch ein Werk über Astrologie. - Einband ist bestossen u. beschabt; Vorsatz mit kl. Aufkleberrest u. Besitzerstempel von H. 
Tränker; der Titel min. angestaubt, sonst ein gutes Expl. 
 

715. Philosophie - Hoffmann, Dr. Franz: Acht philosophische Abhandlungen über Franz 
von Baader und seine Werke. Separat-Abdruck der Einleitungen zu Fr. v. Baader’s Werken, 
erste Hauptabteilung erster bis zehnter Band. Leipzig, Verlag Herrmann Bethmann, 1857. IV 
S. / LXVIII [68] S. / LXXIV [74] S. / 1 Bl., LXVIII [68] S. / 1 Bl., LII [52] S. / 1 Bl., LXXIV [74] S. / 
1 Bl., VIII S. / 1 Bl., LXXXIV [84] S. / 70 S., 8°, Schlichter Pappband d. Zt. mit handschrftl. 
Rückenschild 90,00 € 
Enthält nur die Einleitungen von Hoffmann zu Baaders Werken. - Franz von Baader (1765-1841), bedeutender katholischer 
Philosoph, der sich stark an Jakob Böhme, Martinez de Pasqualis u. Louis-Claude de Saint-Martin orientierte. - 
Rüclenschild etwas berieben; Innendeckel mit Stempel von H. Tränker u. handschrftl. Inhaltsverzeichnis, sonst gutes Expl. 
 

716. Philosophie - Hoffmann, Dr. Franz: Philosophische Schriften. Erster, Zweiter, Dritter 
und Siebenter Band [von 8]. Erlangen, Verlag von Andreas Deichert, 1868, 1869, 1872, 1881. 
LII [52], 579 S. / XXXVIII [38], 453 S. / XXXII [32], 512 S. / XVI, 464 S., 8°, Priv. Halbleinen d. 
Zt. mit Rückentext (1-3 gleich, 7 abweichend) 240,00 € 
Bd.1 u.a. über: Franz von Baader in seinem Verhältniss zu Hegel u. Schelling; Die neueste Vergötterung des Stoffs; Der 
Materialismus als Köhlerglaube; Ueber die Gottesidee des Anaxagoras, des Sokrates u. des Platon; Über Theismus u. 
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Pantheismus. - Bd.2 u.a.: Die Gotteslehre J. G. Fichte’s; Ueber atomistische u. dynamische Naturauffassung; Die 
Gotteslehre Schelling’s. - Bd.3 enthält: Franz v. Baader; Rezensionen zu Büchern der Themen: Erkenntiswissenschaft u. 
Metaphysik, Naturphilosophie, Anthropologie u. Psychologie, Religionsphilosophie, Philosophiegeschichte. - Bd. 4 enthält 
kurze Texte u. v.a. Rezensionen zum Thema Spiritualismus. - Etwas bestossen u. berieben; tls. gering angerissene 
Kapitale; bei 1-3 die Rücken geblichen; alle im Vorsatz gestempelt von H. Tränker, der im letzten Band die Anmerkung 
"Spiritualistische Studien. Selten!" hinterlassen hat; Bd.1 zusätzlich mit altem Besitzervermerk u. eine Seite mit 
Anstreichungen; Bd.7 mit ausradiertem Vermerk auf dem Titel; Seiten leicht gebräunt oder braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

717. Philosophie - Hübner, Georg Wilhelm: Okens Naturphilosophie prinzipiell kritisch 
bearbeitet. Inaugural-Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde der Hohen Philosophischen 
Fakultät der Universität Leipzig vorgelegt. Borna-Leipzig, Buchdruckerei Robert Noske, 1909. 
3 Bll., 197 S., 1 Bl., 8°, O-Heftstreifen 28,00 € 
Lorenz Oken (bis 1803 Okenfuß, 1779-1851), Mediziner, Naturforscher u. Naturphilosoph. Ab 1816 gab er das 
enzyklopädische Blatt "Isis" heraus, mit dem er bald in Konflikt mit der Zensur geriet. Goethe empfahl das Verbot der 
Zeitschrift, 1819 stellte ihm die weimarische Regierung die Alternative, entweder die "Isis" oder seine Professur 
aufzugeben, Oken wählte das letztere. 1828 wurde er an der Universität München ordentlicher Professor u. 1832 ging er 
an die Universität Zürich, wo er bis an sein Lebensende blieb. Nach Oken ("Lehrbuch der Naturphilosophie" u. "Lehrbuch 
der Naturgeschichte") ist die Naturphilosophie die Wissenschaft von der ewigen Verwandlung Gottes in die Welt, u. ihre 
Aufgabe ist, die Entwicklungsmomente der Welt von den Elementen an bis dahin, wo dieselben im Menschen zur Vernunft 
kommen, darzulegen. Sie wurde vielfach missverstanden. - Rücken mit Fehlstellen; äusserlich angestaubt; die ersten u. 
letzten Blatt stärker braunfleckig; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch wenige Buntstiftanstreichungen 
hinterlassen hat, sonst gut. 
 

  
Nr. 716 Nr. 719 
 

718. Philosophie - Humboldt, Wilhelm von und Elisa Maier: Wilhelm von Humboldt. 
Lichtstrahlen aus seinen Briefen an eine Freundin, an Frau von Wolzogen, Schiller, G. Forster 
und F. A. Wolf. Mit einer Biographie Humboldt’s von Elisa Maier. Leipzig, F. A. Brockhaus, 
1850. VIII, 222 S., 1 Bl., 8°, Schlichtes priv. Leinen d. Zt. 15,00 € 
Die Biographie geht bis S. 81, danach folgen die Auszüge aus Humboldt’s Briefen u.a. zu den Themen Vorsehung, 
Einsamkeit, Individualität, Umgang mit Menschen, Tod u. Unsterblichkeit. - Einband stärker bestossen u. berieben; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Seiten etwas fleckig, sonst gut. 
   

719. Philosophie - Jäsche, Gottlob Benjamin: Der Pantheismus. Erster, Zweiter und 
Dritter Band [kmpl.]. Der Pantheismus nach seinen verschiedenen Hauptformen, seinem 
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Ursprung und Fortgange, seinem speculativen und practischen Werth und Gehalt. Ein Beitrag 
zur Geschichte und Kritik dieser Lehre in alter und neuer Philosophie. [Dritter Band mit 
eigenem Zusatztitel:] Allheit und Absolutheit oder die alte kosmotheistische Lehre des [Hen 
kai Pan] in ihren modernen idealistischen Hauptformen und Ausbildungsweisen. Berlin, bei G. 
Reimer, 1826, 1828, 1832. VIII, 240 S. / LVIII, 325 S. / XXXII, 404 S., 8°, Schlichter 
Interimskarton mit handschrftl. Rückenschildern (3 Bde., nicht ganz gleich gross) 400,00 € 
Umfassende Geschichte, Beschreibung u. auch Kritik des Pantheismus, d.h.der Auffassung, dass Gott nichts 
"Personifiziertes" sei, sondern sich in allen Äusserungen der Welt wieder findet. Der Begriff entstand erst im 18. Jh., die 
Philosophie geht aber schon auf die alten Griechen (u.a. Platon) zurück, wo Jäsche seine Darstellung auch beginnt. U.a. 
auch über Kabbalismus u. Gnostizismus, Giordano Bruno, Spinoza, Fichte, Schelling. - Die schlichten Einbände aus 
brüchigem Papier mit tls. hinterlegten Rissen, Randläsuren u. -fehlstellen; alle Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
die Seiten etwas braunfleckig u. da unbeschnitten tls. etwas angerändert; im 3.Bd. einige Lagen gelöst, sonst gute Expl. 
 

720. Philosophie - Kafka, Gustav und Hans Eibl: Der Ausklang der Antiken Philosophie 
und das Erwachen einer Neuen Zeit. Mit einer antiken allegorischen Darstellung der 
Epikureischen und stoischen Philosophie. München, Verlag Ernst Reinhardt, [1928]. 380 S.,    
1 Bl1l. mit 1 Taf., 8°, O-Halbleinen 10,00 € 
U.a. über: Die peripatetische Schule; Epikur u. seine Schule; Die Skepsis; Eklektizismus u. Synkretismus; Der 
Neuplatonismus. - Leicht angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

721. Philosophie - Kann, Dr. Albert: Ein philosophischer Gedankengang. Der Zwang zur 
Erwägung zwecks Fortentwicklung. - Der Ideenstreit. - Der Kampf ums Dasein im Kopfe. - 
Eine Begründung des Materialismus und eine Begründung des Idealismus. - Eine Erklärung 
des willensbedingten "Ich" und seiner Willensfreiheit. - Und der Rätselfragen der Menschheit. 
Wien, Selbstverlag des Herausgebers Dr. Albert Kann, [ca. 1914]. VIII, 108 S., 1 Bl., 8°, Priv. 
marmoriertes Halbleinen d. Zt. 40,00 € 
"Die Energie ist ja alles. - Mir werden die Energetiker es darum nicht verübeln, wenn ich ihnen ein Sprüchlein widme: ‘Was 
ich mir nicht erklären kann, das seh’ als Energie ich an." (Vorwort) - Einband leicht berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; ein gutes Expl. 
 

722. Philosophie - Kern, Hans: Carl Gustav Carus. Persönlichkeit und Werk. Berlin, 
Widukind Verlag Alexander Boss, 1942. 204 S., 2 Bll., mit Frontispiz, 8°, O-Pappband 18,00 € 
Hauptkapitel: Die Persönlichkeit; Die Grundprobleme der Carusschen Philosophie; Die Naturphilosophie; Die Psychologie; 
Die Erkenntnistheorie; Zur philosophiegeschichtlichen Stellung von Carus. - C.G. Carus (1789-1869) war (später 
königlicher Leib-)Arzt, Naturforscher, Philosoph, Psychologe, Maler, eine Art Universalist u. gilt als Repräsentant der 
deutschen Romantik, der mit der Philosophie Schelling’s eng verbunden ist. Die grundsätzliche Idee des Unbewussten ist 
keineswegs eine Erfindung Freud’s, sondern wurde längst vor diesem von Carus entwickelt. Bekannt war Carus auch mit 
Alexander von Humboldt, als Maler wurde er mit Caspar David Friedrich verwechselt. - Einband leicht bestossen u. fleckig; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

723. Philosophie - Kern, Hans: Von Paracelsus bis Klages. Studien zur Philosophie des 
Lebens. Berlin, Widukind Verlag Alexander Boss, 1942. 202 S., 1 Bl., 8°, O-Pappband 20,00 € 
Inhalt: Paracelsus als Deuter der Natur; Leibniz als deutscher Denker; Hamann, der "Magus des Nordens"; Herder, der 
Erwecker; Goethes Begriff des Schauens; Die Polaritätsidee der deutschen Romantik; Fichte u. Arndt; Erst Moritz Arndts 
Ideen zur Menschenbildung; Georg Friedrich Daumers Kampf für eine Religion des Lebens; "Leben" u. "Geist" in 
Nietzsches Philosophie; Julius Bahnsens tragische Weltansicht; Das Werk von Ludwig Klages. - Leicht bestossen; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker, der in den Anmerkungen (7S.) Anstreichungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 

724. Philosophie - Kirchmann, J[ulius] H[einrich] von: Die Lehre vom Wissen als 
Einleitung in das Studium philosophischer Werke. Berlin, Verlag von L. Heimann, 1868. VII, 
96 S., 1 Bl., 8°, Priv. Pappband d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 50,00 € 
(= Philosophische Bibliothek oder Sammlung der Hauptwerke der Philosophie alter und neuer Zeit. Herausgegeben, 
beziehungsweise übersetzt, erläutert und mit Lebensbeschreibungen versehen von J. H. v. Kirchmann. Erster Band). - 
Ackermann III/1122. - Vorliegender Band ist eine "Einleitung in das Studium philosophischer Werke [...] Jede solche 
Einleitung kann nur von einem bestimmten philosophischen Standpunkte ausgehen. Hier ist dafür der realistische 
Standpunkt gewählt worden." (Vorrede) - Julius Heinrich von Kirchmann (1802-1884), Gerichtspräsident, der 1846 erster 
Staatsanwalt in Berlin wurde. War zudem Vorsitzender der philosophischen Gesellschaft in Berlin u. führte u.a. 
Briefwechsel mit dem Philosophen Adolf Lasson, Eduard von Hartmann, dem Politiker Franz Wilhelm Ziegler u. dem 
Komponisten Richard Wagner. - Etwas berieben; Vorsatz u. Reihentitel mit Besitzerstempel von H. Tränker u. mit 
Bleistiftnotiz von ihm; Titel mit Stempel u. kl. Ausschnitt; die Seiten gebräunt u. mit einigen Bleistiftanstreichungen u.            
-anmerkungen, sonst gut. 
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725. Philosophie - Kirchmann, J[ulius] H[einrich] von: Über die Unsterblichkeit. Ein 
philosophischer Versuch. Erstausg. Berlin, Verlag von Julius Springer, 1865. VI, 222 S.,      
Gr.-8°, Priv. Pappband d. Zt. mit Rückenschild 82,00 € 
Einband berieben u. bestossen; Rücken angerissen, beschabt u. mit kl. Fehlstellen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; einige Seiten angeknickt; gegen Ende tlw. mit intensiven Anstreichen, sonst ein gutes Expl. 
 

726. Philosophie - Kirchmann, J[ulius] H[einrich] von: Ueber das Prinzip des Realismus. 
Ein Vortrag gehalten in der Philosophischen Gesellschaft zu Berlin [11 weitere Werke von u. 
über Kirchmann ANGEBUNDEN]. Leipzig, Erich Koschny (L. Heimann’s Verlag), 1875. 60 S., 
8°, Priv. Halbleder d. Zt. 85,00 € 
ANGEB.: (1) J. H. v. Kirchmann’s erkenntnistheoretischer Realismus. Ein kritischer Beitrag zur Begründung des 
transcendentalen Realismus von Eduard von Hartmann. Berlin, Carl Duncker’s Verlag (C. Heymons), 1875, VIII, 63 S. - (2) 
J. H. v. Kirchmann: Die Bedeutung der Philosophie. Ein Vortrag, gehalten in Berlin. Separatabdruck aus den in gleichem 
Verlage erscheinenden Philosophischen Monatsheften XII, 3. Heft. Leipzig, Koschny, 1876, 16 S. - (3) Präsident a.D. v. 
Kirchmann: Ueber die Anwendbarkeit der mathematischen Methode auf die Philosophie. Ein Vortrag, nebst der dabei 
stattgehabten Diskussion. Halle a.S., C. E. M. Pfeffer (R. Stricker), 1883, 70 S., 1 Bl. - (4) Verhandlungen der 
Philosophischen Gesellschaft zu Berlin. 16. und 17. Heft. I: J. H. v. Kirchmann: Ueber die Gegenständlichkeit der in den 
Sinneswahrnehmungen enthaltenen Eigenschaften der Dinge. II: Zur Feier des fünfzigjährigen Jubiläums des Professor 
Michelet, als akademischen Professors. Leipzig, Koschny, 1880, 1 Bl., 113 S. - (5) Dasselbe, 13. und 14. Heft. Inhalt: J. H. 
v. Kirchmann: Ueber die neueste Schrift E. v. Hartmann’s: Phänomenologie des sittlichen Bewusstseins. Prolegomena zu 
jeder künftigen Ethil. Leipzig, Koschny, 1879, 1 Bl., 79 S. - (6) Dasselbe, 9. Heft. Inhalt: v. Kirchmann: Ueber die 
Wahrscheinlichkeit. Leipzig, Koschny, 1878, 1 Bl., 60 S. - (7) Dasselbe, 19. Heft. Inhalt: Präsident v. Kirchmann: "Die 
besondere Natur des öffentlichen Rechts." Leipzig, Koschny, 1881, 1 Bl., 49 S. - (8) Ueber die Wahrscheinlichkeit. Ein 
Vortrag des Präsidenten a.D. v. Kirchmann gehalten in der Philos. Ges. zu Berlin, nebst der dabei stattgehabten 
Discussion (Separat-Abdruck aus dem 9. Heft der "Verhandlungen der Philos. Ges. zu Berlin"). Leipzig, Koschny, 1878, 60 
S. - (9) J. H. v. Kirchmann: Die parlamentarischen Formen in der evangelischen Kirche. Ein Vortrag. Berlin, Julius Springer, 
1878, 24 S. - (10) J. H. v. Kirchmann: Ueber Parlamentarische Debatten. Ein Vortrag. Berlin, Julius Springer, 1874, 1 Bl., 
63 S. - (11) J. H. von Kirchmann: Ueber den Communismus der Natur. Ein Vortrag gehalten in dem Berliner Arbeiter-
Verein im Februar 1866. Berlin, Verlag von L. Heimann, 2. Aufl., ca. 1867, 31 S. "(Wegen dieses Vortrages ist der 
Verfasser seines Amtes als Vice-Präsident des Appellationsgerichts zu Ratibor unter Verlust aller Pensionsansprüche 
disciplinarisch entsetzt worden.)" --- Einband bestossen u. v.a. an den Kanten berieben; Rücken fehlt (liegt noch bei); 
Innendeckel mit handschrftl. Inhalt; Vorsatz mit Ausschnitt; hinteres Vorsatzgelenk angeplatzt (Rückendeckel beinahe 
lose); Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der an (2) den Vermerk "wichtigst" hinterlassen hat; ansonsten 
durchgehend mit zahlreichen Buntstiftanstreichungen u. -anmerkungen, die aber nicht von Tränker stammen u. tls. 
beschnitten sind; ein Blatt mit Randausriss (min. Buchstabenverlust), sonst gut; Bindung trotz des fehlenden Rückens 
weitgehend fest. - Überwiegend seltene Abhandlungen. 
 

727. Philosophie - Klimke, Friedrich (S.J.): Der Monismus und seine philosophischen 
Grundlagen. Beiträge zu einer Kritik moderner Geistesströmungen. Freiburg i. Br., Herdersche 
Verlagshandlung, 1911. XXIII, 620 S., Gr.-8°, O-Leinen 20,00 € 
"In vorliegendem Werke ist zum ersten Male der Versuch gemacht worden, die monistischen Strömungen der modernen 
Philosophie in ihrer Gesamtheit methodisch darzustellen, systematisch zu entwickeln und von einem einheitlichen 
Gesichtspunkte aus auf ihre wissenschaftlich-philosophische Haltbarkeit hin zu prüfen." (Vorwort) Behandelt den 
materialistischen, spiritualistischen, transzendenten u. erkenntnistheoretischen Monismus. - Mit Literaturverzeichnis u. 
Register. - Etwas angestaubt; Vorsatz mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker; wenige Seiten etwas braunfleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

728. Philosophie - Kniepf, Albert: Theorie der Geisteswerthe. Leipzig, Verlag von C. G. 
Naumann, 1892. 2 Bll., IV, 159 S., Gr.-8°, O-Karton 30,00 € 
Inhalt: Das Problem der Philosophien; Von den Horizonten der Philosophen; Zur Psychologie der Religionen; Zur 
Psychologie der Kunst. - "Man irrt heute auch am ungeheuerlichsten darin, dass man meint, die Menschheit werde immer 
weiser, verständiger, sie sei gewaltig ‘vorgeschritten’. Wir haben nichts voraus als eine grössere Fingerfertigkeit in 
technischer Hinsicht, wir erweiterten den Horizont der Sinnenwelt, wir sind darin gewitzter als jene alten Kulturvölker, aber 
in Sachen des Geschmacks, die das Leben verschöndern, sind wir im Vergleich zu jenen oft von den Grazien verlassen." 
(S.152) - Einband mit deutlichen Randläsuren, braunfleckig u. am Rücken hinterlegt; Deckel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Deckel u. Titel mit Besitzervermerk ("Schürmann"); Seiten unbeschnitten, sonst innen gut. 
 

729. Philosophie - Krebs, Engelbert: Studien über Meister Dietrich, genannt von Freiburg. 
Drittes Kapitel der Gleichnamigen, einer hohen philosophischen Fakultät der Albert-Ludwigs-
Universität in Freiburg i. Br. als Dissertation zur Erlangung der philosophischen Doctorwürde 
vorgelegten Arbeit. Freiburg i. Br., Charitas-Druckerei, 1903. VI, [2], 79 S., 8°,                        
O-Heftstreifen 30,00 € 
Über die Philosophie des "Meister Dietrich, genannt von Freiburg", der im 13. Jh. tatsächlich in Freiberg in Sachsen wirkte 
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u. nicht in Freiburg im Breisgau. - Äusserlich mit stärkeren Gebrauchsspuren u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Rücken mit Fehlstellen; etwas stockfleckig, sonst innen gutes Expl. 
 

730. Philosophie - Krische, Dr. phil. Paul: Excelsior. [Eine neue Religion]. Band I: 
Theoretischer Teil [= alles Erschienene]. Kurzer, gemeinverständlicher Abriss über eine neue 
Religion und Lebensphilosophie. In bescheidenen Formen geschrieben für jedermann. Mit 
einem Titelbild von Maria Reineke, Göttingen. Erstausg. Leipzig, Lotus-Verlag, 1904. XIV, [2], 
401 S., 8°, Priv. goldgepr. u. illus. Leinen, der farbig illus. O-Deckel mit eingebunden 105,00 € 
Nach einer Einleitung über die Entwicklung der Philosophie (von den Griechen über die Aufklärer u. Kant bis zu Häckel) u. 
einer Übersicht der Religionen (u.a. Phallusdienst, Feuerkult, Eingötterei) stellt der Autor Grundlagen für seine neue 
"Erscheinungsphilogophie" namens "Excelsior" vor. Dabei u.a. über: Das Substanzgesetz; Stufenbau der Körper (Leblose 
u. Belebte Welt); Stufenbau der Seelen; Menschenkörper; Theorien über Eigenschaften der Erscheinungen; Atomtheorie; 
Die Welt der quadratischen Einheit; Lebenstheorien; Theorie von der schwebenden Willensvorstellung; Entwicklung der 
Körper; Goethes Umwandlungstheorie (Transformationslehre); Analogien über Anfang u. Ende der Welt; Analogie über das 
Schalten des Zufalls im Weltaufbau (Monistische Analogie); Analogien über Gott; Über die Seele; Über Gut u. Böse usw. 
usf. u. schliesslich zusammenfassend die "Kennzeichnende Philosophie (Religion) = Excelsior" an sich. - "Meine 
Philosophie gipfelt darum in der Erkenntnis, dass es über das Wesen der Dinge keine Antwort giebt, also auch keine 
Philosophie im alten Sinne. Ich schaffe darum einen neuen Begriff der Philosophie, indem es für mich nur eine 
Erscheinungsphilosophie giebt [...] Ohne ja und nein, wie ohne Zweifel steht der Excelsiorismus da als ein in sich 
einheitliches, widerspruchsloses Gebilde, das [...] unangetastet bleibt vom Wechsel der Zeiten." (S.377f.) - Paul Krische 
(1878-1956), deutscher Agrikulturchemiker, Agrargeograph u. Freidenker. 1904 heiratet er die Lehrerin Maria Reinicke 
(1880-1945; siehe auch Titelillus. u. gedruckte Widmung), die 1920 der "Ärztlichen Gesellschaft für Sexualwissenschaft 
und Eugenik" beitrat. Die Eheleute gehörten beide der "Weltliga für Sexualreform" an u. teilten die Überzeugung, dass eine 
Veränderung der Produktionsprozesse ohne eine vorhergehende Revolution der sexuellen Verhältnisse undenkbar sei. - 
Mit Register. - Etwas berieben (Beschriftung tls. ausgerieben); Rücken leicht angestossen; Vorsatz u. Vortitel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten leicht gebräunt, anfangs u. gegen Ende etwas braunfleckig; wenige kl. 
Randanstrichungen, sonst gut. - Sehr selten, via KVK nur 2 Expl. dieser Originalausg. nachweisbar. 
 

  
Nr. 730 Nr. 749 
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731. Philosophie - Kronenberg, Dr. M.: Die All-Einheit. Grundlinien der Welt- und 
Lebensanschauung im Geiste Goethes und Spinozas. Stuttgart, Verlag von Strecker & 
Schröder, 1924. XIV, [1], 103 S., 8°, Schlichter priv. Karton, handbeschriftet 14,00 € 
Die Schrift will versuchen, "Goethes spinozistische Anschauungsweise, die bereits in dem einen Grundbegriffe ‘Die All-
Einheit’ beschlossen liegt, in freier und unabhängiger Weise und in rein intuitiver Einstellung zu erfassen, nach ihren 
wesentlichen Grundzügen und verschiedenen ihrer wichtigsten Konsequenzen zu entwickeln und in einheitlich-
geschlossenem Bilde [...] zur Darstellung zu bringen." (S.XIIf.) - Der schlichte Einband etwas bestossen, braunfleckig u. am 
Rücken gering angerissen; Besitzerstempel von H. Tränker; Expl. ist leicht gebräunt u. sonst gut erhalten. 
 

732. Philosophie - Kropp, Gerhard: Beiträge zur Philosophie, Pädagogik und Geschichte 
der Mathematik. Mit einem Anhang: Die mathematikgeschichtliche Forschung. Geometrische 
Integrationsmethoden bei Lalouvère. Berlin, Fr. K. Koetschau-Verlag, 1948. 103 S., 8°,          
O-Karton 10,00 € 
Will "die oft vernachlässigte geistesgeschichtliche Bedeutung der Mathematik ins rechte Licht" rücken (Vorwort) - Einband 
in sehr schlechtem Zustand u. tls. an den Titel geklebt; die ersten zwei Blatt mit Randläsuren; Deckel u. Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

733. Philosophie - Kuhlenbeck, Ludwig: Im Hochland der Gedankenwelt. Grundzüge 
einer heroisch-ästhetischen Weltanschauung (Individualismus). Leipzig, Verlegt bei Eugen 
Diederichs, 1903. 2 Bll., 151 S., 8°, Priv. schlichtes Halbleder mit Kopfgoldschnitt 98,00 € 
U.a. über: Die Wahrheit des Individualismus; Das Leben ein Traum; Das Weltall u. das Individuum; Kypris oder die 
Geschlechtsliebe im Lichte der Deszendenz-Theorie (Rassenwert). - Leicht bestossen; Vorsatz mit Widmung von "Graf 
Erik Ingfud[?] zu Erikson" (1928); Titel mit grossem Besitzervermerk (1929) u. Vorsatz u. Vortitel schliesslich gestempelt 
von H. Tränker; Seiten leicht gebräunt u. mit etlichen kl. Bleistiftamarginalien, sonst gut. - Selten. 
 

734. Philosophie - Lange, Friedrich Albert: Geschichte des Materialismus und Kritik 
seiner Bedeutung in der Gegenwart. Erstes und Zweites Buch [kmpl.]. Herausgegeben und 
mit einem biographischen Vorwort versehen von Dr. A. Ellissen. Erstes Buch: Geschichte des 
Materialismus bis auf Kant. Zweites Buch: Geschichte des Materialismus seit Kant. Leipzig, 
Verlag von Philipp Reclam jun., [1905]. 567 S. / 710 S., 1 Bl., Kl.-8° Priv.(?) Leinen mit 
Deckel- u. Rückentext (beide zus. in einem Bd.) 12,00 € 
Beide Bde. mit Register. - Einband etwas gebräunt; Vorsätze etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst gut. 
 

735. Philosophie - Langewisch, Eva: Das teleologische Prinzip bei Carl Gustav Carus. 
Inaugural-Dissertation zur Erlangung der Doktor-Würde an der philosophischen Fakultät der 
Universität Würzburg. Würzburg, 1927. XII, 71 S., Gr.-8°, O-Karton 55,00 € 
Hauptteile: Philosophischer Ausgangspunkt für die Lehre des Carl Gustav Carus; Das teleologische Prinzip; Würdigung für 
die Gegenwart. - Einband leicht lichtrandig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

736. Philosophie - Lassalle, Ferdinand: Die Philosophie Herakleitos des Dunklen von 
Ephesos. Erster bis Vierter Band [kmpl.]. Nach einer neuen Sammlung seiner Bruchstücke 
und Zeugnisse der Alten dargestellt. Herausgegeben von E. Schirmer. Neue Ausg. Leipzig, 
Verlag von E. Schirmer, [1909]. XXVII S., 1 Bl., S. 1-278, 1 Bl., mit 1 Taf. / 2 Bll., S. [279]-516, 
1 Bl. / 2 Bll., S. [519]-846, 1 Bl. / 2 Bll., S. [847]-1152, 1 Bl., 8°, Schlichtes priv. Halbleinen d. 
Zt. (2 Bde.) 42,00 € 
(= Ferdinand Lassalles Gesamtwerke. Einzige Ausgabe. Von E. Schirmer. Sechster, Siebenter, Achter und Neunter Band). 
- Das philosophische Hauptwerk von Ferdinand Lassalle (1825-1864). - Einbände etwas fleckig; die Reihentitel mit 
Besitzerstempeln von H. Tränker; beide Bde. durch Feuchtigkeit etwas gewellt; nur wenige Seiten leicht fleckig. 
 

737. Philosophie - Leibniz, Gottfried Wilhelm und Gerhard Krüger (Über s.): Die 
Hauptwerke. Zusammengefaßt und übertragen von Gerhard Krüger. Mit einem Vorwort von 
Dietrich Mahnke. Leipzig, Alfred Kröner Verlag, [1933]. L [50], 301, 36 S., 1 Bl., mit Frontispiz, 
Kl.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
(= Kröners Taschenausgabe Band 112). - Enthält nach Vorwort u. Einleitung u.a.: Einige patriotische Gedanken; 
"Metaphysische Abhandlung"; Briefe an Arnauld; Neue Studien über den menschlichen Verstand; "Monadologie"; Studien 
zur Theodizee. - Gottfried Wilhelm Leibniz (1646-1716), bedeutender Universalgelehrter der frühen Zeit der Aufklärung. - 
Einband etwas gebräunt u. angerändert; Vorsatz etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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738. Philosophie - Leibniz, G[ottfried] W[ilhelm]: Hauptschriften zur Grundlegung der 
Philosophie. Zweiter Band. Übersetzt von A. Buchenau, durchgesehen und mit Einleitungen 
und Erläuterungen herausgegeben von Ernst Cassirer. 2. Aufl. Leipzig, Verlag von Felix 
Meiner, 1924. VII, 579 S., 8°, O-Halbleinen 13,00 € 
(= G. W. Leibniz Philosophische Werke. Herausgegeben von A. Buchenau und Ernst Cassirer. Zweiter Band / Der 
philosophischen Bibliothek Band 108). - Der Band enthält: Schriften zur Logik u. Methodenlehre; Schriften zur Mathematik; 
Schriften zur Phoronomie u. Dynamik; Schriften zur Metaphysik; Schriften zur Ethik u. Rechtsphilosophie. - Mit Anhang u. 
Register. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titelgelenk angeplatzt; hinterer Innendeckel mit eingeklebtem 
Zeitungsausschnitt, sonst gut. 
 

739. Philosophie - Leibniz, G[ottfried] W[ilhelm] und Artur Buchenau ( Übers.): Die 
Theodicee. Neu übersetzt und mit Einleitung, Anmerkungen und Register versehen. Leipzig, 
Verlag von Felix Meiner, 1925. VIII, 509 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 30,00 € 
(= G. W. Leibniz: Philosophische Werke. Herausgegeben von A. Buchenau und Ernst Cassirer. Vierter Band / = Der 
Philosophischen Bibliothek Band 71). - "Die Begriffe bzw. Ideen der ‘höchsten Vernunft’, der ‘universellen Harmonie’ und 
Gottes, - das sind die Kerngesichtspunkte dessen, was Leibniz in seiner einst viel gelesenen Abhandlung ‘über die Güte 
Gottes, die Freiheit des Menschen und den Ursprung des Bösen’ oder Theodicee ausführt." (Vorwort) - Etwas angerändert; 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. leicht braunfleckig, sonst gut. 
 

740. Philosophie - Lindau, Hans (Hrsg.): Die Schriften zu J. G. Fichte’s Atheismus-Streit. 
München, bei Georg Müller, 1912. XXIX, 387 S., 8°, Illus. O-Pappband 18,00 € 
(= Bibliothek der Philosophen. Geleitet von Fritz Mauthner. Vierter Band). - Ackermann III/879. - Enthält versch. Texte von 
Fichte u. anderen. Der Philosoph u. Erzieher J. G. Fichte (1762-1814) gilt neben Schelling u. Hegel als wichtigster 
Vertreter des Deutschen Idealismus. - Besitzerstempel von H. Tränker; leicht braunfleckig; eine Lage halb gelöst, sonst 
gut. 
 

741. Philosophie - Lindwurm, Dr. Arnold: Praktische Philosophie. Ein Nachweis, daß die 
Philosophie, anstatt der Glaubenslehren, die Grundlage unseres socialen Lebens sein muß. 
Erstausg. Braunschweig, C. A. Schwetschke und Sohn (M. Bruhn), 1874. XV[I], 338 S., mit 
Frontispiz u. 2 Textfig., 8°, Priv. Pappband d. Zt. mit Rückenschild 65,00 € 
Der Autor beschreibt u.a. seine Lösung des Problems "wie das Erkennen unseres Erkennens vor sich geht [sowie] eine 
Lösung des Problemes der Willensfreiheit." (Vorwort) - Kanten u. Aussengelenke beschabt; Kapitale gering angerissen; 
Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. mit -stempel von H. Tränker; Seiten etwas gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 
 

742. Philosophie - Lito**, H. W. [d.i. Hans-Werner Litolff]: Das "Ich" als Aufgabe. Ein 
Buch für das Leben geschrieben. Bonn, Ludwig Röhrscheid Verlag (Druck: Henry Litolff’s 
Verlag, Braunschweig), 1934. XVII, 293 S., 8°, Priv. Halbleinen 78,00 € 
"Ein Werk in drei Teilen nämlich: Über unser Wissen vom geistigen Menschen (Philosophische Psychologie) oder Von den 
Ausnahme- und Durchschnittstypen des Ich, den Trieben im Ich, den Objekten und Ausprägungen des Innenlebens, dem 
Frieden im Ich und dem Werden im Ich. / Vom gesunden und gemütsfähigen Leben als der diesseitigen Aufgabe des ich 
oder Von den realen Zeit- und Kulturverhältnissen als Beeinflussungen oder Objekten des Ich. / Vom Tod und ‘ewigen 
Leben’ des Ich oder Gedanken über das Religiöse und Übersinnliche im Ich." (S.IV) - Das einzige Werk des Verfassers, 
der später Selbstmord begang. H. W. Litolff war Sohn des Musikverlegers Richard Litolff (gest. 1937) u. dessen Frau 
Hanna (gest. 1957). - Schnitt braunfleckig; Vorsatz mit ExLibris von Ludwig Albert Hartmann u. Besitzerstempel von H. 
Tränker; vereinzelte kl. Anstreichungen (auch auf dem Titel), sonst gut. 
 

743. Philosophie - Lotze, Hermann: Mikrokosmus. Dritter Band [von 3]. Ideen zur 
Naturgeschichte und Geschichte der Menschheit. Versuch einer Anthropologie. Dritter Band 
(7. Die Geschichte. 8. Der Fortschrift. 9. Der Zusammenhang der Dinge). 3. Aufl. Leipzig, 
Verlag von S. Hirzel, 1880. VI, [2], 623 S., 8°, Priv. Pappband d. Zt. mit Rückenschild 30,00 € 
Das Hauptwerk von Rudolf Hermann Lotze (1817-1881), der bis in die 1920er Jahre zu den meist diskutierten Philosophen 
Deutschlands gehörte, heute aber weitgehend unbekannt ist. - Vorl. Band u.a. über: Die Erschaffung des Menschen; Der 
Sinn der Geschichte; Die Wahrheit u. das Wissen; Lebensgenuß u. Arbeit; Das öffentliche Leben u. die Gesellschaft; Die 
räumliche u. die übersinnliche Welt; Die Persönlichkeit Gottes. - Einband etwas berieben u. der wohl lose Rücken mit 
Papierstreifen angeklebt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; das Inhaltsverz. etwas angestaubt, sonst gut. 
 

744. Philosophie - Ludowici, August: Die Denkfibel. Der Gegensatz als Richtmaß. 5. verb. 
Aufl. München, Verlag F. Bruckmann, 1937. 154 S., 3 Bll., 8°, Illus. O-Leinen 11,00 € 
"Schon fast dreißig Jahre befaßt sich der Verfasser mit dem Problem des Gegensatzes. Seine antidarwinistischen 
Gedankengänge, zu denen er als praktischer Pflanzenzüchter gelangte, verdienen Aufmerksamkeit. Ihm ist Goethe Führer 
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gewesen, und mit der hier vorgetragenen Philosophie hat er bestimmte Berührungen. In dieser Denkfibel sucht er auf 
Grund des Polaritätsgedankens ein Schema der Thesis, Antithesis und Synthesis in seiner fruchtbaren 
Anwendungsmöglichkeit zu zeigen, ohne durch eine Hegelsche Begriffsbewegung die Plastik der intellektuellen 
Anschauung zu zerstören. Der Stil ist einfach. Der Verfasser schreibt nicht, weil er schreiben will, sondern weil er im Leben 
gedacht hat." (Dr. Ernst Barthel in Antäus 15.2.30) - Etwas angestaubt; gutes Expl. mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

745. Philosophie - Maeterlinck, Maurice: Weisheit und Schicksal. Autorisierte Ausgabe, in 
das Deutsche übertragen von Friedrich v. Oppeln-Bronikowski. Mit Schmuckleisten u. Initialen 
von Wilhelm Müller-Schoenefeld. 11.-13. Tsd. Jena, bei Eugen Diederichs, 1920. 2 Bll., 229 
S., 1 Bl., mit illus. Titel, 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 15,00 € 
Graf Maurice Maeterlinck (1862-1949), belgischer Schriftsteller u. Dramatiker französischer Sprache, der als einer der 
wichtigsten Vertreter des Symbolismus gilt. Im Mittelpunkt seiner Arbeiten steht oftmals der Mensch in seiner Hilflosigkeit 
gegenüber dem Tod. 1911 erhielt Maeterlinck den Nobelpreis für Literatur. - Rücken geblichen; leicht bestossen; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

746. Philosophie - Marth, Christian Friedrich: Die Wissenschaft der wahren Menschheit. 
Lübeck, Druck von H. G. Rathgens, [1911]. 126 S., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 70,00 € 
Eine einheitliche Weltanschauung würde "nur dann ihre Aufgabe erfüllen, wenn es ihr gelänge, die Gegenstände der 
Einzelwissenschaften in eine wissenschaftliche Einheit zusammenzufassen, nicht allein die Grundlagen des natürlichen 
Lebens, sondern auch die Grundbegriffe des geistigen, also des wissenschaftlichen, sozialen und politischen Lebens [...] 
sie muß aus dem menschlichen Leben selbst hervorgegangene Erkenntnis sein." (Vorwort) - Einband mit kl. Fleck; Vorsatz 
2x mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. - Selten, auch via KVK kein Expl. 
 

747. Philosophie - Messer, August: Fichtes Leben und Philosophieren. 1.-3. Tsd. Leipzig, 
Baustein-Verlag, 1926. 152 S., 8°, O-Karton 10,00 € 
(= Philosophie. Eine Reihe volkstümlicher Einzeldarstellungen. Herausgegeben von Karl Vorländer. Band VI). - "An der 
Hand der Quellen, besonders des Briefwechsels Fichtes, soll hier ein anschauliches Bild seines äußeren und inneren 
Lebens gezeichnet werden." (Vorwort) Der Philosoph u. Erzieher J. G. Fichte (1762-1814) gilt neben Schelling u. Hegel als 
wichtigster Vertreter des Deutschen Idealismus. - Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt etwas braunfleckig, 
sonst ein gutes Expl. 
 

748. Philosophie - Mühlestein, Hans: Die Herrschaft der Weisen. Leipzig, Der Neue Geist-
Verlag, 1918. 64 S., Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
(= Öffentliches Leben 3). - "Die kommende Reformation der europäischen Politik und Kultur kann von einer besseren 
Philosophie ausgehen als die ist, die die gegenwärtigen Machthaber beherrscht. Philosophen sind wir allzumal, wenn wir 
Probleme nach Grundsätzen entscheiden - es fragt sich nur, ob gute oder schlechte [...] Wir müssen daher eine Garantie 
für den höchstmöglichen Grad echter philosophischer Bildung bei den Herrschenden verlangen." (S.3f.) - Einband in 
schlechtem Zustand (fleckig, stark angerändert, Rücken angerissen); Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Titel zusätzlich mit Besitzervermerk ("Trosinski"?); Seiten etwas gebräunt u. da unbeschnitten angerändert; bis S.21 
intensive Bunt- u. Bleistiftanstreichungen (vermutlich von Tränker), sonst gut. 
 

749. Philosophie - Nees v. Esenbeck, Dr. C. G.: Naturphilosophie. Glogau, bei H. 
Prausnitz, 1841 [Deckel: 1842]. 2 Bll., XIV, 382 S., mit 8 Taf. (3 eingefaltet) u. Textfig., 8°,      
O-Interimsbroschur 195,00 € 
(= Das System der speculativen Philosophie von Dr. C. G. Nees von Esenbeck. Erster Band [= alles Erschienene]). - 
Christian Gottfried Daniel Nees von Esenbeck (1776-1858), studierte zunächst Medizin, beschäftigte sich mit 
Naturwissenschaften u. Philosophie, wobei er unter dem Einfluss von Schelling stand u. Goethe persönlich kannte. 
Bekannt wurde er aber v.a. als Botaniker. Vorliegend sein "philosophisches Gaubensbekenntniß" (ADB). - Deckel 
angeknickt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Rücken angerissen; Seiten stärker braunfleckig; etliche Lagen lose; 
unbeschnitten u. dadurch angerändert, sonst gut erhalten. 
 

750. Philosophie - Novalis [d.i. Friedrich von Hardenberg]: Fragmente. Erste 
vollständige, geordnete Ausgabe. Herausgegeben von Ernst Kamnitzer. Dresden, Wolfgang 
Jess Verlag, [1929]. 790 S., 8°, Priv.(?) Halbleinen 25,00 € 
Enthält u.a. "Fragmente" zu den Themen: Geschichte meines Lebens; Bruchstücke philosophischer Enzyklopädistik; 
Magische Philosophie; Chymie; Mathematische Fragmente; Bruchstücke psychologischer Enzyklopädistik; Staatslehre; 
Religiöse Fragmente; Kunstfragmente u.a. mehr. - Novalis (1772-1801) war einer der bedeutendsten Vertreter der 
Frühromantik. - Einband berieben; Schnitt stockfleckig, sonst gut u. mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

751. Philosophie - Oetinger, Friedrich Christoph und Lic. Otto Herpel [Hrsg.]: Die 
heilige Philosophie. Aus Werken, Briefen Aufzeichnungen ausgewählt und mit einem 
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kritischen Nachwort versehen von Lic. Otto Herpel. München, Chr. Kaiser Verlag, 1923. 338 
S., 1 Bl., mit Frontispiz (Portrait Friedrich Christoph Oetinger), Kl.-8°, O-Halbleinen 22,00 € 
Friedrich Christoph Oetinger (1702-1782), lutherischer Theologe u. Anhänger des Pietismus. Er beschäftigte sich mit fast 
allen Wissenschaften u. schrieb weit über 100 Werke mit denen er viele Dichter u. Zeitgeister beeinflusste (vgl. ADB 
24/1887, S. 538ff). Hin u. wieder verwendete er das Pseudonym "Elias Artista Hermetica". - Innendeckel mit ExLibris 
"Julius Kühn"; Frontispizrückseite mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch vereinzelte Anstreichungen hinterlassen 
hat; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

752. Philosophie - Oljancyn, Domet: Hryhorij Skoworoda, 1722-1794. Der ukrainische 
Philosoph des XVIII. Jahrhunderts und seine geistig-kulturelle Umwelt. Berlin u. Königsberg 
Pr., Im Ost-Europa-Verlag, 1928. 168 S., mit Frontispiz, Gr.-8°, O-Karton 78,00 € 
(= Osteuropäische Forschungen. Im Auftrage der Deutschen Gesellschaft zum Studium Osteuropas herausgegeben von 
Otto Hoetzsch. Neue Folge, Band 2). - "Um Skoworoda der Vergessenheit zu entreißen, habe ich die vorliegende Arbeit 
unternommen; ihr geht eine Skizze über den geistig-kulturellen Gehalt im Leben der Rus-Ukraine voran." (S.7) - Mit 
Personenregister. - Etwas bestossen; Deckel u. Rückseite des Frontispiz’ mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. leicht 
braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

753. Philosophie - Olshausen, W.: Friedrich v. Hardenberg’s (Novalis) Beziehungen zur 
Naturwissenschaft seiner Zeit. Inaugural-Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde der 
hohen philosophischen Universität Leipzig vorgelegt. Leipzig, 1905. 2 Bll., 76 S., 8°,              
O-Heftstreifen 28,00 € 
Rücken etwas angerissen u. mit kl. Fehlstellen; äusserlich etwas angestaubt u. braunfleckig; Titel mit Besitzerstempel von 
H. Tränker, sonst gut. 
 

754. Philosophie - Petzoldt, Joseph: Das natürliche Höhenziel der menschheitlichen 
Entwicklung. Leipzig, Gebrüder Paetel, 1927. 191 S., Kl.-8°, O-Pappband 18,00 € 
(= Philosophische Reihe. Herausgegeben von Dr. Alfred Werner. 87. Band). - Ein verbesserter u. erweiterter Neudruck 
eines Teils der früher veröffentlichten "Einführung in die Philosophie der reinen Erfahrung." - Rücken geblichen u. gering 
angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

755. Philosophie - Platon und Kurt Hildebrandt (Übers.): Platons Gastmahl. Übertragen 
und eingeleitet von Kurt Hildebrandt. 5. Aufl. Leipzig, bei Felix Meiner, 1934. 191 S., 8°, Illus. 
O-Karton 10,00 € 
Platon bzw. Plato (ca. 428-347 v. Chr.), antiker griech. Philosoph, Schüler von Sokrates. Das "Gastmahl" oder 
"Symposion" ist einer seiner Dialoge. - Mit Register. - Einband etwas fleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

756. Philosophie - Platon und F[riedrich] Schleiermacher [Hrsg.]: Platons Werke. 
Zweiten Theiles [von 2] Dritter Band [von 3]. 2. verb. Aufl. Berlin, bei G. Reimer, 1826. 2 Bll., 
540 S., 8°, Schlichter Karton d. Zt. 70,00 € 
Enthält die Texte: Phaidon, Philebos, Theages, Die Nebenbuhler, Der erste Alkibiades, Menexenos, Hippias, Kleitophon u. 
schliesslich einige Anmerkungen zu den Texten. - Einband am Rücken angerissen u. mit grösserer Fehlstelle; Reihentitel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs mit grossem braunen Fleck, der sich rasch kleiner werdend fast durch das 
ganze Buch zieht (etwa ab S. 200 keine Textberührung mehr); Seiten sind unbeschnitten, dadurch etwas angerändert u. 
entsprechend breitrandig, sonst gut. 
 

757. Philosophie - Plog, Dr. Ludwig: Das Ewig-Eine. Eine neue religiöse Weltanschauung 
auf der Grundlage der Ehrfurcht. Berlin, Morawe & Scheffelt Verlag, 1932. 175 S., Gr.-8°, 
Illus. O-Karton 15,00 € 
U.a. über: Das Göttliche u. das Widergöttliche als die beiden Pole alles Geschehens; Lust u. Schmerz in ihrer Verbindung 
mit dem Göttlichen u. dem Widergöttlichen; Dingerkenntnis u. Werterkenntnis; Religiöse Werterkenntnis. Die Ehrfurcht vor 
dem Unendlichen als die Grundlage aller Religion; Weltschuld. Weldleid. Welterlösung. - Etwas bestossen; Deckel u. 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt etwas braunfleckig; Titel mit überklebter Signatur; vereinzelte 
Bleistiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

758. Philosophie - Reichenau, L. J[rmgard]: Wende der Erkenntnis. Grundriß einer 
Naturphilosophie der Zukunft. Leipzig, Helingsche Verlagsanstalt, [1935]. 262 S., 1 Bl., Gr.-8°, 
Engl. O-Broschur 15,00 € 
Wendet sich gegen den Materialismus. "Die Brücke zwischen der allgemeinen Wissenschaft und den Grenzwissenschaften 
[insbes. Parapsychologie] scheint hier endlich in festem Boden geschlagen, ebenso wie die Verbindung von Gelehrsamkeit 
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und Laientum auf eine glückliche Weise hergestellt wird." (Klappentext) - Der Umschlag ist angerändert u. rückseitig etwas 
angeschmutzt u. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der einen Absatz rot angestrichen hat, sonst ein 
gutes Expl. 
 

759. Philosophie - Ring, Thomas: Der Mensch im Schicksalsfeld. 1. Aufl. Stuttgart u. 
Berlin, Deutsche Verlags-Anstalt, [1941]. 560 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen 22,00 € 
U.a. über: Universelle Kausalität; Das Freiheitsproblem beim Menschen; Erkenntnis der ausseitigen u. inseitigen Welt; 
Intuition u. Vision; Voraussetzungen des Mythos; Die archaische Lebensordnung; Polytheismus u. Monotheismus; 
Wissenschaftssprache u. universelles Geschehen. - Thomas Ring (1892-1983) war Schriftsteller, Maler, Philosoph u. 
Astrologe. Als Mitglied der Künstlergruppe "Der Sturm" wurde er in der Öffentlichkeit hauptsächlich als Maler bekannt, doch 
die wesentliche Bedeutung Thomas Rings soll in seinem astrologischen Werk, u. hier besonders in seiner Begründung 
einer "Revidierten Astrologie" liegen. - Einband angestaubt u. leicht fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Schnitt braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

760. Philosophie - Rixner, Thaddä Anselm: Handbuch der Geschichte der Philosophie 
zum Gebrauche seiner Vorlesungen. Erster, Zweiter, Ditter und Vierter=Supplement Band 
[kmpl.]. 1: Geschichte der alterthümlichen, sowohl barbarischen als classischen Philosophie. 
2: Geschichte der Philosophie des Mittelalters. 3: Geschichte der Philosophie der neuern und 
neuesten Zeit. 4: Supplement von Dr. Victor Philipp Gumposch. (1-3) 2. verm. u. verb. Aufl. 
Sulzbach, in der J. E. von Seidel’schen Buchhandlung, (1-3) 1829, (4) 1850. XVI, 400 S., mit 
1 Textfig., 119 S., mit 1 ganz. Abb. / VIII, 312, 119 S., mit 1 ganz. Abb. / XVI, 526 S. / VIII, 384 
S., 8°, Marmoriertes Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken (4 Bde., der letzte nur gering 
abweichend) 180,00 € 
Umfangreiche u. entsprechend detaillierte Philosophiegeschichte. Die ersten beiden Bde. jew. mit Anhang, der versch. 
Originaltexte wiedergibt (tls. deutsch, tls. griechisch mit Übersetzung u. tls. Latein). - Thaddäus Anselm Rixner (1766-
1838), bis 1803 Mönch der Benediktinerabtei Metten, war Professor der Philosophie am kurfürstlichen Lyzeum in Amberg, 
der sich v.a. mit Philosophiegeschichte u. Sprachwissenschaft beschäftigte. - Einbände etwas bestossen u. stellenweise 
beschabt; Aussengelenke von 1 u. 4 etwas angerissen; Band 2-4 mit Besitzerstempel von H. Tränker im Vorsatz; bei Bd. 1 
fehlt das Vorsatzblatt u. der Stempel findet sich auf dem Titel; die Vorsätze braunfleckig; die Seiten nur gering gebräunt u. 
sonst gute Expl. 
 

  
Nr. 761 Nr. 769 
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761. Philosophie - Röth, Dr. Eduard: Geschichte unserer Abendländischen Philosophie. 
Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Entwicklungsgeschichte unserer spekulativen, sowohl 
philosophischen als religiösen Ideen von ihren ersten Anfängen bis auf die Gegenwart. - 
Erster Band: Die ältesten Quellen unserer spekulativen Ideen: Die ägyptische und die 
zoroastrische Glaubenslehre aus den ältesten Quellen unserer spekulativen Ideen. - Zweiter 
Band (in zwei Abtheilungen): Griechische Philosophie. Die ältesten Jonischen Denker und 
Pythagoras: Geschichte der griechischen Philosophie. Die Übertragung der orientalischen 
Ideenkreise nach Griechenland und ihre Fortbildung durch die ältesten jonischen Denker und 
Pythagoras. Erstausg. Mannheim, Verlag von Friedrich Bassermann, 1846, 1858. X, [2], 461, 
[2], 291 S., mit in den Text gedruckten Hieroglyphen / XLIX [49] S., S. 1-608, 609-984, 1 Bl., 
319 S., Gr.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit Rückentext (3 Bde., alle gleich) 300,00 € 
Im ersten Buch der 1. Bd. mit "Noten" (Fussnoten bzw. vielmehr umfangreiche Anmerkungen), im zweiten Buch der 2. Bd., 
1. Abteilung u. im dritten Buch der 2. Bd., 2. Abteilung u. die "Noten" für den gesamten 2. Bd. - Der erste Band beschäftigt 
sich, nach einleitenden Kapiteln über das Thema an sich, mit dem ägyptischen Glaubenskreis u. dessen phönizischen u. 
griechischen Abkömmlingen sowie mit der Glaubenslehre des Zoroaster (baktrisch-persische Glaubenslehre) als Basis für 
den erst 12 Jahre später erschienen zweiten Band, welcher sich ausführlich der griechischen Philosophie widmet (u.a. 
detailliert über Leben u. Lehren von Thales aus Milet, Xenophanes oder Pythagoras, hier auch über Mathematik u. 
Zahlensymbolik). - Eduard Maximilian Röth (1807-1858), studierte zunächst rabbinische Literatur, später orientalische 
Sprachen u. beschäftigte sich auch mit Hieroglyphen. "Aus den hier gemachten Beobachtungen überzeugte er sich, daß 
die Wurzeln unserer heutigen Erkenntnisse nicht in Indien und China, sondern vielmehr in den Lehren der Aegypter und 
Zoroaster’s zu suchen seien. Auf dieser Grundlage construirte er also die Geschichte der abendländischen Philosophie." 
(ADB) - Einbände etwas bestossen u. berieben; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bd.1 mit mehreren 
Bleistiftanstreichungen u. v.a. -anmerkungen u. beiliegend ein sauber handgeschriebenes Register für die "Noten"; Bd.2.1 
mit eingebundenem O-Deckel, Vorsatzgelenke etwas angeplatzt, tls braunfleckig u. die letzten Blatt mit Feuchtigkeitsrand; 
Bd.2.2 auch mit eingebundenem Deckel u. etwas braunfleckig, 1 Blatt beinahe lose, tls. im Rand min. wellig u. auf den 
letzten 50 S. mit kl. Feuchtigkeitsrand; sonst gute Expl. 
 

762. Philosophie - Ropohl, Heinrich: Das Eine und die Welt. Versuch zur Interpretation 
der Leibniz’schen Metaphysik. Mit einem Verzeichnis der Leibniz-Bibliographien. Leipzig, 
Verlag von S. Hirzel, 1936. VIII, 110 S., 3 Bll., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
(= Studien und Bibliographien zur Gegenwartsphilosophie. Herausgegeben von Dr. Werner Schingnitz. 16. Heft). - Leicht 
fleckig, bestossen u. angeknickt; Deckel u. Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; tlw. etwas braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

763. Philosophie - Sauer, Wilhelm: Philosophie der Zukunft. Eine Grundlegung der Natur. 
Mit Tafeln und Figuren. Stuttgart, Verlag von Ferdinand Enke, 1923. XVI, 428 S., 2 Falttaf.,     
2 Bll., mit einigen Textfig., 4°, O-Karton 28,00 € 
U.a. über: Der Sinn des Lebens; Das Leben als Zukunft; Leben u. Wissenschaft als Gegner; Die Hochformen des Lebens; 
Die reine Lebensphilosophie; Das Unglück des Lebens; Die Kunst als höchstes Kulturmerkmal; Die Werkkultur als vierte 
Kulturepoche; Wirtschaft u. Unkultur; Die Kultur als philosophische Methode; Die Unsterblichkeit; Der Untergang der Kultur; 
Weltgeist u. Grundgesetz X; System u. Systemlosigkeit; Die Grundsätze der Ästhetik u. Sozialphilosophie; Die 
Grundgesetze der Logik, der Mathematik u. der Naturwissenschaften; Das Grundgesetz der Religionslehre; Der Genius 
der Musik. - Deutlich gebrauchtes Expl. Einband angeschmutzt u. angerändert; Rücken etwas angerissen; die 
unbeschnittenen Seiten tls. gelockert (die Falttaf. so gut wie lose) u. mit einigen Anstreichungen (nicht allzu viele), welche 
vermutlich von H. Tränker stammen, der auf Deckel u. Titel seinen Besitzerstempel hinterlassen hat. 
 

764. Philosophie - Schaller, K[arl] A[ugust] (Hrsg.): Handbuch der Geschichte 
philosophischer Wahrheiten durch Darstellung der Meinungen der ersten Denker älterer und 
neuerer Zeit über dieselben, mit Winken zu ihrer Prüfung. Halle, bei Hemmerde und 
Schwetschke, 1810. XII, 474 S., 8°, Priv. marmorierter Pappband d. Zt. 160,00 € 
Die erste Hälfte behandelt "Versuche der frühern Philosophen bis auf Sokrates" u. die zweite Hälfte (ab S.161) die 
"Meinungen der denkendsten Köpfe nach Sokrates bis auf die gegenwärtige Zeit, über die wichtigsten philosophischen 
Wahrheiten, mit Winken zur Prüfung derselben." - Einband bestossen u. v.a. an den Aussengelenken beschabt; Titel mit 
altem Besitzervermerk; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der an vier Abschnitten u. im Literaturverzeichnis 
Buntstiftanstreichungen hinterlassen hat, sonst ein gutes Expl. 
 

765. Philosophie - Schelling, F. W. J.: F. W. J. Schelling’s philosophische Schriften. Erster 
Band [= alles Erschienene]. Landshut, bei Philipp Krüll, Universitätsbuchhändler, 1809. XII, 
XXIV, 511 S., 8°, Marmoriertes Halbleder d. Zt. 420,00 € 
Enthält: Vom Ich als Princip der Philosophie oder über das Unbedingte im menschlichen Willen; Philosophische Briefe über 
Dogmatismus u. Kriticismus (geschr. 1795); Abhandlungen zur Erläuterung des Idealismus der Wissenschaftslehre 
(geschr. 1796-97); Ueber das Verhältniss der bildenden Künste zu der Natur. Eine Rede zur Feier des 12ten Oktobers als 
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des Allerhöchsten Namensfestes Seiner Königlichen Majestät von Baiern. (Mit Zugabe einiger [neuer] Anmerkungen; 
1807); Philosophische Untersuchungen über das Wesen der menschlichen Freyheit und die damit zusammenhängenden 
Gegenstände [hier in Erstdruck]. - Der Philosoph Friedrich Wilhelm Joseph Ritter von Schelling (1775-1854) war einer der 
Hauptvertreter des Deutschen Idealismus. - Etwas berieben u. am oberen Kapitel mit Gewebeband geklebt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; im Text einige Anstreichungen mit Bleistift u. ganz vereinzelt mit Tinte, sonst gutes Expl. 
 

766. Philosophie - Schiffner, Victor: Das Wesen des Alls und seiner Gesetze. Grundzüge 
einer neuen, einheitlichen Weltanschauung auf physikalischer Grundlage. Erstausg. Leipzig, 
R.Voigtländer, [1932]. 186 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen 28,00 € 
U.a. über: Das Gesetz der Unerschaffbarkeit u. Unvernichtbarkeit; Absolutität u. Relativität; Rationalität u. Modalität; Raum-
Ort u. Zeit-Ort; Die Energie-Wirkung; Die Irreale Unendlichkeit; Der Ortsveränderungs-Widerstand; Der Begriff der 
"Realtiven Ruhe"; Die Diskontinuität der Masse; Das Wesen der Schwere; Die Elekrizität; Wärme u. Licht; Das Wesen des 
Lebens. - Leicht berieben u. angestaubt; Schnitt leicht braunfleckig; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 

 
„Sehr wichtiges Material“: 
 

767. Philosophie - Schmidt, [Ferdinand Jakob]: Zur Wiedergeburt des Idealismus. 
[Philosophische Studien]. [Leipzig, Dürr’sche Buchhandlung], [1908]. 1 Bl., 318 [von 325] S., 
Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen 10,00 € 
U.a. über: Kapitalismus u. Protestantismus; Offenbarung; Adolf Harnack u. die Wiederbelebung der spekulativen 
Forschung; Das Erlebnis u. die Dichtung; Goethe u. das Altertum; Kant u. die spekulative Mathematik; Die Frauenbildung 
u. das klassische Altertum. - Einband angestaubt u. min. fleckig; Titel, Vorwort u. die letzten 7 Seiten sowie das hintere 
Vorsatzblatt fehlen!!; tlw. braunfleckig; Besitzerstempel von H. Tränker, der auch zahlreiche Anstreichungen hinterlassen 
hat u. einen Zettel mit dem Vermerk "sehr wichtiges Material". 
 

768. Philosophie - Schnehen, Wilh. von: Eduard von Hartmann. Mit Bildnis. Stuttgart, Fr. 
Frommanns Verlag (H. Kurtz), 1929. XI, 425 S., 1 Bl., mit Frontispiz, 8°, O-Karton 14,00 € 
(= Frommanns Klassiker der Philosophie. Begründet von Richard Falckenberg XX). - Karl Robert Eduard von Hartmann 
(1842-1906), deutscher Philosoph, dessen Hauptwerk der "Philosophie des Unbewußten" 1869 erschien. Das Buch will 
dem Leser "die Persönlichkeit des einsamen Denkers in ihrer stillen Größe und Eigenart näher" bringen (Vorwort). - 
Einband etwas bestossen, lichtrandig u. am Rücken etwas angerissen; Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Titel mit weiterm Besitzerstempel u. Vermerk; die erste Lage gelockert; Seiten unbeschnitten, sonst recht gut. 
 

769. Philosophie - Scholz, Heinrich (Hrsg.): Die Hauptschriften zum Pantheismusstreit 
zwischen Jacobi und Mendelssohn. Herausgegeben und mit einer historisch-kritischen 
Einleitung versehen. Berlin, Verlag von Reuther & Reichard, 1916. CXXVIII [128], [4], 364, 22 
S., 8°, Illus. O-Leinen 88,00 € 
(= Neudrucke seltener philosophischer Werke. Herausgegeben von der Kantgesellschaft. Band VI). - Enthält nach einer 
umfangreichen Einführung die Hauptschriften zum sog. Pantheismusstreit: Aus Mendelssohns Morgenstunden oder 
Vorlesungen über das Dasein Gottes; Jacobi: Ueber die Lehre des Spinoza, in Briefen an Mendelssohn; Mendelssohn: An 
die Freunde Lessings; Jacobi: Wider Mendelssohns Beschuldigungen in dessen Schreiben an die Freunde Lessings. - Mit 
Anmerkungen u. Register. - Einband ist etwas gebräunt; Vorsatz u. 1. Blatt mit Besitzerstempel von H. Tränker; die 
Einleitung mit Anstreichungen (von Tränker?); etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

770. Philosophie - Schopenhauer, Arthur: Die Welt als Wille und Vorstellung. Zweiter 
Band [von 2], welcher Ergänzungen zu den vier Büchern des ersten Bandes enthält. Mit 
einem kritischen Nachtrag und einer Übersetzung der fremdsprachlichen Zitate. Neudruck mit 
Berichtigungen. Leipzig, Verlag von Philipp Reclam jun., 1940. 793 S., 3 Bll., Kl.-8°, Goldgepr. 
O-Leinen 12,00 € 
(= Arthur Schopenhauer Sämtliche Werke in sechs Bänden herausgegeben von Eduard Grisebach. Dritte, mehrfach 
berichtigte Auflage, bearbeitet von Dr. E. Bergmann. [Band] II). - Arthur Schopenhauer (1788-1860), bekannter Philosoph, 
dessen Lehre Erkenntnistheorie, Metaphysik, Ästhetik u. Ethik umfasst. Vorliegend der 2. Band seines Hauptwerks "Die 
Welt als Wille und Vorstellung", das erstmals 1819 veröffentlicht wurde. - Einband ist angeschmutzt u. am hinteren 
Aussengelenk eingerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der wenige Anstreichungen u. Anmerkungen 
hinterlassen hat; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

771. Philosophie - Schopenhauer, Arthur: Parerga und Paralipomena: kleine 
philosophische Schriften. Zweiter Band [von 2]. 2., hie u. da berichtigter Abdruck. Leipzig, 
Verlag von Philipp Reclam jun., [1892?]. 696 S., 12°, O-Papier 10,00 € 
(= Arthur Schopenhauer Sämtliche Werke in sechs Bänden. Herausgegeben von Eduard Grisebach. [Band] V / Universal-
Bibliothek 2841-2845). - Vorliegender Band enthält "vereinzelte, jedoch systematisch geordnete Gedanken über vielerlei 
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Gegenstände." - Einband geknittert u. am Rücken angerissen; Besitzerstempel von "Inge Tränker", Stieftochter von H. 
Tränker; ansonsten etwas belesen, doch recht gut (Tränkers zweite Frau Luise hatte 1940 die im selben Jahr geborene 
Tochter Inge mit in die neue Beziehung gebracht, sie verstarb 2005). 
 

772. Philosophie - Schultze, Dr. Fritz: Stammbaum der Philosophie. Tabellarisch-
schematischer Grundriss der Geschichte der Philosophie von den Griechen bis zur 
Gegenwart. 2. umgearb. u. verm. Aufl. Leipzig, Hermann Haacke Verlagsbuchhandlung, 
1889. XVI S., XXX Tafeln (jew. 2 Bll., tls. eingefaltet), 1 Bl., 39x24cm, Blind- u. goldgepr. priv. 
Leinen 100,00 € 
Enthält auf 30 doppelseitigen Übersichten zur Geschichte der Philosophie, beginnend bei den Griechen, über 
Urchristentum, Scholastik, Reformation, Aufklärung, Kant, Hegel usw. bis zur Philosophie in des 19. Jhdts. u. auf der 
letzten Taf. die Philosophie in Schweden, Dänemark, Holand usw. - Mit Namensregister. - Einband ist berieben u. 
angestaubt; Vorsatzgelenk min. angeplatzt; Titel mit Besitzervermerk ("Koch 1904") u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten tls. leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

773. Philosophie - Schulze, Gottlob Ernst: Enzyklopädie der philosophischen 
Wissenschaften zum Gebrauche für seine Vorlesungen. Zweite, die Grundlehren der 
Philosophie des Verfassers enthaltende Ausgabe. (2. Aufl.) Göttingen, bey Vandenhoeck und 
Ruprecht, 1818. XII, 257 S., 8°, Schlichter Interimskarton d. Zt. 120,00 € 
Inhalt: Vorerinnerung; Von dem Zwecke der Philosophie. Von den Ursachen der Verschiedenheit der Systeme derselben 
usw.; Von der Metaphysik; Von der praktischen Philosophie; Von der Psychologie u. Logik als 
Vorbereitungswissenschaften; Von der Benutzung der Geschichte der Philosophie zur Bildung des philosophischen 
Talentes. - Der Einband etwas fleckig u. am Rücken mit Fehlstellen u. eingerissen, Innendeckel mit altem Besitzervermerk; 
Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten unbeschnitten u. leicht gebräunt; eine Anstreichung, sonst gut. 
 

774. Philosophie - Seifert, Friedrich: Schöpferische deutsche Philosophie. Köln, Hermann 
Schaffstein Verlag, [1936]. 63 S., 8°, O-Pappband 10,00 € 
"Es erweist sich [...], daß die deutsche Philosophie die große und entscheidende Aufgabe [...] kaum je ganz aus den Augen 
verloren hat: dem Menschen einen Standort zu finden und zu begründen, der die beiden Pole Leben und Denken, 
Erscheinung und Wesen, Blut und Idee, Natur und Geist, in sich begreife." (Nachwort) - Etwas bestossen; Vorsätze 
braunfleckig u. mit Besitzervermerk („Weber“) u. Stempel von H. Tränker; eine Anstreichung (an obigem Zitat), sonst gut. 
 

775. Philosophie - Seneca, Lucius Annäus und August Pauly (Übers.): Briefe. Erstes, 
Zweites, Drittes und Viertes Bändchen. Stuttgart, Verlag der J. B. Metzler’schen 
Buchhandlung, 1832, 1833, 1835, 1836. 1 Bl., IV S., S. [1417]-1539 / S. [1543]-1663 /            
S. [1667]-1775 / S. [1779]-1916, 16°, Pappband d. Zt. mit Rückentext 48,00 € 
(= Lucius Annäus Seneca des Philosophien Werke. Zwölftes bis Fünfzehntes Bändchen / [Römische Prosaiker in neuen 
Übersetzungen]). - Erst 1851 sind mit den Bänden 16 u. 17 die restlichen Briefe erschienen. - Lucius Annaeus Seneca 
(etwa 1-65 n. Chr.), römischer Dramatiker u. Staatsmann, zählt als Philosoph zu den wichtigsten Vertretern der jüngeren 
Stoa. Ab 49 der maßgebliche Erzieher von Nero, der ihn später, als Kaiser, der Beteiligung an einer Verschwörung 
beschuldigte u. die Selbsttötung befahl, welcher Seneca ohne Zögern nachkam. "Die Grundsätze seiner eclectisch-
stoischen Moralphilosophie, welche Seneca in einzelnen Abhandlungen ausführlicher erörtert hatte, sind in seinen Briefen, 
als in einem moralischen Handbuche, aber ganz in der zwanglosen Weise zusammengestellt." (Einleitung) - Etwas 
bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Reihentitel der "Röm. Prosaiker" fehlt; Seiten unterschiedlich 
gebräunt u. braunfleckig, sonst gut. 
 

776. Philosophie - Siegel, Dr. Carl: Herder als Philosoph. Stuttgart u. Berlin, J. G. 
Cotta’sche Buchhandlung Nachfolger, 1907. XVI, 245 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
Über Herders philosophischen Entwicklungsgang (u.a. Kant u. Hamann, Reisejournal u. Plastik, Kalligone) u. seine 
philosophische Weltanschauung (u.a. Leib u. Seele, Erkenntnis, Kunst, Ethik u. Pädagogik). - Johann Gottfried von Herder 
(1744-1803, geadelt 1802), einflussreicher Dichter, Theologe u. Philosoph der Weimarer Klassik. - Einband leicht 
angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. eine Lage gelöst, sonst ein gutes Expl. 
 

777. Philosophie - Sigwart, Dr. Christoph: Die Lebensgeschichte Giordano Bruno’s. 
Beigefügt zu: Verzeichniss der Doctoren, welche die philosophische Facultät der Königlich 
Württembergischen Eberhard-Karls-Universität in Tübingen im Decanatsjahre 1879-1880 
ernannt hat. Tübingen, Gedruckt bei Heinrich Laupp, 1880. 2 Bll., 40 S., 1 Bl., 4°, Schlichte 
Interimsbroschur d. Zt. mit handschrftl. Titel 50,00 € 
Das Doctoren-Verzeichnis umfasst nur eine Seite, entsprechend geht die Biographie des italienischen Naturphilosophen 
Giordano Bruno (eig. Filippo Bruno, 1548-1600) über 41 S. Bruno wurde wegen seiner Lehren von der Unendlichkeit der 
Welt u. der Vielheit u. Gleichwertigkeit der Weltsysteme nach 7jähriger Haft auf dem Scheiterhaufen verbrannt. Er vertrat 
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das kopernikanische Weltsystem u. eine pantheistische Lehre von der Weltseele. - Der einfache Einband mit starken 
Gebrauchsspuren; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel etwas stockfleckig, Expl. durchgehend mit 
schwachem Mittelknick; einige S. mit starken Randläsuren bzw. randrissig (es ist ein breitrandiges Expl.); 2 Bll. sind lose, 
sonst recht gut. 
 

778. Philosophie - Spinoza: Theologisch-Politischer Traktat. Übertragen und mit 
Einleitung, Anmerkungen und Registern versehen von Carl Gebhardt. 4. Aufl. Leipzig, Verlag 
von Felix Meiner, 1922. XXXVII [37], 423 S., 16 Bll., 8°, O-Halbleinen 20,00 € 
(= Der philosophischen Bibliothek Band 93). - Baruch de Spinoza (1632-1677), niederländischer Philosoph mit iberisch-
jüdischen Vorfahren u. portugiesischer Muttersprache. Er gilt als einer der Begründer der Bibelkritik u. wurde bereits 1656 
aus der Amsterdamer portugiesischen Synagoge von der Gemeinde ausgeschlossen. 1670 veröffentlichte er anonym 
seinen vorliegenden "Tractatus theologico-politicus", der u.a. Leibniz beeindruckte, von der Kirche aber 1674 verboten 
wurde. Das Buch beinhaltet sowohl Religions- u. Bibelkritik als auch Spinoza’s politische Philosophie. - Einband gebräunt, 
etwas bestossen u. berieben; Buchblock gelockert; Titel braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; die weiteren 
Seiten gebräunt, sonst gut. 
 

779. Philosophie - Steudel, Dr. Adolph: Philosophie im Umriss. Zweiter Theil [von 2], 
Practische Fragen, Zweite Abtheilung [von 3], Kritik der Religion, insbesondere der 
Christlichen. Stuttgart, Verlag von Adolf Bonz & Comp., 1881. XIX, 685 S., 1 Bl., 8°, Priv. 
marmoriertes Halbleinen 40,00 € 
U.a. über: Schellings Deduction der Mythologie; Schellings Lehre von dem Setzen Gottes; Kritik der mythologischen 
Theorie Schellings; Schelling über den Übergang vom Polytheismus zur Offenbarung; Ursprung u. Quelle der Religion; 
Religion u. Philosophie; Offenbarung. - Vorsatz, Vortitel u. Inhalt mit Besitzervermerk; Vorsatz zudem mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; vereinzelte Anstreichungen; tls. leicht braunfleckig; eingeklebter Briefumschlag im hinteren Innendeckel, 
sonst gut. 
 

780. Philosophie - Svoboda, Adalbert: [2 Bücher:] (1) Gestalten des Glaubens. 
Culturgeschichtliches und Filosofisches. Zweiter Teil [von 2]. - (2) Ideale Lebensziele. 
Kritisches, Geschichtliches und Filosofisches. Erster Teil [von 2]. 2. verm. u. verb. Aufl. u. 
Erstausg. Leipzig, Verlag von C. G. Naumann, 1901. 2 Bll., 422 S., 5 Bll. / 5 Bll., 391 S., 7 Bll., 
Gr.-8°, Priv. gemustertes Halbleder mit goldgepr. Rücken (beide gleich) 35,00 € 
Zwei eigenständie Werke, von denen jew. ein Band vorliegt. Augenscheinlich hat der Vorbesitzer gedacht, die beiden 
gehören als ein Werk zusammen, was aber nicht der Fall ist. Beide Bände sind aber in sich weitgehend abgeschlossen. (1) 
gibt "eine vergleichende Geschichte der Religionen" u. beleuchtet den Götterwahn, (2) widmet sich "den positiven Zielen 
des Wissens und des Vernunftstaates" (Vorwort Bd.2). - (1) u.a. über: Der Glaube an einen Gott; Rang- u. Aemterwechsel 
der Götter; Anfänge des Pantheismus; Formen der Götterverehrung; Wollustformen der Andacht; Das Wissen um die 
Zukunft u. die Sprache der Götter; Buddha u. seine Lehre; Mohamed; Götter u. Poesie; Komisches in Mythen u. in 
religiösen Dichtungen; Humor in Götter- u. Teufelsgeschichten. - (2) u.a.: Die Weltfysik als Erzieherin; Streben organische 
Bildungen Vollkommenes an?; Gemeinsames bei Tieren u. Menschen; Das Forschen nach Gott bei den Mystikern; Die 
deutsche Systemfilosofie über Jenseitigkeiten; Filosofie des Geschlechtstriebs. - Am Rücken etwas berieben; beide Titel 
mit Besitzerstempel u. Vermerk ("Kieswetter") u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; (2) zudem mit Widmung (an W. 
Kiesewetter) u. einigen Bleistiftanstreichungen, sonst gute Expl. 
 

781. Philosophie - Tennemann, Wilhelm Gottlieb und Amadeus Wendt (Bear b.): 
Wilhelm Gottlieb Tennemann’s Grundriss der Geschichte der Philosophie für den 
akademischen Unterricht. Fünfte vermehrte und verbesserte Auflage der dritte Bearbeitung 
von Amadeus Wendt. (5. Aufl.) Leipzig, Verlag von Johann Ambrosius Barth, 1829. XVI, 607 
S., 8°, Priv. Pappband d. zt. mit handschrftl. Rückenschild 38,00 € 
Behandelt nach einer kurzen Einleitung über die orientalischen Völker u. die älteste griechische Kultur zunächst die 
griechisch-römische Philosophie, dann die Philosophie des Mittelalters, insbes. die Scholastik u. ihre Bekämpfung u. 
schliesslich die neuere Philsophie vom 17. Jh. bin in die damalige Zeit. Interessant ist, dass jedem Kapitel mehrere 
Literaturhinweise beigegeben sind. Am Ende findet sich über mehrere Seiten eine tabellarische chronologische Übersicht 
ab Tahles (640 v.Chr.) u. abschliessend ein Namensregister. - Einband bestossen u. recht stark beschabt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten tlw. gering angestaubt oder mit kl. Eckumfaltungen; im Register kl. 
Markierungen, sonst ein gutes Expl. 
 

782. Philosophie - Thimme, Dr. Hans (Hrsg.): Deutscher Volksgeist in der Zeit des 
Idealismus und der Romantik. Eingeleitet und herausgegeben. Stuttgart, R. Frommanns 
Verlag (H. Kurtz), 1925. 102 S., 1 Bl., Kl.-8°, O-Karton 12,00 € 
(= Frommanns philosophische Taschenbücher herausgegeben und geleitet von Dr. Hans Ehrenberg. 5. Gruppe: 
Deutsches Volksatum, Band 3). - Enthält nach der Einleitung (bis S.24) Texte von Fr. v. Schiller, Friedrich von Schlegel, 
August Wilhelm von Schlegel, Johann Gottlieb Fichte, Jean Paul Fr. Richter, Ernst Moritz Arndt, Carl v. Clausewitz, Georg 
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Wilhelm Friedrich Hegel u. Friedrich Wilhelm Josef Schelling. - Einband bestossen, angestaubt u. mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; Rücken mit kl. Fehlstelle; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

783. Philosophie - Tiefenbrunner, H.: Theosophie. Wesen und Erscheinung. München, 
Rösl & Cie., 1923. 174 S., 1 Bl., Kl.-8°, O-Pappband 10,00 € 
(= Philosophische Reihe. Herausgegeben von Dr. Alfred Werner. 9. Band). - U.a. auch über Ostasiatische, Indische, 
Westasiatische, Afrikanische, Amerikanische u. Ozeanische, Nordische, Griechische u. Christliche Theosophie. - Einband 
leicht braunfleckig; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; angerostete Klammerung; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

784. Philosophie - Toland, John und Dr. Ludwig Fensch (Übers.): Das Pantheistikon des 
John Toland. Uebersetzt und mit Einleitung versehen von Dr. Ludwig Fensch. Leipzig, Verlag 
von J. G. Findel, 1897. 170 S., 3 Bll., 8°, Priv. Pappband mit Deckeltext 148,00 € 
Der frühe irische Aufklärer John Toland (1670-1722) hat sein "Pantheisticon oder Formel für die Abhaltung der 
Versammlungen des Sokratischen Bundes [...]" 1720 anyonym veröffentlicht. Es handelt sich um eine Art esoterische 
Lehre bzw. eine neue Religion, welche mit der Philosophie übereinstimmt. "Sein Gott ist das All, aus dem alles geboren 
wird und zu dem alles zurückkehrt. Sein Kultus gilt der Wahrheit, Freiheit und Gesundheit." (Lange: Geschichte des 
Materialismus, 2012). Eines von Toland’s früheren Werken, "Christianity not Mysterious", in dem er in Anschluss an John 
Locke für eine vernunftgemäße Auffassung des Christentums eintritt, wurde 1697 in Dublin öffentlich verbrannt. Die 
Einleitung von Fensch geht bis S. 84, danach folgt die Übersetzung des Texts. - Einband bestossen u. am Rücken leicht 
beschädigt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; etliche Randanstreichungen in Bleistift, welche vermutlich von 
Fritz Mauthner* stammen, der sein ExLibris in dem Buch hinterlassen hat; sonst gut (*Der Philosoph, Sprachkritiker u. 
Schriftsteller Mauthner (1849-1923), u.a. Gründungsmitglied der "Zwanglosen Gesellschaft" u. Mitglied der "Kant-
Gesellschaft", widmet im 2. Band seines 4bändigen "Der Atheismus und seine Geschichte im Abendlande" (1920-1923) 
zahlreiche Seiten Toland u. dessen "Pantheisticon"). - Selten u. von interessanter Provinienz! 
 

785. Philosophie - Triebel, Hans: Die Lösung der Welträtsel (Grundlagen). Leipzig, Otto 
Hillmann Verlagsbuchhandlung, 1923. 266 S., mit wenigen Abb., Gr.-8°, O-Karton 80,00 € 
Triebel beantwortet in vorliegendem Werk nahezu alle Fragen der Art "Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Wozu leben 
wir?" usw. usf. Seine Ausführungen folgen der Voraussetzung, dass sie nicht im Gegensatz zu bisherigen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen stehen dürfen. "Nur wer alle Seiten des Weltgeschehens im wohlabgewogenen Maße zu 
ihrem Rechte kommen läßt, kann zur allgemeingültigen Lösung aller letzten Fragen kommen." (S.189). So schreibt er über 
Erkenntnistheorie; Das Substanzproblem; Energie, Kraft u. Stoff (u.a. Das Nichtsein, Die Nebelklasse, Die Ätherklasse); 
Den Seinskreislauf; Willensfreiheit; Das Erdinnere. - Etwas bestossen; Einband gebräunt u. braunfleckig; Rücken mit 
grösseren Fehlstellen; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; eine Randanstreichung (verm. von Tränker); 
papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

786. Philosophie - Ueberweg, Friedrich: Friedrich Ueberwegs Grundriss der Geschichte 
der Philosophie. Zweiter, Dritter und Vierter Teil [von 5]. Elfte [und] Zwölfte, neubearbeitete 
und mit einem Philosophen- und Literatorenregister versehene Auflage. (2) Die patristische 
und scholastische Philosophie. Herausgegeben von Dr. Bernhard Geyer. (3) Die Philosophie 
der Neuzeit bis zum Ende des XVIII. Jahrhunderts. Völlig neubearbeitet von Dr. Max 
Frischeisen-Köhler und Dr. Willy Moog. (4) Die deutsche Philosophie des XIX. Jahrhunderts 
und der Gegenwart. Völlig neubearbeitet von Dr. Traugott Konstantin Oesterreich. (11. bzw. 
12. Aufl.) Berlin, Verlegt bei E. S. Mittler & Sohn, 1928, 1924, 1923. XVIII, 826 S., 1 Bl. / XV, 
811 S. / XIV, 734 S., 1 Bl., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen (3 Bde.) 24,00 € 
Bd.2 behandelt die patristische u. die mittelalterliche Philosophie, Bd.3 widmet sich der Philosophie der neueren Zeit u. 
Bd.4 schliesslich reicht bis in die damalige Gegenwart (die beiden hier fehlenden Bände beschäftigen sich mit der 
Philosophie des Altertums u. der des Auslandes). - Alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Bd.2 im Bereich 
des Rückens mit Wasserschaden, der aber nicht nach innen durchschlägt, Rücken dadurch etwas beschädigt u. zudem 
eine Kante am Rückendeckel etwas benagt, innen gutes Expl.; Bd.3 berieben u. durchgehend mit starkem 
Wasserschaden; Bd.4 am Rücken berieben u. am Rückendeckel leicht beschädigt, sonst ein gutes Expl. 
 

787. Philosophie - Ueberweg, Friedrich und Dr. Karl Praechter (Hrsg.):  Die Philosophie 
des Altertums. Zwölfte, umgearbeitete und erweiterte, mit einem Philosophen- und 
Literatorenregister versehene Auflage. (12. Aufl.) Berlin, bei E. S. Mittler & Sohn, 1926. XX, 
671, 253 S., 1 Bl., Gr.-8°, O(?)-Halbleder mit goldgepr. Rücken 15,00 € 
(= Friedrich Ueberwegs Grundriss der Geschichte der Philosophie. Erster Teil). - Hauptkapitel: Über den Begriff der 
Philosophie u. die Methode, die Quellen u. Hilfsmittel ihrer Geschichte; Die Philosophie des Altertums; Die Philosophie der 
Griechen; Die vorattische Philosophie; Die attische Philosophie; Die hellenistisch-römische Philosophie; Kampf zw. 
Stoizismus, Epikureismus u. Skepsis. Eklektizismus; Eklektizismus u. erneute Orthodoxie, gelehrte Beschäftigung mit den 
Werken der Schulbegründer, religiöser Mystizismus; Die Herrschaft des Neuplatonismus. - Mit Register. - Rücken leicht 
berieben; Reihentitel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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788. Philosophie - Ulrici, Dr. Hermann: Geschichte und Kritik der Principien der neueren 
Philosophie. Leipzig, Th. O. Weigel, 1845. XII, 728 S., 8°, Einfacher priv.               
Papiereinband mit handschrftl. Rückentext 90,00 € 
(= Das Grundprincip der Philosophie, kritisch und spekulativ entwickelt von Dr. Hermann Ulrici. Erster Theil [von 2]). - Will 
"das Grundprincip der Philosophie, d.h. das, was von jeher und zu allen Zeiten Princip der Philosophie gewesen ist und 
ihren Begriff constituirt, auf kritischem Wege" darlegen (Vorrede). - Hauptkapitel: Das Princip des reinen Realismus; Des 
reinen Idealismus; Des Dogmatismus; Das Princip des Kriticismus u. sein Kampf gegen den Dogmatismus; Das Princip 
des Dialekticismus; Die gegenwärtigen Bestrebungen der Philosophie. - Reihentitel mit 2 Stempeln von H. Tränker; etwas 
gebräunt u. braunfleckig; unbeschnitten u. tls. angerändert, sonst recht gut; sollte man ggf. neu binden. 
 

  
Nr. 773 Nr. 790 
 

789. Philosophie - Unold, Dr. Johannes: Lebensanschauungen höherer Kulturen. Von 
Zarathustra dem Älteren bis Zarathustra dem Jüngeren. München, Verlag von Ernst 
Reinhardt, 1930. 123 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 11,00 € 
U.a. über: Die Lebensanschauung Zarathustras; Buddha u. der Buddhismus; Das chinesische Volk u. sein "großer Lehrer" 
Kung-tse; Wesenszüge hellenischer Lebensanschauung; Wesen u. Entstehung der Aufklärung; Die Lebensanschauung 
der deutschen Aufklärung; Lebensanschauungen der Gegenwart (u.a. Eudämonismus, Nietzsche); Die biosophische 
Lebensanschauung (der praktische Idealismus). - Johannes Unold (1860-?) war 1910/11 Vorsitzender des von Ernst 
Haeckel gegründeten Monistenbundes. - Seiten unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. Mit losem priv. Umschlag (etwas 
beschädigt), welcher handschrftl. den Titel u. einen Besitzerstempel von H. Tränker trägt. 

 
Mit beiliegender Postkarte, die der Pansoph und Freund Ernst Robert Petroschka kurz nach 
Kriegsende (1945) an Tränker gesandt hat: 
 

790. Philosophie - Varnbüler, Theodor von: Der Organismus der Allvernunft. Prag u. 
Wien, F. Tempsky u. Leipzig, G. Freytag, 1891. XII, [2], 679 S., mit 1 Taf., Gr.-8°, Priv. 
marmoriertes Halbleinen mit goldgepr. Rückentext 198,00 € 
"Das aber kann ich bestimmt behaupten, dass die Gedankenwelt, in die ich die geistig Strebenden hier einzuführen 
gedenke, auf ganz neuen Wegen die erhebendsten Hoffnungen und den beseeligendsten Glauben fest in ihnen zu 
begründen geeignet ist." (Vorrede) - Einband berieben u. etwas bestossen; Vorsatz angestaubt, mit altem Besitzervermerk 
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u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auf wenigen Seiten Anstreichungen u. Anmerkungen hinterlassen hat; 
Textblock min. gebräunt u. tls. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. - BEILIEGEND eine Postkarte von Ernst Robert 
Petroschka, als Fr. "Joab" seit dem 26.7.26 Mitglied von der pansophischen Loge u. wichtige Bezugsperson von H. 
Tränker (vgl. Lechler, S.512ff). Er schreibt: "Stendal, d. 14.8.1945 - Lieber u. sehr verehrter Fr.:. Heinrich. Heute erfuhr ich 
bei der hiesigen Postanstalt, dass mit Bln. die Postverbindung hergestellt sei und da versuche ich sofort zu erfahren, wie 
es Dir seit März ds. Jh., seit der letzten Nachricht ergangen ist? Von Thüringen habe ich auch noch keine Nachricht, Du 
erfährst sofort Bescheid, sobald sich deine lb. Frau oder dein Bruder meldet. Infolge des vollständigen Versagens von Post 
und Bahn nach dem Zusammenbruch, auch des Fehlens jeder Ordnung schaffender Organisation, sind wir bist heute ohne 
jede Verbindung mit der Verwandt- und Bekanntenschaft geblieben. Nach einem Lebenszeich von Dir, schreibe ich sofort 
ausführlich. Bis dahin grüßen Dich sehr herzlich [...?] und unsere gute alte Mutter ganz besonders aber Dein getr. Robert." 
 

791. Philosophie - Verweyen, Johannes M[aria]: Der Edelmensch und seine Werte.         
2. Aufl. München, Verlag von Ernst Reinhardt, 1922. VII, 287 S., 8°, O-Halbleinen 14,00 € 
Ackermann III/1714. - "Die Idee des hier gezeichneten Typus Mensch und seines Lebensstiles gründet in einer neuen 
Einstellung auf das Kosmische, auf das All und seine Ordnungen, auf ‘unsere Welt’ und ihre Lebensgesetze." 
(Vorbemerkung) - Johannes Maria Verweyen (1883-1945), Philosoph, Freimaurer u. Theosoph. Da er gegen den 
Antisemitismus u. die Rassetheorien eintrat, verbot die Gestapo seine Schriften. 1941 ohne Anklage verhaftet, verstarb er 
schliesslich im KZ. - Einband angestaubt, etwas bestossen u. fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs 
stark braunfleckig u. in der Einleitung 5 S. mit intensiven Buntstiftanstreichungen (von Tränker?), sonst gut. 
 

  
Nr. 798 Nr. 798 
 

792. Philosophie - Vetter, August: [Friedrich] Nietzsche. Mit einem Bildnis Nietzsches. 
München, Verlag Ernst Reinhardt, 1926. 328 S., 2 Bll., mit Frontispiz, 8°, O-Leinen 10,00 € 
(= Geschichte der Philosophie in Einzeldarstellungen. Abt. VIII. Die Philosophie der neuesten Zeit II. Band 37). - 
Hauptkapitel: Leben u. Werke; Das Dionysische u. das Apollinische; Die moderne Kulturproblematik; Der psychologische 
Kritizismus; Auswirkung des Kritizismus; Die neue Wertschätzung; Die Wiederkunft u. der Übermensch; Der Immoralismus; 
Der Wille zur Macht; Die Umwertung aller Werte. - Rücken über die Hälfte gelöst; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; anfangs stärker braunfleckig, sonst gut. 
 

793. Philosophie - Vorländer, Karl: Geschichte der Philosophie. Berlin-Charlottenburg, 
Gustav Kiepenheuer Verlag, 1932. XIX, 500 S., 3 Bll., 8°, O-Leinen 10,00 € 
Gekürzte Ausgabe der 5bändigen "Geschichte der Philosophie" von Vorländer (7. Aufl. 1927), hrsg. von Dr. Johannes 
Hoffmeister. Von der "Philosophie des Altertums" bis zum "Ausblick auf die Philosophie der Gegenwart". - Mit 
Namensregister. - Etwas angestaubt u. am Rücken mit schwachem Fleck; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker, sonst gut.  
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794. Philosophie - Weber, Joseph: Die einzig wahre Philosophie, nachgewiesen in den 
Werken des A. L. Seneca. München, Joseph Lentner, 1807. XXXII, 360 S., Kl.-8°, Schlichter 
Pappband d. Zt. 48,00 € 
Zu Seneca siehe Nr. 775. - Berieben, bestossen u. mit Abrissen vom Bezugspapier; Rücken wurde schon früher verstärkt; 
Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; Textblock fleckig u. mit Feuchtigkeitsrändern, ein noch befriedigendes Expl. 
 

795. Philosophie - Weidel, Karl: Deutsche Weltanschauung. Ein Buch zur 
Selbstbesinnung. Hamburg, Hanseatische Verlagsanstalt, 1925. 271 S., mit 20 Taf., 4°, 
Goldgepr. illus. O-Leinen 10,00 € 
Das Buch will anhand von zitierten Texten deutscher Geistesgrößen (Goethe, Fichte, Eckehart, Schelling, Fechner usw.) 
"eine Darstellung der deutschen Art, die Welt zu sehen und zu deuten" geben (Vorwort). - Mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tls. ein wenig braunfleckig, sonst gut. Beiliegend ein leerer Briefumschlag an Tränker. 
 

796. Philosophie - Wesselsky, Dr. Anton: Philosophie der Tat. Versuch einer 
Weltanschauung heroischer Autonomie (unter besonderer Berücksichtigung der Philosophie 
des Als-Ob). 2. erw. Aufl. Berlin u. Leipzig, Gebrüder Paetel, 1927. 97 S., 8°,                   
O-Pappband 30,00 € 
(= Bausteine zu einer Philosophie des "Als-Ob" herausgegeben von Dr. Hans Vaihinger u. Dr. Raymund Schmidt). - "Ich 
glaube, die vorliegende Schrift bietet ihrerseits Beweise dafür, daß die Philosophie des Als-Ob, aus echtem Kantischen 
Transzendentalismus entsprossen, zu einer autonom-idealistischen Philosophie führt." (Vorrede) - Das Buch "Die 
Philosophie des Als Ob" ist das Hauptwerk des Philosophen Hans Vaihinger. - Leicht bestossen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

797. Philosophie - Windelband, Dr. W.: Die Blüthezeit der deutschen Philosophie. [Von 
Kant bis Hegel und Herbart]. Leipzig, Verlag von Breitkopf und Härtel, 1880. VI, [2], 398 S.,     
1 Bl., Gr.-8°, Priv. Pappband (ähnlich Pergament) mit Rückenschild 30,00 € 
(= Die Geschichte der neueren Philosophie in ihrem Zusammenhange mit der allgemeinen Cultur und den besonderen 
Wissenschaften dargestellt von Dr. W. Windelband. Zweiter Band). - Behandelt die Kantische Philosophie (sein Leben, 
seine philosophische Entwicklung u. seine theoretische, praktische u. ästhetische Philosophie) u. dann die systematische 
Entwicklung der deutschen Philosophie nach Kant (u.a. Fichte, Schelling u. die Naturphilosophie, Hegel, Jacobi, 
Schopenhauer, Herbart, Beneke). - Einband etwas angeschmutzt oder fleckig; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. mit -
stempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 

 
"Ganz hervorragendes zukunftsträchtiges wissensch. Lehrwerk": 
 

798. Philosophie - Wolff, Dr. Hermann: Kosmos. Die Weltentwickelung nach monistisch-
psychologischen Prinzipien auf Grundlage der exakten Naturforschung dargestellt. Erster und 
Zweiter Band [kmpl.]. 1: Die naturwissenschaftlich-psychologische Weltauffassung der 
Gegenwart. 2: Biontologie. Versuch einer psychologisch-ethischen Erklärung des Daseins. 
Leipzig, Verlag von Wilhelm Friedrich, [1890]. XXI, 335 S., VII Taf. / XII, 363 S., Gr.-8°, 
Marmoriertes Halbleder d. Zt. goldgepr. Rücken u. 4 Bünden 165,00 € 
Der erste Bd. ist Wilhelm Wundt gewidmet. - Aus dem umfangreichen Inhalt: Der Mensch als Mikrokosmos nach seiner 
körperlichen wie seelischen Seite; Das Transcendentalproblem oder das Problem von dem Dasein einer objektiven 
Gegenstandswelt ausser uns; Die Chemie der organischen Natur. Der Kreislauf des Stoffes; Psychologie der organischen 
Natur; Die Entstehung der Körper der anorganischen Natur. Die Urzeugung oder generatio aequivoca; Andeutungen 
hinsichtlich der seelischen Äusserungen in der anorganischen Natur // Die Freiheit des Willens als Bedingung der Moral 
erwiesen; Die Freiheit u. Unfreiheit. Dialog über das Glück; Überführung der sinnlichen Idealerkenntnis in die psychische 
Realerkenntnis. Übergang von der dynamischen Weltauffassung der Naturforschung zur Biontologie; Der metaphysische 
Hintergrund der organischen u. anorganischen Natur u. des Menschenreiches; Der empirisch-psychische Realismus u. die 
Unsterblichkeit. - Die Tafeln zeigen die Entwicklung des psychischen Lebens als Bäume. - Hermann Wolff (1842-1896), 
Schuldirektor u. Privatdozent in Leipzig. - Stellenweise beschabt; Vorsatz mit Stempel von Tränker u. seiner Bleistiftnotiz 
"Ganz hervorragendes zukunftsträchtiges wissensch. Lehrwerk"; der 1. Bd. ohne den Reihentitel; sonst gut. - Selten. 
 

799. Philosophie - Wyttenbach, J. H. und J. A. Nevrohr: Aussprüche des reinen Herzens 
und der philosophirenden Vernunft über die der Menschheit wichtigsten Gegenstände. Erster 
Band [von 3]. Zusammen getragen aus den Schriften älterer und neuerer Denker. 2. verm. u. 
verb. Aufl. Leipzig, bei Roch und Compagnie, 1801. XVI, 632 S., 8°, Priv. Halbleder d. Zt. Mit 
Rückenschild 200,00 € 
Enthält Zitate versch. Dichter u. Denker u.a. über: Mensch, Vernunft; Tugend; Bestimmung des Menschen; Erziehung; 
Wahrheit; Gott. - Einband berieben u. am Rücken angebrochen (noch intakt) u. am Aussengelenk leicht angerissen; 
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Innendeckel mit Verlagsaufkleber; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; im Text einige Anstreichungen, sonst gut. 
Die Anstreichungen tls. von alter Hand (Tinte), tls. in Blei- u. tls. in Buntstift, diese von Tränker, der u.a. in einem Fichte-
Zitat einen Bezug auf das "Tue was Du willst..." von Thelema bzw. A. Crowley fand. 
 

800. Philosophie - Zöckler, Karl: Der Entwicklungs-Gedanke in Schellings 
Naturphilosophie. Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde bei der Philosophischen 
Fakultät der Grossherzoglich Hessischen Ludwigs-Universität zu Giessen eingereicht. Berlin, 
1915. S. [255]-296, 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 45,00 € 
(= Archiv für Philosophie. I. Abteilung: Archiv für Geschichte der Philosophie. Neue Folge. XXI. Band, 3. Heft). - 
Hauptkapitel: Transcendentale Entwicklung; Dynamische Entwicklung; Vergleich mit dem Darwinismus u. Vitalismus sowie 
Würdigung der Schelling’schen Entwicklungslehre. - Einband etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst gutes Expl. 

 
 
801. Psychologie - Baelz, Prof. Dr. E[rnst] von: Über Besessenheit und verwandte 
Zustände. Auf Grund eines auf der 78. Versammlung Deutscher Naturforscher und Ärzte 
(1906) gehaltenen Vortrages weiter ausgearbeitet. Überreicht vom Verfasser. Wien, Verlag 
von Moritz Perles, 1907. 41 S., Gr.-8°, O-Papier 32,00 € 
(= Separatabdruck aus der "Wiener Medizinischen Wochenschrift", Nr.18 bis 22, 1907). - Ackermann I/325. - Der Autor hat 
selbst einige Fälle von Besessenheit, "und zwar genau von der Art, wie sie in der Bibel beschrieben sind" (S.3), 
beobachten können. - Etwas lichtrandig u. mit kl. Randläsuren; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes 
Expl. 
 

802. Psychologie - Burdach, Karl Friedrich: Blicke ins Leben. Erster und Zweiter             
Band [von 4]: Comparative Psychologie, erster und zweiter Theil. Leipzig, Leopold Voß,  
1842.        V, [2], 263 S. / IV, 315 S., 8°, Goldgepr. Bibliotheksleinen (beide zus. in                
einem Bd.) 190,00 € 
Die Seelenlehre soll hier "zur Wissenschaft werden, indem sie die Erscheinungen unter allgemeine Gesichtspuncte stellt, 
und ihre Gesammtheit auf ein oberstes Princip zurückführt." (Vorrede) Bd.1 über den Ursprung der Seele, das Innewerden, 
das Außen. Bd.2 über die Selbsterhaltung, das Selbstgefühl, das Selbstbewußtsein u. die Persönlichkeit. - Karl Friedrich 
Burdach (1776-1847), bedeutender Physiologe u. Neuroanatom, seit 1808 Freimaurer. - Einband bestossen u. beschabt, 
Aussengelenke aufgerieben; Innendeckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel u. Vorrede mit Besitzerstempel von 
Willy Vierath (Redakteur in Berlin-Wilmersdorf); die erste Seite mit Eckabriss; papierbedingt etwas gebräunt u. 
braunfleckig; vereinzelt ganz kl. Bleistiftanstriche, sonst gut. 
 

803.   Psychologie -  Carus, Carl Gustav:  Psyche. Zur Entwicklungsgeschichte der Seele.  
Mit einem Nachwort herausgegeben von Rudolf Marx. Mit einem Bildnis. Leipzig, Alfred 
Kröner Verlag, [1931 oder 1941]. XII, 511, 38 S., 2 Bll., mit Frontispiz, 8°, O-Leinen mit          
O-Umschlag        23,00 € 
(= Kröners Taschenausgabe Band 98). - Ungekürzter Nachdruck der zweiten Aufl., welche Carus gegenüber der EA 
verändert u. verbessert hat. "Die 'Psyche' ist das denkerische Hauptwerk von Carus und zugleich das Buch, in dem die 
deutsche Romantik ihr Wissen um die Seele am umfassendsten dargestellt hat. Carus verband mit großer seelischer 
Erfahrung und der Fähigkeit, aufs zarteste in Seelen hineinzulauschen, die Vorsicht des Arztes." (Verlagstext) - C.G. Carus 
(1789-1869) war (später königlicher Leib-)Arzt, Naturforscher, Philosoph, Psychologe, Maler, eine Art Universalist u. gilt als 
Repräsentant der deutschen Romantik, der mit der Philosophie Schelling's eng verbunden ist. Die grundsätzliche Idee des 
Unbewussten ist keineswegs eine Erfindung Freud's, sondern wurde längst vor diesem von Carus entwickelt. Bekannt war 
Carus auch mit Alexander von Humboldt, als Maler wurde er mit Caspar David Friedrich verwechselt. - Mit Register. - 
Umschlag angerändert u. angerissen; tls. etwas braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker*, sonst 
gut. 
 

803a.  Psychologie - Carus, Carl Gustav: Symbolik der menschlichen Gestalt.                        
Ein Handbuch zur Menschenkenntniß. 4. Aufl. (unv. Manualdruckausg. der                                   
2. vom Verf. vielfach verm. Aufl. 1858). Radebeul (Dresden), Verlag Paul                       
Rohrmoser, 1938. XVI, 403 S., mit 1 Taf. u. 161 Textabb., Gr.-8°, Goldgepr.                               
O-Halbleinen 25,00 € 
Die hier nachgedruckte zweite Aufl. (diese bei Ackermann V/1178) enthielt im Gegensatz zur EA "wesentliche 
Verbesserungen". Durch die Bearbeitungen von Ludwig Klages u. Theodor Lessing fand diese bedeutende 
anthropologische Arbeit im 20 Jhdt. stärkere Beachtung. - Min. lichtrandig; Rücken etwas braunfleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
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804. Psychologie - Coué, [Emile]: Die Selbstbemeisterung durch bewußte Autosuggestion. 
Deutsch von Dr. Paul Amann. 121.-150. Tsd. Basel, Benno Schwabe & Co. Verlag, 1926.   
167 S., 4 Bll., Kl.-8°, O-Karton 10,00 € 
U.a. über: Vom bewussten zum unbewußten Ich; Suggestion u. Autosuggestion; Wie lehrt man die Anwendung bewusster 
Autosuggestion?; Verfahren beim Suggerieren zu Heilzwecken; Die Vorzüge unserer Methode; Die Wirkungsweise der 
Suggestion; Anwendung des suggestiven Verfahrens bei Gemütskrankheiten u. ererbten oder erworbenen 
Charakterfehlern; Einige Fälle von Heilung durch Suggestion; Aus Briefen an Emil Coué; Aus Briefen an Frau E. Lêon, eine 
Schülerin Coués; In der Sprechstunde bei Coué; Aufzeichnungen über die Reise Coués nach Paris im Oktober 1919. - 
Émile Coué (1857-1926) war französischer Apotheker u. Begründer der modernen, bewussten Autosuggestion. Zahlreiche 
Coué-Gesellschaften entstanden in aller Welt. - Etwas angerändert; Deckel mit Fleckspur; Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst gut. 
 

805. Psychologie - Federn, Dr. Paul und Dr. Heinrich Meng (Hrsg.): Das 
Psychoanalytische Volksbuch. Mitarbeiter: August Aichhorn, Dr. Franz Alexander, Dr. Felix 
Deutsch, Dr. Sándor Ferenczi, Dr. István Hollós, Dr. Ludwig Jekels, Dr. Erwin Kohn, Dr. Karl 
Landauer, Dr. Hermann Nunberg, Dr. Oskar Pfister, Dr. Hans Sachs, Dr. Ernst Schneider, 
Hugo Staub. Stuttgart u. Berlin, Hippokrates Verlag, 1926. 550 S., 4 Bll., mit 11 Taf., 8°,        
O-Leinen 10,00 € 
(= Bücher des Werdenden. Band II). - Will dabei helfen, "die täglich im Familien- wie im Berufsleben auftretenden 
Probleme lösen zu können." (S.12) Enthält dazu zahlreiche Beiträge von den Hrsg. u. Mitarbeitern, z.Bsp.: Die 
Psychoanalytische Heilmethode; Zwang u. Freiheit in der Schulerziehung; Erkrankung u. Gesundung ein seelischer 
Vorgang; Der Sinn der Geisteskrankheiten; Funktionale Störungen des Geschlechtsaktes; Organneurosen u. ihre 
Behandlung; Paranoia; Psychoanalyse u. Medizn; Psychoanalyse u. Strafrecht; Psychoanalyse u. bildende Kunst. - Mit 
Register. - Einband etwas angeschmutzt; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

806. Psychologie - Huter, Carl: Illustriertes Taschenbuch der praktischen 
Menschenkenntnis. Volkstümliche Darstellung meines Systems der wissenschaftlichen 
Psycho-Physiognomik. Körper-, Kopf-, Gesichts- und Augen- Ausdruckskunde. [Deckeltitel: 
Illustriertes Handbuch der praktischen Menschenkenntnis]. Neuaufl. Schwaig-Nürnberg, 
Verlag für Carl Huters psycho-physiognomische Werke von Am[andus] Kupfer, 1922. 208 S., 
mit mehreren Abb., 8°, Illus. O-Pappband 40,00 € 
Dieses Buch soll "dem rein praktischen Teile der Menschenkenntnis dienen, um darin für jedermann ein treuer Berater und 
täglicher Führer zu sein." (Vorwort) - Carl Huter (1861-1912), Entwickler einer Lehre aus Physiognomik u. Phrenologie. 
1896 eröffnete er in Detmold eine eigene Kuranstalt. Sein Werk wurde nach seinem Tode von August Amandus Kupfer 
weiter geführt. - Einband braunfleckig u. am Rücken stärker beschädigt; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel von 
H. Tränker, sonst recht gut. 
 

807. Psychologie - Jung, C[arl] G[ustav]: Psychologie und Alchemie. Mit 270 
Illustrationen. Erstausg. Zürich, Rascher Verlag, 1944. 696 S., mit 270 Abb., 8°, O-Leinen mit 
Goldschrift 48,00 € 
(= Psychologische Abhandlungen, Band V. Herausgegeben von C. G. Jung). - "Das Wesen und die rätselhaften Urgründe 
seelischer Erlebnisformen werden hier in ihren bedeutungsvollen Beziehungen zur Alchemie und ihrer eigenartigen 
Symbolik dem allgemeinen Verstehen erschlossen"; dabei u.a. über: Mandalasymbolik; Alchemistische Grundbegriffe; 
Materia Prima; Die Lapis-Christus-Parallele. - Carl Gustav Jung (1875-1961), schweizer Psychologe u. Psychiater. Er war 
Oberarzt bei Bleuler, dann Prof. in Zürich u. seit 1944 in Basel. Nach seiner Trennung von Freud (1912) begründete er die 
Züricher Schule der analytischen Psychologie. - Mit Register. - Buch ist etwas bestossen u. stärker leseschief; Vorsätze 
etwas angestaubt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

808. Psychologie - Müller-Freienfels, Richard: Die Seele des Alltags. Eine Psychologie 
für Jedermann. Berlin, Volksverband der Bücherfreunde Wegweiser Verlag, 1925. 403 S., 8°, 
O-Halbleder mit goldgepr. Rücken 10,00 € 
"Unser Ziel war es, die Anschauungen und Denkformen der modernen Seelenkunde auf das tägliche Leben anzuwenden, 
und so das Menschenleben, das ein jeder lebt, und das noch nicht vielen bekannt ist, im Lichte jener 
Erkenntnismöglichkeiten zu zeigen." (Vorwort) - Etwas angestaubt u. berieben; Vorsätze stark braunfleckig u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs gering angestaubt, sonst gut. 
 

809. Psychologie - Nasse, [Christian] Fried[rich] (Hrsg.): Zeitschrift für psychische 
Aerzte mit besonderer Berücksichtigung des Magnetismus [bzw. ab 1823] Zeitschrift für die 
Anthropologie. Jhg. 1821, 1822, 1823 und 1824 [= 4 Jhge., jew. kmpl.]. In Verbindung mit den 
Herren Beneke, Ennemoser, v. Eschenmayer, Grohmann, Haindorf [u.a. mehr] 
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herausgegeben. Leipzig, bei Carl Cnobloch, 1821-1824. 2 Bll., 224 S.; 2 Bll., 227 S. / 2 Bll., 
228 S.; 4 Bll., 242 S. / 1 Bl., 221 S., 1 Bl.; 1 Bl., 222 S., 1 Bl. / 2 Bll., 224 S.; 4 Bll., 240 S. / 3 
Bll., S. 1-256; 2 Bll., S. [257]-504 / 3 Bll., S. 1-272, mit 1 Falttaf. (Kupferstich); 3 Bll., S. [273]-
512, 2 Bll. / 3 Bll., S. 1-256; 2 Bll., S. [257]-500, 2 Falttaf. (mit 3 Tabellen) / 2 Bll., S. 1-256; 5 
Bll., S. [257]-524, 8°, Marmorierte Pappbände d. Zt. mit handschrftl. Rückenschildern u. 
Farbschnitt (8 Bde., alle gleich) 1600,00 € 
Die ersten beiden Jhge. mit dem Titel "Zeitschrift für psychische Aerzte", der dann zu "Zeitschrift für die Anthropologie" 
wechselte. Je Jhg. erschienen 4 Vierteljahreshefte, von denen hier jew. 2 in ein Buch gebunden sind. Die Zeitschrift 
erschien von 1818-1826. Jeder Jhg. mit Register. - Bsp. aus dem Inhalt: (1821) Prof. Grohmann: Beobachtungen über den 
animalen Magnetismus, u. welches wohl das in demselben vorzüglich bedingto oder bedingende Agens sey; Dr. 
d’Outrepont: Ein Beitrag zur Geschichte der Wünschelruthe; Dr. Valentin: Beobachtungen über die Wirkung des glühenden 
Eisens zur Heilung des Irreseyns; Nasse: Ein Fall von raschem u. häufigem Wechsel von Hellsehen u. Irreseyn; Prof. 
Ennemoser: Ueber die Bedeutung der Sinne in psychischer Hinsicht; J. Armstrong: Ueber Manie u. Melancholie / (1822) 
Dr. Romberg: Untersuchungen irrer Personen nach dem Tode; Dr. Beneke: Ueber die Möglichkeit einer Physik der Seele; 
Core u. Cramer: Ueber den Einfluß der Musik auf die Maus; Dr. Sarlandiere: Vergiftung durch narcotische Pflanzen mit 
Zufällen der Art des Somnambulismus; Dr. Shirley Palmer: Ueber die Wirkung des durch Quecksilber hervorgebrachten 
Speichelflusses gegen die Verrücktheit / (1823) Nasse: Ueber die Natur des Menschen in früherer Zeit; Dr. Friedr. Bird: 
Ueber die religiöse Melancholie; F. Bird: Ueber die relativen Maaßverhältnisse des menschlichen Körpers; Dr. Ulrich: 
Bemerkungen über die Wunderheilungen des Fürsten Hohenlohe u. des Bauern Martin Michel; Dr. Bergmann: Krystalle im 
Adernetz der Hirnhöhlen bei einer Blödsinnigen; Prof. Heusinger: Zwei Beobachtungen organischer Fehler des Gehirns bei 
Personen, die an der Nostalgie gestorben; Prof. Franz von Paul Gruithuisen: Ueber die Thätigkeit der Sinnesorgane in 
Erregung der Traumbilder; Prof. Windischmann: Ueber Etwas, das der Heilkunst Noth thut / (1824) J. Ennemoser: Die 
Entwickelungsgeschichte des Menschen in psychischer Hinsicht; Dr. Vogt: Beobachtung eines Falls von tobsüchtigem 
Wahnsinn mit einer merkwürdigen Schädelveränderung; Dr. Schwarz: Geschichte eines Falls von Idiosomnambulismus; 
Dr. W. Krimer: Beitrag zur Geschichte der Todes-Ahndungen; Dr. Günther: Ueber das angebliche Vermögen der 
Somnambulen, ihre Heilmittel zu bestimmen u. die Zukunft zu sehen. - Christian Friedrich Nasse (1778-1851), Psychiater, 
der lange Jahre als Prof. an der Bonner Univerität lehrte u. der erste deutsche Vertreter der Vivisektion war. Brachte etliche 
Bücher heraus u. war u.a. auch Mithrsg. des 1817-1824 erschienenen "Archiv für den Thierischen Magnetismus" (neben C. 
A. v. Eschenmayer, D. G.Kieser u. Chr. G. D. Nees v. Esenbeck). - Einbände etwas bestossen u. berieben; 
Vorsatzgelenke tls. mit kl. Wurmgängen; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der im ersten Buch auf 14 S. 
Buntstiftanstreichungen hinterlassen hat; das zweite Buch mit Anstrich im Inhalt u. in der zweiten Hälfte mit schwachem 
Feuchtigkeitsrand; auch im dritten u. vierten Buch ein Name im Inhalt angestrichen, hier ausserdem ein Blatt mit kl. 
Löchern (Buchstabenverlust); die Expl. sind tls. etwas braunfleckig, sonst u. gesamt eine gut erhaltene Reihe. 
 

810. Psychologie - Reil, Johann Christian und Joh. Christ. Hoffbauer ( Hrsg.): Beyträge 
zur Beförderung einer Kurmethode auf psychischem Wege. Erster Band [von 2]. Erstausg. 
Halle, in der Gurtschen Buchhandlung, 1808. IV, 652 S., 8°, Marmorierter Pappband d. Zt. mit 
Rückenschild u. Farbschnitt 320,00 € 
Eine "Zeitschrift", die in sich abgeschlossene Beiträge der Hrsg. u. weniger anderer Autoren enthält. U.a.: Reil: Einige 
Parallelen zw. Seele u. Leib, somatischem u. pneumatischem Kopfe, Gehirn u. Denkvermögrn, Behufs der Diagnose 
Asthenie des letztern; Hoffbauer: Ueber die psychologischen Ausdrücke in der Sprache, mit Bemerkungen über die 
psychologische Benutzung der Sprachen; Hoffbauer: Ueber die scheinbare Mani, nebst einigen Bemerkungen über die 
Behandlung der wahren Manie; Hoffbauer: Psychische Heilung einer Tauben; Reil: Das Zerfallen der Einheit unsers 
Körpers im Selbstbewußtsyn. - Der 2. Band erschien erst 1812. - Nur leicht bestossen u. berieben; Vorsatz mit Stempel 
von H. Tränker; Papier leicht gebräunt u. braunfleckig; hinterer Innendeckel mit eingeklebter Nr.; ein gutes Expl. 
 

811. Psychologie - Röse, Ferdinand: Die Psychologie, als Einleitung in die Individualitäts-
Philosophie. Göttingen, Georg H. Wigand, 1856. XXVIII S., 2 Bll., 332 S., mit 1 Textfig.,       
Gr.-8°, Marmoriertes Halbleinen d. Zt. mit goldgepr. Rücken 130,00 € 
Behandelt in der "ersten Abtheilung" die allg. "Charakterisirung der Individualitäts-Philosophie" u. in der umfangreicheren 
"zweiten Abtheilung" dann die Psychologie des Einzelmenschen (Hauptkapitel: Allg. über die Wechelbeziehungen zw. 
Erkennen u. Begehren u. Tun, Von den Empfindungen im Besonderen, Von den Vorstellungen, Vom Denken, Vom 
Begehren oder vom Gefühl, Vom Willen u. von der Manifestation). - Johann Anton Ferdinand Röse (1815-1859), Dichter u. 
Philosoph, der durch Krankheit früh verstarb. - Etwas berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der im 
hinteren Vorsatz 5 "bedeutsame" Seitenzahlen nennt (Bleistift); im Titel das Wort "Psychologie" koloriert; leicht gebräunt u. 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

812. Psychologie - Róheim, Géza: Mondmythologie und Mondreligion. Eine 
psychoanalytische Studie. Leipzig, Wien u. Zürich, Internationaler Psychoanalytischer Verlag, 
1927. 104 S., Gr.-8°, O-Karton 48,00 € 
(= Sonderabdruck aus "Imago, Zeitschrift für Anwendung der Psychoanalyse auf die Natur- und Geisteswissenschaften". 
Herausgegeben von Sigm[und] Freud, Bd. XIII, 1927). - Hauptkapitel: Die Wasserträger im Monde [eine Sagengruppe]; 
Mondmythen u. Weckträume; Danaidenarbeit; Die Mondmutter u. der Mondkult. - Mit Register. - Einband angestaubt u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
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Nr. 809 
 

813. Psychologie - Scheitlin, P[eter]: Versuch einer vollständigen Thierseelenkunde. 
Erster Band [von 2]. Erstausg. Stuttgart u. Tübingen, Verlag der J. G. Cotta’schen 
Buchhandlung, 1840. VIII, 488 S., 8°, Priv. Pappband d. Zt. mit Rückenschild u.           
Rotschnitt 125,00 € 
Ackermann III/1472 (beide Bde.). - Das Werk will eine vollständige Geschichte der Ansichten der Tierpsychologen, dann 
Tatsachen u. schliesslich Anwendungen geben. Darunter zahlreiche Tierbeobachtungen. - U.a. über: Thierseelenkunde 
der Hebräer u. Christen nach ihren Religions-Urkunden; Der Talmud u. der Koran; Uebergang in die eigentliche 
Thierseelenkunde durch die Dichter; Die Mittel zum glücklichen Studium der Thierpsychologie; Blick in die Thierwelt oder 
von der Erdpsyche; Psychologisches Thiersystem [von den Würmern bis zum Krokodil]. - Bestossen u. beschabt; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; bis S.16 mit min. Feuchtigkeitsspuren u. tls. gering angestaubt, sonst ein gutes Expl. 
 

814. Psychologie - Schleich, Carl Ludwig: Die Wunder der Seele. 9.-11. Aufl. Berlin,        
S. Fischer Verlag, 1940. 520 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
Enthält Essays aus: Von der Seele, Vom Schaltwerk der Gedanken, Das Ich und die Dämonen. Mit einem Geleitwort v. 
C.G. Jung. - Umschlag stärker angestaubt, angerändert u. mit Fehlstelle; Einband leicht braunfleckig u. bestossen; Schnitt 
fleckig; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; wenige Bleistiftanstreichungen; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

815. Psychologie - Schubert, Gotthilf Heinrich von: Die Geschichte der Seele. Erster und 
Zweiter Band [kmpl.] 5. unv. Aufl. Stuttgart, Verlag der J.G. Cotta’schen Buchhandlung, 1878. 
XIV, 352 S., 8 lithogr. Taf. / XVI, 574 S., 8°, O-Interimsbroschuren 40,00 € 
Ackermann I/245. - Gotthilf Heinrich von Schubert (1780-1860) deutscher Arzt, Naturforscher u. Naturphilosoph, v.a. 
bekannt durch "Ansichten von der Nachtseite der Naturwissenschaft" (Magnetismus, Hellsehen, Träume) u. sein 
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Hauptwerk "Die Symbolik des Traumes", das zu den einflussreichsten Büchern seiner Zeit gehörte u. dessen Wirkung bis 
zu Sigmund Freud u. C. G. Jung reicht. Durch eine Synthese von schlichtem Bibelglauben u. Schellingscher 
Naturphilosophie wurde er zu einem erfolgreichen Überwinder der Spätaufklärung. - Einbände fleckig u. mit Randläsuren 
(ein Eckabriß); beide Rücken mit Papierstreifen verstärkt; beide Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. 
braunfleckig; papierbedingt gebräunt; unbeschnitten u. dadurch angerändert, sonst gut . 

 
 
Tränker schreibt in seiner „Ersten Instruktion der pansophischen Schule“ zur Religion: „Das 
wichtigste ist aber wohl das vergleichende Religionsstudium aller bekannten Religionen der 
Welt. Deswegen erkennen wir keinerlei Autoritäten an, nicht Buddha, nicht Jesus usw. – 
sondern der Suchende wird nach Absolvierung dieses Studiums jedes Bekenntnissystem 
tolerieren, das ein Strahl ist des Urwissens.“ (Zitiert aus Lecher S.204) 
 

816. Religionswissenschaft - Der Alte Orient. Zwölfter Jahrgang 1910 [kmpl.]. 
Gemeinverständliche Darstellungen herausgegeben von der Vorderasiatischen Gesellschaft. 
Inhalt (1) Dr. Alfred Wiedemann: Die Amulette der alten Aegypter. (2) Dr. Ernst Klauber: 
Keilschriftbriefe. Staat und Gesellschaft in der babylonisch-assyrischen Briefliteratur. Mit einer 
Abbildung. (3) Theodor Kluge: Der Mithrakult. Seine Anfänge, Entwicklungsgeschichte und 
seine Denkmäler. Mit 7 Abbildungen. (4) Dr. Johannes Hunger: Heerwesen und Kriegführung 
der Assyrer auf Höhe ihrer Macht. Mit 9 Abbildungen. Leipzig, Hinrichs’sche Buchhandlung, 
1910-1911. 32 S. / 32 S., mit 1 Abb. / 31 S., mit 7 Abb. / 40 S., mit 9 Abb., 8°,                              
O-Leinen 45,00 € 
Einband u. Vorsätze etwas braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; drei der Titel mit unleserlichem 
Stempel, sonst ein gutes Expl. 
 

817. Religionswissenschaft - Almgren, Oscar: Nordische Felszeichnungen als religiöse 
Urkunden. Autorisierte Übersetzung aus dem Schwedischen von Sigrid Vrancken. Mit 165 
Abbildungen im Text. Frankfurt a. M., Verlag Moritz Diesterweg, 1934. XVI, 378 S., mit 165 
Textabb., Gr.-8°, Illus. O-Leinen mit O-Umschlag 60,00 € 
U.a. über: Felsbilderschiffe u. Kultschiffe; Die übrigen rituellen Szenen der Felsbilder. Göttergestalten; Möglichkeiten für 
eine rituelle Deutung der Felstafeln; Das Verhältnis zw. Grabbildern u. Felstafeln, zw. Toten- u. Ernteriten; Die Datierung 
der nordischen Felszeichnungen; Östergötland; Rad, Hakenkreuz u. Lebensbaum usw. - Umschlag angestaubt, mit min. 
Fleckspuren u. am Rücken mit kleinerer Fehlstelle; Vorsatz mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker; Schnitt u. Titel 
braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

818. Religionswissenschaft - Asmus, Dr. P.: Die indogermanische Religion in den 
Hauptpunkten ihrer Entwickelung. Erster Band [von 2]. Indogermanische Naturreligion. Halle, 
C. E. M. Pfeffer, 1875. XII, 287 S., Gr.-8°, Priv. goldgepr. Leinen d. Zt. 135,00 € 
Hauptkapitel: Die Religion der Indogermanen ist nicht als Polytheismus sondern als Henotheismus zu begreifen; Die 
einzelnen Göttergestalten auf der henotheistischen (absoluten) Grundlage; Versuch, die göttliche Person zur Höhe der 
göttlichen Gattung durch den Unsterblichkeitstrank zu erheben; Verfall der Naturreligionen, erläutert durch moderne 
Parallelen. - Einband etwas lichtrandig; oberes Kapitel geklebt, unteres leicht angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; im Text einige intensive farbige Anstreichungen u. Marginalien, sonst gut. 
 

819. Religionswissenschaft - Asmus, Dr. P.: Die indogermanische Religion in den 
Hauptpunkten ihrer Entwickelung. Zweiter Band [von 2], 1. und 2. Hälfte [kmpl.]. Das Absolute 
und die Vergeistigung der einzelnen indogermanischen Religionen. Ein Beitrag zur 
Religionsphilosophie. Halle, C. E. M. Pfeffer; überklebt von Hermann Haacke, Leipzig, 1877.   
1 Bl., 213 [214] S. / IX S., S. [215]-360, Gr.-8°, O-Papier (2 Bde.) 155,00 € 
Hauptkapitel: Das Absolute der einzelnen indogermanischen Religionen; Vergeistigung der griechischen Religion. Ansätze 
zur Sittlichkeit; Vergeistigung der Religion der Germanen, Perser u. Inder; Verhältniss der indogermanischen Religion zum 
Christenthum. - Einbände leicht angestaubt u. stärker angerändert; Deckel u. 1. Blatt von Bd.2 u. der Titel in Bd.1 mit 
Besitzerstempel von Heinrich Tränker; Seiten unbeschnitten u. dadurch tls. angerändert; tls. mit schmalem Wasserrand; 
stellenweise stärker braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

820. Religionswissenschaft - Bachofen, Johann Jakob: Mutterrecht und Urreligion. Eine 
Auswahl. Herausgegeben von Rudolf Marx. Mit einem Porträt und 22 Abbildungen. Stuttgart, 
Alfred Kröner Verlag, 1941. XIX, 280 S., mit einigen Taf., Kl.-8°, O-Halbleinen 10,00 € 
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(= Kröners Taschenausgabe Band 52). - Johann Jakob Bachofen (1815-1887), Schweizer Rechtshistoriker, 
Altertumsforscher u. Anthropologe. Sein "Das Mutterrecht" hatte grossen Einfluss. - Vorliegend Auszüge aus seiner 
"Urreligion, aus antiken Gräbern gedeutet", "Mutterrecht und Abendland", "Italien und der Orient" (Vorrede zur "Sage von 
Tanaquil") u. seine "Lebens-Rückschau", mit Anmerkungen, Erläuterungen u. Register. - Einband u. Schnitt etwas 
braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

821. Religionswissenschaft - Bähr, Karl Christ. Wilh. Fel.: Symbolik des Mosaischen 
Cultus. Zweiter Band [von 2]. Heidelberg, Akademische Buchhandlung J. C. B. Mohr, 1839. 
XV, 723 S., 8°, Pappband d. Zt. mit Rückenschild u. Rotschnitt 135,00 € 
Ackermann III/5: "Selten" (beide Bde.). - Während sich der hier fehlende 1. Band mit der Stiftshütte beschäftigte, widmet 
sich dieser 2. Band dem Cultus-Personal (z.B. die Amtskleidung des Hohenpriesters), den Cultus Handlungen (Opfer u. 
Reinigungen) sowie den Cultus-Zeiten (u.a. der Sabbatcyclus). - Mit Register für beide Bde. - Bestossen u. beschabt; 
Deckel mit schwachen Feuchtigkeitsspuren; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; Titel leicht angestaubt, sonst gutes Expl. 
 

  
Nr. 817 Nr. 824 
 

822. Religionswissenschaft - Baltzer, Eduard: Allgemeine Religionsgeschichte. Ein 
Handbuch für Denkende, insbesondere für Lehrer und Schüler. Nordhausen, Verlag von Ferd. 
Förstemann, 1854. XVI, 256 S., 8°, Priv. Halbleder mit goldgepr. Rücken 148,00 € 
Inhalt: Die Religion des ägyptisch-klassischen Alterthums (Aegypten, Phönizische Religion, Griechenthum, Römerthum); 
Geschichte der Religion rein asiatischen Ursprungs (Chinesische Religion, Indierthum, Perserthum, Indogermanische 
Nordländer); Religionformen, welche aus der Mischung der arischen u. ägyptischen Kultur hervorgegangen (Semiten, 
Judenthum, Christenthum, Islam). - Spricht auch die geographisch-historischen Zusammenhänge innerhalb der 
Religionsgeschichte an. - Eduard Baltzer (1814-1887), Pfarrer, Reformer u. Demokrat. Er nahm an der ersten Deutschen 
Nationalversammlung in der Frankfurter Paulskirche teil u. war Abgeordneter in Berlin. Darüber hinaus Gründer des ersten 
Vegetarier-Vereins u. erster Präsident des Bundes Freireligiöser Gemeinden, er prägte 1852 den Begriff der 
"Jugendweihe". Eduard Baltzer verbrachte fast 35 Jahre in Nordhausen u. wirkte in dieser Zeit auch als Stadtverordneter 
auf das geistige Leben der Stadt. - Etwas bestossen oder berieben; Besitzerstempel von H. Tränker; durchgehend 
braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

823. Religionswissenschaft - Bischoff, Dr. Erich: Die Kabbalah. Einführung in die 
jüdische Mystik und Geheimwissenschaft. Mit 30 erläuternden Illustrationen und Tabellen.      
3. Aufl. Leipzig, Th. Grieben’s Verlag (L. Fernau), 1923. XII, 152 S., mit mehreren Abb., Kl.-8°, 
O-Karton 40,00 € 
Ackermann III/6 (1. Aufl. 1903). - Inhalt: Begriff u. Ursprung der Kabbalah; Zur Vorgeschichte der Kabbalah; Zur 
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Geschichte der Kabbalah; Die theoretische Kabbalah (Metaphysik, Anthropologie); Die praktische Kabbalah (u.a. Amulette 
u. magische Handlungen). - Einband etwas braunfleckig u. bestossen; Rücken leicht angerissen; Deckel mit Eselsohr u. 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

824. Religionswissenschaft - Bischoff, Dr. Erich: Im Reiche der Gnosis. Die mystischen 
Lehren des jüdischen und christlichen Gnostizismus, des Mandäismus und Manichäismus und 
ihr babylonisch-astraler Ursprung. Mit 20 Abbildungen. Leipzig, Th. Grieben’s Verlag             
(L. Fernau), 1906. VIII, 147 S., mit 20 Textabb., 8°, Illus. O-Karton 50,00 € 
(= Morgenländische Bücherei: Band V). - Ackermann III/327. - Inhalt: Jüdischer Gnostizismus; Christlicher Gnostizismus; 
Mandäismus; Manichäismus; Astralmythus u. Mystik. - Einband mit Randläsuren u. Knickspuren, am Rücken mit Fehlstelle 
u. stärker angerissen; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Spuren eines radierten 
Besitzervermerkes; S.55 mit eingeklebtem Zeitungsausschnitt (kein Textverlust); unbeschnitten u. tls. braunfleckig, sonst 
gut. 
 

825. Religionswissenschaft - Brandt, Dr. W.: Mandäische Schriften. Übersetzt und 
erläutert. [ANGEBUNDEN: Gladisch: Herakleitos und Zoroaster.]. Göttingen, Vandenhoeck 
und Ruprecht, 1893. XIX, 232 S., 8°, Priv. Halbleinen 90,00 € 
ANGEB.: August Gladisch: Herakleitos und Zoroaster. Eine historische Untersuchung. Leipzig, Hinrich’sche Buchhandlung 
1859, IV, 92 S. -- Das erste Werk enthält nach einer kurzen Einleitung Übersetzungen aus dem "Rechten Ganzâ" der 
Mandäer, u.a. über die Lichtkönigslehre oder die Höllenfahrten des Hibil-Ziwâ. - Gladisch will den "Einklang der 
philosophischen Lehre des Herakleitos mit der religiösen Weltanschauung Zoroasters oder der alten Baktrer, Meder und 
Perser ausführlich" darlegen (Vorwort). - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Brandt mit wenigen 
Bleistiftanstreichungen, einem kl. hinterlegten Anriss u. einer kl. Anmerkung von Tränker (im Text: "Alles was Du willst 
Thu!", dazu zitiert Tränker das "Tue was Du willst" von A. Crowley); Seiten durchgehend braunfleckig u. bei Gladisch leicht 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

826. Religionswissenschaft - Brugsch, Heinrich: Religion und Mythologie der alten 
Aegypter. Nach den Denkmälern bearbeitet. Mit 65 Holzschnitten und 1 Steintafel. 3., mit 
Namenregister verm. Aufl. Leipzig, J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 1891. 6, XXVI, 772 S., 
mit Textabb. u. 1 Falttaf., Gr.-8°, O-Karton 28,00 € 
"Ich habe keine Mythologie der vorhistorischen Zeiten schreiben wollen, sondern mich an die Denkmäler gehalten, um zu 
lehren, was sie melden." (S.4) - Einband u. bis S. 65 mit grösseren Fraßstellen von einem Nagetier, durch den breiten 
Rand aber nur min. Textverlust in den ersten 6 S., welche eine Art Vorwort enthalten; Rücken angerissen; Deckel u. Titel 
mit noch halb erhaltenem Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten. 
 

827. Religionswissenschaft - Delitzsch, Friedrich: Babel und Bibel. Ein Vortrag. [UND] 
Babel und Bibel. Zweiter Vortrag. (1) Mit 19 Abbildungen im Text und 3 farbigen Tafeln. (2) mit 
52 Abbildungen. Neue durchges. u. 4. durchges. Ausg. Stuttgart, Deutsche Verlagsanstalt u. 
Leipzig, J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 1904, 1903. 62 S., mit Textabb. u. 3 Farbtaf. /       
1 Bl., 81 S., mit Textabb., 8°, Illus. O-Karton (beide fast gleich) 14,00 € 
Friedrich Delitzsch (1850-1922), Assyriologe; 1877 Professor der semitischen Sprachen u. der Assyriologie in Leipzig, 
1893 Professor in Breslau u. 1899 in Berlin; Direktor der Vorderasiatischen Abteilung der Königlichen Museen, 
Mitbegründer u. bedeutender Förderer der Deutschen Orientgesellschaft. Delitzsch’s vorliegende These, dass die jüdische 
Religion u. das Alte Testament auf babylonische Wurzeln zurückgehen entfachte zu seiner Zeit heftige Diskussionen 
("Babel-Bibel-Streit"). - Einbände tls. mit Fehlstellen u. etwas fleckig; beide Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

828. Religionswissenschaft - Delitzsch, Friedrich: Das Land ohne Heimkehr. Die 
Gedanken der Babylonier-Assyrer über Tod und Jenseits. Nebst Schlussfolgerungen. Mit 8 
Illustrationen. 1.-5. Tsd. Stuttgart, Deutsche Verlagsanstalt, 1911. 48 S., mit 8 Textabb. 
(Fotos), Gr.-8°, O-Karton 12,00 € 
Einband angestaubt, leicht fleckig u. angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. dadurch 
tls. angerändert, sonst gut. 
 

829. Religionswissenschaft - Drews, Arthur: Das Markus-Evangelium. Als Zeugnis gegen 
die Geschichtlichkeit Jesu. Mit 12 Abbildungen und 12 Sterntafeln. 1.-2. Tsd. Jena, Eugen 
Diederichs, 1921. 326 S., 3 Bll., mit 12 Abb. und 12 Sterntaf., Gr.-8°, Goldgepr.                         
O-Karton 68,00 € 
Christian Heinrich Arthur Drews (1865-1935), Philosoph (Schüler Eduard von Hartmanns), Schriftsteller u. wichtiger 
Vertreter des deutschen Monismus. Gehörte v.a. durch sein Werk "Die Christusmythe" (1909) zu den bekanntesten 
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deutschen Bestreitern der Existenz eines historischen Jesus, was Anlass zu heftigen öffentlichen Diskussionen gab. Für 
vorliegendes Buch hat der Autor "neuen Stoff zur Erklärung seiner Behauptung gesammelt [...], daß der angebliche Stifter 
der christlichen Religion keine geschichtliche Persönlichkeit ist." (Vorwort) - Mit Namensregister. - Einband ist lichtrandig, 
am Rücken angerissen u. am Rückendeckel mit kl. Fehlstellen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der vereinzelt 
Anstreichungen hinterlassen hat; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

830. Religionswissenschaft - Drews, Arthur: Die Christusmythe. Verb. u. erw. Ausg. 10.-
11. Tsd. Jena, Eugen Diederichs, 1910. XXIV, 262 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 30,00 € 
Einband berieben, leicht fleckig u. etwas schief gelesen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. leicht gebräunt, 
sonst gut. BEILIEGEND: Vervielfältige Sütterlin-Handschrift "Die Lehre der zwölf Apostel" des evangelisch-lutherischen 
Theologen Prof. Dr. Paul Gottfried Drews (1858-1912). Geheftet, 9 S., mit Längsknick u. ebenfalls mit Besitzerstempel von 
Tränker. 
 

831. Religionswissenschaft - Drews, Arthur: Die Christusmythe. Zweiter Teil. Die 
Zeugnisse für die Geschichtlichkeit Jesu. Eine Antwort an die Schriftgelehrten mit besonderer 
Berücksichtigung der theologischen Methode. Nebst einem Anhang: Ist der vorgeschichtliche 
Jesus widerlegt? Eine Auseinandersetzung mit Weinel. Von W. B. Smith. 1.-3. Tsd. Jena, 
Eugen Diederichs, 1911. 2 Bll., XXII, 452 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 20,00 € 
Christian Heinrich Arthur Drews (1865-1935) deutscher Philosoph, Schriftsteller u. wichtiger Vertreter des Monismus. Mit 
seinem Werk "Christusmythe" bestreitet er die Existenz eines historischen Jesus, was Anlass zu heftigen öffentlichen 
Diskussionen gab, welche Drews zu diesem anscheinend ursprünglich nicht geplanten 2. Band veranlassten. - Kanten 
berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; leicht angeplatzte Innengelenke, sonst gut. 
 

832. Religionswissenschaft - Drews, Arthur: Die Marienmythe. [Ein Seitenstück zur 
Christusmythe!] 1.-3. Tsd. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1928. 189 S., 2 Bll., 8°, 
Goldgepr. O-Halbleinen mit O-Umschlag 48,00 € 
"Die ‘Marienmythe’ bietet dem Leser die Möglichkeit, den Marienkultus in der katholischen Kirche als dasjenige zu 
erkennen, was er ist: ein Stück Heidentum im Christentume." (Vorwort) - U.a. über: Der astrale Charakter der 
Jungfrauengeburt; Die Übereinstimmungen in den Mythen der jungfräulichen Mütter; In den Evangelien; Christus-Agni; Die 
Vorwürfe gegen die Mutter Jesu; Der Sieg des Dogmas der unbefleckten Empfängnis. - Mit Namensregister. - Umschlag 
etwas angestaubt u. angerändert; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

833. Religionswissenschaft - Dulaure, Jakob Anton, Friedrich S[alomo] Krauss und  
Karl Reiskel: Die Zeugung in Glauben, Sitten und Bräuchen der Völker. Von Jakob Anton 
Dulaure. Verdeutscht und ergänzt von Friedrich S. Krauss und Karl Reiskel. Mit Nachträgen 
von H. Ihm, einem Nachwort von Alfred Kind und mit 314 Abbildungen auf Tafeln. 
Nummerierter Privatdruck (vorl. 721). Leipzig, Deutsche Verlagaktiengesellschaft, 1909. 4 Bll., 
349 S., 1 w. Bl., 22 Bll. Kunstdrucktaf. mit 314 Abb., 4°, O-Leinen mit Goldschrift 200,00 € 
(= Beiwerke zum Studium der Anthropophyteia, herausgegeben von Dr. Friedrich S. Krauss. I. Band). - Goodland S.176; in 
der franz. Originalausg. vom O.T.O. zitiert u. empfohlen. - "Privatdruck. Nur für Gelehrte, nicht für den Buchhandel 
bestimmt. Zahl 721." - Überarbeitete u. um einen umfangreichen Anhang erweiterte Fassung des erstmals 1805 in Paris 
ersch. Werkes "Des Divinités génératrices, ou du culte du phallus chez les anciens et les modernes; Des cultes du dieu 
Lampsaque, den Pan, de Venus etc. [...]". Es handelt sich um eine umfassende Darstellung des Phalluskults von seinen 
Ursprüngen an. U.a. über: Vom Kult der heiligen Stiere u. Böcke u. seinen Beziehungen zum Phallus- u. Priapuskult; Vom 
Phalluskult der Ägypter, Juden, Inder, in Amerika, bei den Hellenen, Galliern, Christen; Vom Narrenfeste, vom 
Subdiakonenfeste, von Umzügen nackter Menschen; Allg. Betrachtungen über die Gottheiten der Zeugung u. den 
Phalluskult; Merkwürdige Ansicht der Völker über die Mittel, die göttliche Macht des Phallus zu steigern oder die Wohltaten 
des Priapus zu erlangen; Anhang u.a.: Von der Erotik im Glauben der Sklaven; Vom phallischen Kult der Japaner; 
Römische phallische Gräberfunde in Deutschland. - Die Taf. mit den zahlreichen Phallus-Abb. sind etwas verwirrend 
nummeriert, aber nach Vergleichsexpl. im KVK so kmpl. - Einband etwas bestossen, berieben u. schwach fleckig; Schnitt 
braunfleckig; Vorsatz u. Schmutztitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vorsatz mit Spur eines ausgerissenen 
Aufklebers; wenige Seiten leicht braunfleckig u. sehr vereinzelte Bleistiftanstreichungen; die Taf. tls. gering gelockert, sonst 
gut. Beiliegend einige Zeitungsausschnitte u. zahlreiche Zettel mit Notizen von Rudolf Fieck aus Berlin. 
 

834. Religionswissenschaft - Glasenapp, Helmuth v.: Brahma und Buddha. Die 
Religionen Indiens in ihrer geschichtlichen Entwickelung. Neuen, verbesserte Auflage mit 
einem Register von Herbert Kretschmann. (Neue Aufl.) Berlin, Deutsche Buch-Gemeinschaft, 
[1926]. 369 S., 1 Bl., 15 Bll. Taf. mit 35 Abb., 8°, Goldgepr. illus. O-Halbleder 10,00 € 
Inhalt: Die vorgeschichtlichen Religionen (u.a. die Draviden, Die Indogermanen); Die Religion des Veda (u.a. Brâhmanas 
u. Upanishaden); Die Religionen der klassischen Zeit (Brahmanismus, Jainismus, Buddhismus); Die Religionen Indiens in 
Süd-, Mittel- u. Ostasien; Der Hinduismus der neueren Zeit (u.a. Islâmische Einflüsse) - Rücken etwas fleckig; Vorsatz mit 
ausradiertem Besitzervermerk u. mit Stempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
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835. Religionswissenschaft - Gressmann, Hugo: Die orientalischen Religionen im 
hellenistisch-römischen Zeitalter. Eine Vortragsreihe. Mit 58 Abbildungen im Text und 1 Karte. 
Berlin u. Leipzig, Walter de Gruyter & Co., 1930. 178 S. [von 179], mit 58 Textabb. u.                   
1 eingefalt. Karte, Gr.-8°, O-Karton 10,00 € 
Über die ägyptische (u.a. Osiris u. Sarapis), die kleinasiatische (u.a. Die Göttermutter u. die Dea Syria) u. die iranische 
Religion (Zarathustra, Mithra, Mani). Die Vorträge wurden 1923 gehalten u. nun aus dem Nachlass hrsg. - Deckel 
angerändert u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; der Rückendeckel u. die letzten 3 Bll. wurden ausgerissen u. fehlen 
(vom Text fehlt nur 1 Bl. "Quellen der Abbildungen", die anderen beiden waren verm. VlgsAnz.); Seiten unbeschnitten; das 
letzte Blatt ein wenig gebrauchsspurig, sonst gut. 
 

  
Nr. 833 Nr. 852 
 

836. Religionswissenschaft - Grimm, Georg: Buddha und Christus. Kein höheres Gesetz 
als die Wahrheit. [Beiliegend:] Nachtrag zu "Buddha und Christus." Leipzig, Neuer Geist 
Verlag, 1928. XII, 257 S., 1 Bl., mit Titelillus. u. 2 Taf. / 30 S., 8°, Engl. illus. O-Broschur u. 
Geheftet 45,00 € 
Eine Gegenüberstellung von Erkenntnis u. Glauben: "Dieser Unterschied zwischen Buddhismus und Christentum kommt 
sehr deutlich dadurch zum Ausdruck, daß im Buddhismus, ehe man ihn vorträgt, eigentlich erst eine Untersuchung über 
Verstandesklarheit anzustellen ist [...] während Christus den Ausspruch tat ‘Lasset die Kindlein zu mir kommen, denn ihrer 
ist das Himmelreich’." (S.108) - Umschlag mit starken Gebrauchsspuren (tls. geklebt); Einband am Rücken angerissen; 
Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; an Anfang u. Ende stark braunfleckig; Seiten unbeschnitten, sonst gut. - Mit 
dem Nachtrag selten. 
 

837. Religionswissenschaft - Happel, Julius: Die religiösen und philosophischen 
Grundanschauungen der Inder. Aus den Sanskritquellen vom völkergeschichtlichen 
Standpunkte des Christenthums aus dargestellt und beurtheilt. Giessen, J. Ricker’sche 
Verlagsbuchhandlung (Alfred Töpelmann), 1902. VIII, 252 S., Gr.-8°, O-Karton 82,00 € 
Ackermann III/960. - Hauptkapitel: Die tiefsten u. unvergänglichsten Wahrheiten des ursprünglichen Hinduismus in seinem 
Gottesglauben; Die tiefsten u. vorzüglichsten Wahrheiten des ursprünglichen Hinduismus in seinem Schöpfungs- u. 
Weltordnungsglauben; Die tiefsten u. bleibendsten Grundanschauungen der Hindu’s vom Wesen, Würde u. Aufgabe des 
Menschen; Die tiefsten u. unvergänglichsten Wahrheiten der ältesten Inder in Erkenntniss der Sünde; Die tiefsten u. 
unvergänglichsten Wahrheiten des Hinduismus betreffs der Welterlösung. - Mit Register. - Einband etwas (braun)fleckig u. 
am Rücken mit Fehlstelle; Deckel u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. stärker 



175 

angerändert, sonst gut. BEILIEGEND: Dr. Bruno Lindner: Die Dîkshâ oder Weihe für das Somaopfer. Habilitationsschrift 
[...] zu haltenden Probevorlesung: Zur Charakteristik der Brâhmanas. Leipzig 1878, 47 S., O-Heftstreifen, ebenfalls mit 
Besitzerstempel von Tränker, stärkeren Gebrauchsspuren u. einigen Anstreichungen u. Anmerkungen. 
 

838. Religionswissenschaft - Heiler, Friedrich: Das Gebet. Eine religionsgeschichtliche 
und religionspsychologische Untersuchung. 4. Aufl. München, Verlag von Ernst Reinhardt, 
1921. XIX, 594 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 25,00 € 
Ackermann III/242. - Will "das Gebet in der Mannigfaltigkeit seiner Erscheinungsformen und in seinem tiefsten religiösen 
Wesensgrunde" darstellen (Vorwort). - U.a. über: Das Gebet als das zentrale Phänomen der Religion; Das naive Beten des 
primitiven Menschen; Gebetshaltung u. Gebetsgestus; Die im Gebet angerufenen höheren Wesen; Der priesterliche Kult- 
u. Beschwörungshymnus; Das Gebet in der hellenischen Vollkultur; Eigenart des Gebets der religiösen Genien; Das Gebet 
in der Mystik; Das individuelle Gebet großer Männer (Dichter u. Künstler). - Mit Literaturverzeichnis u. Register. - Einband 
stärker angerändert u. am Rücken eingerissen; Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten gebräunt u. 
unbeschnitten, sonst gut. 
 

839. Religionswissenschaft - Helm, Karl: Altgermanische Religionsgeschichte. Erster 
Band [von 3]. Mit 51 Abbildungen. Heidelberg, Carl Winter’s Universitätsbuchhandlung, 1913. 
X, 411 S., mit 51 Textabb., 8°, Priv. Pappband 20,00 € 
(= Germanische Bibliothek herausgegeben von Wilhelm Streitberg. I. Abteilung, V. Reihe, Zweiter Band / 
Religionswissenschaftliche Bibliothek herausgegeben von W. Streitberg und Richard Wünsch, Fünfter Band). - Der zweite 
Band über die Ostgermanen erschien 1937 u. der dritte Band über die Westgermanen erst 1953. - Behandelt nach einer 
umfangreichen Einleitung (u.a. über religiöse Vorstellungen wie Naturverehrung, religiöse Äußerungsformen u. über 
Quellen der germanischen Religionsgeschichte) die vorgeschichtliche Zeit (u.a. Seelenvorstellung u. Totenkult in der Stein- 
u. Bronzezeit, Zauber, Dämonen u. Götter, Kult) u. dann die vorrömische u. die römische Zeit (u.a. über 
gemeingermanische Erscheinungen, Stammeskulte, Keltische u. keltoromanische Einflüsse). - Einband an den Kapitalen 
etwas angerissen; Reihentitel mit altem Besitzervermerk u. mit Stempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

840. Religionswissenschaft - Herrmann, Paul: Altdeutsche Kultgebräuche. 1.-10. Tsd. 
Jena, Eugen Diederichs, 1928. Frontispiz, 71 S., mit Textabb. u. Taf. (davon 3 auf 
Kunstdruckpapier), 8°, Illus. O-Pappband mit montiertem Deckelschild 16,00 € 
U.a. über: Das Christentum und die heidnischen Opfergebräuche. Quellen und Alter der Überlieferung; Gottesdienst, 
Gebet und Opfer; Opferspeise; Opferfeuer; Der Götterdienst im Wirtschaftsverbande; Der Götterdienst im Staatsverbande; 
Der Götterdienst im Kriege; Der Götterdienst des Einzelnen im täglichen Leben. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tlw. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

841. Religionswissenschaft - Kappstein, Theodor: Die Religionen der Menschheit. Berlin, 
Volksverband der Bücherfreunde Wegweiser-Verlag, 1920. 317 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr.             
O-Halbleinen 10,00 € 
(= 1. Band der Jahresreihe 1920/21 ausschließlich für die Mitglieder des Volksverbandes). - Hauptkapitel: Einleitung; Die 
Religion in China; In Japan; In Ägypten; Die Religion der Babylonier u. Assyrer; Die parsische Religion; Die Religion in 
Indien; Die Religion der Griechen; Der Römer; Der Germanen; Die Religion des Islams; Die Religion der Naturvölker (Zum 
Bedauern des Autors wurden die Kapitel zum Judentum u. zum Christentum gestrichen). - Rücken wie die Vorsätze 
braunfleckig; mit altem Besitzervermerk u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt u. mit wenigen 
Randanstreichungen, sonst gut. 
 

842. Religionswissenschaft - Kazemzadeh-Iranschähr, H.: Die Gathas von Zarathushtra. 
Aus dem Persischen übersetzt und erläutert. Berlin-Steglitz, Orientalischer Zeitschriftenverlag 
"Iranschähr", 1930. 109 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 85,00 € 
"Diese Gathas bilden den ältesten Teil des Avesta, der heiligen Schrift von Zarathustra, des Propheten der alten Perser 
und der heutigen Parsis." (Vorwort) - Einband angeschmutzt u. mit Kratzspuren; Vorsatz angeplatzt u. mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

843. Religionswissenschaft - Koehler, Dr. Franz: Indischer Geist und christliches Heil. 
München, Rösl & Cie., 1922. 380 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Pappband 10,00 € 
(= Philosophische Reihe. Herausgegeben von Dr. Alfred Werner. 52. Band). - U.a. über: Der Vedismus; Der 
Brahmanismus; Der Buddhismus; Der (spätere) Hinduismus; Typische Grundzüge des indischen Gemeingeistes; Die 
Eigenart der indischen Seligkeitsvorstellung; Was hat Jesus mit seiner Botschaft vom Glauben gewollt?; Wie hat Luther 
den Weg des erlösenden Glaubens gestaltet?; Die grundsätzliche Einstellung des Neuprotestantismus gegenüber der 
Heilsidee; Der Vergleich bezüglich des Heilprozesses selbst; Welche Ausdeutung u. Erweiterung kann der christliche 
Glaube durch die indische Heilslehre erfahren? - Etwas angestaubt; Rücken fast lose; Vorsätze braunfleckig u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der wenige Anstreichungen hinterlassen hat; papierbedingt gebräunt. 
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844. Religionswissenschaft - Kurtz, Joh[ann] Heinr[ich]: Lehrbuch der 
Kirchengeschichte für Studierende. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Erster Band. Bis zur 
Reformation. Erster Teil: Entwickelungsgeschichte der Kirche in den griechisch-römischen 
und griechisch-byzantinischen Kulturzuständen. Zweiter Teil: Entwickelungsgeschichte der 
Kirche in den mittelalterlich-germanischen und -romanischen Kulturzuständen. - Zweiter Band. 
Seit der Reformation. Entwickelungsgeschichte der Kirche in den modern-europäischen 
Kulturzuständen. Erster Teil: Kirchengeschichte des 16. 17. 18. Jahrhunderts. Zweiter Teil: 
Kirchengeschichte des 19. Jahrhunderts. 11. Aufl. in erneuter Bearbeitung. Leipzig, August 
Neumann’s Verlag (Fr. Lucas), 1890. XII, 372 S. / VIII, 361 S. / VIII, 359 S. / VII, 363 S., 2 Bll., 
8°, Priv. Halbleder d. Zt. (alle zus. in einem Bd.) 10,00 € 
Detaillierte Kirchengeschichte von Johann Heinrich Kurtz (1800-1890), beginnend bei der vorchristlichen Welt des 
Heidentums. "Seinen ganz außerordentlichen Erfolg aber verdankte [vorliegendes Werk] Kurtz’ eigenthümlicher Gabe der 
übersichtlichen Disponirung des Stoffes und lebendiger und kraftvoller Darstellung [...] mit seinem unermüdlichen Fleiß hat 
K. es verstanden, eine überaus große Fülle des Inhalts in knappster Form zu bieten und über den Stand der Forschung zu 
orientiren. Mit ernstem Streben hat er dabei auch fremdem Standpunkt volle Gerechtigkeit widerfahren zu lassen gewußt." 
(ADB) - Am Ende ein Gesamtregister. - Einband beschabt u. der Rücken stark beschädigt u. fast lose; Innendeckel u. Titel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vorsatzblatt fehlt; der erste Titel gerissen u. geknittert, sonst aber innen gutes Expl., 
Bindung trotz des defekten Rückens weitgehend fest. 
 

845. Religionswissenschaft - Leeuw, Dr. G. van der: Einführung in die Phänomenologie 
der Religion. München, Verlag von Ernst Reinhardt, [1925]. 4 Bll., 161 S., 3 Bll., 8°, O-Leinen 
mit O-Umschlag 30,00 € 
(= Christentum und Fremdreligionen. Herausgegeben von Friedrich Heiler. Band 1). - "In der vorliegenden Schrift gibt uns 
der bedeutendste holländische Religionshistoriker der Gegenwart einen anschaulichen Überblick über die gesamte 
Erscheinungswelt der Religion." (Vorwort des Hrsg.) - U.a. über: Das Objekt der Religion. Mana; Fetischismus, Amulett u. 
Reliquie; Naturismus. Bäume u. Pflanzen, Steine u. Berge, Feuer u. Wasser; Heilige Tiere; Animismus; Heilige Menschen. 
Tote u. Könige; Dämonen u. Engel; Polytheismus; Gott als Person; Unsterblichkeit; Kult. Magie; Heilige Stätten; Mystik. - 
Mit Register. - Etwas braunfleckig u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

846. Religionswissenschaft - Lehmann, D. Edv. und D. Hans Haas (Hrsg.): Textbuch zur 
Religionsgeschichte. Herausgegeben unter Mitwirkung von August Conrady, August Fischer, 
Hermann Grapow, Hermann Jacobi, Benno Landsberger, Hermann Oldenberg, Eugen Mogk, 
Johannes Pedersen, Richard Reitzenstein, Friedrich Rosen, Helmer Smith, P. Tuxen, Konrat 
Ziegler und Heinrich Zimmern. 2. erw. u. verb. Aufl. Leipzig u. Erlangen, A. Deichertsche 
Verlagsbuchhandlung Dr. Werner Scholl, 1922. XII, 382 S., Gr.-8°, O-Leinen 15,00 € 
Behandelt die Religionen in China (Konfuzianismus, Taoismus, Buddhismus), Japan (Shinto, Buddhismus), Indien 
(Vedische, Jainistische, Buddhistische Literatur u. Brahmanidmus), Persien (Avestareligion u. Manichäismus), Griechische 
Texte, Römische Texte, Germanische Religion, Ägyptische Texte (u.a. Mythen, Osirisreligion, Atonreligion, Tierkult, 
Zauberei, Totenglaube), Babylonisch-assyrische Texte (Epik, lyrik, orakel, Beschwörungen, Ritualien), Hethitische Texte, 
Islam (u.a. Koran, Sufismus). - Vorsatz leicht angeplatzt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt 
gebräunt, sonst gut. 
 

847. Religionswissenschaft - Leisegang, Hans: Die Gnosis. 2. Aufl. Leipzig, A. Kröner, 
[1924]. VII, 404 S., mit 8 Taf., 24 Bll. (Vlg.-Anz.), Kl.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 12,00 € 
(= Kröners Taschenausgabe Band 32). - Umschlag leicht fleckig u. mit Randeinrissen; Einband leicht bestossen; Vorsatz 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

848. Religionswissenschaft - Leisegang, Hans: Die Gnosis. Leipzig, A. Kröner, 1924. VII, 
404 S., 18 Bll. (Vlg.-Anz.), Kl.-8°, O-Leinen 10,00 € 
(= Kröners Taschenausgabe Band 32). - Einband leicht bestossen u. berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Schnitt etwas braunfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

849. Religionswissenschaft - Nevermann, Hans: Götter der Südsee. Die Religion der 
Polynesier. 1.-5. Tsd. Stuttgart, W. Spemann-Verlag, 1947. 219 S., mit 8 Taf., 8°,                       
O-Halbleinen 10,00 € 
U.a. über: Die Kultur der Polynesier; Das Reich der Toten; Der Ursprung der Götter u. Menschen; Kultbünde; Der Sturz der 
Götter. - Mit Register. - Einband schwach braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt 
gebräunt, sonst gutes Expl. 
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850. Religionswissenschaft - Nioradze, Dr. Georg: Der Schamanismus bei den 
sibirischen Völkern. Mit 64 Abbildungen im Text und auf Tafeln und 1 Karte. Stuttgart, Verlag 
von Strecker und Schröder, 1925. VIII, 121 S., 2 Bll., mit Textabb., Taf. u. einer Faltkarte, 8°, 
Illus. O-Leinen 50,00 € 
U.a. über: Totenkult; Die Verbindung der Geister mit Gegenständen, Pflanzen u. Tieren; Das Familien-Schamanentum; Die 
Weihe des jungen Schamanen; Die Schamanentracht; Die versch. Arten der Schamanen; Mimische u. dichterische Kunst 
der Schamanen; Die Stellung des Schamanen im Volk u. seine Bestattung. - Mit Literaturverzeichnis u. Register. - Schnitt 
u. wenige Seiten etwas braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 

 
Mit einem Papierumschlag von die Walter R. Studinski alias Waltharius: 
 

851. Religionswissenschaft - Plange, Th. J.: Christus ein Inder? Entstehungsgeschichte 
des Christentums unter Benutzung der indischen Studien Louis Jacolliots. 9. Aufl. Stuttgart, 
Hermann Schmidt’s Verlag, [1921]. XVI, 250 S., 1 Bl., Gr.-8°, Farbig illus. O-Karton 50,00 € 
U.a. über: Indien zivilisiert die Welt durch seine Sprache, seine Gebräuche u. seine historischen Ueberlieferungen; Die 
Urmythen der Inder, Griechen, Perser, Germanen; Die Veden; Manes u. die Priester in Aegypten; Rom u. seine Kasten; 
Das erste Buch Mosis; Menschwerdungen u. Prophezeiungen, die die Geburt Krischnas ankündigen; Die Geburt der 
Jungfrau Devanaki; Geburt Krischnas; Philosophische Unterweisung seiner Jünger; Krischnas Tod; Leiden u. Wunder; 
Aehnlichkeiten zw. den Evangelienerzählungen u. den indischen Vorbildern; Zeremonien. - "Anderthalb Jahrtausende hat 
die Bibel für ein Buch gegolten, das von Gott selbst geoffenbart worden ist, und das neue Testament wird als das höchste 
Gut angesehen, das die Menschheit besitzt. Nicht leicht wird man sich dazu bequemen, darin Bücher zu sehen, die nichts 
Göttliches an sich haben, und die in ähnlicher Form schon viele Jahrhunderte von ihrer Abfassung bei anderen Völkern, 
die wir als Heiden betrachten, als heilig gegolten haben. Die geht aus dem vorliegenden Buch unzweifelhaft hervor." 
(Vorwort) - Einband mit starken Gebrauchsspuren; Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; gesamtes Expl. wirkt etwas 
belesen, nur befriedigender Zustand. Als loser Umschlag ein Packpapier, das zuvor eine Sendung einhüllte, die Walter R. 
Studinski im Mai 1952 an Tränker geschickt hat (Absender gestempelt, Tränker’s Adresse handschrftl., u. 2 gestempelte 
Briefmarken). Studinski,1905-1977, war unter dem Pseudonym "Waltharius" Autor von "Das große Magisterium", 
ausserdem Mitglied versch. Logen u. befreundet mit Tränker. 
 

852. Religionswissenschaft - Preiss, Dr. Hermann (Hrsg.): Religionsgeschichte. 
Geschichte der Entwickelung des religiösen Bewusstseins in seinen einzelnen 
Erscheinungsformen, eine Geschichte des Menschengeistes. Leipzig, Verlag von Maeder & 
Wahl, 1888. IV, [4], 548 S., Gr.-8°, O-Papier 147,00 € 
U.a. über: Die Religion des Geisterglaubens u. der Zauberei; Die Religion der Azteken u. Inkaperuaner; Die indischen 
Religionen; Die altsemitischen Religionen; Die ägypische Religion; Die Religion der Kelten; Die Religion der alten 
Preussen; Die Religion der Griechen; Der Islam; Die christliche Religion. - Einband mit Randläsuren bzw. Randfehlstellen; 
Rücken u. oberer Deckelrand priv. hinterlegt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel etwas braunfleckig u. mit 
Besitzerstempel von Walter Mandel; Seiten unbeschnitten u. tls. angerändert, sonst gut. 
 

853. Religionswissenschaft - Reitzenstein, R.: Die hellenistischen Mysterienreligionen 
nach ihren Grundgedanken und Wirkungen. Vortrag ursprünglich gehalten in dem 
wissenschaftlichen Predigerverein für Elsass-Lothringen den 11. November 1909.                   
2. umgearb. Aufl. Leipzig u. Berlin, Verlag von B. G. Teubner, 1920. VIII, 268 S., 4°,              
O-Halbleinen 40,00 € 
U.a. über: Apuleius u. die Totentaufe; Die Bacchanailen; Mysterium u. Urreligion; Ein Lied von Zarathustra; Das 
Eingangsgebet der Mithrasliturgie; Gnosis u. Pneuma; Die Kunstsprache des Gnostizismus. - Mit Register. - Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

854. Religionswissenschaft - Roeder, Günther (Übers.): Urkunden zur Religion des Alten 
Ägypten. Übersetzt und eingeleitet von Günther Roeder. Erstausg. Jena, Verlegt bei Eugen 
Diederichs, 1915. 2 Bll., LX [60], 329 S., 3 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen 17,00 € 
(= Religiöse Stimmen der Völker. Herausgegeben v. Walter Otto). - Ackermann III/1688. - Die umfangreiche Einleitung u.a. 
über Volksglaube u. innerliche Religion, Das Reich der Toten u. ihre Sorgen usw., dann folgen die Übersetzungen, u.a.: 
Götterhymnen; Die Osirissage nach Plutarch; Lied des Harfners zum Preise des Totenreichs; Der große Aton-Hymnus; Die 
Metternichstele; Das Apophisbuch; Re u. Isis; Die Theologie von Memphis; Die Pyramidentexte; Das Totenbuch. - Mit 
Register. - Rücken geblichen; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

855. Religionswissenschaft - Schayer, Dr. Stanislav: Die Struktur der magischen 
Weltanschauung nach dem Atharva-Veda und den Brahmana-Texten. München-Neubiberg, 
Oskar Schloss Verlag, 1925. 45 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
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(= Untersuchungen zur Geschichte des Buddhismus und verwandter Gebiete XV / Sonderdruck aus der "Zeitschrift für 
Buddhismus"). - Inhalt: Der Übergang vom Rg-Veda zu den Brahmanas; Die Elemente der primitiven Magie; Die 
Opferwissenschaft als System der hieratischen Magie. Termini technici u. das Ideal der magischen Ordnung; Der Aufbau 
des magischen Universums; Die Praxis der primitiven Magie. - Einband etwas lichtrandig u. mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; Seiten tls. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

856. Religionswissenschaft - Scholem, Dr. Gerhard: Das Buch Bahir. Ein Schriftdenkmal 
aus der Frühzeit der Kabbala auf Grund der kritischen Neuausgabe. Erstausg. Leipzig, Verlag 
von W. Drugulin, 1923. 4 Bll., 171 S., 4°, O-Halbleinen 180,00 € 
(= Quabbala. Quellen und Forschungen zur Geschichte der jüdischen Mystik. Im Auftrag der Johann Albert Widmannstetter 
Gesellschaft herausgegeben von Robert Eisler. Band I). - Gerhard bzw. Gershom Scholem (1897-1982) hatte im Jahr 
zuvor über das Buch Bahir bzw. Sefer Ha-Bahir promoviert. - Einband beschabt u. fleckig; Deckel u. Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der auf einer S. eine kl. Anmerkung hinterlassen hat; Vorsätze braunfleckig; Seiten leicht 
gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

857. Religionswissenschaft - Schomerus, Hilko Wiardo: Buddha und Christus. Ein 
Vergleich zweier großer Weltreligionen. Halle (Saale), Buchhandlung des Waisenhauses, 
1931. VI, 91 S., 8°, O-Karton 10,00 € 
Vergleich zw. Buddhismus u. Christentum. - Einband mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

858. Religionswissenschaft - Schomerus, Hilko Wiardo: Indien und das Christentum.      
I. und II. Teil [von 3]. I: Indische Frömmigkeit. II: Das Ringen des Christentums um das 
indische Volk. Halle-Saale, Buchhandlung des Waisenhauses (eingestempelt: Jetzt im Acker-
Verlag, Berlin), 1931, 1932. VIII, 198 S., 1 Bl. / VII, 265 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton                   
(2 Bde.) 17,00 € 
Jeder Band ist in sich abgeschlossen, der erste "Teil enthält Beiträge zur Charakterisierung der indischen Religiosität [...] 
Der zweite Teil wird [...] einen Blick tun lassen in das bisher von der Mission in Indien Erreichte und in die gegenwärtige 
Lage." (Vorwort Tl.1) - Beide Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert, 
sonst gut erhalten. 
 

859. Religionswissenschaft - Schultze, Victor: Archäologische Studien über Altchristliche 
Monumente. Mit 26 Holzschnitten. Erstausg. Wien, Wilhelm Braumüller, 1880. IV, [4], 287 S., 
mit 26 Textabb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
Inhalt: Prolegomena über die Symbolik des altchristlichen Bilderkreises; Die Fresken der Sakramentskapellen in S. 
Callisto; Ein Sarkophag mit Juno Probuna in Villa Ludovisi; Die Katakomben von Syrakus; Ein Sarkophag aus S. Paolo 
fuori le mura; Die Marienbilder der altchristlichen Kunst; Das Grab des Petrus; Die altchristlichen Bildwerke des Museo 
Kircheriano in Rom. - Deckel angeschmutzt, eingerissen u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; Rücken priv. geklebt; 
Rückendeckel fehlt!; das letzte Blatt (Register) etwas angeschmutzt u. mit grösserem Eckabriss (kein Textverlust); Seiten 
unbeschnitten, sonst gut erhaltener Block. 
 

860. Religionswissenschaft - Seyffarth, Dr. Gustav: Theologische Schriften der alten 
Aegypter nach dem Turiner Papyrus zum ersten Male uebersetzt. Nebst Erklärung der 
zweisprachigen Inschriften des Steins von Rosette, des Flaminischen Obelisken, des Thores 
von Philae, der Tafel von Abydos, der Wand von Karnak und anderer. Gotha, Verlag von 
Friedrich Andreas Perthes, 1855. VIII, 120 S., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen mit                          
O-Umschlag 78,00 € 
Ackermann III/1583. - Aus dem Inhalt: Das Todtengericht; Der Schöpfer des Getreides; Hymnus an die Sonne auf einer 
Stele zu Berlin; Der Sarkophag aus memphis im K. K. Museum zu Wien; Der Obelisk in Rom mit Hermapions 
Uebersetzung. - Umschlag etwas angestaubt, mit Randläsuren u. kleineren Randfehlstellen; Vorsatz mit Spuren eines 
entfernten Aufklebers u. Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten braunfleckig u. mit ganz vereinzelten Anstreichungen;      
2 Blatt gering angerissen, sonst ein gutes Expl. 
 

861. Religionswissenschaft - Söderblom, Nathan: Tiele-Söderbloms Kompendium der 
Religionsgeschichte. 6. verb. Aufl. Berlin-Schöneberg, Theophil Biller’s Verlag Inh. Fritz 
Grabow, 1931. XI, 392 S., 8°, O-Pappband 20,00 € 
U.a. über: Die Religion bei den Primitiven u. in der vorgeschichtlichen Zeit; Die Religion bei den Ägyptern; Der Mosaismus; 
Der Islam; Die Religion bei den Indern u. der Buddhismus; Die Religion bei den Griechen; Die Religion bei den Kalten; Die 
Religion bei den Germanen; Die Religion bei den Chinesen; Die Religion in der vorcolumbischen Kultur in Amerika. - Mit 
Register. - Einband fleckig; Rücken etwas bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt etwas 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
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862. Religionswissenschaft - Strauss, Otto: Indische Philosophie. Mit der Abbildung eines 
altindischen Steinbildnisses. München, Verlag Ernst Reinhardt, 1925. 286 S., 1 Bl., mit 
Frontispiz, 8°, Illus. O-Leinen mit O-Umschlag 11,00 € 
(= Geschichte der Philosophie in Einzeldarstellungen. Abt. I: Das Weltbild der Primitiven und die Philosophie des 
Morgenlandes. Band 2). - Hauptkapitel: Die Hymnen des Rgveda; Die Brahmanatexte; Die ältesten Upanisaden; Jüngere 
Upanisaden; Der ältere Buddhismus. Der Jinismus; Das Mahabharata; Nyaya-Vaisesika. Mimamsa; Samkhya u. Yoga; Der 
spätere Buddhismus; Vedanta. - Mit Register. - Umschlag mit Fehlstellen; Einband etwas stockfleckig; Schnitt, Anfang u. 
Ende stark braunfleckig u. tls. etwas angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

  
Nr. 856 Nr. 860 
 

863. Religionswissenschaft - Ullmann, Dr. L. (Übers.): Der Koran. Aus dem Arabischen 
wortgetreu neu übersetzt, und mit erläuternden Anmerkungen versehen. 9. Aufl. Bielefeld u. 
Leipzig, Verlag von Velhagen & Klasing, 1897. 4 Bll., 550 S., Kl.-8°, Priv. Leinen mit goldgepr. 
Rücken 30,00 € 
"Was diese Uebersetzung vor andern voraus haben wird, ist die genaue Beachtung und Nachweisung alles dessen, was 
Muhamed aus dem Judenthum entlehnt hat." (Vorwort) - Unteres Kapital etwas angerissen; Vorsatz mit Besiitzerstempel 
von H. Tränker u. mit Besitzervermerk ("Dr. Paul Fischer"); Titel gebräunt u. etwas angestaubt; Titelrückseite u. 3 weitere 
Blatt mit tls. beschnittenen Notizen von alter Hand; der Text mit Bleistiftanstreichungen u. tls. kl. Anmerkungen, sonst gut. 
 

864. Religionswissenschaft - Violet, Dr. Bruno (Hrsg.) und Dr. Hugo Gressmann 
(Textvorschläge): Die Apokalypsen des Esra und des Baruch in deutscher Gestalt. 
Herausgegeben im Auftrage der Kirchenväter-Commission der preussischen Akademie der 
Wissenschaften. Mit Textvorschlägen für Esra und Baruch von Dr. Hugo Gressmann. Leipzig, 
J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 1924. XCVI [96], [2], 380 S., Gr.-8°, Schlichtes schwarzes 
Halbleinen, beide O-Deckel mit eingebunden 108,00 € 
(= Die griechischen christlichen Schriftsteller der ersten drei Jahrhunderte. Band 32). - Mit Register. - Leicht bestossen u. 
berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vortitel mit Widmung des Verfassers (nicht an Tränker); tls. etwas 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

865. Religionswissenschaft - Wolff, Fritz: Avesta. Die heiligen Bücher der Parsen. 
Übersetzt auf der Grundlage von Chr. Bartholomae’s altiranischem Wörterbuch. [2. Aufl.] unv. 
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Nachdruck [der Ausg. 1910]. Berlin u. Leipzig, Walter de Gruyter & Co., 1924. XI, 460 S.,          
Gr.-8°, O-Leinen 68,00 € 
Das Avesta stellt das heilige Buch des Zoroastrismus dar. Es besteht aus einer Sammlung versch. Texte, die von 
unterschiedlicher sprachlicher u. stilistischer Art sowie zeitlicher Abstammung sind. Desweiteren enthält es die dem 
Propheten u. iranischen Religionsstifter Zarathustra selbst zugeschriebenen Gathas (nach Wikipedia). - "Was ich biete, ist 
eine vollständige Übersetzung der in Geldner’s Avesta-Ausgabe (Stuttgart 1889-95) enthaltenen Texte, mit Ausnahme der 
von Bartholomae selbst übersetzten Gathas (Straßburg 1905). Meine Übersetzung ist möglichst wortgetreu." (Vorwort) - 
Mit Index. - Einband leicht angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst 
gut. 

 
 
866. Sprache - Faulmann, Karl: Illustrirte Geschichte der Schrift. Populär-wissenschaftliche 
Darstellung der Entstehung der Schrift, der Sprache und der Zahlen sowie der Schriftsysteme 
aller Völker der Erde. Mit 15 Tafeln in Farben- und Tondruck und vielen in den Text 
gedruckten Schriftzeichen und Schriftproben. Erstausg. Wien, Pest u. Leipzig, A. Hartleben’s 
Verlag, 1880. XVI, 632 S., mit zahlreichen Textabb. u. 15 Taf., Gr.-8°, Priv. marmoriertes 
Halbleinen mit handschrftl. Rückentext 88,00 € 
U.a. über: Runa oder das Geheimnis der Entstehung der Lautzeichen; Die nordischen Runen; Die deutschen Runen; Die 
Knotenschrift; Indianische Bilderschriften; Die Aymara-Schrift; Die ägyptische Schrift; Die Vei-Schrift; Die chinesische 
Schrift; Die Keilschriften; Die phönikisch-hebräische Schrift; Die syrischen Schriften; Die arabischen Schriften; Die 
indischen Schriften; Die slavischen Schriften; Die lateinische Schrift; Der Buchdruck; Die Schreibschrift; Stenographie. - 
Leicht angestaubt; Kanten stärker berieben; oberes Kapital gering beschädigt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
wenige Seiten leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

867. Sprache - Heyse, Dr. Joh. Christ. Aug. und Dr. K. W. L. Heyse  (Bearb.): 
Allgemeines verdeutschendes und erklärendes Fremdwörterbuch mit Bezeichnung der 
Aussprache und Betonung der Wörter und genauer Angabe ihrer Abstammung und Bildung. 
Neu bearbeitet von Dr. K. W. L. Heyse. 10. rechtm. u. durchaus verb. Ausg. Hannover, in der 
Hahn’schen Hof-Buchhandlung, 1848. XVI, 883 S., Gr.-8°, Priv. Leinen d. Zt. 10,00 € 
Einband beschabt, etwas fleckig u. am Rücken etwas beschädigt; Vorsatz mit Notizen von alter Hand u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Stempel; anfangs oben mit kl. Feuchtigkeitsrand u. mit etwas unschön geklebtem 
Gelenk; eine Lage leicht gelockert u. dadurch etwas angerändert; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut; gesamt ein 
bestenfalls befriedigendes, aber nichtdestotrotz noch brauchbares Expl. 
 

868. Sprache - Jacobitz, Dr. Karl und Dr. Ernst Eduard Seiler: Griechisch-deutsches 
Wörterbuch zum Schul- und Privatgebrauch. Erste und Zweite Abtheilung [kmpl.]. 3. sehr 
verm. u. mehrfach umgearb. Aufl. Leipzig, J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 1882. XV S.,    
S. 1-1008, 1 Bl., S. [1009]-2006, Gr.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. (beide zus. in einem Bd.) 10,00 € 
Umfangreiches Wörterbuch von Alpha bis Omega. - Einband ist beschabt u. am Rücken unschön geklebt; Schnitt mit 
Fleck; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit altem Besitzervermerk; die ersten Blatt etwas 
gebrauchsspurig, sonst gut. 
 

869. Sprache - Mieses, Matthias: Die Gesetze der Schriftgeschichte. Konfession und 
Schrift im Leben der Völker. Ein Versuch. Wien u. Leipzig, Wilhelm Braumüller, 1919. 505 S., 
1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 35,00 € 
U.a. über: Die Gruppierung der Schriftgemeinschaften der Gegenwart; Religionspropaganda u. Schriftexpansion (u.a. Die 
Ausbreitung des Islam u. die arabische Schrift, Syrische Christianisierung u. die Lettern Syriens); Sprachwechsel u. Schrift 
(u.a. Sprachen fremder Völker in jüdischer Schrift); Rassenkontinuität u. Schriftfortdauer; Das Prinzip der 
Schriftdifferenzierung; Synkretistische Religionsbekehrung u. Schriftumbildung (u.a. Indonesischer Islam, 
Missionskatholizismus); Sich auflösende Religionsminoritäten u. die Schrift (u.a. Die Juden); Was reguliert die Verbreitung 
der Lesekunde?; Der mystische Charakter der Schrift; Warum normiert die Religion die Schriftgeschichte? - Einband 
bestossen, stark braunfleckig u. am Rücken angerissen u. fleckig; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Blatt 
leicht verknickt, sonst recht gut. 
 

870. Sprache - Neumann, Erich: Johann Arnold Kanne. Ein vergessener Romantiker. Ein 
Beitrag zur Geschichte der mystischen Sprachphilosophie. Berlin, Verlag von Reuther & 
Reichard, [1928]. 127 S., Gr.-8°, O-Karton 80,00 € 
Erich Neumann (1905-1960), deutsch-israelischer Psychologe u. Psychoanalytiker, einer der bedeutendsten Schüler C. G. 
Jung’s, über den Schriftsteller, Mythologen u. Sprachforscher Johann Arnold Kanne (Pseudonyme: Johannes Author, 
Walther Bergius, Anton von Preußen; 1773-1824), besonders über dessen Sprachphilosophie. Kanne steht in der Tradition 
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der romantischen Mythologie u. beeinflusste besonders durch seine Ableitung einer allg. Theorie des Mythos aus der 
ethymologischen Methode Creutzer, Görres u. die Brüder Grimm. Entscheidend für Kanne waren religiöse Erlebnisse, die 
er als Erweckung verstand, danach (ab 1814) veröffentlichte er fast nur noch Erbauungsschrifttum u. christliche 
Biographien. - Einband zum Rand etwas gebräunt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. Titel braunfleckig, 
sonst gut. 
 

871. Sprache - Rohr, Dr. J[ohannes]: Rede, schreibe, rechne richtig! Mit einem deutschen 
Sprachschatz von etwa 60 000 Wörtern. Berlin, F. W. Peters Verlag, [1944]. XIV, 513 S., 8°, 
O-Halbleinen 10,00 € 
Hauptkapitel: Über das Briefschreiben; Zeichensetzung u. Satzlehre; Satzzeichenschau für Leute, die es eilig haben; Wie 
muß ich das Schreiben; Unser Wörterverzeichnis; Briefsteller. Musterbriefe zur Anregung; Einige notwendige Kapitel 
Sprachlehre; Wir reden; Die Grundrechnungsarten; Die bürgerlichen Rechnungsarten. - Mit Register. - Einband etwas 
angeschmutzt u. fleckig; unteres Kapital min. angerissen; beide Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs im 
Bund mit kl. Feuchtigkeitsrand; ein Blatt mit Randausriss; papierbedingt gebräunt, sonst gut. Beiliegend ein fleckiges u. 
bekritzeltes Löschblatt von einem Tränker-Kind. 
 

872. Sprache - Sanders, Dr. Daniel: Fremdwörterbuch. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. 
Leipzig, Verlag von Otto Wigand, 1871. XVI, 730 S., 1 Bl. / 1 Bl., 616 S., Gr.-8°, Leinen mit 
Deckel- u. Rückentext (beide zus. in einem Bd.) 40,00 € 
Fremdwörterlexikon mit kl. Einleitung. - Einband etwas berieben; Rücken leicht angerissen u. fleckig; Vorsätze auf 
angeplatzten Gelenken (vorn schlimmer), Buchblock dadurch etwas gelockert; Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; die erste Lage gelockert; die Einleitung mit Anstreichungen; Seiten papierbedingt gebräunt u. tls. braunfleckig; ein 
Blatt angerissen, sonst gut. 
 

873. Sprache - Schenkl, Karl: Deutsch-Griechisches Schul-Wörterbuch. 5. tlw. gekürzte 
Aufl. Leipzig, Verlag von B. G. Teubner, 1897. VIII, 1076 S., Gr.-8°, Priv. Halbleder mit 
goldgepr. Rücken 25,00 € 
(= Griechisch-Deutsches und Deutsch-Griechisches Schul-Wörterbuch. [Band] II). - Einband bestossen, berieben u. tlw. 
beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; wenige Blatt angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

874. Sprache - Schmidt, Dr. J. A. E. und Dr. Karl Friedrich Köhler  (Bearb.): 
Vollständiges französisch-deutsches und deutsch-französisches Handwörterbuch. 
Französisch-deutscher und deutsch-französischer Theil [kmpl.]. Zum zweiten Male gänzlich 
umgearbeitet und vermehrt von Dr. Karl Friedrich Köhler. / Dictionnaire des langues Francaise 
et Allemande par Ch. Frédéric Koehler. Deuxième rédaction, Quarante-sixième édition. Partie 
Francaise & Partie Allemande. 46. Aufl. Leipzig, Verlag von Philipp Reclam jun., 1881. VIII, 
543 S. / 2 Bll., 640 S., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleder mit goldgepr. Rücken 10,00 € 
Etwas bestossen u. stärker berieben; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. -stempel von H. Tränker; Seiten papierbedingt 
gebräunt; wenige Blatt leicht angerissen, sonst gut. 
 

875. Sprache - Stenzler, Adolf Friedrich: Elementarbuch der Sanskrit-Sprache. 
(Grammatik - Texte - Wörterbuch). Fortgeführt von Richard Pischel. Umgearbeitet von Karl F. 
Geldner. 9. Aufl. Giessen, Verlag von Alfred Töpelmann (vormals J. Ricker), 1915. VIII, 120 
S., Gr.-8°, O-Pappband 23,00 € 
Hauptkapitel: Zur Metrik; Schriftlehre; Lautlehre; Deklination der Nomina; Komparation; Deklination der Pronomina; 
Zahlwörter; Konjugation; Wortbildung; Kompositionslehre; Übungsbsp.; Lesestücke; Wörterbuch (ab S.91). - Rücken mit 
Fehlstelle (ca. 5cm); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; angerostete Klammerung, sonst gut. 
 

876. Sprache - Studach, J[akob] L[aurenz]: Die Urreligion oder das entdeckte Uralphabet. 
Erstes und Zweites Heft [kmpl.]. Erstes Heft: Vorrede oder Schlüssel zu den germanischen 
Runen und Zahlnamen, begleitet von lithographirten mythologischen Figuren der 
Grundzahlen. Zweites Heft. Das Pentalpha des Runenalphabets, oder das erste von dreien, 
allen vorchristlichen Völkern bekannten und gemeinsamen messianischen Alphabetszeichen. 
Erstausg. Stockholm u. Leipzig, A. Bonnier, 1856, 1859. 484 S., 1 Bl., 4 Taf. mit 9 Fig. / 508 
S. (die letzten 5 Bll. mit Paginierungsfehler), mit einer Textabb., Gr.-8°, Priv. Halbleinen mit 
goldgepr. Rückentext (beide zus. in einem Bd.) 300,00 € 
Jakob Laurenz Studach (1796-1873), apostolischer Vikar von Schweden u. Titularbischof von Orthosias in Caria; u.a. 
übertrug er „Sämund’s Edda des Weisen“ aus dem Isländischen. - Einband berieben u. geringfügig fleckig; Vorsatz u. Titel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; einige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
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Nr. 870 Nr. 876 
 

877. Sprache - Thieme, M. F. W. und Dr. E. Preußer (Hrsg.): Neues vollständiges 
kritisches Wörterbuch der Englischen und Deutschen Sprache. Erster und Zweiter Theil 
[kmpl.]. Neue, durchgesehene, verbesserte und vermehrte Stereotyp-Auflage unter 
Mitwirkung von H. Breithaupt herausgegeben von Dr. E. Preußer. Erster Thei: Englisch-
Deutsch. Zweiter Theil: Deutsch-Englisch. / A New and Complete Critical Dictionary of the 
English and German Languages. New Stereotype Edition, Greatly Enlarged and Improved by 
Dr. Preusser with the Co-operation of H. Breithaupt. Part I: English-German. Part II: German-
English. 44. Tsd. Altona, Haendcke & Lehmkuhl, [1859]. VIII, [2], 777 S. / 2 Bll., 574 S., Gr.-
8°, Priv. Halbleder d. Zt. (beide zus. in einem Bd.) 10,00 € 
Sehr umfangreiches Wörterbuch, das entsprechend auch seltenere Worte enthält. - Einband in sehr schlechtem Zustand 
bzw. Rücken u. Rückendeckel sind separat lose; Buchblock weitgehend fest; Vorsatz mit zwei Stempeln, darunter der 
Besitzerstempel von H. Tränker; die Seiten gebräunt u. tls. braunfleckig. 

 
 
„Die Theosophie, so wie sie von Blavatsky, Besant, Leadbeater etc. gelehrt wird, ist ein 
vollständig in der Luft hängendes Metaphysisches System, denn es besteht absolut keine 
Tradition oder Verbindung zwischen den alten Bruderschaften und der Theosophie. Als 
Grundlage dienen die alten indischen Systeme, aus denen alles das, was in den 
theosophischen Kram passte, entnommen wurde, dagegen wurde alles, was nicht in ihren 
Augen zu verwenden war, verschwiegen.“ (Tränker 1927 in einem Brief; zitiert aus Lechler 
S.108) - Hingegen schätzte er u.a. Franz Hartmann sehr und war auch zunächst Mitglied in 
der von Hartmann begründeten „Internationalen Theosophischen Verbrüderung“ (I.T.V.). 
 

878. Theosophie - Arundale, George S[ydney]: Nirvana. Eine Studie über synthetisches 
Bewußtsein. Ins Deutsche übertragen von Ella von Hild. Düsseldorf, Ernst Pieper Ring-Verlag, 
1930. XIX, [4], 191 S., mit 3 Taf., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 30,00 € 
Arundale beschreibt seine Erfahrungen im Zustand des "Nirvana", welchen nur wenige zu Lebzeiten erreichen. Gewidmet 
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Annie Besant u. C. W. Leadbeater, die jew. ein kl. Vorwort beisteuern u. "mit deren Hilfe diese Erlebnisse möglich waren." - 
Umschlag mit starken Randläsuren; Einband etwas bestossen u. leicht fleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
ein Seidenhemdchen ist lose, eine Lage fast lose, sonst gut. 
 

879. Theosophie - Besant, Dr. Annie: Vorträge in Deutschland. "Die neue Rasse und 
Deutschlands Zukunft" [und] "Das Kommen des Weltlehrers] u.a. Düsseldorf, Ernst Pieper-
Ring-Verlag, [1928]. 63 S., 8°, Illus. O-Pappband 36,00 € 
Enthält neben den im Titel genannten Vorträgen noch eine "Ansprache an Mitglieder" u. eine "Schlussansprache". - Annie 
Besant (geb. Wood, 1847-1933) wurde 1907 zur Präsidentin der Theosophischen Gesellschaft gewählt. Ihre gemeinsam 
mit C. W. Leadbeater getroffene Entscheidung, dass der Brahmanenjunge Krishnamurti ein Avatar u. der kommende 
Messias sei, wurde von vielen Mitgliedern (besonders Rudolf Steiner) nicht gebilligt, was die Bewegung zerriss. - Einband 
mit Feuchtigkeitsspuren (Bezugspapier etwas aufgeworfen); Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; sonst gut. 
 

880. Theosophie - Blavatsky, H[elena] P[etrowna]: Isis entschleiert. Erster und Zweiter 
Band [kmpl.]. - [Band 1: Isis entschleiert. Ein Meisterschlüssel zu den alten und modernen 
Mysterien, Wissenschaft und Theologie. Aus der VI. Auflage übersetzt von A. K. und R. W. 
Erster Band: Wissenschaft. Band 2: Die entschleierte Isis. Ein Meisterschlüssel zu den 
Geheimnissen alter und neuer Wissenschaft und Theologie. Aus der VI. englischen Auflage 
ins Deutsche übertragen von A. K. und R. W. Zweiter Band: Theologie]. Deutsche Volksausg. 
veranstaltet von Vetretern der Theos. Ges. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus Dr. Hugo 
Vollrath, [1907], [1909]. LIII, 628 S. / VIII S., 4 Bll. [= 2 doppels. Tafeln], 649 S., LXXVIII S. 
[Register]; mit wenigen Fig., Gr.-8°, O-Halbleder (Leinendeckel) mit goldgepr.              
Rückentext 235,00 € 
Ackermann II/510 (nur Bd.1). - Es handelt sich hier eigentlich um die dtsch. Erstausgabe in den entsprechenden 
Originaleinbänden. Mit dem einzigen Unterschied, dass der Verleger Vollrath die Titel entfernt u. durch neue Titel 
"Deutsche Volksausgabe" ersetzt hat. Der erste Band war ursprünglich im Lotus-Verlag erschienen, der zweite dann bei 
Vollrath. Vermutlich hat er versucht, die Restauflage erfolgreicher als "Volksausgabe" abzusetzen. - Helena Blavatsky 
(1831-1891), Spiritistin, Medium u. Gründerin der Theosophischen Bewegung. In Tibet will sie auf geheime Meister 
(Mahatmas) getroffen haben, die sie in östlicher Weisheit unterrichteten u. ihre Bücher diktierten. 1874 lernte Blavatsky 
Henry Steele Olcott kennen u. gründete mit ihm, Quan Judge u. anderen die Theosophische Gesellschaft, die ihren 
Hauptsitz in Indien (Adyar) einnahm. 1877 veröffentlichte sie ihr vorliegendes Werk "Isis unveiled", eine Art "Vorab-
Version" des späteren Hauptwerkes "The Secret Doctrine" (Die Geheimlehre), die zum ersten Mal 1888 veröffentlicht 
wurde. Blavatskys Nachfolgerin war Annie Besant. - Besonders bei Bd. 2 ist das Leder stellenweise oberflächlich 
abgeschabt; beide Vorsätze u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker; die Titel braunfleckig (anderes Papier); wenige 
Bleistiftanstreichungen, sonst gute Expl. Beiliegend ein Bild von Blavatsky. 
 

881. Theosophie - Boxberger, Robert (Übers.): Bhagavad-Gita. Das Lied der Gottheit. 
Aus dem Indischen übersetzt. [ANGEBUNDEN: A.M.O.: Okkultismus und Mystik]. Neudruck 
der EA von 1870. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [ca. 1925]. 183 S., Gr.-8°, Priv. 
Halbleder mit handschrftl. Rückenschild 80,00 € 
ANGEB.: A. M. O. [d.i. Adolf Martin Oppel]: Okkultismus und Mystik. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag; überklebt von Theos. 
Verlagshaus Hugo Vollrath, Leipzig, [1910]. 183 S. "Nie kann etwas von einem magisch veranlagten menschlichen Wesen 
getan oder gedacht werden, ohne dass so und so viele andere Wesen im Astralen oder Physischen oder in beiden 
zusammen daran teilnehmen." (S.10) U.a. über: Engel u. Luzifer; Das grösste Mysterium der Liebe; Selbstische u. 
selbstlose Meister; Ein vampirartiges Verhältnis; Geheimschulen überflüssig. Oppel (gest. 1923), mystisch-theosophischer 
Schriftsteller, "knüpfte geistig an Swedenborg und Bô Yin Râ an, stand jedoch geistig höher als letzterer." (Miers) - Einband 
etwas berieben, angestaubt, leicht fleckig u. am Rücken beschabt; oberes Kapital beschädigt; Vorsatz u. beide Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; das Werk von A.M.O. mit wenigen Anstreichungen u. einer umfanreicheren 
Randanmerkung (nicht von Tränker); tls. etwas stockfleckig, sonst recht gut. - Die Bhagavad-Gita-Ausg. sehr selten (nur 1 
Expl. im KVK). 

 
„Ein klarer Überblick über die kosmisch-spiritualen Grundgesetze“: 
 

882. Theosophie - Curtiss, Harriette Augusta and F. Homer Curtiss: The Key to the 
Universe or a Spiritual Interpretation of Numbers and Symbols. By Harriette Augusta Curtiss 
and F. Homer Curtiss, B.S., M.D., Founders of The Order of Christian Mystics. With many 
diagrams and tables. Also ten full page plates. 5th and revised edition. Washington D.C., The 
Curtiss Philosophical Book Co., 1927. 386, [6], [14] p., with textillus. and plates, 8°, O-Cloth 
with gilt Letters 25,00 € 
The Order of Christian Mystics or "Order of the 15", whose teachings were influenced by the Theosophical Society, 
especially H.P. Blavatsky, was founded in 1908. Although the Order had thousands of pupils in over 70 countries, shortly 
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after the death of Frank Homer Curtiss in 1946, its proceedings were not continued (the older Harriette Curtiss already died 
in 1932 at the age of 71). The philosophy of the order was called "spiritual alchemy" (Wikipedia). - This book gives the 
spiritual meanings of the numbers 1 to 10 (meanings in hebrew letters, Tarot cards etc.). - A considerably used copy: cover 
is knocked and rubbed; spine little damaged at the top; owner’s stamp by H. Tränker; hinge at the title a bit cracked; many 
marks and notes by pencil, but only just very few of them seem to be from Tränker, at the end he writes some more lines 
"Das Werk ist infolge seiner sehr fleissigen Zusammenstellung aus guten primären okk. Büchern ein klarer Überblick über 
die kosmisch-spiritualen Grundgesetze [...]."  
 

883. Theosophie - Hartmann, Franz: Karma oder Wissen, Wirken und Werden. Enthaltend 
praktische Anweisungen in Bezug auf die okkulte Wissenschaft für diejenigen, welche nicht 
blos wissen, sondern auch werden wollen. Erstausg. Leipzig, Verlag von Wilhelm Friedrich, 
[1897]. 2 Bll., 178 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton (von Fidus) 97,00 € 
Ackermann II/574 (2. Aufl. 1920). - Inhalt: Täuschungen; Das Dasein; Der Gedanke; Das Reich der Erscheinungen; 
Selbstbewusstsein; Verwirklichung; Vollendung; Das Ich u. die "Iche"; Die Wiederverkörperung; Die mystischen Kräfte; 
Harmonie. - Franz Hartmann (1838-1912) war Arzt, Hochgradfreimaurer, Hauptvertreter der indischen Theosophie in 
Deutschland, Mitarbeiter von H.P. Blavatsky in Adyar, Gründer der I.T.V. (Internationalen Theosophischen Verbrüderung), 
Autor u. Hrsg. der Lotusblüten. - Einband braunfleckig, berieben u. angerändert; Rücken hinterlegt; Titel am Gelenk etwas 
angerissen u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, der auch einige Buntstift-Anstreichungen im Buch hinterlassen hat; 
Seiten unbeschnitten, sonst gut (Tränker kannte Hartmann persönlich u. schätze ihn sehr). - Seltene EA im Fidus-Einband. 
 

884. Theosophie - Hartmann, Franz: Vertrauliche Mitteilungen aus den Kreisen der 
tibetanischen Meister. Leipzig u. Berlin, Jaeger’sche Verlagsbuchhandlung, [1914]. 162 S., 8°, 
Illus. O-Karton 138,00 € 
"Die folgenden Originalbriefe aus den Kreisen der tibetanischen Adepten, welche als die Meister und Lehrer von H. P. 
Blavatsky bekannt sind, wurden in den Jahren 1883 und 1884, während meines Aufenthalts in Adyar auf ‘okkulte Weise’ 
erhalten und aus einleuchtenden Gründen lange Zeit geheim gehalten." (Vorwort) - Einband etwas angeschmutzt u. 
randrissig; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Rücken mit grossen Fehlstellen; Seiten unbeschnitten u. etwas 
braunfleckig; mehrere Anstreichungen (verm. von Tränker), sonst gut. - Selten. 
 

885. Theosophie - Hartmann, Franz (Übers.): Die Bhagavad Gita. Das Lied von der 
Gottheit oder die Lehre vom göttlichen Sein und von der Unsterblichkeit. In verständlicher 
Form ins Deutsche übertragen und mit erläuternden Anmerkungen sowie ausgewählten 
korrespondierenden Citaten hervorragender Mystiker versehen. 4. Aufl. Leipzig, Max Altmann, 
1907. XVI, 145 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 40,00 € 
Kurioserweise erschien 1919 nochmal eine "3. u. 4. Aufl." im Altmann-Verlag. - "Je öfter man es liest, um so mehr fühlt 
man sich erhoben zu den Regionen des Lichtes der Wahrheit; je mehr man in den Geist dieser Lehre eindringt, um so 
mehr nähert man sich der Erkenntnis des göttlichen Grundes alles Daseins." (S.III) - Lanz von Liebenfels schreibt zur 1914 
ersch. Ausgabe von Hartmanns Bhagavadgita "Arische Uroffenbarung, herrliches Buch." (In Bibliomystikon Bd. 4,1 
"Ariosophisches Literaturverz."). - Einband ist angerändert (tls. hinterlegt); Expl. ist etwas stockfleckig; Titel mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

886. Theosophie - Jinarajadasa, C[uruppumullage]: Grundlagen der Theosophie. 
Autorisierte Übersetzung aus dem Englischen von Ernst Keske und Ing. Leopold Göbel. 
Erstausg. Düsseldorf, Ernst Pieper Ring-Verlag, 1926. VIII, 303 S., mit 110 Abb. im Text u. auf 
Taf. (Fig. 110 als farbiges Frontispiz "Das Sonnensystem als Blume"), 8°, Goldgepr.              
O-Leinen 130,00 € 
Jinarajadasa (ca. 1855-1953) war Schüler von Annie Besant u. C.W. Leadbeater, u. später Präsident der Theosophischen 
Gesellschaft Adyar. "Dieses Buch ist das Ergebnis einer Reihe von Vorträgen, die im Jahre 1909 in Chicago gehalten 
wurden." Ein wichtiges Grundlagenwerk, aus dem die gesamte Esoterikszene bis heute Anleihen macht. Erschien in 
späteren Ausgaben unter dem Titel "Die okkulte Entwicklung der Menschheit". Einige der enthaltenen Zeichnungen (von 
C.W. Leadbeater) sind in Scott-Elliott’s "Atlantis" erstmalig erschienen. - U.a. über: Die Entwicklung von Leben u. Form; 
Aufstieg u. Verfall von Zivilisationen; Die Gesetze der Wiederverkörperung; Die unsichtbaren Welten; Der Mensch im 
Leben u. im Tode; Die Entwicklung der Tiere; Das Werk des dreifachen Logos; Die Entwicklung des Lebens; Die Botschaft 
der Natur von der Schönheit; Die Entwicklung des Bewusstseins; Die innere Regierung der Welt; Der Pfad der 
Jüngerschaft. - Mit Register. - Leicht bestossen u. berieben; mit Besitzerstempel von H. Tränker; gegen Anfang u. Ende 
(braun)fleckig, sonst gut. 
 

887. Theosophie - Leadbeater, C[harles] W[ebster]: Hindu-Yoga. Übersetzt aus "Die 
Meister und der Pfad" II. engl. Auflage von Ella von Hild. Dtsch. Erstausg. Düsseldorf, Ernst 
Pieper Ring-Verlag, [1929]. 44 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 38,00 € 
Gedruckt als Nachtrag zur dtsch. Ausg. von "Die Meister und der Pfad". - Leadbeater (1847-1934) war einer der 
bedeutendsten wie umstrittendsten Mitglieder der Theosophischen Gesellschaft, Adyar; nach dem Tode von Blavatsky 
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leitete er die Esoteric Section, eine innere Abteilung der TG, wo er okkulte Forschungen betrieb u. der ganzen Schule ein 
völlig neues Gepräge gab. Später arbeitete er eng mit Annie Besant zusammen. - Etwas angestaubt, bestossen u. 
angeknickt; mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gutes Expl. 

 
Mit Papierumschlag von dem Heimatdichter und Pansophen Fritz Kudnig: 
 

888. Theosophie - Leeuw, Dr. J. J. van der: Das Feuer der Schöpfung. Mit einem Vorwort 
von C. Jinarajadasa M.A. Autorisierte Übersetzung aus dem Englischen von Hans Walther 
Schiff. 1. Aufl. Düsseldorf, Ernst Pieper Ring-Verlag, 1928. XV, 198 S., 8°, Illus.                         
O-Karton 44,00 € 
"Die göttliche Dreieinigkeit [...ist] die Dreieinigkeit, die sich im Logos eines Sonnensystems offenbart, der, wenn auch über 
alle Begriffe erhaben, doch ein manifestiertes, daher relatives und nicht absolutes Wesen ist [...] Soweit ich weiß, ist dieses 
das erste Werk in unserer theosophischen Literatur, das dem Wirken Gottes des Heiligen Geistes und seines erhabenen 
Vetreters hier auf Erden, des Mahachohan gewidmet ist." (Vorwort des Verf.) - Hauptkapitel: Der Heilige Geist als der 
Schöpfer (u.a. Das Feuer der Schöpfung, Der Rhythmus des Lebens, Das göttliche Ritual, Das dynamische Weltall, 
Göttliche Alchymie); Der göttliche Intellekt (u.a. Vom Abbild zum Urtyp); Der Mahachohan, der Vertreter des Heiligen 
Geistes (Der Paraklet u. der Mahachohan, Der Herr der fünf Strahlen); Die Mutterschaft Gottes. - Leicht bestossen; Deckel 
u. Vorsatz mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker; Schnitt u. Vorsätze etwas braunfleckig, sonst gut. Tränker hat das 
Buch lose in Papier eingeschlagen, welches zuvor als Packpapier um ein Päckchen Verwendung fand, das Fritz Kudnig an 
ihn gesandt hatte. Der ostpreußische Schriftsteller u. Heimatdichter Fritz Kudnig oder Friedrich Wilhelm Küdnig (1888-
1979) war in Königsberg i.Pr. geboren, lebte dann aber bis zu seinem Tod in Heide, Schleswig-Holstein, das hier auch als 
Absender angegeben ist (gestempelt, Tränkers Adresse u. ein Vermerk für das Finanzamt sind handschrftl.). Kudnig u. 
seine Frau Margarete waren Mitglieder in Tränkers Pansophischer Loge (siehe Lechler). 
 

  
Nr. 883 Nr. 884 

 
889. Theosophie - Leiningen-Billigheim, Carl Graf zu: Was ist Mystik? Leipzig, Verlag 
von Wilhelm Friedrich, [1893]. 1 Bl., 127 S., 8°, Priv. Halbleinen 78,00 € 
(= Bibliothek Esoterischer Schriften Band V). - Ackermann III/278. - Vorliegende Schrift "bildet nur einen kleinen Teil jener 
Lehre, die den mystischen Überlieferungen aller Zeiten und Völker zu Grunde liegen." (Prolog) - Ab S. 94 ein Lexikon "der 
in der occulten Literatur am häufigsten vorkommenden Ausdrücke und Benennungen". - Leicht angestaubt; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten durchgehend leicht knittrig u. zum Ende braunfleckig, sonst gut. 
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890. Theosophie - Patanjali and Manilal Nabhubhai Dvivedi (Translator ): The Yoga-
Sutra of Patanjali. (Translation, with Introduction, Appendix, and Notes based upon several 
authentic commentaries.) by M. N. Dvivedi. Bombay, Published by Tookárám Tátyá for the 
Bombay Theosophical Publications Fund, [1890]. II, [2], VIII, 99, VII, 4 p., 8°,                               
O-Halfcloth 40,00 € 
"I have given a literal translation of the Sutras adding explanatory notes drawn from various sources." (Preface by Dvivedi) 
- Cover is knocked and browned; endpaper with owner’s stamp by H. Tränker; two cracked hinges, else quite good. 
 

891. Theosophie - Rudolph, Hermann: Theosophie. I. Band [von II]. Der Pfad zur 
Selbsterkenntnis. Gesammelte theosophische Vorträge über die Einheit von Religion, 
Wissenschaft, Philosophie und Ethik. Zur Förderung der theosophischen Kultur und zur 
Versöhnung der Völker und Religionen. Buchschmuck von Max Thalmann. 2. Aufl. Leipzig, 
Theosophischer Kultur-Verlag, 1916. IX, 318 S., 5 Bll. mit einigen Vignetten, Gr.-8°,                   
O-Karton 29,00 € 
Hermann Rudolph war bis zum Verbot 1937 vierzig Jahre im Vorstand der von Dr. Franz Hartmann gegründeten 
Internationalen Theosophischen Verbrüderung (I.T.V.) tätig. Er war einer der produktivsten deutschsprachigen 
Theosophen. Die beiden Bände, von denen hier Nr. I vorliegt, enthalten seine wesentlichen Aufsätze und Vorträge. - U.a. 
über: Die sieben Prinzipien in der Konstitution des Menschen; Die Bewusstseinsreiche des Weltalls; Karma, das 
universelle Gesetz der Wiedervergeltung; Die Geschichte der Menschheit; Die Vertreter der Geheimlehre; Die Esoterik in 
Dichtungen u. Sprüchen (u.a. Bulwer-Lytton: Zanoni). - Einband leicht angeschmutzt u. am Rücken sauber mit 
Gewebeband geklebt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Expl. ist unbeschnitten u. etwas angerändert, sonst 
gutes Expl. 
 

892. Theosophie - [Vliet, Cornelis Johannes van]: Der Geist der Ungeborenen. 
Niedergeschrieben von zwei Dienenden. Autorisirte Übersetzung aus dem Englischen von 
Ing. Leopold Göbel. 1. Aufl. Düsseldorf, Ernst Pieper Ring-Verlag, 1927. 186 S., 1 Bl., 12°, 
Priv.(?) goldgepr. Leinen 68,00 € 
In Ich-Form von dem "Geist" verfasst: "Ich, der Geist der Ungeborenen, habe um Bewerber für die kommende Rasse 
geworben. Ich bin der Geist dieser Rasse und bin sogar noch mehr. Ich bin der Geist - der Neuen Rasse - und aller 
Wesen. Ich bin der Geist!" (S.184) - Etwas angestaubt; gutes Expl. mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

893. Theosophie - Weber, Arthur (Hrsg.): Theosophischer Wegweiser. IV. Jhg. 1901-02 
[kmpl.]. Theosophischer Wegweiser zur Erlangung der göttlichen Selbsterkenntnis. 
Monatsschrift zur Verbreitung einer höheren Weltanschauung und zur Verwirklichung der Idee 
einer allgemeinen Menschenverbrüderung auf Grundlage der Erkenntnis der wahren 
Menschennatur. Organ für die deutschredenden Mitglieder der allgemeinen Theosophischen 
Gesellschaft. Enthaltend Berichte aus dem Gebiete der Theosophie, occulten Philosophie, 
Religionswissenschaft, Metaphysik, des Spiritualismus, der höheren Naturwissenschaft u.s.w. 
Leipzig, Theosophische Centralbuchhandlung, 1902. 4 Bll., 368 S., mit 1 Taf. (A. Besant) u. 
mehreren Vignetten, Gr.-8°, Farbig illus. O-Leinen 92,00 € 
Aus dem Inhalt: Edwin Böhme: Über unsere Kraft?; Franz Hartmann: Frau Annie Besant. Eine moderne Yogini; Hermann 
Rudolph: Das Christentum; Hartmann: Die occulte Wissenschaft; Hartmann: Die geheime Bedeutung des Kreuzes; E. 
Böhme: Die sinnbildliche Bedeutung deutscher Märchen; Hartmann: Der Tempel der Menschheit u. die Loge der Meister; 
Satzungen der Theosophischen Gesellschaft, Internationale theosophische Verbrüderung, in Deutschland usw. - Deckel 
mit min. Fleck; Vorsatz mit 3 Besitzerstempeln von H. Tränker u. dem Aufkleber "Buchhandlung H. Tränker"; einige 
Anstreichungen (meist Bleistift u. im Rand), sonst gut. 

 
 
894. Varia - Der Volks-Brockhaus. Deutsches Sach- und Sprachwörterbuch für Schule und 
Haus. Mit über 3600 Abbildungen und Karten im Text und auf 71 einfarbigen und bunten 
Tafel- und Kartenseiten sowie 35 Übersichten und Zeittafeln. A - Z. 2. verb. Aufl. Leipzig, F. A. 
Brockhaus, 1933. VIII, 739 S., mit sehr zahlreichen Abb. im Text u. auf tls. farbigen Taf., 8°, 
O-Leinen 15,00 € 
Lexikon von A-Z; in einem Band das Wissen der damaligen Zeit. - Einband etwas angestaubt u. braunfleckig; Kapitale 
gering beschädigt; Rückendeckel 3cm mit Abrieb; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; ca. 100 S. mit Randfleck; 
tls. etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
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895. Varia - Religio. Religiöse Gestalten und Strömungen [Verlags-Sammelband]. München, 
Georg Müller, [ca. 1929]. 95, 92, 92, 95, 95, 82 (mit Frontispiz), 86, 94, 93, 93 S., 8°,            
O-Leinen 30,00 € 
Vom Verlag hrsg. Sammelband, der die 10 Bände der Reihe "Religio" enthält, welche 1928-1929 erschienen waren. - (1) 
Ernst Wagner (Hrsg.): Goethes Antworten auf Probleme der Gegenwart. - (2) Willibald Köhler: Angelus Silesius (Johannes 
Scheffler). - (3) Ludwig von Bertalanffy (Hrsg.): Nikolaus von Kues. - (4) Franz Spunda: Griechische Mönche. - (5) Dr. Max, 
Herzog zu Sachsen: Der heilige Theodor. Archimandrit von Studion. - (6) Christus. Worte Christi aus den vier Evangelien. - 
(7) Oskar Ewald: Laotse. - (8) Uriel Birnbaum: Moses. - (9) Erwin Rieger (Hrsg.): Blaise Pascal. - (10) Robert Friedmann: 
Tolstoi. - Tlw. braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

896. Varia - Schlag nach! Wissenswerte Tatsachen aus allen Gebieten. Ein umfassendes 
Nachschlagwerk mit 1100 Übersichten und Tabellen, 448 Textabbildungen, 12 farbigen Tafeln 
und zwei mehrfarbigen Karten herausgegeben von den Fachschriftleitungen des 
Bibliographischen Instituts. 3. Aufl. Leipzig, Bibliographisches Institut, [1941]. 704 S., 6 Bll.          
(= 12 Farbtaf)., mit Textabb., 8°, O-Halbleinen 10,00 € 
Nachschlagewerk mit den Hauptkapiteln: Die Zahl; Die Zeit; Das Weltall; Die Erde; Die Pflanze; Das Tier; Der Mensch; 
Heilen u. Helfen; Sport u. Spiel; Das deutsche Volk (u.a. Die NSDAP u. Das Deutsche Reich); Die Wehrmacht; Das Recht; 
Die Wirtschaft; Der Verkehr; Kraft u. Stoff; Bauen; Maße u. Gewichte; Die Kultur; Die Geschichte. - Mit Register. - Kanten 
beschabt; Schnitt oben etwas fleckig; gestrichener Stempel u. Besitzerstempel von H. Tränker; 2 Blatt angerändert; 
papierbedingt gebräunt, sonst recht gut. 
 

897. Varia - Verwehte Zeit erwacht. I. Band [von 3]. Einblicke in die Schicksalsbahn des 
Weltenrades durch vom Licht Begnadete. Erstausg. München, Verlag "Der Ruf", [1935].          
462 S., 1 Bl., 4°, Goldgepr. O-Leinen 285,00 € 
Inhalt: Krishna; Nahome; Kassandra; Zeugen des Lichtgeschehens. - "Ein Ruf vom Licht dringt zu des Sehers Ohr, weit 
öffnet er das Auge seines Geistes und schaut, wie sich die Fäden der Geschehen durch die Welten ziehen [...] Verklungen 
ist das Wundervolle Tönen in dem All. Der Seher legt die Feder nieder, bis erneut ein Ruf vom Licht ihn trifft." (Vor- u. 
Nachsatz) - Das Werk erschien im Umkreis der Bewegung des "Abd-ru-shin" (Oskar Ernst Bernhardt, 1875-1941) u. wurde 
später auch im Verlag der Stiftung Gralsbotschaft neu aufgelegt. Vorliegend die sehr seltene Erstausg. im "Ruf"-Verlag! - 
Leicht bestossen u. fleckig; Rückendeckel mit drei kl. Löchern im Leinenbezug; Schnitt stockfleckig; Besitzerstempel von 
H. Tränker; Titelgelenk min. angeplatzt; Seiten gering gebräunt u. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

898. Varia - Bastian, Adolf: Bunte Bilder für die Spielstunden des Denkens auf zwanzig 
Tafeln. Entnommen dem Werk: Allerlei aus Volks- und Menschenkunde, Band I und II. Berlin, 
Ernst Siegfried Mittler und Sohn, 1888. XI, 140 S., 20 Taf. (davon 2 farbig), Gr.-8°,                      
O-Karton 48,00 € 
"‘Ethnologische Streifzüge mit Jagd- und Spukgeschichten’ liesse sich dem Titel zufügen, denn des abenteuerlich 
Unglaublichen und Grauslichen findet sich allerhand [...] aufgetischt zur Auswahl des Lesers, je nachdem es ihm schmeckt 
und seinem ‘Appetitus intellectivus’, wenn aus der Schule des ‘Doctor angelicus’ gewürzt (den infallible Autorität zum 
Vorbild und Mentor empfohlen hat, für die Umkehr aus modernen Geschmacksverirrungen)." (Vorwort) - Einband 
angestaubt u. mit kl. Randfehlstellen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt etwas braunfleckig; 
unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

899. Varia - Bastian, Adolf: Der Mensch in der Geschichte. Erster, Zweiter und Dritter Band 
[kmpl.]. Zur Begründung einer psychologischen Weltanschauung. Erster Band: Die 
Psychologie als Naturwissenschaft. Zweiter Band: Psychologie und Mythologie. Dritter Band: 
Politische Psychologie. Leipzig, Verlag von Otto Wigand, 1860. XX, [2], 448 S. / VIII, 623 S. / 
VI, 429 S., 1 Bl., 8°, Priv. Pappbände mit aufgezogenen O-Deckeln (3 Bde.) 290,00 € 
"Die Psychologie ist die Wissenschaft der Zukunft, die den weiter und weiter auseinanderklaffenden Zwiespalt zwischen 
Glauben und Wissen allein zu vermitteln vermag, um den Grundstein einer einheitlichen Weltanschauung zu versiegeln." 
(S.XIII) - U.a. über: Der harmonische Kosmos; Der Organismus der Natur; Der Gedanke des Einzelnen; Das Logische im 
Denken; Sprache u. Schrift / Das Omen; Pantheismus im Fetischdienst; Riesen u. Wehrwölfe; Die Götter in der 
Gespensterwelt; Der Priester u. der Teufel (u.a. Schwarze u. weisse Magie); Krankheiten u. ihre Heilung; Communication 
mit der Gottheit; Das traditionelle Symbol; Die Magie; Tod u. die Zukunft; Seelen u. Gespenster; Die Gottmenschen; 
Esoterismus u. Exoterismus; Abnormes Geistesleben / Die Blutrache; Der Ackerbau u. seine Mysterien; Mittelalterlicher 
Aberglaube; Das Heilige in der Natur; Die Gesellschaft (Das Eigentum u. Der Staat); Die Gedanken-Statistik. - Philipp 
Wilhelm Adolf Bastian (1826-1905), deutscher Ethnologe u. Gründungsdirektor des Museums für Völkerkunde in Berlin. Er 
hat über 25 Jahre seines Lebens mit Reisen verbracht. - Die Einbände stärker bestossen, fleckig u. an den Rücken 
beschädigt; Vorsätze mit Besitzeraufkleber von B[ernardus] G[ertrudis] de Vries van Heijst, Alkmaar, u. mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; Bd.1 mit einigen Bleistiftanstreichungen u. -anmerkungen, Bd.2 dito, tls. aber mit anderem Stift (vermutlich 
überwiegend von Tränker); alle Seiten braunfleckig u. unbeschnitten u. etwas angerändert, sonst gute Expl. 
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900. Varia - Bergmann, Jean (Hrsg.): Universal-Rechner für Dutzend-, Meter-, Stück-, 
Paar-, Kilo- etc. Berechnungen. Ein modernes Hilfsbuch für das gesamte Rechnungswesen. 
Bearbeitet und herausgegeben. 18. Aufl. Berlin, Verlag Jean Bergmann, [ca. 1923]. ca. 210 
S., 39x15cm, O-Halbleinen 20,00 € 
(= Modernes praktisches Rechnungswesen). - Tabellen zum Nachschlagen von Zahlen, mit Daumenregister von 1-99. - 
Einband bestossen, etwas berieben u. an den Kanten tls. beschabt; Deckel u. Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Vorsatzgelenke angeplatzt u. dadurch der Buchblock deutlich gelockert; Tränker’s Name u. Adresse mehrfach handschrftl. 
in den Vorsätzen (verm. von seinem Sohn Manfred, geb. 1943, da auch "Manfred Tränker" zu lesen ist); das 
Daumenregister etwas angeschmutzt, sonst gut. 
 

  
Nr. 900 Nr. 901 
 

901. Varia - Bessmertny, Alexander: Das Atlantisrätsel. Geschichte und Erklärung der 
Atlantishypothesen. Mit 29 Abbildungen im Text und 9 Abbildungen auf 8 Tafeln. Leipzig,            
R. Voigtländer’s Verlag, [1932]. 212 S., mit Textabb u. Taf., Gr.-8°, Engl. illus.                            
O-Broschur 25,00 € 
Inhalt: Einleitung; Platons Bericht; Geschichte der Atlantishypothesen; Der Atlantisstreit unserer Zeit (u.a. Atlantis = 
Amerika, Die Hypothese von Herman Wirth, Atlantis u. die Welteislehre, Karsts Theorie der zwei Atlantis, Die Insel der 
Theosophen u. Okkultisten, Das Schliemannsche "Bericht"); Abschluß; Dokumente. - Mit Bibliographie, Register u. 
Nachwort. - Der Umschlag stark braunfleckig, angerissen, angerändert u. mit Fehlstelle; hintere Umschlagklappe fehlt; 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

902. Varia - Bie, Dr. Oskar (Redaktion): Neue Deutsche Rundschau. XIV. Jhg. 1903, 
[Drittes und Viertes Quartal]. Berlin, Verlag von S. Fischer, [1903]. S. [1009]-1344, Gr.-8°, 
Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 30,00 € 
Erschien ursprünglich als "Freie Bühne", wurde dann in "Neue deutsche Rundschau" umbenannt u. ab dem Folgejhg. in 
"Die Neue Rundschau". - Aus dem Inhalt: Hermann Hesse: Peter Camenzind; Gabriele d’Annunzio: Francesca da Rimini. 
Eine Tragödie in Versen; H. v. Gerlach: Die Sozialdemokratie von heute; Paul Mongré: Sprachkritik; Albrecht Wirth: 
Heutige Weltgeschichtsschreibung. - Einband etwas berieben u. am Rücken mit kl. Fehlstelle; Vorsatz mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; handschrftl. Titel u. Inhaltsverzeichnis (kein gedruckter Titel vorh.); Tränker hat umfangreiche 
Anstreichungen an der Buchbesprechung "Landauer: Skepsis und Mystik" (1903) u. am Artikel "Erwin Kircher: 
Romantischer und historischer Sinn" (mit der Anmerkung "Sehr wertvolle Abhdlg.!") hinterlassen, wenige Seiten etwas 
braunfleckig, sonst gut. 
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903. Varia - Bosshart, Robert: Notwende. Erstausg. [Kampen a. Sylt], Niels Kampmann 
Verlag, [1932]. 222 S., 8°, Engl. illus. O-Broschur 85,00 € 
Robert Bosshart (1899-1937), schweizer Schriftsteller u. Komponist, der sich fast ausschliesslich mit der Vokalmusik 
befasste. Seine Lieder u. deren Texte sind von eigenständiger Qualität, während sich die nie aufgeführten Opern inhaltlich 
u. musikalisch stark an Richard Wagner orientieren. Wobei seine Befürwortung u. gedankliche Nähe zum NS an diesem 
Punkt sicher nicht unwesentlich ist. Das vorliegende Werk ist zwar vom Christentum geprägt, aber Buddha gewidmet. 
Dabei greift Bosshart ein frühes Grundproblem seiner Ästhetik wieder auf "Das Ewig-Männliche und das Ewig-Weibliche". - 
Hauptkapitel: Notwende; Über die scheinbare Ursächlichkeit des Übels; "Mein Reich ist nicht von dieser Welt"; 
Weltüberwindung; Das vornehmste Gebot; Die Ehe in ihrer Urbedeutung; Fata Morgana; Der Auferstandene; Alltag. - 
Umschlag leicht gebräunt u. mit kl. Randläsuren; Umschlagklappen mit Klebeflecken; Deckel u. Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der einige Buntstiftanstreichungen hinterlassen hat (nicht allzu viele), sonst gutes Expl. 
 

904. Varia - Brecht, F. A.: Großer Zitatenschatz für den Redner und Vortragenden. Berlin, 
Verlag R. Halbeck, [1926]. 279 S., 8°, Illus. O-Halbleinen 10,00 € 
"Wir haben uns der Mühe unterzogen, eine Sammlung auserwählter, beweisführender Worte der Wahrheit und Weisheit 
speziell für den Vortragenden, außerdem für den Redner bei allen möglichen Gelegenheiten, als ‘Großer Zitatenschatz’ 
herauszugeben." (Einleitung) Die Zitate sind nach Themen geordnet. - Expl. hat einen Feuchtigkeitsschaden u. ist daher 
durchgehend etwas wellig; Deckel fleckig, beschabt u. wie der Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; anfangs etwas 
angeschmutzt; wenige Anstreichungen, welche verm. von Tränker stammen. 
 

905. Varia - Cannon, Hugh J. (Hrsg.): Das Buch Mormon. Ein Bericht geschrieben von der 
Hand Mormon’s auf Tafeln. Nephi’s Tafeln entnommen. [...] In das Englische übersetzt von 
Joseph Smith, junior. Aus dem Englischen von John Taylor und G. Parker Dykes. 6. Aufl. 
Berlin, o.V., 1902. 623 S., 8°, Priv. Leder mit dreiseitigem Goldschnitt 120,00 € 
Die "Heilige Schrift" der Mormonen. - Einband berieben; Vorsatz mit ExLibris des Autors "Max Pollaczek" u. mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

906. Varia - Carlyle, Thomas: Arbeiten und nicht verzweifeln. Auszüge aus seinen Werken. 
Deutsch von Maria Kühn und A. Kretzschmar. Düsseldorf u. Leipzig, Karl Robert 
Langewiesche, 1902. 180 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 10,00 € 
Ackermann III/675 (andere Ausg.). - Enthält Auszüge aus Carlyle’s (1795-1881) Schriften zu den Themen: Arbeiten; Nicht 
verzweifeln; Männer u. Helden; Falsche Wege u. Ziele; Schweigen. - Einband etwas bestossen, mit schwachem Fleck u. 
am Rücken angerissen; als Frontispiz eingeklebtes Bild Carlyle’s aus einem Kalender; Besitzerstempel von H. Tränker, der 
auch mehrere Anstreichungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 

907. Varia - Carlyle, Thomas: Über Helden, Heldenverehrung und das Heldentümliche in 
der Geschichte. Sechs Vorträge. Für die Bibliothek der Gesamt-Litteratur des In- und 
Auslandes übersetzt. Halle a.d.S., Verlag von Otto Hendel, [1898 od. 1913?]. 2 Bll., 288 S., 
mit Frontispiz, Kl.-8°, Illus. O-Leinen 10,00 € 
(= Bibliothek der Gesamt Litteratur 1149-1153). - Vorliegende Vorlesungen lassen Carlyle’s "Weltanschauung und 
politisches System am deutlichsten erkennen." (Vorbemerkung) - Inhalt: Der Held als Gottheit: Odin. Heidentum: 
Skandinavische Mythologie; Der Held als Prophet: Mahomet, Islam; Der Held als Dichter: Dante, Shakespeare; Der Held 
als Priester: Luther u. die Reformation. Knox u. der Puritanismus; Der Held als Schriftsteller: Johnson, Rouseeau, Burns; 
Der Held als König: Crommwell, Napoleon. Modernes Revolutionswesen. - Leicht berieben; mit zwei Besitzerstempeln von 
H. Tränker u. mit Besitzervermerk "Dr. Schünemann", sonst ein gutes Expl. 
 

908. Varia - Carrel, Alexis: Der Mensch das unbekannte Wesen. 18.-20. Tsd. Stuttgart u. 
Berlin, Deutsche Verlags-Anstalt, [1936]. 321 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 12,00 € 
"Unser Buch macht nur den Anspruch, jedem Leser eine Sammlung wissenschaftlicher Tatsachen über den Menschen 
unserer Tage an die Hand zu geben. Wir fangen an, die Gebrechlichkeit unserer Kultur zu erkennen. Viele möchten die 
Glaubenssätze abschütteln, die ihnen von der modernen Gesellschaft auferlegt sind. Für sie ist dieses Buch geschrieben 
und zugleich für alle, die [...] begreifen, daß wir die industrielle Revolution über Bord werfen und eine neue Form des 
menschlichen Fortschritts heraufführen müssen." (Vorrede) - Etwas berieben; Vorsatz mit Vermerk u. mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; einige Randanstreichungen mit Bleistift, sonst gut. 
 

909. Varia - Cleff, F[riedrich]: Die Weltwirklichkeit. Als Manuskript gedruckt. Barmen, 
[Selbstverlag], 1925. 285 S., mit 8 Textfig., 4°, O-Leinen mit Goldschrift 50,00 € 
Recht kurioses Werk. "Damit die Zentralseelen der menschlichen Protonenverbände nach ihrem wahren Leben trachten 
können, soweit es die Notwendigkeit, das menschliche Leben durch Arbeit zu erhalten und es durch Herstellung der 
äußeren Bedingungen gesund zu erhalten und neue menschliche Protonenverbände zu erzeugen, zuläßt, ist nötig, daß ihr 
menschliches Leben möglichst von Sorgen frei sei." (Nachwort) Geht dabei u.a. auch auf die Wirtschaft ein. - Etwas 
angestaubt; Vorsatz u. letztes Blatt mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
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Dasselbe noch einmal, mit Anmerkungen von Tränker: 
 

910. Varia - Cleff, F[riedrich]: Die Weltwirklichkeit. Als Manuskript gedruckt. [Barmen], 
[Selbstverlag], 1925. 285 S., mit 8 Textfig., 4°, O-Leinen mit Goldschrift 80,00 € 
Leicht angestaubt; das Titelblatt fehlt u. liegt nur in Kopie bei; Vorwort mit Besitzerstempel von H. Tränker, der intensive 
Anstreichungen u. einige Anmerkungen hinterlassen hat (u.a. wünscht der Verf. am Ende, dass "andere das Buch ‘Die 
Neue Menschheit’ schreiben wollen", was Tränker mit "Die Aufgabe! ist zu lösen T.:.!" kommentiert), sonst gut. 
 

911. Varia - Colerus, Egmont: Vom Punkt zur vierten Dimension. Geometrie für 
Jedermann. Erstausg. Berlin, Wien u. Leipzig, Karl H. Bischoff Verlag, [1935]. 319 S., mit 
einigen Fig., Gr.-8°, O-Pappband 10,00 € 
(= Dr.-Goebbels-Spende für die Deutsche Wehrmacht. Band 20). - Das Buch will "jenen, die sich mit Geometrie befassen 
wollen, die aber auch bisher keinen rechten Zugang zu den strengen und daher auch schwierigen Fachwerken fanden, ein 
erster Führer und ein Orientierungsplan sein" (Vorwort) - Colerus verfasste auch phantastische Romane. - Oberes Kapitel 
stärker eingerissen; die Reihe (Goebbels) auf Rücken, Deckel u. Titel überklebt; Besitzerstempel von H. Tränker; 
papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

912. Varia - Coudenhove-Kalergi, R. N.: Gebote des Lebens. 1.-5. Tsd. Leipzig u. Wien, 
Paneuropa-Verlag, 1931. 60 S., 2 Bll., mit einer Abb., 8°, O-Karton mit O-Umschlag 11,00 € 
Aphorismen über das Leben, Religion, Liebe, Heldentum, Politik u.a. mehr aus versch. Werken des Verfassers 
zusammengestellt. - Umschlag stärker beschädigt u. am Rückendeckel mit Feuchtigkeitsschaden; Umschlag u. Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; hinterer Vorsatz etwas angeschmutzt, sonst gut. 
 

913. Varia - Davis, Andrew Jackson: Die Principien der Natur, ihre göttlichen 
Offenbarungen und eine Stimme an die Menschheit. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Aus der 
30sten Ausgabe des amerikanisch-englischen Originals mit Autorisation des Verfassers in’s 
Deutsche übersetzt von Gregor Constantin Wittig und mit einem Vorwort nebst Anhang 
herausgegeben von Alexander Aksákow. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Wagner, [1869]. XCVI [96] 
S., S. 1-576, mit gest. Frontispiz / 2 Bll., S. [577]-1200, 91 S. (Anhang), 8°, Blindgepr. Leinen 
d. Zt. mit Rückentext (2 Bde.) 180,00 € 
Ackermann I/58 (2. Aufl. 1889). - Der Inhalt des Werks entstand auf medialem Wege, d.h. Davis war in einem 
"magnetischen Zustand" u. hat Vorlesungen gehalten, welche von William Fishbough aufgezeichnet wurden. Davis hat 
Fischbough im Trancezustand als Schreiber gewählt. In einer kl. Einleitung beschreibt er die Entstehung des Werks u. den 
Charakter von A. J. Davis (1826-1910), dem sog. "Seer of Poughkeepsie", mit dem der organisierte amerikanische 
Spiritismus begann. Ab 1844 hielt er in Trance Vorlesungen über okkultistische Physik, vermochte Krankheiten zu 
diagnostizieren u. will mediale Botschaften von Galen u.a. erhalten haben. Davis soll aber (auch?) unter dem Einfluss der 
"Sykologen" (minus P am Anfang) gestanden haben, einer Scharlatan-Bande aus selbsternannten mesmeristischen 
"Professoren", die die feine Gesellschaft lukrativ in Trance versetzte. Edgar Allan Poe hat es vermieden, Beweise seiner 
Kontakte mit Davis aufzubewahren. - Mit Register. - Einbände etwas bestossen u. berieben; beide Vorsätze mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Verlag u. Jahreszahl auf den Titeln überklebt bzw. entfernt; die Seiten leicht gebräunt u. 
Bd.1 mit wenigen Bleistiftanstreichungen, sonst gute Expl. 
 

914. Varia - Dieterici, Dr. Friedrich: Die Anthropologie der Araber im zehnten Jahrhundert 
n. Chr. Leipzig, J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung, 1871. 8, [2], 221 S., 8°, Priv. Halbleinen, 
beide O-Deckel mit eingebunden 130,00 € 
Inhalt: Zusammensetzung des Körpers; Die sinnliche Wahrnehmung; Der Mikrokosmos (der Mensch eine kleine Welt); 
Embryologie, Astrologie; Die Theilseele; Die Grenze des menschlichen Wissens; Leben u. Tod; Schmerz u. Lust; Ton, 
Laut, Sprache. - Einband etwas berieben u. das Rückenschild angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; der 
eingebundene O-Deckel etwas angerissen u. mit kl. Fehlstelle, sonst gutes Expl. 
 

915. Varia - Dominik, Hans (Hrsg.): Welten / Werke / Wunder. Ein Buch des Wissens für 
das deutsche Haus. Herausgegeben unter Mitwirkung hervorragender Gelehrter und 
Fachschriftsteller. Berlin, Universitas Deutsche Verlags-Aktiengesellschaft, 1926. 638 S., mit 
zahlreichen Textabb. u. über 50 meist farbigen Taf., im hinteren Innendeckel eine mehrfach 
gefalt. Übersichtskarte, 4°, Goldgepr. O-Leinen 20,00 € 
Ein buntes Bild über die verschiedensten Themen der Welt u. des Lebens. Ziel des Buches ist "vom Packendsten das 
Packendsrte zu wählen, aus dem Wunderbaren das Wunderbarste herauszugreifen, denn im Rahmen eines einzigen 
Bandes soll der Leser ja durch alle diese Welten geführt werden." (Vorwort) - U.a. über: Hünengräber; Ägyptens 
Pyramiden; Die Cimbern u. Teutonen; Das Buch im Altertum; Ein nordamerikanischer Indianerstamm; Die Grönländer u. 
ihre Sprache; Negersprachen; Die schwimmenden Festlande; Höhlen; Nordlicht u. Zodiakallicht; Bastarde; Abnehmende 
Sterblichkeit; Der Kampf im Tropenwald; Leuchtende Organismen; Riesenbauten im Walde; Röntgenstrahlen; Die 
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Züchtung von lebendigen Geweben außerhalb des Organismus; Seekrankheit u. Schwindel; Die Stärkung des Willens; 
Mohammed u. seine Lehre; Die Hölle; Die Mystik der Edelsteine; Zahlen; Eine Reise durch Raum u. Zeit; Das Zeißische 
Projektionsplanetarium; Weiße Kohle; Die Ausnutzung der Erdwärme; Eine Stadt in der See; Deutsche Riesenkrane; 
Handel. - Kapitale etwas angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; eine Tafel ist lose; hinten ein etwas 
angeplatztes Gelenk u. die grosse Falttaf. ist braunfleckig u. angerändert, sonst gut. 
 

  
Nr. 903 Nr. 923 
 

916. Varia - Driesmans, Heinrich: Die Plastische Kraft in Kunst, Wissenschaft und Leben. 
Leipzig, Verlag von C. G. Naumann, 1898. VIII, 215 S., 4 Bll., Gr.-8°, O-Karton 58,00 € 
U.a. über: Die Anticipation der Menschenform im Thierreich; Niedergang des geistigen Vermögens im Laufe der 
Geschichte; Das Verhängniss der modernen Künstler; Goethes Schwäche; Die künstlerische Entmannung; Kunst-
Ausdehnungsbewegung; Die Erziehung des deutschen Volks; Die Unhaltbarkeit des modernen Unterrichtssystems; 
Friedrich Nietzsche u. die wissenschaftliche Bildung; Bildung contra Wissen; Die esoterische Bildung; Das Gesetz von der 
"Erhaltung der Kraft" im Menschenleben; Der sittliche Werth der Enthaltsamkeit; Die Unmoral des moralischen Fortschritts; 
Das Geschlechtsleben als Wurzel des künstlerischen Wesens; Die Religion der Zukunft; Das Problem der Zeugenden u. 
Gebärenden. - Der Publizist Heinrich Driesmans war Mitglied der "Gobineau-Gesellschaft" u. Mitarbeiter der "Politisch-
Anthropologischen Revue". Driesmans entwickelte eine äußerst umstrittene eugenische Mischtheorie, die mit den 
völkischen Rassenvorstellungen seiner Zeitgenossen nicht kompatibel waren, glaube er doch, dass die "Judenfrage" nur 
über eine "Vermischung der Rassen" gelöst werden könnte. - Einband braunfleckig, mit kl. Fehlstelle u. angeknickt; Titel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. etwas angerändert, sonst gut. 
 

917. Varia - Dühring, Dr. E[ugen]: Der Ersatz der Religion durch Vollkommeneres und die 
Ausscheidung alles Judenthums durch den modernen Völkergeist. Erstausg. Karlsruhe u. 
Leipzig, Verlag von H. Reuther, 1883. VIII, 268 S., 8°, Priv. Leinen d. Zt. mit            
Rückentext 44,00 € 
U.a. über: Freiheit von der Religion; Selbstverwerfung des Judenthums in der Christuslehre; Loslösung der modernen 
Völker von aller Judenüberlieferung; Unverträglichkeit des jüdischen Sinnes mit dem neueren Völkergeist; Surrogate u. 
Abschaffung der Religion; Ursprung u. Artung des Vollkommeneren; Cultusersatz u. neeres Märtyrerthum; Geistesführung 
in Staat u. Gesellschaft. - Etwas bestossen u. stärker berieben; Rücken geblichen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker u. weiterem Besitzervermerk; Vorwort wie immer vom Verfasser signiert; mit einigen halb radierten Anstreichungen 
u. kl. Marginalien; Bindung tls. gelockert, sonst recht gut. 
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918. Varia - Dühring, Dr. E[ugen]: Der Ersatz der Religion durch Vollkommeneres und die 
Ausscheidung alles Judenthums durch den modernen Völkergeist. Karlsruhe u. Leipzig, 
Verlag von H. Reuther, 1883. VIII, 268 S., 2 Bll., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 54,00 € 
Einband mit schwachen Kratzspuren u. an den Kanten beschabt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. weiterem 
gestrichenem Besitzervermerk; Titel mit kl. Besitzervermerk; Vorwort wie immer vom Verfasser signiert; sehr vereinzelte 
Anstreichungen, sonst gut. 
 

919. Varia - Dühring, Dr. E[ugen]: Der Werth des Lebens populär dargestellt. 3. verb. Aufl. 
Leipzig, Fue’s Verlag (R. Reisland), 1881. VIII, 312 S., 8°, Priv. Leinen mit Rückentext 30,00 € 
Hauptkapitel: Aufkommen lebensfeindlicher Weltansichten (u.a. Religionen); Der Materialismus als Fusspunkt höherer 
humanitärer Lebensschätzung; Das Leben als Inbegriff von Empfindungen u. Gemüthsbewegungen; Der Verlauf eines 
Menschenlebens; Liebe u. Geschlechtsleben; Der Tod; Die physischen u. moralischen Uebel; Das Loos der Frauen; 
Wissensmacht, Einzelschicksal u. Denkergesinnung; Ausgleichung mit der Weltordnung in Gesinnung u. That. - Etwas 
angestaubt u. leicht berieben; Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. mit Stempel von H. Tränker; Vorwort wie immer vom 
Verfasser signiert; fast durchgehend leicht fleckig; mit wenigen kl. Anstreichungen u. mit Spuren halb ausradierter 
Anstreichungen, sonst gut. 
 

920. Varia - [Eberhardt, Paul]: Das Buch der Stunde. Eine Erbauung für jeden Tag des 
Jahres gesammelt aus allen Religionen und aus der Dichtung. 3. durchges. u. tlw. veränd. 
Aufl. Gotha, Verlag Friedrich Andreas Perthes, 1921. IX, 394 S., 2 Bll., mit einem eingefalt. 
Notenblatt, 8°, Illus. O-Halbleinen 10,00 € 
Für jeden Tag des Jahres eine Seite mit meist 2 Texten aus der Bibel, von Mystikern, Philosophen u.a. Quellen. "Allen 
bisherigen Erbauungsbüchern ist eines gemeinsam: sie gehen den Weg vom Menschen zu Gott [...] Derselbe Weg ist es, 
den wir zu gehen suchen, aber wir gehen ihn in umgekehrter Richtung." (Geleit) - Einband etwas berieben u. rückseitig 
stockfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der vereinzelte Anmerkungen hinterlassen hat; Vortitel mit alter 
Widmung; hinteres Vorsatzgelenk stärker angeplatzt; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

921. Varia - Engelsmann, Walter: Wagners klingendes Universum. Der Ring aus Gott - 
Welt - Macht - Besitz - Liebe - Weib - Mutter und Mensch. Potsdam, Müller & J. Kiepenheuer 
Verlag, 1933. 237 S., mit Textfig. u. Notenbsp., Gr.-8°, O-Halbleinen mit O-Umschlag 20,00 € 
Umschlag fleckig u. mit Randläsuren; Einband, Schnitt u. Vorsätz etwas braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

922. Varia - Fechner, Gustav Theodor: Das Büchlein vom Leben nach dem Tode. 6. Aufl. 
Hamburg u. Leipzig, Verlag von Leopold Voß, 1906. X, [2], 86 S., 1 Bl., 8°,                                 
O-Halbleinen 25,00 € 
Ackermann I/855 (7.Aufl. 1911). - Die EA des kleinen Buches erschien 1836 unter dem Pseudonym "Mises". Die Schrift 
führt die Idee aus, "dass die Geister der Gestorbenen als Individuen in den Lebenden fortexistieren." (Nachschrift) - Gustav 
Theodor Fechner (1801-1887), dtsch. Philosoph, Naturforscher, Begründer der Psychophysik u. der Theorie von der 
Allbeseelung des Universums. Er war befreundet mit Johann Karl Friedrich Zöllner, zusammen beschäftigten sie sich mit 
dem amerikanischen Medium Slade. - Leicht bestossen; Vorsätze etwas berieben u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
sonst ein gutes Expl. 
 

923. Varia - Fechner, Gustav Theodor: Einige Ideen zur Schöpfungs- und 
Entwickelungsgeschichte der Organismen. Leipzig, Breitkopf und Härtel, 1873. VI, [2], 108 S., 
8°, O-Karton 138,00 € 
In vorl. Schrift versucht Fechner einige Ideen zu bringen, die einige der Lücken in Darwin’s damals noch umstrittener 
Abstammungslehre ("Descendenzlehre") erklären können. - Einband angestaubt u. angerändert, mit kl. Fehlstellen; Deckel 
mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten, schwach gebräunt u. braunfleckig; etwa 2/3 des Buches mit 
Feuchtigkeitsrändern an den Ecken, die aber kaum in den Text gehen; sonst gutes Expl. 
 

924. Varia - Fechner, Gustav Theodor (Dr. Mises): Kleine Schriften. 2. unv. Aufl. Leipzig, 
Verlag von Breitkopf & Härtel, 1913. 4 Bll., 371 S., Gr.-8°, O-Karton 95,00 € 
Bloch 2/2166 (EA 1875). - Der Band enthält überwiegend ironische u. polemische Aufsätze Fechners. U.a.: Beweis, daß 
der Mond aus Jodine besteht; Schutzmittel für die Cholera; Vergleichende Anatomie der Engel (u.a. Von der Sprache der 
Engel, Die Engel sind lebendige Planeten [Diese Abhandlung erwähnt Jean Ray in seinem phantastischen Roman 
"Malpertuis"]); Vier Paradoxa (u.a. Es gibt Hexerei); "Stapelia mixta" (u.a. Aus der Symbolik der Kegelschnitte, Warum wird 
die Wurst schief durchschnitten?, Heinrich Heine als Lyriker [Fechners langatmige Ablehnung gegenüber dem Dichter]. - 
Einband mit Randläsuren, am Rücken eingerissen u. mit Fehlstellen; Rückendeckel etwas fleckig u. mit Fehlstelle; Deckel 
u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Innendeckel mit Stempel der Anthropos. Gesellschaft u. mit gestrichenen 
Nrn.; wenige S. etwas fingerfleckig, sonst innen gut; unbeschnitten. 



193 

925. Varia - Fechner, Gustav Theodor: Zend-Avesta oder über die Dinge des Himmels 
und des Jenseits. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Vom Standpunkt der Naturbetrachtung.    
3. Aufl. besorgt von Kurd Laßwitz. Hamburg u. Leipzig, Verlag von Leopold Voß, 1906. XXI, 
[2], 360 S. / IV, 439 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen (2 Bde.) 105,00 € 
Ackermann III/862. - Fechners "Glaubensbekenntnis" (Laßwitz). Erschien erstmalig 1851 in Leipzig in 3 Bänden. - U.a. 
über: Die Erde, unsre Mutter; Von den Engeln u. höhern Geschöpfen überhaupt; Vom Stufenbau der Welt; Gründe für das 
Dasein Gottes; Die Güte Gottes u. das Uebel in der Welt; Zusätze über ästhetische Beurtheilung der Gestalt u. Farbe der 
Erde; Ueber die Luft; Ueber die Freiheitsfrage aus praktischem Gesichtspunkte; Grundansicht über das Verhältniß von 
Körper u. Geist; Ueber die Bedeutung des menschlichen Todes u. das Verhältnis des künftigen zum jetzigen Leben; Frage, 
wie der Mensch seine innere Bildung u. Entwickelung ins Jenseits hinübernehmen könne; Analogien des Todes mit der 
Geburt; Directe Begründung der Unsterblichkeitslehre. - Mit Namensregister. - Einbände berieben; Vorsätze mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; zusätzlich jew. mit gestrichenem Besitzervermerk; einige Seiten mit 
Bleistiftanstreichungen u. -anmerkungen (nicht von Tränker), sonst gute Expl. 
 

926. Varia - Fechner, Gustav Theodor und Eduard Spanger (Hrsg.):  Über die 
Seelenfrage. Ein Gang durch die sichtbare Welt um die unsichtbare zu finden. Mit einem 
Geleitwort von Friedrich Paulsen. 3. Aufl. Leipzig, Verlag von Leopold Voß, 1928. XIV, 239 S., 
1 Bl., 8°, O-Karton 25,00 € 
Ackermann III/861 (2. Aufl. 1907). - Kanten tlw. leicht bestossen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. 
wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

927. Varia - Fechner, G[ustav] Th[eodor] und Max Fischer (Bearb.  u. Hrsg.): G. Th. 
Fechners Zend-Avesta. Gedanken über die Dinge des Himmels und des Jenseits                    
vom Standpunkte der Naturbetrachtung. Frei bearbeitet und verkürzt herausgegeben                
von Max Fischer. Leipzig, im Insel-Verlag, 1919. XI, 294 S., 1 Bl., Gr.-8°,                                     
O-Halbpergament 11,00 € 
(= Der Dom. Bücher der deutschen Mystik). - Fechners (1801-1887) Zend-Avesta erschien erstmalig 1851 in Leipzig in 3 
Bänden, vorliegend eine volkstümliche Bearbeitung desselben. - Einband bestossen, berieben u. mit Feuchtigkeitsrand, 
der nur zu Beginn etwas nach innen zieht; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. handschrftl. Vermerk "Tränker, 
Bln.Pkw." (= Berlin-Pankow), sonst gut. 
 

928. Varia - Fischer, Hanns: Weltwenden. Die großen Fluten in Sage und Wirklichkeit. Mit 
65 Abbildungen im Text und 12 Tafeln. 5. erw. Aufl. Leipzig, R. Voigtländer’s Verlag, 1935. 
264 S., mit Textabb. u. Taf., 8°, Illus. O-Leinen 15,00 € 
Mit Hilfe von Hanns Hörbigers Welteislehre interpretiert Fischer die Flutsagen neu. - Einband leicht fleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

929. Varia - Foerster, Paula: Der märkische Wanderkamerad. Bd. 3 [von 6]: Nordosten. 
Berlin-Lichterfelde, Hugo Bermühler Verlag, [1933]. 2 Bll., 105 S., 4 Bll., mit einigen Taf., 8°, 
O-Halbleinen 10,00 € 
U.a.: Der Müggelsee u. die Dahme; Von Tiefensee nach Sternebeck; Die Märkische Schweiz; Zw. Freienwalde u. 
Eberswalde; Urwald u. Fenn; Kloster Chorin u. Plagefenn; Zum Grimnitzsee; Werbellin u. Schorfheide; Um Biesenthal. - Mit 
Register. - Einband ist angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; stellenweise braunfleckig, sonst ein gutes 
Expl. 
 

930. Varia - Franke, Armin [d.i. Franz Brixel]: Die Religion der Menschheit oder Die 
natürliche Schöpfungsgeschichte. Eine neue Weltanschauung für alle nach Wahrheit 
strebenden Menschen. Graz, Selbstverlag des Verfassers; Kommissionsverlag von Max 
Breitkreuz, Berlin, 1899. 3 Bll., V, 97 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. illus. O-Karton 52,00 € 
"Die Veredelung des Menschen ist aber hauptsächlich nur durch eine vernünftige Weltanschauung möglich, und erst dann, 
wenn diese allgemein anerkannt ist, wird auf diesem richtigen Wege der Wahrheit die allgemeine Menschenliebe 
(Humanität) gründlich gepflegt und an der persönlichen Vervollkommnung weiter gearbeitet werden können. Die 
theologische jüdisch-christliche Weltanschauung hat dieses Menschenglück aber bisher nicht vermocht herzustellen." 
(Wahlspruch) - Etwas bestossen u. insgesamt gebräunt; Rücken etwas angerissen u. mit kl. Fehlstellen; Besitzerstempel 
von H. Tränker, sonst gutes Expl. 
 

931. Varia - Friedrich, Dr. Ernst (Hrsg.): Minerva Atlas. Handatlas für das deutsche Volk 
unter besonderer Berücksichtigung von Wirtschaft/Handel und Verkehr. [2. Aufl.] Leipzig, 
Verlag der Literaturwerke "Minerva" R. Max Lippold, [1928?]. XXIII S., 166 num. Bll. 
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(Farbatlas), S. 167-424 (Register), 1 Bl., 4°, Goldgepr. Illus. O-Halbleder mit              
Leinendeckeln 15,00 € 
Enthält neben weltweiten Erdteil- u. Länderkarten u.a. auch Karten des Sternhimmels, zum Wetter u. Klima, Rassen u. 
Völker, Bevölkerungsdichte, Nahrungsmittelproduktion u. -konsum, Rohstoffvorräte u. -produktion, Wasserkräfte usw. Mit 
sehr umfangreichem bzw. detailliertem Register. - Einband etwas bestossen u. angestaubt; Kanten tls. beschabt; oberes 
Kapital gering angerissen; an Anfang u. Ende braunfleckig; Vorsatz mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker, sonst recht 
gutes Expl. 
 

932. Varia - Fröbe-Kapteyn, Olga (Hrsg.): Eranos Jahrbuch 1934 [= Band II]. Ostwestliche 
Symbolik und Seelenführung. Zürich, Rhein-Verlag, 1935. 528 S., 1 Bl., mit 4 Taf., 8°,              
O-Leinen 22,00 € 
Aus dem Inhalt: Erwin Rousselle: Drache u. Stute. Gestalten der mythischen Welt chinesischer Urzeit; J. W. Hauer: 
Symbole u. Erfahrung des Selbstes in der indoarabischen Mystik; Heinrich Zimmer: Indische Mythen als Symbole; C. G. 
Jung: Über die Archetypen des kollektiven Unbewußten; G. R. Heyer: Dürer’s Melancolia u. ihre Symbolik; Martin Buber: 
Sinnbildliche u. sakramentale Existenz im Judentum; Rudolf Bernoulli: Zur Symbolik geometrischer Figuren u. Zahlen. - 
Einband ist angestaubt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tls. etwas braunfleckig u. leicht wellig; das letzte Blatt 
etwas gelöst, sonst gut. 
 

  
Nr. 930 Nr. 941 
 

933. Varia - Geist, Dr. Herrmann: Das freie Reingöttliche im Menschen als das 
Grundelement aller echten Moral. Weimar, Hermann Böhlaus Nachfolger, 1902. XXII, 233 S., 
Gr.-8°, O-Karton 37,00 € 
"Das reine, freudige Selbstbewußtsein des in dem Menschen lebendigen, sich frei entfaltenden Göttlichen hat unmittelbar 
in sich selber die entscheidenden Motive der freien sittlichen Selbstbestimmung. In dieser Beziehung ist also unbedingt die 
Moral von der Religion abhängig, und die Frucht wahrer Religion ist auch eine wahre, freie und ganze Moralität." (S.V) - 
Einband ist etwas stockfleckig u. angerändert; Rücken angerissen; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der in der 
Einleitung einige Anstreichungen u. Anmerkungen hinterlassen hat; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

934. Varia - Gleichen-Rußwurm, Alexander von: Schicksale der Völker. (Der Schauplatz 
und sein Zwang). Berlin, Volksverband der Bücherfreunde Wegweiser Verlag, 1921. VIII, [2], 
250 S., 8°, O-Halbleinen 10,00 € 
"In diesem Buch will ich Dichterträumen mich anvertrauen, um das Werden des geschichtlichen Menschen in Landschaft 
und Fabel zu grüßen." (Vorwort) - U.a. über: Das tägliche Brot; Mensch u. Tier; Tubalkains Söhne; Hapis, der Gott des Nil; 
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Wort u. Zahl; Das erste Weltreich; Die gelbe Erde; Der arische Staatsgedanke. – Einband leicht bestossen u. am Schnitt 
braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

935. Varia - Görres, J[oseph von]: Teutschland und die Revolution. [ANGEBUNDEN:] 
Europa und die Revolution. 2. Aufl. u. Erstausg. Teutschland [Koblenz, H. J. Hölscher] / 
Stuttgart, in der J.B. Metzler’schen Buchhandlung, 1819, 1821. 212 S. / 356 S., 1 Bl., 8°, Priv. 
Pappband d. Zt. 160,00 € 
Josef von Görres (1776-1848) gab seit 1814 den "Rheinischen Merkur" heraus. Nachdem ihm die Franz. Revolution u. das 
Deutschtum wenig Befriedigung brachten, suchte er durch Mystik u. Symbolik sein Heil in der Kirche. Laut Horst Miers 
gehört Görres zu den geistvollsten wie eigentümlichsten Publizisten Deutschlands. Die vorliegenden Titel gehören mit zu 
den letzten politischen Werken des Autors, Görres wendet sich hier gegen den Polizeistaat, fordert Rede- u. Pressefreiheit, 
Selbständigkeit der Kommunen sowie gleiche Rechte u. Pflichten für alle. - Einband berieben u. etwas bestossen; 
Innendeckel mit alter Signatur; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. leicht braunfleckig; seltene kl. Wurmgänge 
am Rand, sonst ein gutes Expl. 
 

936. Varia - Hackmann, Hans: Die Entwicklung der Seelenkräfte als Grundlage der 
Körperkultur. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1921. 1 Bl., 103 S., 2 Bll., 8°, Illus.             
O-Halbleinen 23,00 € 
"Entsprechend dem Drange der Gegenwart nach einem höheren Typus Mensch ist unser Ziel die harmonische Ausbildung 
des Menschen gemäß den beiden kosmischen Polen des Leiblichen und Geistigen in einer Körperkultur, die nicht von 
außen nach innen gehend im Sinnlich-Triebhaften stecken bleibt, sondern umgekehrt von innen nach außen bauend dem 
Heimweh nach der Ewigkeit Rechnung trägt und das Leben sowie die Kunst der Körperbildung in Tanz und rhythmischer 
Gymnastik zu vergeistigen trachtet, ohne intellektualistisch zu werden oder den Zusammenhang mit der Wirklichkeit zu 
verlieren." (S.4) - Ecken bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt u. sonst ein gutes 
Expl. 
 

937. Varia - Hoffmann, Paul Th.: Die Visionen des Suchenden. Ein Buch für Alle guten 
Deutschen, Alle guten Europäer, Alle guten Menschen. Gotha, Leopold Klotz Verlag, 1927. 
VII, 251 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 12,00 € 
In vorl. Buch schickt der Autor einen "Suchenden" auf eine symbolische Höhenwanderung durch die versch. Religionen 
(Buddhismus, China, Zarathustra, Griechen, Christentum, Yggdrasil). - "Ob sich die Kirchen zu einem umfassenden Bund 
einen könnten? Ob sie zugeben könnten, daß sie im Sinne, im Symbol alle das gleiche Letzte, Selbe meinen und 
erstreben? Die großen Religionen könnten es; denn ihre Stifter haben das verstehende Lächeln der Geweihten. Weit ist 
der Weg." (S.25) - Einband etwas berieben; Besitzerstempel von Heinrich Tränker; drei kl. Markierungen am Inhalt, sonst 
gut. 
 

938. Varia - Huttern, Johann: Die siebente Erdenwelt. In Zeit, Sprache und Schrift 
begründet. 18. Aufl. Leipzig, [Selbstverlag], 1911. III, 159 S., mit einigen Textfig., Gr.-8°, Priv. 
Halbleinen, beide O-Deckel mit eingebunden 95,00 € 
U.a. über: Die Menschen der Naturschöpfung; Die erste Periode der Weltgeschichte; Die Vermenschlichung der Erde; Die 
zweifältige Blutverbindung; Der erste Krieg; Die Religion der Vierfalt; Die ersten Laute u. ihre Färbung; Urbedeutungen; 
Anfangssilben; Die Wortbildung in modernen Sprachen; Punkt u. Gerade in der Hieroglyphik; Die Zahlen; Deutung von 
Kartuschen; Die Lage der bestehenden Hieroglyphenforschung. - Einband gebräunt u. beschabt (Fehlstellen im 
Bezugspapier); Vorsatz mit Kleber- u. Ausrißspuren u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; der Buchblock an sich 
unbeschnitten u. in gutem Zustand, etwas braunfleckig. - Selten. 
 

939. Varia - Issberner- Haldane, E[rnst]: Yogha-Schulung für westliche Verhältnisse.           
1. Aufl. (Erstausg.) Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, [1928]. 213 S., 3 Bll., mit Frontispiz 
u. wenigen Textabb., Gr.-8°, O-Leinen mit Goldschrift 35,00 € 
Das Werk ist: "Dem bedeutendsten Rassenforscher, Templeisen und Erneuerer des gotischen Christentums Dr. Baron 
Georg Lanz von Liebenfels in Verehrung und Dankbarkeit gewidmet." - U.a. über: Hatha-Yoga, Raja-Yoga, Karma-Yoga, 
Bhakti-Yoga u. Gnani-Yoga. Interessante Verlagswerbung zu Ellegaard Ellerbek u. Lanz von Liebenfels. Nach der NS-
Machtergreifung hat der Autor in späterer Auflage den Titel in "Die kosmische Religion der Titanen. Der neue Mensch" 
geändert, "weil Viele immer noch glauben diese Lehren seien ‘indisch’ und nicht deutsch. Das ist aber ein Irrtum, denn die 
Ur-Religion hat sich nur noch in den Yoghalehren erhalten [...] Der Ursprung dieser Lehren ist rein germanisch." Wie bei 
anderen Titel des Autors wurden die ariosophischen Bezüge nach dem Krieg in Neuauflagen getilgt. - Issberner-Haldane 
(1866-1966) war ein bekannter Chiromant, unter dem Namen "Fra Yvo" Mitglied des O.N.T. Er gehörte auch zu einer 
Berliner Okkultistengruppe, die sich "Svastika-Zirkel" nannte u. der u. a. Frodi Ingolfson Wehrmann (Astrologe), Robert H. 
Brotz (Graphologe) u. Wilhelm Wulff (späterer Astrologe von Heinrich Himmler) angehörten. Ab 1941 wurden seine Bücher 
verboten u. eingestampft. - Einband bestossen, angestaubt u. lichtrandig; ein Kapital eingerissen; Vorsatz mit                      
2 Besitzerstempeln von H. Tränker (einer verwackelt); Titel braunfleckig; an einem Abschnitt (gegen okkulte Vereine u. 
Logen) kl. Anstreichungen, sonst gut. 
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940. Varia - Janeff, Janko: Dämonie des Jahrhunderts. 3. unv. Aufl. Leipzig, Helingsche 
Verlagsanstalt, 1942. 399 S., 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 13,00 € 
Die EA war 1939 erschienen (Weltkrieg). "So wie Spengler mit seinem ‘Untergang des Abendlandes’ für eine Zeit 
entscheidend war, so ist es Janeff mit seinem Werk. Es leitet eine geistige Revolution ein." (8 Uhr Blatt). - Inhalt: 
Entzauberte Welt; Abendländische Sinfonie; Überwindung der Wissenschaft; Der Geist ist Schicksal; Die große Hoffnung. - 
Umschlag u. Einband mit starkem Feuchtigkeitsschaden, der Buchblock aber nur gering wellig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker, der auf S. 23-64 auch einige Buntstiftanstreichungen u. wenige Anmerkungen 
hinterlassen hat (u.a. "diese Fortsetzung ist der direkte Weg zur schwarzen Magie, zur Hölle [...]"). 
 

941. Varia - Jung-Stilling, Johann Heinrich: Johann Heinrich Jung’s (genannt Stilling) 
ausgewählte Werke in vier Bänden. Zweiter, Dritter und Vierter Band. Stuttgart, Scheible, 
Rieger & Sattler, 1842. 494 S., mit gest. Frontispiz / 580 S. / 671 S., 8°, (2) Priv. marmoriertes 
Halbleinen, (3) ohne Einband, (4) in schlichtem priv. Karton 130,00 € 
Kurioserweise finden sich in den Bibliotheken u. bei Google-Books andere Ausgaben des 3. u. 4. Bandes als vorliegend; 
dort ist der 3. Band mit dem hier vorl. 4. Band identisch u. hat ein Frontispiz. Der online abrufbare 4. Band hat 888 Seiten. 
Der hier vorl. 3. Band ist mit keiner der Online-Ausgaben identisch, aber ein weiterer Anbieter hat das Buch derzeit 
genauso im Angebot wie hier (d.h. 580 Seiten u. kein Frontispiz). - Enthalten sind u.a. folgende Texte Jung-Stillings. In 
Bd.2: Scenen aus dem Geisterreiche. Erster u. Zweiter Teil; Chrysäon oder das goldene Zeitalter in vier Gesängen; nebst 
einigen Liedern und Gedichten. In Bd.3: Erklärung der Offenbarung Johannis; Nachtrag zur Siegesgeschichte. In Bd.4: 
Theobald oder die Schwärmer; Theorie der Geisterkunde. - Jung-Stilling (1740-1817), Augenarzt, Prof. für Volkswirtschaft, 
bekannter Freimaurer u. Freund Goethes in Straßburg. Er versuchte christliche Philosophie mit dem Spiritismus zu 
verbinden. - In der Seitenzählung fehlt jew. zu Beginn ein Blatt, das scheint aber so richtig zu sein (oder fehlendes 
Inhaltsverzeichnis?). - Bd.2 etwas berieben, Vorsatz mit altem Besitzervermerk u. mit -stempel von H. Tränker, Frontispiz 
recht knapp beschnitten, Seiten tls. braunfleckig oder (anderes Papier) stark gebräunt, sonst gut; Bd.3 ohne Einband u. in 
mehrere Teile zerfallen, Titel angeschmutzt, leicht angerissen u. mit Tränker-Stempel, Seiten unbeschnitten u. tls. stärker 
gebräunt oder braunfleckig, wenige Blatt angeschmutzt; Bd.4 im einfachen Privateinband, dieser wie der Titel mit Tränker-
Stempel, unbeschnitten u. leicht gewellt u. durchgehend intensiv braunfleckig. Kurz, 3 u. 4. sollten neu gebunden werden. 
 

942. Varia - Klippel, Ernst: Unter Senûsy-Brüdern, Drusen und Teufelsanbetern. Im Sattel 
zu orientalischen Geheimsekten. Braunschweig, Gustav Wenzel & Sohn, 1942. 225 S., mit    
12 Taf. u.1 Karte, 8°, Illus. O-Halbleinen 14,00 € 
U.a. über: Aus der arabischen in die lybische Wüste; Von der Pyramide Dedfre zur Oase Siwah; Bei den 
europäerfeindlichen Senûsy-Brüdern; Von meinem Zelte nach Damaskus; Ein Ausflug ins Drusen-Gebirge; Die 
wunderliche Geheimsekte der Yesîden; Als Ehrengast bei den Teufelsanbetern. - Einband etwas angestaubt u. wie der 
Schnitt u. die Vorsätz etwas braunfleckig; Innendeckel mit Stempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut.  
 

943. Varia - Koehler, Dr. Franz: Geist und Wunder. Eine Auseinandersetzung zwischen 
Glaubenschaft und Wissenschaft. Berlin u. Leipzig, Gebrüder Paetel, 1927. 323 S., Kl.-8°,     
O-Pappband 10,00 € 
(= Philosophische Reihe. Herausgegeben von Dr. Alfred Werner. 86. Band). - "Das größte Wunder bleibt jedenfalls der 
Geist selbst, der uns zur Verwunderung zwing über uns selbst und die Welt." (S.7) - Hauptkapitel: Pneumatologie u. 
Parapsychologie (u.a. Übersinnliches); Die biblischen Wunder u. der sie schaffende, schauende u. beurteilende Geist; 
Jesus (u.a. Die okkulten Wirkungen, die von Jesus ausgingen); Paulus (in der Apostelgeschichte u. in seinen Briefen). - 
Einband lichtrandig; Aussengelenke eingerissen u. geklebt; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; stellenweise 
braunfleckig, sonst gut. 
 

944. Varia - Korf, Georg: Weltenwerden / Weltenwende. Der kommende Christus. 
Gedanken über Größe, Wesen, Ordnung, Kräfte, Gesetze und Entwicklung der Welt. 
Erstausg. Stade i. Hann., Zwei Welten-Verlag W. Heimberg, 1923. 4 Bll., 115 S., 8°, Illus.      
O-Pappband 80,00 € 
Ackermann II/596. - U.a. über: Mensch, Natur, Raum u. Äther; Das Wunder der Weltgröße; Wiederverkörperung, 
Schicksal, Vererbung, freier Wille; Christus im Lichte der Theosophie; Gründe für das Kommen eines Welt-Lehrers. - 
"Lassen wir zum Schluß noch die Edda, die ehrwürdige Germanenbibel zu uns sprechen, dann werden wir erkennen, daß 
die Weissagungen der Edda, sowie die in dem vorliegenden Buch herangezogene Weisheit der Inder, die sich in der 
Theosophie widerspiegelt und das Neue Testament mit den Voraussagen Christi auf diese große Zeit der nie zuvor in 
solchem Umfange dagewesenen Umwälzungen und der gründlichen Welterneuerung übereinstimmend, ermahnend 
hinweisen [...] ER wird Menschen und Völker scheiden nach ihrer Fähigkeit und Bereitschaft der Wahrheit zu dienen, die 
Reinheit zu üben, die reine Liebe zu pflegen und Sein Licht zu schauen. In Deutschland hat Er dieses Werk der Scheidung 
unsichtbar und doch ersichtlich schon angefangen, ist Er schon gekommen [...] Gott mit uns, Baldur-Christus mit uns!" 
(Nachwort) - Korf war u.a. auch Autor von dem metaphysischen Roman "Die andere Seite der Welt." - Einband bestossen, 
angestaubt u. fleckig; Deckel etwas angeknickt; Rücken mittig angerissen; Vorsätze braunfleckig u. mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; über den Titel ein Besitzervermerk; Seiten gebräunt u. stockfleckig u. mit einigen Anstreichungen u. 
Anmerkungen (nicht allzu viele u. nicht von Tränker), sonst recht gut. - Selten. 



197 

  
Nr. 944 Nr. 946 
 

945. Varia - Kudnig, Fritz: [2 Bücher]: (1) Gottes Lautenspiel. (2) Das Wunder am Meer. 
Das Lied einer Landschaft. Mit 8 Bildern. (2) in 4. erw. u. vielfach veränd. Aufl. Stuttgart, 
Verlag Mona Lisa u. München, Gräfe und Unzer Verlag, 1952, 1954. 36 S. / 39 S., mit 8 Taf., 
8°, O-Karton u. illus. O-Karton 35,00 € 
Der ostpreußische Schriftsteller u. Heimatdichter Fritz Kudnig oder Friedrich Wilhelm Küdnig (1888-1979) war in 
Königsberg i.Pr. geboren, lebte dann aber bis zu seinem Tod in Heide, Schleswig-Holstein. - (1) am Einband stärker 
angestaubt, innen aber sauber u. auf dem Titel von Kudnig signiert. (2) am Einband gering fleckig, innen ebenso gut 
(etwas braunfleckig) u. auf dem Titel mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker u. Widmung von Kudnig (wohl an Tränker): 
"In herzlicher Verbundenheit. F. Kudnig." - Kudnig u. seine Frau Margarete waren Mitglieder in Tränkers Pansophischer 
Loge (siehe Lechler).  

 
„Den lieben Tränkers zur Weihnachtszeit“: 
 

946. Varia - Kudnig, Fritz: Land der tausend Seen. Die Seele einer Landschaft. Königsberg 
Pr., Gräfe und Unzer Verlag, [1935]. 66 S., 2 Bll., mit mehreren fotographischen Abb., Kl.-8°, 
O-Leinen mit O-Umschlag 38,00 € 
(= Ostpreußen-Bücher 19. Band). - Der ostpreußische Schriftsteller u. Heimatdichter Fritz Kudnig oder Friedrich Wilhelm 
Küdnig (1888-1979) war in Königsberg i.Pr. geboren, lebte dann aber bis zu seinem Tod in Heide, Schleswig-Holstein. - 
Umschlag etwas angestaubt; Buch etwas braunfleckig, sonst gut. Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker u. mit 
Verfasserwidmung an ihn: "Erst wenn wir ganz klein, Kann das Größte: Gott = in uns werden! - - - Den lieben Tränkers zur 
Weihnachtszeit 1937. F. Kudnig."  
 

947. Varia - Lang, Hans (Hrsg.): Die Wissenskiste. Voigtländer’s Jugendlexikon. Bearbeitet 
und herausgegeben. 4200 Stichworte mit 800 Abbildungen, 68 Tafeln und Karten und 10 
Kartendeckblättern. 1.-20. Tsd. Leipzig, R. Voigtländer’s Verlag, [1936]. 340 S., mit 
zahlreichen Abb. u. Farbtaf., Gr.-8°, Illus. O-Leinen 18,00 € 
Reich illustriertes alphabetisches Lexikon über alle Wissensgebiete, v.a. für die Jugend  v . - Etwas angestaubt u. am 
Rücken fleckig; Schnitt etwas braunfleckig; Vorsatz mit 2 Besitzerstempeln von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
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948. Varia - Langeveld, L. A.: Der Graf von Saint-Germain. Der Abenteuerliche 
Fürstenerzieher des 18. Jahrhunderts. Deutsch von J.W. Schippers. Mit vielen Abbildungen. 
Berlin, E. S. Mittler & Sohn / Haag, W. P. van Stockum und Sohn, 1930. 4 Bll., 311 S., mit 
einigen Taf. u. einem eingefalt. Brief-Faksimile, Gr.-8°, O-Leinen 37,00 € 
Enthält alle ereichbaren Angaben aus der Literatur u. den Archiven über die Persönlichkeit Saint-Germain. Mit Register. - 
Einband stark lichtrandig; Seiten tls. etwas braunfleckig, sonst gut u. mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

949. Varia - Lederer, Dr. Franz: Schönes märkisches Land. Wanderungen. I. Band [= alles 
Erschienene]: Süden und Westen. Mit 45 Abbildungen und einer Wanderkarte. Berlin, 
Bücherverlag Germania, 1932. 190 S., 2 Bll., mit Textabb. u. einer mehrfach gefalt. Karte, 8°, 
Illus. O-Karton 10,00 € 
Beschreibt Wanderungen u. geht dabei "im Plauderstil" auch auf geschichtliche Hintergründe ein. U.a. Wanderungen im 
Teltow, Beelitz, Flämingwanderungen, das Havelufer, Potsdam, Kloster Lehnin, Rathenow. - Mit Ortsregister. - Einband 
bestossen (eine Ecke geknickt) u. angeschmutzt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; innen gut; die Karte aus dem 
hinteren Innendeckel heraus getrennt u. stark eingerissen u. braunfleckig. 
 

950. Varia - Lessing, Theodor: Untergang der Erde am Geist. (Europa und Asien). [3. Aufl.] 
Hannover, Wolf Albrecht Adam Verlag, 1924. 463 S., 4°, O-Halbleinen 41,00 € 
Das Buch wurde 1914 geschrieben, konnte aber wegen der Zensur erst 1916 veröffentlicht werden. "Missverstehen würde 
dieses Buch, wer die Polstellung, auf welcher es aufgebaut ist, lediglich bezöge auf den Gegensatz des geographischen 
Asien und geographischen Europa. Denn diese Polstellung ist in keinem anderen Sinne gemeint als bei Jakob Burckhardt 
und Friedrich Nietzsche die heute allgeläufig geweordene von Apollo und Dionysos oder bei Arthur Schopenhauer die von 
Wille und Vorstellung." (Vorwort) - Die erste Hälfte widmet sich Asien, die zweite Europa; dabei u.a. über: Die 
Massenvermehrung der kaukasischen Menschheit; Die alte Seele Asiens; Europas rettende Liebe; Der geschichtliche 
Jesus; Die deutsche Reformation; Deutsches Heidentum; Die Juden; Das Relativitätsprinzip; Europas Vereinzelung; 
Gemeinschaftsseele; Der Kerngedanke: Die Dreisphärentheorie; Totentänze; Der Urstreit. - Etwas stärker bestossen, 
berieben u. am Rücken angeschmutzt; Vorsatzgelenk angeplatzt u. Buchblock gelockert; Vorsätze braunfleckig; mit 
Besitzerstempel von H. Tränker u. weiterem Besitzervermerk; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

951. Varia - Liebstoeckl, Hans: Die Geheimwissenschaften im Lichte unserer Zeit. Zürich, 
Leipzig u. Wien, Amalthea Verlag, [1932]. 432 S., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 22,00 € 
Hauptkapitel: Genesis (u.a. Die Blavatsky u. das geheimnisvolle Buch Dzyan); Die alten Kulturen bis zum Ereignis von 
Palästina (u.a. Das Kundalini Feuer, Hermes trismegistos); Das Mysterium von Golgatha (u.a. Jesus u. Christus, Die 
beiden Jesusknaben); Die Geheimwissenschaften in den ersten 4 Jh. (u.a. Urchristen, Gnosis, Kabbala); Das 9. Jh., der 
Gral u. die Rosenkreuzer; Der Stein der Weisen (u.a. die Planetengeister); Die Wiederkunft des Okkultismus im 19. Jh. 
(u.a. Mediumismus, Spiritismus); Rudolf Steiner u. die neue Geisteswissenschaft. - Umschlag in schlechtem Zustand; 
Buchrücken geblichen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; S.302-326 mit intensiven Buntstiftanstreichungen, 
sonst recht gut. 
 

952. Varia - Loeschebrand-Horn, Hans-Joachim von und Dr. Walter Hüsing (Hrsg.): 
Heimatführer Band 1. Provinz Brandenburg + Westliche Grenzmark + Südrand Mecklenburgs 
+ Anhalt + Östliche Landesteile Braunschweigs + Regierungsbezirke Magdeburg und 
Merseburg + Der Harz. Berlin, Touristik-Verlag, [1935]. 558 S., 1 Bl., mit zahlreichen Abb., 8°, 
Illus. O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
(= Die Deutschen Heimatführer). - Enthält u.a. einen kartographischen Teil u. Ausflugs-Vorschläge. - Umschlag in 
schlechtem Zustand; Einband am Rand braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; leicht gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. 
 

953. Varia - Luther, Arthur und Maila Talvio (Geleit): Kalewala. Das Heldenlied des 
finnischen Volkes. Erzählt von Arthur Luther. Mit einem Geleitwort von Maila Talvio. Leipzig, 
Esche-Verlag, [1936]. 215 S., 8°, O-Leinen 12,00 € 
"Es ist keineswegs gesagt, daß die Gestalten und Geschehnisse des Kalewala nur ein bunterleuchtetes Märchen seien, 
am Webstuhl der Phantasie gewoben [...] Gleich einem uralten Volksmuseum hütet dieses Epos die Geschichte von der 
hohen, eigengewachsenen Kultur unseres Volkes [...] Dieses Volksepos ist der festeste Eckstein, auf dem das selbständig-
kraftvolle finnische Volk seine Kultur aufbaut." (Talvio) - Einband etwas angeschmutzt; Vorsatzblatt fehlt; Vortitel im Bund 
eingerissen u. mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

954. Varia - MacReady, John [d.i. Karl Bleibtreu]: Der Aufgang des Abendlandes. Leipzig, 
Wilhelm Borngräber Verlag, [1925]. 666 S., 3 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen 13,00 € 
Karl August Bleibtreu (1859-1928), eine Zeitlang wichtiger Vertreter des Naturalismus u. Anhänger der Theosophie H. P. 
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Blavatsky’s, u.a. über: Phrasenevolution des Menschen; Ursprung der Religion; Von Buddha zu Jesus; Urreligion der 
Kosmogenie; Anthroposophie; Übersinnliches, Traum, Spiritismus; Die wahre Relativitätstheorie; Transzendentaler 
Monismus u. das Gesetz des Entgegenkommens. - Einband lichtrandig, etwas angestaubt u. stockfleckig; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; Schnitt u. tls. die Seiten braunfleckig; papier min. wellig, sonst gut. 
 

955. Varia - Mauer, A[ugust]: Geographische Bilder. Erster Band [von 3]. Darstellung des 
Wichtigsten und Interessantesten aus der Länder- und Völkerkunde. Nach den besten 
Quellen bearbeitet und herausgegeben für Lehrer und Lernende, sowie für Freunde der 
Erdkunde. 18. verb. u. verm. Aufl. Langensalza, Schulbuchhandlung von F. G. L. Greßler, 
1905. VIII, 662 S., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 10,00 € 
Will den geographischen Unterricht in sprachlichen "Bildern" vermitteln. "Sollte es mir gelungen sein, durch diese Arbeit bei 
der reiferen Jugend das Interesse für den geographischen Unterricht erregt, die Wißbegierde befriedigt, Phantasie, 
Verstand und Anschauungsvermögen in einem bestimmten Grade gebildet zu haben: so fühle ich mich befriedigt." 
(Vorwort) - Vorl. Band behandelt den Norden; Schweden, Norwegen u. Dänemark; Deutschland (das umfangreichste); die 
Schweiz; Italien; Ungarn, Siebenbürgen u. Galizien; die olympische Halbinsel; Rußland; Großbritannien;                  
Frankreich, Portugal u. Spanien sowie Belgien u. Holland. - Etwas berieben; Vorsatz u. Titel mit mehreren 
Besitzerstempeln, darunter einer von H. Tränker; Titel u. erstes Blatt mit kl. Randfehlstelle; papierbedingt gebräunt,             
sonst gut. 
 

956. Varia - Meyer, Johann Friedrich von (Hrsg.): Blätter für höhere Wahrheit. Erster und 
Zweiter Band [kmpl.]. Auswahl in zwei Bänden aus den 11 Bänden des sel. Verfassers.            
Nebst einer biographischen Einleitung. Stuttgart, Verlag von J. F. Steinkopf, 1853. XL [40], 
420 S., 2 Bll., mit 2 astrolog. Textfig. / IV, 451 S., 8°, Gold- u. blingepr. Leinen                              
(2 Bde.) 110,00 € 
Bei Ackermann V/969 u. Slg. du Prel 581 alle 11 Bde., die Meyer von 1818-1832 herausgab. Ackermann: "Eine Fundgrube 
für jeden Interessierten okkulter Literatur [...] Sehr gesucht." - U.a. über: Erkenne dich selbst; Von den drei Welten; Die 
Namen Gottes; Von der Erschaffung der schädlichen Thiere; Ueber Mysticismus; Kurzer Begriff der Kabala; Die Gefahren 
der Seher; Grundlinien der Astrologie der Alten // Die Vergötterungen; Typik; Leitfaden zu einer künftigen Symbolik; Die 
messianischen Begriffe der Juden; Von rechter Gotteslehre; Erklärung des Vaterunsers; Der neue Himmel. - Johann 
Friedrich von Meyer (Pseud: Jaschem, IMO, ‘Bibel-Meyer’; 1772-1849) war Jurist, Politiker u. Theosoph, der v.a. für seine 
1819 erschienene Bibelübersetzung bekannt ist. Sein Interesse an der Religion führte ihn bis in deren Grenzbereiche. 
Briefwechsel führte von Meyer mit Franz von Baader u. Justinus Kerner, für dessen "Blätter von Prevorst" u. "Magikon" er 
zahlreiche Beiträge verfasste. - Beide Bde. mit durchgehendem Feuchtigkeitsrand, in Bd.1 nur die untere Ecke, in               
Bd.2 meist bis zur Häfte; Bd.1 mit alten Notizen (Latein) im Vorsatz u. beide Vorsätze mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
der auf wenigen Seiten intensivere Anstreichungen u. wenige Anmerkungen hinterlassen hat; tlw. (braun)fleckig, sonst 
gute Expl. 
 

957. Varia - Michel, Ernst: Der Weg zum Mythos. Zur Wiedergeburt der Kunst aus dem 
Geiste der Religion. Jena, Verlegt bei Eugen Diederichs, 1919. 1 Bl., 138 S., 1 Bl., 8°,               
O-Karton 12,00 € 
U.a. über: Nietzsches tragisches Übergangsgeschick; Die Bedingungen mythenbildenden Schaffens; Der christlich-
germanische Mythos u. die Gotik; Das Werk der Reformation; Die Loslösung der Kunst vom Mysterium; Goethe als Weg 
zur Lösung; Die Überwindung des Intellektualismus; Der Expressionismus als geistige Bewegung; Der musikalische 
Mythos Beethovens. - Schlechtes Expl. Einband stark braunfleckig, mit Randläsuren u. am Rücken mit grossen 
Fehlstellen; Deckel, Vorsatz u. Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der in dem Buch auch mehrere 
Buntstiftanstreichungen hinterlassen hat; Seiten unbeschnitten u. gebräunt. 
 

958. Varia - Minor, Armin: Der große Irrtum in unserer Weltanschauung. Die Lösung des 
kosmischen Grundproblems. Mit 37 Textbildern und 14 Kunstdrucktafeln. Erstausg. Leipzig, 
Kommissionsverlag von Oskar Leiner, 1926. XI, 436 S., mit Textabb. u. Taf., 8°, O(?)-Leinen 
mit Goldschrift 43,00 € 
"Der große Irrtum ist die Gravitationstheorie, die Annahme, daß der Fall schwerer Körper, sodann im Universum die 
Bewegung der Monde um ihre Planeten und dieser wieder um ein Zentralgestirn, sowie schließlich der Zusammenhalt 
fester Materie auf anziehende Kräfte aus dem Inneren der Körper zurückzuführen ist." - U.a. über: Die Allgemeine 
Relativitäts- u. Gravitationstheorie; Das Wesen der Anziehungskraft; Widersprüche in der Gravitationstheorie; Kosmogonie 
nach Kant u. Laplace; Anwendung der Strahlengesetze auf das Entstehen u. Vergehen der Sterne; Analyse der 
Planetenbewegung; Analyse der Strahlungsvorgänge in physikalischer u. chemischer Hinsicht; Das Wesen der Polarität; 
Die Entstehung der lang- u. kurzwelligen Strahlen; Mathematischer Beweis der Strahlungsgesetze; Der Erdmagnetismus; 
Rundfunktechnik; Ebbe u. Flut; Das Wasser; Windströmungen u. Wetter; Die Welteislehre; Der Mensch im Licht der 
Strahlungsgesetze; Die Eigenstrahlung des Körpers; Animalischer Magnetismus. Telepathie. - Einband etwas 
angeschmutzt u. lichtrandig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der in der Einleitung auf auf wenigen weiteren 
Seiten Anstreichungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 



200 

959. Varia - Mogk, Dr. Eugen: Die deutschen Sitten und Bräuche. (Aus Hans Meyer, "Das 
deutsche Volkstum"). Leipzig u. Wien, Bibliographisches Institut, [1909]. 117 S., 12°, Priv. 
Halbleinen mit handschrftl. Deckelschild 19,00 € 
[= Meyers Volksbücher Nr. 1561/1562]. - Erschien noch einmal 1921. U.a. über: Geburt u. Taufe; Hochzeit; Bräuche u. 
Aberglauben beim Tode u. Begräbnis; Die Ausschmückung des Hauses; Vereinsleben; Weihnachten u. die Zeit der zwölf 
Nächte; Maifeste, Johannisfeuer; Wirtschaftliche Entwickelung des Volkes; Gebräuche bei der Ernte; Leben in der Stadt. - 
Leicht bestossen; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

960. Varia - Much, Hans: Arzt und Mensch. Das Lebensbuch eines Forschers und Helfers. 
Dresden, Carl Reissner, 1933. 267 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 10,00 € 
Kurz vor seinem Tod 1932 vollendete Autobiographie. "Hans Much, der große biologisch-bakteriologische Forscher, 
Philosoph und Dichter, erzählt u.a. von seinem eigenen Lebensweg und Wirken, aber auch von den Frauen, die diesen 
Weg kreuzten, mit der gleichen Offenheit, mit der er Erlebnis und Schicksal manches Menschen darlegt, dem er Helfer zu 
sein vermochte." (Klappentext) - Umschlag angestaubt u. angerissen, mit kl. Fehlstelle; Deckel bestossen u. angeknickt; 
Einband, Schnitt u. Vorsätze etwas braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

  
Nr. 949 Nr. 967 
 

961. Varia - Münch, Ernst: Heinrich Zschokke, geschildert nach seinen vorzüglichsten 
Lebensmomenten und seinen Schriften, mit seinen Freunden und Feinden; nebst allerlei über 
Leben und Treiben, Geist und Ungeist in kleinen Republiken. Haag, bei Gebrüder Hartmann, 
1831. VIII, 311 S., Kl.-8°, Marmoriertes Halbleder d. Zt. mit Rückenschild 90,00 € 
Johann Heinrich Daniel Zschokke (1771-1848), Schriftsteller u. Pädagoge; wirkte in der Schweiz als liberaler Vorkämpfer 
u. Volksaufklärer. Vorliegendes Lebensbild erschien noch zu seinen Lebzeiten. - Etwas bestossen u. berieben; oberes 
Kapital mit kl. Fehlstelle; Vorsatz mit Stempel von H. Tränker; tlw. mit ganz schmalem Wasserrand, sonst ein gutes Expl. 
 

962. Varia - Natzmer, Gert v.: Atomenergie. Berlin, Carl Habel Verlagsbuchhandlung, 1946. 
63 S., 8°, O-Karton 10,00 € 
Inhalt: Schicksalsstunde der Menschheit; Welträtsel "Energie"; Die Atomwelten, Energiequellen des Kosmos; Entfesselung 
u. Bändigung der Atomenergie. - Einband braunfleckig u. leicht randrissig; Titel mit Besitzerstempel von H. Tränker, der an 
einer Stelle Anstreichungen hinterlassen hat, sonst gut. 
 

963. Varia - Niklitschek, Alexander: Wunder überall. Unbekanntes aus bekannten 
Gebieten. Mit 74 Tafelbildern. 13.-17. Tsd. Berlin, Scherl Verlag, [1940]. 280 S., 1 Bl., mit Taf., 
Gr.-8°, O-Leinen 10,00 € 
Inhalt: Wunder der Physik u. Chemie; Wunder der Technik u. Industrie; Wunder der Pflanzenwelt; Wunder der Tierwelt u. 
ein wenig von uns selbst; Wunder des Himmels. - Einband etwas fleckig u. bestossen; Vorsatze mit Besitzerstempel von H. 
Tränker; tlw. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
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964. Varia - Nork, F. [d.i. Selig Korn, später Friedrich Korn]: Der Festkalender, 
enthaltend: Die Sinndeute der Monatszeichen, die Entstehungs- und Umbildungsgeschichte 
von Naturfesten in Kirchenfeste; Schilderung der an denselben vorkommenden Gebräuche 
und Deutung ihrer Sinnbilder; Charakteristik der an den 366 Tagen des Schaltjahrs verehrten 
Blutzeugen und Glaubenshelden mit Wort und Schwert; Deutung vieler Wundererzählungen 
etc. Mit 37 Tafeln Abbildungen. 1. Aufl. Stuttgart, Verlag des Herausgebers (= J. Scheible), 
1847. LX, 1020 S., 2 Bll., mit 37 Taf. (eine eingefaltet), Kl.-8°, Pappband mit                                
O-Rückenschild 80,00 € 
(= Das Kloster. Weltlich und geistlich. Meist aus der ältern deutschen Volks-, Wunder-, Curiositäten-, und vorzugsweise 
komischen Literatur. Von J. Scheible. Siebenter Band: 25. bis 28. Zelle). - Einband fleckig; Rücken angerissen, geklebt u. 
an einem Gelenk mit Papierstreifen verstärkt; oberer Deckelrand "angefressen"; ein Innengelenk angerissen; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. braunfleckig; zwei Seiten angerissen u. tlw. hinterlegt; unbeschnitten, sonst gut. 
 

965. Varia - Oppeln-Bronikowski, F. v. (Hrsg.): Der Schwarzkünstler Cagliostro.              
Nach zeitgenössischen Berichten herausgegeben. 1.-3. Tsd. Dresden, Carl Reißner, [1922].  
2 Bll., 166 S., 1 Bl., mit Frontispiz (Cagliostro, Stich von Charles Guérin), 8°,             
O-Pappband 14,00 € 
(= Serapis-Bücher). - Das Buch enthält nach einer Einleitung: Elisabeth von der Recke: Nachricht von des berüchtigten 
Cagliostro Aufenthalte in Mitau im Jahre 1779 u. von dessen dortigen magischen Operationen; Cagliostro in Warschau 
oder Nachricht u. Tagebuch des Grafen Moszynski über desselben magische u. alchimistische Operationen in Warschau 
im Jahre 1780, geführt von einem Augenzeugen. Aus dem französischen Manuskript übersetzt u. mit Anmerkungen 
erläutert 1786. - Einband fleckig u. am oberen Kapitel gering beschädigt; Vorsätze braunfleckig u. mit schwachen Spuren 
ausgerissener Aufkleber; Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

966. Varia - Palmié, H[elmut] (Editor): Yoga. Vol. 1 / Nr. 1 / 1.10.1931 [= alles 
Erschienene]. Internationale Zeitschrift für wissenschaftliche Yoga-Forschung. International 
Journal for the Scientific Investigation of Yoga. Harburg-Wilhelmsburg, Verlag: Helmut Palmié, 
1931. 4 Bll., 154 S., 1 Bl., 4°, O-Karton 95,00 € 
Mithrsg. u.a. W. Y. Evans-Wentz, H. v. Glasenapp, J. W. Hauer, Sir John Woodroffe, W. Wüst u.a. mehr. - Aus dem Inhalt: 
J. W. Hauer: Yoga u. Zeitwende, H. Zimmer: Die Lehre des Hathayoga; C. A. F. Rhys Davids: The Fellowman in Yoga; H. 
Gomperz: Die psychologische Deutung der Lehre von den Zauberkräften; R. Rösel: Über Yoga u. verwandte Systeme im 
Okkultismus der Gegenwart; W. Wüst: Biologische Deutung vedischer Mythologie. - Etwas bestossen u. angeknickt; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der ganz wenige kl. Anstreichungen hinterlassen hat; eine Lage leicht 
gelockert, sonst gut. 
 

967. Varia - Quehl, Georg (Hrsg.): Die Religion der Thüringer. Erster Theil [= alles 
Erschienene]. Das Heidenthum der Thüringer - den Eintritt und die erste Verbreitung des 
Christenthums in Thüringen, und die Darstellung der Prediger-Kirche in Erfurt enthaltend. Mit 
neun Abbildungen. Erfurt, In Commission der Keyserschen Buchhandlung, 1830. S. [V]-XX, 
304 [recte 306] S., mit 3 Taf. (mit 9 Abb.), 8°, Priv. Samteinband mit Goldschnitt 300,00 € 
Das 600jährige Jubiläum der Prediger-Kirche zu Erfurt war dem Verfasser Anlass, "auch eine Beschreibung zu liefern, die, 
außer der Darstellung eines ehrwürdigen Denkmals der Kunst und Frömmigkeit christlicher Vorzeit, manche aufhellende 
Blicke in die Kirchen- und Religions-Geschichte Erfurts und des Thüringerlandes wirft." (Vorwort) Dabei gibt er auch etliche 
kirchlich-merkwürdige Ereignisse u. Denkwürdigkeiten wieder, die sich noch in alten Akten fanden. - Einband ist etwas 
angeschmutzt, verblichen, am Rücken stark berieben; Rückseite der Frontispiz-Taf. mit Besitzerstempel von H. Tränker, 
der auch einige Buntstiftanstreichungen hinterlassen hat; zu Beginn fehlen 2 Blatt u. zwar der Titel "Die Prediger-Kirche zu 
Erfurt" u. die Widmung an den preuß. König; 2 weitere Blatt sind lose; papierbedingt etwas gebräunt u. tls. angestaubt, 
sonst gut. 
 

968. Varia - Radenhausen, C[hristian]: Isis. Erster, Zweiter, Dritter und Vierter Band 
[kmpl.]. Der Mensch und die Welt. 2. Aufl. Hamburg, Otto Meißner, 1870-1872. 448 S. / 458 S. 
/ 592 S. / 517 S., 1 Bl., 8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit 4 Bünden, goldgepr. Rücken u. 
Leinendeckeln (4 Bde.) 110,00 € 
U.a. über: Entstehung der Vorstellungen u. Begriffe; Gott in der Geschichte (u.a. Fetischdienst, Sonnenherr); Der Mensch 
u. seine außersinnliche Welt (u.a. Teufelsbünde u. Zauberei, Gebet im arischen Stamme, Dämonen); Geist u. 
Unsterblichkeit; Böse u. gut (u.a. Semithentum bei den Europäern); Erlösung; Wissenschaft u. Religion (u.a. Altägyptische 
Priesterschaft, Arische Völker); Liebe u. Ehe (u.a. Geschlechtsliebe, Vielweiberei, Blutschande, Freie Ehe); Heranbildung 
der Menschheit. - Christian Radenhausen (1813-1891) verfasste auch das antisemitische Werk "Esther". - Einbände etwas 
bestossen u. berieben; alle im Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker (in Bd.3+4 2fach); Bd.2 mit angeplatztem 
Vorsatzgelenk; Bd.3 mit altem Besitzervermerk; alle papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
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969. Varia - Rauchfuß, Hermann: Alte Geschichten und neue Sagen aus Thüringen. Der 
Ilmgau. Mit Bildern von Barthold Asendorpf. Weimar, Verlag Hermann Böhlaus Nachfolger, 
[1924]. 160 S., mit Textabb., 8°, O-Karton 30,00 € 
Enthält Sagen über Kranichfeld; Die Niederburg; Hohenfelden. Die Herren von Entzenberg u. ihre Burg; Schloß Tonndorf; 
Tannroda; Rittersdorf; Thangelstedt; Haufeld; Der Regenbogen u. das goldene Schlüsselchen; Wüstung Markersdorf. - 
Deckel u. Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. tls. min. fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

970. Varia - Reich, Dr. Eduard: Religion und Seelsorge als Faktoren der innern Kultur und 
allgemeinen Wohlfahrt. Zweiter Band [von 2]. Wittenberg, A. Ziemsen Verlag, 1910. XIX, [2], 
334 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Halbleder 30,00 € 
"Die veredelnde Arbeit der Seele an sich selbst und andern Seelen ist Ausübung der Religion im eigentlichen Sinne." (S.4) 
- U.a. über: Makrokosmos u. Mikrokosmos; Denken u. Fühlen, Magischwollen u. Plastischwollen; Die beiden 
Weltsubstanzen; Bewegung; Die magischen Größen: Glaube, Hoffnung, Liebe; Eintritt von Entartung; Okkulte 
Erscheinungen; Atomismus; Das sog. Hellsehen; Zivilisation; Sündhaftigkeit u. abnorme Zustände; Böse Folgen von 
Unterdückung der Barmherzigkeit usw. usf. (sehr detailliertes Inhaltsverzeichnis). - Mit Register. - Etwas berieben; 
Rückenschild halb abgerieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

971. Varia - Reich, Eduard: Die Geschichte der Seele, die Hygieine des Geisteslebens und 
die Civilisation. Erstausg. Minden i. W., J. C. C. Bruns’ Verlag, 1884. XX, 472 S., 8°, Priv. 
Halbleder d. Zt. 40,00 € 
Ackermann III/1413. - Der Autor "kam zu dem Schlusse, dass alles Leben und Wirken in jeder einzelnen Zelle und im 
gesammten Organismus auf das Dasein einer centralen Seele sich zurückführen lasse, dass das Regiment dieser Seele 
ein exactes, aber auch im besten Sinne patriarchalisches sei, das von der Wohlfahrt und Gesundheit der Seele der 
Zustand der Gesittung abhänge, und dass das Mittel, wahre Civilisation zu erlangen, die Gesundheits-Pflege, die 
vorbauende Medicin des geistigen Lebens im weiteren Umfange des Wortes sei." (Vorwort) - U.a. über: Das Bewegende 
im Organismus u. die Civilisation (u.a. Indien, Aegypter, Muhammedanismus, Judenthum, Chinesen); Nervensystem u. 
Seele; Die Veredelung des Gemüthes u. das Gewissen; Die Pflege der Sitten u. die Verhütung von Verbrechen; Die 
Leidenschaften u. der Verkehr mit Menschen; Gottheit, Welt u. Menschheit. - Mit Register. - Einband etwas bestossen u. 
berieben; Rücken beschabt u. am oberen Kapitel etwas angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; 
Inhaltsverz. mit Bleistiftanmerkung, sonst gut. 
 

972. Varia - Reich, Eduard: Studien über die Volksseele. Erstausg. Jena, Hermann 
Costenoble, 1876. 2 Bll., XVIII, 426 S., Gr.-8°, Blind- u. goldgepräg. Halbleinen   d. Zt. 46,00 € 
U.a. über: Das Einzelwesen und das Volk; Die Rassen; Die erbliche Uebertragung; Die Lebensweise; Die äussere 
Leibespflege; Das Klima; Das Thun und Lassen; Das Temperament und der Charakter; Das Geistesleben; Die Moral; Die 
gesellschaftlichen Zustände. - Einband bestossen u. berieben; Innengelenke aufgeplatzt; Rücken am oberen Kapital 
angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; tlw. gebräunt; wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

973. Varia - Reichlin von Meldegg, Freiin [Adolfine] von und Dr.  Harald Spehr (Hrsg.): 
Alräunchens Kräuterbuch. Leipzig u. Hartenstein (Erzgebirge), Verlegt bei Erich Matthes, 
1928. 2 Bll., 114 S., mit Textholzschnitten von Thea Schanzenbach, Gr.-8°, Illus.                    
O-Halbleinen 33,00 € 
U.a. über: Von Heilkräutern, die gleich Gottes Gnaden geschätzt werden; Von Heiden, Türken u. Juden; Der Eschenbaum 
Yggdrasil u. seine Nachkommen; Von den drei Wodenskräutern; Eichenbäume, Donnerschmiß u. das Kräutlein Donnerbart 
gehören zu Thor, dem Donnergott; Freyas Katzen u. das Katzenkraut; Balder u. der Mistelzweig; Von Neujahrsbräuchen u. 
Jesusblumen; Von Ostern u. den Osterblumen; Von der Walpurgisnacht u. den Walpurgiskräutlein; Vom Erzengel Michael 
u. seinen Blumen. - Ecken bestossen; Einband stark braunfleckig; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

974. Varia - Richter, Dr. J. W. Otto (Hrsg.): Sagen des Thüringer Landes. Erstes bis 
Viertes Heft [kmpl.]. [Viertes Heft abweichend:] Sagen des Thüringer Waldes. Eisleben, 
Verlag von Otto Mähnert, 1877. 3 Bll., 69 S. / 2 Bll., XII, 88 S. / 1 Bl., V, 86 S. / VIII, 100 S.; 
jew. mit Frontispiz, 8°, Priv. marmoriertes Halbleder d. Zt. (alle zus. in einem Bd.) 90,00 € 
(= Deutscher Sagenschatz. Herausgegeben von Dr. J. W. Otto Richter. I. Abtheilung). - Enthält u.a. Sagen des 
Kyffhäusergebirges, Sagen der Wartburg bei Eisenach, Sagen des Thüringerwaldes, Sagen des Unstrutthales usw. - 
Einband an den Kanten u. am Rücken beschabt; Vorsätze braunfleckig, mit altem Besitzervermerk u. mit Besitzerstempel 
von H. Tränker; die Seiten gebräunt; wenige Blatt gering beschädigt, sonst ein gutes Expl. 
 

975. Varia - Robakidse, Grigol: Dämon und Mythos. Eine magische Bildfolge. Jena, Eugen 
Dieterichs Verlag, [1935]. 126 S., 3 Bll., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 48,00 € 
Inhalt: Der Kopf der Nofretete; Urangst u. Mythos; Das Lebensgefühl im Westen u. Osten; Stalin als ahrimanische Macht; 
Greta Garbo als Traumbild von heute. - Der georgische Dichter Grigol Robakidse (1884-1962) gestaltete in glühenden 
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Bildern, die meist dem orientalischen Mythos entnommen sind, die Wiederkehr des Ewigen im Einzelmenschen. Seit 1931 
lebte Robakidse in Berlin, wo er auch Kontakt zu Otto Rahn hatte. Neben Romanen schrieb er auch zeitgenössische u. 
philosophische Essays. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, sonst ein gutes Expl. 
 

976. Varia - Saladin (W[illiam] Stewart Ross): Jehova’s gesammelte Werke. Eine kritische 
Untersuchung des jüdisch-christlichen Religionsgebäudes auf Grund der Bibelforschung von 
Saladin. Deutsch von Wolfgang Schaumburg. 2. rev. Aufl. Zürich, Verlag von Wolfgang 
Schaumburg, [1904]. XII, 296, 15 S., 2 Bll., 4°, Leinen mit Goldschrift 35,00 € 
Ackermann III/1446. - Bissiges wie belesenes Werk des schottischen Freidenkers William Stewart Ross (1844-1906), das 
heftige Kontroversen hervor rief. - Aus einer damaligen Besprechung: "Noch nie zuvor ist ein Buch im Druck erschienen, 
das so geeignet dazu ist, die Grundlagen jenes Götzentempels zu erschüttern, den man fälschlich die Kirche nennt." Die 
Augsburger Postzeitung schrieb 1897: "Eine gewisse Presse hat dieses Buch mit höchstem Entzücken begrüsst; es ist 
nichts mehr und nichts weniger als eine mit frivolstem Yankeewitz losgelassene Schimpftirade auf jede positive Religion, 
besonders das Christentum, und das in einem Tone verblüffender Roheit. Der Verfasser [...] leistet sich [...] was den 
Christen das Heiligste ist [...] in den Kot zu ziehen; das geschieht in einer Weise, die alles übertrifft, was uns je von 
antichristlicher Literatur zu Gesicht bekommen." - Einband stärker berieben u. leicht fleckig; oberes Kapital gering 
angerissen; Vorsatz 2x mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Nr. u. zwei weiteren Besitzervermerken; sehr 
vereinzelte Anstreichungen oder Anmerkungen, sonst recht gut. Beiliegend ein nicht ausgefüllter Zettel zur Angabe der 
eingelagerten Kartoffeln im Kriegsjahr 1942 (Berlin, Ernährungsamt). 
 

977. Varia - Schmidt, Ferdinand (Hrsg.): Phöbe’s Großes Traumbuch. Lorch (Württ.), 
Renatus-Verlag, [1934]. 287 S., 8 Bll., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
Enthält bis S. 253 das Traumbuch mit Traumsymbolen u. deren Deutung in alphabetischer Reihenfolge. Im Anhang: Die 
Astrologie in religiösem und wissenschaftlichem Lichte. Ein Zwiegespräch zwischen Fabian und Philippus. Von Paul 
Fiedler u.a. Am Ende kurze Tabellen für jedes Sternzeichen über Eigenschaften, Schicksal, Krankheiten etc. - Beide 
Deckel in sehr schlechtem Zustand u. lose; Rücken fehlt ganz; Buchblock hält durch Fadenbindung sehr locker zusammen; 
Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

978. Varia - Schmitt, Dr. Eugen Heinrich: Der Idealstaat. Erstausg. Berlin, Verlag von 
Johannes Räde, 1904. XV, 227 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. mit        
Rückentext 40,00 € 
(= Kulturprobleme der Gegenwart. Herausgegeben von Leo Berg. Band VIII). - Die Schrift will "die tieferen Grundlagen in 
der Weltanschauung aufdecken, die im Verlaufe der geschichtlichen Entwickelung die Träume über eine ideale 
Ausgestaltung der Gesellschaft hervorgerufen haben." (Vorwort) - U.a. über: Platos Staat; Der urchristliche Kommunismus; 
Die humanistische Utopie von Thomas Morus; Thomas Campanellas Sonnenstaat; Harringtons "Oceana"; Fontenelles 
"Republik der Philosophen"; Morellys Basiliade; Die Saint-Simonisten; Marx u. die materialistische Geschichtsforschung; 
Proudhon u. die Anarchisten; Bellamys "Rückblick" u. die Kaweah-Kolonie; Theodor Hertzkas "Freiland" u. die 
Zionistenbewegung; Franz Oppenheimers Bodenreform. - Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker, der gegen Ende mit 
Buntstift Anstreichungen u. Marginalien hinterlassen hat (u.a. letzter Satz: "Es gibt nur einen Weg in dieses Paradies, und 
das ist das welterlösende Erkennen", von ihm ergänzt: "durch den Glauben an die höhere Vernunft, das göttlich All-
Geistige"), sonst ein gutes Expl. 
 

979. Varia - Schubert, Dr. Gotthilf Heinrich von: Das Weltgebäude, die Erde, und die 
Zeiten des Menschen auf der Erde. Erstausg. Erlangen, Verlag von J. J. Palm und Ernst 
Enke, 1852. XVIII, 762 S., 1 Bl., 8°, Priv. marmoriertes Halbleder d. Zt. 75,00 € 
U.a. über: Die Astralwelt oder der Fixsternhimmel; Das Planetensystem; Klimatische Begrenzung der organischen Natur; 
Das Meer; Der Luftkreis; Die Erdbeben u. Vulkane; Die organische Natur der Felsenformationen; Neuere Veränderungen 
am Niveau der Erdfläche; Das Alter des Menschengeschlechtes auf Erden; Gemeinsame Sage der Völker, von einer 
großen, allverheerenden Fluth; Anhang: Einige Züge aus der Geschichte der Naturwissenschaft. - "Drei Mächte der 
Sichtbarkeit sind es, mit deren Betrachtung wir in dem hier vorliegenden Buche uns beschäftigten. In dem Weltgebäude 
erkannten wir zunächst nur die Macht einer für unser Sinnen unermeßbaren leiblichen Größe. Näher dem Wesen unsrer 
Seele tritt durch ihre Geschichte und durch die Reiche ihrer Lebendigen, die Erde; das, was des Geistes ist, wohnt nur im 
Wesen des Menschen." (Schluss) - Gotthilf Heinrich von Schubert (1780-1860) deutscher Arzt, Naturforscher u. 
Naturphilosoph, v.a. bekannt durch "Ansichten von der Nachtseite der Naturwissenschaft" (Magnetismus, Hellsehen, 
Träume) u. sein Hauptwerk "Die Symbolik des Traumes", das zu den einflussreichsten Büchern seiner Zeit gehörte u. 
dessen Wirkung bis zu Sigmund Freud u. C. G. Jung reicht. Durch eine Synthese von schlichtem Bibelglauben u. 
Schellingscher Naturphilosophie wurde er zu einem erfolgreichen Überwinder der Spätaufklärung. - Einband stark 
beschabt u. an den Kapitalen gering beschädigt; Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Stempel u. unschön 
braunfleckig, ansonsten tls. stärker braunfleckig, meist aber nur leicht gebräunt. 
 

980. Varia - Seabrook, W[illiam] B[ühler]: Geheimnisvolles Haiti. Rätsel und Symbolik des 
Wodu-Kultes. Erstausg. Berlin, Rudolf Mosse Buchverlag, 1931. 222 S., 1 Bl., mit einigen Taf. 
u. Textabb., Gr.-8°, O-Leinen 15,00 € 
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Behandelt den Wodu-Kult (u.a. Die Blutweihe), Schwarze Magie (u.a. Papa Nebo, Tote steigen aus den Gräbern) u. einen 
Querschnitt durch Haiti (u.a. Der König von La Gonave, Hahnenkampf, Abenteuer auf dem Morne la Selle). - Einband 
berieben u. leicht angeschmutzt; oberes Kapitel etwas beschabt; Besitzerstempel von H. Tränker; Vorsätze, Titel u. wenige 
Blatt leicht angeschmutzt; 3 Blatt mit sauber hinterlegtem Einriss; vereinzelte Bleistiftanmerkungen (nicht von Tränker), 
sonst gut. 
 

981. Varia - Spoerri, Dr. Theophil: Die drei Wege des Erkennens in Wissenschaft, 
Dichtung und Offenbarung. Berlin, Furche-Verlag, 1926. 77 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 14,00 € 
Enthält die drei zusammen gehörenden Abhandlungen: Wissenschaftliche, ästhetische u. religiöse Wirklichkeit; Religion u. 
Poesie; Wissenschaft u. Offenbarung. - Etwas lichtrandig, mit Widmung an Geheimrat Krüss von "Bast. K. [?] zu Pütlitz" 
(1937) u. Besitzerstempel von H. Tränker, sonst gut. 
 

 
Nr. 983 
 

982. Varia - Stephens, John L.: Incidents of Travel in Central America, Chiapas and 
Yucatan. Vol. I & II [cmpl.]. Illustrated by numerous Engravings. In Two Volumes. 1st edition. 
London, John Murray, 1841. VIII, [2] p., p. [9]-424, with textfig. and 25 plates and 1 folded map 
/ VII, [2] p., p. 8-474, with 2 textfig. and 44 plates (2 double-paged), 8°, Priv. Halfleather with 
gilt Spines (2 vols.) 120,00 € 
In spite of the strange paging there are missing no pages. - This "work embraces a journey of nearly three thousand miles 
in the interior of Central America, Chiapas, and Yucatan, including visits to eight ruined cities, with full illustrations from 
drawings taken on the spot by Mr. [Frederick] Catherwood." (Preface) - John Lloyd Stephens (1805-1852), American 
explorer, writer, and diplomat. He wrote several popular books about his travels and explorations (especially the 
rediscovery of Maya civilization), some of them inspired Edgar Allan Poe. - Covers are distinctly knocked and rubbed; spine 
of Vol.1 is damaged; endpapers with notes and with owner’s stamps by H. Tränker; pages are spotted and have few 
marks; the map in Vol.1 is torn and has a fault of ca. 6x12cm. 
 

983. Varia - Stephens, John L.: Incidents of Travel in Yucatan. Vol. I & II [cmpl.]. Illustrated 
by 120 Engravings. In Two Volumes. 1st edition. London, John Murray, 1843. XII p., p. [9]-
459, with multiple-folded frontispice and illus. in the text and on 18 plates / XVI p., p. [9]-478, 
with multiple-folded frontispice and illus. in the text and on 47 plates, 8°, Priv. Halfleather with 
gilt Spines (2 vols.) 130,00 € 
In spite of the strange paging there are missing no pages, but it seems to be missing a folded map which is mentioned in 
other descriptions. - The books "describe, as the author has reason to believe, the most extensive journey ever made by a 
stranger in this strange peninsula, and contain the account of visits to forty-four ruined cities, or places in which remains or 
vestiges of ancient population were found [...] The descriptions are accompanied by full illustrations from Daguerreotype 
views and drawings taken on the spot by Mr. [Frederick] Catherwood." (Preface) - John Lloyd Stephens (1805-1852), 
American explorer, writer, and diplomat. He wrote several popular books about his travels and explorations (especially the 
rediscovery of Maya civilization), some of them inspired Edgar Allan Poe. - Covers are distinctly knocked and rubbed; 
endpapers with partly etched notes and owner’s stamps by H. Tränker; one frontispice little kinked; pages are spotted and 
have very few marks; in Vol.I weak water-margin; in Vol.II 2 sheets are loose; obviously there is missing a map, else good 
copies. 
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984. Varia - Stephens, John L.: Incidents of Travel in Yucatan. Vol. II [out of II]. Illustrated 
by 120 Engravings. 1st edition. London, John Murray, 1843. XVI p., p. [9]-478, 4 p., with 
multiple-folded frontispice and illus. in the text and on 47 plates, 8°, Gilt illus. O-Cloth 38,00 € 
Cover is knocked and sunned; with ExLibris and owner’s note by Charles Wesselhoeft, and with owner’s stamp by H. 
Tränker; the first pages, incl. the fontispice folded, with worm-holes and with quite huge water-damage, later on it gets 
tolerable; pages with foxing; two pages are loose; page 329-332 are missing!, else quite good. 
 

985. Varia - Sternberg, Graf Adalbert: Radioglaube an Gott. Ein Buch für Ungläubige. 
Berlin, Verlag für Kulturpolitik, 1925. 4 Bll., 262 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 28,00 € 
Etwas kurioses Werk, Inhalt: Einleitung; Der Mensch u. das dynamische Spannungsgesetz des Weltalls; Kirche, Religion u. 
Wissenschaft; Geld, Gold, Papier u. Bajonette! - "Es gibt Kräfte, die ihren Wohnort in der Materie haben, die ich 
dynamische nenne, und solche, die ihren Wohnort in den dynamischen Kräften habe und für die diese dasselbe bedeutet, 
was die Materie für erstere bedeutet, ich nenne sie kosmische. Es gibt aber auch noch eine dritte Gattung Kraft, die alle 
anderen beherrschende, die wir als göttliche Kraft empfinden, die ich mit dem symbolischen Wort Radiokraft bezeichne, 
die Willenskraft. Daß das Radium der Sitz einer solchen Kraft ist, unterliegt keinem Zweifel." (S.3) - Einband angestaubt, 
angerändert, etwas braunfleckig u. wie der Vortitel mit Besitzerstempel von H. Tränker; bis S. 60 mit grossem aber meist 
schwachen Feuchtigkeitsrand; gesamtes Expl. min. gewellt; Seiten unbeschnitten u. wenige Blatt lose, sonst gut. 
 

986. Varia - [Sulze, Emil]: Sendschreiben an Herrn Archidiaconus Baurschmidt in Lüchow 
von einem Gegner des neuen Katechismus. [ANGEBUNDEN 9 weitere Werke]. Göttingen, in 
der Deuerlich’schen Buchhandlung, 1862. 36 S., 8°, Priv. Halbleinen 145,00 € 
ANGEB.: (1) Repetirter Schmerzensschrei unter dem Titel: Zweites Wort von 1862 über die heutigen Jesuiten und Alles, 
was mit ihnen zusammenhängt, von Heinrich Ewald, beleuchtet von einem vir obscurus laicus. Herausgegeben von Ernst 
Vollmer. Göttingen o.V., 1863, 1 Bl., 102 S. - (2) D. Brandes: Deutschland’s Zuversicht. Predigt, gehalten am Bettage, 27. 
Juli 1870 und auf Verlangen herausgegeben. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht, 1870, 15 S. - (3) Dr. F. Müller: 
Stöcker’s angeblich ethisch-sociale Judenfrage. Eine allseitige Beleuchtung derselben vom politischen und sittlichen 
Standpunkte aus mit besonderer Berücksichtigung der Mischehe. 2. verb. Aufl. Würzburg, Buchdruckerei "Würzburger 
Telegraph", 1880, 2 Bll., 77 S. - (4) Otto Flügel: Über die Persönliche Unsterblichkeit. Vortrag, gehalten im Zweigverein für 
wissenschaftliche Pädagogik in Halle a.S. 3. Aufl., Langensalza, Verlag von Hermann Beyer & Söhne, 1899, 24 S., 2 Bll. - 
(5) M[oritz] von Egidy: Ernste Gedanken [betreffend freiere Auffassung von den Lehren der christl. Kirche]. 60. Tsd., 
Leipzig, Otto Wigand, 1891, 53 S., 1 Bl. - (6) Adolf Harnack: Protestantismus und Katholizismus in Deutschland. Rede zur 
Feier des Geburtstages Seiner Majestät des Kaisers und Königs [...]. Sonderabdruck aus Preussische Jahrbücher Bd. 127, 
Heft 2. Berlin, Verlag von Georg Stilke, 1907, 31 S. - (7) Wilhelm Windelband: Das Heilige. Skizze zur 
Religionsphilosophie. Feldpostausgabe aus den "Präludien". Tübingen, J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1916, S. [295]-332. - 
(8) Arthur Trebitsch: Geist und Leben. Ein Vortrag, gehalten zu Berlin und München. Berlin, Wilhelm Borngräber Verlag, 
1917, 58 S., 3 Bll. - (9) Edmund von Hagen: Deutsche Sprachweisheit. Etymologische Aphorismen. Hannover, Carl 
Schüßler, 1880, 60 S. - Einband gering berieben; Besitzerstempel von H. Tränker; die Titel tlw. etwas angestaubt; tls. 
etwas braunfleckig oder gebräunt, sonst gut. 
 

987. Varia - Thümmel, Dr. W.: Protestantische Selbsthilfe. [ANGEBUNDEN 6 weitere 
Schriften]. Halle a. S., Gebauer-Schwetschke, 1904. 32 S., 8°, Priv. Halbleinen 80,00 € 
ANGEB.: (1) Dr. Pfleiderer: Vorbereitung des Christentums in der griechischen Philosophie. 1.-10. Tsd., Halle a. S., 
Gebauer-Schwetschke, 1904, 1 Bl., 81 S., 1 Bl. - (2) Dr. Alfred Bertholet: Seelen-Wanderung. 1.-10. Tsd., Halle a. S., 
Gebauer-Schwetschke, 1904, 1 Bl., 62 S., 1 Bl. - (3) Friedrich Naumann: Jesus als Volksmann. Ohne Titel, 16 S. - (4) 
Kirchliche Zustände im Gebiet der Schönburgischen Receßherrschaften bis zur Einführung der Reformation am 18. 
Oktober 1542. Ein Gedenkbüchlein zur 350jährigen Jubelfeier am 18. Oktober 1892 den feiernden Gemeinden dargeboten. 
o.O., o.V., 31 S., mit 1 Abb. - (5) Bruno Freydank: Kleiner Buddhistischer Katechismus. Ein Hilfsbüchlein zum ersten 
Studium des Buddhismus zusammengestellt von Bruno Freydank. 2. Aufl. Leipzig, Buddhistischer Missions-Verlag, 1904, 
30 S., 1 Bl. - (6) Hannah Dorsch u. Dr. Arnold Dodel: Eine neue Reformation (Vom Christentum zum Monismus). 
Brackwede i. W., Kommissionsvlg. Dr. W. Breitenbach, 1907, 2 Bll., 32. - Etwas berieben; Vorsatz mit Besitzerstempel von 
H. Tränker; wenige Anstreichungen u. Anmerkungen; überwiegend papierbedingt gebräunt; (4) mit angeschmutztem Titel; 
bei (6) tls. die Seitenzahlen beschnitten, sonst gut. 
 

988. Varia - Tolstoi, Graf Leo N.: Gottes Reich ist in Euch, oder Das Christentum nicht als 
reine mystische Lehre, sondern als Lebensanschauung. Vollständige, vom Verfasser 
genehmigte Übersetzung des russischen Original-Manuskriptes von L. A. Hauff. Berlin, Verlag 
von Otto Janke, [1894]. XII, 294 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 90,00 € 
(= Collection Otto Janke). - Ackermann III/1668. - "Nach Tolstoi fordert das wahre Christentum vor allem die Befolgung des 
Gebots, niemals der Gewalt Widerstand zu leisten durch die Gewalt, - wie es Christus in der Bergpredigt ausgesprochen 
hat [...] Daraus zieht Tolstoi die Konsequenzen mit großer Schärfe. Heere, Polizei, Gerichte, Gefängnisse sind von Übel, 
Regierungen, Beamte, Herrscher, Kaiser, Könige stehen zur Menschheit nur in dem Verhältnis von Unterdrückern zu 
Unterdrückten. Das alles wird einst verschwinden durch das wahre Christentum." (Vorwort des Übers.) - Einband 
angerändert, fleckig u. am Rücken hinterlegt; Deckel mit Besitzerstempel von H. Tränker; Vortitel mit handschrftl. Vermerk 
"Tränker: Bln-Pankow"; Seiten unbeschnitten u. etwas angerändert, sonst recht gut. - Selten. 
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Von interessanter Provinienz: 
 

989. Varia - Tolstoi, Leo: Die Rettung wird kommen... 30 unveröffentlichte Briefe von Leo 
Tolstoi and Eugen Heinrich Schmitt. Ein Weltanschauungsbild des russischen und deutschen 
Denkers. Zusammengestellt von Ernst Keuchel. Hamburg, Harder-Verlag, 1926. 193 S., 1 Bl., 
mit 2 Taf. u. 2 Brief-Faksimiles, 8°, Goldgepr. O-Leinen 130,00 € 
E. H. Schmitt (1851-1916) vertrat konsequent ein Konzept der Gewaltlosigkeit, wobei er u.a. auch zum Ungehorsam 
gegenüber dem Staat aufforderte. Hierfür erhielt er die Zustimmung von Leo Tolstoi (1828-1910), was die hier erstmals 
veröffentlichen Briefe belegen. Daneben enthält das Werk weitere Texte, u.a. von Schmitt’s "Einführung in die 
Dimensionenlehre". - Einband etwas angestaubt; Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. von sehr interessanter 
Provinienz: Zunächst erwarb das Buch Jean Paar (Autor von "Weisse und Schwarze Magie", 1912), der lt. P.-R. König 
identisch mit Harry Dörfel ist u. zunächst der Theosophie anhing. Er veröffentlichte um 1936 als "S. Ipares" die 
Enthüllungs- oder Hetzschrift "Geheime Weltmaechte" bei Ludendorff (!). In beiden Werken wird u.a. umfangreich auf Karl 
Kellner, den Gründer des O.T.O, eingegangen. Jean Paar hat das Buch mit einem grossen Besitzervermerk, einigen 
Rotstiftanstreichungen u. -anmerkungen versehen. Und schließlich Frau Luise Paasch geschenkt (siehe Widmung). Es 
trägt desweiteren einen Besitzerstempel von Heinrich Tränker. - Selten. 
 

990. Varia - Unold, Dr. J[ohannes]: Aufgaben und Ziele des Menschenlebens. Nach 
Vorträgen im Volkshochschulverein zu München gehalten. 2. verb. Aufl. Leipzig, Verlag von B. 
G. Teubner, 1904. VIII, 152 S., Kl.-8°, Illus. O-Leinen 10,00 € 
Will zeigen, "daß der religiöse und sittliche Fortschritt der Menschen und Völker nicht so sehr ein Werk des Intellekts, der 
Verstandesaufklärung, als vielmehr des Willens, des sittlichen Mutes darstellt." (Vorwort) - Hauptkapitel (= Vorträge): Neue 
Zeiten, neue Menschen; Im Zeitalter der Wissenschaft. Lebensziele; Volksgesundheit u. Volkstüchtigkeit; Die höchsten 
Ziele des Menschenlebens; Zusammenfassung; Einwände u. Bedenken gegen den Eudämonismus; Die utilitarische 
Lebensanschauung; Grundzüge einer künftigen nationalen Erziehung. - Einband angestaubt u. leicht berieben; Vorsatz mit 
Besitzerstempel von H. Tränker; eine Randanmerkung u. sehr vereinzelte Anstreichungen, sonst gut. 
 

 

 

Nr. 991  
 

991. Varia - Wagner, Georg: Deutsche Wechselzugschrift. Berlin, [Verlag für Schriftkunde] 
Heintze & Blankertz, [1941]. 10 Bll., 21x29cm (quer), O-Karton 20,00 € 
Letztendlich auch eine Werbeschrift für die Schreibfedern von Heintze & Blankertz. 8 der Blatt auf kariertem Papier mit 
vorgegebenen Buchstaben oder Worten zum Nachschreiben (direkt in dem Heft). - Einband bestossen, etwas fleckig u. 
angestaubt u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; sonst gut. 
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992. Varia - Weinberg, Max (Übers.): Ewige Weisheit. Spruchpoesie des Talmud und der 
rabbinischen Literatur nebst Fabeln, Parabeln und Sagen derselben übersetzt. Halle a. S., 
Verlag von Otto Hendel, [1908]. 6 Bll., 147, [4], 56, XII S., 8°, Illus. O-Leinen 14,00 € 
Die 147 S. enthalten die Sprüche u. die 56 S. die Fabeln usw., am Ende der Quellennachweis. - Einband etwas bestossen 
u. braunfleckig; Vorsatz mit Besitzerstempel von H. Tränker; Titel mit Besitzervermerk (nicht von Tränker); fast 
durchgehend mit kl. Loch im Rand, sonst gut. 
 

993. Varia - Weininger, Dr. Otto: Über die letzten Dinge. Mit einem biographischen Vorwort 
von Dr. Moriz Rappaport. 8., mit der 4. gleichlautende Aufl. Wien u. Leipzig, Wilhelm 
Braumüller, 1924. XXIV, [2], 178 S., Gr.-8°, O-Halbleinen 18,00 € 
U.a. über: "Peer Gynt" u. Ibsen (enthaltend einiges über Erotik, über Haß u. Liebe, das Verbrechen, die Ideen des Vaters 
u. des Sohnes); Zur Charakterologie (enthaltend: Sucher u. Priester, Über Friedrich Schiller, Bruchstücke über Richard 
Wagner u. den "Parsifal"); Metaphysik (enthaltend die Idee einer universellen Symbolik, Tierpsychologie [mit ziemlich 
vollständiger Psychologie des Verbrechers] etc.); Letzte Aphorismen. - Etwas bestossen u. gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
mit Besitzerstempel von H. Tränker. 
 

994. Varia - Werner, C. F. und Heinrich Richter (Hrsg.): Die Produktionskraft der Erde 
oder die Entstehung des Menschengeschlechts aus Naturkräften. Nach des Verfassers Tode 
herausgegeben von Heinrich Richter. 3. verb. u. verm. Aufl. Leipzig, W. Engelmann, 1826. 
VIII, 413 S., 1 Bl., 8°, Karton d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 160,00 € 
Inhalt: Die Materie; Der immerwährende Kreislauf der Materie; Die versch. Zustände der Materie; Die Wärme; Kräfte; Das 
Bestehen der Erde; Das Entstehen u. Wachstum der Pflanzen u. Tiere; Die Entstehung des Menschengeschlechts; Die 
Fortschreitung des Menschengeschlechts; Das Paradies; Die Natur des Menschen. - Kanten u. Rücken beschabt; Vorsatz 
mit Notizen von alter Hand u. mit Besitzerstempel von H. Tränker; beginnend am Titel wenige Anstreichungen (meist von 
Tränker) u. Marginalien (meist von alter Hand); einige Blatt gebräunt oder braunfleckig, sonst gut. 
 

Mit längerer Anmerkung von Tränker zur „Neuen Denkungsart“ und seiner Pansophie: 
 

995. Varia - Wood, Henry: Die vereinfachte Neue Denkungsart. Die Möglichkeit Harmonie 
und Gesundheit zu erlangen. Aus dem Englischen übersetzt von L. S. Leipzig, Lotus-Verlag, 
[1903]. 184 S., 8°, O-Karton 80,00 € 
U.a. über: Gedanken-Gewohnheit; Wie man zu der Neuen Denkungsart gelangen kann; Der schöne, menschliche Körper; 
Glaube; Wissenschaftliches Gebet; Die neue Denkungsart u. die Kirche, Bibel, der ärztliche Beruf usw. - Einband mit 
starken Gebauchsspuren u. am Rücken priv. geklebt; Titel gering angeschmutzt u. mit Stempel der "Fraternit. Hermetica" 
sowie von H. Tränker; Seiten unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert; zahlreiche Lagen lose; 11 S. mit 
Unterstreichungen; wenige Randanstreichungen, sonst gut u. mit längerer handschrftl. Anmerkung von Tränker: "Bei den 
Vorträgen, die in pansoph. [Logen] gehalten werden, ist zu beachten, daß die Neue Denkungsart, wie sie sich direkt an das 
absolute geistige Gesetz richtet - pansophisch angesprochen ist, es ist sozusagen das pansophische Denken selbst in 
seiner Anwendung das Leben. Die Cruxis [?] der Pansophie als Hilfe in den Lebensnöten, dafür sehr wichtig [...] 
Recn[artus]." 
 

 
Werke mit Bezug auf Heinrich Tränker oder seine Pan sophie  

996. Ackermann: Geheime Wissenschaften. Antiquariatskataloge 594-97 und 599, 1926-
1928 [kmpl.]. Erstausg. München, Theodor Ackermann. In Kommission bei Werner Fritsch, 
1974. 2 Bll., 72, 49, 115, 105, 104, 45 S., 8°, Priv. Leinen mit goldgepr. Rückentext    250,00 € 
Unentbehrliches Nachschlagewerk, das zu den vielzitiertesten Bibliographien in diesem Themenbereich gehört. Der Band 
gibt in fünf Katalogen drei wesentliche Occulta-Bibliotheken wider. Neben den Sammlungen von Richard Wedel u. Gabriel 
von Max stammt der größte Teil von dem ungenannten Heinrich Tränker (vgl. Lechler). Insgesamt werden 6286 Bücher 
verzeichnet, darunter zahlreiche Raritäten. Themen der Kataloge sind u.a. Aberglauben: Magnetismus, Somnambulismus, 
Hypnotismus, Spiritismus; Theosophie u. Anthroposophie; Kabbala u. Judentum; Mystik; Philosophie u. 
Religionswissenschaft; Alchemie; Astrologie; Chiromantie, Geomantie, Graphologie; Medizin u. Pharmazie; Freimaurerei, 
Rosenkreuzer, Illuminaten, Tempelherren; Okkultismus. - Einband schwach fleckig; mit kl. montierten Reitern zw. den 
Katalogen; papierbedingt gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 
 

997. Barth, Otto Wilhelm (Hrsg.): Verinnerlichung. Erste Folge 1926 [= alles Ersch.]. 
Wegweiser der Geistes- und Geheimwissenschaften. Literarischer Jahresbericht. 
Herausgegeben unter Mitarbeit von Dr. med. Johannes Dingfelder, Dr. Med. Hermann Haase, 
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Dr. Max Kemmerich, Dr. Paul Köthner (Der Brückner), Dr. Georg Lomer, Dr. Ferdinand 
Maack, Dr. Wilhelm Mersic, Dipl.-Ing. Werner Salzer, Dr. Rudolf Tischner, Dr. Adolf Weiß-
Wien. Berlin, Okkulte Buchhandlung "Inveha", 1927. 154 S., 3 Bll. mit 2 Taf. u. einigen Abb., 
u. Beilagen, 8°, Illus. O-Karton    65,00 € 
Erschien auf dem Deckel mit wechselnen Verlagsangaben (= Arbeitsgemeinschaft okkulter Verleger). Die "Buchhandlung 
Inveha" mit angegliedertem Verlag in Berlin wurde von Eugen Grosche alias Gregor Gregorius (1888-1969), Begründer der 
magisch-okkulten Loge "Fraternitas Saturni (FS)" unterhalten. - Das Werk will, zum Zeitpunkt der Veröffentlichung, ein 
Gesamtkatalog der lieferbaren okkulten Literatur sein. Barth hat daran 6 Jahre lang gesammelt, um "ein möglichst 
vollständiges Bild der okkulten Publikationen [zu] veröffentlichen." (Lechler S.181). Der erste Teil bis S. 118 ist v.a. eine 
Bibliographie zu versch. Themen, die alle mit einem kl. Text eingeleitet werden; der zweite Teil enthält, z.T. längere, 
Besprechungen zahlreicher Bücher; dazw. auch etliche Buchanzeigen. Themen des bibliographischen Teils sind u.a. 
Alchemie, Ariosophie, Kabbala, Lebensbücher, Magie, Masdasnan, Okkulte Medizin, Neugeistlehre, Pendelliteratur, 
Okkulte Romane, Symbolik, Vampyrismus, Welteislehre, Zeitschriften etc. - In mehreren Rubriken werden Titel der 
Buchreihe "Pansophia" von Heinrich Tränker (1880-1956) angeführt. Auch finden sich zw. manchen Abschnitten Zitate 
bzw. Leitsätze der Pansophie. Nicht zuletzt hat Tränker das Vorwort für die beiden Themen "Rosenkreuzer" u. "Symbolik" 
verfasst, welche nur mit "R" für seinen Logennamen Recnartus unterzeichnet sind. Letztendlich ist das Buch somit auch 
eine Werbeschrift für Tränkers pansophische Loge, der Barth 1927 beigetreten war (vgl. Lechler S.181ff). - Etwas 
bestossen, berieben u. angestaubt; Titel im Falz sauber hinterlegt; zahlreiche Unterstreichungen; wie immer papierbedingt 
etwas gebräunt, sonst gut. Beiliegend zwei umfangreiche damalige Verzeichnisse vom Renatus-Verlag (tls. auch mit 
Anstreichungen). 
 

  
Nr. 997 Nr. 998 
 

998. Crowley - Khaled Khan [d.i. Aleister Crowley]: Das Herz des Meisters. Nachdruck 
aus: "Pansophia" Urquelle inneren Lebens zum Heile der Welt neu kundgegeben. Abt. VII,   
Bd. 1 ["Wege zum Sanktuarium"]. [Leipzig, Pansophia-Verlag], [Druck: Bernh. Sporn, 
Zeulenroda], [1925]. 32 S., Gr.-8°, O-Karton 237,00 € 
Ackermann II/593 u. V/1227; Vgl. Crowley Cross Index: H10 u. Nr. 128 (Die "Pansophia" Ausgaben sind dort nicht 
angeführt). Crowley schrieb den Text 1924, der aber erst 1938 auf Englisch publiziert wurde, insofern handelt es sich bei 
der Pansophia Veröffentlichung in "Wege zum Sanktuarium" um die Erstausgabe. Vorliegende Schrift ist ein (neu 
paginierter) Separatdruck daraus u. enthält neben dem Haupttext: 32 Wege der PANSOPHIA (2 S.) u. dezente Werbung 
für "den universalen Menschheitsbund (gegr. 1808 von Prof. Dr. Krause)"; als Kontaktadresse wird angegeben: A.A. Otto 
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per Adr. Gust. Brauns, Leipzig, Kreuzstr. 25 (in der Pansophia-Reihe: Kreuzstr. 20). Die "Genossenschaft Psychosophia" 
dazu 1955 in Äquinox II: "Eine erste Übersetzung des ‚Herz des Meisters’ erschien 1925 kurz nach seiner Entstehung, 
nach einem Manuskript, das auf Anraten gewisser Kreise für den deutschen Leser zugestutzt wurde. Die heutige 
Übersetzung folgt genau dem 1938 im Englischen gedruckten Original." - Einband bestossen u. stärker berieben; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

999. Geheime Figuren der Rosenkreuzer, aus dem 16ten und  17ten Jahrhundert. Aus 
einem alten Mscpt. zum erstenmal ans Licht gestellt. Erstes u. zweites Heft. (Altona, J.D.A. 
Eckhardt 1785-1788). Nachdr. 1. Aufl. Berlin, Hermann Barsdorf, 1919. 57 S., mit zahlreichen 
Abb., 2° Groß-Folio (465x297mm), Schlichtes priv. Halbleder 450,00 € 
Wolfstieg IV, 10750; Ackermann V/108; Zur Orig.-Ausg. vgl. Kloss 2661 u. Wolfstieg 42429. - [1. Heft:] "Geheime Figuren 
der Rosenkreuzer, aus dem 16.ten und 17.ten Jahrhundert, Aus einem alten Manuskript zum erstenmal ans Licht gestellt 
oder Einfältig ABC Büchlein für junge Schüler so sich täglich fleissig üben in der Schule des Heiligen Geistes [...] von 
einem Bruder der Fraternitaet, Christi des Rosenkreuzes, zum erstenmal öffentlich bekannt gemacht, mit einigen Figuren 
von gleichem Inhalt vermehrt durch P.S". (S.1-36). - 2. Heft: "Ein güldener Tractat vom Philosophischen Steine. (S.37-57). 
Altona, gedruckt und verlegt bei J. D. A. Eckardt, 1785-88". - Originalgetreuer photolitographischer Nachdruck mit 102 
handkolorierten Figuren auf 36 großen Tafeln u. 4 Farbabb. im Text. Die Originalvorlage des Buchs stammte aus dem 
Besitz von Heinrich Tränker. Neben den hier veröffentlichten Teilen gab es weitere, die aber nur als Handschriften 
kursierten. Tränker plante mit O.W. Barth, diese auch zu veröffentlichen, was aber an finanziellen Belangen scheiterte 
(Lechler S.193f). - Seltenes, für Schüler konzipiertes Werk über das Wesen des Geheimordens der Rosenkreuzer, mit 
Abbildung u. Erläuterung der Geheimsymbole. Die beiden nur durch ihre Initialen genannten Autoren waren 
möglicherweise Angehörige des Rosenkreuzer-Ordens in der für ihre liberale Pressezensur bekannten Stadt Altona. Lt. 
Frick "eine der wichtigsten Veröffentlichungen der G.[old] u. R.[osen] C.[reuzer] [...] ganz im Stil der alchemistischen 
Literatur geschrieben [...] Für Nachfolgegesellschaften der Gold- und Rosenkreuzer in England und den USA wurden die 
‘Geheimen Figuren’ zu einem wichtigen Standardwerk der modernen Rosenkreuzer." (Frick: Die Erleuchteten, S.361ff.). 
Laut Tränker wurden die Tafeln allerdings von den Gold- u. Rosenkreuzern absichtlich in falscher Reihenfolge 
veröffentlicht, um das Wissen nur den wahren Eingeweihten zugänglich zu machen. Tränker behauptete, die wahre 
Reihenfolge zu kennen (vgl. Lechler). - Etwas bestossen u. berieben, sonst ein gutes Expl. 
 

1000. Gregorius, Gregor A. [d.i. Eugen Grosche]: Magische Briefe. Okkulte Praxis. Briefe 
Nr. 1 bis 8 [kmpl.]. Unbez. Nachdruck der Ausg. Wolfenbüttel (Verlag der Freude) 1925-1927. 
[um 1970]. 38 S., mit einigen Fig. / 106 S., mit 8 Abb. u. einigen Fig. / 46 S., mit Textabb. u. 6 
Farbtaf. / 45 S., mit 20 Tabellen / 84 S., mit 6 Taf. / 64 S., mit 9 Tabellen / 94 S., mit Textabb. 
u. 3 Taf. / 103 S., mit 3 Tabellen u. 1 Taf., Gr.-8°, Illus. O-Karton (8 Bde.) 95,00 € 
Unbezeichneter Nachdruck der EAs, erkennbar an der fehlenden Verlagswerbung am Ende; darüberhinaus besitzen die 
Originale Fadenbindung während diese Nachdrucke nur verleimt sind. - 1. Brief: Spiegel und Kristall Magie. - 2. Brief: 
Spaltungs-Magie. - 3. Brief: Formen und Symbol-Magie. - 4. Brief: Astrologie und Magie. - 5. Brief: Pendelmagie. - 6. Brief: 
Sympathiemagie. - 7. Brief: Satanistische Magie. - 7. Brief: Sexualmagie. - Eugen Grosche alias Gregor Gregorius (1888-
1969) unterhielt in Berlin die Buchhandlung "Inveha" mit angegliederten Verlag. 1926 gründete er nach Zerwürfnissen aus 
einem Teil der Berliner pansophischen Loge von Heinrich Tränker die magisch-okkulte "Fraternitas Saturni (FS)", die das 
thelemitische Gesetz ("Tue, was du willst") von Aleister Crowley übernahm. "Die Magischen Briefe 1-7 sind ein Produkt der 
Pansophischen Loge der lichtsuchenden Brüder Orient Berlin und nicht, wie oftmals angenommen wird, der Fraternitas 
Saturni." (Lechler S.666) - Deckel von Heft 1 angestaubt u. leicht gebräunt, sonst gute Expl. 
 

1001. Haggard, H. Rider: Harmachis, der letzte göttliche Pharao als Verräter seines Volkes. 
Eine historische Erzählung vor 2000 Jahren, in Verbindung mit den ägyptischen Mysterien, 
nach aufgefundenen Papyri kürzlich geöffneter Grabkammern. Neue durchgesehene Auflage 
mit einer Vorbemerkung von Recnartus [d.i. Heinrich Tränker] nach der autorisierten 
Übersetzung von Dr. Arthur Schilbach. Leipzig, Verlag Buchhandlung Gebr. Fändrich, 1925.   
2 Bll., 332 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 65,00 € 
Nicht bei Bloch; Gregor A. Gregorius (d.i. Eugen Grosche), ehem. Oberhaupt der Fraternitas Saturni, nennt das Werk in 
der Liste "Empfehlenswerte magische Romanliteratur" seines "Exorial" (dort als: "Harmaschis"). - Sir Henry Rider Haggard 
(1856-1925) verfasste mehrere fantastische u. okkulte Abenteuerromane, wobei Zondergeld anmerkt: "Das spätere Werk 
(nach ‘She’ 1886) ist aufgrund einer zunehmenden okkultistischen Tendenz nur für Fans genießbar." Für Heinrich Tränker, 
der hier eine Vorbemerkung beisteuert (Tränker war mit dem Verleger Fändrich befreundet), handelt das Buch über "wahre 
Initiation der Bruderschaft", er sieht sogar einen Zusammenhang zu seiner "Pansophie", auch wenn er das nur indirekt 
ausspricht (vgl. Lechler S.239f.). Tränker hat das Werk auch ausdrücklich den Schülern der A.P.S. (= Allgem. 
Pansophischen Schule) zum Studium empfohlen (Lechler S.388). - Leicht berieben u. bestossen; papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

1002. Heise, Karl: Die astrale Konstitution des Menschen vom Standpunkte der okkulten 
Wissenschaft aus dargelegt. Leipzig, Verlag von Hans Fändrich / Kommissionsverlag Heinrich 
Tränker, 1911. 62 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 85,00 € 
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(= Minerva-Bücherei. Eine Sammlung von Schriften über die Entwicklung der geistigen Kräfte im Menschen, die okkulten 
Wissenschaften und Religionsphilosophie. Hrsg. von Karl Helmuth. Band 8). - Karl Heise (1872 - nach 1932), Anhänger 
des Guido von List, Mitglied der Mazdaznan-Bewegung. Zusammen mit seinem Bruder Heinrich leitete er die 
Lebensgemeinschaft "Aryana" in der Nähe von Zürich. - Einband leicht berieben u. mit kl. Fleckspuren; beide Kapitale 
etwas beschabt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

  
Nr. 999 Nr. 999 
 

1003. [Henkelkreuzmann = Bruder Recnartus [d.i. Heinrich Tränker]]: Mystischer 
Glockenschlag. Drei mystische Traktätlein für alle Suchenden eines neuen Lebens in einer 
neuen Zeit! Gesammelt von [Henkelkreuzmann]. Aufl. 1000 Expl. München, Ulrich Huter-
Verlag, [1981]. 87 S., mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton (mit einen Holzschnitt von Carl 
Rabus) 42,00 € 
(= Aus den echten Schriften der "Brüderschaft vom Rosenkreuz"). - Inhalt: Vorwort von Waltharius (d.i. Walter Studinski): 
Wo blieben die Deutschen Rosenkreuzer? (u.a. mit Anmerkungen zur "Pansophischen Loge", ihren Verfall durch Meister 
Therion (Aleister Crowley) u. das nachträgliche Scheitern der okkulten "Geheimkonferenz im Jahre 1926" (S.9)); Ein 
Schreiben der "Brüderschaft vom Goldenen und Rosenkreuz" für einige ihrer Lehrlinge abgegeben. Zum andern Male des 
Suchenden veröffentlicht von Br.:. Recnartus; Assertio oder Bestätigung der Fraternität R.+C. welche man den Orden "vom 
Goldenen- und Rosenkreuz" nennt (vormals in Latein beschrieben); Geistlicher Krämer-Korb. Mit sieben beschlossenen 
Laden. Worinnen Eine kurze und geistreiche Erklärung Der sieben Seligkeiten enthalten. Aufs Neue durchges. u. hrsg. 
vom Br. Recnartus (nach dem Orig. von 1622 bearb.); Waltharius: Kernpunkt der Übungen der Fraternität vom Hlg. 
Rosenkreuz. Aus dem Nachlass des Henkelkreuzmannes Recnartus veröffentlicht; Crata Repoa. Oder Einweihungen in 
der alten geheimen Gesellschaft der Egyptischen Priester (Berlin bey Chr. L. Stahlbaum, 1778). - Zu Walter Studinski 
siehe Nr.1015. - Ein sehr gutes u. frisches Expl. mit Widmung des Verlegers: "Für Herrn v. Pölnitz mit esoterischen Grüßen 
Ulrich Huter" (Ludwig-Peter Freiherr von Pölnitz" (1925-1982), u.a. Hrsg. von: Tau. Zeitschrift der Forschungsloge Quatuor 
Coronati, Bayreuth, u. Schlossherr von Aschbach in Franken). 
 

1004. König, Peter-R[obert] (Hrsg.): Noch mehr Materialien zum OTO. München, 
Arbeitsgemeinschaft für Religions- und Weltanschauungsfragen (ARW), [2000]. 479 S., mit 
einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 50,00 € 
(= Hiram-Edition 28). - Enthält faksimilierte Dokumente, mit einigen Abb. u.a.: Dokumente zu u. von Carl Kellner u. Theodor 
Reuß; Robert Vanloo über die Beziehung zw. O.T.O. u. A.M.O.R.C.; Korrespondenzen zu Martha Küntzel u. Henri Birven; 
Heinrich Tränkers Briefwechsel mit C. S. Jones; Karl Germers Beziehungen zu seiner Frau u. den O.T.O.-Mitgliedern; 
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Crowleys Charter für Kenneth Grant, mit graphologischem Gutachten; H. J. Metzger u. der OMCT; Rituale des Illuminaten 
Ordens; Arnoldo Krumm-Heller, Nazis u. Giuseppe Cambareri; Marcelo Ramos Motta u. Nachfolger; Crowley u. Grady L. 
McMurtry; William Heidrick u. Phyllis Seckler; Namensliste der Priester u. Bischöfe; Warum Ordo Templi Orientis 
Foundation?; Der geheimnisvolle XI°. - Neuwertiges Expl. 
 

1005. König, Peter-R[obert]: Das Beste von Heinrich Tränker. München, 
Arbeitsgemeinschaft für Religions- und Weltanschauungsfragen (ARW), 1996. 402 S., 1 Bl., 
mit einigen Abb., 8°, O-Karton 27,00 € 
(= Hiram-Edition 21). - Enthält: Ein Schreiben der "Brüderschaft vom Goldenen und Rosenkreuz", ca. 1920; Liber I - Das 
Buch der Null-Stunde, 1925; Vier Titelblätter, ca. 1925; Mystik und Ritual der Loge "Pansophia", ca. 1925 (1960); Crowley: 
Statements and Letter Drafts, 1924-26; Karl Germer an Tränker u. an Hermann Rudolph, 1925; Eugen Grosche an Aleister 
Crowley, 1926; Umschlag des Pansophischen Laboratoriums, 1926; Umschlag von Tränkers OTO-Zeitschrift "Pansophia", 
1928; Lehrmaterial für die Allgemeine Pansophische Schule; Prinzipal-Unterricht; Instructio 0 u. III-VII; Katechismus für den 
Adeptengrad; Magischer Psalter; Katechismus der höheren Chemie; Handschriftenbeispiele Tränkers; Liber VII, Liber XIII, 
Liber CCCCXII, Liber IX; Der Ritter vom Rosenkreuz; Ausschnitte aus Tränkers Übersetzung von John Dees Tagebuch; 
Instruktionen der "Allgemeinen Pansophischen Schule", 1928; Alfred Strauss: Die entschleierten "Sexualmysterien" der 
"Pansophie", 1925-27; Titelblätter der 2nd Fama von Pansophia und AMORC, 1930; Constitution of the Universal 
Pansophic Society, Pansophic Intellectualizer, ab 1932; Die Gebote allumfassender Arbeit, 1943; Fragmente aus dem 
"Thesaurus Pansophica", 1948; Kurze Erläuterung des kabbalistischen Lebensbaumes, 1951; Nachruf von Eugen 
Grosche, 1956; Briefwechsel in Sachen Copyrights, 1981. - Neuwertig. 
 

1006. Pansophia 1 u. 2 - Tränker, Heinrich (Hrsg.): Pansophia - Urquellen inneren Lebens. 
Band I, 1: Die Pansophie. [Und:] Band II, 1: Im Vorhof des Tempels der Weisheit. [= 2 von 6 
Bänden]. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Erstausg. München, Otto Wilhelm Barth Verlag, 1923, 1924.     
139 S. / 187 S., mit Frontispiz, 1 Taf. u. Textabb., Gr.-8°, Illus. O-Karton mit Leinenrücken      
(2 Bde.) 260,00 € 
Bd. I, 1: [Tränker, Heinrich (Hrsg.)]: Die Pansophie der hermetischen Bruderschaft vom Rosenkreuz, die besonderen 
Aufgaben ihrer Helferseelen und mystischen Grundlagen in Ewigkeit und Zeit. Von einem im einwesigen Leben mit dem 
Tao gesiegelten armen Menschen, dessen Zahl 7 x 3 ist. - Bd. II, 1: Hartmann, Franz: Im Vorhof des Tempels der Weisheit 
enthaltend die Geschichte der wahren und falschen Rosenkreuzer. Mit einer Einführung in die Mysterien der Hermetischen 
Philosophie. Aus dem Englischen übersetzt. Mit zahlreichen Anmerkungen und Ergänzungen von Br. Recnartus [d.i. H. 
Tränker]. - Die ersten beiden Bände der Reihe, die vier folgenden sind etwas grösser, haben farbig illus. Einbände u. 
erschienen im Pansophie-Verlag, Leipzig. - Bd.I: Berieben, bestossen u. etwas fleckig; Titel mit Besitzerstempel. Bd.II: 
Leicht bestossen u. fleckig; Innendeckel mit ExLibris; wenige Anmerkungen u. Anstreichungen mit Bleistift; sonst gute Expl. 
 

1007. Pansophia 3 - Beyer, Dr. Bernh[ard]: Das Lehrsystem des Ordens der Gold- und 
Rosenkreuzer. Leipzig, Pansophie-Verlag, 1925. 268 S., 1 mehrfach gefalt. Taf., mit 
montierten Titelbild, weitere Abb. im Text u. Taf. (davon drei farbig), 8°, Farbig illus.                    
O-Halbleinen 240,00 € 
(= Pansophia - Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung II. Bd. 2). - Inhalt: Der 1. Grad der Gold- u. Rosenkreuzer: Die Juniores; Der 2. Grad: 
Die Theoretici; Der 3. Grad: Die Practici; Der 4. Grad: Die Philosophie; Der 5. Grad: Die Minores; Der 6. Grad: Die Majores; 
Der 7. Grad: Die Adepti Exempti; Der 8. Grad: Die Magistri Exempte; Der 9. Grad: Die Magi. - Leicht bestossen, berieben 
u. fleckig; sonst ein gutes Expl. 
 

1008. Pansophia 4 - "Henkelkreuzmann" [d.i. Heinrich Tränker]: Mystischer Feuerschein 
d.i. eine einfältige Lehre der hermetischen Bruderschaft im fixen Osten. In drei Teilen. 2. Aufl. 
Leipzig, Pansophie-Verlag; Auslieferung: Buchhandlung für Religions- und 
Geisteswissenschaften, Berlin-Halensee, [1955]. 214 S., 1 Bl., mit einigen Abb., 8°, Farbig 
illus. O-Halbleinen 165,00 € 
(= Pansophia - Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung III. Bd. 1, 2, 3). - Inhalt: I. Teil: Die pansophische Erweckung. II. Teil: Die 
pansophische Schule. III. Teil: Die pansophische Akademie. - Diese 2. Aufl. unterscheidet sich von der EA 1925 durch ein 
etwas kleiners Format u. das neu hinzugefügte Vorwort von Walter Studinski alias Waltharius, der diese Neuauflage 
überhaupt erst möglich gemacht hatte (vgl. Lechler S.545). In seinem kurzen Vorwort empfiehlt er das Buch: Seine 
"Anschaffung kann jedem mystisch Suchenden und jedem, der sich für das echte Rosenkreuzertum interessiert, wirklich 
dringend empfohlen werden!" Ein gutes Expl. 
 

1009. Pansophia 4 - "Henkelkreuzmann" [d.i. Heinrich Tränker]: Mystischer Feuerschein 
d.i. eine einfältige Lehre der hermetischen Bruderschaft im fixen Osten. In drei Teilen. 
Erstausg. [Leipzig u. Berlin], [Pansophie-Verlag], 1925. 214 S., 8 Bll., mit Frontispiz 
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(Holzschnitt von Carl Rabus auf farbigem Papier) u. einigen Textabb., Gr.-8°, Farbig illus.      
O-Halbleinen 220,00 € 
(= Pansophia - Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung III. Bd. 1, 2, 3). - Ackermann V/794. - Der Holzschnitt von Carl Rabus u. der Anhang, 
der die ersten beiden Nachrichten vom Collegium pansophicum u. eine Verlagsankündigung zur Botschaft des "Meisters 
Therion" [d.i. Aleister Crowley] enthält, fehlen in der späteren 2. Auflage. - Einband etwas fleckig u. leicht bestossen; erste 
Blätter tlw. gebräunt mit kl. Fleckspuren; Vorwort mit einer Buntstiftanstreichung; hinterer Innendeckel mit Rest eines 
entfernten Aufklebers, sonst ein gutes Expl. 
 

1010. Pansophia 5 - [Crowley, Aleister]: Wege zum Sanktuarium. Das magische Werk der 
"Großen weißen Bruderschaft". Nach authentischen Quellen als Kommentare zur "Botschaft 
der Meister". Ausgewählt und übertragen vom "Collegium pansophicum" i.A. Fra.:[Saturn]us 
[d.i. Karl Johannes Germer]. Nummeriert, vorl. Nr. 895. Leipzig, Pansophie-Verlag, 1925.    
157 S., Gr.-8°, Farbig illus O-Halbleinen 425,00 € 
(= Pansophia. Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung VII. Bd. 1). - Ackermann V/939. - Der einzige nummerierte Band der Reihe. Enthält 
als Erstausgabe (!) "Khaled Khan [d.i. A. Crowley]: Das Herz des Meisters". Crowley schrieb den Text schon 1924, er 
wurde aber erst 1938 auf Englisch publiziert. Vgl. Crowley Cross Index: H10 u. Nr. 128. - Weiterer Inhalt: Liber II. Die 
Botschaft des Meisters Therion; Liber LXI vel Causae; Postkarten an Lehrlinge; Liber III vel Jugorum; Liber H H H sub. 
Figura CCCXLI; AHA!; Der Meister Therion; Ein Stern in Sicht; Kl. Mitteilungen. Mit einer Einleitung des Hrsg. der Reihe, 
Heinrich Tränker alias Frater Recnartus. - Etwas angestaubt; Rücken ausgeblichen; sonst ein gutes Expl. 
 

1011. Pansophia 6 - Garuda [d.i. Heinrich Tränker]: Kleines Mystisch-Magisches 
Bilderbüchlein für fleißiger übende  A.B.C. Schüler der Fraternität vom Rosenkreuz. Neu 
herausgegeben und mit einer Einleitung versehen von Garuda. Leipzig, Pansophie-Verlag, 
1925. 235 S., mit zahlreichen Abb., Gr.-8°, Farbig illus. O-Halbleinen 230,00 € 
(= Pansophia - Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung VII. Bd. 2). - Bis auf das Vorwort ein Reprint von Daniel Stoltzius von Stoltzenberg, 
Chymisches Lustgärtlein, Franckfurt 1624. - Etwas bestossen u. angestaubt; Besitzervermerk; Schnitt, Vorsätze u. tls. 
auch die Seiten etwas braunfleckig; etliche der unbedruckten Rückseiten mit Anmerkungen in englisch, sonst gutes Expl. 
 

1012. Pegius - Recnartus [d.i. Heinrich Tränker, Geleit]: Kleine Deutsche Astrologie oder 
eine Enthüllung des menschlichen Lebens durch ein neues vollständiges 
Geburtsstundenbuch nach welchem die Schicksale eines jeden Menschen, dessen 
Geburtsstunde man genau kennt, im Voraus bestimmt werden können. Mit einem Geleitwort 
von Recnartus nebst Abbildungen und astrologischen Tabellen. Erstausg. Leipzig, 
Buchhandlung Gebr. Fändrich, [1925]. VI, 147 S., mit Abb. u. Tabellen, 8°, O-Karton 78,00 € 
Tränker, der zwar nur als "Neuherausgeber" genannt wird, gibt hier einerseits einen kurz gedrängten Auszug von Pegius 
"Geburtsstundebuch" von 1570, welches 1924 im O.W. Barth Verlag nachgedruckt wurde. Andererseits u. wichtiger liefert 
er hier aber auch eine Erläuterung des Werks (vgl. Lechler S.239). - Einband leicht bestossen u. angeknickt; Rücken 
geblichen; wenige Seiten schwach braunfleckig; papierbedingt gebräunt; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

1013. Pegius, Martin: [Geburtsstundenbuch]. Geburtsstundebuch darine eines jetlichen 
Menschens Natur und Eigenschafft / sampe allerley Zufählen / ausz den gewissen Leuffen 
deren Gestirn / nach rechter warhafftiger und grundelicher ahrt der Gestirnkunst / mit geringer 
müh aufgereitet / und derselb vor zufälligem Unfahl gewarnet: Auch darneben alles das 
jhenige / was zu der Grundtueste der loblichen Gestirnkunst in allen fählen gehörig ist / 
nachnotturfft / mit gutem bestandt gefunden werden mag. Fürnehlich aber Wie man die 
Himmels Figuren in auffrichtung der zwölff Heusern / auff die Geburtsstunden / unnd andere 
Zufähl kunstlich stellen solle. [...]. Faksimile der Ausg. Basel 1570 in 500 Expl. (vorliegend Nr. 
130). München, Verlag Asokthebu Otto Wilhelm Barth, 1924. ca. 450 Bll (unpaginiert), mit Fig. 
u. Tabellen, 4°, Priv. Halbleinen mit Rückentext 200,00 € 
(= Klassiker der Astrologie. Bd. 1). - Ackermann IV/ 447: "Vorzüglich gelungener, nur in 500 Exemplaren hergestellter 
Faksimile-Druck des sehr seltenen u. wichtigen Werkes, das auf dem Gebiet der Astrologie grundlegend ist." - Das von 
Martin Pegius (1523-1592) geschaffene "Geburtsstundenbuch" ist eines der bedeutendsten Lehrbücher der Astrologie, auf 
dem zahlreiche Nachfolger basieren. "Einen besonderen Reiz erhält das Buch durch das Christushoroskop, von welchem 
dasjenige des Bischofs Butler im Jahre 1669 berechnet, um ein sehr geringes abweicht." (Buchbesprechung in "Der 
Psychokrat" Okt. 1924). - Um den Juristen Dr. Martin Pegius, der damals in Salzburg lebte, ranken sich Mythen. Denn ihm 
u. seiner Frau war 1581 mehrfach "die Königin von Saba" erschienen. "So auch am dritten Osterfeiertag, dem 26. März 
1581, an welchem Tage Frau Pegius von der Königin erfahren, daß den Bewohnern des Untersberges vor tausend Jahren 
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prophezeit geworden sei, daß ein Mann namens Martinus, der in der Astronomie und Juristerei wohl erfahren, auferstehen 
und sie durch seine Fürbitte erlösen werde. Zwischen dem 14. und 26. März 1581 habe ihnen Gott einen Engel gesandt, 
der ihnen verkündete, daß Dr. Martin Pegius derjenige sei, von welchem die Prophezeiung sprach." (Freisauff: Salzburger 
Volkssagen, Wien u.a. 1880, Bd. I, S. 12 f.). Vielleicht geriet so die Ehefrau von Pegius unter den Verdacht der Zauberei. 
1582 wurden beide Eheleute in lebenslange Kerkerhaft genommen. - Rücken gegringfügig bestossen; papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 1010 Nr. 1013 
 

1014. Rah Omir-Quintscher (d.i. Friedrich Wilhelm Quintsc her): Adonistisch-moralischer 
Lehrbrief 1 und 2. Limitierte Aufl. von 100 Stück, vorl. 31. Persönliches Expl. für DEL. 
Scanned by DEL. o.O., Privatdruck, [ca. 1995]. 2 Bll., 23 S. / 2 Bll., 15 S., 4° (Din A4), Blätter 
in Klemmschiene 28,00 € 
(= Archiv hermetischer Texte). - "Die Manuskripte der Reihe Pansophia stammen aus der gerechten und vollkommenen 
pansophischen Rosenkreuzer-Loge ‘Zur strahlenden Sonne’, Orient Wien". - Die pansophische Loge in Wien wurde 1926 
gegründet u. von Oskar Buchmann (1884-1963) geführt (siehe Lechler S.424f.). - Inhalt der beiden Briefe: Begriff u. Wesen 
der Magie; Die sieben Hauptlehren des Adonismus; Magische Propädeutik; Vorstellung u. Wille; Schulung zum magischen 
Denken. - Quintscher (1893-1945), okkulter Schriftsteller, Ordensgründer u. geistiger Vater von Franz Bardon, schrieb 
auch unter den Pseudonymen Ophias u. Chakum Kabbalit. Zeitweise arbeitete Quintscher auch mit Musallam (d.i. Franz 
Sättler), dem Begründer des Adonismus, zusammen. - Deckblatt mit kl. Lagerspuren, sonst ein gutes Expl. 
 

1015. Waltharius [d.i. Walter Studinski]: Das große Magisterium. Adepten, Rosenkreuzer, 
Alchemisten und die Schöpfung des "Steins der Weisen". Erstausg. Freiburg i. Br., Hermann 
Bauer Verlag, [1956]. 210 S., 1 Bl., mit Abb. u. 1 Taf., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 58,00 € 
Das Werk schildert ausführlich den Zusammenhang von Rosenkreuzern u. Alchemie, ganz im Sinne des kurz vor 
Veröffentlichung verstorbenen Freundes Heinrich Tränker, der das "Collegium Pansophicum" begründet hatte. 
Offensichtlich stammen die meisten von Waltharius zitierten Werke auch aus Tränkers Bibliothek (vgl. Lechler S.546ff.). - 
U.a. über: Aus der Geschichte der echten Rosenkreuzer; Wurde wirklich jemals echtes Gold gemacht?; Die versch. 
Auffassungen vom "Stein der Weisen"; Die Materia cruda", der Grundstoff; Die Werke des Hermogenis=Hernes 
Trismegistos; Hinweise für die Suchenden der Gegenwart. - Waltharius (d.i. Walter Studinski, 1905-?), "Mitglied der 
Pansophia [...] befreundet u. persönlich bekannt mit Heinrich Tränker (Recnartus), Grosche (Gregorius), Verweyen, 
Wilhelm Quintscher, Franz Sättler, Friedrich Lekve (OTO), Hans Sterneder, Prof. Gehard Frei u. vielen anderen 
Persönlichkeiten." (Miers) Studinski war ausserdem 1948-54 Mitglied der Fraternitas Saturni (Lechler S.543). - Umschlag 
gering angerändert, sonst ein sauberes u. gutes Expl. 



214 

1016. Waltharius [d.i. Walter Studinski]: Mystik, das letzte Geheimnis der Welt. Der Weg 
zum unsterblichen Selbst und zur Gottvereinigung. Erstausg. Freiburg i. Br., Hermann Bauer 
Verlag, [1953]. 86 S., 1 Bl., mit 1 Abb., 8°, O-Karton 52,00 € 
"Das ganze Werk ist voll pansophischer Gedanken", u. so geht Waltharius auch konkret auf die "Pansophie der 
hermetischen Bruderschaft vom Rosenkreuz" des befreundeten Heinrich Tränker ein (Lechler: "Tränker selbst hätte es 
nicht besser schreiben können") u. auf die der Abtei Thelema (Aleister Crowley) zuzuordnende "mystische Geistesschule 
Thelem Chassidim" von Friedrich Levke (dieser Teil bzw. "alles Thelemitische" fehlt in der 2. Auflage!). Tränker erhielt 
darauf eine Flut an Zuschriften, die er kaum bewältigen konnte (siehe Lechler S.543ff). - Wie immer papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Recht seltene EA. 
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    V

E
R

S
A

N
D

K
O

S
TE

N
 

 Innerh. D
eutschlands:       1 B

uch =
 2,50 E

uro; ab 2 B
ücher oder ab einem

 B
estellw

ert von über 50 E
uro =

 4,80 E
uro. 

                                          A
b einem

 B
estellw

ert von 500 E
uro =

 versandkostenfrei. 
 

                                          B
estellen S

ie zusätzlich ein oder m
ehrere lieferbare B

ücher über w
w

w
.antiquariatlange.de  

                                          =
 unabhängig vom

 B
estellw

ert keine V
ersandkosten innerh. D

eutschlands! 
 

 
Innerh. der E

U
:                  M

axim
al 12,50 E

uro (unter einem
 B

estellw
ert von 150 E

uro, w
enn m

öglich!, günstiger). 
                                           A

b einem
 B

estellw
ert von 700 E

uro =
 versandkostenfrei. 

 
 

A
lle anderen:                      A

uf A
nfrage. (B

is 2kg u. einem
 B

estellw
ert von m

ax. 200 E
uro =

 m
axim

al! 17,00 E
uro). 

A
b einem

 B
estellw

ert von 900 E
uro =

 versandkostenfrei. 
  

 


